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VoreriiineTiixigeii« 



0^»^%^ wäre deniMcb liieriiiit tin Werk'« 
Bearbeitung icb eineia-grofseii Theil meine* Lebeat ge^ 
opfert habe! DaCi leb defleii TeBendwiig ilurdi den 
jDruck erlebte » macbt mir Viel VergoügMi ; tinj wer 
wird mir dies TerArges } sttmabl ' da icb bey der Er* 
fcbeintmg'etiie« ^eden Bandes snr Fortfeteting imd Be» 
endigung dturcl^ mtheUsfähige Ric^aer nrnrnterbrophen 
erifiimtert wurde. Eben di^elben , lind am meiften icb 
Jblbft, erkennen febr woblf da£i ein Werk vonfo 
langem Adienr, von (b i^reitem Umfange^ von folcber 
Mannicbfakigk^tr den-fadobften Grad der Vollkommen* 
beit — - Btebt eii^mabl der ToUftindigkeit -^ eumabl 
weniies ein eina^Iner Mann «uf feine Sclmitem nimmt« 
immöglieh erreicben köniie. Scbon die Zabl der ^inp 
teln von mir durebgemufterten ScbriftfteUeJ änaclit dies 
'begreiflieb, Sie belauft Heb •«* wenn ich anileri rich- 
tig getedbnet babcf — auf dfiSO« Um da* Nachrechnen 
einigerttafiien au erleichtern« ftehe hier tiefer betriebt* 
liebe Heerbeufen« xiacb der 3tiinme eines jeden Buch* 
fiaben . aufgeführt ! ' 
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^ Bey fo ▼ieletliQi^v'ScliwierigkcttiMv. ^e nur detje« 
nigi) d^r'fi^ stt'ir^iKSilipfen bat» gan« einfielet undl»«- 

greift, troftet mic^ T<2.i;Q9inlich,i die Uejberseugupg , dalt ) 

wohl fduMxlid» irgend ein - bedeutender Schriftftellerft "| 

ddex'^dbcb geirils nur wenige, ganz ubecgengen feyn j\ 

I^Fejpd^ .Q^-iftubede^e^dMi oder? Wtader berühmten i 
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\ 
Cad» kioibt begtexflich, mehrere. leb ^felbAi' bab« mir, 

bey der Beftrbeittmg und dem Gebrauch des Lexilconif 

verfebiedene di^fitf Art , angemerkt : an^re .Gelebrte, 

die mir Zulatee' lind Y^rbeflemogen freygebi^ fpende- 

teo, niobt mii|t)en Durcb dlefe von iibnen und mir 

bisher gefamme)ten Beitrage, befonders aber auch durch 

mehrere i wahreiad des Tor Tserzehn Jahren be^gonnenen 

'Abdrucks, belfannt gewordene litteraiifche HülfsmitT 

tel *)i die ich>entweder gar nicht, oder nur stun Thei( 

bey den fpatetti Bänden benutzen konnte » häufte Heb 

reicher "Stoff ZU' einem Ergänzungsband an.- Ob er be» 

arb^tet Verden feile, hängt lediglich von den Liebha* 

bern des Lexikons ab« Sie werd^en hiermit gebeten, 

ihre Napneu, als Untferpfand, der VerlagsbandluQg — 

rerfteht fich Foßfrey — gefällig anzuzeigen. Ift ihre 

'2UJil nur wenigftens zur Befireituhg der Druckkößen 

hinreichend ; fo wurde ich mich auch diefer Arbeit — » 



*) Z* B. Baad0r'4 gelehrtes BsSem. I. fi. ~18Q|* (Dsr, 2te foll 

im jetsigen Jahr* erfcheinen«) 
Czikamfs gelehrte« Mahren. I8I2« ■ _ ^ 

Schsrfcknik^f Nachrichten Von Schriftftellem ans dem Tefeh« 

ner Fürfttj^thdm. fgia ' ^- 
Von WMäern Nachrichten tpn St^markifchen Schi^ftftel- 

lern. iglC, ^, v, * 

(ßauTier's) 'Vezieichm& aller '^alxburgifchen FrofefToren. 1SY3« 
Bretdens Schrlfti^eller von Ray mann, I809. 
(C. i^. F. Schmid"*) Veri^ch einer Gelehrten Geichxchte- von 

gehohrpctt Marienhergern. l806. ' ' 
; ^f$nuinn'9 MUnfterlSndirche Schrififteller« fgi^ xu IgI5. 
JD-e^'«.. Andenken an die Roftpckifchen Gelehrten aus den drey 

letstem Jahrhunderten. Igi4 ui fi; 
lattz^ens Nekrolog denkwürdiger Sehweiser. Igia. 

Univerfitäten-Almanache, Gefchichten einaelaer Unirerfitl^ea 
12. dgl. m. 

^ Allgemeiiier Werice^ wto d«^ BÜBtermandi/cke^ au gefchweigen. 
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ob lie gleich in gtwilTeni Betraisht noch, mehr Zeit tind 
Muhe koften wird *«- mk Tergnügeii imterBieben. 
Sollte «her AUersfchwäche^ vdn der ich jedoch noch 
snr. Zeit nichts fühle, oder mein Ahleben dlM hiitt* 
dern; fo witd mein yieljShriger, nicht, 4>1qs Littemttir- 
Xondei^ Henent» Fretuidi HW iPrbfeflbr und BiÜto* 
thehar Erfch in Halle« dem «ch meine Papier« vet<i 
macht uiid ihn vpm Beairbc^^ und Fortfeteier meiner 
der Fortfetaräng oder neuer Auflagen fähigen. Bücher 
gewählt fa^be un^ deffen Zulage hierüber .ich befitae, 
an meine Stelle treten und r- mich übertreffen. 

G>efelirkben »« £rläng<eD sm aSßen AptU iSitf* 
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Wels (Johann Adam)* 

Stuiirt$ tu Neußadt an der Aijck iu^i tu £rtAH» 
geiis ward 1769 Poßtferwalter in diefer Stadt uhd t778 ; 
Pöflmeißer\ feit i783 '^" ^^^ Charakter eines fürfiL 
tliurn - und Taxifchen tlafkammerrathsi Gebi tu Er* 
fan§;^ %*J/^; gefi. am $7ßen März i7%ß. 

Veritieläigutig Aet kailerlicluen Keiciupößen gegen 4i6 
Antä\\& des Terl^appteü Traugptt Groote. Frank«* 
futt 1769. 4. 

^Alexänder^ der Künfi^ BeÜchÜizer, eitie Ode. Er- 
langen 1770. 8. 

Noch andere Gedichte t hefonderi in den Mufenatma* 

■' nachen, 

Schrieb fek if^a die Gtoffifcki Reaheitung tu Er* 
langen. , . 

Nach feinem Ahleien erjjchieneni 

IJintetlalteQe Scbtiften« d Bändeben. Wien i^g^« B^ 
Vor dem ' erfien fein , pon Malvieuof in Kupjer ge* • 
fiochenes Bildnifs, 

ir«rgl. Pikenf)ihep*s ^ehttM ^ftrÄeilchiitt. Bayreuth th. to. 
a. pi» 11« ^ *. 



Wjsi^sek ^on tmd zu Neümoi* oder 

Neukhof X^^ANS Karl)* 

Studirte ta Nürnberg und Altdörff unternahm hier- 
auf Keifen durch Teutfchlandi Frankreich und die Nie* 
derlandcf kam l788 ^'< ^en Rath zu, Nürnbergs fiie 



o 



♦ 



I 

r 



« « ■* - • 
- • • 



i^, \V£L»£R von imd zu Neuhof (H. K,) ^ 

' I ^ . 

darin his 7.um *'^ugsherrnys war auch MHglUä: 'der 

Gefpllfckaft zur Beförderung vaterländifcher Indußrie* ; 

Geh* zu Nürnberg am'i/^ten, Oktober 1758» geß» am'^ 

^Sß^n April igOO. ' 

? Geneologil^ches Tarcbenbuch des lebenden Hatbs-und 
ßieilfHi^äb^en AdeU zu Nürnberg auf da» Jabr lySs'»* 
' ' Nirifb?.'' tl?8i?0 12. / , 

.U ;**,V^b«Ticbt\zür; Ankündigung einer neuen und nicht 
'-.'■*-* 'der^fetaienXJeberfetzüug der Ody ITee von J. J. Böd- 
me r. ebend. I783. g'^- 8* 

•<iefcbicbte und Einrjücbtuttg d,eÄ gefbllfcbal^lic^en Tbjea» 
ters zu Nürnberg; in dfm Gotbaifchen Theaterkalen- 
der auf daf J/ 178^» S. 13Ö u. ÖF. , '?> 
' * Etwas, »ur Gefcbtcbte des aUen Teutfchep Rittarof?' 
denjB der Fürfoänger zu Nürnberg; m'Waldau.'s ■ 
vermifcbten Bey trägen ,zür Gefchicbte' der Stallt 
Nürnberg B; i. S. 8l ^* ^* -^ * Erläuterung d'e« 
Namens: Süden ; e^ea«^. S. 203 u. ff. -^ **Bfey£piöl 
ftrenger Polizey zu Nürnberg in altern Zeiten.; tben^, 
S. 281 u. ff* --^ * Matbemajtifcbe . Berechnung der 
Gröfse und des ümfangs der Stadt Nürnberg ;:<'Äe/iA "^ 
E. 2. S. a6S u. ff. ^Aiie diefe Auf/ätze ßnd mit' J¥. 
unterzeichnet^ 

*Ein altes Nürnberg betreffende^ Sprücbwort;;.z/t. Si^- 
b enk d es Materialien zur Gefchicbte Nürnbergs B. 2. 

/ S* ^3Ö u« ff. •-*- J^iicbr(cbt von eii>emiVon dem l*il9*. 
ger Agricola .zu Lu^mansHein gethanen und, nicht, 
erfüllten Gelübd, worüber hernach zq, Abifeld eip 
Geift erfcbienen ; ebend. S; 64 1 ü. ff. •' 

'Gediehie in den 'Njirnbergiftphen BlümenlePen äüf ' dife 
Jahre 1782 und 1783 v wnd^n .Degen' s Frankifcben 

Mufenaln:ianach.i785- * ' '. ' * 

A^ffätze in den Gotbaifchei^ Tbeaterk^Qz^dern auf « die 

jahr^ I781. 1783. 1784. 1785. I7Ö7^ Auch in dem 
Journal von urid für franken y und^ in disn Yaterlän» 
difchen Blätterig* 






Gab heraus: 

*Qelle'rt's BriefwBcbfel ttit deiri IkaiferHcben Gc- 
/imdlien, Grafen v* Wi,dniann, Nürnb. 178^*', gr. 8» 

V«rgl. Reichsanzeiger xSoov Kr. 103* .8. t330' -«^ Nopi^feh^^nf 
4ten S\}x)ple)d^eiitenband zu )^f//',f Nüriibcrjj. Geichrten Lcxi» 
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W£!NOEllSCHLEGX. (JohANN GeORG). 

lAcentiat der Aechte und Advokat ley dem tiofge^ 

richttfhth zu Mäkchen: geb. zu ..'..; *gefi» ;.•* . 

. ' " ' •• ' ' • • • ■ ■ ' 

SiÜ, de prpbanäa temporis immeiiioria]ia praefcriptiotie. 

,!]y[onachii 1742. 4, . . 

FrocefiuB iudiöiarius^ probatoriali» ac repröbatoxiali^. 

Notimb. I742, 4. ' 

SynopCs doctrinae de fideicomminis fanjiiliaruKD ia d^- 

. fectum masculorum ad Hlios renuntiantes trandmit- 

ten^is, ut et de ambigua teftatoxis Toluntate in iidei- 

commilTia interpretanda, nee non de pactis gentilitiis 

.6iroai faturam fuccefiionexa engl folitU» Aug. Vin- 

.del. 1747. 8' , 

Refponfum: ufuram möcleratam ac minus ßrictd fumtam 

..yi ftatuti vel canfuetudini^ redäi poffe licltam^ etfi 

non concurrat titulus pa.rticularis ; accedit praxis «u- 

rea de ufu et authori(;ate iudicii ^oITeiToriu Friburgi 

.. i.:i749- 4-.. •! -.v / • ' ■ 

• Cöniixientatio de modo teßandi ad a<n;a iudicialia» Aug. 

Vindel. et Friburg. 175a. 4. /;^ . ,. \ 

IJuS» de aj^tiqua, fdoTer^^antia (vqm alten lHerkomnf.en\ 

ixx, rebu5 potii^ftmum ' ,enr^l;»y teiitipii« frfiisque iuribn^ 

u&tata ejt pf obanda. Xn qua ie%a^%x» ad ob^rvantiam 

tequiiltuiD ^ eiu|4^mqw airticulatio et tprobatipi, tarn 

^ ex iure cömiliuni ,.< quam Lüperiali et Bavarico espla* 

^ .,natnr. Mona.qhii 177J. 4*. , 

Pfoceffi^ iudioiariiis probatorialia et reprobatoria- 

. ,lj|8;»j>^ pder : Beweis - uad Gcgenbevircisprocef» 
^^ ^»ai^: inbtilt des. Codleis Bavarici iadiciarii vörgetra« 
t «gfn9 und mit denen biennn vorl^omoieRden Klagen^ 
- AntWGKrten 9 Re-^und Duplic.^ Beweis- und Gegen- 
bev^eis^rtikeln <y Befponlionibus « In^errogatoriis oder 
Ze^eüverbÖre^ , nebfi: andern gebraucbliclien Schrif- 
ten uud EntfcKeidungen ^ nkch.dem natürlichen Zu- 
JamoienbaDge diefes^'i^roceires eingerichtet, und fö- 
•'tt^obl m^it FormulAreo als Anm^ilitUigeu kürzlich ^* 
Idiärc; Müucbea i783. 8» 
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6 . We1I1>T von WBHOTÄlTTHAt* (J.) '^ 

WeNDT von WENDTEN'JCHASr (JoSEPh). 

Häijerlicher ReicJuhofkandeymOfßcial zu Wien und 
feit 1784 Bitter v(^ik goUrißn Sporm:. §A: tM « f • • 
om \yen März 1738; gefi. am oJ^en Jfril 1786* 

A v ft r i a fa c^ 9 : Hierarchie ux)d Monaßerlolc^iaii oder \ 
Gefchichte der ganzen Oefireichifcben. weltuclien undL v 
]Klpfte.rlid|)en Klcrifey beyderley Gefchleclits. itiet 
Band ifier Theil: Dt{& Yorderöftreich ; von Ma^ ' 
tiap a Sanctiffimo Salvatore *), Priöftift - 
des reformicten Ordend der Auguftmer BarfiUser am 
Jlofkldfier zu Wien* in OeftDeich, Lehret der Gri^ ' 
qhifchen Xjitteratur, Au$ den Sammlungen J6« 
feph^s Wcndt von Wend tent^hal u. f. w. 
Wien 1780. — ater Band^ De» iften Theil« öWr 
J^imdt Schltifs de$ Vorder- oder SchwabifcKen Qeft- 
teic))$f mit diplcunatifchen Beylage|i und verfchiede- 
nep 5J^^a9hträgt^'n. ebend. 1780. — 3ter Band. .5ter ' 
Theil, 3tcr Band: Pas Oberöftreich oder die gcfiir- 
ftete Graffch?>ft Tyrpl. ebend. 1781. — 4ter Band. 
^^teV Theil, ^ter Band: Sohlkfs des Ober *^ und An- 
fang des Inneröftreich 9 mit diplomatifchejn Beylagon^ 
vnd verrchiedenen Njcchtr^gen. ebend. 1782. — 5Cet ' 
Band. 3t^? vTb^ili ,5tet Band: Das Inneröftreich« 
ebend, 1783. — 6tht Band. 3ter Thejl, 6fce.r Band : 
Sph^ufa dea Iniiercüftreicbs, oder daa Herzog^hüiu 
SteyernfKir}^. ehend, 1784, — 7ter Batid. 4t^rTlie]l« 
ftar Band : Oa* Przheifzogtbum Oeft^eich obf ddf \ 
"J^nns, ebend» I7§6, -^ 8ter Band. 4tet Th^a, 8tet 
99nd: I)as C^^erKOgthnm ynter der Ißnns, ' oder 
I^iederöftreich« ebend. I789« — Qtcr Band« 4tfet 
Theil^ und letzter Band: Die k. I^, Haupte und Ret 
fidenzftadt. Wien, Tammt diplotn^^tiröben Beylageki 
nnd dem Supplemente, ebend* l788- 8^ (^Vergl. AW 
ter im AU^em^ UtUf^r.. ^zei^^Y i7$Tn /?'"# aj^- 

^.«45—9470. 

Gab vßU Iseopolä Gr^hir heransi 

Jo-h. Nicol. de Vogel Specimen BibliothccÄe Qbx^ 
manii^o Auftriacue, Pm« I-^ UU Vindob. J779. ^mm. 

$tUi ^Jld^ifft rpt 4«m 8u^ ^^^ dcv AuXlria facru. 
^) (iitwOicii o<in ur(ipr(ingii«h M«YUn ?i4Ur. 
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Wekk (Jonxav Martin)« '7 

^^We*k (Johann Martin). 

Siudiru 9u lifitin und Jena^ hieti ßch herndch 
7 Jahre tn IGeierfachj^n äuf^ ward nach der Rückkunft 
1733 ^^^ Kaplan zu Moshach^ und 1734 wm Konrek*, 
tor äes Gymnafiums zu Idßein'^rnannt» Im Jahr 1757 
wurde er, ^Prorekior deffelhen. Im /. 174^ kenn er in 
gleicher Qualität ,an das Faedagogium zu Dkrmfiadt^ 
wo er i'fS<^ ßofbibliothekar und 1758 Rektor wurde. 
Qeh. zu Hefftrichf einem tfaßau* Vfingifchen Dorfe utv^ 
w^it Idfieia^ am ^ten März t7o/^i gefi. am igten De* 
cember i79i* / • 

Trogr. Cadiäri orthodoxi, iquos ex ipfis Bibliis, non- ex 
auctorum ecclefia|licoruni Ilbris, in medium prodire 
iuCfit, ad Tit. 1/ 15. 16. Idfic^nii ^1739 4. Auch w 
' Bidermann's Act. fcholaft. B. 3. S. 33— 40. 

— ^ Civii Chiißianus in Frincipem pius, l Tinioth» 11^ 
I. 2. ibid. 1/40. 4. 

— boniecturas philofophicas facri potifflaium argumenti 
ßfte'ns. ibid. eod. 4. Teutfch hey Biderinanna*a.i 
O. S. 191 — ß04« ^' -. 

EpiffoTa gratnl. Dapes^ feftae , piunus litterarimn e phi- 
lologiae pehu depromtum. ibid. {74 r. 4. Auch in 
Bidermann^s delect. fcbolaft. VokL p. X43 %^« 

f ra^cepta quaedam Grajnmaticae Ebraeae, iuvenibus Phil* 

ebraeis dica$:a, ' ibid. 1743* 3* ^' 

äaloma et fatiHus, ille üapiens proverbionim pexns 

et XQguliii et exempl^s quibusdam adferltur, bic a 
^ BOva interpretatione oracul« l Cor. XV^ 28 ^t iimul 

a corniptelis Socinianorum modeile vindicutur^ anti- 
^ q.uior lententia confirmaturi ^t illufirs^r« . Fxancof. 

ad Moen. 1749. 6« 

Frogr. I et 11;. Eexuin ladof feu de Dionyfio II, 
Tyraono, a magiftroram nuxivero non fegregando« 
£ed Usd^i^ adgregando. Darmftadii 1751 — 1753« 4* 

— ^ Die Geßalt einer Scbule, be(oiidet& dea bocbfütftl. 
Fädagog» zu Darmftadt, ebend. 1752. 4^ 

«— dictorum. probantium Codi^ia Ebraei grammatice, 
l^bilolögice et tbeologicd tractatorum fpecixüen ; no* 
tantur iet loca daffica N. T^ fuis quaeque adfcxipUi 
thefibua« ibid. 1753« 4* 
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"Wesk (JoiUifH Maatih).' 



/ 1 

Progr. D^.Cdtten und DelTePv nach ihren W^hnfitzen 
tiod vtKriebmIten Stäatsbegebenbeiten , der Jugend iu 
liurs'bewiereoan Sätzen vo^geftellt« Darmfi. 1754. 4. 

— Die Gatten und HefTpn in ihren ferneren Staatsl^e« 
genbeiten. ebend. 1754- 4. * 

•«• Die förtgefetztß Staatsgefcbichte der JEIelT^n. ebend, 

r755- 4- ^ / ^ 

^^ Die iieu^e Gercbicbte.desHeOifGheR Staats* ebend. ^ 

w-r CbriTtus Tictor in devictis hoftibuft patri fubieptus, 
äd orac. Faul, i 'Corii\thl XV, .^8 uberius vindicao- 
dum. ibid. 17^». 4* 

/•-- Der giöfste Landgraf, - in dem erhabenen B3dd 
Philipps des Crofsinüthigen^ des Stanunvaters 
allev Durcbl. Fiirfien yon Helleul ebend. I7S6» 4i 

tlißoiia (?raece loi[ueus, verbis aviciorum per f^x tiem* 
porum antiquiorum periodos in compendio Freyer- 
iano exciiatarum. Pperam feligep^i Jocavit, capita' 
narrationum per lemniata exhibuit etc. ib. 1757. B« 

ProgY. Ob die Staatsgrammatik bey der Gefangenneh* 
mung Philipp^s desGrofsmiithigen lieh durch 
einf^n beträchcHcben Buchfiaben^^achfeV gefcbäftÜg er- 
wiefenf ebend. 1757-4. n 

«— Dei^nofophilla. Lutheraput Ii8ipien|:er et ex, vero de 
facrp Seryatori^ euulo fententiäni ferens. ^'ibid. 

^od 4. , 

-*-* ynt^erfüchung der Frage 2 Ob der hochmuthige 
" Ketteermetfter, Magi'fier C o n r a d von IVIarburg, die* 

heilige F^lifabeth, fein^ Schwefter, und ihren Ge- 
' pi^hlV de^ regierenden Landgrafen, Lud\^ig den 

($ten« '{einen Bruder ^enennet habe? ebend. I753» 4« 
WS- Abrifs der xnerkwürdigften Staatsbegebenbeiten un«, 

%ew vweyfin HeOiCphen Landgrafen, Wilhelm dem 

,4ten' zn Gaffel, und Philipp dem aten zu 

Rheinfels, ebend. 1759. 4» . ' ^ 

-«-^ Nodtrs gen6^Blögiafuin lAipedHüs >ab ipfa Paulo fo«^ 

lutus e't expeditus« ibid. 1760. 4* 
^ •--• Antiquitas generis male fida veritatis mägiitra, fpe» 

cinieh alterum. ' ibid. eod* 4. < 
— Vorbereitungsgidttde zur Beantwortung der Frage : 

Ob und in wiefern das Vehmgericht in Hellen ley 

eingeführt gewefen? ebetid. 1761. 4« 
-^ ia Dcclofia fa^^dagogus ee Pat^^.inter (e ooUati. ^ib. 

eodv4, ^; 



Wbbk (J. M.) Wsns« (J. A.) '• « 

• I 

Die »GelchScher der Heflen« roil ü^tem erfleh Urfprung 
an bis« auf gegenwärtige Zeiten (tfterTbeii) ^tftwdr- 
£en 0. X. .w*. Frankfort tu •Leipzig' 1762. {eigimtlich 

1761O 8» • * . 

I Erklärung des Widerfpnich« swifdben Blaktb. XXI ,IS 4t 

f und liUCtf XX ^ 17; 'in ier Frankfari< geh Zeitung 
» .1744. S. 173 u. ff. — Anmeikting ' Ton ' den fyoibo- ' 
, Jifchen Büchern in Bellen; ^bend. 1752« Nr. 4. lamt 
[ • A|ihft)3g. . . , ' 

I . , Bhil, 'Mttlanchtkoiiis Epiftola ad- Janam :Wi-^ « 
f d.6nkop, Frlncip'alis Falätini quäeßot^m ^ ^Uäifi' per 

I mstrem 6 Wetde-k^opfiorum genta beraditate ac^' 

' ceptum ex atitographü in publicum lacem nunc pri- 
.*- mum jprofört;' notasque. adfpergtt ], M# W^n/sk; 
:^ iif J. IJtiet. W«lnckleri Anecd. bift. cfeoleC no^ran« 
tiq. St 7« S. 49 u. ff« 

/ UandfchrifüichhinterlieJ's'er':. 

Dicta laararum litCerarum probantia fuis <}uaeque fubie- 
cta Tbeol. dogniau tbeL ad compendiarium Godicis 
' . Ebraici pbtflGm'um idctionem inftructay ^£ ad «variani 
pbilologiae et iiermeneutices exekqitationem traducta« , 
Fan I. 

yerft^ft^nen. Sohiies) xnoralircbes Gedicl^t. ^ic ^Vergänglichkeit, 
dem Andeiikeir leiaes Vaterf geweiht, Parii)^» iV^S« ' 4. ' Aiu* 
zug. daraus In deiv Erlang, gel. Anmcfkungea i^6a. S. «37 o» 
ti r- Strieder a.. «• O, B« j6. S* (^99^.597« 
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Wening (Tohan]n Adam). 

Katwnikus zu Altenöttingen ,und Pfarrer xtf Egg^* 
ffdÄen iH Niedärhoyem (^kemals Projejfar zu Straubing- 

;* ^eb» zu Dachau in Bayern am> Ü^cn Dicernber^ 
^?48> i<ifl* am i^3ßen März, iSoo. \ . 

Kede von den Hinderfiiflen und Mifsbräucbefi^ d^r 'Ei« 

f ziebung unter de«i iLecidvolke« .'.», 1783^4. 

Hifiorircbe' und jnoralifobe Ensäblungen für dan^ gemei« 

/nen Mamt tindi' die Jugendi; München 1784. 8. Ate 

Auflage, ebend. 1788. 8. gte. Auflage. ebencL 1792^ 8. 

* Leben, Reifen lind Scbickfale Georg S<ch.weig« 

hartes, eines ScblpIT^rs ; ein Bächlein für Meifier, 

Gefellen und Xiebrjungen. iJtes ßätidcbeu^ von A.^ 
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Wähinö (J. 4.) W:fitfTa (J. G. i) 



.r " ' 



ebetid» 1792* 8« 

nfcben Zufchauer . 1780 u« 1781* 

Red/B iron d«n Bigenfghafeen « welche derjenige befitsen 
foU, der .alt ein .ehrlicher und vernünftiger Mann 
von der jetaigen SobulverbelTerung urtb^il^n ^Ul ; in 
4^m Tafot^enbttcb für Eltern (Mürtcben 1785^. 

Etwas vom Zuftande 4^8 Katecbirationswerenf in Bay« 
ei^ ; in G. H. Lang'« n^uem katetbetifcben Magazin 
. (Erkngeu X789- 8)« 

Für d£n Xeutfchen Sckulfond des JiurfOrßU geifiL Raths 

tu MUnchtn verfafste' er . im h &786 ae kleine Schrif» 

ient j^^ ^ odij: 2 Bagän fiarky zu ChrifienMtr'^ Sehen* 

.kmtgen^ not. Bildern ^ üker religiöfe^ moralifche und 

naturhifiorifche Materien» 

Von den zu Salzburg gedruckten Gelegenheitsreden 
(1788 — 1789^ verfertigte er die beyden erßen Band" 
chert» 

Vergl. C. ji, Baadifr im AUkooi. UtterariTcheit Auzdaex igoi« 
6. i4^o. 



\ 



Weniz (Johannt Geohq j). ^ 

R^orniirter Pfarrer zu Hinter • Weyienihal im 
Zweybrückifcken Oberamti Bergzabern; geh, zu Zwey* 
hfücken am xyten Oktober 1740; gejt. am •• » Novem* 
her 1788*. / 

Diff. epilL ad'Hprm. Venema", exjiibens, brevem hi- 
ftoriäkn- controverfiae ^ t>b divnlgatum nuper Heu^ 
m a n n i opus pofthi^mum , nunc agitaci coeptae^^ Bi« 
ponti 1765- 4. ^ * 

Coniment exeg, in Luc. XII, 3^. 3£« ibid. 1736« 4* 

Vita et meritft Jo. Caroli Obermanni.- ibidem 
1767:, 44 • • l ^^ 

Symbolae biftonco - eccldkfijco «.litterariae , praefeitim 
'ftatum eccle^arum Bipontinarum vidnarumque regia- 
num inde a tempore' xe£ormatioiii» illaftt^i«>t>^ Fafo. I« 
Pkminisbufaa 1770* 8* ^ 
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Was TS CJ- <>• ^) Wim« (L.) il 

- Wkwtz (Johann Cieorg a). / 

^ Jf^ar.if^ J)Unßt€n des Barons von Rnchnitz zu 

HtiHetnheiltL im, S€hwähifck* h^tt€tffkäf dicken: g^mitd 

• - • ?J g^ß' am ♦. • Julius 1798' 

Fimklärdie Bemerloingen über da« Forftwefen ; •, itoglei* 
chen von Einweiaung des Vieliet und Hegong^ d«s 
Wildes,, Nüxnberg 1792. fc^. . 



mWeNTZ (LtJjDWIG), 

Mugißer jier Philofophie und Licentiat der ttethte^ 
wie auch £ßit &75^ 'Staitnotar und Ehegerichtsfekreiber 
zu ßafeU Geb. zu .\..i gefi. ij'fß. 

Diir. de nediis,. quibu» exiftente pluralitate faffragio- 
rum ad fententiam -peTV^nitm. Safil* 172b. 4. . 

-r* d« eO| ad quam cextitudinein veritates morales Cßru* . 
tantir pervenite' li66at, ibid. 1734. 4. 

Speeimen deufu eloquendae in genere. ibid. 174t« 4» 

Dilll, ^ nommllia biJKoricDruip rciquifitis. ibid.' 1744. 4* 

^— ' de macbina Lahireana eclipfium folia. et lunae 
'fii^ruliiiio apta. ibid. 1743* 4* ^ ' ' 

Kur^e, docb .yollAandige Einlekung der gemeidea 
prakcifclieii Rechenkun& ebend. 1748« 8* 

Frobiema geoaietricum Li a b i r e anutn , fectiones cd* 
nicas fpectans, plurimis modls Iblutuiii) ia Atilis 
.(Irud* a. 1744. p. 658 — 669.^ 698 — 704. 

Altitudo ppli BaUlead determinata ; in Actis Hehret* 

.pbyfico - n^itbematici» VoL II* Nr. 20 (l755- 40* — 

^ QbfervatioBea d^ then^oti^elTis inaeqiialis apaplitudi«^ 

' ni»; ibid. Val. IILv(Mathcm.) Nu 2; — Obffrvatia- 

Yi^l OK mätbefi purlt; ibid: Nr. 3: — Deteroiinatiei 

arCUBf ex quo .derivatur Fai:,abolli- Apolloniatia;- ibid, 

.fit. 4.«^' De iocQ diltante metiendo ex uno punctp;^ 

,ibidk ToL V. . ♦ . -^ Explaßatio aoguli; ibid,. Yoi» 

VI. ... -^'. Pe borologio aMleiBmali ad Meridia- 

iXkiivA d^temiinandum; ibid,. ,*, • , 



\' 



Wj^WZEt (lÄM^ANüSlL-AtJGÜ'ST). 

k , ^Siudirte iu Zittau^ WitUnl^erg rnnd^^he^igi' l^urde 
i^i^-Pfnrrer zu Bihtäcrfy 174t Mittk^chipr&iger liwi* 
Katechet zu Zittau^ l'JJ^^' Mi ttagsprediffer f 1746 FrUJi^ 
j)ndi§^, . i74Ä Dienfiagsprediger ^ uji^^t '^cfe'diaÄbii, ' 
»Nfj 1760 Jitfior t Primarius eb^rt dafelhfl. Geh. tu AI» 
tehburg am Sofien December -lyogv ^geß^- arh !26ßen 
May 1783. 

piff. (Praef. D ,e y 1 i n g^i o^ de E u f et t a i^d doctrinao 

^ falviEcae Tyftemate. Llipf. /i/jij.^. 

.Trofili^rtft an D. Job. Gatt 1. W eun äjo J' n\ Scabiti, 

^Zlttavienf. Zittaviae. 1742« foL : ^ f ; . • 
Das Bild eines leidenden Cbri5:cn an eio^nr ;^m Sc^Iag^ 
gerührten Menfchen; eine Parentition Veyj, der-Lei- 

• chenpredigt. HäntfchePs auf den Kaufmann J. F. 
Sqherer. ebeod. 1743. fol. v " • ' 

Aehnlichl^eit eines guten Hauswirtbes titid ^einie» r^di^ 
reu Cbrifteri; eine Pareatation. cbend. 1744* ^^^' 

TTröftfcbrift von den götftl t^iebaizügeB in dem Le« ■ 
benäl^ufe des ReiberÄlöfrfers Amts Verwalters Hör^ 
n ig's. ebfiid. 1744. fol; - , 

J)ie Vortbeile von den Brfchwerlicbkeit^n des Alters; 
Peixie Leichenpredigt. ebend. 1755. föL 

pie durcb die..Grundfttze der Chriltlichen Religion ai- 
lein zu^ füllende Betrübiiifsj eine lieiobönpredigt. * 

. « ebend. 175Ö. fol. - /. ■ 

Die Kuhft zu leben, an dem Beyfpiew Jgfr.. Juria- 
uen Cbaritas Befferin. eben A. 1761. M. 

Rede, dafs der Tod eines verdienftvolleö G^lebr^t» 
ein biniift fcbätzbarer YerluÄ für das VÄterlaud fey. 

• ebend.x 17^52. fol. ' ■ '^ ' . 
Laft und Ijuft in der Weide der Lämmer J je fu; ^ino 

Leichenpredigt. cbendr 1767. föl. , ' 

Da6 det Tod eines Evangelifchen Lehters eine befon- 
dere. Verberi'licbung' dea Wertes • (/brlfii bleibe ^ 
«^inevGedäcbtnif&fcbrift» ebend. 1773 ' ^^J- .y '^ 
C b j i ft i Creutzt» , der gröff te Tiraft ciives Cbriftlteben 
Cteutzträgcrs , im Lehen empfunden und im Tode 
gepriefen. ebeni 1782. 4- ^V^ S^^hrift ijljein ei- 
gener Entwurf zu der ihm üher Joh. iQy 17 zu Aafc 
tenden Leichenpredigt^ \ 
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Wjl jizEi^^ .(ff. Ai)^ Wää^o. (K. F:^ z^ 

J^i^e\hfif^'äer hegang'dM Gfutidfteins der St Joban-'» 
süskirotiQ in Zittau ; iW ^^rfi^rcbreibung derXegutig 
Ae» Gnipdilems zu. der 1757 durcb ein feindKch^a 
SombardeiDenC eingeäfcberten Haup^ircbe ^u Sb jjo* 
liaünis. ''(eheni. 1766* 4.) 

Vergl. JDi#f7»«««*/ OberUnG^z, PrieAerfchaft S. %o% lij ff. -^ 
Xau4tz; Migaxtn-1783. S. igi u. f. — Otto'* LcxiHon d,«r ' 
QberUußu. ScbrlfiftcU» B. $. Abilieii. ft. 8. 501 •• 503* 

■ f • 

Wj:nz£L (Kari. Friedrich). 

Wurde von feinem Vater ^ einem Buchbinder in 

Dresden^ zu defnfelben Handwerk hefiimmt^ ward wirk» 

lieh hey der dortigen Buchhindtrinnü>ig auf genommen^ und 

arheitete ley feinerri Vater^ Indejfen erwachte bey ihm 

iald der Trieb , die' TVelt im Grofsen fehen zu wollen; 

•weshalb er fich eiitfchlofs^ feine bisherige Lebensart zw 

t)erläjfenf und eine Reife nuf das Vorgebiirg der guten 

Hoffnung ^ iüo fein Oheiift als Hauptmann an'gefiellt war^ 

XU ünteYnehmen. ,Er reifete wirldiclf^ öhne^Vorwiffen des 

Vateriy^ in, feigem, fünfzehnten Jah^r^ ü^er- Hamburg nach 

jdmßerdam* . I*f- Hamharg'^ fo^ me^ in einigen änderet 

Städten y durch tv^lche er nuf diefer Beifekänif nährte 

^er^ fich durch. Petfchaftfiechen; welche Hunß et in Dres-^ 

^deri zum Vergnügen in Nebenflunden getrieben hatte* In 

Arhfierdam aber machte man 'wegen der Reife nach 

jfß-ika fo viel , Schwierigkeiten^ daf$ er fich genöthig^ 

fähf vor der Hßiid dafelpfi zu bleiben. . Da ward er 

iald init emiefn gefchickten ^jjtpotheker und Wundarzt be- 

Ifonnty' der ihn in feiner Kunfi' unterrichtete ^sund ihn 

Tnit nach Grönland nähnu wohin diefer Mann bald na^h" 

her al^ Schiffswundarzt gieng^ Nach diefer ^^.eife hielt 

fich PV. wieder tine iZeit lang in Amfierdam auf^ und 

hefchiftigt'e fich mit chemifchen Arbeiten $ trat alsdann, 

'in Gefeit fchaft jefifs Mahne s' eine \te Reife nach iSrÖn" 

land an^ und wurde ^ da fein t^hrer^ der bis dahin 

Schiff^wundarzt gewefen war^ unterwegs fiarb^ fögieich 

an 'deffen Su{U %n Pßch.t genommen. , Diefes Amt per* 
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4 ' WiiiiÄi. (K. F.), 

w^jae^r inieffeti nur AUf :ikffe9f eutzigm Rmft-i . irn^ 
«ttdt Jer ^urückkunjt nttch Jmfi^rdark tnffcHhfs er fichy 
in das Vaterland zurück zu kehren., FJi^'aher dies gf^ 
fchak^ ward er gezwungen^ als Feldwundarzt in' Hol- 
ländifche Pienße zu treten, Nach piniger Zeix legte, er 
ßiefe ^Stelle freywillig nieder^ gieng ^«tA S^n^chfen xw^ 
1 rüc/r, und fi^dirte auf der Univerfitnt xft Leipzig 3 Jahre 
lang vcrzüglicjk T^athematik ^ Phyfik und Chemie. Hier* 
auf ti^ühke er feine Vaterfic^j^' jiuvi Anfenihah^ und h&' 
fchäff,igtp fich van nun an faß einzig mit Ckemif^ Im 
J' ^730 ward er als Chemiß hey der kurfurßl, Sächß'^ 
' fchen Schmelzadminißration y und »785 fii^ OberhiUten" 
amtsaffejfor zu Freyhtrg und i^Qß aU Chemiker hfy der 
TorzellannjLanufaktur zu Meißen angeßeUt, , Gelieren tfi 
Dresden 1740; geßorben am 26ßen Fehru^r 1793. 

J^Uxileitiung zur böherU) Cbymi^^ xftfic TheiL JjQXf* 

?^ 177-4- 8- . ^ « \ ; 

Leiire von der Verwandtfchaft der Körper. Dresden 
T^???* 8* Neue 'Auflage. eb«nd. 1782* 8- — • Mit 
' Anmerkungen von Di H. GHndel. ebelid^iSOO. 8« 
Zu£s^ee zu den voiv' 6. T. Wentel aus dem Engl. 
M a g el 1 a u^ s üb^feizten BefcKreibung eines Gla«* 
g^i ätbefi 9 Vv^Hnittelit delTen n^ap minetalifiBbe Waffen 
in kurzer Zeit und mit^ geringem Aufwände n^acbda 
kann u. f, w. ebend. I/So- 8* ^ , ^ 

Chymifcbe Unterfucbung des FlufsEpat^es« eb. I/SS« 8* 
Chyinifcbe Verüacbe, Sie Metalle vermittelft der Re- 
verberation in ihre Befiandtbeile zu zerlegen; in den 
Abhandlungen^ diiß von 'der königl. Dänifcben Ge^ 
Xelirch. den freifs : eibalten habest I 'Samml. (li^a- 

penbagen 1781. 4,) 
peber daa jächiefaen in Bergw^rl/en und Steinbriichen; 
in K ö h 1 er' s bergmänn. Journ. Jahrg. 3. B. r^. (1790«) 

^ i^a^h feinem Ahleben erfchün nochi. 

Uebef die vortbeilbafteße Art, Zinnerze s£u probiten; 
in. dem Neuen bergmann« Journal B. t« (1795O 

Vfrfl. Int«ill%enzblktl: Eiix.A^ £4». Zeit« 1793. 8; 706 u. £ ««• 
6' eh lichte gro IV t Nekrolog auf das J. x793f ^* ^* ^« 
a9i^--»ap4, — Erne/ii a. a. O. 9« i90««-*t9&.' 
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\ WjtPUtB (J. H.) 15 

WicpiER (JoHANf^ ÜEinttaen). 

Stutfirte zu Caffel und Seit 177s zu Marburgs ward 
i777 dafelhß Mngifier der Phihfi>pUe^ iJ7S Profeßht 
j^0r^m^rgfiuländ\fchtn Sprachen #m Collegiö Caroline zu 
Cjflffel^ 1779 Lehrer der erßen Jilnffe' des (ftortigen Ly» 
^eumSf und 1786 ordentlicher ProfeJJar der Philofophie 
und at^erordentlicher Profeßor der Theologie auf der 
Univerßtät zu Marburg» Ceb^ zu Caßel am 27ß€n Ju' 
lius i7 55 igeß. am $oßen November 1798. 

Diff. inaug» (fraef. J. Giiil. Schroed'etro) de Che* 
*j:ubU aiieelis tonantibue IJeb^aeorum. Marb* 1777* 4« 

FroET. l^acbricfat von den auf der Caüelifcben Biblio« 
- tbek befindlichen mqrgenländiCcheii Handfchriften. 
Gaffel 1778. 4. : 

Verfuch ^er das Sdllfiehen der Senn« nnd des Mon- 
des «Jo f. X, I3. 13« 14« und .einiger andern Stellen 
^.des altei» Tefiaipentft. ebend. 1780. 8* HqUändifcJu 
Gouda 17^82. 8- 

Vhllologifche und Itritircfae Fragmente, ifi^ Heft. Caf- 
fel 1782. « — 2ter Heft, ebend. 1783* — 3ter Heft;, 
ebend. 1784* — 4ter Heft, ebend. 178$. 8* 

'Anrede- eines Mohammedanifcben Geifilichen an einen 

. Yerßorbenen, aus einer arab. Handfchrift .überfetzt; 
tn den Mein, de- la Soc. des Anti^uites de Caflel 
T, 1. S. 303 u; flF. (t78o.) ' . 

Gedanken über die Urfachen, weswegen die Syrer 
den Hebräern ' und Ai'afb^ern in der Dichtkunft fo fehr 
nachgehen, ebend. S. 307 u. ff. 

Befcbieibung der auf der Caffelifphen Bibliothek be* 
findlichen arabifcben Handfehriften mit Maurilani* 
fchep und Kuiifcben Charakteren; in den Heff. Bey* 
trägen cur Gelehrfamkeit und Knnft B. i. St. g. 

&\ 388 — ^^395;*.(I784> — ^^** andere Auffalte in 
• denfelben Beyträfien. , 
Zwey Briefe an den rerftorb. Ritter J. DJ Michae- 
Hs; in dieftfs MicbaeliJ litter. Brief weobfel Th. 3. 

S. 176 XL. ff. 

Vergl. Curtii Memoria J. Ä Wepleri, Marb« 177a. 4. "" 
S'chlichtegroll' f Nekrolog auf da« Jahv X79S« B. B. S. 
llBa -^ S^5. r* Strieder a. «. O« fi^ 16. S. 5S9-^534* 
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l^ Weivdjäv ixfiR r. J2lgo (;A.) Weroäiüi.i.i^r (B^ 

K 

WfeitnNi^LEK v^b/Elgg (Aäton). 

— • »^ ..-<K — . — , wi» i-^. — j;« Zürich: 
gti. ?«:,. • .*; ^e/?# 1782« 

Memocabilia ^ Tigurina ^ odelr Merli'würdigifeiten der ^ 
Stadt und .Liandichaft Zürich, berichjriget., ver- 
mebretv und bia auf jetzt! fortgefetzt, ificr ;Tbeil^ ' 
Zürich lygoi — ■' fiter Tbeil. ebend. 17^0. 4. / 1)04 
fortgefetxte Werk iß von Bluntjchlu 

, We^ipmülI/Er ,(Beat), 

' " . ■ ■ 

Pfarrer der iFilialkirch^ Albisrieden im Kanton Zu* - 
ric/i ^feit l7i2.2, Diahori der Kirche bey St^ Feter in, 
der Stadt ^ürick feit 1729» und kit IJ^^ jirchidinkon ' 
und. Chitrhirr des dortigen Stifts zum grofsen Munfier-m 
Geb. zu Zürich 169..»* ^*/?» »v •.• * 

Nachrichten voii den Keifen Cht iß. Gasmanns. 

Jülich 1724* 8- (^Man kann nirgends eine Notiz von 
' dlifir Schrift finden. y^ 
Das durch den Glahz^der geoffenbahrten W$ihrheit nus- 

gelöfchene (yEc) Irr»Liecht. ebend. 1756. 8« . > 

*Ünterfcheid der wahren und falfchen Gotts- Gelahrt- 
heit, bey Gelegenheit der unter, Anführung Herrn 
Ay. li. Grrafen von Zinz^n cf o r f erfolgt^ Herrn- ' L 

■. Jiihhifchep Bewogungen* durch .Herrn Albertus 
^ Voget verfallet; verteutfcht und mit einer hiftqri- • 
'fchen Nachricht von der. Herrnhuthifcbei» Gemeinde. 
vermehret, ebend* 1748' 8« 
r^aulinifqbe Qott Gelehrtheit, in '2^rgliederung und 
• Erklärung' der Nachrichten des Lebens und* der Ver- Jr 

< richtungen, befonder» aber der Reden und Schriften 
des ApdIteU ^P a u 1 i , vornehndich det^auf fein Lepen 
im Unglauben und Verfiindigung in der. Trauerge- 
fch^chte Stephan! erfolgten Bekehrung und Apd- 
ftel' A?iitfr, mii; den Verrichtungea auf den zwey er- 
/ fien Reifen unteir die Heyden ; auch dei;^ Epifieln an '^ 
die GeAieine zu Thedulouich und an die Gemeinen 
in GoJatia, auf den Grupd der in die Teutfche Spra- 
che überfetzten , mit Anmerhungen erläuterten , und 
in eiiie richtige Chxonologifche Ordnung gebrachten, 

Lebens' \ 
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Wbädmüm.ea (Beat.) — Werle (K.) 17 

Le1»«nftl>ercliYeiKung Pal«»!!, durcb Jen J^]« Hm, 

Hermanntiin Witfiuiii, verfaiTet u, f. w. Zu* 
. rieh r742- gr. 4. 

f Nachricbt von öinem in der Wülten herum geloffenen 

1 Cfic)^ nun aber -von dem {)rz- Hirten Jelu Chrifto 

I aiif den rechten Weg und zu feiner Herd gebrach- 

ten Schaafü des Haufes Ifraels. ebend« 1742. 4« 
p' Die in Kraft Göttlicher' Yerheifsungen feiige Vollen- 

[ düng der Reinigung und Heiligung« über 2 .Co* 

rinth. 7; bey der Tauff eines bekehrten Jude^s. 
f ebend. 1746. 4« / 

Vcrgl. JLeu's Helvct« li^xioon Th. 29. S» gda« 

k ■ 

f ' 1 

' Werenbercj (Johann Georg). ^ 

Doktor der Rechte und Infpektor der Ritterakade* 
mie zu Lünehurg; priva^ifirte ' [eit l7^6 ^u tiarhurg: 
' geh. zu Lüneburg 170Q ; gefl. 1780. 

Dirr. de prudentia Baiilii Magni in refi^tandis haere* 

ticis.^ Lipf. 1724. 4. 
Deiuonftratio , 'pactum remiiforiam maioris partim chiro*^ 
grapb^riorum in concurfu creditorum nOn elTe iuris 
^ Romani« Halae 1729/ 4. " 

£leGtorum origo nova methodo demonßrata. ibid.- 

» JDlflT. Filius p^riurus et rebellis Heiiticus V praedi- 
catus piüs et iuftus« Luneburgi 1734« 4, Recufa 
HäI. et Lipf. .... 
li^a türliche UrJTachen det ijitze im^ Jahr 1763 im Au- 
guft, aus d^er nöuefien Phyfik bewiefen. Hamburg, 

•1764. 8i , ' : . ^ 

JDie Wittetungslehre aud Beobachtung, eigner Erfah- 
- " rung, fremden, Wahrnehmungen und ßnnlichep Be- . 
griffen ^^üir den Landmann aufgefetzt« Offenbadii am 
'Mdiytk 1780. 4. 

■ K- 

Werle (Kandidüs). 

Trat iiu Irrfee in Schwahen in den Benediktineror* 
den^ war von 1748 ^U ij6ü Prof effor der maihemati" 
fchen Wiffenfclxnfien auf der Univerfität zu ,Salzbur^f 
Fünfzehnter Band» 2 
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lÖ W1ri.B (K.) WBRI.HOF (Bi G.) 

und gienig^ ahJ^**», in .fei»* I^b\fier zurück» »Geh. tu ! . . ; 
gefi^ .... ' / 

Arit^meticäe , Geometriae et Trigonometriae tarn pla- 
nae , ' quam fphaericae Specimina , una, cufai Parergis 
dx Phyiica. experixnetotali de lerrar' et aqua, eoruiri- 
que metcoris. Salesburgi 17.51. 4. 

Mccbanlcae, HyÄroftaticae , HydrauHcae^ et Aftronomlae 
Specimina, una cum' Parergis ex Phyfica experiraen- 
tali de aere et igne, eprumque ineteoris. ib. 1755. 4» 

Vergl. VerzeichniXs aller akad. FrofelToren %vL ßalzburg *S. 40 u, f. 

Werlhop (Paul Gottlieb). 

Stüairtt, ZU Helmßäity wurde 17 SQ Doktor der 
MedicXHf und praeticirte einige lahre in den Städtchen 
Peina^ wurd^ ßher i^JQ^Hn einen feiner würdigem TVir» 
liungskreis nach Hannover verfetzt ^ wo er, 170g Hofurzt 
und 1742 Leibarzt wu^de». Gel. zu Helmfiädt am Q/^ett 
März iGgg i gefi. am üSfien Julius 1767» 

Diff. inaug. de medicina feetae methodicae reteria eius* 
que ufu' et abufü. Helmfiadii 1723. 4. 

Obrervatlones^ de febribus , ' praecipue intermittentibus, 

/ et ex barum geaere cohtinuis, deque earuaü pericu« 
lis ac reverlionibus praenofcendis et praecavendis, 
per medelam tempeftivam, eSicacem adaequatam caa» 
atd«s et perfpiGUe propodtam ,. ad .viros clarißimDs et 
experientilIifflo& Commercii littetarii Noribergen£$,' 
qui problema propofu^rant de febribus' intermittenti* 
bus foporofis et apoplecticia. Hatmoverae 1732.4. 

* ibid. 1745. 4« Veaetiis 1757. 4. ibid. 1764. 8* ' 
Teutfch unter dem Titel: Auserlefexie Auffatae und - 
Scbriften über die Fieber und andere wichtige Ge- 
genftände der pfakufchea Arzneykunde. • 2Jura Ge- S 
, brauch praktifcher Aerzte. Aus dem Lateiaircben. 
Kopenhagen 1785- 8^ ^ 

Cautiones medicae de Umit§ndi8 laudibus et vituperiis 
mörborum et remediorum•^ Hannov. 1734. 4. 
, Gautionum medicarum iractatus fecundus, ßve aiümad- 
veriiones de^^liihitandafebris laude et cenfuira cörticis 
Peruviani, quibns obfervationes de febribus illuftran- . 
tur defendunturque , adverlus ceüfuram difputatoris 



Wäälhof (T. G.) 
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" (Fi, A. Gpelike) de laude febrls valde rufpecta. 
Hannov. 1734. 4. , , 

MecHcimfcbes Bedetilien von dem Sogenannten Hinbrn* 
ten; in einem Schieiben an den Hin« Taftor Xeu« 
ter. 1734. 4. ' 

Difquilitio ra'^dica et pbilologica de variolis et anthra- 

^iBus, ubi de utriusque affectu» äntiquitatibus, fignis, 

, differentiUy medejis dilTerit etc* Accedit Rud« Aug. 

Beb ten 8, dilTeitatio de affectionibui a come&is 

mytalis. Hannor« 1735» 4» 

Actorum medicorum EdimburgenHum fpeclmina duo de 

- medTGini^ alterant^ ex Mercurio et de aurigine ex 
Anglico ferinone Latine reddita. Accedit Rpifiola ad 
virum illuitrem Jq* Sam« Nob. Dom, de berget 
de iisdem argumentis et de lemedio auriginb C a m e- 

! rajxiano, ubi ßmul difputationi de laude febrig poftre^ 
munl corollariiim a4ditur« ibid. eod. 4, 

Bedenken über den Gefiank aus. dem Muqde. Frankf. 
undf Leipz. 1/43» 4* 

* Gedichte von V. G. W. i herausgegeben von der Teut* 

. fcben. Gefelirchaft in Göttingen ; mit einer Vorrede • 
He,rrn D. Halle r 's. Hannover 1749. 8» 

Animadverßo jn noyam pbofphori genus, in bifioria' 
Academiae Farilinae dercriptum, nee non de ufu de) 
cocti feminis milii ad alvi iluxum ; in Commercio Ut- 
terario Norico Vol. IH. p. jt33 fqq. — Obfervatio 
de cura lactis in podagra non fpernenda; iii(i.p 329 
fqq* -— De ifcburia completa-, Operation^ in regione 
pubis fane^ta; ibid*26^ %4v"~ Obfervata in fectio- 
ne pueri ifcburia exßincti; ibid, p, 395 fqq. •— 
Status 'epidemicus Hannoyeranus 1733» iiid. p. 113* 
it. 172. 220. 297, 361. -*- Obfervatio de urinae fup* 
pre/Ron&, cantbaridum pulvere fublata, deque buius. 
pulverist in aliis. morbis ufu; ibid. p. 357. fqq. -.— 
De uteri inflammatione feliciter 'profligata; ibid. p. 
2^3 ^VL* — Obfervationes circa t^mpß(tatem et 
'morbos epidemicoa menfe Novembri 1733 Hanno ve* 
ranos; ibidrYoh, IV. "p* II fqq. V- Obfervatione$ 
meteorolojEicae binc illincve ; ^bid. * . . Obf. de te- 
nellorum cönvulßone maxillae inferioris; ibid» p. 42 
fq. — De fpina v^ntoifa ex laeiiqne per fpinam in- 
.fis^am; ibid. p., i8ö fq. — - De febxe maligna ^onta* 
giofa ex plfciculi^ putridis; ibid, -p, 197 fqq. — - De 
. abortu frequenti et locbiis polt puerperium i^ullis; 
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2Q Weklhop (P. G.)- 

' ihifl. p. ÖOÄ fqq. — Meditation68 ftiper experimentis 
Bilfineeri, quibus ventilatur quaeitio , an aer fäp* 
guini pulmopes traii^eunti mifceatur; ibid. p. 211 fqq. 
-^ Obf de ufu campborae intemo, ctimpriniis in 
febribus acutis; ihid, if, 258» 268.. — Obfervata m 
anatonie urli; ihid. p. 397 fq. — De L#eucophleg- 

, matia polt purptiram et febtem fcarlatinam , pejr lac 

CuVpburis curata ; ibid. p. 315. — De ufu pulveris 

. ancip)euf itici Mynfi^hti, in pleuritide et artbritide 

• vaga; ibid. p, 315, — De um Mercurii ,vitae coe-- 
leRiü Klaunigii, five antimonio vitriolato in quar-' 
tanis; ibid» p. 370. — De ufu florum Sambuci. in 
pleuriticis ; ibid, . p» 370 fq^ —^ De Lup^brico lato ; 

* ibid. p. 371. — De venae iusularis fectione; ibid. 
Pv37^* "*^ ^® ^^ fpiritus icorbutici Dravyizii; 
ibid. p. 373. — De operationis necelßtate in bernia 
incarcerata; ibid, Yol.Y* p. 3' "^ ^® infigni corticri 
Feruviani ad fpbacelum et gangraenam e£Ecacia ; ibid* 

u 3 %- — . Status epidemicus Hannoveranüs menli- 

i\Li Novembris et Decembris 1734; ibid. p. 18- — 

' \ De antbrace ücco et humido lethali obferVatio ; ih^d, 

f. 18 ^> "-^ -De motbo maculofo baemorrhagico fin- 

', gulari; ibid*' p* 50 fqq. — 'Status met^oro - epide« 

^ ' micus Hannoveranus a.'l738; ibid. • . « — Obf, de 

ufu rhei «t" corticis in hydropicis; ibid» p. 58 fqq. — 

• ^ -( De VI coTticum ' aurantiorum antifebrili; ibid. p. 98. 

i,-^.De effec'tu eleetuarii naundificatitis et' Mercurii 

dulcis in morbis venereis $ ibid. p. 98 fq. — Mötbo- 

' , 'dus> q[ua utitur ad falivationem proyocandam ; ibid* 

p. 99' r*- Metbodus, qua utitur ad fcabiem fandn- 

dam; ibid. p* lOO« '^— Gogitationes de limitanda coifi» 

>>venientia febris caftreilfis epidemicae ab Apino 'et 

* Ksainero defcriptae; ibid. p. 122 fqq^ r- De cam- 
pborae ufu in purpura et inflammationibus internis ; 
ibid. p. 153* fqq. — Meditationes ulteriores de fan- 

. guinis milEone derzvatiohis cauffäi inßituta ; ibid. p. 
.173' 181. 195* -*- De Verine . pecüliäri cum ürina 
excreto; ibid. p. jzQ2> -— De ovarii bydrope; ibid. 
p. 282. 289* ' 

Nfl^fc feinem Ableben erfchienen: 

' s, Pauli Qottliel) Werlhofii— Opera medica, 
l collegit et auxlt J. E. Wieb mann etc. Pars I etil. 

Hannoverae 177J. — Pars III, ibid. 1776. 4. 
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Weklhof (1*. G.) Wernbeagek (E. Im) ßl 

SyJIpge Epifiolarum P a u U 6 o t^t 1. W e r 1 h o f i i fe- 

lectiora ^juaedam cönüliacontinentium; i^ryCaroli 

CbriäiaBilEnge^ Speciinimbu& medicü» (Bero- 

, lini I78I. 80 ' 

Sein BildiiiXs in Schwarzl^nnfi yon 7. T* 'Maid: in Brw , 
ck^r" s^ BUderJOial ytcs Zehent. ^^ . . ^• 

Vergli, GÖtten*s jttzUK gelehrtes Europa Tli. 9. S» S4S-*- 
fli4B* — J5ru*Aer a. a. O. -^ B^rner'i Kachrichten 
_Y^n .Jetzleb. berühmten Aersten ^«i« S. 984r— S98« Qi^^S- -^' / 
Jialdiiiger*'! ZujTärae zn die£en Nachrichten S. i86 u. f» 
— Comxne^tarii de ire medica lapl« P. IV^ p. 703. fqq. -7» 
Kova Acta Acad. Nat. Curtof. Vol. IV. — Grüner* s Ai- 
vaoairh fiir Aerzt« und Niphtärzte» J* 178 5. ß* 40 •*- Wich' 

' -mannt vita Werlhofii T. I. operum eiusdem praeBxa 
(yergh Göttin^, gel. Anaseigen i77i5. S. 698 — 700),.— Äaxii ^ 
Onomaß. litter. P. VI.- p. 367. — » Penkwjird. ans dea^ lieben 
ausgezeichn. Tentfchen de» 'j8ten Jahrh» S.. 516 — «v&id. *-* 

JEr/i^y!» a. a^ O. ^ 

... 

Wernberger (Erasmus Ludwig): 

Studirte zu Blr langen f ward dprt lyjS Doktor der 
Meäiciriy ieit xTJ^^zweyier Phyfikus 3er Reichs fiadt 
Windsheim^ feit 1794 ^^^ ^^^ Charakter eines h^nigL 
'Preufsifchen Hojraths^ ' Geh*, zu Stier '^ Hof fielt en hey 
Lanhheim im Fßrßenthum Ansha^h 1747 ► S^ß^ ^^ ^**'' 
OktoheY 1795^ 

Verfucli einer NacMefe vom Zinnober. Erlang* ^775*- 4* 
Beytrag cbymirphör Verfuche und Gedanlten, in Ab- 

iicbt auf die näbere JCenntnifs der Univerblfäur^» 

Frankf. u*: Leipz. t^fö^ 6^ 
DilT. infaug» Oblervata et cogitata aonnulla cbemicii^ 

Erl. i77fi.' 4. - , - - ^ . 

*^Specifica undvCh^arTatanerie;: geprüfk und gerügt von " 
* eroe^m Freund' der WiiLrheil» Frankf» lind Leiplzig 

1789. 8/ .. ^ \ ; 

ObL circa genelin caerulei Berolmenfi» ; in Növ. Act. 

Acad. Nat. Cur, T» VIIL p.. 90 fqq. — ObC de uri- 
' na caerulea ; ihid. p.. 92 fq»^ -^ ÖhL de' ventriculo 

biloculari; ibiJ^ p* 94 fqq. 
Hatt^'ji/itHeil an ffes gek^ Hof raths V^D^lin» Aivet" 

fälriis argumenti phyficd'-medici. ' ^ 

' Vergiß Iplrlang; gel. Zeitungr 1795. S. 723. two »ber^ 48 ein Druck- 
fehler iJft> ftatt, 5^^ '^ Vt>cke*fis Geburt»- and Todten 
almanaeh' Ansbach, belehrt«» Th. 1. 8. 8o8* . 
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M WxLRNEn (F.) , Wfi^wfeA (G. F.) 
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Werker (Frakz). 

^Trat 1734 ^"' ^^^ Jefuitenorden ; lehrte die Gräm* 
~ matik 4 9 di^ Pöefie ii die Pkilofophie 5, die Dogma» 
tik 3 Jahre. Geh* zu Wien am 'Jten ]unius 1718; geß^ 
zu OlmüU am ^ten Februar i758« / > 

Tractatus tb'eologicus de aBgells. Olomucii ^'^^6* 4« ^ - 

— de iure et iuftitia. ' ibid. eod. 4« 

— de legibus, ibid. 1757. 4» 

Vercl. PW^^/'x XeXuiuu s: ä35, 

Erfi furßU HeJfen'Darmflädtiß^hjer Ingenieur' Lieu» 
, te/iAizt und öffentlicher L^ehrer der Mejskunfi hey der Univer' 
fität zu Giefsenf hernach feit l7Q0 Ingenieurhauptmann 
und ordentlicher Lehrer ßer militdrifcheti Trifjenfchaftett 
ehendafclbfl; feit \7Q$ Tnit dem Charakter eines ließen* 
Darmfiädtijchen. Majors Von der Artillerie, ^ Gehören zu 
Darmßadt am ißtcn September 1754» S^^ß* ^^ ^dfien 
April 1798. ► ' , / * 

Entwurf elnei* neuen Theorie der anziehenden Kr'äftOt . 
des Etbers (ßc)^ der Warme und des Lichts. Frank- 
furt u, Leipzig. I788« 8* / ^ 

Erfter Verfuch eint^c allgemeinen Aetiologie, ifieSBucb« 

GiclTen 1792. 8» 
Journal für Wahrheit, ifies Stück, ebend. 1793. 8. 
Tfaeoreüfch-prahtifche Abhandlung über die holzfpa- ' 
' rend^n Stuoenöfen , Kochheerde uf. Isochöfen* Harn* ^ 

'bürg 1797. 8» Mit 8 Kupfern. 
Abhandlung vom Mörtel;^ in CreU's che^ti* Annalea/ 

J785- St, 8« S. 107— ^114. / X ^ 

Verfuch öiner Theorie des Etbers; im Magazin für das 
NeueRe aus- der Phyiik u. f. "v^^. B. 5. St. 2* S. 95 — 
' 108. (1788O — Wahrfcheinliche' Erklärung de^ Sa- ^ 
mums oder Harmarttans ; ebend* S., 108— III- —- 
Vorlaufige * Erinnerunge^n gegen die de ^Liicfche 
Theorie ;^ ebend, B. 6. St. i. S'. Itl — 125. C1789O 

AufFordervng an. meine denkenden Mitbui'ger; ^in A. - 
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^ We^vm (G. f.) 'VV'ermer (G. H. 03 

§ Henning! Genius der Zdt 1794. N. 2« S«. 196"^ 
' Stoi^.; und in Eberhard's philolbpb« Archiv S» 2. 

N. 3, S. 32— 43. 0794-) , 

Wer^jer (Georg Heinrich), / 

.Schwarzhurg' Sonder^haüfifcher HofmedailUur ^ und 
Kupferfiecher zu Erfurt: geh. dafelJbfl 1723; 5:*/!. «m 
Stoßen Januar x7Qg. 

Sie Erlernung der Zeicbenl^unß: dürcli die Geometrie 
, und Ferfpektiv« Erfurt 1764. 8* ^ , 

Anweifung zu der Zeicfaenkunft derer yierlüfsigen 
Tbierc. ebend. 1766. 8- ' 

^uAfübrlicber ' Unten-jcbt zyr FeldmefTungsItunft oder 
ScbeibenmelTung ; wobey eine richtige AusmelTung, 
Ausrechniuig ynd Eintheilung einzelner Stucke und 
auch ganzer Fluren nöthige Handgri£Fe wuä Vortheile 
gezeiget werden ; allen Ijiebbabern der praktifchen 
Geometrie oder Feldmefskunfi nicht allein,' fondem' 
auch befondars denenjenigen ^ welche würkliche Mef- 
fungen vorzunebmeR Willens lind, dergleiclien alle 
Forfibediente. und FeldmelTer find, verfalTet und mit 
gehörigen Kupfern verfehen. Langenfalza 1766. 8* 

Nützlicher Unterricht zu dem Landfchaftz^ichnen, Er- 
furt 1767. 8. . \ 

Anweilung in der Zeicbienkunft , wie die Theile des 
Menfchen durch geometrifche Kegeln und nach dem 
▼ollkommenfien Ebenmaals ganz leicht zu zeichnen, 
eb^nd. 1768- 8» Ate vermehrte Ausg. ebeni* I776. 8- 

IXnterrichti ifc^ie ^ie zur Zeicfaenkunfl gehörige Anato- 
mie, Mahler, Bildhauer und Anfänger der Chirurgiie 
zu erlernen kaben« ebend. 17^0« -8« ' 

'Erleriiung der Zeicbenkunft durch Geometrie und Per" 
fpektiv; nebft Anv^eifung zur Zeicbenkunft der Blu-' 
men , Thiere ^ . Liandfchaf ten' und Anatomie, ebend. 

1775- S.- ' 

MathematiCßher Unterricht in VerbefTerung des Forfi- 

♦^ wefens zu Caniieral - und allgemeinen Benutzungen, 

nebft vorzüglichen Anmerkungen,, wie fi^mpfigte Oer- 

ter ' durch Hölzanp;flanz\mg zn benutzen , und was 

ein Forftbedienter bierbej^ zu beobachten hat. Mit 

. Kupfern,^ .Bayreudi 1780. 8* . 
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24 Werwbr (G. H.)^ — Werwrr (J. F.) 

AnWeirnng, alle Atieo, von l^rofpeTtten nacb den .Re* 
geln der Kunfi: und Ferlpectiv yon lelbfi; zeicbnen zu 
lernen ; neblt einer Anweifung . zum Platfond- und 
FresUomablen , für Zeicbner« Mabler^ Bildbauer) und 
alle Art^n von Künftlern. Erfurt. 1781. gr.. 8» 

Anweifung, alle ' Vertikal -xind Horizontalgemalde nacb 

, den Regeln der fünf Säulenordnungen zu zeiebnen, 
und an die fcbicklicbfien Orte der Gebäude anzu« 
ordnen f für alle ZeicbnungtUünftlar und Utiebb^ber 
der bildenden Künfte» eb.end, 1782. gf« 8« 

^Auffätze in dem Reicbe des Scbönen und Nützlicb^nf 
einer zu Erfurt ; 1755 herausgekommenen Wochen^ 



\ 



Wern?:r (Goti^hilf). 

Studirte zu Altenhurg und feit 171^ zu Halle^ war 
hernach von 1703 his 173^ Privatlehrer an verfchiedenfn 
Orten ^ feit 1752 fiher Vfarrir zu Topfeifensdorf im 
SchÖnhurgifchen^ zuletzt [eh 1,735 *** Jioh^nfiein^ eben 
auch im Schönhurgif chen* Geh, zu Dedelehen im Hai* 
berfißdtifchen am yen April 1700«* geß^ am Sten April- 

1785- • ' 

Hiitorifcb-philologifcbe Unterfuchung von denen 'man- 
cberley Arten und Abliebten der 'KüITe, Cbemnitz 

1727; 8. ^ ' ' ', " ' \ \ 

Kern - Geograpbie/ Mit 8 Landliärtcben« I^eipz. 1740. 
g. 2te Auflage, eben d, 175 1. 8» ,3te Auflage, ebend, 
1761. 8. 4te Auflage, ebend. 1764. 8« 
Kurzes Examen über die Cbriftlicbc Lebre, für dieje- 
nigen, die zum erllennfabl zum Tifcb des Herrn ge* 
ben wollen. . ^ , 1754« I^» ...••• gte Auflage. 
Waldenburg 1779» I2i 

V^gl. Dietmann's Kirchen - und Schulengefchichte der gräfl. 
Sobönburgifch^n Länder S. 148— >5>t 
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Werner (Jakob FRiEDRicH). 

Studirte zu Königsberg feit l744» ^^fde dort^iJ^S 
Magißer und Privätdoeent ^ ^ unternahm eine gelehrte 
Reife durch Teutfchlandf ward 1754 außerordentlicher 
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Profeffor der Vhüofaphie^ und 1755 ordentlicher Pröfef' 
ßor der Ber^dßimkeit "und Gefchicktkunde* 'Auch war ex. 
ein Jahr lang" Aßf feher der v, WallenrodifchenBi* 
hliothek und 7 Jahre Direktor deit ehemahligeti freyeß 
Gefellfchaft zu Königsberg, Gih, zu Köhig^erg am ^ 
tßten September 1732; geß, am üißen April 'i7QQ. 

Ked^ vom Wettftreit der Liebe und Dankbarkeit« Kd- 
nigsb. 1746. 4. • 

Rede zunl Lobe der Nabbeiferung. ebend. 1748* 4« 
(Aui:h^in der Sammlung der Schriften der freyc^n 

, Gefellfcbaft.) 

Gedächtnisrede am Jubelf eße des^ WeftphälifcbeniFrie- 
dens , von dem diirch dtefen Friedengrchlur« beför- 
derten Wachsthuin de« Freiifsifch-Brandenburgillcbea 
Hanfes, ebend. I748. 4- (Auch in derjelben Samml.) 

Epiftola g;ratul. ^d Job. Gar. Halter etc. ib. 1752. 4* 

DiiT. p:ror de prudentiae pöliticae a L.Junio Bi'u« 
tOv antequam pbtin.uit confulatum, editis fpectmini* 
bu«. ibid» 1753» — Diff* pofter, Francof. ad Viadn 

i753- 4- ' , . ' ^ 

m— argumenta contra metempfychofin exponens, Re« 

giom. 1754. 4. 

! — de biftoriä pragmatica. ibid. 1755* 4* 

Trauerrede bey dem Si^rge der verwittw. FrofeÖbrin 
Hedio, ebend» . ,. • , , 

Akademifcbe Rede anr Namenstage det RuOT, Kaiferin 
Elifabeth. ebend« I758^ • • 

T^acbricbten von dem gräfiicben und adelicben von 
Wallenrodircben Gefcblecht. eb. 1763. • . (A,u€h 
in den wöcbentl. Königsberg. Anzeigen von 17630 

Oratio praemilTo Panegyricot quo priinum a Gilv. Ga- 

, zali muniEcentla CaücelL et Direct. Acad. D. K-o- 
walewski .erga ftudiofam iuventutem laudabat'ur 
et actus' bums oratorii concluüo. ibid. 177^' 4* 

Fünf Programmen, in welcben er feit 1770 die in dem 
zur Wallenrö d ifdben 3ibUotbek^ gehörigen Müna* 
kabinet befindlichen antiken Münzen. erklärt bat* 

jNeun^LateinifcheGedäcbt^iXsfchriften, gehalten im Na- 
men der Univerütät zUin Andenken des Kanzlers von 
Tettauy ^erfchiedener . Prof efloren und anderer Ge- 
lehrten. 

Der anhaltende Fleifs,. als olne Haupteigenfcbaft eines 
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h6 Werner (J. F.) Warner (J. E.) ' 

akademifchen Lehrers, xiach dem Mufier des D. 
KowalewsUi, Kanzlers und Direktors der Uni- 

verßtat. ' Königsb foL 

Lebensbefchreibung des Oberhof predigers, .D.Arnoldt. 
ebend. 



• • • • 



XiebensbeCchreibung der verwittwe^en A r h o 1 d t , geb. 
Kröfaoff. ebend 

Genealpgifche Nachrichten von Louife Charlotte, 
Reichsgriifin von Yfenburg, geb. Reiohsgraftn von 
Lehndorfk ebend. . . •- • .. >' ' 

Vorrede, zu, den Schriften d^r freyen Gefellfchaft. 

VcTgl. Arnoldt'*^ Ztifätze zu feiner Hillorie der Könlgsbetg,-- 
UnivcTfitat S» 7g u; 78» *— Goldhech" s littcr. K^ohrichwu 
Ton rrcuTüca ^%. 1. S« 197 u. f. Tb. 9, S. 110— 115. 

Werner (Joöann Ernst). 

Pfarrer zu Nöda unweit Erfurt: geh zu . •.• l73^> ' 
geß, zu Ende des Monats Januar 1799. 

Oekonomircb-pralitifcher Katechismus des Kleebaues, 
" oder gemein -verfiändlicher und griindlichfer Unter- 
richt, wie die drey. vornehmßen Futterkräuter, der 
Spanifche und Luzemer Klee neb^ der Efparfette . 
auf die vortheilhaftefte Art ahzubauen, im Sommer 
und Winter zu, behandeln, und zum Flor der Land- 
'wirthrchaft zu verwenden^ nach den GrundTätzen 
^ der Herren Schübart von Kleefeld, Riem, 
und andrer bewährten ^Oeko:aomen in unterhaltendea 
Gefprächen abgefafst. Erfurt 1707. 8« 

Biblifche Katechetik für SchuHehrer u« denkende Chri* . 
ßen in ^r Stadt und auf dem Lande. ißer Theil. 
ebend. I789« — 2ter , und letzter Theil. ebend« 

1791. 8» 
* Religion der Unmündigen, in biblifchen Katechifatio- 

nen. Leipz. 1793. gr. 8» (^Unter der Vorrede ßehi 

fein Name») ' , 

^andbucb zur einfachften Behandlung der Bienen, 'nach 

den neüeften Grundfätzen und Erfahrungen; für 
, den ländlichen HausVater; in Difcitrfen abgefafst 

und herausgegeben« Lieips« und Gera 1795 (eigentU 

1794), 8. ' 
Bienengefchichte , zur Belehrung und zum Vergnügen ' 
für die ' Liebhaber f nebfi einigen Sentenäien und 
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, Wjerwbä (J. E.) Werwer (J. G.j ' ä7 

» 

J5prüchw6item von Bienen, eine Abhandlung; in (Her, 
Ökonom; Weiiheit und Thorlieit Th. 2 (1789)' — 
Ueber 'künßliche Vertoebrung der Bienen,; f ehenJL 
- Tb. 6, -S. 129 — 141 (1794)* — * Bemerkungen ei- 
niger ökonomifdben Unrichtigkeiten ; ebend. . S. 142 
bit 146. ' , 

Ideal eines Katecbif ttius der Natur für LandfcbuUebrer ; 
in Horrer'a Almanach für Schullehrer 1797* 

Werner (Johann Gottlob *). 

^ Studirte zu Torgau und feit 1740 ^^ Leipzigs Im 

Jahr x743 ehielt er zu Wittenherg die Magiflerwüräe^ 

1745 ci^ft'dafelbß eine E&yßtzerßeUe in der ' philcffophi' 

fchen Fakultät^ und ijßo die außerordentliche Profeßur 

der jiltefthümer». Im J. 1753 u)ard er als Pnßor pri» 

marius und Superintendent nach Jüterhogk **) herufen* 

Bey dem B.Aigions.'^Juhelfeß |755 würde er zu Witten* 

herg zum Doktor der Theologie ernannt'. Geh, zu Kor* 

.gitzfehf einem Dorf e unweit Beigern in Jiurjachfen^ am 

/ ü/^ß^ September iJiQs geß, am ßten Januar i78i«' 

Diir. I et II de falfls' barbaiicae phdlofophiae fontibus.' 

' Viteb. 1745. 4. 
•r-'de Collyridianorum fecta, ibid. eod*. 4« 
., — (Frae£ H o f m a n n o) de demonftratione •{ exegetica, 

ibid. 1748. 4., . 

^.- de fumxna promiilionis Evangelioae conSanua , ex 

immutabilitate voluhtatis Divinae, ad Galattlll» 20« 

ibid. 1749. 4. 

^rogr* de trera iuftitiae divinae notione. ibid. 1752« 4. . 
DüL inaug« de peccato in Spirit^m fancttun, ibid. 

, 1755- 4- 

Vergl. DiÄtmann*!. Knrfäcllfifoh« FnAOoiIolufK B. 4. 8. 

*> IHcht Gottlicb» \fU ia 4ev^ stea Avigabt det geltbncn 
Teutfchl. Aeht. - f , 

«0 27icht Pobxilufk, >ie tlm daTelbA gcdroclit üL . ' 
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fi^8 ^ Werwer (J.'JO Werner (J., \V.) 

« 

Werner (Johann Jakob): 

, Prediger der . Evangelifcken Gemeine zu Prefsbur^: 
geh. zu , ^ ^ >. , » *756» g^ß' 1789* 

Auserlefene Fredigten, nach feinem Tode heraus^ege* 
ben. Prefsburg '1790.! gr, g, - .^ 
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Werner (Johann Wilhelm). 

Studirte zu Königsbergs kielt ßch -1736 in Berlin 
auf, um ßch in disr Anatomie zu vervollkommnen s fiudirtiß 
aUdann weiter i737 21* Halle ^ 1737 «w /e«a» und i733 
zu Lfsipzigf kam' in demfelben Jahr na^h Jena *zurückf 
und 1739 ^i^der nach Halles worauf er fich die medici' 
nifche Doktorwürde erwarh. ^ Nach der Rückkunft in die 
Vaterßadt hielt er auf der dortigen Vniverfität medici^^ 
.nifche Vorlefungen^ und wurde 1741 zum aufferordent* 
liehen Profejfor der Arzneykunde ernannt^ Geh. zu Köm 
nigsb$rg am^ Qten September iJiSf geß. am QQßen Fe» 
bruar 1762« 

piff. (PraeC'X H. Sohulzio) de deglntitionig mecfaa* 
nismo. Halae 1739. 4* 

— de öiedicamehtia corrofivis. Regiomonti 1740. 4« 
—*- de noxa r^giminis calidi. ibid. 1741« 4; 

— qua , Bnedicinam forenfem praeter dilFerentiam vut- 
• nera in abfolute ac'per accidens lethalia di(ti];iguen* 

tein, nuUam prorfus ägnofcere, docetur. ibid. 1750. 4.. 

— ad ratio«i6m Tariolarum^ ilKifir. D. J. G. de Hahn, 
qua fundaim^nti löco» fuppoiUta quaedam doctribae 

' modefie elsaminantur. ibjd. 1751. 4. ' 

«-«- experipientoruin in vivi« animalibus reviforum circa 
, oecopomiam animalem Specimen L ibid. • . -s* \4* 

— e^iltolans ad viruip ill. J. G» de Hahn— qua, 
fidem in differtatione priore publica datam liberat et 
^artem dubiorum alteram Ap yariolis exponit^ ibid« 

1752. 4- 
-«- Tifienft obTervatiÄne» circa nonnulla reoiedia antie^i- 

leptica, ulitatiara. ibid. 1759. 4. . 
-^ ubi manel;. unna fo^tua? ibid. eod. 4. 
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'WEÄ«Ea (J. W.y — von Wehvba (L R.) 29 

■* - • 

TSitL Ae caülfa, cur homines femel tantum variolis veriff 
et morbillis corrlpiantur. Regiom. 1760.' 4» 

yn$U B örner* s, Nachriclitea Ton jetztleb. berilbinten Aerzten 
B. 3- S» 133-^137. — Batdinger'' ^ ZxLiAi%t zu denfel- 
ben S. 187. — - Arnoldt* j HiHorie «ier Köni^sber^, Uxii- 
verfität Tb. s« S, 337« Zu/ätze S. $^, Fort^efetzte ZuX^iz« 
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Werner (Ludwig)., 

Je/Mzt zu i, geh, zu Grätz in. Steycrmnrk 

geß^ z^ Wien ant' Jten Januar xTJÜ» 

' Teutfche und Lat€imß:he Predigten» 

Vergl, von Winklern IV^acbnch^a von den ScbriftBcllem in * ' - ' 

dem Herzoi^thuine St^jeTmark S, fl55 » Wo nun aber weiter ^ 

nichts £udet> als was bier .Hebt. 

von Werner (Ludwig Reinholö).. 

/ HönigL^ FreuJJifcher Kriegs ' und Domanenrath zu ^ 

Cü/trin^ erhielt \75ß feine Euflnß^ungy und^^ weil er ' 

Profejför tu Frankfurt an den Oder werden wollte^ er* 

warb er fich deswegen zu Greifswald die jurißifche Dokr 

torwürde ^ ßarh aber noch in d^mfelben Jahr, Geboren 

zu . • . , 1722,' geftorben am igten November 1756« 
■ . ' ' ' \ . • ' 

Seiutfchreiben ah die Tieutfclie.GerelJfcha^ zu Königs«' 

., berg lii'Preuffen. CüÄrin 1744. 4.. ' ^ 

, likndesordnung des 34ften Hochmeißers id Freuffen, 

' G e o r g Ft i e d r i c h ! 8 y Herzogen zu Sacbfen ; , aiis 

einer alten Handfchrift niitgetheilet und mit Anmer- ' 

kungen verleben. Gumbinnen, in Preutfen 1751. 4. ■ 

Speclmina VI ^ Toleogtaphiae patr^e. Rfligiomonti 

•Hiltorifcb^ Abhandlung von denjenigen Schriften, Lo , 
zur^Gefchichte^ d6r Preuitirchen Landßädte gehören* 
Cüfirin 1754. 4. ^ 

Gefaiiimlete Nachri<;hteii zu Et'gänzung der .PreulBfcH- 
Märklfcti- und Polnifchi^n Gefchichte. ifieC; Band, 
ebend, 1755. 4. . 

, Anmerkungen von dem Ehefiande der alten Preuffen. 
•bend. 1755. ^4. 
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30 von AVerwer (L. R.) — v'WJkrn'Hee (J. G,) 

De fcriptis , bißoriam Lindae Matianae in BoruIEa 
, famigeratiHimae il)u{ti:a>utibus. Cüfirinae 1756. 4« 

Commentatio epiltQlica) (jua oratidnem hactenus inedi- 
tam de coenobio HildenA offert. ibid. cod. 4. 

Werijer (Pai/l Christian 
"- FrijedImch), 

Studvrte zu I)resd£n und Leipzig, ward auf diefeih 
Univerßt^t Baccalaureus der Medicin und x784 ^^ofek» 
tor des anatomifchen Theaters* Gehören zu Medingen 
ley Dreien xj^x; gefiorben am xoten Jünius l785' 

Diir. Obfervata qua^dam in morbis et fectionibua cada« 
verum humanorüm. Lipf. 1776. 4* 

Vermium inteftinalium , praefertim taeniae hiimadae» 
brevis expolitio. ibid^ 1782« — Continuatiö. ibid* 
^eod« 8 niai. 

In Gtfellfchaft des Doktors Fell er gajk er heraus: Va- 
forum lacteorum atque lympbaticotum anatomico-phy- 
üologica defcriptio« FaTc. I. ibid. 1784* 4« C 



um 



figg. aen; 



'Vergl. (JB^fc*/) Leipzig, gel. Tagebuch i785» S. 85 ti* ^* *^ 
Mrntfti'si. a. O. ■ . , 



WeRNHER (JohANW GiEORG), 

Brijder des , Folgenden. ' 

Studir^e ^zU '"Rothenburg an der Tauber und feit 
1734 *** Wittenherg y wo er hernach bis iy59 practi» 
cirte, und' alsdann, zu Anfang diefes Jahres nach Got* 
tingen ging y dort in demfelhen Jahr Doktor der Rechte 
wurde und von da an fiets jurißifche Vorlefungen hielt, 
bisher , zu Anfang des Jahrs 1747 ats Syndicus nach 
Eimbeck keim, wo er in der Folge Burgermeißer j iMnd* 
fyndicus des Fürßen.thums Grubenhagen und Licenthom* 
mijfar wurde. Geb^zu N^unkirchen im Bambergifchen 
am^ten April $712 i geß. frm &6ßen Januar 1786. 
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'FiiT. inaug. de reo actori ad edendum obltgato. 6ot- 
' tingi 1739. 4. ' .^ ^ 

Frogr. de vei;o et' genuinp. fenfu ^eguUe Xlatonianae« 
' ibid. 1740. 4. . ' ' ' 

'— <- de matrimouia propt'er ^dfinitatem indifpenlabileai 

Xi^pervenienteiQ nullo et refcindendo. ibid, eod. 4. 
Scbediasma, quo L. I* D. de ufu et ufufr. per lega- 

tum datis^xp]iV:atun ibid. I745. 4. 
Dill, ^e legato -gecnniiey dem Geld'Fermßchtnifs, ibid. 
^ 1746. 4. 
BetxacbMiDgen über die natürliche und geo^nbarte Re* 

ligion. ebend. 1777. Ä» 

VVcT^l. T. J. Rtin-harti lh*ogT. de fTOcelTuB fununaril incom« 

m^dAs ctc.^Gouini;. i739* 4* -r Weidlich* 4 OeXohichte der 

•" jetzUebend. Rechtsgei- Th, 2. S. 617. — Fütter* s Gel. 6e- 

Schiebte der UniveTiität ' ZM Göttingen Th^ 1. 8« log u. f. 

Th. fl. S, 66. ^ / 
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-Weiinher (MrcifAEL Gottfried), 
Bruder des Vorhergehenden. 

Smairte zu Otttingen und £eit i734 *** TVittenierg^ 
wo. er fich 1739. ^'* jurißifche Doktorwurde erwarb und 
Vorlefungen zu halten anßeng. Eben dafelbß wurde er 
1746 außerordentlicher und 175^ ordentlicher ßeyfitzer 
' der Jurifienfakultät, Im /. 17.61 lüard.er^als ordentli» 
eher Profeßor der Rechte nach Erlangen berufen ^ urtd 
rückte fjG? in die $te Lehrfielle ein. Weiterhin aber 
wurde er wegen feiner Unverträglichkeit und wegen eines 
der Fakultät unter gefchobenen f alfchen Urthels feines 
^mtes entfetzt ^ zwar in daffelbe^ zu Folge eines Reichs* 
hofrathsfchluffes , wieder eingefetzt , aber doch , gleich 
darauf (i77ß) feiner Dienße entlaffen» Geb. tm JNeun» 
kircherp im Bambergifchen am^' Giften Decemben ijißi 
gefi, zu Erlangen am igten Auguft i794* 

Diir. inaug« (Fraef. A« a Leyfer) de appellationein 
, cauIBs «rimicLalibus ex^ iuribus Romano , canonicot 

Germanicis. Viteinb. 1739. 4« 
Collator dignitatutn maiorum in catbedrallbus et/princi« 
. palium in cqllegiatis eccleßis, ex tintiquitate trutut 
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et documentis quihusclam nondtim, editis illuftratus, 
•d verba concordatofum nationis Germarricäe f de tae-« 
teri» dignitatibus kt beneficiis qtiibusdam. -'Sectio L 
Vitemb. et Lipf. 1745. — Sectio II et III. ibid. 
174^1 4' Hernach unter folgendem veränderten Titel: 
Collatio' canonicatuum xnaiorum ,' in qna aißoria ca- 
aonicätuutn exponitui^, dubia Li u d e yv i g 1 i et B o.e h-' 
meri de precibus primäriis Yicariorui^ Imperii fol- l 
vuntur, et verba concordatorum nationis Germanicae 

; de dignitatibus maioribus expllcantur ; in tres Sectio- 
nes divifa ; cajci opufculi lubiecta füntr Documenta 
•ad hoc argumentum.pertinentia.-'fjipf. I75I. 

Diff. de recta ^onfaliorum de praefen^i - et de futnro 
, appUcatione. Viteb. 1759. 4. * 

•— d^ auctoritate iuris canonici in prociefl'ualibus. ibid« _ 
eoi 4. 
^ — de refignatione iudiciali fundorum mere allodialium . 
iiX ultimii volüntatibus celTante. ibid. 1760. 4. , ' 

-— exbibens lectilfiaia nova ad iurisprudentiapi eius^ue 
hiftoiiam pertineqtia.^ ibid, 176 1. 4* 

Progr. de Burgariis , examine teB^um ' et paragraphis 
juridicis« Erlangae 1762. ^4» ^ 

pilt. de laeßone enoripi contractüs #t in priniis vendi*' 
tionea refcindente. • Auct. et Refp. J04 .Cbriüif 
Zindel. ibid, eöd, 4. 

— dfr graviffimi» adulterii indiciis ad divortium, idoneis 
ac r^petitioiie doti$; Auct. et Refp. Jo.^I>ieter« 
Schmidt, ibid. cod. 4. 

Comm^ntationfe» lectitfimae ad ©igeßa, in primis ad - 
illuftranda viroruzn Boehmeri, HeinSccii et 
Li u d o V i c i compendia ; quibus praeclpua et dii&pi-' 

' liora iuris capita ex iplis folitibus explicantur, opi- 
niones r^centigrum qüorundain examinantur^ atque le- 
ges ab aliis dilTociatae in concoifdiam reftituuntur. Pars 
prior. Francof. et Lipf. (Bambergqe) 17Ö4. Editio 
noya auctior et correctior. (Erlang»^ f779* "^ ' P^rs 
pqfterior.. Francof. et IjiJ)^ 1779- '8« 

Diff. Juftitla ac aequitas canonis: Ubi rem meam inve- 
nio , ibi eam vindico. Sect. I. IL Hl« Auct. et 

. Refp. 3o. Qeo. Die teri chs. Erl. 1767- 4^ 

Epiftola ad X G. Di et er ich s de utilitate regulae 
Romanae : Ubi rem meam invenio , ibi eam vitidico, 
€t, de utilitate Germanicae: Manus dans rem repof^at a 

V manu 
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manii accipieiite) Hand mufs Han4 wiAren^ in plu« 
rimif Germaniae föris. Erl. 17^7* 4» • 

Pecas erforum B o e b m e r ianorum in* dootrina de ^ leg6 
Falgidia et fideicomoiinis obvioruai. ibid. 1770% 4. 

SoUda difqulfitio de Jteltaqaentis et codicillis privilesia-^ 
riis, Ipeciatimque de ruptipne .teltameDti per minus 
folemmev ac generibus codicillöniDi ; in qua plurimae 

< difficiUiflii ' huius ' ar^umeoli quaeiUoh^a folvuntur, 
multa noyi^ proponuntur > et ad dubia dilTentientium 
rerpondetür. Norimb« 1780. 4* t 

Kayfer Karl*» des Y glorwürdigfien GedicbtnlOfeä, 
Ebrenrettitng und Vertbeidtguos wegen der bey 
Landgraf Fbilipp^a %ix Helfen Ergebung, gebrancb- 
ten Worte: Wicnt zum ewigen Gefängiiils^ luid wi- 
der aodere Verleumdungen, worinnen diefe wicbtiga 
Begebenheiten in helleres Licht gefetzet^ »und viele 
Fehler der hiervon handelnden Rechtsgelehrten und 
Gefohich'tfchreiber verbeffert werben; nebft Erörte- 

* lung verfchiedener Staatsfragen. eb«id. 178^. gr. g* ' 

Abhandlung von def Nothwendigkeit der Einwilligung 
des D9ml^apitels bey Innovationen geiftlicher Stif-; 
' tungen) in welcher diefe Sache f nebft Auflcfung ge- 
genfeitiger Zweifel ^ gründlich unterlucht wird, 
ebex^d. I78<J. 8- 

. ' ' ^.Gah heraus: 

Ig. B^alth. L« B. a Wernher ~ felectanim obfer'- 
vationum iforenilüm novillimis dicafteriorum Vitem- 
bergenfium päriter ac Senatus Imperii aulici praeiu* 
. diciis QonErmatarum Tomus tjl ; ^ una cum refationi- 
-bua^ actorum de caudis tarn ad publicum Imperii 
'quam privatum ius pertinentibus, maxiddiam partem 
e fcriptis b. 'Auctoris omni indultria collegit et edidit 
et^ rraefatipnem de experientia iuridica praemiiTit 
D. Henri c US Brölifes* Jepae i;f4^- fol. ^ ^ 

Vergl. Augufiin d I^ejfer de crimiDUm' aboUticme. (Vitcmb, 
173^. 4.), p. xf. Xcfq. — fFeidlihh^ s Oefcbichte dier jttzt- 
leb. Rechtsgel. Th. 2. S. 617 — Öig^ -r» Hall. Beyträge zur 
jurift, gel. Hißorie B. 3, 6» 3y« -^ ^Mi ckeVs. OaUng. Bi- 
blioth. Tb. a. 8, 139 ü. f. ^h. 6. S* 146, — Sein« Ehren- 
Tetfcung I&ifeis Kaxides'Stcn» in der ZtiJTc^Tift. •>- Hop» 
1p9*hs JUTÜL Aimanach au£. 4a8 Jahr t7dS« ^* 9'6Ö*<*-374* <*- 

, y ecken* 4 Gebnrt^- und Todtenalmanacb. d» Anab. Schrift* 
HeUer Th. g, 8. 503^*— 395. — Fikenfther** Gelehiteu'. 
"t^ch. der Univerf, zu Erlangen. Al/theil, }. S; «ig — »«7, ^ 
Er He fit a« a. O. 8. 2\$ u. f« 

Fuhfzehnter Band» * 3 ^ 
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^ERNiCH (Karl Friedrich).^ 

EhemahlS' Hofmeißer des Grafen van 'Hake zu 
Berlin, Sein navhkeriger Aufejitkalt und feine etwanigen 
Gefchäfte konnten^ alles Nachforfchens ungeachtet^ nicht 
ausgemUtelt werden* Geh ^ zu • . • •; g^ß» • • • • • 

Der Staait von Frankreica. nach d«n GrundTätzen iei^ 
Politik und Staatenlehre. Berlin, Stettin und Leip* 
»ig 1762. 8* 

Wernicke' (Johann Christian 

Ludwig). ^ 

Sott ehedem zu ^Berlin geleht hohen: aber wann? 
wie lang? ukter welchen Verhidtniffen? Dies alles kann , 
man nicht beantworten^ Geh» ••••••; geß, am • • • 

Geiftliche und weltliche Gedanken in der Einfamkeifc* 

Nürnb. 1770. 8. 
Hiftorirch • fiBtifiifch - politifcfae Abhandlung von den 

Seezöjlen der Stadt Danzig, nebft den^n dabey eln^ 

geführten Mifsbräuchen des Danzigel: Magifirats. 

Berlm 1783* • • 
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Wernlein (Johann Christian 

Friedrich). 

War4 i^76ä als Adjunkt in Ickelheim eriinirt^ 
wurde dann 1766 Pfarrer 21^ KaierUndach im Bayreu" 
thifchen^ .1775 ^^^f" Pfarrer zu Conradsreut hey Hof* 
Geb^ zu Steppach in Franken f den Grafen-voh Schön» 
iorn- gehörige 1732» gefi* am gten März l788- 

Conrad. Gräfes Catechismüf ubellen ; zu bequemem 
. Gebrauch für die Dorffchulen auf eine neue Art in 
Frag und Antworten falslichcr vorgeßellet. Schwa- 
bach 1774- 8. \ 

Verg;. Ffken/cFier's gü. F&iftenth» Ba/reuth S.io. S«93n. £, 



WsKüSDOKF (C. F.) Wxtwtooap (£. F.) ,35 

W^RVSDOKV (Christian Frie- 

DRifcH)., 

Siuäirte zu Dänzi^ und Lteipzigj wnr^ dafelhß 1775 ' 
Bacctdaureus der Theologie j 1776 Kandidat des geißli* 
cken Minifieriums und »785 Pfarrer zk Groffzundef im 
Danziger > Werder» Geh, zu Danzig am nößen April 
1751; g^fi' arfi' 27ßen Januar 1795. 

flfcliecliasma de Irepaei tefiimonio pro paedobap- 

tismate. Lipf. 1775» 8« 
Diir. d^ natura el indole fdcraineDtonim Ecdefia« nofträe« 

Vitemb. 1775, 4. , 

Gedächtnibrede auf Hrn. Ch. Frjiefe. Danz. 1782. 4» 
*3chedia8ma de correctione peccatoria per Eccleßae 

sniniftrüm. ibfä« 1790. 4* ' 

VergÜ Goldheck' 4 liuerix. Notizvn rön Tnutteu Th« i« 8« 

• isa* viH-8. s. 115. ' , » . 

Wernsdorf (Ernst Friedrich), 
Bruder der beiden Folgenden. 

: Studirte in der Schulpforte und feit 1736 zu Leip* 
zigf wo er ßch 1740 die fVürde eines Magifiers der 
Philofophie und ^as Recht ^ VorUfungen zu halten y er» 
warb» Im Jahr i'J^ß erhielt er ehendfifMß eine auffer» 
ordentliche Fröfeffur der Philofophie ^ t75^ ^^^ thedlo»' 
gifche Baccalaureat lund 175^ ^'^ ordentliche Fröfeffur 
der^Chrißlichen Alter thümer. , AU- er iJSG den Ruf zur 
ordentlichen Fröfeffur der Theologie nach Wittenberg 
trhieltf fo erwarb er ßch erß noch Ut Leipzig die theo* 
logifcke Doktorwürde* Geh. zu Wittenberg am i^en 
December l7i8>* S^ß* ^"* 7^«t May l789» 
De yera glorla eiusque cupiditate non iDaudabilL f^ipf« 

■ 1738. 4- 

De profelToribus veterif eoolefiae martyribns. ibid. 

1739- 4 
DiiT, de Septimia Zenpbift;^ Falmycenornm Aiigufia» 

ibid. 1742. 4* 
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Thefes 4e ftatua Memnönis yocali» comlni Kick. 
. Pocockiuxn» Hamb. 1745, 4- ** 
Frolußo de fontibus hiftoriae Syriae in libris Macca- 

baeorum. Ij'if^ 1746* 4» • • ' 

Coimnentatio de quinquagelima pafchalL ibid. '1752. 4» 
Diir« Hiftoria Latinae linguae in (actis 'publicis. ibid« 

: 1756. 4- . , 

— ' de Deo honiiiiiB manus obfignante, ab Job. 37,' f. 

Witteb. 1756. 4. ^ / 

FrogTv de originibus fölemnium ^ natalis Chriiti ex 

feftivitate natalis invicd. ibid. 1757. 4* 

— de PafchateannotiDO. ibid. 1760. — IL ib. 1763. 4. 
Diff. de. Cönftantini M. religione pafcbali exetcita* 

do. ibid. J758- 4« 
Prdgr. rm ^vrt^uet Tetenim ad illufirandiun hynmum: 

fVasfkrckß du Feind ^ Herodes^fehr^ ib. 17.59. 4* 

Exercitatio liturgica de Sacerdote Latina lingua ad al* 

< tare- cantilla^ote ;' ad illuftränduni ritum , qui f eftia in 

' Eccleßa diebus Wittenbergae qbtinet ipfis folemnibua 

Chrifto nato facris. ibid. 1761« 4- 
Exercitatio liturgica de formnla veteria ecdeCae plal* 

modica, HaUelujah. ibid. 1762. 4. ^ ^ 

Dilt de nativitate dominica pa£efactionja ek occulta- 

tionis myfiefio, in locum Ignatii Antiocbeni. 

£pi(k« ad EpbeH cap. 19, ipßa folemnibiis Chrifto' 

aato lacris. ibid. 1763. 4. 
Frogr. de prece Heßanna, eiusque in liturgia ufo« ibid. 

1765. 4. - '^ / 

^ 'de vefte palmata , quam Tertullianua martyri* 

buf ChrilHanis attribuit. ibid. 1766. 4. 

— de veteria Ecclddae diebua feftis anniverfariia Übe- 
rationia a*periculOf ad loca quaedain Eufebii et 
So zomenif. ibid. 1767. 4- ^ 

Diir. ceflan^s Lymni vlndemialis poena ad Jef. ijS, 10. 
et Jer. 48, 33« ibid. 1767. 4. , 

— de BetÜehemo , apud Hieronymum. ib. 17^9^ 4* 
Hiftoria templi Conftantiniani propter refurrectioniS 

Ghrilti locum exftructi. ibid. 1770« 4* 
«— de dedicatione martyrii ex EufeDiOf five de tem- 
pli Conftantin^i M. propter locum morientia et re» 
lurgentis Chrifti exftnzcti folemni dedicatione. ibid. 
eod. 4. 
Frogr. Sententiae de Chrifto Latine loquente exa- 
men. ibid. 1771« 4* 
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Vrqgf.^ie veteri» EcclefiaQ ieiumi priiJ;io fiCdiaVium 
religione. Wittcb. . 1772. 4. . . 

— de antiquitäte confeprationU EtichariAjicae per ora» 
tioBem 'dominicam, ibid. 1772. — Contifi. 1775. 4. 

— de, uimilacro^ columbae in locii facris antiquitus re- 
c^to. ibid. 1773. 4. ' - « . 

— ^^ de originilftis folemnium S. Michaeli«, ibid. 
eod. 4. 

-T de Chrilto Vierbigena veteris Eccleiiae doctorum 
philofophumena , ^ad Prudeiitii cathem, hymn. 3. 
Jbid. 1774. 4. 

—i^ Judicium de Iibello contra aetatis moftrae cönati^ 

emendandi tfaeo^og^am dogmaticami ibid. 1775. 4. ' 
DiH. de fynodo Palmari. ibid. 1776. 4. * # 

yrogr.in noviffimatn lit^ni d« nati Chrifti aqno. ibid. 
cod. 4, ' 

— de cereo pafcbali. ibid. 1777- 4. 

— Severitas Melantboni ana contra O f i a n d r 1 smum, 
e monumento Htterario ejus manufcripto oftbnfa. ibid. 
eod. ,4. . ^ 

— I — III > de dotibus animi communibus. ib. 1778. 4« . 

— 3e Amen liturgico. ibid. 1779« 4. • ^ 
NovüD&morüm de anno nati Cbrifii. conatuum exumen; 

m Nov. Act, Erud. j 775. Nov. p. 521 — 545. ^ . 

VerjJ. Neues gelehrtes Europa Th. tfi. S. 1030— .1040. Th. 19, 
S. 740— 754. — Saxil OaotmiL iitter. P; VII, p. $0 £^.—1 
Mrn€fi\ a. a. O. .- . ' > 
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Werktsdorf (Gottlob)j 

Bruder des Vorhergehenden iind Nachfol- 

'- , geiiden» ^ 

Sfudirte zu Wittenbergs xu Merfehurg^ und alsfianH 
wieder zu Vf^ittenbergy wurde dort 1733 ^agifier der Philo* 
fophie und PHvatdoeent^^'jri^^ aber' Prof efför der Ebfäifcken 
und 'Grie^hißch^rt Sprache am ähademifchen Gymnaßum 
zu ^Danzigy »748 ^^^ Profeffor der Beredfamkeie und 
Dichtkunß an eben demfelben. Geboren zu Wittenb^g 
«m ^ten Auguß , %J\J ; geßorben am Saßen Januar 

1774^ • ' 
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Diff. (Prtt^t X W, Ho fm anno) üe' Concord^^tp Hen- 

rici y etCallifiilX de inveftituris Epifcopon^m 

' et Abbätum. Viteb. 1739. 4» i 

-— qua d^ Silverio et Vigilio Fontificibus Maxi- 

ikiis, et potifliinuai m hunc lato anathemate narra- 

tioüe» quaedam Baronii examinantur. ibid. eod« 4« 

— de Metempfychofi veterum. iibid. eod. 4« 

Oe conditutionum apoftolicarum origine, contra Gut- 

lielmüm Whifionum. ibid, eod. 4, 
Dlir. I ,\ qua exGutittir quaeftio : utrum forfan. nonnulli 

pii ant^ dlem extremum refurgant? ibid* 1740. 4. 

Ohn^ Vorwiffen des Verf» wieder aufgelegt unter d^m 

Titel: Exercitätio de refurrectione particulari eic* 

ibid. jyil. 4. 
-»-*de Metearpiycboli veterum non figurate, fed- pro- 

prie intelligenda. ibid. 1741. 4« 

Gommentatjo de regibua crinitis Fraiicbnim Merovin» 
gicae ftirpis; qua ßmul probatur, numps Gothicos 
ad Losce reges referendoÄ. ibid. 1742. 4» 

Oratio aufpicatoria de cognatione Spartanorum 'et Ju- 

daeorunif ac praecipue de Epiftola Arii, H^^gift ad 

Otitam Fontincem« ad elucidanduin locum i Mac-* 

. cab. XII. Gedani 1744. 4. . , 

De repu^lica Galataruni Liber fiirgularis , in quo cum 
£enti$ orlgo 9 itatus regiminis , mores et res geßae^ 
jTde fcriptorum et nuibisivatum abtiquorum expo- 
iiuntur, tum Galatiae r6gio defcribitür; adiec|:a eius- 
' dem 'Tabula geographica^ cum iudice locupl^tü&mo, 
Norim^.. r743* 4* 

I>iir. philologico * critipa , qua fententia Jo. Clerici da 
arte poetica Ebrareorum proponitur et illuAratur. Ge- 
daiii 1744. 4. 

•~ de cülto aftrörufia a Deo gehtibus profanis olim con* 
^ceffo) ad; Deut. 'IV, 19. 20. ibid. 1746. 4. 

— I — V de Montanifiis See«. IL vulgo . creditis iiaere- 
ticis. ibid. 1746 — 1751» 4» Reculae Tyrnaviae • 

. Zufammen unter dem allgemeinen Titel: De Monta* 
niäit», Secüli II faaereticis, «ommentafcio bifiorico* 
critiea, qua eorum vaticiuia, opiuiones verae et dlfci- 
pllMa proponuntur et a fallis aöcuüfttiombus liberan* 
tun ibid. 1751. 4. _ 
Oommentaüo bifiorico-critica de fide biftorica librömm 
' JVIäccabatcorum. Wratirf. 1747. 4. 
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'^ ^Abban^Iung ron ^er allgemeinen Bel«ebrung iex Ju* 
den zum Cfariftenthum. Gedan.; .1748. 8- «" 

Memoria A. M. Vetpoortenii. ibid. 1752. foj, 
DÜT. fabulam hiftoria de Bäccbo ex Molaica baud con« 

. ficta, contra Huetiüm aliosque. ibid. 1753. 4. 
Or* .faecularis in memoriam Pru/üae , ante CCC annbs 
' exciiÜa ordinif Te\itonici dominatiöne a rege Polen, 
Cafimirb in fidem receptae. ibid. 
' Frpgr, ad örationem ' faecuiarem Atbenaei Gedanenlls 
, inaugurati, ibid. 175S. fol. ^ ; 
-"^ de fcholis veterum coenöbiorum. ibid. eod. 4. 
DiiT Ae moribüs iuventutis fcbolafiicae in Academia 

Athenienfi. ibid« eod/ 4* ' 

^ de tribus feris, qnae in numis laecularibus Fbilip« 

porum Augg. co nfpiciuntur. ibid. eod^ 4. 
Frogr. quo indixit Saecularem pacis Oliveniis memoriam. 

ibid» 1760/, 4. 
Ebrengedäcbtnils iet fei. D. Fried r. Wilb/Kra f f s. 

ebend. 1760. 8^ - 
Denkmale der erfien tbrißlicben Kircbe £u Smyrnj^ in 
Allen; nämlicb ein Brief des beil. Fplykarp'us, 
zwey Briefe des heil. Xgnatius, und ein, Brief der 
• Smyinaifcben Kirobe von dem Tode des bejiL Faly- 
J^arpus, welche Teutfcb überCet&t, und mit eiper 
Befcnreibung der Stadt Smyma, und der. g^n^nhten 
VerfaOer, begleitet wordenen, f. w.- cbend* 1763. 4/ 
Manuejiis Pbilae Carmina Graeca ; maximal» partem 
e codidibus Augußanis et Oxc^niehßbus hunc primum 
in li&cem producta , omnia nunc in uniim collect^i, 
liätine ix^terpretata^ et'notis illuftxata. Litpf. 1768- 8*' 
£piftola gratul. de^ commentitia Gedani deditione qükm 
a* 1410 poft Tannenbergenfe praelium /actum q^i- 
dam bifioriae Polonae fcriptores tradunt: Ged« ••;» 4. 

* Eines Evangelifcben Mitgliedes der ebemabligen Qon- 

fpederation zu< Thorn ausfphrl icher /Erweiil der Ge- 
recbtfame der J^ffidenCen in Polen ^ und Widerle- 
gung der neuefien Schriften , weichte I^athoHfcher . 
Seits wider die Rechte der Griechen \u)d der £van- 

{elifchen berai^gekommen find, Berliii 1772. ;8* 
^ranzöfifck , mit ein€r Zugahe ähnlicher Schriften* 

• .> • • i^ * I 

Mehrere Programme^, 

* Recenfictnen in Kraft* s theolögifchen Bibliothek, de- 

ren t/^tett Band ' er allein hejorgU. Auch war er 
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Herausgeher der Th«ölog. B^rhsfatie von Yieuto theo»/ 
log. £iicbern und Sehhften. 'iio Stücke pder ii 
Bände (Danzig f7<^4-^l773« 8)» Nicht minder der' 
Dantiiger Berichte von nen^i^ theol, Büchern ä«f. v(^ 
(ebend. tJJX xx* S* 8)* ' -D*« meifien^ Recenfionen find 
vi)n ihm» - . , ^ 

Gflft Jteräus: ^ 

Sammlung - einiger . äuS die pFeisaufgalie von der Kraft 
d^s -göttlichen Wort» eingefendeten Schriften;, mit 
einer Vorredender hoch würdigen theologifchen Fa- 
cultät zu Jena, wik einem Vorbepcht, von Wem* «^ 
dorf. Leip/Jg 1760. gt» 8» 

Nach feinem Ahfierhhi erfchien : 

Hiiherii, Sophiftae, Oratio, qua laudea; urbis Con- 
ilantinopoleos et'Juliani Aügufti celebrantur., e" 
^ recenfione et cum commentario Gottlieb' Werns- 
dorf ii, Pröfeff. quond. Dantiscani. Edidit et prae- ' ^ 
fatus eft Tbeoph, Chilph. Harles« E^^rlangae 

1785, 8; /.. _. . \ ' 

.Hiinerii, Sophittae, quae-reperlri potuerunt;- videli- 

oet Eclogae,, e Pho-tii Myriobiblo repetitae, et 

Declamationes , e cod4« Auguftanis, Oxonienfibus et 

Yaticania.^ntuifi non oxnnes nunc primum in Iticein 

prolatae. Acourate recenfuit, emendavit, 'Latina 

verßoi;^ et coinmentario perpetuo iUuftravit, denique 

dilTertationem de vUa Hixn^rii praemiHt ^tc« , Got- 

tineae 1790. Smai, , \ ' 

Zum Druck fertig hinterlief s eri . 

A^eneae Gaza6i Theopbraftus, üvje de immprtalitate 
aninii. 

' Vergl. Saxii On^maA. littet. K VI, p, 571 Xq. •— Jo* Chri- 
ßi, Wernjdorfii naTratio de -vita et ßudiis» 60t tl i e h 
JVernsdirfiii in XxtitiiML\iQn9 praemiflA HiTfftfriivdccLa- 
Siatioiubiis p« zi'~-55* 

'Wptrnsdorf (Johann Ghäiätian), 
Bruder der bey den Vorhergehenden* 

Studirte in der Sehulpforte und zu Wittenberg ^er^ 
hielt dort 11744 von ^'' philo fophifchtn Fakultät das 
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Saccolanrau f und^ t747 -^rwnrh trfick das Rieht y KoU ] 
Ugien zu lefen. Int /. 1748 ^'^^de er als Adjunkt in 
die philo r&ph» Fakultät auf genommen ^ Und 1753 folgte 
er den von Helmßadt an ihn ergangenen Rufy die or* 
dentliche Profeßur der . Beredsamkeit » und Dickthunß'hey . 
der dortigen Vniverptdt anzunehrken. ^Im /• i7gO erhielt 
«r den Charakter eine^ herxogl, Braunßhumig " iMneiur" 
gifchen Hofraths, Gehören zu Wittenberg am \ittn *) 
November 1733 ,• gefiorben am Q^ßen Augufi 1793. 

Diff. (Fraef. Gpttl. Mülle ro) de moralitäte fenfuum 
externoruai. Viteb. 1743* 4« . « 

— (Prae£ C Ivr* F t i d. Ba u e r o) de unciione Meffi« j, 
ad Pf, XLV, 8- ibid. 1744. 4, 

Oratio.de crvce falufeis humanac tropaeo, in memorlacn 
Salvatorifl morientiSf Aie Chrifti emortuali heroico 
habita. ibid. 1745. 4* \ . .. 1 ' 

Dift 1 <Praef. Jo, Dan. Rittero) de Hypatia, Fhi» 
lofopha Alexandrina. ibid. 1747. "~" ^i^ ^ ^® 
Hy p a t i^a — fpeciatim de eiu» 'cnice. ibid. eod. -r* 
, IXiiL III de H.ypatia — £pjeciatim de caiilEs oaedis 
eias,Jbid. 1748« — ■ Diff. IV de Hypatia— i^e- , 
ciatim de Cyrillo, Epifcbpo, in cauJOTa tumulttta 
Alexafidrini caedisque Hypatiae contra Godofre- 
dum Arnbldum et Jp. Tolandum de^enfo« ib. 
/ , eod* 4» ' , 

i^^^ de Vera -raiäone e;Korci8indnim vet^ris Ecclefiae. ib. 

1748. 4- . .. , 
Pro^r. . de. veßigiit rbetprioes in .poetis veterift Latii fit* 

tyricis» Helmft. 1752. 4. 
Oratio paaegyric^a et aditiali$ in laudem SerenilT. Du« 

eis Caroli, die eius natali faabita. ibid. 1753* 4« 
' «Oratio de dignitate academiarum , quam capiunt e fhif 

diis bumamtätis. ibid. 1754. 4« 
DUL.epift. ad. J. G. Carpsovium de, elogio filicNTum 

tonitmi« ad Marc« III , .17«.. ib; eod« 4« , Auch in die* 

fes Carp^ov's demüth. £>ank- und FreudenopiFev 
. bey. feinem Jubilaeiiia (1754)» 
Progr. de vita/Jo. Geo. Pertfcbii IQti et Acad.' 

l^rorectoris. ib. eod- 4.' Auch in Pertfcb^en& Pa- 

rentalibiAi, u« in deffen Obfervationibut iuria cano- 

■ . ' ' . « ' 

*) Nach andern am 6ttn NoTcmbcr* > 



'i 



/ 



, • 
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hici et accleCaßici , ab Uhlio editis* (Norimbergae 

1760. .8.) y 

Frogr. de botoamente a Rooaatiis confecirata. Helmft« 

\ 1755* 4' ^ . ^ 

I ^^ in memomm Francifci Rotb fifcb eri, FhiL 

Prof. ib. eod. fol. ' , 

Oratio parentalU J. G. Pertfchio — - a. I7j;4. ^. 53 

Sept. dicta, et cum |irograminatibüs ,e£ epicediis e^i- 

ta. ib. edd. fol. 
Frogr. de divims hominum horpitibus, ad Eb'r. XIII, 2. 

ib. eod* 4* , ' 

^-* de civitatibus A£ae vfMXtffoi«; ad Indicandum lacrum 
laeculare AcadezQiae Teutdburgeiius et natalem anni- 
vetfarium Acad. Juliae Curolioae. ib. eod. 4. Recnß 
. inter Acta faecul. Acad. Teutoburgenßs. > 

— de Chrifto, Phofphoro noitro, ad loc. Luc. I, 78. 
a- Petr. I, 19» ' Apoc. XXII, jöj item deI>eo, Phos« 
phoro profanarum gentium« ib. <eöd. 4. 

r^ de titulo Aeti^rni et Perpetui, Aomanis ImperaCöri» 
' bus olim attributo; ad indicendam 'orationem in liup« 
• tias £rn eßi- Augufti Conftantini, Saxoniae 
Dvct9 , etAnnaeAmaliae, PrincipU Brünsv. et 
' Xuneb. bfibendam. ibid. 1756. foL 
Oratio pan^gyrica in has nuptias; ib. eod. fol. 
Frogr* de ritu figendi clavi annalis apud Romanos ; 
qtK> Jacrum faeculare Academiae Grypbiswalde<ifis 
s ' et anniverfarium Juliae Carolinae indictum eA. ibid. 
eod. 4. Recuß inter Acta faecul. Acad. Grypbisw. 
«— de collegio poetfirum Romanorum. ib. eod. 4. . 
Memoria Jo. Nie. Frobefii, Matbem. et Pby£ F. 
' F. O. ib. eod. 4. 

— Jo. Conr. Toppii, ICti. ibid. 1757. 4. 
Frogr. de fortuna Principuro. ibid. I758« 4- 
Memoria Laut. Heißer i, Medici celebratifBmi. ib» 

eod« 4. Recuf» inter Parentalia Heifieri (t759* f ol.)« - 

^ Ghftpb. Timotbei Seidelii, Tbeol. Doct. et 

' Abbat^, in purpura acadethica defuncti. ib. 1758« 4* 

«Oratio parentalis magnifico Acad. Frorecto ri| G, T. 

iSeidalio, d. 3 JuL in tempLo acad. dicta, e^ cum 

' ' programmatibus et epioediit edita.' ib. eod fo). 

Frogr. de manfuetudine populi et «imperii Romani. ib. 

•t— D^uB Imperator ^ facria profaniaque litteria breviter 
demonfix'atüs. ib. «od. 4. 
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Progr. ad locüm Vir,gilri Ecl. IV. ve«. ult ; ad iiidl- ,. 

cendflm oratioaem in tipptia« Friderici, Marcl^io- 

Bis Brandeuburgici 9 et Sopbiae Carölinae Ma* 

riae, Principe Brun. et Liuaeb. Helrnft. 1^59. foL 

Recof. tina cum oratione. 
Oratio panegyrica in easdem nuptias, ib. 6od. fol« 
¥rogr. Chi^iftus pacifer. ib. eod« 4«- 
Memoria Jo. GottL Kriigeri^ Doct. et F^of. Med. 

ibid. 1760« 4* Rfcufa in^ Sam. Murfinnae Bio« 

grapliia feliecia Vol. I. p. ^^59-— 274. 
De ^ antiquitatibus Balearicis Exercitatio.' Brunsvigae 

* 1760. 4. 
Frogr. Columba fancta Syrorum, ad lociim Tibulli 
' liib. L Eleg. 7. Helmft. 1761. 4. 
-^ ad locum S e n e c a e ^, Confol. ad F o 1 y b. cap. 36^ 

ad indic. orat. pafent. Divae Frihdpii Anton ettae 
'Amaliae. ib^. 1762. fol. 
-—de Deo primogenito^ äd feftum Nativ. Cbrifti. 

ibid. feod. 4. 
Memoria Goidofr.^Lud. Menlceiiii, ICti» ib. I76ß. 

foL Et inter Funeralia Menkenii. Recuf, ,etiam 
' Hn Mc^nkenii "DiST, acad. a Madihno ediüa. 
Frogr. Dies fangüinis et Hilaria Homanorum cum Fa- 

fchate Chrißianonun collata. ibid. 1763. 4. 
MepoTia 3 o.' G e o. AI b. Ki p p i n g i i » Frof. Fbil. 
• ibid. eod. 4. ^ 

Fi'ogr. de prmcipibus et populis V^cA^tfi^, ex numis et 

^moniihentis antiquis. ' ibid. 1764* 4* 
O^tio panegyriea in coilnubiuxn Sereniff. Frinq» etDont^' 
- Car. Gnili Ferdinandi et Aügullae, Ducum 

Bruhsy. et Liubec. ib. eöd. fol. 
Memoria J o. J a c." H e n f c h i i , Frof; Matbem. ibid. 

' eod. 4« ' • 

Frogr. ad locüm Calpurnii Ecl. L v. ^; ad indi^ 
cendam orat. panegyricain in connubium Serenill. 
Frincipi» regii Bpruffiae. ib. I765. fol. Recuf. auctius 
in Ferd. St ofchii MuTeo criticö VoL IL Fafo. II 

0774)- ' ^ : ' 

— de angelo perditpre. Helmft. 1765« 4* 

,^ ad hiSöriam nativitatia 'Cbrifti annotetionei « xe 

poetica. ^ ib. eod. 4« ' 
Meinoria Jo. Cbft^h. Dommericbii, Frof. liog« 

etMeupli. ibi4« 17(57. 4. 
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/ Menona Erae Henriche, natu IIa f^ol mache« 
- rae, in infftcimoa.Frank^nf«ldii Qui^eftoria aoad. 

Helmfi:. I769. 4. 
Progr« d^ Chrifto, lapide redivivo et angularis ad lo* 
cum I Petr. II, 4 fq* ib. ead. 4. 
. — Chrifius lempiterQae cotiditor civitatis piun cotidi^ 
tore civitatis Romae a prifcis Ecclefiae doctoribot 
coUa|;u8. Ad locum Augufiini de Civitate X>9i 
L. XXIL cap. 6. ibid. I.770» 4. 
*— ^de columba , figura Spiritus fancfei. Ad locum* T e r- 
tii ] 1 i an i adverfus V a'I e1:it i n i a n. c. 3* ib. eod* 4» 
\, Me.moria Geo. Godofr. Keufelii, fFhil. moral. et 

civil. ^- F. O. ibid. 1772. 4. 
— Rudolpbi Antönii Fabricii, Fhih £• F. O« 
et Acad SeiUioriSk ib. eod.. 4. 
' v~ DifT, Claudii Lyfiae epiftoU et' Ter tullii -oratio 

Aotot. XXIII, 25-T.3P et XXIV, i~8, ad difcipU* 
nam rbetorpm exactae. Auct. et Rerp...filit> Jo« Chr« 
Gottl. Wernsdorfio,' ibid. 1773. 4- ^ 

Frogr. quo requtes optimorUm meritoram in numia ^uo» 
rundam Qaefarum, cum monimento IJercuHs htm- 
wdtvafihiH^f j expUcatut. Ad indicendäin oratlonem pa« 
"' xentalem .memoriae I>ivi Ca^oli — publice dictam* 

ibid. 1780. fol. . ' 

Oratio ; parentalis facrae, memoriae Sereniff. Ducia Ca-^ 
I roli dicta. ibid. eod. 4. 

Foetae jLatini minore». Tomus I^ coitiplectens Gra-»* 
tii Falifoi, M. Aur. Olympii Nemeliani» X>. 
Ma fiJi i. Auf onii aliorümque de venatione, aucupio 

!t piCcatu carmina et fragmienta. xn fine additum eft 
> 1 y m pl i Nemeiiani Carmen de laudibus H e r c u 1 i a. 
Akeiib. 1780*. «— Tomus II., in quo Bucoljca . et 
Idyllia.T. Calpuriiii Siculi, A, Septimii Sere- 
. ni, D. M,, Aufonii, Seyeri Sancti, Fublii 
Op tisi tiani -Forphyrii, ,aliorum. ibid. eod. .««r 
Toip^s III , in quo Satyrici minores , Elegiae et Ly- 
rica variorum. ibid. 1789» — Tomus IV, carmina 
heroica de Diis et bominibus rebusque iUußribua 
tenens. ibM i785» -*• Tomi IV Fats, Xecunda , cui 
accedunt addenda * et corrigenda ad priores Tomos. 
ib. eöd. -^ Tomus V,' carmina geographica Cl. Ru- 
/ ' tilii Nnmatiani, RuIi^Feft.i Avieni« FrÜgiani 

aliorum continentur FaraX ibid« .1788« — - Fars II» 
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Rüfi Fefti Avieni defcrlptio Orbii Terra« cum 
commeiatariia, Altenb« 1791« -^^ Pars III, carmiQum 
geograpbicorum reljquA cpmplectena* Accedunt fup* 
plementa annotationxim adprioYe« tomos« ibM. 1792 
leigentL 1791). 8 mai. -^ Den ßten 'Fheil hinterliefs 
er bey'ndhe völlig nusgearheitet^ und es erfchien davon 

^ Part prior, carmina de V« bortenfi et villatica, ite^ 
ama^oria et ludkra comple^teos. ibid. 1794. — Pars 
pofterior (a ülio, 'Cbn Gottlpb Wefnsdorfio, 
m lucem edita). ibid. 17^9. 8niai. Die Erfckeinung 
des 'Jten^ und letztkn Bandes unterhlteb, 

'Meiiiioria J» F. Eifenfaar^i; praemlttitUF breris difpu* 
tatio de cratere' divino« Helmit I/Si- 4. 

Diir. de p]gnoi;ibu» imperii Roman i , locus Servil 
Graramatici adVirgilii Aen. YIX, 188 expenfus« 
ibid. 1786. 4. ^ 

Mentoria. Airt. Jul, vod der Hardt. Obiger e pris« 
eis litlieris defclaratur fenecfus aquiJae« ib«. ^d. ^ 

Progr. quo facruni femifaeculare Georgtae Augufia^ in- 
dfcitur. ibid. 17S7. 4' ' ' 

Die Yorrede %u den HelmftädÜLrcben'LektipDS-Yerzeicli* 
nilfen von 1753 bis 1793. - ' . . 

Animad verfiones felectae ad iPapinii Statu Tfaebai« 
da et Aohtlleida'i m Ferd. Stpf^bii Mufeo critico 
Vol. L Fafc. I. (liemgov. 1774. 8.) — Allegoria 
'Hom^rieaV raptut Atirorae expiicata; ihid* PaTcv III 
(177^); ^ piff, de vifu Conftantinl M. Ioqus. 
£ u m e ti i i^ BJbetoris cap. XXI Fanegyrici C o 1» il a n« 
tino . dicti explicatiiis, ßmul Con-ftantiniana 
Dapbne in nuni6 eiusdem loiperatoris illufiratur ; 
ibid. Vol. 11/ Fafc. II C^TTS)- Der letzte theÜ die^ 
fer Diff, (de ConftaHtini^na Dapfand) i/i unt^r^ 

'^ des Vfrf. Maoufcripten ausgearbeitet v'orhaftdtn^ '^ r 

Seforg te feines Bruders Gottlie-b Ausgabe von Hirne» 

.' rii Eclogis / et Declamationibus 9 *mit einer^ For- 
red^y worin er deffen heben befchreibt, S. den vor» 
hergehenden ArtikeU 

Bey träge zu. den Gommentarü« /Helmftad. de rebus ,iip* 
vis litterariis , zu den Annal. litter. ab JEI ^ n k i o et 
£ T u n s i o editis , und zu den Ephemerid« Iitte|v 
Helmftad. - 

Verjchiedene einzelne Lateinifche Gedicktei 

.V«rgi. Neue» gelehxtet Europf Th. i5. S. 750 — 758« — Har» 
Te/ii Viuc Flxilol. CUrilT. Vol. III. p. tiß^US' — ^ ffie- 
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46 W*IIW6D0*RF (J, C.} — WiESSlKLtllG (P-) 

'. d0hur'g*t XAUtaiScht Lobrede auf ilis. H«laififf iTpS* 4> 

und in ^«//«KhunanilUrchen IVJagazin B. ^ S. S9t u. ff. — 

Sthlichtegroll* f KeXtolOg: anf das Jahi 1793* &• ft4^ -^ 

067. — Saxii Oüo^a^. Utter. P. VUI« p. 94 ^4- --* •£'*- 

. nefti a. a* O. S. 889 — 240. 



Wesenfkld (Karl Ludwig)* 

' Studirte zu Frankfurt an der^ Oder und zu Leiden^ 
ward auf letzter er Unvberßtät 1737 Doktor der tiechtey, 
*745 ^^^f^ff^^ derfelhen , an dem akadetnifckeh Gymna^ 
fium zu Harkm^ und 1755 ^^^f^ff^^ ^^^ Rechte und Bl* 
bliothekar an dem Joachinijthßlifchen Gymnaßum zu Ber- 
lin» Geboren zu Frankfurt an der Oder i'Ji^i geßorben 
am QSßen März 1784- / 

Diir. inaug.de rparfione milTalium. Lugd.Batav. I/^37'*4« 
Oratio ie. ufu et abufu artis qriticae in iurisprudentiar 
Hammonae 1745. 4* 

Vergl. ff^eidlich*! hi9gtifh» I^achxicht^i tob den Jetztleb* 

' »echtsgel. Th, 2. 6. 449 u. f. ' ' 

WESSExiiiG (Petek). 

Studirte zu Steinfurt in Weßphalen^ .zu taiden 
hnd Franeker^ ,ward VJ 17 ^ Konrektor zu Middelburg in 
Seeland ^ . und zwey Jähre hernach ^ als er, ^um Rektorat 
nach Deventer gerufen wurde , Praelector. hißoriarum ei 
mlofjuentiae^^. kam 1725 ali Profeßor der Gefckichte und 
Beredfamkfsit auf die Univerßtät zu Fr aneker ^ und zw 
letzt x755 "*^^ Utrecht in gleicher Quatiiät^ und als 
' Frofi^or d^r Griechifchen Litter atur; wozu noch i74^ 
die Frofejfur des öffentlichen Römifch' Teutfchen und 
des natürlichen RechtJi und 1749 das Bikliothekariat kami 
Geboren zu Steinfurt am ^teh Januar l6Q^i geßorben 
am '^en November 1764» 

Oratio de origine pontificiaQ dominationis. Franeque^- 

rae 1724- foL 
Ora^o gratulatorla ad — r Principem Afaiifionenfenii 

Wilh. Oarolum £(enr. Frif^onem, cum todio- 
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.' wvm eauffa Le^varditL^rane^ueram xnigralTet Wtuie>- 
querae 1725. fbl. , ' 

Oblervationum variarum libri dtio« Amftelaedaini 1727^4* 

Cbrönicon biftoriaiu catbolicam compleGten» ^ ab exor- 
dio mu&di ad nativitateni D« N. jefu Cbrifti, et 
exlnde ad annum a Cbi'ifta n^to LiXXI; es facria 
, bibliU, .caetetisqae yrobätae Sdei auctorlbus reriem ^ 
hifioriarum omnis aevi fecuudum tempora digi^ltarum* 
£dwardus Simfoniuii, S. T. D. Collegii fanctäe ' 
ac indivi^uae T^ioit^tis in Academia Cantabrigiexifi/ 
quondaui . focius 9 contexuit in lepteai partes diftribu» 
tam, cum parafceve ad Chronlcon cathoHcumv Ac- 
cedere tabufae cbronologicae , ßcnimata quaedam in- 
jigniora, fuccelliones regum et catalogus Olympioni* 
Gartim» Additur in üniverfas Chronici partes index" 
alpbabeticüs, Oinnia receii^fuit et animadverßonea 
adie^cit Fet Weffeling, . Lugd« Batav* 1739., f oh 
mai. Ibid. I745. fol, mai. 

Or^rio" ^niäbris in memoriam magni et g^nerofi Viri 
Si^conis a Goslinga. Franfequerae 1 732. f ol. 

DUr. bifi:oric(>«<sritica de S. Pauli ad infulam Melitam 
, nauf ragio. Au^ßt.^, et Refp, J a c. de R h o e r. »-^ Ultra j. 

1733- 4- ;. • 
— ^ de Evangeliis ab Anaftafio Inop. non vitiatls ,et 

Papa Vigilio' praeyaricatore, Franeq. 1733. 4« 

, Vermehrt in des Verf^ Diatribe de Judaeorum ,Ar* 

cbontibus etc. - ■ , 
Probabilium ;Libbr £ngi^larls, in quo, praeter 'alia, in-. 

funt vindiciae verborui^ JoanAis: Et Deua erat 

verbum* Franeq. 1731. 8« ' ' 

Oratio l^ro' biltoriis. Trajecti ad I\ben. 1735. 4- . 
Veterum Rb^ianorum. itinetaria, five Antonini Au- 

gufti itinerarium, cum integris Jos.- Simleri^ Hie-* , 

ron« äuritae et And. Schotti notis. Itinerarium 

• I 

Hierpfolymitaiium etHierocHs., Griammatici , Syn-- - 
. ecdemtis. . A-rnftel.' 1735. 4mai. 

Diatribe de judaeorum Ar^bontibus^ ad infcriptiof^em ' 
Berenicenfeni, .et DilEertatio de Evangelüs iuflu Im- 
jseratOTis An a4a fi i non emendatis , in 'Victore m 
TunnunenTem. Trajecti ad Hben. 1738. B* 

AiA^8 BijSAiodffkif^ hoftmi$ ra cudfi^t^a» . D i o d O r i Sionli 
Bibliötbecae biftoricae Libri, ' qui Tuporfuntf intei'^ 

Jirete Ijäur* Rl|kodomanp. Ad fidetn MSI. racen* 
oitPet« W^rfeltngiuSi atque ilenr. Stephan!, 
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> Laur* Rhd^onaa'iii, Fulvii Vrrini', ^^^t* 
Valefii, Jac. ,F almeriiv ets fuas ,\ annDtati^ties, 

. cum ihdicibtu» locupletilfimis , adi^cit« Tomus I. iL 
Amftelod. 1745. iol. inai« , ^ 

ins. hifi« 6c6\. de or^gixie et progrellu religiönis €!bri» 
fiaiii in vieteri f erfarum tegno. Auct. et ^Refp. Si- 
mon de Vi^ies. Traj. ad Rhen, 1745, 4. 

-..- critica ad marmor vetm, \ti quo de f. Siilpicto 
QuirinOf de cenfu Syriae, de Itureis etc. AucL 
et Refp« A* van der Mieden, ibid. 1^45. 4. 

Oratio in natalem faufiiitimum Wilhelmi Y, celßff. ac 

- feren. NalTaviae rrincipem , Comitit .Borani. i)>id. 
1748. fol. ' . -^ 

Epiäola ad' Vii;am. celeb. H. 'V e n e m a m , de^ Aquilae « 
in fcript-is P b i 1 6 n^i s Judaei fragmentis et P 1 at o* 
, nis EpifiLoK.XIII. ibid* eodf 8*/ 

Diir. de origin« atque iiTu 'numorum apud Hebraeos* 

. ibid. 1750. 4. V ^ . 

^ in Epiitolam Jereniiae« ibid. 1752. 4* . v 

Oratio, in obituni^ Seren. Araufionenijium Princip.iii,' 

- Wibelmi Garoli Frifonia, tQtim foederäta^ 
. Belgicae praefecti etc. ibid. 'eod. fof. max* 

DilT« bifb crit, de Cornetio centurione et Sergio 
Paulo Proconitile. ' Aacl. ft Refp. D i e d e r. v a n 
der Kemp. ibid. eod. 4. 

.riU.pbilologit;o - critica de Aßarcbis^i eorum^e munere 
et dignitate. ibid. 1753. 4« / 

,^ hitt. lurid. pilOr , qua de M a r c o Au r e 1 i^o" G o ns - 
* m^odo Antp^inö, eius vlta, geßis, moribus, fatit 
et inorte agitur, Auct. et Refp. H. H. Meyer, ib. 
eod. 4. \ 

Billertatio Herodotea, ibid. 1758- 8. 

Oratio in obitum celüllimae et regiae Principis, A nn a e, 
foederatae Belgicae Gubernatrici«« ibid« I75f*^^^* 
HoUandifcL ebend. 17594 gr. 4. - ^ 

^ H e r^o d o t i HalicaTnaffei (lifioriaium Libri IX 9 Mu- 
farum nominibus infcripti. - Graece et Liatina^ ex 
Ij a u r.' V a 1 1 a e interpretatione v ciim annotationibus 
Tbo mae Galei et J acobi Gronovii Editio^em 
curavit ,' et fuas , itemque Lud« G a f p. • V a 1 k .e;n a * 
rii notas adiecit P. WeffeMngiu». Accedünt» 
praeter vitain Homeri, varia ex prifcis fcriptiiribut 

de 
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de Pcrfig, Ae|;yptii84^ Nilo^ Indisquc excerpta, et 
, |>raefertiin ex/Ctefia. AmB-eL 176.'^. foL. 
Dur, Obfervationes xnisce lae ^bilolog^ci potÜHmum mC 

gumenti. AucL et Refp. \vaii Oporiis.' I^ltraj. 

1764. 4. 

\G^ mit ein^r Vorrede und Anmerkungen herauf: 

Samuelis Fetiti Leges Attic^e ; . machen eigentlich 
den 2ten Theil der Jurisptudentia Komana et Attica, 
^ (I^ugd. Batav, 174t. ioV) aus. 

Epiftofa ad H. S. Reimarum, qua fel^cta quaedam 
Dionis Caffü loca, partim emendantur^ partim 
illtiftrantur ; ih "D i o-ni s editione Reimariana \Vol. IL 
(Hamb. t752. fol.) ' . 

Vorrede :«a £ m a xi u e 1 i s -M a r t i n i Epiftolis. ( Amfieh 

X738* il Tomi in 4ynai.) 
-7-.«i# dem. The£»uro MoreHiano« (ibid. ^752. III 

Tami in fol.) 
^ Sacra rum obfervationum fpecimen; in Symbolit litte« 

rariU BremeBÜbuB T. III p. 3^^ ^ 384* 
Differtationes in Mifgell« criticis Apaftelaedame^tiflbus; 

z. B. Vol. IV. T. L p. 125 fqq. unter, dem Namen 

C. Juttii Pjatropkiii, 
De veterum tnedicis oculariis; m. Actis Acad* Latin« 

Jeneniis VoL III. Nr. 3. p. 48 fq«!» 

yetgll Stro'dtm^nn*^ Kenei gel. Ecurqpa Th. 4, 8» afli«« 
909« Tk. 9. S. 99 11. f, Th. 30. &, 1051-^1053. — Vrie- 
moet Atb9nA9 Frifiacae p. 791 -^'793 • *— Bibliotheque de« 
Seiences et des beaujc ans T. Xl^II. P. II. p. 496 I^q, ^^^ 
Sehroeekh^s unpartvyiföhe Kirctienhiftorie Th. 4«- 6. aSST 
l^/X •— K^otzii Acta littetaria Vol. 11.^* U. p. «1^9-«., 
845... '5a OKI» OnomaU, . littet. V, VI« p. 419 fq* «— £r- 
. nefii a. a. O. 8. fl6a--ft79. 



• \ 



Westarp (Friedrich Fhanz, 

nicht Ferdinand), 

' OherfK^hleßfcher Oher»Amtsregierungs* Obtrkonfifio^ 
riidrath und Oberpupillenrnth zu Brieg : geh^ zu Berlin ^ ' 4 

»7<34.» gcft^ ^^ «8^^« ^«y ^^797* 

*Det Deferteur; ein Drama aus. dem Franäsöfifcben des ^ 

Herrn Me roier. Berln 1774. 8. " 

Fünfzehnter Band* 3 . \ 4 
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50 yV»»lAÄP (F. F.) WBStBRHOF (A, H.) 

*Der falfche Freund; ein prama in drey Aufzüs^n; 

aus dem FrauZOÜfcheDL^dec Hrn. JV!.« r ^ i. a^r. Bv««lau 

1774- 8- * 
* Merinval ; ein Dr^ma in'füinf Aufzügen, aus dem 

. Franz. des Hrn. Arnaud. ebend. 1775. 8-, 

Vergl. Streit* s aiphabet. Verzeichnifs jaller im Jahr »774 in 
Schleüen lebender Schriftft« ^. 159 u« f. 



Westerhof oder Westerhov,(Ar- 

NOLt) Heinrich). 

JRektor der Lateinifchen Schäle zu Gouda in ItoU 
land; geh* zu Hamm in der Weftphälifcken Grajfchaft 
Mark 16..; g^ß* 

W. M. E. H. P. Bewys, dat de Aertsvader Jal^ob al 
in het begin van zynen dtenit met Leä en Rachel 
gelTOuwt i$; onderzocht en zedigb wederleit door 
A. H. Wefterhovius. Amfterd. ITlS* 8. 

Antwoord op het eerfte Lid van den Heer W. M, E. 
H. P. ibid. eod. 8. : 

Fafciculus poematum Diderici Liebergii, Med, 

^Doct» et Foliatri Hagenfis; A. H. Wefterhöviu« 
cojleglt et edi ouravit. Goudae 1718* Sniai. 

Oratio, de ecclefia'et ecclefiafiis. ibid. 1723. 4. 

Terentji, Afri, Comoediae VI, ad fidem pluTculornm 
MSS. et Editionum veterum recandtae et Commen- 
tario perpetuo i^ullratae« Accedunt Donatus, Eu* 
grapnius et Calphurnius, a veterlbixs libris 
integrius, quam antehac editi, additis obfervationi- ' 
bus, quibus loca oli^fcuriorä et depravata vel tentan- 
^ur vel reftituuntur ; porro Fred. Lindenbruchi 
Obfervationes in Terei^ t ium- et Do natum emen* 
da Li US, quam in fu^erioribus editib albus exbibentur^ 
Demum indices locupletillimi ^tc. II Tomi. Hagae 
Comitum f726> 4. ibid. 173a. 8niai. ^ , 

Phaedr'i fabulae; in ufum fcbolaruni. • • • • 1732. 8« 

M. Tullii Ciceronis felectae orationes •, ad exem* 
plar probatiilimorum codicum (exprelTaie, cum Chri* 
nophori Cellarii argumentis , rlietorico artificioy 
verborum, rerum ac rituum interptetationibus. Addi- 
tu8 eit iade3( adnotationum. Curav^t et auxit, fed 
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et Sapientum Graeicor^im Apotbegmatä fubiunxit A. 
H. "W eit e ]^ b o V i u «^ Amßei. 1735, 8 mai» 

Petri Scriteri, V, GL Opera anecdota, pbilplogica 
n' s et poeticai ex auctoris fcne^is MStis eruta^ concin- 
. navit et edidit etc.' Traj. ad Rhen. 1737. 4. 

Xiexicon Laüno • BelgiGum xiavum, polt multiplifes va- 
riorum läbofes auctius et exactius, proditum a Sa- 
muele Fitifco; nunc id baq tertia editione a va- 
riU mendis purgatuin^ et pludquam fexmille verbulii 
et locatioiiibus didatuiUi cura eü Audio etc» AniHel. 
1738. 4mai, KecuTum Roterodaml .1771. tar« I et 
IL 4 mal. ' - 

Hieroglyphica» oder I)enM)ilder d^t altea Völker^ 
nabmentlicb der Aegyptier, Cbaldaer, Fhönlcier, Ju- 
den, Griecben, Römer u. f. w. Nebft einem um- 
ftändlicben Beliebte von dem Verfalle und der ein-' 
gefchlicbenen Verdetbnifs in den Gottesdieniten 
durch, verfcbieden'e Jahrhunderte < und endlich der 
GlaubensverbelTerung, bis auf diefe Zeit fortgefetzt^ 
in i63 Capiteln und fo viel Kupfertafelp befchrieben' 
^ und ' vorgeftellct ^ durcb Roineyn deHooghe,. 
Becbtsgelebrten« üeberfehen .und beforgt von A» H» 
Wefterhovius u. f. w. Ihrer Schönheit wegen 
xins Hocbteutfcbe liberfetzt^ und mit einer yorrede 
de3 Hrn. D. S. J. BaumgVrten's *-^ begleitet«' 
Amfierd. u, Leipz. 1744. gr. 4« 

VcTgl» Saxii Onomait« lit^er« P» VI. p. 404' fq« 

Westermann (Georg HEtNR^cä). 

' Studirte zu Halle ^ wurde ^ kaum fit Jahre, alt^ 
Feldprediger des Freußl Infanterieregiments Hefferi'Caf* 
fei zu Wefel^ hielt fich^ als folcher^ während des kurzen 
Bäyrifchen Erifolgekriegs am längßen in und hey Dres* 
den aujj ward i783 *"^ Superintendenten des Furßen^ 
'thun^s jyhnden und terßen Frediger in Pet^rshagen , und 
d/is Jahr darauf zum Konfißorialrath ernannt* Gehören ' 
zu. Emmerich im Herzog thum Cleve am toten September 
^75^9 Sißorben am ti ten *J Decemher 1796« 

* » 

*) Kjicii andetix am t4tezi« ' .. 
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Staiiärede «uf den hocbfeL König den ibten Septemb. 

1786. Minden. 8* >^ ' n :> . 

Fredigt hßj der Huldigung zu Minden, ebend. 1787« '8» 
Für die ,Confirmanden',, zum Leitfadeji bey dem Un- 
terricht und zur Wiederbohlung delTelben. ' «bend« 

1788- 8. ': ; 

Gedächtniffipredigt auf daa Abfierben des Herrn J. E.~ 

Ebmeier^ Prediger» zu Windheim, ebend» 1793. 8« 

Pfarrer und Schulet» im» Fürftenthum Minden und de; 

ren , Patronen ; i^ W e d d 1 ^ e n* » Neuenaf Weßphal. 

Magazin H. 6. (1791.) _ 

- Vergl. &4ejieler's Gcdächtnifafchrift auf ihn . . , ."und d«r- 
\ aus SysAl^ehtegroilini Ne}irologen anf das Jahr «79^ 
B. a. S. $06— 530» 

Westkrman?!. (Joha^nn). 

Er/Z "Rektor zu Lekr^ öder Leer in .Oßfriesland^ 
hernach Kandidat des geißlichen Minißeriums zu Bremen» 
Geboren zu Geismar in HeJJen . • . ,; geßorhen l78«. 

Leicbenpredigt auf Georg Albrecht, Fürft zu Oft-, 

, friesland. Aurich I734. 4. ^ ' 

AUemeuefie Sonetten. 18 Stücke* Bremen 1765-— 

1780. 8. . 

Sechs Predigten^ ebend. 1770. fl. 

■ 

Westermann (Nikolaus). 

Studir'te zu Bremen und nuf einigen Univerfitdten. 

Im L ^713 wurde er auf die IJniverßtät zu Frankfurts 
~ an d)er Oder als Profeßor der Beredfamkeit^ Dichtkunß^ 

und Griechifcken Spräche berufen f wo er auch bif an 
; fein Ende blieb ^ oh er gleich auswäPtigie Anträge er^ 

hielte z. B. im /. 1^27 nach Su Petersbure ^ als Bufßfch 

kaif etlicher HißoriogräpK , Gel^» zu Bremen 1678» S^ß^ 

na^k 1758* . . 

Eine l^enge Progrfimmen^ ändert! Univetfitäts • Anfchläge 
und Reden — ihan fckätzt ihre Anzahl über 900 — ^^ 
viovoi% man aber nur fols^Mde anzeigen fcann: 

Frogr. in memoriam Doctori$ Ani^eel* Francof. itd 
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. Viadr. 1724. fol. «Sa auch Id memoriam J. B, B^c- 
manni, A. Wöfenfeld, Saro. Strimefii, G. ' 
6. Hpfmanni^ X C. JDithmari, Adami Eber» 
ti etc. . * ' 

— de bardieu et mufica veterum Gefmanorum« ibid.. 

1731- 4- ^ 

Fatiegyricui lö Marqu. Ludov. L* R* a Printz^en, 
* ibid. I7a6» 4* . . ' 
Frogr. de prlgine noininnm Gravia et fiaro«. ibidem 

1732. 4* 
-^ de PJatani« fententia, 0/» Aa^f» ht^ai. ib. .... 4. 

— de numismate , quod infcribitur : Pro D^a et miliU. 
ibid. . ... • 4* , '..'s-''. 

— liftens obfervationes fuper nonpulli» antiqiiia infcri- ' 
ptiombut, praecipu^^ aa Memnonem refpicientibus« 
ibid. .... 4. 

]£inige feiner, jinfchläge findftn LateihiJchen^Verfen ab* 
Yergl. Neues gelehrtes £uropa Th« 14. $.' 474-^4 87'«^ 



/ 



Pjärf-er izu iBreitenbachf Weiterode ^ Blankenheim 

und Ueders^orf in I^ieder ^ Hejfen : g^b. zu . • .. • .. . 

gefi. 1783* 

Anfangsgründe zur. Teutfchen < Scbreibart pebft einer 
Anleitung .zu Briefen und deren , Titulaturen. ... 

1771^ 8. . ^ 

Entwurf einer gegründeten Katecbifation, oder fcur^e 

Erläuterung des HelUrcben Katecbismus. Rothenburg 
(ara der Fulda) 1783. 8. . * 

Entwurf einer biblifcben Erl^larung in. Fragen und Ant* 
Worten , über die Grundwahrheiten des cbriftlichen 
JGlaubens.^ ebend. 1783. 8» ^ ^ 

• N ■ _' ' ' \ 

Westphal (Andreas). 

^Studirte zu Greifswald ^ Berlin Und Halle ^ erwarb 
fich auf der letztern Univerfität 1741 die medicinifche 
Doktorwürde^ ward 1743. zu Greißiunld aufferordentli' 



J 



46 



Wesiphac. (A.) 



eher Profeffor \der \Medicin^ ' ordentlicher aher . . ^ . .; 
welcher Stelle er 1777 entfetzt wurde* War. auch kÖ/tigU 
Seh wedif eher Leibarzt Geh» dafelhß am igten Februar 
17^0 { geß*^ am ißtän Decemb er i^QQ. . . . \ 

DUr. inaug. med. (Fraef. J 6. L e nrls k e) de parte in« 
teftini ieiuni per guttur inferius exGt(^t9L falva manen« 
te aegri vita. Gryphisw, I74It 4. , * - 

Frogr. de novis Medicis , novis coemeterüs. ib, 174a« 4* 

Diir. de exifieutia ductuum hepatica cyfiicorum in bo* 
inin^« ibid. eoi'i 4.^ 

-^ de Yulnere intelUm coli felipiter confolidati. ibid., 

1743- 4- . / -. ; 

Fro^. de infectionibus anatomicis. ibid« 1744« 4« ' 

— de peritia Arifiotelis anatomica« ibid. 1745* 4v 
DüT. de uTu potns ad confervandam reltituendamque fa- 
nitatem. Pars priorv de variis potulentorum gene« 
ribus eorundemque natura ^ ufu et noxis e% abufu 
eorundem in genere oriundis. ibid. eodi, — Fdrs «s 
, pefieftor, de potulentorum inprimis aquaforum ufu 
Ipeciali, quantitate eorundem baurienda varia et va- 
riis aliis circa eadem animadvertentis. ibid. 1746« 4« 
Mittel wider die Yielifejucbe unter dem Rindvieb. eb« 

1746. 8* . ' 

Frogr. Curationes morborum internorum, quae a cbi- 
irurgis furcipiuntur , a magiltratu non eSp tolerandas« - 

Diir. de vi atque' efiicacia difietae et remediorum &q* 
macbicorum in gurandis morbis chronicis, ^ ibidem 

^748. 4i 
Oratio de fiudii^ per Regulas diaetetic^^ faciUtandis« 

ibid. 1756. 4» ... 

Diu. de ufu quarundam folidamm partium corporis hu«» 

mani adbuc dubio, ibid. lf^7* 4* 
<— üßens aliquas animadveriiones medlcas circa potiora 

quaedam momenta in paiHone SerVatoris occurrentia«. 

ibid. 176 1. 4. 
«— Litigia quäedam de generatione bominum orta. ib« . 

.1762. 4, 
— I et II de frictione«' inägno remedio anti-hypocbon« 

driaco« - ibid. 1762 -^ 1763» 4.. 
•*-~ de matre , infantem <ruum non lactante,' buig et ßbi 

noxäs iiißgnes inferente« ibid. 1763. 4. 
— r de Qortice Feruviano^ pars pofierio^f rectum laluta- 
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remque eiiisdem in febribus ititermittentibus nfum ex- 
' bibens« N Auct. et Refp. Ja. Chr. Pet^rfea. Gry- 

pLisw. 1763. ,4.. iDen ifien Thejl hatte P. unter dem , 

Ritter Linne zu Vpfal vertheidigtJ) 
Diir. de ftructura mammarum fexus requibrts, nuperrimis 

obfervationibus et experimenti« fuperßructa. Auct 

cl Refp. Alex. Sernh, !^ölpin. Cum tabb« aen. 

ibid, 1764. 4. Teutfch. Berlin 1767. 4* 
Progr. de materia lactis. Grypb. 1764. 4. 
DilL de animi deliquiis. ib. )6od. 4. 
'—de angina. ib. eod. 4. 

— de epilepfiae ' motuumque convulCvorum , infantum 
cauilis praecipius. ibid«' 1765. 4. 

— . de limitandis laudibus Ipecacuanbae ad curandam 
dyfenteriam. ib. eod. 4. - 

— de nepbrotomia ibid. 1766. 4. 

*— de limitandis Iftudibiu- elTentiarum et «lixiorum fto* 

machicoruiti. ib. eod. 4. 
— - Aegroti artbritide . laborantit bifioriae. ib. eod. 4. 
r* de medelis quibusdam, qui apoplexiae parantur, 

fufpectis partim et zioxüs, partim laudandis. ibid. 

1767. 4- 
Frogr. de magno laxantium in morbis acutis, inprimis 

exanthemate cütaneo Aipatis, malignis, ad immmuen- 

dum calorem auctum um. ibid. 1771. 4* 
DiiT. de , calore naturali in febribus vel aucto vel im* 

minuto. ib. eod< 4. . - 

, -^ de commerciQ uterum inter et placentäm foetusque ^ 
. nutritione. ib. eod. 4. ' 

— de rubedine fangurnis. ibid. 1775^ 4. ' .' 1 

— de limitandis laudibus vomitoriofum ad'curandas fe- 
. bresvmalignas. ibid. eod. 4. 

Frogr. de principiis fangüinb conllitutivis. ib. eod, 4, 
Hiftorifcbe Nachricht derjenigen Krankheiten, welchen 

der Hr. ReichsR — Graf von Sinhlaire vom 17. 

Dec, 1772 hU den 4. März 1776 au&gefetzt gewefen. 

ebend. 177^. kl. 4. ' , 

. Commentatio .medica I et II de limitandis laudibus 

medicamentorum alvum folventium. ibid.' 1777.« 4* 

Progr* de fudore fanguineo. 'ibid 4. 

In den Actis ^cad. Nat* tiiriof Vol. VIIL p. ^41 fqq. •, 

ßehen folgende Ohjervationen von ihm: 
Hydrops afcites felicitcr curatus. — Radidis fquillae 

infignis efHcacia in oppletione pectoris pituitofa« — 
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Coecitas plenaria in puero, ufu metcurii 4ulcis ite* 
yuxn fublata. — Diatrhoeaf pleuritidi rupervenieotf 
falutarif. *— Motus convulUvi, chronici ex terrore 
orti. — Haexuorrhagia uter^ enormiti immUfione 
extremitatum ruperiorum in fal alcali calef actum« ie^ 
liciter cobibita. — ^ Oculp.rum inflammatio , cuin pro- 
minentia inßgni dextri extra orbitaiti« a di£ficili prae^ 
ruptione dentium c^ninorum o'rta« -— AbfcelTus liem$| 
^blcenu in inguine orto , fublatus* 

Vt'Tgl. BÖrntr* s K^cb richten ron jctztleb, beriihmUn AeTHten 
B. 8, S. 480 — 485: Th. Si* S. 804« — Baidinger' i ^r- 
gftuzung^n $. 188 — »9o. -^ Chrijlu Sttphi Scheffe- 
1 1 i Vitae FrofeiTorupi IVf edicina« iu Acad* QTyphiiw»idtn&, m1| 
tius iniuo, (GrypU. 1756, 4.)^ ' ^ 



"^ WestphAl (Ernst Christian). 

,Studirte' von 1753 iw 1757 JCM. Halle^ ward 175*7 
Doktor der Hechte und ßeng an^ jurifiifche VorUfungtn 
tu, halten^ Im J, 1761 wurde itr außerordentlicher , und 
noch in demfelben Jahr ordentlicher Profeffor der Rech* 
tet i7o/^' vierter ordentlicher Beyßizer der Jurißenfukul* 
tätf »767 Ephorus der Sfagd^burgifchen Fifeytifche^ 
*775 dritter Beyßtzer der Fakultät ^ ijQx zweyter Bey* 
fitzer und Ephorus der königlichen Freytifche^ und 1791 
Seftior der Fakultät und ^uf feher üher das Münz^^'und 
Naturaliefjkabinet der Univerfität^ wie auch königlich 
Preufpfchct geheimer Jufiitzrath^ O^h. zu Quedlinburg 
am ^^ßen Januar i737t* geß^ am 2gßen November 1799»-. 

Diflf« de effectu feloniae yafalli quoad fucceflores feu* 
> ^ales legitimos innocente^.x Halae 1757. 4. RecuC 

1779, 4. . ,. . 

— > de effectu feloniae vafalU *quoad fucceflbres feu^ 

dale», praeter legitimos,' et effectu feloniae fuc- 

cefforum feudalium, quoad alios-fuccefforös feudales* 

ibid, 17571 4. rec, 1779. 4. - 
Progr. ie^ iuf(& fingUloirum, ibid. 1757- 4» , reo* 1779« 4» 
Diff. de veri^ calibus matrimonü putativl ib, I758» 4» 
^ reo. ib. 1*779. 4. 
"^ de conditione potefiativa iq{litutioni Aiberorum ad- 

iecta. ibid. ,I758» 4* reo. ib. 1779. 4. 
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Diflf, äe confortibus et adiatoribus crimintiin y eorumque 
^poena et noxa, feeundaiSb Jeg^s Germaniac criminalea 
generatim, Hai» J760. 4. reo. ib. 1779, 4. 

iProgr. de duplici actioiie reftitutoria omnibus fere in 
integnun reßitntianibus praetoriU commoni. ib. 1760* 
ib. 1779. 4- , , 

Con^ectus fcientifico ^litterarius pandectacuiii Schaum« 
burgianarum« publicis praelectionibus acoonunoda* 
tus. ibid. 1760. 8« 

Confpectui fcientifico * litterarius pandectarum H e i n e c* 

^ c i anarum , ^ publicis ]^raelectionibua accoiQm9datua« 
ibid. eod. g« 

DiiT* de iure accrefceudi inter cohaeredet, interdum 
iure non decrefcendi, iuterdum fedus. ibid. X76|. 4. 
rec. ib. 1779. 4* - 

-* fiätiftico-hiftorica de veris injltiis circulorum Impe- 
rii. ibid. 1761. 4. 

— de iodole bpnae fidei in psaefipriptionibuSf ib« I764. 
4. rec. ib.. 1779. 4« . ' 

Atrium iuris uulverß präefertim civilis ad elementa 
Heinecci ana accommodatum in tabulis. ib. iy66* 8« 

Yerfuch einer fyfiematifcben Erläuterung* der fämtlicben 
Kömifcben Gefetfte vom Ffandrecbt« Leipzig 1770« 
gr. 8» 2te Aufl. ebend. 1791. gr. 8. 

Fietatis monumentumy quod viro ill. P« J o. N i t z f c h i o, 
!^egi^ Boruir. a confilüs belli etc« pofuit. Halae' 
1770. fol. ^ 

laftitutiones iuris civilis de Ubertate et fervitutibus 
praediorum artis ordine digeftae. Lipf« 1773* 8* 

Syfiematifche Anleitung zur Kenntnifs deir beften Bu- 
cher in der IVechtsgelahrheit und den damit verbun- 
denen WiDTenfchaften ; für Liebhaber der Litteratur 
eingerichtet, Leipzig 1774« 8* ^}^ vermehrte und 

" VvCrbeffferte Aufl. ebend. 1779. 8« 3te umgearbeitete« 
vermehrte und mit einem vollftändigen Regifier ver- 

'^ fehene Auflage von D, Joh, -Siegm. Grub er. Hai* 
le 1791. 8. ^ " 

Inßitutiones iuris naturalis, artis ordine digeßae et ab 
arbitrariis fori fententiis purgatae. Lipf. 1776. 8mai. 

Exercitationum academicarum ad materias diverfas iuris 
pertinentium fafciculus de annis 1757— 1764« Halae 
1779. 4. Iji der Titel jener wieder aufgelegten ^ aber 
' jeder hefonders gedruckten Difputationen» 
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Acht einzeln herautgekommene (zuerß in den wSchentL 
Hall. ^4nzeigen gedruckte und . von uns weiter unten 
angeführte) nuD^nehr aber zufamnien 'gedruckte recfat> 
liebe Abbandlungen aus^ verfcbied^nen Theilen der 
Kecbugelalirtbeit. Halle 1779. '-^ 2te Sammtutig, 
•worin 6 folche Abhandlungen enthalten find^ ebend. 

1788. 4- . ^ 

Das Tei^tfche und Reicbsftändifcbe Frivatrecbt,. in wif- 
fenfcbaf blieb geordneten und mit praktifcben Ausar- 
beitungen beftärkten Abhandlungen und Anmerkun- 
gen über deÜen wicbtig(te Gegenfiände. ißer Tbeil» 
licipz. »1783. — 2ter Theih ebend. 1784' &* 8* 

. ^eue (oder ste) Auflage, ebend. 1798. gr. 8» 

Grundfätze yon rechtlicher 'Beurtheilung der aus jEJitae 
i\e& Zorni unternommenen erlaubten und unerlaubten 
Handlungen. Halle 1784. 4- 

Teutfchjands beutiges lüehnrecht, bearbeitet vrie das 
Teutfdhe und reichsltandifche^ Privatrecht. Leipzig 

1784- gr-8. 
TeutTchlands heutiges Staatsrecht, in wiflenfchaftlic^ 

geordneten und mit prakt. Ausarbeitungen befiärkteti 

Abhandl. und Anmerkungen über delTen wichtigfte 

Gegenfiände. ebend. 1784- gr« 8« ' 

* Gedanken von der Würkung des Eingehens und Auf- , 
hebens katholifcber Klöfter in Anfehung der Prote^ 
teRanten in Teutfchland; nebft eingemifcbten Zwei- 
f(dn gegen die von den ' Gieidenfchen Schriftltellern 
in der Main^ifcben Kldfterfache gemachten {Erklärung 
des Weßpfaälifchen Friedens , ihnen, und andern zur 
Gelegenheit, durch deren Auflöfung die Wahrheit 
noch mehr zU beliätigen. Halle I784* 8* 

^teutfchlands heutiges Criminalrecbt, in wilTenfcbaftlich 
geordneten und, mit praktifchen Ausarbeitungen be« 
Särkten Abhandlungen u. Anmerkungen über delTen 
wichtigfte GegQnftande« Lei'pz. 1785* gr. 8- 

Die Tortur der Griechen^ Römer , und Teutfchen ; eine 
zufammenhängende, Erklärung der davon redenden 
Gefetze, ebend. 1785. 8. . 

*3pucen der göttlichen Regierung in dem. Leben und 
AbAerben des den Freullifchen' Staaten durch den 
Tod entrüTenen grolsen Königs Friedrich« ebend. 

1786. 8. » 

Der Vater des Vaterlandes» ein Gemähide von Frie« 
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drich Wilhelm dem nten, König von FrenlTen, 
entlehnt ^d Ihm gewidmet. Lelpz. ,1787. 4» 

Syitem des Rom. Hechts über die Arten der Sachen, 
^ Beßtz , Eigentjium und Verjährung, ebend. 1788 
(eigentL 1787)- 8- Neue Auflage. Frankf. u. Leipzigs 
^79 1' S^» 8' C«5^'^ ^^^ blofser Göhhardifcker Nach» 
druck feyn»y * 

Lehre des gejneinen Rechts vonl Kauf* Pacht-- Mieth- 
und ErbzinsKontrakt« von der Ceflion, auch der Ge«» 
währ des Eigenthums, und der MäpgeU Leipz. 1788« 
gr. 8* ^^^ unveränderte Autiage. eb. 1807. gt. 8« 

Orationes duae. ' Altera de orthodoxia religionis Jure* 
confultis recens a nonn>illis ^xprobrata^ altera de 
Vera Dei cognitione et reverentia rebus publicis chri» 
fiiaQis neceHaria. A.ccedit cenfurae edicU^ i^egii hu jus 
anni 9 quo in Ikcris docendi ILcentia coercetur» con-' 
futatio. Halae 1788» 8niai« 

Glück und -Vorzug des Chriijien; ein Lehrgedicht, Fri- 
deriken Luifen, Königin. von FreufTen, gewid* 
met. ebend. 1789 (eigentl. I788> 4. 

Tbeode des RömiTchen Rechts von Teftata3nten^ 4^ 
ren ErblalTer und Erben , ihrer Form u. Gültigkeit. 
Leipk. 1790 {eigenth 1789)- 8- 

SyfiematiTcher Commentar über die Gefetze Von Vor- 
logung und Eröffnung der Teftamente, Annehmung 
und Ablehnung dei: j^rbfohaftf ^ den Rechten und 
Ffliohtien des Erben , auch deilen poüelTorifchen und 
petitorifchen Rechjtsmitteln. ebend. 1790.8* 

I>iIL Ilftens quaefiiones juris privati>: auNlegatnm, Qut 
modus dotis, adjectus modo non impleto, cbrruat?- 
. ibid. eod. 4. ' 

Me^itationis philofophidÜ et theologici argumenti; qui- 
bus addita eft beati J. F, Milleri, Theologi Got- 
tingen Qs> et beati Nitzfchii, XCti Halenßs^ delir 
neata efßgies. Lipf. 1790. 8» , 

Frogr. in memoriäm -Viri perilluftris. D. Dan. Nettel- 
bladtii -— nomine XCtorum huj,u^ Frider;cianae ot^ 
dinis Tcriptum. Halae 1791« 4.^ Auch vor d^r Samm- 
lung von ,£)an^ Nettelbladt^s juriftifchen Ab- 
, haudlungen. S, LVII — LXIV. (ebend. 179a. 8.) 

Hermenevtifch - f yltemaLifcbe Darltellung der Redete 
von VermächtnilTen' und Fideicommiffen , deren Be- 
stimmungen , Ungültigkeit und Aufhebung, Accretion, 
Transmiffion, Quarten « CiuUonen) ^ Erklärung und 
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Recfatimitteln; imglöichen von Cödicillen. 2. Bände. 

Leipzig 179 1. gr. 8. 

Oeffentliche und Privat • Recbtsgutachten und auage- 

, fachte ELrkenntnilTe des l^urgerliphen Rechts; neoft 
vorausgefchickter wilTenrchaftlicben Zufamnienfiellung 
der darin und in den Erkenntniffen diefes Fachs an» 
gewendeten Orundfätae, nach Ordnung, der ^andek- 
t(^n. 2 Bände« Leipz. I793« gi^* 4- , . 

Rettung, der Vollkommenheiten Gottes bey dem Üebel 
in der W^elt; ^in Lehrgedicht. Halle I79d*'gr« 8« 

Folgende , jibhanaLungen in den wachend. Hall, Anzeigen: 
Von dem Gebrauch djss Juftinianeifchen Rechts in 
dem Teutfchen Staatsrecht und in der Frivatrechts- 
gelahrtheit dier erlauchten Ferfanen des Teutfchen 
Reichs. 1762. N. 22 — 24» Auch, hefonders gedruckt* 
Halle 1779. 4> — Von denen Ger^htlämen derer 
Teutfchen Reichsfiände in Kirchenfachen« 1763. N» 
33— *35. Aurh befonders, 1779. — Von der Wiir-. 
l^ung eines Erbverzicfats in Ahficht der j^^a)chkom- 
men. 1765» N. «5 — 27. Auch hefonders. 'I778« — 
Von ' Vetpfändung fremder Güter. 1767* N, 36 — 
38* Auch hefonders, 1779* — Von dem Anfall 
des Heyrathsguts bey Trennung der Ehe. 1770. 
N. 40 — 42« Auch hefonders. 1779. — ^ Von der 
Rechtskraft der Codicille, welchq^in einem daneben 
vorhandenen Teßamente beftätiget Und. 1772« N. 
39— 4.1. Auch hefonders. 1779- "~ Von denen Fer- 
tinenzftücken eines verkauften Hanfes. 1774. N. 25— 
27* Auch hefonders, 1778* — Von d^r Uebergabe 
;nnd Belehrung. 1778- N. 14. 15. l6. Auch hefonders^ 

' 1779. — Rechtliche Beftärkung der Meinung« dafs 
herrfchaftliche Forderungen aus einem Vortrage zwar 
mit einer ftillfchweigenden » doch nicht privilegirt^n 
Hypothek verfallen find. 1776. N. 17. 18- J9- Auch 
hefonders. 1779. — Rechtliche Abhandlung von den 
VermächtnilTen , die nicht auf gewiß» Sachen oder 
Summen^ fondern auf einen Theil des ^achlafles 
überhatipt gerichtet und. I779. N. 24. 25. Auch her 
fonders, 1780. — Von dem rechlichen Beweife 61« 
ner Verneinung. I^8ö. N. 36. 37. Auch hefonders. 
178s* — Rechtliche Abhandlung von dem Handel^ 
über künftigen ungewÜTen-fj-ewinnii 1782. N. 48« 49v' 
Auch hefonders. 1783 - — * Rechtliche Ab bandl. von der 
Gültigkefe einer Bandluxig, die ein- Auwald in Voll« 



Wastphai. (E.' C.) ^on Weitfbacen (E. 30 6j 

macht verridlitet, da der Principal fchon vorhe'r die 
Vollmacht widerrufen, oder ^eftorben, wovon ^{ 
doch der AnwäM keine Wi/Tenfchaft erhalten. 1784* . 
N. I^. l(. ^H<^h bef anders» IjB^ — Rechtliche Ah- 
bandl« der Fälle, in welchen der Eigenthümer feine 
in ein^ dritte Hand geliehenen Sachen entweder gai: 
nicht, oder nicht unentgeldlich abfordern kann. 

. 1786. Nr. 5. 6. 7. 9-A.13. Auch^ bef ändert. 1787- -^ 
Uutetfuchung der. Frage: ob ein ohne die vorg^« 

' . fchriehene Form gemachtes Tefiament, de» vorhan* 
den gewefenen auflerordentlichen Nothfalls . wegen; 
gültig feyf .1788' Nr, 38. 40. 4I u. 43. Auch in 
Koppeln 8 niederfächf. Archiv für Jurispr. u. jurift. 
Litt. B. 2 C1788). -^H^h befonders. 179I. 

Nach feinem Tode kam noch heraus: , 

Syllem der Lehre von den einzelnen Vermächtnifsarten 
tind der Erbtheilungsklage ; ein von ihm lelbft ganas 
ausgearbeitet hinterlaffenes Werk. Mit vorausge- 
fcbickter Biographie des fei. YdrfalTers vom Infpek» . 
tof und Hauptpaftor (G. G« l)».) W e ft p b a 1 in Halle. 
f Leipzig 1793. gr. 8. 

9cin BildniXft vor Teineat öffentl. und ^rirat • Beebufuuehtca u» 

^ f. w. 1798 ; auch in KnÖt zfc hker* s jari0. Alauinacbf 

, yotL Schmidt , ^794. ^. 

Vergl. JVeidlich* I bi€»graph. Nachrioht«n von den jetztleb. 

^ Bechtsgel. Th. 8. S. 450—454. NachtT. S. 990. FoTtgefetxtt 
Hachtr. S. 946 u. f. -« DeJftnVetzeichn, cller auf der 
Univ. zu HaUe hevausgek. jntifi, . Bifpp. hinten S. 6st u» f. •« 
jL>enina TrulTe litteraire T. III« p^ 463. *- Koppe*n4 
jurift. Abuanach auf das J. 1793* S.33o — 34i« "* Sehlich" < 
te groll* t Nekrolog aiif das Jahr 1793- B. f, S. ao*— loa«*— 
Pi*e erfi erwähnte Biofrarphie von G. C £. fKefiphah 4- 

' Ernefii a. «. O, S. 385 — 194. - - , 



* ■ _ _ 

von Westphaljpn (Ernst Joachim). 

Studirte zu Schwerin f- feit i7>^7 c Roßock und 
feit 1719 zu Halle t erwar\ ßx:h zu Jena 1721 die juri' 
fiifc\ie Doktorwürde f hielt fich hernach, noch eine Zeit 
lang in Halle auf ^ und wühlte 1724 Rofiock zu feinem 
Aufenthalt , [wq er bis 1728 hifiorifcht und jurifiijche 
Vorlefangen hielte ^und fich, durch mehrere ^gelehrte 
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Schriften herühmt machte/ Ft^miliengefchäjte federten 

ihn ^ ^ach Hamburg , \ wo er fich danfi niederzulaffeh he* 

fchlofs, jillein^^ i730 übertrug ihm der Stadtrath zu 

, Kiel die dortige Bürgermeifierwürde» Dadurch ward er 

dßm f 1er zog von Schleswig • Holfiein bekannt ^ der ihn 

dann 1730 als geheimen Legationsrath Und geheimen Se^ 

hretar ?u fich rief Das Jafir darauf beßellte ihn der* 

Jelbe zum Käbinetsrath und Viceprdfidenten des Ober* 

Kirchenkonfißoriums ^ und 1734 ^^fh tum Viceprdfidenten 

des Ober ' Kriegskon fifioriums ; im demfelben Jahr kam ^ 

noch die Kuratel der/ Üniverfität in Kiel dazu. Im J.\ 

1736 ward er zum. Kanzler, am Hofe und in dem gehei* 

men Rathskollegium erhoben. Im J. 1737 erhielt er den' 

Schlefswig • Holfiein, Annenorden , und dadurch die Au» 

terwürdel Kaifer Karl der 6te erhob ihn in demfeU ' 

ben Jahr, in des heil. Rom» Reichs Alten Adel» und Rit^ 

terfiand. Der neue Herzog Adolph Friedrich bc 

ßätigte ihn i739 ^i^ht allein iri allen feinen Bedienung 

geny fondern nahm ihn auch in das neu errichtete Con* 

feil auff . und ^ernannte ihn zum Ober» Konfifiorialpräfi^ 

denten, Voh der Ruff, Kaiferin Elifabeth empfieng 

er den St, Alexanders ' Orden. Geboren zu Schwerin am 

* 

Qißen März 170O; geßorben am Qtßen März 1759. 

Diir. inaug. (Praef. Chrifti. Wildvogel) de ge- 
nuina origine Fotentatus Friiicipum in Imperio S R« 
Germanico. Jenae 1721. 4, Auch m J. A. Hoff- 
xnamii Meditationibus de Fotentate Statuum S« H« 
G. I^ p. 1.^73. ' 

Scbediasmä epifiolare, de patriae Academiarum defecti- 
bu8 et praerogativis ia iurisprudeiitla cum priVata 
tum publica etc. Halae 1722. 4. , ^ 

ÜVIifcellae exercitationes : I. de fabulis hiltoricis, quae 
in vario, cum facro^ . tum profano genei:e hifioria- 
rum circumferuntur fub tegumento veritatis; a) de 
J o a n n a FapilTa , contra J o, L a u n o ) u m et ,8 a m. x 
Marefium; b) de Bucephalo Anthirii, primi 
Regis' Yandalorum ; ubi explofae iimul fiint Hiftoriae 
iabulofae de Amäzonibus veridicis, Grifone Henri- 
ci Leonis> et rutb Saxonica Bern bar diu a, con« 
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tra Gatorniibi, F. Petitum et StkrT^ium; 
c) de Idolo Rodegaftir, contra H. G. MaHum; d) 

, de facro fanguine Suerixienli, contra Miarfcd al- 
cum Thurium; - 6}' de Hattonibus I et II, 
contra Merfaeum ac Morerium; £) de rota 
Willegifi filii vulgo bamoxurgi, contra Sertu- 
lium; cum praefatione de Sc^pticismo hißorico, et 
circa üdem hiftoricam cäutelis, ^ U- Genuina funda« 
menta iuris Frincipujn in decidendis cauilis propriis 
matrimonialibus , poßliminio Frincipibus Proteitantium 
reftitutae. Expenduntur figillatim aeva, quibus iura 
in boc argumento Frincipibus ftirpe Carblina exare« 
fcente , fuerunt originaria , dein Pontificutn tecbnis 
ab]ata , ac demum publicis fanctionibuf , avitis domi* 
nis reftituta; üngula &de monumentorum , xoaequa* 
lium fcriptorum, legum f undanientalium , atque om- 
ni^ aevi Diploinatum. HL De libris damnatis et 
vulgo fufpecti», ßgillatim Vanini, Browniorum, 
Stelleri, CoerbachI,3everlandi. Cum prae« 
fationc adverius Baylium de Adieofum chimaerica 
denominatione ac exiffentia. Halae 1722« 4. 

Gommentatio academica de diOincta practica ration^ in 
iure privato Romano - Germanico ; lectionibuA et fcho- 
lis iutiuxh et kiftoriarum in Lyceo Ducali Koftocbi- 
enfi praemiSa. Neo ^randenburgi et Lipf. 1724. 4. 

De £ati8 atque ufu fiudii iuris f eudalis in Germania 
Meditatio pragmaCica , quae ßgillatim complectitur 
primas linea^ de origine feudorum atque iuris feuda« 
lis in Imperio atqne Ffovinciis Germaniae. • Wisma- 

^riae, et Sündii 1725. 4. Recufa Vitemb, 1742. 4. 
Et in J e n i c b i i Thefauro iur. f eud. T. L 

Tractatio de felectis adiumentis iurisprudentiae (eudalis 
Impeiialis et Frovincialis Gern;ianiae« Sundii et Lipf. 

1725. 4- . . .... . 

Scbediasma de ufu^ indole^ fubßdiis et difFdrentiis iu« 

ris canonici et eccleliaftici in foris Proteftanti^m. Ro- 
ftöcbü 17X25. 4. 
Exercitatio. bi&orica et iuridica fbrenfis A6 iujris Roxha- 
ni indole, et obligandi diverfa riitione ac dignitate 
in foris apud Romanos et Germanos ; ßgillatiui iuris 
Romani et Germanici dilTonantis lationes et ufus cü« 
rate exponuntur, Reipublicatf Konrnnae et Germanica© 
diverfi flatus.» utriusque iuris in foris iiuctoritas et 
Qorma, ex fidis hifioriarum, cum Irtiperii et ProVin- 
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ciarum Gerpifiniae, tum curilis Romani et Germanici . 
iuris praeßdiis, legibua Imparii, iüriuixi^ue rationibus 
- ' SeEüiuntür , et fingulii^ practicis arguxnentis, forique < 

domeftici exempli« esc ufu et mc ^bus patriae iLlu«; 
firantur. Rofioch. et Lipf. ' 1726. 4« Ürfprünglich • 
eine ifuS g^hallere DifputatioH» / 
Tractatio hifiorica, etymolögica e^ civilis de eonfuetu- 
dine ex Sacco et Libr^ in Germania , figillatim -in 
Megapoli ; qua lingularia plura et felectiora; leguiti, 
/ iuriuQi^ue , nilloriarüln , morum , praeiudicibrpm in 

/ vita plebeja, civili et erudita, litteiiaru^, .vocopi, nu« 

^ merunif antiquitatum ferumque Germanicarum, Mecfi- 
lenburgenüuui praecipue ^atque Rofiochienüum argu^ 
menta exhibentur, enucleanlur et expe^dentur, ib. 
s V cod* 4. _^ ' , ; ' 

' * Specimen documentorum inediterum ÜVIecItlenburgen- 

lium ; hoc eft : Recenfus Diplomatum,, Cbartarum, 
Litterarum et Numorum , quibus , patria hiitorlaruni 
iuriumque aliquot, argumenta ■Tractatioui» de Confue* 
tudine ex Libro ligillatim, authentica ration^ expo« 
nuntur, et novi inllar luminis collufirantur väriis üi- 
/ ftoriiae, iuris faCrii civili« et pubUci> praecipue Meck« 
\ ^ lenburgici, obrervationibus. Accedit -Bibliotheca ety- ' 

" ' mologica felecta. ib. eod. 4. < ' 

' Diir. Specimen pofitionum . iuris Ron;iani dilTonantis a 
^ V iure Gern^anico communi et Mecklenburjgico j ügilla- 
. « \\tnx b) in confenfu cqnnubiali ^t poteÄate matris; 

b} in matrimonia coacto, emanGipatioue et dote; c) 
in dilTeptiente patre praeter cauITam; d)Jn coniugiia 
l^ominum propriorum et iurisdictione NobiUum. Ro- 
ftoch. I7Ä6. 4. ' 

De origine et medela corruptae iurisprudentiae et iu- 
ftitiae , hifiof ica et dogmatica Conlideratio« ^ccedit 
Bibliotheca Cönliliorum ab a. 1555. usque ad a. 1726;- 
de emendandis iufiitiae et iurisprudentiae naevis^ ut 
et Biga Judicibrum Mecklenburgenum deque matu*- 
randa iuftitia in Curia Roftochienfi, de annb 1657 
et 1626. Roftpcb. et Lipf. 1^27. 8* ' • 

Meditatiö de iuris Romani et Germanicl difiinctae tra«- 
ctationis origine , ratione et fructu in tbeoria' et 
praxi; cum Diflertatione' prooemi^li de utili iuris 
difcendi methodo^ de fuavitate vitae academica^, de 
• . . triplioi legum fine et de eo» quod refert Principes 

eile eruditos, : pmemi^a Ora|:ionibus Chemnitianis de . 

iisd^ 






von Westpsalbn (£• J,) (^ 

* llfdem argiuxientis. ,Accedit DilTertatio de cautelis et 
«.mediis fiudii explicandi lege» Romanos* Sundil et 
IjipC 1727. 8* ' 

Diir. de Stoa ICtorum Romanorum, eitisque hifioria et 
ratione. Rollo eh. XJ'XJ. 4. . . • 

-— exhibens Specim^n enuntiatorum forenfium in praxi 
dubia« ib. eod« 4, ^ 

•-^de origine et fontibus iuris 'LubyecanCs, eiosque ufu, 
auctoritate, elogio et fubßdiU, ' ib.. epd«* 4» ' 

«— de indole practica iuris Lubecenlis in Civitatibus 
Mecltlenburgicis. v ibid» 1728« 4* 

Montimenta ineditisi rerum Germanicarum, praeapue* 
CimVicarum, et iVIegapolenlium , e codicibus manu- 
Tcriptis membranis et chartis authenticis erui Auduit 
notulasque adiecit et cum praefationc, inRruxit etc« 
l'omus I. Lipf. 17^39. — Tomus II. ibid. 1740. — 
Tomus IIL ibid. 1743. — « ' Tomus lY et ultimus* 
ibid. 1745» med, fol. 

^ Handfchriftlick hinterlief s ets^ 

Vollftändige Staats * und Länderhifiorie 4es Herzog« 
thums Mecklenburg;^ ncbfi einer Einleitung ins Jus 

^ publicum Mecldenburgicüm, . 

Collectiones Diplomatum et Dociimentoruni ÜViecklen- 
burgicorum, ad hiltoriam et ius publicum, feudale, 

„ privatum et ecclefiafticüm facientium. 

Vindiciae et praeiidia iuris Germanici, q.uibus exbiben- 
tur: a) Tractatio de certitudine, principiis^, valore) 
elogiis et gemiino conceptu iuris Geriuanici } b) de 
iuris Romani et Germanici fontibus omnis aetri ^ eo- 
rumque ufu practico in foris Germaniae ; c) de Inßi- 
tuta Imperiali, Cömitiali et privatö conficiendi Co- 

- dioem iuris Germanici; cui accedit DilT. de fructu 
hiitoriae 'litterariae in Jurisprudentia. 

Evangelifcbes Schwerin ; mit einer Vorrede von der 
Vorfehung Gottes und den Vortheilen des Chrißen- 
thums aus denen Gefcliichten befonderer Kirchen« 

Betrachtung yon den Handlungen der Heiden u« Cbri- 
fien auf Bergen. 

Hiftoria Agendorum Mecklenburgenfium. 

Hißoria «de recep^^one iuris Romani, ßgUlatim: a) dog- 
matica feu privata; b) publica camerali;. c) Im- 
' periali; et d) territorial! feu provinciali in Ger* 
mtinia. 
Fünfzehnter Band» '5 
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^ Tractatu^ de receptibne iuris Lubecenüs in fpris Ko- . 

ßocbienlium. ^ 

Entwurf eines Collegii über die Mecklenburgifcbe Hi- 

ftorie. ) ^ 
Notae iuris f eudalis Iniperialis öt Provinci^lis in. S t r y- 

kii Exameiv» , 

Von den Rechten der Zümpfte und Zumpf-Rolleil in 

Teutfchen Städten. . ' 

Inßitutiones iuris Gernianici. 
^ Obfervaliones iuris Germ^uiici' ad InlHiutiones et. Fah- 

de^as iuris Rom« Hoppii, Schoep JFeri'et Lu-- 
o y 1 c i. " / 

Erläuterung des Ludwigifchen Entwurf« der Teut- 
fchen Keicbshiftorie. 
Frima praefidia iuris publici 'Imperii Germ« et Obferva- 

tioneft in Sehwederum. 
Antiquitates Mecklenburgicae. 
Hütoria Heraldicae Mecklenburgicae. / 

Sein BUdnils in ScbwarzkunA von Joh, Jak, Said in 
Bruck^r*j Bilderlaal 7te8 Zehent. 

VetgU Chrifii, JVi Idvogelii 'Frogr. de fceua TidicuIoTum ;. 
ad' Nov. ip5. oap. !• Jen. i7ftx. 4. — Senichen* s Vorrede 
^u den unpart. , Nachrichten von dem Leben und den Schrif- 
ten' der IVechtsgei. in^Teutrchl. — Allerueueile NachTicht#i4. 
^ von juriA. Bilchern u. f. ^'vr. Th, 6. S^ 5i3 — 55o. — JBrM- 
cker a, a. O. — Weidlieh* s Geföhichte der jeiztleB.x 
Recht^gel. Th« a. S. 619 — 637* •— Saxii Onomafi. litter. ' 
v y. VI, p. 715,^^. 

WESTPH4.LEN (Johann Heinrich). 

-. ■ ■ ' " > • " . ■ 

Königl, Dänifcher Knnzleymth zu Tünningcn: . g^b» 
zu Hamburg am giften Januar i'JQ/^i §^ß. am ... D«-- 
cemker 1799» 

Fabeln «und Erzählungen, n Leipzig 1763» 8. 
Aufjdtze in d^n Hambdrgifchen Nachrichten aus dem 
Reiche" der Gelehrfamkeit und in andern periödifchen 

* Schriften, x 

\ • ' . 

Wetsch (I&natz). 

Doktor der Medicin und ausübender jirztf erß zu 
tViettf hernach feit 1776 zu Moskau, De Luca fagt: . 
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€r feil einen medicinifchen Liekrfluhl zu Pstershurg be- 

kleiden. Geh, zu St. Florian in Oberöfireich am Sofien 

Junius 1737; i^fi' Mn*2,Qfien Majrz 1779* '• 

Examen chemico-medictun aquae acidulaef rulgo Fin- 
k^ufeVdenlH dictae, . Vindob, 1763. 8- 

Das b^ßritteoe ^Vovurtbeil in zweyen Abhandlungen, 
die Einpropfung der Kinderpochi^ny und die Beerdi- 
gung der Todien in den Kirchen und Städten be- 
treffend ^ aus dem FranzofifcbeD jüberfetziL und mit 
einer Vorrede herausgegeben, .ebenda I764. 4. 

Medioina ex, pulfu, f« iyftema doctrinae fphygniicae« 
ibid. T770. 8* • . , 

De yomitu inlefttnorum , live de cakulo confirmato« 
ibid, I77I, 8. 

VergU de Luca*i gelehrtes OcAieich B. 1. St. fl. 8. 957 u. f. 

Wetstein (Johann Jakob). • ^ 

Studirte zu Bafel ^ hauptfächlich Theologie ; wobey 
er. Vorzügliche Neigung für 4^s Studium der biblijchen 
Philologie gewann^ fo dafs er fchon in feinem sofiett Jahr 
'eine Difputati^h über die Lefe^rten dei^ neuen Teftamentes 
fchriebf' mid fich dadurch die Magifierwärde erwarb» 
Diefe Neigung und der daraus entfprungene JVunfch^ 
^mehrere alte Hand f ehr iften des neuen Teftaments kermen 
zu lernen , um . die darin vorkommenden Lefearten mit 
einander vergleichen zu können ^ bewog ihn^ nach geen^ 
digten Univerfiiätsfiüdien eine' Reife nach Frankreich ' und 
England, zu unternehnren. In L4>ndony wo er fich befon^ 
ders mit einer genauen Unter fuchung der durch ihr ho*^ 
hes Alter - berühmten Alexandrinifchen Handfchrift he» 
fchäftigte\ wurde er mit dem Schweizerifchen Brigadiei'j 
V» Chambri er.^ bekannt , der ihn hey feinem , damahls 
in 'Rochefier liegenden Regiment als Prediger anfiellte. 
jils daffelbe in der Folge nach Holland gieng^ f<^^S^.^ 
er ihm nach 3 Monaten nachy indem er vorher\ mit Be^ 
willigung ^feines Chefs j eine abermahlige IXeife nach Par 
rp unternahm^ > jiber von die [er Zeit an bekleidete er 
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68 ' Wet»tein (J. J.) V 

die genannte Stejle nur n0ch ein halbes J/ikr^ indem er 

171 7 in feine Faterfiadt als Diako}} an der^Xjeon^ 

ha rdskirche berufen wurde* Nachdem er diefes Anit^ 

mehrere J^hre, hindurch mit Beyfall verwaltet ^ und dar 

durch feine kritifchen Vnterfuchungen mit unermüdeten 

ßifer fortgefetzt hatte ^ wurde er 1709 wegen verfchiede^ 

ner j vcn^ der reformirten Kirchs ahwMhenden L^hrfätzey 

die er in feinen Predigten und in' feinen Frivatvorlefuff ' 

gen ^. die er zuweilen hielte vorgetragen hftben follte^ zur 

Verantwortung gezogen,, und in eine Vnterfuchung ver^ 

wickele ^ die bis in das folgende Jahr dauerte ^ und fich' 

damit endigte^ ^^fi ^« feines Amtes entfetzt wv^rde. Er 

begab fich hiereiuf nach Holland ^ und wurde .i733 als 

Profeffor der Philofophie und Hirdhenhißorie bey dem 

Remonßranten - Gymnafium zu Amfierdam angefiellt. Ger 

boren zU Bafel am ^ten März ifi^3,* gejtorben am insßen 

März 1754. " ' 

JDiff. de variis lectionibu^ novi Teßamentl. , Baiileae 

'1713- 4-, . . ; ' 

Auszug gelitteiclier Lieder zum- Lobe Gottes und des' 

Herrn Jefu. eboiid, 1728« 15» 

•Prolegomena öd novi Teftamenti Graeci Edrtionem 

j^ccuratiiliinam e vetuftüHmis codicilsus MS. denuo 

procurandami in quibus agitur de codicibus MS:, no* 

vi Tefiamen^i, ' fcriptoribus Graecis, qni novo T^jfta- 

mento lifi. funt« verlionibus veteribus, editionibüs 

prioribus et claris interpretibus, et proponuntur anira- 

adverliones, et cautiones. ad examen variarum Jectin* 

num novi Teit^menti necelTariae. , Anjftelod. I73pv 

4mdi, Semler gab diefes B^ck"^ neu und, vermehrt 

heraus y unter dem Titel: J oh. Jac Wetftenii 

Erolegomena in N. T. notas adiecit atque appen- 

dicem de vetufiioribt;i8 Latinis recenllonibus ^ quae in 

variis codicibus fuperfunt, Job. Sai. Semler, cum 

quibusdam characterum Graecorum et Latinorum in 

librh mahufcriptis exemplis« Halae Magdeb* J764* 

8 niai. Als Qten Theil kann man betrachten: J. J. 

Wetftenii Libelli ad criilil atque interpretationem 

novi Teftamenti, Adjecta eß recenfio introductionis 

•Bengelii ad crüin N. T. atque. Gloceftrii IHd^, 
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Wetsteik (J, J.) '65^ 

ley. I>iff, de Syriacarum N« T. verßonum indole at- 

V que ufu 9 e 1>ibliotheGa et cum quibusdam notis J. Q. 

' Michaelis. In academicoi^m uTu» edidit, et ple- 

raqüe obrervatiombusillultravit J^ S. Seniler, ibid. 

1766. 8 mai- : 

Cbrifiliche Fredigt wider* die zauberifcbe nnd a^berglau-^ 

bifcbe Künfte, üfeer Iff. Sv^? — ^s^; gebalten in deV 

Ffarr^ircbe bey . S. , Lt^e o n h a r d in Bafel V den 3 1 Een 

Aug. 1732; auf hocbobrigkeitl. Verordi^ung bey öf- 
' fentUcher Vorftellung einer ärgerlicben Ferfon. -Bafel 

1732. 4. , ^ 

Jo. Rodol'fi Wetftenii, Ecclefiae Baßlienfis'Pafto- 
siS) {jjatris editoris) ^d reformatas Helvetiae'atque 
foederataruih civitatum Eüdeliaa, Epiftol'a. Axnftel. 
173g. ^ ' Es iß dai^ vom Herausgeber 1751 dem Sc 
nat zu, Bafel übergebene Glaubensbehenntnifs'^ wie auch 
, einige zu dejfen Vertheidigung dienende Stücke^ bey" 

Ortbodoxia a falfis cfiminatiohibus J« !L. Frey vindi^ 
isata. ib. eod. 4» 

^Oratio f nnebris . in cibitum v viri celeberrimi J o a n n i s 
Cleripi^ Fhilof. et Hiftoriae eccref* inter Remon- , 
ftrantes Frofefforis^, habita a. d. VIII CaL Martil. 
ibid. 1736. 4iii9i* 

Sermo in funere viri plurimum reverendi Jcra. Drie- 
-bergii, Theologiae inter Reraonßraiites FfofeiToris, 
babitus a. d« XX Kai. Junii 1746. ib^ ^74^' 4^^* 

U KAINH AIA0HKH, five Novum Teftamw^tum Grae-* 
cum editionisreceptae, cum lectlonibus variantibus 
Codicum MS. Editionumv ttliarum vetiloBUBiv Fatrum, 
T^ea non Ccmiihentarib pleniore , ex fcriptOTlbus vete« • 
vibus Hebraeik , Graecis et Latini^ , hiitorikm et Vim 
verbor^m illuftrante ; opera, et Audio etc. Toipus I» 
continens quatuor Evangelia. Lugd. 'Batajv. tj^l* -^ 
Tomus II, continens Epiftölas Pauli', Acta Apoftolo- 
rum, Epißolas canonicaft et Apoc^lypIIn. ibid. t752. 
fol. GewiJTermafsen kann man, als eine neue At^sgabe 
anfehtn : Novunv Teftamentum Graecum , ad Hdem 
Craecorum Codicum MSS«. nunc prijnum exprellum, 

. adltipulant^ 3 o a n n e. Jacobo Wetfi^enio iuxta 
fectlanes Jo. Alb, Bengelii divifum, et nt)va iri- 
terpunctiona ffkepius illuitratum. Accellere in altero 
volumine ,exerciLatiane& conieciurales virorutu dactp* 
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70 ' iWjüTSTÄTN (J. J.) — WßWEZEti'<J. G.)l 

rum undecunque coUectae« Londini cura , typis et 
Cumtihus GiB. (William ßowyer) 1763. öVoU. ^. 

Duae Epifiolae S« Clement is Romani, difcipuli Fe* 
tri ApdJtoli, quas ex« Codice roariuCDripto Wovi Te» 
iäamen^i Syriaci uudc primum erutas 9 Cum verßcnie . 
Latina adpoßta, edidit J. J. W. Liugd. Batav. 1752. 
fpl. Werden gewöhnlich auch (lern Wetfieinifchen 
N. T. beygeLunden, ^ 

£pi[tola ad Virum plurimum reverendum H. Vene- 
m a de diiabüs Clementis Rom, Epifiolis , ex ßy- 
riaco" tiuper editis. Amftelod. 1754. 8- • 

Recenßonen in der Bibliothcque raifonnee. ' - 

Virgj. BatkltJ*^ Gefchichtc ijctatleb. G^Iehttcn Th. 5. S. 1 — 
69- -^ Beyträge zur Hifiorie der GeUhnhfit Th. 5. 6. sio — 
. S3i> — Strodtrnann^s Neues gelehrtes Europa Th. 5. S« 
953 — a63. — de Chaufepie Nouveau Dictionaire T, IV. 
-^ Sermb funebris iu obituni Jo, Jac» iP'etfienii habitua 
^ ßUcohc Krighout, ^rnüel. 1754* 4« Holländifch voa 
Cornelius Nozemitnn. ebend. ^754» 4. Ftanzöfilch ia 
l^ouv. Bibl. Germanique T. XVI. p. 109 Id^q. und darauf 
Tentfch in iMtuj eV s) Lebensbefchrcib. merkwürdiger PerXo- 

^ ^en des igten Jahrh. Th. 1. S. $09 — 3«6. Auch mit verfehl«- 
denen Zufätzeu in 4en Actis hiA, ecclef. B. 3. S. 713—- 74^« 
Aus ^en. derfelben in Formey*i Eloges T, II. p. lad— ^'8* 
^^ Joh, JLudovici Frey -— ' EplAola ad— Jacob um 
Krig hout"-^ Xiricturäs uonnulUs ad Sermofliem funebrem, ^uem 
fuo nuper coU^ae J. /. JV.et/iehio habuit, continen«. Ba- 
fil. 1754« 4. * Memoria Wetfieniama vindicata* feu Ja,» 
cobi Krig h(yut JBpißo^ refponforia ad Urictura^ — J» Lu» 
dovici Frey — ad fermonem fun, in obitura /. /. Wet- 
.fienzi — . . Amfielod. 1755. 4. — Joiirnal mannet a. 17^5. 
Juiii II. p. 3i — 2^. — , Schrö efikh*s unpart. KirtbciihiAp^ 
rie des ^. T. Th. 4, S. 150 — 164. — {Hertzogiiy Aihe- 
nae Hauficae p. •379—- 383> -* Saxii O^iomaß. littcr, P. VI. 
j>« fita £q. et p. 665. — Pekikwi'ird. aus dem Leben ausge- 
zei9hn, Teutfchen des idteU Jahrh. S. 425—4^7. — Leu*J 
HeivetifciLea Lexikon Th. 19. S. 375 Ui f. "^ 



Wetzel. S. Wezel. 

... ■ ^ 

Wewezer (Johann Georg^. 

Hatte vi Göttingen fiudirt , und ertrank bald her* 
nach in der Fulda» Geb. zu. , ^ , .; geß, l79«'. 

Bemerkungen ^ über die Entftellungen des Rüc^gtaths 
und über die Behandlung der Veri^enküldgen und 
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"Bräche des. S<>benkelbeins , von Da vidyan Gef- 

fc^er, Direktor des St» Feter - Spitals u. f. w. zu 

Amfterdajni Aus dem. Holländirchen überfetzt ' mit 

^ einigen Anmerkungen und Zufätzen. Göttingen 

Hinterliefs handfchriftlich ein Werk über die Alterarten; 
- -Dielleicht auch eines und das andere* 



Wewezer (Karl Christian), 

Ma^ijler der Philofophie und Pafior zu Vienenhurg 
, im Hildesheimifchen, : geh, zu ^ , • . ; S^fi» • • • . 

Kurze ' Anweifung nach den Kegeln des Hrn. Canzlers 
von Moshe im zur Anlegung der heil» Schrift. 
Braunfchw. 1753. 8* ' 
Unterricht für einen EvangeK Chriften von der Befchaf-^ 
fenheit und den Schickfalen feiner Religion; dem 
dankbaren Zion aii dein gekrönten Ende des wegen 
/ des 1755 zu Augsburg gefchloJTenen Religionsfriedens^ 
' gefeyerten herrlichen Jubeljahre? mitgetbeäet ü. £ w« 
Braunfeh w. u. VVolfienb. r757. 8» 
Die Herzensfpipache eines hungrigen Seelenhirten an 
alle Schaafe Jefu bey gegenwärtigen jgerich tsvollen 
..Zeiten, ebend. 1759. 8- \ 

Die letzten , Reden des Herrn am Kreutze. ebend. 

FoJIilla portatilisy o^er Betrachtungen über Evängelia 
und Bufstexte« Wolfenb. 1760. 8» , 

Weyhbnmeyer (Elias). 

ßtudirte zu TVittenherg ^ uro er über 8 Jahi"^ lebte^ 
Magifier und 1690 Adjunkt der phiLofophifchen Fakultät 
wurde ^ lifid hißbrifche Vorlcfungen hielt. Im /. i6'94 
ward er Konrektor und Projeffor der Dichtkunfi an dem 
' Cymnafium zu Ulm^ \6gß eben dafelbfi Prof ^Jfor der 
Rhetorilif 1706 Profeßor der Ebrdifchen und 1709 der 
Griechifchen Sprächet bis er 1716 daf Rektorat erlange 
te* Geb. zu Ulm 16 • * ; ' geß^t? 5** ^~ 

Dllf. Thefes ex hiftoria civili» Wittenlx. i687» 4. 
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7n .' Weyiienmeter (IL) ,' ' ' 

■ * , "' 

Diir. ^e Paulino anathemattsmo. Wittenb. l68f» 4* 

— de Abltracto et Concreto, ibid. i6S8- 4« 

— I et H de Ftiderico Aeuöbarbö. ib. 1689. 4» 
jiuch in Weg.elini Thefauro terum Suer. T. IL 
p.» 31 fqq. ^ 

•»- rec^nfens viciflitudmes et fata Waldeo^Cum. ibid, 

1600. 4. ' y I 

— d'e GregorioVlI feu Hildebranda. ib. eod. 4* 
— T de ^onvocatoribüft et ^directoribuü IV pnoruni^conci* 

^liorum oecumenicorum. ibi^. 1692. 4. '' ^ 

^— ' de conficta. gratiae g^onvpttentis irreitibiUtate , 6il 

Acten VII, 1^1. /ib. eod. 4, 
-— Tapias Hieropolitanus in Afia Epifcopus antiquiT- 

fimus« ibid. 1694* 4. * 

-«- de po^tarum fabulis , pbilofophiae involuctis. Ul- 

mae 1694.. 4.^ ' ^ ^ 

— ^ de Metaphyficae dignitate et utilitate. ib. 1700. 4< 
-^_de Principiö et Erincipato. ibid. 1705. 4. 
-^ De Angelonnn exijlesiitia. ibid. 1706. 4« 

— pbilol. in di/ßtum Jefaiae VII, äq. ibid. I^oS» 4« 
*-* de Ebraea pariter ac Graecn lingua tb^fes. ibid* 

1710. 4. . . , ; 

' — de litteris Ebraicis ac Graecis. ibid. 1712* 4; 
-^ , Tbefes pbilol. in J a c o b i Fatriaroiae vaticinium 

Genef. XLIX, 10. ibid. 1714. 4. 
.1^ ,,^ -^. ..^ in Dictum clal^cum Malaqb. III, ''3^ 

ibid. |7l6. 4. 
Oratio de Luther o, Fbilologo facro et fcholis lin- 

guanim fiftcrarum iutroductione /emendatis« ibid. 

1717. 4. , ^ ' . 

DüT. Thefes pbilol. in Dictum elafiicum Haggai II, 

^ — 9. ibiid. 1719. 4. ' 

-^ . — -— -o* in unlcam pericopen Chaldaicam -Je« 

rem. X, ii. il?id. 17^1». .4. , ^ 

— ,.^ «^ — de verJione veterls Teßamenti Graeca 

LXX Interpretiim. ibi4* 1726- 4» 
- •... i-*. — — in Pfalm. XXII. ibid. 1750. 4. 

— — — — in Efaiae LIII, 4 ibid..|733.^4* 

<«^ Thefes ex philologia Ebraica et Graeca. ibid. 

1740. 4. 

— de lulperatorie Friderico Barbaroffa, de eius 

expeditione in Afiam etc. ibid. .... 4. 
Befor^te ^ne neue vermehhe und verbefferte Ausgabe 
ro/i Job, G^r. Effich's . . ; . .^ ^ 
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Vpgl. WeyermtunnU Nachiichicn to» Oelcbnen «u» ÜJjn, 
S. 537 u. fc 



^ , Weymann (Daniel). 

Studirxe zu Königsbergs wurde i7^9 Konrehor der 
Löhenicktifchen Schule ^ in demfelhen Jahr Magißer d^r 
Philafophie und Privatlehrer auf der pnverfitnt\, als- 
dfinn Prorektor und i'jß2 jfionreJttor der Altfiddtifchen 
Schule. Geh, zu Brieg ' in Schießen ....,•- geß am 
y^ten Decemher i795* 

Diff. de vero ftabiliendo iur. nät. et gtot. principio. 
Regioinooti 1759. 4« Oh dieje SchrU^t mit der fol- 
genden einerley jey^ kann man nicht fefiimmen: Pör» 
primä de vero ilabiL iur. nat.^ et >genL principio. ib, 
1763. 4. ^ , 

t— de Vera in res domini indole, atque poffibllibus il* 
Jud acquirendisNiDodis. ibid 4. 

— 4© aninmbus brutorum. cogitaotibus , fed coaTciex^tift 
deftitutis. ibid. • • • • 4. 

— de mundo nop optimo^ ibid. • ^ • . "^ ' 

Zwo Scbutzfcbriften für die befie Welt. .... 

Dilucidatio principiorum ontologicoruml' .... 

Bedenklicbkeiten über den einzig möglichen Beweis- 
grund de* M. Kant von dem Dafeyn GoUes. Kö- 
nigsb. 1763. 6. - ' 

Zwo Betracbtungeti über den Unterfchied der Crufi» 
janifcben und Wolfifchen Weltweisheiu ebend. 

Tbilofopbifehe Wochenfchrift4 eb^nd. 1764. 4. 
Moraliiches Syftem. , ifier Tbeil. ebend. 1770. 8-, 
AufForderung der Vernunft an die* Freygeifter, zum 

Yortheil.der ^Religion. Fradkf. u. Leipz, 1777. 8- 
Varrede zum pbilofopbifchen Labyrinth. • • . 

Vcrgl. Arn6ldt*i foxt^cXetzte Ziifätze txl feinrr Iflßoric det 
JKQiiig8l)eTg. Univerßtät S, iso ii. 155. — Goldhpck^s lit- 
terar. Nachrichten von Preuüeu Th. 1. &. x58 «• f. Th, a. 
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Wezel (Johann Kaspar). 

^ Stuäirte^tü Meiningen j Jena und Halles war, her* 

nach Hauslehrer, reifete alsdann vom Dec, 17 iß an ^ als 

Sekretär des kurmainzifchen Roths u/ßd Refiifenten 6, C« 

- V. Wölkern^ mit die fem nach Italien und der Schweitz» 

Im J. 1721 berief ihn der Herzog Anton Ulrich von 

Meihingen zum Unterricht feiner Prinzen und Prinzeffin* 

nenn^ch Amfierdam. Im /• 1726 nahm Hin die ver* 

wittwete Herzogin von Meiningen zu ihrem. Kabinetspre* 

diger art^; xlsQ kam er als Diakon und Mittagsprediger 

nach Römhitd i und 1738 erhielt er den Charakter eitties 

Bofpredigers. Geb. zu ^ Meiningen am üifien Febrjuar 

1691 ; gefi. am 6ten Augi^fi 1755- ' 

• ^ ' • . • 

*Daft jetztlebende gelehrte Coburg» mit dazu geUorige|k 

Schriften , Bemerkungen und Epilaphiis , von A n t o* ' 

xifo Coburgero. Itzlf oli^ (Coburg) ^lyiS, g. 

Heiliga Andachts - Fiiichte » in fünf Lieder • Opfern, 

Coburg 1718. 1721. 1722. gr. 12. 
^Heiliges Hochzeit -Gefchenk, in 12 Hochzeit -Liedern. 
Meimingen 1722. ^r. 12. 

Hymnopoeographia I oder hiftorifche Lebens -Befchrei- 
bung der berühmteren Lieder -Dichter, iller TbeiL 
Herrnfi:adt 1719- — 2ter Theil. ebend. 1721. — 3ter 
Tbeil. ebend.. 1724. — 4ter Theil, ebend. 1728.8. *) 

Singularia We^nreichiana, das ift, M.Joh. Mi« 
chael Weinreichs,_ fiirill. Sächf, Hof - Diakoni 
zu Meinungen, merkwürdiges Leben und Lieder, 
wie auch andere geiltlicbe Poefien iiber die Evange- 
lia , Epifteln^ uird tfallion. Nürnb. 1728* 8« ' 

Hymnologia fatr'a, oder D. Heinrich Müller*« 
zehn' andächtige Betrachtungen von geißlichen Lie» 
dem; neblt einer Vorrede von dem fo genannten 
Gregorius-Feß' und Liedern, ebend. 1728« 8* . 

*) ö oett en «rwälmt zwar ein^s 5teu und letzten TheilSt der 
2736 bcTaii^gcltoixuuen feyii Toll: allein , nixgeuds foujft findet 
jnan eine Spur davon. Yielieicht verfülifte ihn folgende I^ach* 
xicht in der Leipzig, gel. Zeitung 1^36, wo es heilst: »Von 
„Aet Hrn. Wezeis LiederhiDioTie Wird der '5te Theil. auf 
yfkiinftjge .OAermtfiTe an. da« Licht treten* n^ichdem derfelbige 
9,4 Jahr lang in ^er Tsuberifchfu Handlung miiisig geleg^ii^ 
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Jubllirende Lieder -F^reude» das ift, zwölf andäditige 
Jubel -Lieder auf Jas Jubel- Feft wegen der Augs- 
burg. Confeflion. Römbild 1730. gr« |2. 

Quaeftio moralis : An Fefhim Gregor ii fit /actio vana« 
ideoque abrogandum ? Ob das G r e g o r.i u s - Feft eine 
rundliche Eitelkeit und d^bier ab2ufcha£Fea fey? eb, 

^ 1733- + . 

Hymnologia paffionalis, das ift, vier ui\d zwanzig Faf- 

(Ions - Andachten über das Lied: Das Leben fiir uns 

in den Tod gegeben u. !• w.' Nürnb. 1733. 8» 

Kurzgefalste Kirch* und Schul- w^ie auch Brand -Hi&o«^ 
rie der Stadt Römbild^i vom Anfänge der Henn.eber- 

' gifcben Reformation bis auf gegenwärtige Zeit, zum . 
Druck gegehen u. t w. Römhild 1735. 8« 

Hyjnnologia poleraica, das ilt, vier und zwanzig An* 
dachten über das Lied : Du Friede - Fürft^ Herr J e f u 
Chrlß;' zur Erweckung wahrer Bufse bey gegen-, 
wärtigenKHegs« Lauften, Arnitadt 1735. 8- 

Gnade und Ehrender Frommen, als Ihro RuIEfch* 
Kaylerl. Majeftät — Frau Anna Iwanowna'— - 
Dero geehrte&en - Frau Schwiegermutter — Frau 
Elifabetha Sophia -— verwittwetenj Öerzogin 
zu Sachfen - Coburg und, Meinungen --^ den RuHi* 
{eben Orden der beil. Cathatina conferiren zu laf- 

, fen aller gnädiglt geruheten; in einer Chrißlichen Or- 
denspredigt über rfalm 84»' 12. 13. — in der fürftL 
Schlofskirchen vorge^ellet u. f. w. Römh. 1738- 4« 

. Reden von Gottes Güte und Ernlt bey Unglücksfällen.^ 
Frankf. 1742. 8- . 

Jlnalecta hymnica » oder merkwürdige Nachlefen zur 
Iliiederhifiorie ; zum Druck gegebexi iw* f« w. 2 Bände« 
oderja Theile. Gotha 175 1 — 1755- 4« " ' 
Hattp Antheil an 6. e o r g P a u 1 H ö n n ' s 3etrugs • Le* 

' xikon (Coburg 17^1. 8)« 
, Einige heichenpredigten, und Gedichte» ^ 

. Vergl, G^oetten's gelehrten Europa Th. 9. Ä. S48'— 8^4« •— 

H«erw ag^Mn's XitteratUTftfchichte d«T ev«ngel, Kircheu- 

liedcT Th. J. S* 1»! AI, f. — ÄitfÄitjr'* biograph. Lexi- 

"^ ^ kon de» geißlichea licdezdichteT 8. 445. — £rftefti a. a. 

O. 8« 3iii— 'SiS. 
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76 WlBEI. (J. C.) , ' » 

WiBEü'*) (JoBfA^jN Christian). 

' Magißer, der Philofophitf Und Konrektor zu Otk» 
ringen im Hohenlohifchen ; hernach te\t i749 Hokenloke» 
Langenhur gif eher Hof • und Stadtpre^iger ^ wie auch 
Konfiftorialratht zu Langenburg. Geboren zu • • • •; 

gefiorben 1772, / ^ 

, . .. ' / , ' 

Einige Lieder von der OrJnung des HeiU. Oehringen 
1733- 8 ebend. 1749. ß. 

Conlillum de procuianda nava Maforae parvae edi- 
tione , tina cum addito fprrcimine eandem Maforam 
quoad tria priora Cenefeos capita exhibente* Norimb« 
et Wilbermsdri738. 8- ^ 

Ililtorifcbe Befcbreibung von "Wilhermsdorf ; nebÄ ei- 
nem' Anbang von beeden Ki^ergütem,, Neufes.und 
V Bucbltlingen« Nürnb« 1743* Ö* ■ Ifi faß ganz dem 
Zedlerifchen '^^Unive^allexikon einverleibt worden*. 

I^enkmabl der preifsw-ürdigen Güte Gottes über dem, 
Wibelifcben Gefcblecht. Wilhermsdorf 1745. 8» 

Merltwürdige Lebensgefcfaitbte des weyland hocbwur- 

, digen und bochgeb. Grafen Sigmunds von (i^o- 
henlohe, gewefenen Domdecbants des hoben Stifts 
ÄU Strafsburg , wie ßuch Domherrn zii "(Augsburg ^« 
f. VT, Aus ztiverlälsigenDocumenten verfertiget und 
lammt deJOfen fo betitelten Creutzbücblein zut; Erläu- 
terung der Reformationsgefcbichte ans'JLicbt geftel- 
let u. f; w. Fran'Uf. u. teipz. 1^48. 4«. 

Hobenlohifche Ki'roben - und Reformations-Riftone» 
aus bewährten Urkunden und Schriften verfalTct, 
•und nebft einem Vorbericht von der Graffcbaft H9— 
henlohe überhaupt ans Licht gefiellet. Onolzbach 

1752- 4- . V 

Codex diplomäticus Hohenlohicus , aus bewährten Ur* 

■r fcunden und Schriften verfallet, und nebft ein^r Ab- 
handlung von der Hohenlohifchen Graffcbaft Glei- 
chen y wie auch mit dem Anhang einer Bibliothecae 
Scriptorum Hohenlobicorum et Gleichenßum und 
denen nöthigen Regifiem, ans Licht geftellet. ebend. 
17^53.1 4. Eigentlich der Qte Theii des vorhergehen^ 
den Werks, — Iloh^nlohifche Kirchen- und Ref.- 
Hiltorie^ aus bew. Ur&« u* Sehr, verfaifet, und nebft 

•) Nicht WiEBEü. ' 
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einer umftändL, ^acfar. von denen in Hahenlohifchen 

Religions - Ahgelegenheitep sum Druck geko^imenea 

Schriften u, 1. w. 'ster They. ebnend, (ohne Jahrzahl^ \ , 

ab^r 1754.) -^ . Hohenl. K* u. Ref. Hiftorie u. f. wl 

und in diefem Theil mit vielen nützlichen Anmer- 

Illingen, auch einer Erklärung aller' dunkelen Wör* 

ter, erläutert, nicht weniger mit denen ^nöthigea 

Regifteru verfehen, 4ter und letzter Theil. ebend« 

(^auch ohne Jahrzahl ^ aber 1755.)^ 4. 

Repcrtoritjim., o^er Regifter über die h.eyden (^rllen 
Theile der 'Hohenlohifchen Kirchen- und Refdrma- 
tions - Hiftorie. Onolzbach 1754. 4. 

Hobenlohifche.JuUel^Acta, oder umAandlicbe und do* 
cumeuürte Nachricht Von dem Friedensjubelfefi, «wel- 
ches am 17 Sonntag nach Trinitatis des Jahrs 1/^55 ' ' 
in der gefamniten Grafrchaft Hohenlohe feyerlichft ^ ^ 

begangen worden ; nebft einer diplomatifchen JSTach* 
lele zur Hohenlohifchen Kirchen- und Reformations« 
hiftorie, ans Licht geftelleL ehend/ 1756. 4. , . 

Vorrede zu W o 1 f g. L u d, K ö h 1 e r ' s i/eUensfpiegel in 
fechs Sinnbildern entworfen. Nürnb. 1730. 8- Wcrt- 
' heim 1736. 8- . * 

— z« Phil. Ernft thriftf elf e'n« sten Theil des 
• Neuen Juden thums (nebfi einigen Anmerkungen). 

OnoUb. 1735. 8- 
-— zu deffelben iften Xteil des Alten Judenthumsi 
eine ausfuiirliche IjebensbefQhreibüng^ des Autors ent- 
haltend. Schw^bach 1739 8« 

— zu Casp. Huherini zweyTroßpredigteu von der 
Auferüehung Chrifti und feiner Gläubigen (von * 
dam Nutzen der Schriften Huberini). Nürnberg 

1743- 8. . , , 

— zu Job, Wolfg. Hey dt' 8 allerneueften Schau* 

platz von Africa und Oitindien« Wilhermsd. 1744* , 

Querfol. - 

— zu fhil.'Jac. Breycr's ,ruhmwürdigen JL^ben 
und wiinderfamen göttlichen Fnhnuigen. 'VV^eimat 

1747- 8. • ' * 

I^ecenßon des Kreu^büchleins Hrn. Graf Sigmunds 

V. Hohenlohe; in der fortgefetzten Sammlung von 
alten und neuen theo'l. Sachen, Th 38. S 580 u.' IF. 
' P. Brenner's, Stiftipredigers zuOehringen, fchrift- 
jlicheVorftellung an die herrfchaftlicho Bauern ; c^<?/z<f, ^ . i 

Tb. 39. S^. 519 u. ff. -— Anmerkung Jiber die Stella ^ I 
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Pf. 2ft,^ 17 ; tlend. S» 695. -^ IVecenlioii von P^tri 
Haberkornii, prtbodoxa Apoftolicae feu Luthera- 
nae fidei vindicadone ; ehend, 8^787» — Ueberfet- 
2ung eines < alten Fragment! von einem Jiidifchen 
Marlyrologico ; ebend, Tb. 40, S. lo u. ff. — - Re- 
cenlion des Jüdi£cben Bucb^ : Jad cpl bo ; eiend. 5. 
266 ü. ff. x— Sammlung allerband zweydetttiger Re- 
densarten, darunter die Juden ibre LäAerungen zUh 
-verbergen gewohnt find; ^htnd, S. 171 u. ff.^-^ Re- 
cenfion woh Job« Ro e sie ri Erklärung 4es Symbol. 
Atbanaf. €hei%d> S. 528* -— Einige Concepte von 
l^redigten Aht. Reifeti« infonderbeit einer zu 
Oehringen gebaltenen Antrittspredigt ; ebend. Tb. 39. 
S. 325. Tb. 40. S. 539 i^. ff. — Receniion von D. 
Fbil. Nicolai Commentariis de Regao Cbrifti; 
ebend, S. 634 u. iF. — Receniiüii der neuefien Z e 1 1- 
nerii^cben, Bibel in med. 4; ebend, S. $22 u. f. — . 
Genealogifcb - Biblifcbe Anmerkung' über i Cbron. 7» 
12; ebenda S. 832. — ISlecenC über Sal.^Scbweig- 
ger^s Reifebelcbreibung näcb Jer^falem und Coh- 
Saniinope); ebend, Tb. 41. S. 22« ' — Gonfilium de 
edendis Epi£:oUs D. P; J. Sjpeneri ad D« J. L. 
Hartmannum, cum Peptade^ jtbend, Tb. 42« >$• . 
140 ,u. ff. — Kurzgefafste N^cbricbt vdn denen'' 
Stiftspredigern, aucb refp/ General- und .Ober -Su- 
perintendenten zu Oebringen; ettfnc?. Tb. 43, S. 187 
u. f. -^ , NacbricHt von denen Jüdifcben I^rucke- 
reyen in WilGermsdorf, und denen daraus zürn Vor- 
fcbein gekommenen Bi'icbern; ebend, S. 505 u. ff. — 
RecenF. des Cbrifilicben Gebetbucbs BifcboSs Job. 
Philipp 's. zu Bamberg; ebend,' S. 543 u^ ff. — 
Epiftolarum S p.e n e r ianarum' ' (ined.) Pentas II ; eb, 
S. 660 u» ff . ^^— Sepher jlad cbanjißm, recenf. cum 
excerptis ; ebend. S. 688 uff.— Epiffol. S p e n e rl 
Pentas III j eb^nd, Tb. 44. S. 388 u. ff. — Inftru- 
ction Margg. G e o r g F r i e d ri c b ' s für feinen Ratb 
A n d r. F r o^b e n i u m wegen der Formulae (ioncor- 
diae, was er ibrentbalben bey deinen EvangfStandeiv 
^e% Fränkifcben Kraifes vorzutragen babe) ebe/id. . 
S. 641 u. ff. — Weybnacbtsgedanken über das Wort * 
Sufannine ; ebetid, S. 771. — / Epift. S p e n e r. Pen* 
tas IV; ebend: Tb. 45, S. ^% u. ff. — Inffrument 
über den Verzicht Gräfin Catbarinae von Ho- 
he alo he bey ihrer Aufnahme ins Clofiec£.ircb heim ; 
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thefid. Th. 49. S. I u. flF. -^ Merliwiirdige Charta, 
Kilift deren Sigmui^d, Bifcboff zu Würzbürg und 
. Herzog %u Sachfen und Frankeu, 'die Aufbeha]tung 
der sgeweyheteo Hofiie in der Kapelle des Schlofles, 
zu Weinfperg 144 1 bewilliget; mit Anmerkungen; 
ehßnd, l^h. 50. S.. 4 u. ff. — Verseichnus allerhand 
durch das Conciliüm' zu Bafel ausgefeilter noch ui^» 
gedruckter Urkundt^n, die \nan zu ^dir^n entfchloC- 
fejj ; ekefid. S/ 10 u. ff. ' , 

Üeberfetzung einer unter denen Juden in vermifchter 
£bräirch - und Judifchteutfcfier Sprache gedruckten 
Schrift, den zu Stuttgard hilf gerichteten .Ju4en Jo» 
fepb ^üfs, als einen neugemacbten Jüdischen Hei- 
. ligen , betreffend , mit Anmerkungen % in den ' Früh- 
aufgelefenen Fruchten, I738' ß^y^rag 6. S. 249 u. ff, 
•»-*- Nacbificht von einem wichtigen Beweia wider die 
Juden in der Genealogie Chriiti^ ebendr 1742« S« 
256 u. ff. . 

£rimierung und -Beweis dafs Bath Kol Fürbild Chri» 
fti feye, wider J. M* S.;' in £fe#9 HeiTifchen Heb« 
ot)fer'B* 3. S. 6^1 u. ff. — Burgmilchiiagifches 
Knrengedächtnus; ebend. &.\y^ß u. £. -*- Atteftat 
daa Gardians zu Jerufalem int Hrn. Heinr. Her* 
•mann Schutzfpbr, genannt Milchling, wegen 
Befuchung 'des heil. Grabes; ehend, S. 730 u. ff. •— 
Abhandlung vonv der Pflicht Evangelifcber Prediger 
für das Heil d<^r Juden zu forgen; famt einer An» 
zeige, ^wie folches am füglichften gefchehen könne ^ 
ehend. B. 4. S. 68 u. ff. — > Anmerkung über die ' 
'^vierte Aegyptifche Plage, Aroth genannt; .dfend, S. 
244 u. f. -^ Zweyfache Beylage zum BurgmiTch. 
^Ehrengedäohtnus; ebend. ,S. 250 u. ff. — Zufällige. 
Anmerkungen "über einige im Heff. Hebopfer erklärte 
* Schrif tßeller ; fbencL S% 337 ui, ff . • — Fernere drey- 
fache Beylage ^ zuih Burgmilch. Ebrengedächtnus ; 
ebenda S. 56 1 u. ff. — Neujahrsgedanken von dem 
^amen Jefu; ebend* S. 712 u. f. -r- Erklärung der 
•Frage: Warum die Epiftel an die Hebräer keine 
• AufTchiüf t habe ? ebend* S. 77 1 u, ff. — Betrachtung 
der Gefcbichte und Offenbahrungen detf Herrn, wel- 
che Paulo als einem Apöftel wledeifahren ^ ^hend» 
S. 903 VL,^ ff. — Erklärung über die bey den Juden 
gewöhnliche Benennung ' einer Hochzeit Braulaf t; eb» ' 
: Rf 5. S. 93. — Einige Dokumenta, betreffend eine 
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merl^wiirdige Dirpenfation des Concilü zu Bafel über 
ein öeliibde zum belL Grab zu ziehen , und den Zug 
,Wider die Hufiitenj eiend, S. 264 t^. ff. — , Etliche 
Nacherinnerungen - zu einigen der vorhergehenden 
Beyträgfe; ebendi S. 272* — Hiftopfcbe Unterfu* 
chung von denen in der Oehringifchen Stiftskirche 
Saec. XY angeblich gefundenen Reliquiis Adelheidis y 
€hend, S, 555 u. ff, ^ . , ^ • 

Einige Ltebensläufe,, z. E, Dl J. L. Jans und J. G^ 
jlKern^s; in den Aätis hiß. ecclef. — Hobenlohifches 
Miiiilteriuin eqcleßalticum ^ ebend, B. g. S« 77 u. ff« 
-^ Bericht von gefuchter ReligionsiibuUg der Refor- 
mirten zu Wilhermsdorf : elend. B. lo. S«^220 u. ff. 
— - Rettung der Hohenlohifchen Kirchenordnung wi-> 
der die dayt^ider neuerlich gemachte ungegründete 
.Vorwürfe und Befchuldigungen; ebenda B. 13« S« 

■^^870 u. ff. ' ; . . . . , 

Btevis conßderatio quaeftionis : An irls poIRt effe ßgnum 
divinae irae ? in den zu. Weimar herausgekommenen 
nützl. Anmerkungen B. j. S. 969« - — Zuverlä&ijge 
Naoliricht von wevl. C a f p. H u b e r i n o ; ebend. B. 2. 
S. 335 u. ff, — Anmerkung über die Worte PC 15, 
4; ebenda S. ^84 n. f. — ForCgefetzte Nachricht 
von C a f p. H u b e r i n o ; elend. S. 578 u. JF. ' - — Ab- 
handlung von dem Recht der Wi«dervereheligung 
des um £eines Ehegatten Ehebruch vrillen gefchiede-^ , 
nen unfchuldigen Theils: elend. S. 848 n.' ff. 

Einige Sendfckreiben in G a 1 1 e n b e r g ' s Relationen 
von einer weitem Bemühung Jefum dem Jüdifchen 
Volk bekannt zu ^machen Th. 3. S, 68. Th. I2i S. i 

' u. 29. 

Beantwortung der Frage: Ob der würdige Genufs des 
Beil. Abendmahls einem Kranken zu feiner leiblichen^ 
Genefupg förderlich feyn könne? in Frefjsnii Pa- 
iloralFammlung Th. 2, /S, 123 u. ff. — • Hrn. Graf 
Sigmund's von Hobenlohp Leben und Kreutz- 
büclilein ; elend, Th. 9. S. 409 u^ ff. F. liefs es mit 
Genehmigung des Verj, wieder affdrucken: jedoch mit 
• Weglaß'ung der meifien Anmerkungen* 

Hißorifche genealogifche Nachricht von dem Gefchlecht 

, der Herren Grafen von Hohenlohe» ' abfonderlich 
Brauneck- und Uffenheimifcher Linie^ in Geor.gii 
Vffenheim. NebenXtunden B. i. S. 805 u; ff. 

Lebens« 
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li'ebensbefchreibüngea und Na cb richten von mehr aU 

20 Hohenlobifcben Jubelprieftem ; in Grofs^eot ' - . 
Xi6xico Evahgel. Jubclprießer TH. 3. \ ♦ 

Obferv^tion über das Wort Anchialum beym Martia- 
Ji JSpigr. L. XI. Nr. ^t;; in Biedermannes /Actis 
fcholaR« B. I. S. ^65 u: f. — r Verzeichniis der Recto-, j 

ruM des.Qymnaßi ^u Oehringeit; ebend. B. 3. S. 58 i 

bis 62. «^ Monitum de, Autoribus clalRcii emendate 1 

edendis; ebcnd, B, 8v S. 58 — SS» ^ Fernere Nach« '* j 

rieht von dem Gymnafio zu Oehringen, nebft einen 
Gatalo^o Liectionum Claims II in Latein« VecTen; '^ 

ehend. S. 86-*- 94. 1 

U^terfucb^ng von^ dem Nafnen der Stadt UiTenbeim; T 

in Oetfcer's Sammlung verichied. Nachr. aus allen 

\ Theilen der bift» Wiffenfcb. B. i. §. 4Ö ~ 54 

Zweiter Bey trag einiger Uffenbeimifcher Dokumenten ; ^y ^ 

«6.5.55 — 58.-^ Entwurf der Hohenlobifchen Kir- 
schen- und Hefonnationsbiftorie ; ebend, S« 178 — IJ^- ' 

\ — Beyträge das Klofier Frauentbal betreffend; * 
ebenäi SvMJJ — 2IO. 482 — 504. 629 — ^41. B. 2/ 
S. HO ü.' ff.— Merkwürdige Activ-Belehhuxig Hm. 
Graf Gottfried'» von Hohenlobe Über das 
LeutfriedgeXas zu Augsburg 12469 nebft eitier, De- 
ductipn von dem uralten Hobenlohifcben Grafen* 
fiand; ehend. S. 211 — 248» Nachtrag dazu'; ehend, 
B* 2. ^S. -245. — Vprbericht zu Severini Chati- 
hTL^r\(Ji.anfelmann^ 5) Sammlung merkvrürdiger 
\ SendCchreiben hoher Häupter an Hrn^ GraJF Philipp' 
V o n H o h e n 1 o he ; ehend, B. I. 'S; 276 u. ff. -^ - 
Alte Chronik der Stadt' Colin vom i5tenSaec. ehend. 
S. 433 -^463. — Burggräfliche V^rfchreibung ge- 
gen das Kloäei Schef tersheim y mit Anmerkungen, - 
fonjderlich von d^r ehedem bey. dem, Haufe Hohen« 
lobe gewefeifen burggräflichen Wurde; ehend* S. 
504—^513. — Zufätae zu dem AugsburgiCcheti Le- 
henbrief von An.. 1246; ehend, S. 601 — : 6l2. — 
Zwey merkvf^iirdige Hohenlobifche Ahnenprobationcn ' 

vom i5ten ^aec. e^end, 'S. 6l2 — o22. -r- Ein mit \ 

hiftorifchen Anmerkungen, und' zwar vornehmlich 
von Hohenlohirchen Yafallen, die lieh von Hohen- 
lobe gefchrieben, erläutertes Dokument von An.- 
12.90; ehend, S. 641 — 649. — *' Donationsbrief Hrn. ' 

' Heinrich'« von Langenbufg über Bitringen 
gegen das Klofier Schouthal von An. 1222 9 neb& 
tunjzehnier Band» . ' 6 . 
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einer von mir verfabten Langenb. Chrbnick; ehend* 
B.'a» S.'i u. ff. -;- Ein^ c^T^yfache, Römirph- Kfti-* 
fer- König« ^und Pabftliclie Confirinatfon über vor- 
her gttken de Schenkung; ehend. S. 34 u. ff. 
* VerJ)«ffening eines wichtigen Fehlers in der Hohen- . 
V ' lohilchtjn Genealogie; in den Gcnealogifch - hiftor. 

/ ' Nachrichten B. 2. S. 1076. ' 

,' Nachheht von einigen Manufcripten An t. Reif er i; ^ 
>J in den Hamburg. Berichten von gelehrten t Stehen 
.1741. & 407 u. '412 u: ff. . 
Schreiben an die Herren Verf affer der JFrankfurt. gel. 
' Zeitungen, meine diph}m9itifchen Sammlungen betref- 
fend; m denfelhen Zeitungen %7^J* S. 425. — Be- 
fcheidene Erinnertm'g wegen einiger in die^ hiftori- 
, I Iche Wiffenfchaften einfchlagenden Fehler verfchie- 
' / dener ;$cribWten; ebend. S. 433 u, ff. 1 — Eröffnetes 

Torhaben, einen die Judenfchaft im Röinifcben Reich 
ange^end«d Cödicem diplomaticum zu edirem ehend. 
1748. S; 3(.^, — Beantwortung verfchiedener ge- 
lehrten Einwürfe gegen di^ in uralten Zeiten von 
etnigsn Grafen von Hohenlohe verwaltete Burggraf- 
tbum Nürnberg; ebend. 1751. S. 133 u. ff . ^ Vergl. 
^ S; 290. 

De« Cardinak Raymundi Abla&brief für einige Pri- 
vatperfonen wegen ,* eines Geld Jiey trage» zur Verthei- 
- , digung wider die Türken ;\ in den Neue» Beyträgen 

von alteh u. neuen theolog« Sachen auf das J. 175^; 
B. I. S. 455 u. ff, . — [ Nachrichteil von denen Hof- 
und Stadtpredigern* auch Diaconis zu Langenburg 
a tempore Reformationis ; ehend, : S. 72 1 u. ff. , — , 
Beytrag einer 'auf "dem Concilio zu Coßnitz gemach- 
ten Ordnung wegen Ser Pabftwahl , ex Mfpto. co- 
^evo;' ebemi. 1752. B. 2. S. 726 u, ff. -r Vier merk- 
würdige Documenta ,' ' betreffend die von König 
Heinxich von Navarra, diefes Namens -dem IV in 
Frankreich, ^bey denen Evangel. Ständen des Reiches, 
nahmen tlicb öuch Graf Wolfg,ang ,von Hohen- 
lob<fe gefuchte^^Iülfe zu Vertheidigung der Religion ; . 
ebnid, S. 735 u, ff. ^ Pe^tades V Documenrorutn 
bifioriam Concilii BaßleenJl^ illuHvantium , ex Archi- 
ve Weinfperg. ebend* . * . . Vollftändiges Verzeich- 
nus feiner Collection der die Judenfchaft im Römi- - 
fchen Reich betreffenden ungedruökten Documente; 
eh'end. I75+ S. lOJ u. ff. 
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Hiftorifch - diplomatifche Niiclirklitc». Um KlAftfirScbön- 
, thai in Fwinken betreffend;, in Oetter's falAor. Bi- 
bliothek Th. I. S. I u« ff. — ' Beytrag, beftehend 
in drey 'Bifchöfil. WürEburgifchcn merkwürdigen üir* 
künden von. den Jahren 1 171. 1253 u.jr366, da« KL 
Scbönthal betreffend, mit Anmerkungen; ebend, Tb. 
2. S. 105 u. ff. 

Seiir Bildnifty in Kupfer feAochen, yor dem i&en Th«ii dtr 
Hohenloh. Kirchen • und KefoxAatioAshÜlarie. 

VergU ,die Vonrede zum jiAen und sten Theil det ehm genuin* 
ten Werk«. 

WiCHMA NN (Georg Friedrich). 

Studirte zu Göttingen und Leipzigs von 1764 his 
1768» ward 1778 Diakon oder Frühprediger an d^r 
M (i r i ^ n kirche zu Rendsburgs iJQl . aber Pafior zu 
Wedels in der Her rfchaft Pinneberg, Gek» zu ßraju* 
fiedt im Holßeinifchen am Stoßen Jwdus 1748» S^ß» ^^ 
üQflen Decemher 1798. 

Das Gottgefällige Gebet «hriltlicher Unterthanen ui^ 

das allgemeine Wohl; eine Predigt über Ffalpa^y 

l6, 17. Hamburg 1774. gr. 8. 
Von der Wijrde und den Vorzügen de« Altera; eine 

Jubelfchrift bey des Generalfuperiiit. Struenfee 

Amtsjubelf eyec ebend. 1778- 8- 

VergU Bclten's KlrcBennacbrichten von der ^tadt Altona • 
B. s^ S. 974 n. f. •-*- Kordes Lexjkon der Semefswil* 
fiolAeiii. Schrififteller S. 364. 



WxöHMANN (Gottfried Joachim)* 

Studirte zu Lieipxig , ^ ward dort Mn gißer der Phh' 
lofophie^ hernach Pfarrer zu Zwätz^n Und Lßbflädt bey- 
JeftOf alsdann [eit i784 ^f^ß^^^ und Superintendent zu Frauen» 
priesnitz im kurfachßfchen Thüringens zuletzt [eit i789^ 
Superintendent zu Grimma, . Geb, zu Leifsnig ini Leip» 
■ziger Kreis am igten Auguß 1736; geß. 1790. 

Hrn.- D. Chr. A. Crufius Srläuterung des Briefers 
Pauli an die. Koalier^ fenderlich in AbCcht auf die 
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Bft<lAiit:tii>g <lo« Wortes Cefetz; aus dem Lateinifcli. 
.LeipÄ. 1767. 8» 
. Epiftola ad D. J o h. F r i d. Teil e r u m 'de ' nomine' 
praedicantium, ^uo ignominiam pontificii, minüfarU 
Eccießae Evangelicae contrahere cupiunt , non igno- 
iriuioro, i^d potius hönorifico. ib. eod. 4. 

Chr. A. Crufius philofophifche Abhandlung von. den 
YerderbntOen des menfchlichen, Verllandes, (p von 
dem "i^'ülen abhänge^, überfetzt. Leipz. 1768* 8« 

*AntJkritiku8; i6^ Stacke. (Jii Gemeinfchaft mit feinem 
1807 verfiorbenen iiltern ^rudet,} Lübeck I768 — 

1769.8- , ' . 

Gritfii Glauben der erlten Cbrißen, ,au8 dem Latein, 
l/eipzi I77I.*8- * ' ' '' X 

Chrifiiicher .Unterricht für Kinder, die zum erft€;nmahl 
'das beil. Abendmahl genieÜfen wollen, eb. 1771* 8* 

F i d 1 e r ' s Abhandlung . von der repräfentirenden Kir- 
che ; au» dem Latein, ebend. 1773. 8» ^^ 

* H e m a n über die Unßerblichkeit der Seele 9 - naish 

n^pfaifchen Grundfätzen in ^drey GeÜprächen. ebend. . 

1773-8. V . . ' . . ^ 

Epiftola ad J. F. Hir.tium — qua in hymnum Da- 

vidiff XVI breviter commentatur.. Jen. 1775* 4I 
yi^ocbenblatt für den gemeinen Mann. 4 Quartale. 

Leipz. 1775. 8« — Noch 2 Quartale, eb. 1777. 8- 
J. A. F. Bielcke kurze Apologie der Evangelifch- 
Ltitherifchen Lehre gegen verfchiedene neuere 
Vorwürfe, aus dem * Latein, übetfetzt und mit An- 
merkungen verfelien, nebft dem Fragment einer Prc>- 
digt'üb^r dife Rechtfertigung, ebend. 1776. 8«^ 

* Erinnerungen eines Layen über den öffentlichen Got- 
' tesdienft beantwortet, neblt der Antwoit atif^ den- 

Nachtrag, ebend. 1776. 8« . 
M. *öottf:r. Bücliner's Beyträge zu der biblifchen 
Real- und VerbalhandUonkordanz — nun aufs neue 
durchgängig verbelTert und vermehrt, auch njk einem 
^neuen Anhange, enthaltend Difuoütionen^ über die 
Sonii - , und FeftLagsepiftein , desgleichen etlichen Ca- 
fual- und Bufspredigten verfehen. Jena I777. gr. 8l , 
, Biblifcha Handconcordanz und Wörterbuch zu Beför- 
derung, eines fqhriftmä£sigen und fruchtbaren Vor- 
trags beym Religionsunterricht und Bibellefen. Def- 
fau u. Leipz^ I783« '4« Neue Auflage in 2 Tbeilen, 
Leipz. r8ll» 4^ 
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Neue Ueberfeteung ßes Briefes ?auli aa die .Römer, 
mit erlUärendea ibwohl ak praT^tifchan Anmerkungen 
für Frediger, meiß naph Vorlefungen des fei. D. J. 
A. Ernefii ausgearbeitet. Leipz. u. OeflCau 1784- 8- 

Bedenken über die vorgefclilagene Veränderung mit 
der Geiftlichkeit im Hellen - Darrnftadtifcben. Leip^* 

'078$.) a. * / I 

Kettunc der BeMreisßelle für die wabre Gottbeit Chr i- 

'^ fti Pbilipp, .2, 6. Grimma 1789« 8 

Kecenßoncn in jdcr JenaiTcbcn gelehrten Zeitung und in 
den zu Bützow (1774 u. ff.) herausgekommenen ktiti* 
fchen Sammlungen zur neueften/ Gefchichte der G& 
lebrfamkeit. 

Gah heraus:- 

Noltjenii Lexicon Latinae linguae antibdrbaruQi qu»*^ 
dripart.ituni , cum '.annexa ad calcem recenSone Lati- 
norum fcriptorum ad us^ue faeculum XlII criticä, 

' ' cataloguni reßiitutorum Latinita tis et Lexicogr^pbe- 
Tum tum antiquiorum tum recentiorum. Tomus^prion 
Editio tertia recognita; emendal^^ multum ; lcM:uple' 
tata *) cura et lludio etc. Beroliui 1780. — ^omu^ 

Softerior, continens fuppleihehta Temi prioris et^ 
iblioüiecam Latinitatis refiitutae. ibid. eod. med« 8* 
Die f er Qte Theil erhielt hey der yen Ausgabe des 
ißen nur ein neues Titelblatts - - 
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Wichmann (Johann Otto). 

Erfi Prediger zu Hnfelau im Holfieinifchen ^ her* 
j^ttch feit 1775 zweyter Prediger bey St* 'Georg zu 
Hamburg y |eit ^779 ober Paßor beySt. George und 
Prediger äjn Hiob^sfpital eben dafelbfl^ Geboren zu 
Buxtehude ttm Qten November 1730;' geßorben am ßten 
FebrU(ir i7Ql6^ , . 

De anima Sbi ipü ignota iii origtne mali fui. Helmft. 

Betrachtungen über, einige wichtige Wahrheiten^ in 
heiligen Reden vorgetragen» ^ Hamb. 1760. ^* 

i 

•) Keineiweys! 
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# 

Bet^achctiiigen über den. Glauben der Chrifi^n yon der 
Verföhnung. flamb: 1763: 8. 5!te verbeffert^ und 
vermehrte Auflage unter dem Titel: Communionbuch, 
ebend: 17Ö5. 8- . Andere völlig neu ausgearbeitete 
Ausgabe^ unter deni Titel: Betrachtungen über dio* 

' Verlöhn ungslehre^ ebend. x/öß. gr« 8« ' , 

Saflionspredigten. ebend. I768- 8- 

Einige Züge von dem CharaJ^ter eines rechtfchaffenen 
, Fr«*diger8. ebf^nd. 1770, 4. \ 

Abhandlung von, dem thuenden Gehorfam Cbriiti»' 

" 1773 S' 

WÄhl- und A»trittspredigt. ebend. 1773. 8* 
Hauptinhalt der Sonn* und fefitagl/ Predigten i'ib'er die 

Evangelien und ßpifteln aufs X 1774. .^bend. 1775 

bis und mit 1795. gr. 8» 
Rede bey der Taufe eines Juden, eb. 1777. gr. 8«* , 

Vergl. Not« Acta hill. eccUr. B. la. ß. 964. «^ Thi^Js*9n$ 
gelehrtes Hamburg, 

von WlCHMANNSHAÜSEN (JOHANN 

Bürchard), 

Känigh Polnifcher und kurfiirßl. Sdckfifcher wirkli" 
eher ' Kammerrath f Jireishauptmann des Sächfifchen 
Kurlireifes y\Herr auf Tkeiffa u^ f, w. Geh, zu Wittein* 
herg um i/^ten Oktober 1710; gefiorhen am 22fien Ja» 
liüs x77i» 

*Das v^rtheidigte Lanclleben, unter dem Bilde eineis 
rechtrchafFsnen Landmannes; nebft beygefügten öco- 
nomifchen Gutachten von billigmäfsiger Ausgleichung 
der Verpächte>e und Pachtere , vi^egen derer von 
letztern erlittenen Kriegsfchäden. Leipz. i;^6o. 8» 

Oeconomifches' Allerle y. ebend. 1762. 8» 

Unfchuldige Vorfchläge^ in welcher Art .das Linnd- 
Ichafiswefen durch verordnete Auff eher merklich zu 
verbeiTern. 1762. 8« Auch in den Oekon. Nachrich- 
ten B, 14. 5. 211-^300. 

Oeconomifche Erfahrungen, illes Stück. Bern 1763* 8« 
jiuch in den Berlin. Sampilungen Ökonom. Schriften 
B. I. St. 3. Nr, 3, 

Vergl. Ernefti a. *. O4 
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J 

von WlCHMANNSHAÜSEN (RUDOLPtt 

Friedrich). ' 

Studirte von 1^29 .^w l733 «m Wiitenherg ^ trat 
hierauf zu Dresden in das Sophianifche PredigerJiol»' 
legiumy wurde auch 1734 Mitglied dei theologifchen 
Konßfioriums» Jm /. ijy* erhielt er den /B^f nach\Or- 

* irandt als Päßor und Adjunkt der Haynifchen Eph&rie; 
1739 ^^^^ Liebenwerda als Pfarrer und Superintendent; 
1753 nach Freyburg als Paßer und Superintendent f 
endlich 1761 nach Delittfch als Pafipr primariusy. Su» 
perintendeht^ Kirchen* und Schuleninfpehtor. fVar auch 
Magifler d^r Philofpphie und Doktor der Thßolo^ie^ 
Geboret^ zu Dresden am Qten Oktober i^ii» geßorben 
am %oßen März 1798* 

DilT.. faecularift cle nomine Domyri, turri fortiilima'^ ad 

Proverb. XIIX» IQ. Witteb. 1730. 4* / 
*— de Diaconift., ibid. 1735.' 4. 

• Das Leben de» auferfiandenen Je fu ; alg der Herrlich- ; 

Äe Trofi bey dem Sterben feiner Gläubigen; eine 

Stanärede. Dresden 17365 4. 
Die Aipt erbaulich zu predigen tx. f. w. eb» 1738« 8» , 
Commentatia de Theologo attento^ ad i T^im. tV» 13* 

ibid. 1739/4. 
Oratio fynodali» de Theologo proficiente» ad iTini«IVi 

15* ibid. 1740. 4. - . ' 

— de 'Theologo Reformatbre perpetuo* ib. l}^4r* 4* 
annn BIDWWJ in annum bonum fcribaria» Judaeo- 

i rum formulaija folennem. ibid. 174^' 4* 
Oratio f ynodalii de Theologo Procuratöre y ex iure ci- 

vili et canonico illuHrato, ib. eetd. 4. ^ 

Difl^ cxegctiüo-paftoraiitf de Theologo oratoreV fermo-N 

nem facrum prudentiae fpiritualis cohdiente^ ocpalio- 

ne dicti ad Coli. IV, 6. ibid. 1743. 4. 

— epifiolico-tifiorica de pileo five Bireto^ Tacrae digni- ^ 
tati» inügni. ibid. 1744« 4* 

De obfequii gloria verbi divini minifiro ab nna ad au 
am eccleüam a Deo legitime vocato Cömmcntatio. 
ibid. 1745» fol, \ . 
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Die Spuren der geheinden Webhelt Gettea in det ehe* 
liehen Liehe« Oresd« .... 4. ^ 

Unterfobeid der Natur und Gnade hey Ausübung der 
wahren .und fauchen Verföbnliöbkeit ; nebfi: Vorbe« 
rieht von dem Betrug der Natur ip denen .Scheintu* 
genden u> f.' w* Witterih. u. Zerbft 1745. gr. 8» 

De requie h* Martini Lutheri gloriofa, in memo- 
')ria;m mortis iplius faecularem , occadone dicti £f. XI}. ' 
10. • . • • 1746. fol. ' / 

Zwo Predigten von d«?m Unterfcheid der Natur und' 
Gnade in der menfcblicbeii Selbßerltennfenifs und h^y 
den eiv Sorgen für ihre Wöhlfartb; nebfi: Beweis, dafs 
die Erbauung auf unferm allerheiHgften Glauben, die 
Topücbtige Unterfcheidun^ der N^iur und Gnade er» 
fordere. Wittenb. u. Zerbßn748. 4. • 

' Das Opfer der pricßerlichen Lippen am Ileujsihrslage ; 
y eine Predigt. Torgau 1748- 8- 

Erbauliche Gedanl^en über "die befondern Stunden Got- 
tes . in der Leidenszeit feiner Frommen. Leipzig 

I)as iLhr^volle Dank- und Thränenmahl; Trauerrede 

bey Beerdigung feines Vaters Job. G.e o r g , trirUL 

geh. Kimm erraths u. f. w. . . . 1750.. fol« 

Die Augen Gottes, als ein ^ild feinbr ve^rcbiedensn 

' ». vollkommenen Eigenfch^f fcen ^ nach Gelegenheit eini--. 

ger merkyrürdigen Stellen der heil. Schrift andächtig 

' hpträchtet und befungen. Leip;?. ^75<^' g'^vS« " ; 

Betrachtung über den Tod der Gläubigen, als ihrSc 

glüpklichften Veränderung^ aus Offenb. 14, 12. eh. 

i75o-"gr. 8* 
Commentatio- theologico -pafioralis de Theologo • vigile, 

ad 2' Tiinoth. IV, 5. Numburgi 17.53. 4. 
Epiftolä encyclica paftoralis' ad recolendam memoriam 
' pacia r^igioni datae etc. Lipf. 1755« 4' * ^ 

. Epiftola päftoralis de firmitat-e animi jin rebus adver£a 

per 3rAiif5^of;«v fidei döclaranda. ibid» 1757* 4* 
Die Ruhe det Seelen in der Hand Gottes; eine'Ge- 
IS dächtnitfchrift. Dr^sd. 1762. 4. '^ x 

Dafs die Hoiffhung- befferer Zeiten' an fich erfl: im Tode 

erfüllt werde; eine Gedäohtnifsfchrift. 'eh. 1766^ 4. 

Vergl. T>ietmaHn*t KutTtehli^che Fließ eiXchAfc 1 Th. d B, 
S 945 — 946^ ' • .V 
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von Wicht (Matthias). 

Doktor der Rechte und Regierungsrath zu Aurieh , 

in Ofifriesland: geb. zu • • • .; geß ^ ^ 

Da« OßfrieEfche Landreoht, neblt dem Deich - uhfl 
Syhlrec^t^ mit, verschieden en der ältefien Handtbbrif- 
ten zulammei^gehaltea und von vielen Schreibfehlern . 
gefäubert. Durch eine neben gefugte wöi;tUche 
Ueberfetzung , am Rande gefetzte Summarien |ujid 
hißorifch critifche Anmerk'ungen 'de^ veraltetjßn Wör- . ^ 

' ter und Redeu$arten erläutert. Mit ^eincm Vorbe- 
rieht von . dem Urfprung und der YerfaiTung, diefer 
Hechte« und eiuent di:eyfachen Regiftex verfeh^n und ,. 
. zum erfteihiiahl> durch den Druck ausgefertiget Au- 
rich 1746. 4. '7 

Anmerki^ng von dem . Quabeltranl« ^ Wapeldrank oder . 
Wapeldepne; inDreyer^s Sammlung ^vermifchter 
Ani^ierkungen Th. i, Nr- 7«' ... 

von Wl,I>Aü (M,EiLCHIOR), 

. Erbherr von Withopf und'Lisd'en. . . 

^ Stttdirte zu Köriigshetg ^ und bekleidete in feiner 
Vaterßadt die anfehnli'chflen Ehrenämter f bis er Burger' 
m^ißer , Ohermufi^r - und Oberwaifenherr wurde.^ Geh, 
zu Riga am \6ten Jünius" 17 IS; geß. am /^en Au^ 

guß %%% \\ 

Gefchichte der Stadt BigA , uebft einer ßeCchreibung 
derfelben; in Mül^leic's Sanunl. Ruil« Gefch. B. 9. ' 
S. Ä65 — 398'. ■ ' . 



'Vergl. Gudsbufch'ens IiiyUndiTche BibUQthek Tb, 6* 
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Wjddkr (Friedrich Adam). 

Studirte hit 174Q zu Heidelberg und teit 1744 ^'^ 
Groningen ^ ivo er 175* Ma gißer der Philofopfii^ wurde^ 
und philofpphifche Vorlefungen kielt. Im /• 1767 ward 
er zum äufferordcnüichm f/ofeßor der ' Philoß)phic wid 
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1773 zum ordentlichen, der Philo/, und MAthematik er* 
nannt, * Geboren zu Oppenheim , am i^ten JanUar 1794/ 
gefiorhen am Q^fien Februar i^ß?* / 

Diir. philoC de malo moralL Gronlngae 1748* 4« 

— -i- Jnaug. de afFectibus ope muüces excitahdit^ 
augendi« et moderandis« ibid. 1751. 4. 

. J»> de HylozoismO' et Ijeibnitzianismo. ibid. 1758* 4« 

— a&ronömico - geographica de folis et umhrae ftili r,e« 
'«^trogradatione (itigulis aliquando diebus in quibusdam 

terrae locis confpicua. ibid. 1760. 4. 
Oratio de fapietitia Dei • in- iuinimts naturae opetibus 

confui^ua ibid. 1770. 4. ' 

Disquißtio nuin, praeter' bumanatn mentem« alii exi- 

itant fpiritu« iiniti, cotpoxibusque naturalit^r fixit 

veftiU ib>d* 1771. 
Orii^tio de auctoritate pbilofopbiae in beata vita cömpa- . 

randa. ibid. 1773» 4. ' 

£3iLercitaUonmai piiilofophicarum fafciculiis% ibid»- VfT?* 

8mai, . . * 

Hat im /. 1767 und i77i Engel hardi Fbilofophiam 

pracdcani -et inetaphyßcam notis quibusdam ,auctam, 
. .ebend* auflegen l^ßen^ in Q. 

Vergl. Joh. Henr, Andreae Cottment. hiH:. licter. de qui- 
busdam . E^iiAitoitim luininibuft , et Palatinatum et Belgiuin 
quondjim doceado illufirauübiu Sect. IV, p. 49 fq,. 

■,•'■, • • ' , _ ^ ■ 

Widder (Johann Goswin). 

Er/I geheimer Sekretär zu München ^ alsdann Jeit 
dem Ende des /. i787 wirklicher Oherlandesregierungs* 
rath d'afelhßj feit 1790 aber kurpfalzbfiyrifchez. geheimer 
Rath und Kammerdirektor zu Mannheim, Geboren zu 
Diirkheim' an d^r Haardt am Jten Januar l734^ S^ßor^ 
beri am s6ßen Decemher t%QO» . 

'Verfucb einer yollftändigen geograpbifch - biftorifchen 
' Befcbreibung der kurfürltlicben Pfalz am RbeiOk ißer 
Tbeil. Zweybn 1786. — 2X»x lu 3tei: Theil. Mann- 
teim 1787. '— 4ter u. letzter Theil. eb. 1788- 8. 
*Domu8 Witteisbach enlis numismatica^ oder Sammlung^ 
^ller exiftirenden Mühzeii und Medaillen des DurchU 
Witt eis bachifcbeir Stamodiatifes v,on der Ru* 
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I ; 

dolphinifclien oder Ffalzgrä fliehen Liüie insbefon« 
dere. ifies Stiick. (^München) 1784- — Ätes Stuck. * 
1785- g«^- 8- 
Sammlung aller bekannten Denk- Scbaü- und anderer 
.Münzen des Durcbl. Ffalzbayerircben Haufes aus 
dem uralten Wittelsbacb ifcfaen Gefcbliecl/te« Ton 
der Ludwigifcben oder Bayerircbeh Linib in'sbefon- 
dere. iftes Stück. (München) 17&5. gr.' 8^ Mit ^up* 
fern von Jof. Ant. Zimmermiinn. (Beyde Schrift 
ten find Fortfetzung des von M. J. W i d xu e r 1784 

' unter dem Titel: Domuft Wittelsbacb. numi&m« 
angefangenen Werks ^ auf deßen Titel fleht: lUen 
Bandes i u. 2 Heft. Müncben u. Ingolft» 1784. gr.8« 

Ahhandlungen in den Rheinlfcben Beytragen« (Mann- 
heim 1777 u. ff. 8.) 

WiDEBURG S. WlEDEBDitG. 

I - ■ , '.. ■ 

WiDEKiND (Melchior 'Ludwig). 

Studirte zu Stettin^ Berlin und Frahkft&t an ^ der 
OdeTj verfah hernach eine Zeit lang die Stelle feines 
Vaters y Hofpredigers zu Küfirin^ ward alsdann Infpek» 
tor des Joachimsthalifchen Gymnafiums zu Berlin ^ und 
verfah, dabej den gröfsten Theil des Gottesdienfies hey 
den JVerderifchen und Dorotheenfiädtifehen GemeineN^ 
bis er einige Jahre hernach ordentlicher Prediger derfel" 
hen wurde. Geb. zu Colberg 'am üoßen Janur 1715»* 
geß» ajn \%ten Januar 1756. 

Argumentyim pro refurrectione mortuorum ex 2 Timoth, 
II, 19 petendum* Berolini 1743. 4« 

Ausführliches Verzeichnifs von raren Büchern 9 mit bi- 
ftorifcfaen und critifcbeh Anmerkungen in alphabeti» 
fcher Ordnung verfalTet. 4 Stücke. Berlin 1753 — " 

1755- g'^; 8. 
Hatte grofsen Antheil an der Berlinifcben Bibliötfaek, 

:i;trorinnen von neu heraus gekommenen Schriften uhd 

andern z\xt Gellrhrtheit gehörigen Sachen kurze Auf^ 

• , ' fatze und Nachrichten mitgetheilet werden. (Berlin 

VJ^-^VJ^On 4 Baude in 8-} jiüffer vielen Mecen-, 
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ßonen yrnd Neuigkeiten find dßrirjL von. ihm folgende 
Auffätze: ' / ' - ; 

•Nachricht von der Hebräifchen Bihel D. Martin 

, Luther's^ B. u :St. i, S. ija-r^^^^; — **An- 
merkungen von der alleral teilen und erften gedruck- 
teil Ausgabe der Iliabeinifchen Bibe}; welche in ^ der 
luef\gen königl. Bibliothek ahgetrp£Fen wird; Su 2» 
S, 269—282. — r * Fortgefetzte Anmerkungen von 
alten I^äteinifchen Bibeln u. f. w. Ä^ 3. «^..429 — 
43Ö. — •Abhandlung vom Marienfchnee » deffen ii| 
dem Gregorianifdien Kalender am 5ten Augult gc * 
dacht wird ; «Se.\4. S» 465^ — ^^479. — * Anmerkunjgen 
von der Tetitfchen 1483 zu Nürnberg gedruckten 
Bibel s 'St 6. S. 784-^799. — . •^Erftö Abhandlung 
von ' den Taufbecken y darinnen der Urfprung derfel- 
ben unterfttcht wird; . -ß. 3. Si„ ä. S. IS?'^ 165. — 
^2te Abb. von den Taufbecken und ihrem Qebraüch 
bey den A.ltön; St. 3. & 373 — 381. — : *3te Abh. 
-— ingleichen voh der Materie ^ vt^oxaüs ße verferti« 
get worden; St, 4. «S. 507 — 518« -^ *4te Abb. — 
und in^belbndere von den Figuren una Zierrathen 
derfelbigen ; «Sr. 5/ S. 6p5 — 618'. — *5te Abh. : — 
und sswar denen jenigen » auf welchen de^r ^rofse 
Ciiiriftoph vorgjeftellet ift; St, 6. *S. 7lft — 731* — ■ 
*6t6 Abh« — darinnen- befonders einige, fo noch 
in der Mark anzutreffen find, betrachtet werden? - 
, A4, ßtt 3. S. 373 — 381. — •Zufällige Gedanken 
von der Verwechfelung des^Ein^uchens in der Tau-* 
,fe, mit dem B^fprengeni St, 1. S, 'j^ — 89« — *An- 

^ xnerknngen über «,inige Stellen des Prüden tius, 
worinn der Maria z^gefchrieben wird, was CHrvi- 
fto allein jEukommt; St. 4, «S. 505 — 5J3. 

JEinige Teutfche Gedickte* " " 

VngU Venairchte Abhandl. u. .Urtheiltf über das KeueHe aus der 
0elehrfamkeit Tii« x. S. fiio u. S, — (Stafch im)' Neneii 
gel. Europa Tb. ti. S» 67s •— 67g.\ ^-^ Dunkel* s Nacbricb- . 
teil yen verftorbteien Gelehrtea B. ^. Th. 4« S. Ö73 — e?^« *^ 
Mrnefti ai a. O. 

Wzi>^NMANN (Johann FRiEDRicrt 

' WiLHfiLlw). 

Erß Oherlergamtsfekretär zu Stuttgard^ hernach^ 
^feit }7^oBergrath und Prpfeffor der Bergbaukunde an. 
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der hohen Karlsfchule^ und feit .1794 herzögL WürtenU > 
hergifcher wirklicher Hof^ und' Domänen^' auch Bergratk 
zu Stuttgand," Geh,' zu . • • .»v geß» nach einen Unglück" 
liehen , Fall in einer Begrübe zu Michelßati in S^hwa» 
ben am -i$ten März 1798* 

Ueber.'dte Uxnwandelung einer Erd- und ^teinart in 
die andere; eine Abhandlung» wel(:be von der köf 
nigh PreuiliTcb^n Akademie der ' Wiirenfch.' für das 
J. 179t denFieis von Ein hundert. Dukaten erhalten 
bat. Auf Veranfialtung der Akademie herausgegeben. 
Berlin^ ^792. 8- 

Handbuch des oryktognoftifchen Theils der Mineralo» 
^ gie. Mit ejner Farben- und einer Kupfertafel. Leip- 
zig 1794- 8. ^ 

* Gedanken, über die Bedi^nfiung der Ausländer in Wir« 

temberg. Den JLandtagsdeputirten geM^idmet. Wien 
u. Neapel (Stuttgart) 1796. 8« 

Erfahrungen, welche die Amalgam^tion des Eifens zu 
beweiien fcheinen; im Bergmännifchen Journal I788« 
St r. — Nachricht von der Bornifchen Amalga-< 
mation in Joachimsthal; ebend, St. 8- —-* , Befchrei« 
bung iter zu Freyberg gegenwärtig gewöhnlichen 
Hütten* und Schmelzarbeiten;' ehend. 1789* St, i u^ 
2. -r- yiuch hefotiders abgedruckt, Freyb. 1789» 8- — 
Ueber einige Hungarifche Follilien; ebenda St, 6; — 
Auszug eines Briefes von ihm; ehend. St. 12. — Be- 
fchreibung des fchönen , dichten, blauen Feldfpaths 

^ von Krieglach in Stey^rmark; ebenda 179 !• "^* ^* ""■ 
Schreiben — über den BäTalt als^eine Flözgebirgart ; 
, ebenda -B. 2* 

£ine Nachricht von der Amalgamation su Freyberg» 
in CrelTs ehem. 'Annalen St. 2. S-, II7 — 121. — 
IJon der Nothwendigkeit, bey. der Ifaupteintheilung 
der natüriic^ien Kö^pet^ ein viertes Nalurireich anzu- 
nehmen; tfÄ^/irf. 1793. St. 7. S. .30— 35* 

Beantwortung der Frage : Was ift Balklt? ift er vulka- 
nifch? oder ilt er nicht .vulkanifch?. eine gekrönte 
Preisfchrift^ in Höpf.ner^s Magazin für die Nsuar- 
künde Helvetiens B. 4. S. 135 — 21Ä C1789). 

Ueber die Art, die KryAallifatiosicn zu beltimmq^; in 
den Schriften der Gefellfch. naturf. Fr<eunde zu Berlin 
:B. 10. St. 2 (1791). 
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94 Wu>ENMAMH (3, F. W.) — Wm (R.) 

Gah heraus: 

Grundfatze der< ^litzableltungsT^uiift« geprüft und inrth 
einen merkwürdigen Fall erläutert, von Joh'anu 
Friedrich ""GrojCs, ProfelTor an der hohen Kark» 
fchule smVStuttgard; nach dem Tode des VesfaiTet» 
fae»iusgegeben. Leipz« 1^97* 8* ' . 

WiDERSPHECHER (Karl Akton),/ 

Regurungsratk zu Oldenburg: geh* zu Rödelheim 
in der Graffchaft Solmsam ^ten März 175a; geß. am 
S'jßen September. 1795. 

Etwaf zur Einli^itung in die Rechtskunde, Oldenburg 

, ^ 1790. 8- ^ 

Auf [ätze in dien zu Oldenburg herausgehommenen Blät- 
tern venhifchten Inhalts; z. B» Verfuch einer Ge* 
fchicbte aller bey uns vorkommenden 'Arten der Gü* 
tergemeinfchaft H, 4 u. 6« 

I , 

WiDL (RuFIn)^ 

Trat 1748 ^ Secon in Oberbayent ih den Bene^ 
dilitinerorden y war von 1768 bis 1770 Frofeffor der 
theoretifchen Philofophie auf der Unii)erfität zu Salz* 
bürg y kehrte hierauf in fein Hlofierzurüch j und wArd 
bald hernach zum Prior ernannt^ Nachdem ef diefes 
Amt 9 Jahre lang bekleidet hatte , wurde er Pfarrer zu 
Obing* Geboren auf der Infel Frauenwdrth in Ober* 
hayern am Q'jjlen September 1731 ; geßorben am I2ten 
März 1798. 

Prima mentis humanae actio theoretice et practice ex* 

penfa« Salisburgi 1769. 4. 
Seautkda menlis humanae actio, ibid. eod. 4« / 

Tertia mentis humapae actio, ibid. eod. 4. 
Epitome Pfychologiae empiricae. ibid. • 1770, 4« 

Vergl. VerseichaiTs aller akadcmlTchen FiofclToxen zu Salzburg 
$.70. ' * 



Wibäu» (F. S.) — WUmxmf (J. W.) 941^ 

WiDMAN (Franz Sai,es). 

, ' Exjefuit y Düktor der Theologie und des kanonifchen^ 
Rechrs : gehören zu JVijJau in der Obdrpjalt fjxif gt^ 
ßorb^n i7':'5- 
Thefe» mftteriarum felectarum e:^ iure cano^o* Con* 

ftaat. J752* 8. 1 . , 

Jus canouico - th^onco - practicum, urriq-ue foro ac^ 
commpdatufü. AuguA« Viiidel. J760., & . ' ' 

^ WiDMÄNN (JöHANij^r Jakob); ' 

Magifier ^er Philqfophie^ Senior am Münßer.^ und 
Profeffor* der Theologie an derfi Gymnafium zu Ulm: 
geh, äafelhß am V]ten, Apfil l73i> S^fi* ^m igten Oc* 
tol(er i'^gS« 

DUr. de veritate logica et metaphy-fica. Ulm^e 1764« 4« 

Vorbericbt vor dem chriftlichen Religionsunterricht für 

, die Kinder in den Uluiilchen Stadt- u. Landfchulen^ 

nebft einer- Anzeige von V erbeilerung diefer Schulen. 

ebend. 1786- 8» 

Auszug aus der katechetifchen Anweifung, famt noch 

andern zu fnehrerer Erläuterung unfera chriftUcheii 

Katechismus mit eingerückten dienlichen Fragen und 

Antwori^n, auf hochobrig!^eitlich# Verordnung für 

die Ulmifchen Kirchen und Schulen in Stadt und 

Xiand. Aufs naue durchgefelien , und nach dem Be- 

dürfuils unlerer Zeit mit den benöthigten Varbefle» 

rung^n und, ZuT^tzen herausgegeben, eb. 1790« 8« 

Widmann (Joachim Wilhelm). 

Studirte zu Nürnberg und Alidorf ^ unternahm 
hierauf eine gelehrte Reife ^ nach welcher er noch 174^ 
das zu ./il'tdvrf angefangene Studium der jirzn&ykunde 
XU Helmfiä^t fortfetzte; u\o er* fich dann 1744 ^^^ medi* 
cinifche Doktorwürde erwarb, Nach kurzem Aufenthalt 
ZU Nürnberg gieng er abermahls auf Reifen ^ durch 
Teutfekland nach Holland ^ Und von da nach Augsburgs 
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98 WtDMBÄ (J. W, jry.) WlEDEBURO (B. C. B.) 

WlÖMER (J... W... J- V...). 

KurfürfiL Bnyrifcher wirklicher Hofrath zu Man* 
chem geh. zu,'. . . i; geß. . . • . ^ 



Repertoriuin Bavariae, oder, kupse g^graphifche Be* 
Icfareib- ^^nd' Eü^theilung des Bayerifchen Crayres; 
neh^t emeih Hauptregißer, worinnen alle in Bayern 
begriffene Ländfchaften, Städte, Markt', blecken» 
Clöfter, ScblöiTer, Hofmärktv adliche Sitze, Dörfer, 
Weiler, Einöden, auch Flurs, See, WaAdung, Ge- 
bufcb , Schmelz « und Qlaf^bütten, dann Gefiitidbader 
• u, f. 'VT. gefunden, und zugleich, in was Gebieth, 

^ Bifchthum, Rentamt und Gerich^t folche gelegen, in^ 
einer ordentlichen Tafel erfehen werden kann« Augs* 
bürg I7J2« längk g. Mit gnädigft ertb eilten Chur- 
fürltl. Privilegio — — verbelTert, vermehrt und auf* 
int neue in Druck gegeben, ebend. lySS* ^^°gl* 8« -^ 
Der Freyherr v» Ar et in An feinem litter, Handbuch 
für die Bayrifche Gefchichte' erwähnt gelegentlich 
(Th. I. S. i68) diefes Buches^ .mit dem Beyfatz^^ die 
tße AuStgahe f&y zu Frankf. u, Leifz. 1763 erfchienen^ 
iPiefem nach wäre noch die FragCy joh JVidmer felhfi 

. die von . A.' fo genannte 8t< Auflage (derjenigen von 
i75S g^d^nkt er nicht') felhfi heforgi habe? Doch^ 
da wpder Jöcher^ noch Koholt (in feinem Bayri* 
Jchen Gelehrten • Lexikon") Nachricht von die fem W* 
gehen; fo mag er wohl erß nach i75o geßoroen feyn. 
Eigentlich iß fidn Repert, eine Au:sarb€itung von Ge» 
Phil. Finck^s Geograph, defcript. . S. jR. Imp, Circ. 
et Elect. Bavarifle^ welche 1^84 wi^^ <wVier grofsen 
Landkarte heraus kam^ 
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WiEBEL. S. WlBEt, 



/^ 



WiEDEBURG *) CBasiliüs Christian 

Bernhard)/ 

Stußirte zu Jena^^ ward dort 1742 Magifier der 

.Philofophie^ i747 AdjurJit der philofophifchen Fakultät,- 

*) Alle, die^zn dicfer Familie gehören y^ Xchrcibe^ Ach Teut/ch 
Wied^bxtrg, JLatcinifch aber Jfidehurg, 
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WtEt)EBnG (B. C 15.) jy . 

^75^ ^Vjfferordenduher "pnofiffor Jer philofdphief und 
*754- ^crzähliger oi^dentL Projeffor derfelhen^ wie auch 
fuhßituirter Prof. der Mathematik^ Geh* zu Jena am 
listen September iyQ2; geß. am iflen Julius iJSQ. 

Diff. in^ug, de ^xtenfione et extertfo. Jenäe I742. 4* 

Commentatio de parallaxi oibl^ annui* ibid, ij^f..^ 
Cum tab. äen. 

Frogr. Epicrifis in hypotbeßn Abbatis de Brancas, 
qua fixas a fole illuminati defendere nifus eß. ibid. 

• eod. 4. 

Afironomifche B^tiVKcbfcung der gröfsen Finßernils, wfl* 

- che fich an der Sonne den 25 Jnh.des I748ßen J^h* 

res ereignen wird, ebend, I748- 4» , - . 

Einleitung zur 'j['eutfchen Wcbiredenheifc und l^ered- 
famk«it ; zum Gebrauch feiner Zuhörer herausgege- 
ben, ebend. 1748« 8« ^ 

Dür.de propagatione luminis. ibid« 1749« 4* ^ 

Vrogr. quo noviflimos celeberrimi Abbatis 'de la Cail*. 
le.con^tus, in inveftigand^ praefertim parällaxi lii* 
Bari praedicat, ßmulque ad orätionem aufpicialem d. * 

, 24 Jul. A. 1751 faabendam invitat. ' ibid. IJäU 4. , 

Ausführliche Nachrichten von einiget! aken/ Teutfcfaen 

Soetifchen Manufcripten aus dem Igten i^nd J4ten 
abrbundert, -welche in der Jenaifchen academifchen 
Bibliothek aufbehalten werden , lierausgegeben u^ f» 
w. ebend. 1754. 4. 
Erräutefungen und 'Anmerkungen zu der vermifchten 
Mathematik; nach Wolfs Auszug aus den Anfangs- . 
gründen aller matfaematifchen WifTenfchaften. ifter 
. Thcil. ' ebend. 1755* -*- 2ter Theil. eh. 1 757- 8« ' 
Nachricht To^ den FeyerlichUejten , mit welchen das 
Andenken der vor 200 Jahren erfolgten Einweihung 
der Jenaifchen Umyerütat begangen worden, ebend. 

1758- '4- . ... 

Grammatikalifche Anmerkungen über die Teutfche > 

^ Sprache \ in den Schriften der Teutfchen Gefellfchaft 

zu Jena* (1754). , " / 

YcTgl. das in dem J. 1743 >liUie}ide Jena (yon X C Myliui) 
S. S48 u. f, , 



/ 
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Wiedi;burö (Friedrich). 

Studirle zu Hamburg und . feit 1707 «if Hnlle^^ • 
Jiehrie 1730 nach Hamburg 'zurück^ begqh ficjk auf Keif 
fen^^ünd Ttam 1731 wieder nach Halle ^ um fich in dem* 
felben Jahr die juriflifche Doktpr würde tu'eriuerben^ und 
Vorlefungefi zuhaltem Auch noch 1731 erhielt €r eyie 
außer ordentliche Profeßur der fipredfamkeit und der AU 
tertjiümer nuf jener VniverfiidU. Im /. 1733 ward er 
zMm ordentlichen JProfeffor 4^r.^ Philofophie ernannt; ^ 
wQnmf er vpn der philof. Fakultät auch ' die Mag%fier> 
würde erhielt, im 7.^1737 beßellten ihn die Landfidr^di 
des Herzog thums Magdeburg zum Ephorus der landß- ^ 
Jchaftlicher^ Frey tifche. auf der Univ^rfiiät» I^ J^fJ^g 
erhielt er die Anwar tfchaft auf das Bibliothtkariat der ^ 
JJniverfitätt flndlich ward ihn 1745 die ordentliche 
Ptofeffür der Beredfamfieit (wozu ihm der Senat fchon 
. i'J^i 'vorgefchlagen hatte) ertheilt. Geb. zu' Hamburg 
um l/^ten März .1708; ^eß. am Q\ßen März xiS&. 

Diff. inaug, (Praef. S» F. Gaftero). exJiibens fideU 
commilTorum et codicUlorum originem, Brguaientuip& 

. incluiantis et mutatae Komanorum Reipublicae« Ha» 
lae 1731» 4. ^ . " 

Progr. de eo, quod tiimkim cft' in iurisprudentia' Ilo* . 
matia. ibid.- eod,» 4* ' ' 

Oratio inaug. de rellqüiis humanitatis in barbara aet^te» 
ibid. eod'. 4. , - * 

Rljrum Misnicaium Specimeii primüm; in quo de anti* 

/quo Misnicae provinciae itatu differitur , variique 

doctorum vitorum erroces deteguntur ötqüe emen* 

dantur. Accedunt Diplomata aliquot adhuc inedlta* 

Hartiburgi.j732, 8* - < ^ 

Örigines et antiquitates MafggtavJgitus Mismci. • Pars 
prima, ubi de Vetetum IVTarggrayiorum rebus gefibf^ 
u^ue ad otitum' Caroli M. fide ' optimö^um' fcrip» 
torum ao monumentorum tixptinitur^ variique docto* 
rum virorum errores deteguntur ei ^ endantun Halae 

Äntiquitatum Marggraviatu^ MisnicixPars altera; ubi 
de vetebum Marggraviorum rebus g^efi:^s^ ab excelTu . 
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. Wiedebüäg (F.) ' * ^^ loi 

C o n T a dl M. usque ad F r 1 d e r i c u m bellleofum, 
*" qui Misnico Marggravlatui Electoriä ßaxoniae dighi-. 
tatem primi^i intuiit, fide optimorum fcriptonim ac 
monumentorum dilTerijtur, variique pafliin doctörum 
-, Tirorum error^s notantur et emendantur. Accedit in 
caice de f^gh veteria Misniae DilTertatio üngi^aria. 

Halae J735..4- . 
Cotirad| Frid..Reinhardi, Jur« et Phil, qnondam 

Prof. ift Friderlciana extraordinarii, Commentatio^ in 
\ qua fabtila de Ludovicl II y Tbvringiae Comitis, : 

ex atce. Gibicbenfteinenü ^altu , indeque ipß trlbuto^ 

cpgnomento Salii, /vulgo: des Sprin^ers^ xefellitur; 

fimulqüe varii viroram doctörum errofe^ dl^l^uiitur a^ -^ : 

?ue emendantur cum Fr id. Wid^ljüVgii t^ridiciia" - 
lommentatioms adverfua ' Cbpbl 'A4iA H3^ttmd'&'^ r 

' num. ibid. 1737. 4. ^ •..-..-: 

Ünpartbeyifcbe Betrachtungen über die wicbtigften Be- ' 
gebenhejten u. Veränderungen des Teutfchen Keicbs» 

^ und Kirch'enfiaats ; in fo fern folcbe in dem Teut- 
fchen Staats-' und Kirchen -Recht, ein Licht geben 
l«önnen. ebend. 1738. 8. . * 

De libertate Electpriiv» S. ]l« I. in eligendis Regibus 
Romanorüm Commentarius. . ibid. 1744. 4- 

Panegyricäs ,Friderico Magno 5^ BoruÖiae ^egis, 
dictüa d. 24 Jan. 1746. ibid. i746.'fol.\ 

Progn in inau^urationem regiam Friderici y,^ Da- 
niae ef Ndrwegiae Regis* ibid. 1747. 4» 

Sammlung vermifchter üjimerkungea aus dem Staats^ 

: Recht und d^n Geschichten; nebfi; einer bisher nofh, - 
ungedrückten Vertaidigungs- Schrift Ghutfürft Au- 

tuft's Äu Sachten, gegen Herzog Jpbann' Frie- 
rich von Sadhfen- Gotha, ebend. I75I. 8* 
DilT. hiftotica IUten& examen confortü impeiialis iiiter 
Liuddvicui^ IV Bavanun et Frid'ericum^Aüftri« 
' ' acünl. Augg. ibid. J752. 4. . , 

Tanegyrtcus in memoriam pacis religiöfae. ib. 1755* 4« 
De vita et Xcrlptis Jö. Petri de Liudewig, ICti, 
Nobilis S* R. L , Cancellarii Ducatus Magdeburgici, 
Gommentärius. . ibid» 1757* 8* ^ 
Zeigende Memoriaa in obitum r). J6, Henr. Schul- 
. ÄiiC TT) Sim. Petri Gafferij 3) J o. Ge. Fran- 
Viii 4) Martini Schmeitaejii; 5) Jufti Hen- 

titngi Boebine;ri; 
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Wr^DEAUAO (F.) 




In den Hallifcben Anseigen flehen von .ihm folgende 
meiJientheiU in feiner Samtnlung yermifchter Amner« 
liunoen u iederhohlte Auffätze: / 

Neue Erklärung des Lateranenfifchen Bildnifles von 
der Römifchen Krönung Kaifers Lotbarii aus Sach* 
fen , wider die gemeine Meynung ; 1736. Nr. 3. — 
Grün<|liche Erörterung der Frage : Ob im Teutfcben 
Keicb ein Herkonimen vorhanden fey, mit der Kai* 
fer-Wahl bey dem regierenden Kaifer- Stamm zu- 
bleiben? 1744. Nr. 13. -*- Recbtsgegründete Gedan- 
ken von der Freyheit de« CburfürftL Oollegii bey 
den 'Römifchen Königs- Wahlen; ebend. Nr, 21. 22« 
.;. . — r Bed^jsjkeh ^n dem' ürfprung des Böhmifcben Erz» 
'.-'..• Scbe-ifk^n' Aintes, und dem d^amit verknüpften Jure 

^bend, Nr. 
Aachen dem 
per CO, riaiz*uraren am Rhein, 
den Einzug zur königl. Krönung rcchtmäfsig abge- 
fchlagep ; 1745. ^^' 45- 40' "** Vom Urfprung und 
Bedeutung des zweyköpiigten Adlers im R'eichs-Wa» 
pen; I747. Nr. 42. 43. 44» — Hiftorifche Unterfu- 
cbung vom Urfprung der Fabel, dafs das Churfnr* 
ften - Collegium im Xten Jahrhundert durch einen 
Verglei^jh Kaifers Otto 111 Und Pabft Gregorii V, 
geftiftet worden; 1749. Nr. i. — Ehren «Rettung 
D. Otte'ns von Pack, Vice - Canzlers bey Herzog 
George von ^achfen, zur Zeit der Reformation; 
1749. N^' 35 ^- 3Ö« — Unterfuchung der Fraget 
Ob Teiitfchfand mit Recht ein Römifches Reich ge- 
i[ienne^ werde? 1750. Nr. 12. — Ob Wal de mar 
der 3te, König von Dänemark, für einen Gottesläug» 
ner zu halten? •I75I« Nr. 50. — Von der ungegriin- 
deten 3efchuldigung, dafs Kaifer Karl der 4te das 
ICönigreich Arelat an Frankreich abgetreten? I753. 
Kr. 9. — Ueber die Ausfchliefsung des Königs von 
Böhmen von der Wahl Maximilian des i ften; 
webend, Nr 24 u. 25. — Von der Verdunifehen 
Theilungj 1^754. Nr. 20 u. 21. — - Staatsfehler Ru- 
pert's; ' ebend. Nr. 46 u. 47. — Von der heimli- 
9hen Relignation Ludwig's des 4ten; 1755« 
Nr, ^. — LJebejrtriebene Apologie des Kaifers W e n- 
zel; ehfnd, Nr. 17 u. i8« — Von der Entthronung 
Königs Adolph; 1757. Nr. 12 u. 13, r- Beftrebea 



WlEDIXUnC (F.) WlBDEJJÜAG (J. B.^ ' Ip^, 

.* ■ ■ " * , '. 

der Könige von Frankreicb nach Aet Rämifcfaen 
KaiferwTirde; 1758. Nr. ii u. 12- 

Vtrgl. Weidl^ch*^ Gefcbichte der jet2itle1^ IlechtB^I. Th. ä. 



Wi^DEBURG (Joachim Gerbard). 

'AeAtor J^r Schule zi$ Nerdeit in Ofifriesland: geh» 
zu,. « .' •; ^^. 
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Voc^s ac förmulae apud Romanos folemnes atqxie ada- 
gia fcholiis .illuflrata, denique rententiae morales. 
. Hake 1768. 8. \ v 

l^ach feinem Tode harn heraus: 

Erweiterte Nachmittagspredigt von dem Unglauben, 
über Rom. XI , 32 i nebft einer beygedrnckten Be-» 
trachtung über Jerdnu XXXII, 17, i8. , Aurich 
1786. Ä \ 

■■ ' *• . 

s 

WiEDEBüRG (Johann Bernhard) , 

Vater des Folgenden. 

' Stuäirte zu Helmßddty u;<^ er 1710 die Magifier^ 
wurde annahm und alsdantt^ Vorlefungen hielt. Im Jahr 
1717 wurde er dafelhß außerordentlicher Profeßor der 
Philafophie f^ und i7»8 ^'*'** ^^ nach Jena als ordentli^ 
eher Profeßor der Mathematik und Infpeitgr des fürfiU 
Sächfifehen gefammten Konviktoriums, ^ Im Jl t737 cr^ 
nannte ihn der Herzog zu Sachfen» fVeimar zum Kir» 
chenrathf und 1739 ^hielt er Erlaubnifs^ theolögifche 
Vorlefungen^ zu halten» 6eh» tm Helmßädt am Q2ßen 
Januar 'i6Q7 9 geß» . ; • t \ 

DilT« de maculis folaribus. HelmjEL I709. 4» 

-^ ie dil&cultate , quae in veritatis perVeßigatione oc- 

currit, eiusque cauHis« ibid. .1710. 4. 
— r de variis difputandi modis. ibid. 1712. 4« 
Tractatus de ecIipE. folls et terrae» occaiione eclipfeos 

folaris 1715 die VI Maü. ibid. 1714. 4. 
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t)iS. I et n de analyll Mathemaüobrum. Helmft. I7I5. ^ 

1716. 4. 
Inltitutiones inathematicäe. Brunav« 1717» 4. 
Oratio de proportione in veritatis ioveltigattone et om^ 

nibus hominum actionibus fervanda. Helmd. 1717* 4* 
Frögr. de ineth{>rlo matbematica ßngulis difcipUms phi- 

lofophicis- adpücanda. ibid. eod. 4. 

— quo ad oiönita ,a Gl, Actor« Eruditor# German. edi- 
toribus prppoiira refpondet. ibid. eod« 4. 

Didf de praeUantia aritboieticae dyadice«^ Jen.-i7iS* 4»^ 
Frogr. de facilitate ftüdii xnathematici« ib. eod. 4. 

— de noxio matbereos in theolbgia neglectu. ib. eod. 4. 
Difll de p^ondere planetarum et gravitacione. ib. eod. 4. 
' Oratio de inÜuxu ßderuin in temperamentum bominis. 

iVd. 172CU 4. / 

DifT. de luce primigenia, ad illoftratioiiein loci GeneC 

' I> 3 — 5.. Auct. et Refp. G. C. Meyer, ibid. 172 1.4. 

-— de impejpfectione Cal^ndarii Gregoriani, eiu^que 

anno 1724 difcrepantia^ a Galendario correcto. Auvt. 

et ftefp. X R. Mehme.1. ibid. .1723. 4. 

*— de aeltixnatione fumtuüm pro aedifi.ciorum fiructaris, 

vom Anfchlag der Bau - Koßen. ibid. eod. 4* 

*— 7 de' fyfiieniate Coperni^ano, üacrae. fcripturae non 

contradicente. ibid. I724. 4. Diefer Difpp. fetzte 

detr dam(^hlige Adjunkt der philof, Fakultät zu Wit^ 

tenbergy Sa in. Chrifii. HollmanA) im !• 1725 

zwey Difpp. eritgegen : de obligatione a&ronomi Chri- 

itiani ergsi fcripturam'facram; wodurch fV. bewogen 

wurde herauszugeben: ' , . 

*EineÄ Anonymi Erörterung der Frage:,* Oh das Syfte- 

, ma Cppernic änum der heil. Sctrift zuwider laufe ? 

. von neuem herausgegeben und mit AnmefkungeR 

verfehen. Jen^ 1726. 8« 
Einleitung ^n den mathematifchen Wiffenfchaf ten , für 
Anfänger auf hohen uiid niedrigen Schulen. Mit 
53 Kuj^ern. ebend. I725.'8-' 2tQ Vermehrte Ausgabe, 
Mit vielen Kupfern, ebend. 1735. 8- 
Progr. Vindicia^e quarundam the&um mathemalicarum, 
adverfus . corapilatores Actor. Erud. Germ. Lipüenf» 
dilTertationibus pybl. in Qeographiam'matJiematicam, 
praemilTae. ibid. eod. 4. ' / . 

Einleitung^ zu -der hohem Mathefi, darinn der Grund 
zu der Buchftabent Rechnung, Geometria- Curvahim, 
Analyfi endlicher und unendlicher Gröfsen, Trigp- 
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apmatria fphaerica und aftronomlfchen RechnvngVor 

AnFinger auf dal deutlichfte geleget wird. r^ebft . *j 

28 Kupfern. Jena l'j^26. 8. ^ 5 

F;rogn de dignitate graduum academi>cotam tuenda^ ib. ^ . ^ ^ 

eod. 4, , ' "^^ !J 

Mathereoa biblicae Specimen I , exbibens explicationes J: 

'^locorum matbematicorum , c^uae in Ge.ned occurrunt. .v 

ibid. 1727. — Specimen II, exhSb^ns Qxplicationem > . -«^ .| 
Nlocorum mathem. in IV pofterioribus ]Pentateuc^i U- ' ' ; 

bris. ibid. eod, — Spec. IH , ei^bibens explic. loc. ^ ' 
mathem* in libris Jofuae, Rutb, Samueliset'' 
Regum. ibid. 1728« — « Spec. IV, exb, expl. loo. ' 
. mätbem. in libr. Cbronicorum, Esdrae, Nehe- 
miae et Jobi« ibid. eod. — Spec. V, exb. expl/ 
^ loc. matbem. in FFalmis; fcriptis Salomonisefc 
Apocryphis. ibid. 1729.— Spec. VI, exbib. expl. 
Ipc. matheih« in Fropb(3tis. ib. I730. — Spec, VII, ex« 
hib« expl. loc. matkem. in novo Teßamento. ib. eod. 4.' 
Allen. 7 Speciminibus ward hernach ein allgemeiner 
Titel vorgefetzU • 

Oratio de globis, verticaliter explolls; pone tormen» 

tum vcrlus * occidentem delabentibus«, ibid. I733« 4. 
Diff. de viribn« infitisj ibid. 1734. 4. * 
---« de pbaenomenis muddi naVpentis eiuisdemque perituri 

mecbanice expUcatis, ibid. eod. 4. 
—-dl fiellis mutabilibus, ea praefertim, quae in ceto ' < 

haeret; cum figura aenea buius fiellae. ib. 1739. 4« , 
' Verfchiederie Programmen und Eiogia verfiorbener pro* 
jefforeny die er^ während der Erledigung der Vrofef* 
" für der . Beredfamkeit ^ von i7^Q bis 17431 *"* l^amen 

des Senats fchrieb, , , 

GlückwünTcliungs-Rede von der Glückfeeligkeit eines 
' Landes bey dem langen Lebeh feines Regenten ; bey 
• Wiedergenefung des Herzogs zu £iCe;nacb, Wilb: 
Heinriich's, A. 1741 im Namen der Üniverfität 
gebalten. . \ * . , 

Aßronomifcbe Befchreibung und Nacbricbt von dem 
Gameten , welcber im Monat Merz diefes jetztlau- 
y fen^en Jahres 1742 erfcbiencfn, aufrichtig ertbeilet - 
u. f. w. Jena 1742. 4^ 
A{b:onomirche8 Bedenken ' über die Frage , ob der be- 
vorftebende Untergang der W^elt natürlicher Weife ^ 
entftehen , insbefondere durch Annäherung eines Gome- 
teh zur Erden werde befördert werden ? -eh. 1744. S* 
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Einlditung zur - Afirognoße nach d^n Homa^nifcfaen 
Himmelskarten. Jena 1745. 8* '• 

Anmerkungen zur Erläuterung feines afironomifcheii 
Bedenkens über die Frage,: Ob der bevor&ehende 
Untergang der Welt u. f. w? ebend, 1746. ö. 

Aiiweifung zu der allgemeinen oder Bucbfiabenrechnung, 
fammt deren Nutzen in ^der gemeinen Aritbttietik 
und Geometrie zym Gebrauche feiner Zuhörer in 
den öffentlichen Vorlefungen enhyorfen. eb. 1751. g« 

Gab heraus: 

Henri ci Wideburgii, D. et Ptof. quondam Theo- 
)og>ae in Academia Julia, Fatrui fui» Syfiema Theo- ' 
logiae dpgmaticae, recufum cum praefatione eins. Je» 
nae 1736. 8. - . y ^ 

Eiusdem Compendium Theologiae moralis, >editum 
ex ManuTcripto auctoris, cum eiusdem praefatione et 
indice. ibid. 1737. 8« 

6e. Conr. Martii neu aufgeführter Ingenieur, oder 
Kriegsbaukunft , wie folche, mit allem, was dazu - 
erfordert wird, in Europa Viblich i&: l) eine toU- 
ftändige Arithmetik und Geometrie,' mit allem Zu« 
gehör, nebft einem Anhange Vom/ Nivelliren ; 2) eine 
ausführliche Fortification ^ nämlich von 0£Fenüv» und. 
Defenllv» Werken, auch andern Militair- Gebäuden ; 
mit vielen nöthigen Kupfern und einem voUAändigen' 
Kegifter verfehen« 4td Auflage, auf Verlangen von , 
neu^m überfehen, und mit einigen Anmerkungen 

< . und Zufätzen, auch einem neuen Anhange von den 
Mipen verfehen u. L w» Nürnberg 1754« 8* ^it 
15 Bogen Kupfer. 

Vergl« ßötisny gelehvtes Europa Th. d. S. 686 — 691, -«^ 
Das in dem Jalir 1749 büihendd Jena (von X C. Melius") 

S. 136 — 14.». ^ 

WiEDKBURG (Johann Ernst Ba- 

SILIUS), 

JSohn des Vorhergehenden. 

' Studirte xu Jena und CÄt »753 ^u- "Erlangen ^ wo 
er in demfelben Jahr Magifier wurde ^ und «, in Ver^ 
iindung mit einigen Studenten dahin brachte^ dqfs eine 
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Teutfche Gefellfchafi errichtet v>ürde^ die ihn i7ßi zuj 
'ihrem Adtefien wühlte. 'Im J. iJQß ^ward er Vniverfi* 
tätsbihliothekar^ tjyf außerordentlicher ^ i759 ^^^'' ^^* ' 
dentlicher Profeffor der Philofophie» - Im J, \j6o icr» 
Mfs er Erlanget\f um in feiner Vater findt aujjerordent' 
licher Pröfeßor der Philoföphie zu werden. Es folgte . 
fchon 1761 die ordentliche Profeffur; zugleich ward er 
an feines Vaters , Johann Bernhard^ Stelle iw- nach 
deffen T^de als fuhßituirier Prof effor der Mathematik anr^ 
geßellt. Im /.. 1770 erhielt er den Charakter .eines her* 
zogL Sachfen • Weimar ' und Eifenachifchßn Kammer' 
raths. Geh» zu Jena, am &^en Junius .1753/ S*ß» ^^ 
\ßen Januar i78g. . ' 

-Diit (Fraef. C. E. de Windbeinx) ^^ npni^ullis ad 
doctrmam de perioißione mali fpecfcantU^us et prae* 
fertim de legibus felicitatis a Yen. Boeldickio aid- 
fertis. Erlangfce 1753. 4. / . 

Rede vpn dem unermeflenen Glück groGset ^rijgis&en*^ 
ebend. 1754- 8» \ ' '■' 

DIIT. de mi'crofcopio folai^^ 9 / ^^ praefertim nova aliqua 
eius conftructione. ibid. 1755. 4* Teutfck und um- 
f^earbeitet unter dem Titel: Befcbreibung c^ines ver- ' 
beXTerten Sonnen -Mikrofkops- Nurnb. 1758^ 4« Neu§ 
Auflage; ebend.' 1775. 4. . • 

•^ aßronom* (I) de motu terrae et pbaenomems inde 

/ orlutidis. "^ Erl. 1756. 4. 

Rede von dem Glänze und Verzuge einet Stadt, wenn 
Sie ibr Regent mit feiner böcblten Gegenwart be^na« 
diget. ebend. 1757» 4. 

Frogr. de idea et indole qtiantitatis negativae. ibid. 
eod. 4, 

Diff. aftron« (II) de motibus lunae et pbaenomenis ihäe 
oriundis (Pars I). ibid. eod^ «rr- (Pars II). ib. eod. 4. 

— fiftens elementa aritbmeticae fpeciofae. ib. eod. 4. 

* Argus 4 eine Wocht#nfcbrift. (25 Stucke,) eh, 17^7 - 8* 

Diu. ßJEtbns propoßtiones aliquot artem oratoriam fpe* 
ctantes : I. de oratoris üne et obiecto; IL de tbema« 
te in oratiOnibua poUticis tutius kion enuncianda. 

ibid. 1758. 4. 
^ Weinen und ein Chrifi feyn : ob es ein Widerfpruch 
fey? unterfuchet u. f.w. ebend. 1758. 4. 
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Heda am Veripiflhlutigsfefte de« Herzogs Ernft. Fried. 

• Karl zu Hildburgh; mic E rne&ijie Aug. Sophia, 
rdiiz^ITin von Weiipar., Erl. 1758- A* 

♦Verlohrne Viertel'* Stunde, eJh poetifche^' W.ooijLen^ 

blatt. (51 Stüclif). Frankf. u. Leipz. (Erl.) 1738. &* 
Nachrfcht von dem gegenwärtigen,' Zuftande der Ata* 
' demie Erlangen. Mit dazu 'gehtirigen Küpferni 'ErL 

(1759). 4* *^^^ Kupfer, fehlen f und von der Schrift 
' felbß erfchienen nur 6 Bogen ^ deren> letzter erft 1761 

na^h^elieferjt wurde und in Huth\s Leben abbricht^ 

Progr. de .cauHis diluvii pbyücis. ibid. 1759, 4. 

. Diff. philologico-malbematica — ^ fex dies intra qupa^ 

" opus ereattonia abfolutiun, qu$iles fuerint? ad Gene- 

' Teoscaput I. Auct; et-'^Refp. J^p, Geo. He^r. Fe- 

der. ibid. eod. 4. • ' .• , ' 

Ueber den Gefcbmaok ia den bildenden Künfien. eb« 

1759- 8. 
Progt. de trahßtii Venetis per folem rarilBnio coeli 

fpectaculo femel bactenus ab orbe condito vifo) c^o 

anno prox;mo MDCCLXl d. VI Junii horis inatu« 

• tinis<.d6nuo fui copiam freiet. Jen. 1766. 4. /-'; 
Berechnung der Sömienfinfternifs 1762. ebenda • . 

' Kurzgefafste praktifche Mathemat^Jk , vor dielenigen, 

welche ßch auf die. Rech tsgelahrheit, KameralwiiTetk- 

\ fchaft/und Oekonomie legen wollen, ebend. 1761. 6- 

Oiff.'de aere Corpora mundapa a'mbiente. ib. 1763. 4- 

• Unterfuchung der Frage : ob eine" fo grofse Verbeffe- 

. Tung der Fernröhre zu hoffen fey, dafs nian dadurch 

Einwohner in den Planeten, wenn es dergleichen 

gäbe, deutlich genug erkennen könne? eb. 1763. 8» 

DÜT. de of&cio architecti citca aedificia litigiofa« ibid. 

LiOgarithmetifche Tafeln des Hrii, von Wolf vor die 

gemeinen Zahlen voi^ i^— 1200 und v;or die Sii^u» 

Und Tangenten, febend. 1764. 8» 
Dllt Examen viri^m inachlnarum mechanicarumi geo- 

metricum et phyiicum. Auct et Refp. M, Jo. Laur. 
.Boeckmann- 'ibid. eod^4. ^ £ 

Von, der Verwan^fcb^f t des Briefwechfel$ und der per« 
" fönllchen Befuche. ebend. 1765. 8* 
Klugheit» Beredfam k ei t und Sitten im mündlidien und 

Xchrif tlichen .'TJmgang. ebend. 1765. 8- > . 

Aü die Bürger bey Gelegenheit des Kometen. ^ ebend. 

1769. 8. ' , • 
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*;p?urally und Nelfon; ein Tmnerlpi^I. « Jena 1759. 8•\^ 
Von den SieniMlclern tind den Hülfsmitl^ln üe kennen 

zu lernen, ehend. 1771. & 
Beobachtungen und.Muthmafsunge^ über die Niordlich* 

ter. ebend. 1771. ß- v 

Sinlaäung an feina Zuhörer ssn einem heuen Rech* 

nutigs-irtftitut, ebend. 1771» 8- * ' 

Moralifch^ ,Vorl^fungen übet die gute Anwendung der 
' akademifchen Jahre, über den Rang dei* recb,tei^' 

Hand, und über die Duelle* ebend, 1772 (tigentU 

1771). 8. 

Anleitung zum Recbnungsweren, ebend* 1773. 

IJeber das Studium der Algebra, ebend. 1775. 8* 

Neue Mutbma düngen über die Sonneniiecken^ Kometen 
und 'die erfte Gefchichte der Erde. Gotha 1776. 8, 

Einleitung in 'die phyürcb-mathematifche Kosmologie; 
fils enthält einen Auszug aus der allgemeinen Natur- 
lehre, die gemeinnützige Sternkunde und ^die Erd- 
befcbreibung. ebend* 1776» 8- Mit 7^ "Kupferblät- 
tern. *^ - . 

* ^eitbucK vor Sternfreunde auFs Jahr 1782. ' Jena 

1782. 8- . . ^ \ 

Natur - lind Gröffenlehre m ihrer Anwendung zur 
Rechtfertigung der heik Schrift gegen angeblich in 
, . diefen Wiffenfchaften gegründete Zweifel, ifter Tb. 
Nörnb, 1282. gr. 8. ^. ^ \ 

Ueber die Erdbeben und den, allgemeinen Nebel 1783- 
Jena. 1784 (eigentl. 1783)- g^- 8- 

Nähere Policey vorfchläge ' zu verläufigen Anhalten und 
'Rettungsmitteln bey ^u befürchtenden Erdbeben, 
ebend. 1784. gr. 8. , ' .^. 

•Kurze Nachricht von dem uralten fogcnarittten Fuchs* 
; thurin b^y JenC, und döri däfelbÄ 1784 getroffenen 
Einrichtungen, ebend. 1784» gr. 8- Neue Auflage. 
Mit einem Titelkupfer. Weimar 1795. gr. 8- 

Befohreibung der Stadt Jena nach ihrer topographif^h« 
pölitifch- und akademifchen Verfaffüngj nfeblt l^er 
Kupfertafeln, deft Grund- und Aufrifs, nebft einer 
Karfee über den nähern Diftrikt tind einige denkwür- 
dige Infcbicifteri und Siegel darßeUend. ifter geögfa- 
phifcher Theil. ebend, 1785. — 2te"r und 3ter Theilr 
der die palitifche und akademifphe VerfaJTung der' 
Stadt Jena enthält ebend. 17156. gr. 8* 2le Ausgabe. 
eb. 1795. gr. 8» Vetmutklich nur neue Tiulblätten 
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Matheitifttik FHr Aerzte. Angefangen von J. E. B. 

Wiedeburg; fortgefetzt und vollende von J oh* 

Jak. K o h 1 fa a a s. Mit 24 Kupfertaf ein. ebendaf. 
• 1792. gr. 8. 
Vorrede 'zu G. G. Schmidt's BeCcbreibung einer 

Elektrifirmafcbine. (ebend. 1774. 4.)^ 
X — zu deffelben Sammlung gemeinnütziger Mafcbi- 

nen, 2te Auflage (Berl. u. SrreüL , lyjQ, 4). 
*jintkeU an (Klefeker*s)Schxi£ten über die Starki* 

fcbe ^cbaufpielergefellfcbaft. 
Viele Gelegenheitsgedichte. j 

Vergl. 'Fikekfc7ier\^ GelebTtengerch^chte der UniTcrütät sn 
Eiti»iig«u. Abthcil« ft, IS, i83 --* i87* -^ Mrne/ti a. a. p. 



_ * _, r 

Wie; DE BURG (*...)• 

KurJurfiL HannÖverifcher , Hauptmann zu Hameln : 
geh. zu . . . .; geß^ ijg/^ 

Befcbretbung feiner merkwürdigen Seereife von der 
Mpndung der Elbe bis nach Gibraltar, Hannover 
1790. 8- 



WlEDEMAKN (jOHANN SamUEl). 

Magifier der Philofopkie und Pfarrer zu <Sf, /«- 
' koh in Augsburg: geb. dafelhfi am 2^fien Oktober i7«7V 

DiiT. de eccleßis domeiHcis ChrüHanorum apofiolico* 

;ruin/ Jenae 1752, 4, ' 

Einige Predigten. 

: w.„„.o„ ;c..,„„. ..,.. 

rich), 

Senior des geißücken Minißeriums unä Paßor bey 
b. Marione in'Mont^^ wie auch bey St, Martini zu 
Nordhaufen: geb» dafelbß dm Qten November 1711; 
geß. . 



WlED^RHOLD (C. F.) WlEDERHOLDT^ (J. L.) III 

iVTemorift interlmiAica pacU Wellphalicae renorata . . • • 

1748- 4- 
Der Mifsbraucli cler Neujahrswüi;ifche. Nordh. I754. 4. 

Nordhaufeas erwünfchte Freude am Friedensfefi. eoetid. 
Die Güte Gottes in der Theuerung« ebend« 1770.. 4.^ 

WiEDERHÖLBT (JOHANN LuDWIG). 

D/>ktor der Rechte zu Marbur§\ feit 1703, Projef^ 
Jor derfelhen , wie auch fürfiL Naßau - Dillenhurgifcher 
Rathf feit ungefähr ^ 1710. Wurde von terfchiede*ieK 
Reichsßänden tds Rath und^ Gefandter auf dem Reichs^ 
tag zu Regenshurgf auch Hn verfchiedenen Höfen 'ge" 
braucht. Im' Jahr 1 740 tuard er vom' Lattdgrnfen von 
HeJJen * CaJJel zum Vicekanzier zu Hanau beßellt, Geb^ 
zu^ » p . » i678» S^ß' ^^ Ö^^rt I November i7€o» 

DiS. inaug. de indiciis ^[uoründam delictorum illegiti« 

mis, Marburgl 1703. 4. 
Kepraefentatio iudicift munerlbus ac donis cörrupti. 
'Wetzlariae 1709. 4* Recufa Francof. et Wetzlar. 

I7U. 4. 

Wiederhohlte Abbildung eines beftochenen Richters« 
Wetzl. 1710. 4« 

J*ultinianu8 redivivus, oder GedanltenJ wie in d^m 
beil. Rom, Reich das Juftitz - Wefen in einem und 
i andern zu verbefiern. ebend. 1710. 4. 
DilL de iure f orta^tiorum. . Herbomae 1713* 4* 
-— de 'praerogativis primogenitorum illuitrium« ibid. 

1714^ 4- 
•^ de praerogativis S. R. L Electoris Treyiren£s. ib. 

.1715. 4. ... . \ ; 

«— de oneribus t^rritorialibus principum regentium. ib. 

1720. 4* Recufa Viteb. 1749. 4. 
Collatio iuris NalTovici et Solmenüs cum iure'communi. 

Herbom.1725. 4* . 
.Ciriftliche GedanJ^en ron der Folter oder' peinlichen 
Frage, durch welche gezeiget wird, daU .der Ge- 
brauch derfeiben fowohl den göttlichen Gefetzen, als > 
der gefunden Verntmft zuwider, und. dannenhero als 
gr^ulain und betrUglich vöo Chriftlichen Obrigkeiten 
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, ÄtzufchaffcD , dagegen aber mit deiien 4urch Indicia 
• gravirten Perfonen auf ein« ganz andere Weife zu 
verfahren fey. Wetzl. 1739. 4. • 

VeTgl. H»ll. BcytTä^e zur Oefchicbtc «lex jitTirf. Hiftorie B. 3. S. 
. 789» — Weidlich* r biograpb. Nachrichtfii von den jetzu 
leb. KcchtsgeU Tb, 3, Vorrede Nr» 43. 

'-' • • ' ■■■\ ■ / ■ . 

Wiederkampf ("'O« 

' Kandidat des Predigtamts zu \ ^ » •-; geb* • • • .; 
geß. ...... ^ . 

Vörfuch ^iner abgeforderten BeaotWortmig zar G^niig- 

thuung Vi^egen • D. Job. F r i e d r. T e tj^z e 1 a heraus» ^ 
i gegebenen Urfacben, di^ihn nöthigeii) von den Lu* 

theränern über einige ihrer Meynungefi in Glaubeps- 
*' punkten Rede und Antwort zu fordern; dem ^rn. , 

Do^aor zur Sihnesfiärkung vorgehalten» Halle wii 

rGöttingen 1761^ 8» - 

WiEDMANN (Johann Heinrich). 

Studirte zu jinshackf Jena und Erlangen und ward 
auf i der ^ letzten Vniverfität Magifier der Philo fophie ;^ 
worauf er fich . ehen dajelbß theils mit Privatunterricht 
der Studenten , . theils mit fchiftfiellerifchen ^Arbeiten 
hefchäjtigte. Geh* zu Plofelden^ einem Marktflecken in 
dem Fürftenthum Ansbach am Qifien Decemher 1766; 
geß. am gten Augufi 1792. ^ ^ 

Leben und Scbichfale des Kapitalns Cook. Mit 
Cook*8 iildniffe^ Erlangen 1789. — 2ter Theil. 
ebend. 1790. 8«, • 

Verfuch, durch Zbit^ielTung tmverän^etvUche Längen* 
' Körper- und GewichtmaalTe zu erhalten, ohne da«" 
bey der durch Befiimmung des Mitti^lpui^kts der 
' Schwingung oder der wahren Länge des F.enduls er* 
forderlicheti raechanifchen Vorrichjtungen zu^ bedür- 
fen ^ von Johann Whitehurii. , 4^^ ^^m Engli* 
fchen übeifetzt und mit einigen erläuternden Anmer-; 
kungen verfehea. Mit ß Kupf. Nurnb. 1790 (eigentL 

1789)- 4- -^^ ' ' 

Kurze 
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Kutze Bcfchreibung ddr I^fel ^htigoa, naBft Nacbriefai 
len van den Sittien und Gebrauchen der dafigen Ein- 
wohnet ». £b wie von <dftr Nahrung, Kleidung^, Ar« 
beit /u. Beftrafung der Sklaven, von Johann L*uff* 
man; aus dem Englifcben überfetzt und mit Anmer- 
Itungen begleitet Leipz. (^eigenlL Nürnberg^ I79O* 8« 
(Steht auch in der NUrnb» Samml. von Reif^befchr. 
B. 15. Abtheil, i.) . , , . 

9A a 1 1 h« C o n f e 1 1 ' s . Reife xluroh Schvireden y Sehwe^ 
difch - LappJand , Finnland und Dänemark; aus Uem 
Englilcbeo« «)>end. 1790. 8* (Auch in der Nütnkcrg, 
Samml. von ReifebeCchr, B. 15. Abtb. 2*} ' 

T h o m a s ;1? e,n n a n t* a Befchieibung von London, vor* 
.euglich in RückUchb auf altere Gefohiohtef Sitten 
und Kunßmerk Würdigkeiten diefer Stadt, Aus d^m 
^ngl» überfet£t und mit einigen Anmetkungea beglei- 
tet. Nürnberg 1791. gr. JB«. ^ 

V^Jckiedene poiitifche und ßatiflifch» A uff ätzt;, t. B. in 

. cM?n Reifenden für Xiänder^ und Volk erkunde» 

Vergl.. >'a^Ä«'«/ GeButts- tmd Todteti - AlmAnach^ 'An»ba6hi- 
Tober Gcithrcei^ Th. 8. S. 397. u. f. «^ Mrnejii a. •••O. 
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WiEGAKD *) (Johann). 

^ FitJ^ßlich^IAchtenfieihifcker tiaüshoftneifier zn Trieni 
gei, zu Langen felböld in der Graffchaft Ifenhurg am 
aofien Januar 1707; gefi^am • , Ohtoher tjj6. 

*I>er wohlerfahrne Landwirth, oder Anleiturig^ die 
Landwirtfafchaft zu verbeffern. 2 Theile. Wien I764« 
8. Neue viel vermehrte Auflage, ebend. 1777» 8* Mit 
Kupfern. > 

*Verl*uch, einen HäUshofnieifter zu bild<»n; in 5 Ab- 
theilungen. pJach einer^ dreyfeigjährigen Erfahrung 
ssufammen gefchriebeti von einem Hauswirthfchaften 
Frankf. u. Leipz. (Wien) 1765. 8» Anhang dazu, 
ebeiid. 1*766. 8. . < - ^ 

•VöUftändige Anweifurig «um Tabackbau; nebft einem 
Anliang, "Vom Pflanzen und BenutzeUv der Erdapfel^ 

' und der fo genannten Grui^^birn ; famtveiner ausführ- 
lichen Nachricht von dem futterkraut^ Lucerne öder 



*) Nicht WiöAnn. 
Fünfzehnter Band. 
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ewigen Kliee/ Dem Publikum zum Beften, xqsd dem 
' - gemeinen Mann zum Nutzen. Aus der Erfahrung 
und Praktik zufammengefchrieben und outgetheilet 
von J. W. Frankf. u. Leipz. (^i>n) 1706. 8- £*• 
gentlich die Qte Auflage; eine ^t€ fieht in dem folgen- 
den Buch als. Ankanz. ' ' 

OekonobifcKpraktifcbe Anleitung- zum Flachsbau, worin- 
nen die glückliche und eintragliche Folgen für ein 
Land , in welchem Fläcj|s angebauet ^ zubereitet un A 
verarbeitet wird, angezeiget, auch die^Manipulation 
hiezu, wie e» gefchehen foUe, gewiefen werden« 
NebU einem Anbange einer neuen. Auflage von Ta- 
bakbau dem Publikum aum Bellen und dem gemei- 
• nen Manh «um Nutzen abgefufst. Wien 1767« 12. 

* Kurze Abhaädlung von der Holzfparkunit ; nebft einer 

kleinen Anmerkung yom Ziegelmachen. Frankf. und 
Leipz; 1767. 4. 

* OekoDomiCche Abhandlungen von der VerbelTerung des 

Ackerbaues, Vermehrung des Fleifses und Anwuchs 
des Volkes , Beförderung dei\ Handwerker, Fabriken 
und Manufakturen, un4 zur Aufnahme des Handels; 
nebft ^inem Anbang von Italienifchen Pappelbäunien 
— . von ]. W. Wien 1768. S-, ' 
Kurze Inftruction, den Ackerbau betreffend, ebend. 

I771. S. .'..'■ 

Handbuch für die Oefterreicbifche Ija|;i4jugend , zum 

Unterrichte einer woblgedrdneten Feldwirthfcha^t« 

ebend. 1771- 8; 4te Auflage, ebend. 1789» 8« 
Verfucfa, den Fleifs unter 6em Landvolke einzuführen, 

^u verbreiten, Wd allgemein zu machen« ebend* 

1571- 8- . . * 

Anleitung zu einem Oefterreichifchen Land* und Haus- 

wirthfchaftskalender. ebend. 1'772^ 8» 
Handbiicfalein zum . Unterricht für die^ Schaafmeiiter. 

ebend. 1775. 8« ebend. 1783. 8» 
Oekonomifche BetrAchtungen voii- der Roboth oder 'den 

Ftohndienften überhaupt, ebend. 1776. 8* 
-* Betrachtungen über die Leibeigenfchaft. ebend. 

1776. 8. ' ' . 

Vergl. de Luca** ÖeüeneiduTche ffelehtte Anzeigen Heft a. 
S, 170 ti. ff. 
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Wfi.EGAND (Ludwig Christian 
* Anton). 

Seit 1775 Ä«teor zw Wegelehen im Fürßenthum 
Halberßadt ^ kemaeh feit l784 P^ßor tu Grüningen in 
JlemfeUnn Lande. Geh. zu Wernigerode am Jten De' 
cemher i747> S^ß* ^^ ^^^^ September 1790. \ 

Fabeln, iieblt einigen tintermircliten Sinngedichten. Hal- 

"berftadt 1782. ft " 

MaterialieT^, zu Vorfcbrifteii zum Dictiren und Vorlefei^ 

in Teu^chen Schulen. iftesBändched. ebend. 1^82. 

^- 2te8 B. ^ebend. I784- -r* 3te« B. ebend. 1786. — 

. 4te8 B, ebend. 1787» 8» 

, Moral für Kinder in biblifchen Sprüchen t. IJ^enT^fprü- 

cheny Erzählungen und Fabeln. Quedlinburg 1783* 8- 

Etwas für Eheleute; ein Gefprach^ aus dein Lateini- 

fcheä des Erasmus überfetzt« ebend. I784> 8* 
Beyfpiele edler H^indlungen und Unnreiche Ausfprüche 
. aus der Gefchichte der Sltern Zeit; - em Liefebuch 

für Groffe imd Kleine, Magdeburg 1786. 8* ' 
Yorlefung über den kleinen Katechismns Lutheri^ 
zum .^ebrauqh in Teutfchen Schulen. Quedl. 1787« 8* 

WiEQER (Johann). 

Magißer der Fhilofopliie^ Doktor und Profeffor der 
Baechte^ wie auch Pfopß des Kapitels von St. Thorhas 
zu Strafsburg: geh, dafelbß 1691; gcß. 177Ö. 

DifT. de fideiuIToribus in cauQa criminali. Argentorati 

I7I4' 4- . ' ' ./ 

— — exhibens fpecimen ufus mathefeos in rebus clvilibus 

circa mpdum computandi quartam Falcidiam; Pars I* 

ibid. 1721. 4. ^ _ 

-— exbibens quaeßiones aliquot circa facta quaedam il* 

lultria Camilli. ibid. 1722. 4. 
— . ^xhibens' obfervationes ad Machiavelli de repu- 

blica libros HI. f ars II ibid. 1729* 4* 
...^ «xb'ibens l^igam proverbiorum politico • moralium. 

ibid. ^731. 4, 
•^ de terminis iuris puniendi. 4bid« 1734« 4* 
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DilT. de liis y qui querelam inojßigiQlI tefiattienVi ilißi^ 

tuere poITunt. Argentorati 1738- 4- 
-» I — III cle circumventiotte in contmctlbua iure 4^- 

viU nunquam approbata. ibid. 1739-^ 1739- 4» , 

— de leg;e regia, ibid. 1739. 4' 

-<— de iist qui tutdres 4,are peflunt« . ibid. 174CX 4. 

— exbibent pofitiones luridicas fuccinctäs ad L. L 
Tit. 2 InGLitutionum Ju ft i ti i a n ear«ini. ib. eod. 4. 

• — de iure pignoris quoad filiorumfamilias peculium 

adventitium reguläre, ibid. eod. 4. 
'— de iure jpignoris quoad iiliosfaxniUas , fpeciatim bo- 
rum peculium cafirenfe. ibid. eod» 4. 

-^ I et II de iure pignoris quoad filiorunifamilijU pe- 
culium quali caftrenfe. ibid. eod». 4, 

— de iure pignoris quoad ülionimfamilias adventitium 
extraordinarium. ibid. 1741* 4* , ^ * 

— I — • IV d|e regulis iuri$ aptiqui. ib, 1741 -^ 1743- 4« 
— - 1* et II de culpa in mandato praeßanda. - ibid. 

1743- 4 . ; . , \ , 

— de uatalium reltitutione« ibid. 1745» 4« 

— - de penlionis ex copducto debitae remiflione. ibid. 
1746. 4. ^ ' ' 

— de beredum fcribendorum ratioue. ibid. . eod. 4. 

— de fententia diviforia. ibid. 1747. 4» 

.-^ de praefcriptione fervitutum difcontinuarum. ibid« 

1748. 8. ^ \ , 

-— ufucapionia et praefcriptionis contraria. . ibid. 
eod. 4. 

— de clericQrum a feudis excluüoue. ibid. 1749* ^* 
-r^ de e£Fectu demonftrationis legato adpoßtae. ibid. 

eod, 4. .» . 

— de fervitute in facto non confiftente, ibid. eod. 4.;' 

— de bona lide u^ucapientis. ibid. eod. 4. 

— de actione refcidoria quaedam pofitiones. ib. 175^' 4* 
— * tie codicillis. ibid. eod. 4.* 

-— ^ de collationibus bonorum pofitiones felectae. ibid. 

jepd. 4. ' • . . 

•r^ exbibens pofitiones luridicas de ufu et habitatione.' 
. ibid. 1751. 4. 
•^^ d^ incendio in domo conducta exorto.*^ ib. eod. 4. 

— de legatd pluribus relicto. ibid. eod. 4. 

-- de paganis iure militari tellantibus. ibid. I7>5^* 4« 
-« de modis pacta ^dotalia legitime^'conitituendi^. ibid. 

1753' 4- 
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* put exbibeiu politianet quasdam de teftamenlit. üLr- 
gentorati 1753. 4. j 

-r axbiben« poßtione« quaisdam de ufucapione; ibtd# 
. eod. 4« . 

—^ de donatione mortU cauflsu ibid. eod. 4^ 
T-^e filiorum pecuUib. ibid. ^7^4. 4.^ 

— ie peculio profeodtio. ibia. eoi 4. - , 

— de beneßciis fideiufToiliin« ibid. IT56. 4* ^ 

— de ,tortura plena in aequUate'£ihi<iata et in iis tan- 
tum delictis decernenda^ quae ultimum fupplicium '^i 
merentur. . ibid. ,1761. 4. ' ^ 

— de modk pacta dotalia legitime cohfiituendi. ibid* 

— eod. 4. ' . ' \ 
— * de pignori« .diftrabendi facultate et jnodis. ibid. 

1765. 4-. 
«— de legitima teßameuti ordinatione. ibid* eod. 4. 

WiEGLEB (Johann Christian). 

, Der jipothekerkunfi gewidmet » erwarb är fich dock 

hifiörijchcf ph\lofopkiJche un4, Sprachkenntniße in einem 

weit gröfsern tjmjange ^ als fie gewöhnlich hey Männern 

J eines Faches angetroffen werden ;' und er iefchapigte 

fich. dah^r^ während er die Verwaltung der ihm gehör i'^. 

gen Apotheke in' feiner Vaterfiadt felbfl führte ^ und zu* 

gleich als ' ^Senator f zuletzt als Oberkämmerer ^ dem of» 

^ ' f entliehen JVeJen eifrig find redlich diente^ thdtigfi mit 

eigenen Vnterfuchungen im Giehiete der ganzen Chem^ie 

fowohlf ^Is mit Beobach^tung y Prüfung und Verlefferung^ 

d^ffen^ was andere darin fleißeten» Geh^ zu Latigenfalza 

am Siiflen December 17^2 j geß» am t6t^n Januar 1300. 

lUeine ^Gbyrfiifcbe Abbandlungen von d^m groüen Nut^ 
. zen der Erkchantnifs des acidi pinguis bey der Er- 
klärung vieler chymifcben Ericbeinungen. . Nebft 
-einer Vorrede, worinnen Um. Meyer's Leben er-^ 
zählt uJi4 von delten Verdlenßen gebandelt wird von 
E. G. Baldinger.u. f. w. Langenf. 1767. 8- 
E^ortgefetzt^ Ideine cbymifcbe Abliandlüngen. ebend. 

1770. 8. • ' ; .:. ^ '^ 

Vertheidigung der M e y e r ifehen Lebre vom Acido 
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* pingui gegen verfchi^dene darwider gemaclite Ein* 
würfe. , Ahenburg 1770. gr. 8» ^ ' 

Ghemifcbe Yerfache über die alWalifcben SaUe« Berlin 
u. Stettin 1774. 8- dte vormebrte u« verbelTerte Ausg. 
ebend. 1781* 8. ' 

R. A. Vog^Ps Lebrfätze der Cbemie; aus dem La* 
tein*> äberfetzt upd mit Anmerkungen begleitet. Wei- 
mar 1775. gr. 8- 2'te neu bericbtigte Ausgabe, eb. 

1785- . gr- 8. ^ , ^ 

Neuer Begri£F von der- Gährung und den ihr unterwür- 
figen Körpern, ebend. 1776. 8* 
Hift9rifch - kritifche ünterfucbuhg der^ Alchemie oder , 
der eingebildeten Goldmacbeikunlt, * von ihr^m Ür-»* ' 
f^runge fowol als Fortgange» und was nun von ihr 
«u balteti fey. ebend. 1777« 8» N'eue Auflage, ebend. 

1793- 8. 
Chymifche Verfucbe mit einigen künftlichen Metallar-^ 

ten, woraus einige aus dem Alter tbum herrührende 

Inftmc^ente verfertiget und in der Gegend von JLan«. 

genfaiza gefunden wurden; in den Act« Acad. Erford« 

1778» Auch hefonders gedruckt, 

Gott fr. Aug. Hoffmann'a Anleitung zuY Chemie 
fiir Kün&ler und Fabrikanten. Mit dazu gehörigen ' 
Riflen. 2te Auflage. Nebfl: berichtigenden Anmerkun» 
gen. Gotha u. Langenf. I779» gr.,8« 

Die natürliche Magie, aus allerhand beluftigendeii und 
nützlichen Kunfiitückenbeftehend; zufamm engetragen 
von J. .C, Wiegleb; und J. N. Martins Unter- 
richt in der . nati^rlichen Magie » oder zu allerhand 
beluitig;enden und nützliclien Kunfl:(tück.en ^ völlig 
umgearbeitet von J. C. W i e g 1 e bi Mit vielen wohl- 
^gefiochenen Kupfern. Berlin 1/579« — ^^^ Vermehrte^ 
Ausgabe, ebend; 1782. — 2ter Theil. ebend. 1786** 

, gr. 8- (ß« £• Rofenthal fetzte hernach das Werk 
weiHr fort* Zum %ten Theil verfertigte IV; die Vor^ 
rede.) - ^ 

Revifion der Grundlehren von der chemifcbeii Ver- 
Wandfchaft der Körper. Erfurt 1780. gr. 4. {Steht 
aü^h in den Act. Acad. Erford. a. 1779.) 

Die zum aligemeinen Gebrauch wohl eingerichtete De* 

fiiilirkunft, worinnen, fehr viele nützliche Zuberei- 

. tungen befchirieben von D. Gottfried Heinrich 

^ Rurghart, Prof. des königl. Gymnalii zu Brieg, 

2t6r Bandi enthält ZuCäti/s zum iften Bande. Neue 
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1, Auflage, mit vielen ' Zufäczen vermehrt von J,. C. 
'Wieglcb., Breslau 1781. gr. 8^ 

Handbu^];! der allgemeinen und ai;igewiftndt:en Chemie« 

^a Bände. Berlin 1781. gr. 8- Neue berichtigte und 

vermehrte Ausgabe in .2 Bänden, ebeiid. iy86. gr. 8« 

Neu umgearbeitete Ausgabe in 3 Bänden, eb. 1796. 

gr. 8. 

Herrmann Boerhav*« — ^ An-^^i^gsgründe d^r Che- 

ime; praktifcher Theil; aus dem Latein, liberfetzt« 

\.ite Ausgabe f mit Anmerkungen, von u. f. tt. Berlin 

u. Stettin 1782. gr. 8. ' 

HobeTt I>offie geöffnetes Laboratorium; oder ent- 
^ deckte Geh eimnilTe der heutigen Chemißen und Apo- 
theker. Aus dem Bugl. üb er fetzt, ^te mit Zufä^zen 
vermehrte Aufl. Altenb. 1783« 8. 

Onomatologia ' curiofa artificiofa et magica; oder natür- 
liches Zauberlexikon, in welchem vieles Nützliche, 
und Angenehme in der Naturgefchichte, Naturlehre 
^und natürlichen Magie in« alphabetifcher Ordnung - 

• vprgetragen worden. 3te Aufl. verbelTert und mit 
vielen neuen Zufätzen vermehrt. Nürnb. 1784. 8* ; 

J. C. £. Erxleben^s Anfangsgründe der Cliepue — 
mit neuen Zufätzen vermehrt. • Göttingen 1784« 8. 
Eben fo. ebend. 1790. 8« Mit neuen Zufätzen ver- 
mehrt, abend. 1793. 8« 

Hrn, Demachy's Laborant im Grofsen , od^r Ki^nfl, 
die chemifchen Produkte, fabrikmäfsig zu verfertigen. 
In 3 Theilen. JVIit Hm» D.Struve's Anmerkun- 
gen und einem jjlnhange einiger Abhandlungen. Hrn. 
^Apot^ekers W i e g 1 e b , als der 4te Theil (welcher 
ganz von W. iß). Aus dem Franzöf. überfetzt, und. 
jaiit Zufätzen verlehen von Samuel Hahnemann 
u. f. w. Mit Kupfern. 2 Bande. Leipz. 1784* gi"- 8* 

Sammlung von allerhand ' Kunfi;fi;ücken für Kpnfllery 

. Handwerker und Oekonomen. .Aus dein F^'anz'ölirch. 

.. überfetzt, mit 'Anmerkungen und ZufätzeUii Th." i 
u. 2* Letpzi 1784« gr. 8* {Die Veherfetzung wurde 
unter feiner Auj ficht verfentigtJ) 

Des Hrn.' von Fourcroy — • Handbuch der Natur- 
gefchichte und Chemie; mit erläuternden Anmerkun- 
[en und- einer Vorrede verfehen vpn J. C. Wieg- 
eb. Ins Teutfche überfetzt von Tb. Looa; 4 Bde. - 
Erfurt I788-7-I79I* g»^ 8- 
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Unterhakende Naturwunjai^^ klingende und briillende) 
brennende und feuerff)eyendö Höhlen^ Feüer-Typhon 
' oder Flammen • Wirbel , LüCtquellen; Auswürfe aua> 
Eisfpalten oder Gletfc^ier, Explofioneti , .Phüid.er- 
Wunderj ioÄ Licht gefetat von Fried. Knoll. 2ter 
TheiJ. Nach deileo. Tode mit Anmerkungen ver- 
mehrt und mit einer Biographie des Autofis beraum, 

' gegeben, ebend. .1788- S.. ' ■ . 

jGetcliichte des .Wachsthums und der Erfindungen in 

^ d^r Chemie in neueri^ Zeit6Q. ifcen Bandes ifter 

Theil, voniö5i bis 17ÖO. 2ter Theil, Von 170I 

bis 1750. Beri, u, Stettin 1790. •^'^ater Band, voh 

I75I'bis 1790. C5b. I79I.,gr."8* ,, 

Gefchichte des Wachsthums und der Er Gm düngen in ^ 
.der Chemie in def yälteiten und mitt^rn Zeit; aus 
dem JLateinifchen (des Ritters Be rgm afi'H^ überfetzt, 
mit Anmerkungen un^ »Zufätzen. Berlin u. Stettin 
1792. gr. 8- (Auch linter ^dem Titel: Nachtrag zum 
zweyten B^nde der Gefchichte der Chemie in' der 
neuern Zeit.} . 

Bearbeitete mit /. Ci T. Schlegel: Te^tfches Apo* 
thekerbuch, nach neuern und richtigen KeniitniileH 
in ^er Pharmakologie und Fharmadie. 2 Theile. Go- 
tha 1793. gt. ;8- • • • • • . , 3te verbefferte und ver- 
mehrte Ausgabe, ebend. 1797. gr. 8» . . - 

Vorrede zu J. G. A. H b e p f n fe r ' s Abb. über die Zu- 
bereitung des Brechweihfteins. (Weimar 178^« 8«) 

Watte vielen Antkeil am Alikianach oder Tafchenbuch 

' für ^cbeidekünftler. (Weimar 178 — 1^83. 12.) 

Ürfprung der fabelhaften Gefchichte des Vogels Greif; 
im Teutföhen Merkur 1786. Pec. 

Chemifche Untcttfuchung des Gn^ufses; id Crell*s 

chemifch'en Annalen St. 2 Gt784)« — Lfehrbegrtff f 
, Vom Phlogiftott, lEiuf neue Verfuche gegründet ; ,ebindm 
3 St. — Chetoifcbe tJnterfu^hung des Asbeibs; ebenda 
6 St. — • Chemifche ,y«rfü^he und Betrachtungen über 
. die Natur der fogenaniiten Zuckerfäure ; ebend»^y St, 
-^- Fortfetzung diefer Materi^; ^bend* 8 St. —». CHe»- 
mifche Unterfuchung des Bayreuthifchen Speckfteins-- 
oder der fogenannten Spanifchen Kreide« ebend. i{ 
St — Chem. Unterfuchung des Strahlfchqrls ; ebend, 
1785« I St. -7- Chem. Unterfuchung des -fcbwarzen 
Sta;hgenfcbörls ; ebend, ,3* St. -^ Chem. Unterfuchung 
des Feldfpaths; ebend. 5 u. 6 St. -*»^ Chem» Unter- 
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fuicimzig d84 SäohfiOciieii Topafes; eheni, 17^. 2 St. 
..Ü--H Cbam: Uäitfsrfuchung d«ft Wolfranis; ehend* 3. u. 

' 4 St« — t)h.em# Untei^luchung« des Schmirgels ; ^«fuf. 

6 Sb, — Cheas. UnlerfucbuBg des Horufcbief ers ; 

^ebsnd* 1787. 4 St, — ^Lem. Unberfuchtingen «der 

Hornblende; «^€?ft<?. 7 St. >*— ' Cbem. I^nterftichung 

, des Zirkonen ■*— aus Zeilen ;\r(<fn^. 8. St. — Qiein. 
Uaterr>iclXung das ücluefrigienHornAems; ^«m^« 1788*' 
St. I. S. 45^-^51. tu St. Ä, S. 135 — 140. — 'Gbem. 
Usterfuchung einer grünen Granatenaxt) ^hen4^' St-'^^^ 
S. 200 — 208. •— Chem^^nterfucbung toi^er befojn- 
dern Art von Pecliflein; ebend. St^ ,5. S. 398^404. 

— Che'nK Unterbichung des Hydrophans, oder ver» 
änderlichen /Opals, oder unfchicklich fogenandten 
W^ltaüges; ebend* X789- St. ^. S..40Ä' — 41*1.- — ' 
Chem. Unterfuchung einer martialirchen rothen Stein* 
hohle; ebend. St. 10. ,S. 299— v302# — Kürze Ueberv 

. ficht der Gefcbicfate des Schiefspulvers und delTea 
erfte Anwendung; ebend. 1791. St. 9. S. 206 u. f. 
u. St, 10, S. 303* ^-r Beweisgründe d^s geläuterten 
S t a hl ifchen Lehrbegri£Fs vom Phlogiäon , und der 
Grundlofigkeit des neuen chemifcheti Syßeois der 
Franzo/en; ebend. St. ij. S. 387 — 469- — Üeber 
^das wahre Verbal tnifs der Siäure im Schwefel;« «i^n^. 
1792. St." 5. S, 400-^413. — . Eine Bemerkung von 
der Arfenikfaure ; e^end. 3t. 6. S. 516 >^ 52X. — 
< Ueber die Bereitung des Glauberfalzes aus Eifenvi* 
triol nnd Kochfalz; ^hend, I793. St. 3. S. 204 — 217. 

— Chemifche Unterfuchung der grünen Erde ; ebend, 
1794. St. I. S. 92-— 28* -^ Cbem. Unterfuchung des 
Armenifcheii Bolus f e6enJ. St. ^ Si 304 — 307* 

Chemifche Unterfuchung des in einzelnen 3Äulen vor« 
kommenden fchwarzen. Stangen fc&örls; in Cr eil ^s 

' Beytr» zu feinen Annal. I Bandes 4 Stiipk. S. 21. 

Chemifche v Unterfuchung etlicher- Schweitzerifcher £i- 
fenfteine aus OberheUen; in 'Höpfner^s M^gazio, 
für die Naturkunde Helveti^ns B. i (l/^87> r- Brie- 
fe an einen Freund in der Schweitz , virelcbe Anlei- 
tung enthalten 9 wie chemifohe Wiilenfcbaftep., in 
'Ermangi&lung des'' mi!ndli<;hen Vortrages, erlangt wer- 
den können; ebend, B; 2 (1787)- -^ Chemifche Un- • 
terfucbung des Helvetifchen (Bündnifchen) Tropfe 
fteins; ebend. F. 3 (1788)* 
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arbeitete mit an- J, C. T. Schlegeln neuen ntedieinl* 
. Ichen XiitteraEut für praktifche Jietz^e , . - wovon- des 

- ißf'^ Bandes ifies Stück i787 er fehlen, 
Aujfdtze in den Actis Acad, Nafciu'ae CuriororuQi. 
Recenßon^n in der Allgemeinen peutfchen Bibliothek; 
vielleicht auch anderwärts. 

Sein Bildnif« vor dem 4dßeH Bai^d 4er AUg. Detitfeh.. Bib^ioth, 
Ci7do) und vor dem Berlin. Jahrbuch der Pjiarmacie auf da^i 
Jahr 1795.. - 

VergU BenKwftrdigk. ,aus 'Qem Leben ansgeaeichn. Ifeutfchen aus 
dem^ i^tm Jahrhv Sl »37 — 939. -~ BrneäiA, k,0» 



Wiegmann ((jeorg Friedrich). 

Kollahorator an der Lateinifchen Schule zu Göttin» 
gen: geh* zu . •^. .; g^fi* nm 2ten Julius 1798* 

Sexti Julii Frontini Stratagematiccm Liferi IV, 
chronologica et hiflorica adnotatioue indicibusque 
in ufum leetionis inftructi. Gotting. 179^* 8 1^^^ 

Wiegmann (Konrad Friedrich}. - 

Studirte zu Bückehur g und Halle i, ward Lehrer am 
dortigen JVaifenhaufe; fpäterkin erhielt er eine Kondi* 
tion zu • • '• » in Jütlajidf -ward darauf &761 B.ektor zii 
Uaderslehen in Schlefswig^ endlich i'JJJ Prediger' zu 
Hellinghufen in Holßein, Geh: zu Königslutter im. Für* 
ßenthum ff^olfenbüiiel am 26ßen Auguß 1733; S^ß' ^^ 
t^ten April 1789. / 

Verfudi eines Beweifes c'^r Vortrefflicbkeit der Chrift- 
lichen Religion aus der Auferftehung Chri^i. 
Flensb. u. Leipz. 1778 (eigenü. 1777). 

yerfuch eines Beweires der Vortrefflicblteit der Clirift* 
lieben Keligion. Flensburg I778. 8« 



WiEHRL (Martin). 

Projeff or der Philofophie -zu 'Bädeh: geh, -zu .^ . . ♦; 
geß» am igten März ijg^^ ^ 



• \ . 
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WiEnnt (M.) Freyli; T. Wiesb (C. L. G.> J53 

Pfailofopbirche Difputirfatze. Bad ön 178a '• » 
Auslegung feiner Lehrfät^ze. ^bend. 1781 • • 

Vergl. AUgea^. PeucXche Bibl* B« '43. 8« 587 — 604» • 

Freyherr von] Wiese (Christian Lud- 
wig Gustav). 

Nach ^Erlernung derjenigen Wiffenfchaften ^ iie ri- 
««711 jungen Kavalier zu wißen nÖthig find^ gi^ng er ,^ 
mit dem damahligen Erhprinzen von Ansbach 1748 najcli . 
Utrecht auf die tjniiferßtat und auf Reifen^ trat 1750 
bey dem jinshachifchen Hof in. Militär* und Hofdienße^ 
welche er i757 yerliefs<, und fich nach Dresden wandte. 
Am dortigen Hofe fiieg er feit jener Zeit vom Kammer» 
-Junker i - Kammerherrn ^ ^ Ol^rßhofmeifier des Prinzen 
Karl bis zum hurfärßlichen -geheimen Rath. War auch 
Ritter des Pfälzifcheti LöwenördenSm Geh* zu AnsJfa'^h 
1732.» g^ß* am 7ten Augufi i8oo, 

^Anweifung, nach einer inechsnifclien Behandlung da» 
Klavier zu ftimmen. Dresden 1790. 4. 

*Verfuch eines formularifch !und tabe\larifch vorgebil- 
deten t^eitfadens , in Bezug auf die <^uelle des bar- 
monifchen TönungsausfluiTes ; ferner auf die mecba^ 
nifch ausführbare' Stiihmun^sübertragung der foWohl 
BadonalAinimung dls auch ungleichfchwebend^h fixen - 
TempepaturRimmung auf det Orgel uvti. den Taften« 

"~^ inftrument. ebend. 179I. 4. 

•rt^olomäus und Zarlino, oder wahrer Gefichts* 
hreis der haltbaren Uni verfall täten der Elementar- 
Tonlehre fowohl in altern als neuem !^eiten. ebend. 

1791- 6^- 4v . . 

* Formularifches Handbuch für .den ausübenden ^tim- 

\.nier'des TaReninfiruments. ebend. 1792. 4. 

*Der popüLlären GexneipnützigHeit gev^idmeter neu um» 
gef (Winter formularifcber Verfuch über die logifch- 
mathematifche Klang- Eintheilungs • Stimmungs- und 
Temperaturlehre , als Fundament betraclit^t u. f. w. 
ebend. 1793. 4. 

*I)ifcours analydque für ja Coherence imperturl^able 
de r fjnitc du frincipe des trois premieres Parties 
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134 Freyh. ▼. WieU (C. I^» G.) WiBsituHAVÄÄ» (J. K.) ^ 

integra^tfs tj» la Theorie nHificäl« etc. OuvragQ en- 
riqhi de. 5 l'abks. /ormulaires« Dresd. 1795. S*^ 4* 

Handjchrifdkh, be fitzt von lÄm dvr Kökig van Sfuchfin 
und die Akademie der Künße in Berlin: 

Theorie de la diviilon ^liannonique ' des cord«s vibran- 
' t^8* ' Ouvrage mahufcrit dediee au Serenüffime £Iec- 

teur de Saxe* 

• ■. . ^ ' . , ' . 

\ VtxigL Oerher* s l.exüion dor To n^lmHler. «• KidBa* ns 
neue^s gelehnes l)tesäea &. 1(^4 u. f. — - Presd^hs Schxift- 
IbdUiex unA KaoALer t#ii JSa'ymann^ &^ 54a ti. f. 



WlE^ENHAVERN (JuST Karl). 

Stidirte zu Hildesheim ^ €öttingen^ Helmfiddt und,. 

L^pzigy ward 1747 zu Dresden unter die Znkl der 

Advokaten aufgetiömme^ und fieng an zu practiciren. 

Im. darauf ^folgenden Jahr erwarb er fich ^ Leipzig die 
jurifiifehe Doktariüürde ^^ hielt Vorlefung^n ^ und präcti* 

0,rte dahey. In der Folge wurde er Beyfittter des iortv^ 
gen Sch&ppenßuhls und f^ß^ Mitglied des ß,aths. Geb. 
zu Hildeiheim am ^ifien Oktober 1719; gefi^ dm %ien, 
Januar l^Sg. / * 

Epiltolade Jureconfulto et Q« Septimlo Floren te 

' Tertullianis. Hildefiae 1743. 4' 

Scbedia^ma de ^fi^oA^r^M^ lotperatorum ^veterum et Ro- 
mani FoptificiÄ. ibid. eod^ 4* # 

Johann Gottlieb Hofmann*s nach der erläuter« 
ten und verbellerten ChurfüritL Sächnfchen Procefs^ 

i Ordnung eingerichteter Modus procedendi in jcauflis^ 
ordmariis. gte Aullage* Mit dein fuinmarifchen^ exe- 
cutiviCciien', Wechlel- und j^oiTeirorifchen'^Proceire^ 
wie auch einer neuen Vorrede von der Gerichts« ' 
Verfaffiing und Proceirs - Ordnung der Teutfch^n in 
altem Zeilen, insbefondere von denen famtlichen äl* 
tern und neuern Cburfürft). Sachf. Gerieb ts-Ordnung 
verjnebret, Leipz. 1748- 8* ' 

Difl: inaug. de iure majeltatis facrorUm . dirigendorum« 
ib. eod. 4« . ^ 

»-^ de iure , conventio^aH liicrojruto dirigendpruni» ib« 
eo4» 4^ /; 



k. 
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Vf »8ximAV£iiH'(J. R.^ -Jk- WiESWER (G. F.)' ia^V 

Grundfatze des allgemeinen Kircbenr^c'hts d[er Pfotefti* 

renden in Teutfcblaxicl $ '2txm Gebrauch Feiner acade* 

mifchen Vorlefungen/ t^ipz. 1749» 8» 
Frogr. in quo . obiter loci aliquot e Theopnili Ante« 

celTorift Faraphrafi Infiitutionem yin'dicantur, illuitran- 

tur. it), eod. 4. 
Diir. de ecclelia et perfonis ecclefiafiicis in genere. 

ibid. 1752. 4* . 

j • • • - w * 

\ Vergiß ;JV fy. üßpianiVrog^ .4te »vi^tione. I#ipX» i748* 4« *^ 
Nachrichteu \6n den Bemi'Ainiigeti der Gekehrten und andern « 
^cgebenh. in Lpipa. im /. i748. S. 436 — 433. — ^ >r^<rf.. ' /' 

' /i^A'ir OefdHichc« der ietxd^h. I^cchtfgel. th. d. 8^ 643— 65fl; 



WrßSfi'NteAVERN (Lut)OLt Heinrich 

. • * ■. 

Just). 

ReUhsgräßich von Prafchmaifcher Forßmeifier 
der Herrfchaften Falkenberg und Tyllowitz in Schießen^ 
XU Falkenherg. Geh, zu Hitdesheim am • • Sefftemheir 
Xl5ßi,Seß* am . • Februar i'JQQ* 

Abhandlung über das Theer- od^r Fdcbbrentien. Mtl| 
6 fthwarzen Kupfertafeln. Breslau u. Hicfchb« . 17^3. 

gr. 4- . ;, 

Anleitung tu der neuen auf-Phyßk gegründeten Forft* 

fchätzung und ForfHiächen - Eintbeilung de^ königl. 

TreufTifchen Forften S'cblellens, mit Kupfern beftati- 

get und erläutert, Breslau 1794. gr. 4* 



Wiesner (GteORG Frai^z). 

Eayefiiity Doktor der Theologie y Proffßor Theplo^» 
giae dagmatico - polemico ^fcholaßicae et facrarum litte* 
rarüm auf der Üniverfität zu Würzburg ^ wie'auth 
fürßl, Würzbur gl fetter geheimer Rath t nnd Senior der 
theologifchen Fßkultät zm Würzburg^ Geb. zu HeydingS' 
feld im Würzburgifchen l73i; gefi. am i^ten Septem» 
ber 1797. 

FiX>videntia divina ex ratipne natural! deducta. Hei^ 
delb. 1765. 8. 



\ 
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126 WiE8ÄEk (G. F, — WiESÄÄa (J. S.) 

piff, de Cbmetis. Hei^^Ib. 1766. 8- ^ 

^nimadxerfiones in regxiuni animalium. Wurceb. 1768» 8« 
Sylloge de virtutibus thealogicis, fide« %^^ cbäriti^te 

illprumque actibus;^ uua cum appendice apologetica 
^'de religiöne veterum Judaeorum,, ibid. 1776* 8- 
A'nalecta de IMeilia'e charactere, ^rophetarum oraci^lis 

praeiignato et in p«r(bna Jefu Nazareni expreäb. 

ibid* eöd. iß- > * • 

Commentatio in^ Epiftolam II TbelTal. Cap. II, qua di« 

vi Pauli de traditionibus mens atque döcirina de- 
^ claratur. ibid. 1780. 4. . . 

I)e .fcbplif ^t acadeijaiia yet^tufi Hebra6oruip, ^bid» 

1782. 4. , 
Ifagoge in tb^ologiam univerfiEgn encyclopaedica et me* 

.ibodQlogicft ,' nee non medilationib'us quibusdam lii- 

£oricvift, ciiiicii ac paraeneticis mfiructa, et potlffi* 

mum theologiae candida(i$ accoounodata. ibid. 1788- 
', 8 mai« 



1 

Wiesner (Johann Bernhard). 

Von ihm weifs man nichts^ als däfs.er um das /. 
1786 köfiigl: Preujßfck^r 'Referendar war» Geboren zu 
. . . .; ^efiorben •-•••.•, 

.Das VormundCßbaf tsrecht, fowobl nach gemeinen Teut- 
^ leben , lianonifchen und römifchen . als nuch nach 
heutigen fiatutarifchen, vorziiglidh nach Säch&fchen, 
Schle&Tchisn i^nd übrigen Freulhrcben JRTechten,' theo- 
retifch und praktifch in ryftematifcheE Ordnung abr 
gehandelt«. Halle 1785« 8- 

Ausführliehes Elementarwerk über das Vormuhdfchafts- 
recht nach heutigen in Teutfchland geltenden, vor- 
züglich aber Sächfifchen, Schlelifchen und übrigen 
PreuJÜTifchen Rechten« iltes Bändcb. Sre,slau, Brieg 
und Leipz, 1786. 8» \ 

Wiesner (Johann Samuel).^ 

^ Studirte zip Bayreuth i Jena und Erlangen^ ward 
^745 KoUahorator 4in dem Gymnaßum zu Erl^ngen^ 
1748 Diakon der dortigen Altßadt^ »749 zugleich Kon* 
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WlESJ^EH (J'. S.) 
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rekior des GymnAßums, 1750 MagifteTy »755 Frivat'»^ 
docent^ x'JßS Adjunkt der phitcJopkiJohen^Fakultät^ i758 
Rejctor der , Gymnafiums und Syndiakonus der Neüßadtj 
dah ey 17O2 auj^fer ordentlicher ' Prof eßor der Fhilofophie^ ' 
1769 ordentlicher Profeffor der mqrgenländifcheh Spra^ 
eheftif zuietu ^775 Superintendent zu Bayersdorf unweit 
Erlangen» Gehören .zu Markt Tafchendorf im^Bay» 
reuthifchen am, ifien April 17:^3; gefiorhtn am Heißen: 
April. i'TQO* , 

Diff. hiRorico-philor. (Praef: J. S. Kripnero) de ani* 
ma mundi fecundum Platonem ex .dOrentiae divi« 
xiae particula et rerum elementis compofita. Erlang;»« 

1745- 4- . ' . . 

«— pbi)<>l. I et II de ^rofanatione nominis divini a fyn» 

faxt Ebraeorum depUlfa, ad jilterpTetis Danziani 

§ XIY. n, 6. ibid. 1755-^1756. 4. Diefe Materie 

fetzte er in 2 Programmen- fort, ib. 1757 — 1758» 4« 

"Sioztb' de oaediatore generis bunianii propheta Heut 
V Mofc, ad Peuter. XVIII, 15. 18. ibid. 1756. 4. 

— Penta^ dictorum vetem T^fiamenti, in quibus nö- 
men divinum hv^nfw^ cauHa non adelTe oltendit. 
ibid. 1758.' 4- . , 

«— R. Lipmanni difputatlonia fapei; Nacbumi I| 
ir recenßo. ibid. 1 760. 4. 

— Stellam e Jacob oritnram et Tceptnim ex Israel 
furrectuhiin Yion Davidein, fed/MelEiam , ad Nu- 
mmer. XXIV," 17, ibid. 17^2. 4* 

.^ Locus Genef. 1,26 a Lipmanni detorlionibua 

vindicÄtus. ibid. eod. 4. . '. 

*»- de gfaeculoram appellatione pröbrafa apud fcripto- 

re« Latii^os obvia. ibid. 1763. 4. 
w^ de ÜVrelliae morte in medio dierum fuoruAi' nihil in 

fe habente incongmi. Commentatio Antilipmanni». 

ana. ibid. 1764. 4. ' , 

— - de deliberatione Genef. XI, ^ obvia in divinas tan- 
tum perfonias conveniente« Coimnent. Antili.pmi^n^ 
ni^na. ibid* 1767. 4. . 

Handfchriftlich hinterliefs ^r, unier andern: 

Eine ßark vermehrte Ausgabe von Buxtorf* Hebräi- 
. fchen Abbreviaturen, 



1^8 WiEftWBK (J. S.) — Wiest (SJ 

Eine commehtiTte Ausgab« von dem feiten gewordenen 

Nizzachon des R. Li p mann* 
Supplemente . et annotuta ad grammaticani Chaldaicam 

I) a n z ianam in compeodio gr^mmati^ae Ebraeae. 
Verlj^efTerte gramniat;ircne Analyfis der Bncber des alten 

Teftaments (an ,der er viele Jabre lang geart}eitet) ; 

nebft vielen Reden und Abhandlntigen über einzelne 

und ganze Bucber der Bibel 'und gegen» Lipniann. 

Verf 1. Fikef^J^hßr's Gelehneagefch* ä«T UniTCffiUt zu Er« 
langen Abthcil. S. S. 199 — Sos. 



Wiest (Anton). 

' Praemonfiratenfer im Schwdbifchen Kloßer Mar<h» 
ihal: gebfyXtt Schwer in Sckwabtn 17^9» §^fi» • • • • 

Biblifcber, Katecbismus. Augsburg 1767» 8« 
JhfÜtutiones theologiae. Tornus I. Euftadii I782. 8« 



Wiest CStäphAn). 

Cißereienfer im Klofisr ^Idtrfpach in Bayern ^ feit 
i78i Doktor ^un^ Frofeßor der dq^matifchen Theologie^ 
Patralogie und . theologifchen Litterarhifiorie auf der 
Univerßtät zu ^ Ingolßadt , wie. auch kurpfahbayrifcher 
wirklicher ' geifilicher Rath; ' feit 1794 ^^^^^ in feinem 
Klofler^ \ Geh» zu Teifpach in Baiern am Jten^ März 
31748» g^ß' öm loten April 1797. 

Initia pbilofopbiae purioris cum poCtionibus matbema- 

ticis. Ratisbonae 1776. 8 mai- 
Fofitiones tbeoretico*practicae ex pbilofopbia et nla*^ 

thefi. ibid. 1776. 8 "lai. 
Demonßratio religiouis Cbriftianae contra aetatis nofirae 
\ incredulos, live inftitutionum theologicarum Tomus 

I et 11. Aiftadn I765 — 1786. — Tom. III, qui ' 

compl^ctitui^ Fartem II Theol. dogmaticfce genaralk. 

ibid. 1786- ^— Tom. IV. ibid. 1788. -7 T. V et 

VI. ibid, 1790. 8* .I^i< 2te Ausgabe erfchien unter, 

folgenden Titeln: 
Fraecogniea in Theologiam revelalam , ' quae, complecti- 

tür fpecimen Encyclopaediae ac Methodologiaö tbeo* 

logi- 



I ■ 
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Wiest (S.) 



XZ9 



logiere, five InftitutioQuin theologt carum Tomm.L 
Editio fecunda ^mutata et emendata. Ingolfiadii ff7{;9 
y-^ T.. IL Inltitut. theol. complectitur demonfiratio* 
ncm religionis Chriftianae, üve Parteoi I Tfaeologiae 
dogmaücae generalis. Kditio fecunda , aucta et ernen«> 
data. ibid. 1790 — T^ IIL Initit. theöl. cömplecti- 
tur ^emonitrationem'religtöni^ catbolicae V iive Fac» 
tem II Theoli dögmat. genärallft. Edit; fecunda, afict. 
et emend. ibid. eod. — T. IV. Inftit. theol. com- 
plectitur demonftrationem dogmatum c^atholicorum; 
in r^ecie de J>ep in fe conliderato, Qve Fartem I 
Theologiae dpgmaticae fpecialis, ibid. 1788« -*- T. V 

- Initit. jtheol. complectitur demorifirationem dogmatum 
Catholicorum ; in fpecie de Deo falutis noürae au* 
ctore^ liv^ Fartem »II Theologiae dogmaticae fpecia* 
l^is, quae ^ft Vol. L Doctrinae de Deo faluti« noltraa' 
auctore. ibid. I789* — T. VI, et ultimus Inftit! theoL 
qui complectitur demonftrationeih' dogmatum Catboli-^ 
cotüm, in fpecie de DeQ falutis hoßrae auctore, five 
Partem. III Theologiae dogmaticae fpeeialis, quae eft 
Vol. II Doctrinae de Deo falutis noßrae, auötore. 

• ibid. eod. gmai. Vom \fien Tom. erschien: jElditio 
tertia emendata. ibid. i8oi. Biziai. 

De iußitia De! pui^itiva contra quaedam aOerta cl. 
Eberhardi et Steinb^rtii aliorumque. ibid. 

1787- 8. 
Oratio de .necelTario fcientiae et pietatis nexu« ibid. 

1788. 4- , ' . ^ 

Progr. de W o 1 f g a n g o Mario, Abbate Adlerspacenli, ' 

Ord. Ciftercienlis . inter eruditos Bavaros faeculi XVI 

fcriptore haud tncelebri; ibid. eod. — Frogi^' II, 

1789* — Frogr. III et IV. -ibid. 1792. 4. 

Inftitutiones theologiae dogmaticae in ufum academl- 

cum. '^ Tonv I^n qui Complectitur tbeologiam dogma* 

ticam geperklem. ibid. I791. 8 mai*; (i/£ m» von 

ihm fHbfi verfertigter Auszug aus feinem großer^ 

Werke.) . ' / . 

Introductio in <hifioriam^ litterariam th^logiae irevelatae 

pQtillimum catbolicae. ibid. 1794. 8* 
Inftitütiones fatcologiae ia uium acadejoiicuih. ibid. ' 

17$5' 8. • 
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WiciAND (Johann) und (L, C. A.), 

S. Wieg AND. 

/ 

WlLCKE. WlLCKEIjIS,' WiLCKER U- dgl. 

f. unter Wijlke.u. f. w. 

. ■ • ' • 

Wilde (Peter Ernst)/ 

Studirte zu Königsberg Theologie y hernach zu HaU 
le Rechtsgelehrfamkeitf alsdann wieder zu Hönigsbwrg 
Mfdicin* Er brachte hierauf i9 Jahre zu theils^ mit dem 
Unterricht d^r Jugend , theils mit Heilung der Kpankeni 
Erß 1765 nahm er zu Greifswald die ÜdktoÄvüräe a/u 
t^achdem er fich eine Zeit lang in ^ Curland aufgehalten 
hatte , liefs er fich in Livland nieder , und zwar zu Ko« 
nigsberg ^ einem Yorwerke , des Schloffes Oberpalen , wo 
er durch das {hm^i(9n dejfen Erbherrn bewilligte Jahr^ 
geld einigermafsen unterfiützt wurdie^ ^ein Eifer für 
das allgemeine Beße bewog ihn unter andern ^^ auch eine 
huchdrUckerey auf feine Kofien anzulegen ^ worin nur 

' folche Schriften gedruckt werden foUten , die auf Lav 
lands Verbefferung gerichtet wären. Er hielt bey dem 
Collegio medico um die Freyheil an^ eine Landapotheke 
zu errichten , welche grvfsten Theils aus einheimifchen 
Kräutern beßehen follte. Auf feine Koßen nahm er 
Jünglinge flh, und unterrichtete fiie in allen Theilen der 
Arzneykunß^ Auch war er auf Errichtung einer ÖkonO'^ 
mifchen Gefellfchaft bedacht: brachte aber mit\vieler 
Mühe nur einige Mitglieder zufammenf deren V^rfuche 
man in dän Oekonomifchen Abhandlungen findet. Sein 
Beßreben war noch auf andere nützliehe Anfialten ge* 
richtet: er fand aber am Ende, dafs damahls die Zeiip- 
da die ' Wifjenfchaften in Livland blühen foUten , noch 
entfernt wäre. In feinen letzten Jahren hefchäftigte er 

[ich mip dem Unterricht adelicher {iinder. Geboren zu 



, . ; Wii-D. (P. E,J), . ' ,3, 

WodiU^ einem Borfe bey Trepta an der Rega in Pom* 
mern am ti^en Augufi 1732; geßorben am . .Decem- 
tar 1785« 

*Der Landar^r; eine medicimfche Wöchenfclinft. Mi- 
tau I7d5. 4. {Nachge4ruckh Frankfurt und Leivtis: 
1769- 80 . " ^ *^ ^ 

Dißcours . üVer 'die Dimsdalifche Art die Blattern 
einzupfro'jfen. Schlofs Oberpalen 17Ö9. 4« 
• Uivlandifche Abhandlungen von der ArzneywilTenfchaft 
cbend. 1770- 4. 

lühblke öppetus u. £• w. d. i. 1«urzer Unterricht, m 
welchenJLallerley Arzeneyen fiiT Menfch'en und Vieh 
.bekannt »gemacht werden — alles dem Bithnifchen 
Landvolke zum Bellen, ebend, 1766. 4. Es^ find- 
St^ Stücke einer Efihnifchen Vf^ ochenfchrift y tom Fer* 
, fdffer Teutfch gefchrieben ^ Mnä van Uupel ins Eßh" 
nijehe überfetzt. Die V^ erfien Stäche kamen auah in 
JLetthifch^r Sprncke heraus t - untef dem Titel: 

L^ttweefche Ahrfie u. f, w. d. i. der Lettbifche Axzt. 
1768. 4^ . . . ^ 

Von der Livlandifchen Pferdezucht und einigen be- 
'währten fterdekuren. Riga 1770. 8- 
_ Auszug aus dem JLandarzte und den Livlandifchen Ab« 
kandli^ngen von der ArzneywillenCchaft. eh. 1771. ß. 

^ri&ramat, d. 1. das Atzneybucti zum Unterricht für 
diejenigen, welche die Krankheiten und die flei- 
lungsmittel wollen kennen lernen. . ; . . 1771. 8- 
Efihnifch^von JHupel. . . .^ . 

JuW - und Kurländiiche Abhandlungen von der Land- 
wirthrchaft* I Quartal. • .... 4. 

Der praktifche Landarzt; eine Wöchenfchrift. iTheile. 

Mitaü 1773— 1774. 8- ,, . \ 

Die KriegswilTenfcbaft für junge Leute, welche In den 
'/ Soldfltenitand treten .wollen. liier Theih Schiofs, 
^ Oberpalen 1783. 8. Mit; Kupfern. , 
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13a > Graf von und zu WiLD*KgTEiw (E. H.) 

Graf von und zu Wilden stein 
(Er^st Heinrich). 

H««^ 5 Jähre lang den berühmten SprachenkeHner 
Papowitfi;h zum Hauslehrern trat aisdann vi feinem 
2ißen Jahre feine Länderreife an^ und ward nach der 
RuMunß als Landratfi bey den Steyermärkifchen Land» 
rechten angeßeUu beb. zu Grätz,am löten JanuUr 1708^ 
geß* am Qoflen Julius 1765. < 

Er unttrfiüttU den Chorher'rn Jjuilin Julius Cae" ^ 

für hey Bearbeitung feiner Aflnalen des - Herzogthum» 

Stey^rmarki und hinterliefs handfchrifilich folgende^ 

im landfchaftlichen Archiv. j,u Grdtz liegende Werke: 

Landes •Sammlungen des Herzogthums Steyermark, in 

20 grofs«n Abfchnttten. 
CoHectanea chronologico-hiflorica de« alten und neuen 
Steyerroarhs, d. i. chronologifthe Zeiten - Verfaflung 
fowohl geift- als Weltlicher Gefchic^it^n des Heraog* 
thums Steyermarli; nebft einem Synchronismo ander- 
Weitigei^ Merkwürdigkeiten. * , ^ 

Tab^llar-Buch des alten Adels von Steyetmark, mit 
108 Stammbäumen, - ^ 

Neuere Ahnentafel verfchiedener noch' lebender Ge- 
Ichlechter, an die Ahnenbucher des Steyermärkifcbea 
Archivs fich anfchliefsend und über die Hälfte des 
l'Sten Jahrhunderts fchreitend. 
CoUectanea diplpmaticö-genealogioo-hiflorica j^j, Öau- 

fes der Reichsgrai'en von und zu Wildenftein. 
Wildenfiein's gen^jaloglfcher Stammbaum. 
Entwurf verfchiedener ausr denen von Wfide^ftein 

entltandenen andern Familien« 
Studium numisniaticum. 
Studium diplomaticum« . * 

Studium' montanologicum, 
Studium' curiöforum. 
Beschreibung feiner Ijänderreife. ^ 

; Zwey und dreyfsi^ zufällige Dichtgedanken m ci^fa- 
men iSfun'dett verfalst, 
Vermifchte Gedanken in ItalieniCcher , Teutfcher und 
. La^teinifcher Sprache. 
UeberfevÄung der Singfpie|e , des Feter Metaftafipf 
aus den^ Italienilchen« 
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Belifar von Marmontel, aus /dem Ftan^öfircben 

in Tcutfche Verfe überfetzt , \ 
Die Trauerfptele des Racine, aus dem FranzöRfcben 

'in Teutfcne Verfe üb'erfetzC 
Ovidii Metamorphofeh ), in 670 Teutfohe^ Verfe über- 
fetzt. ' 

VergU V. fFinkl&rn*f Nachrichten yon den Schiiftjfteltvro 
Stejreniiarlit Sw s^6 — S58» 

WiLDERMETT (JOHANN KoNRAD • 

Gottfried). 

Studirte zu Zürich und Laufannef wurig i70S^ 
Pfarrer zu Bieterlen unweit Biel in der )Schweitz^ war 
hernach auch eini§emakl Dekan der Erguelifchen Klaffe^ 
und 1740 kam er als Pfarrer in die Stadt BieL Geh. 
zu Biel 1677»' g^ß* ^758- 

Kurzer Abx;ifs des Grunds der Fropbeten uiki Apoftlen 
. (ßc)y da Jefus Cbrifius der Eckftein iß: das 
ift, Bielifcber Katecbismus Bern 1735* 8* 

Geiftlicbe JLebr - Lob • und Lebens - Lieder, ^ebend* 
1730. 12. ebend. .1740. 12. Biel 1758. 12» 

Heidelbergifcber Catechismus ; mit nützlicbeu Rand- 
Fragen und ausgezognen Grund -Sätzen und mit aus» f 
gef<^tzten ZeugnufTen • befiätiget , auch 4urcb eiuen 
liurzen Begriff in Fra^ und Antwort erleutert. Biel 
1741. ebend. 1747* ebend. I7.52» &• 

Catechetifcbe Einleitbung zu wahrer- gründliober Erfor- 
fcbung der wabren KeligJKHi aus der beih' Schrift« 
* ebiend. 1744 8« 

Lobwaffer's überfetzte Pfalmen D a ▼ i d * s» nach den 
heutigen 'Sprach - und Reims • Regien verbelTert; famt 
neu aufgefetzten FeÄ - Lipdern. ebend. 1747» 12« 

Calechismus-Gefang. ebend.\« . • 8* 

Hundert und funfftzig kurze Andachten und Seufftzer; 
poetifch entworfen nach, der Anzahl » Ordnung und. 
Innhah der Pfaltnen üavi d!s. cbe«d. *^I758. 8* 

Gründe für die Abfön^erung von der Röuiirchen Kirch 
und ihrem Gottes- Dienft, famt kürtz angeHenkten , 
Grund wider die Abfönderung von der Reforniirten " 
Kirch und ihrem Gottes -,Dienft. ^ ebend. I758» 8» 

Vetgl. Leu** HeWet. X;cxik(m Th. x^ S, 461 u« f. 
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■* 

Freyherr von Wivdungen (Ludwig 
Heinrich Wilhelm). 

Mitglied des Ritterkantons Kkön* Werra'j Heffen* , 
Caffelifcher geheimer Legationsraih und tränkifcher 
Kreisgefandter j zu Nürnberg* Gehören zu^ LMdwigs» 
hurg in Würtemberg yfim ^ten> May 1725; geßorben am 
gtfn Ajrril^ijijß. 

Wohlojemeynter chriftlidier Wegweiför, wie ein M^ah» 
rer Christ jeden Tag feines Ijebens beilig und Gott 
wohtgefalitg anfangen , zubringen, u. vollenden kann, 
meißens aus des woblfeel. M. Scriver^s^ Seelen* 
fchatz lind D^ Doddridge Anfang und Fortgang 
wabrer Gottfeligkeit gezogen. Zum tag!. Gebrauch 
zufa min enge tragen Nürnb. u. Leipz. 1773. 8- 

GeißHcbe Rüftung, Webr urfd WafFen einer gläubigen 
Stiele auf dem Ktanken- und Sterbebette, wider die 
liftigen Anläufe und grimmigen Unfälle des bölUfcben 
Feindes,- und wie man tlurcb göttliche Gnade und 
Beyßand zu einer Wabren Freudigkeit im Sterben 
gelig^igen könne.' Nürnb. 1776» 8« 

'' ' ' ■ ' 

Wilhelm (Franz Heinrich 

Menolph). 

^Mag." der P/ii7. , Doktor der Medicin^ ordentlicher^ 

Profeffor der Chemie und Pr^axis auf der üniverfitdt zu 

Würzburg, fürfiiifchöffl. Würzburgijcher Hofrath und 

Leibarzt , wie auch Arzt des ' Julier t und Dietericher 

opitäls» Geh, ^u ^iedernkleyi im kurmainzifchen Ober» 

amt Amoeneburg am Qten Oktober 1725» ,S^ß* ^^ 2ößen 

, Julius 1794* 

Progr. ßftens hiftoriam febris fcarlatinae a. 1766 Her- 
bipoli epidepiice gralTanti«. Herbipoli 1769. /4. 

Obfervationum electrico - medicarum in Collegio electri- 
00 , quod condidit Adam Fried. Trioceps , Decu- 
riae IV; una cum Semicenturio tbeorematum de ve- 
Baefectione et pur£antibus«v ibid. 1774* 8* 
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' '. * . . ' ^" * ' 

Cbrervatifnuip xnedicarum de phthili collectarum Decu» 
ria; üna cum Semicenturia theor^m^tum practicorum 
de vomitu et vomitoriis ad meiitem äippocratis.- 

Herbipoli 1777. 8. ' . ,' 

JDiIT. de vern^ibus. ibid. eod. 4. 
Fharmacopoea Herbip plitana-) in ufum patriae cohgeßa« 

ibid. 1772- 8. ; ^ 

^ 'Wilhelm. (Wilhelmus). 

Studirte zu Höfen am. Ueberlinger See bey den 
Benedikünern^ zu fiothtveil bey den Jefuiten^ zu Villin" 
gen bey den Minor iten , und dann zu Augsburg bey den 
Jejuiten { that kernnch Profefs bey den rcgulirten Chor* 
heften zu Creuzlingen unweit Confianz^ l^g^c 1756 die - ^ 
Gelübde ab, und fiudirte Theologie. Im J. »759 ward 
eri^SLurn Frießer geweiht , uhd als Bibliothekar und, Pro» 
f^ffor angefiellt: aber wegen feines Buches: Authentia etc, 
der Projeffur entfetzt ^ Uifd als Pfarrer nach Hirfchlat 
bey Tetnangf in der F^olge aber als^folcher nach Hit' 
fchau bfy Rottenburg am Neckar ^ verfetzt. Alsdann- 
ward er wieder nach CreuzLingen als Kaßner gerufen: 
durfte aber^ da ihm diefes Amt zuwider war^ einige 
> Jahre darauf nach Hir fchau zurückkehren» - Im J, i774 
wurde ^r ^als Profeffor der Theologie und Bey fitzer des 
Konßßoriums auf die Uaiverßtät zu Freyburg berufen^ 
wo et fich das Jahr darauf die theologif^he Doktorwurde , 
erwarb.^ Geb. zu Mengen im .ehemahligen Ofßreichifchen 
Schitraben am iStiin Julius IJZS ; geß. am 2^ßen Aw 
guß '1790. 

Iphnograpbia pbiiofopbiae Creuzlingianae. Cönftan- 

tiae 1764. 'S- ' 

Farerga theölogica. ^ ibid. 1768« 8« „ ^ 

Authentia veteri» .Teftaiuenti , argumentum demonftra- 
' tionis crijricae, contra PiVudocriticos« ib. eod. 8jnai* 
Theologia pbyfica. ibid. 1772. 8* . . 

Patrologia ad ufus acadefiiicos. Friburgi Brisgoviae 

1775- 8öJai. , . ' /' 

Patrologiae et bißoricae litterafiae theologicae cpn* 
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rpectus. iVienrii^e 1776. 8« ß« Auszug des vorher* 

gehenden Buches, 

Tb^.ologiae dogmaticae , npvi^ methodo tradendaC) -Pars 

prror. Conftant. t779- 8« 

Vulgata para]pHraßiQa. tars I et H. ConAantiae (^SaU 

mansweU) i'^86 X^igentL I785)« 8'niai. 

■ » • , ■' " ' 

Hand fchrif dich hinterlief s er: 

Hiftorij^ litterana Tbeologi'ae» 
T]\eologk moralis delineata. 
Tbeologia biblica» , 

i"Vita iui ipüos* ' 

Veilftl. ^äe Luca* s geUhirte« O^Hreich B, x. ' St. 9, 8* «59* ^r* 
Kylüfjfelii Ncciologium* p* 67 — 74. 

' ' ' I 

WiLHELMi (Johann Gottlob). 

Studifte zu Bautzen ^ Leipzig und Halle ^ 'wurde 
1750 JjJiakon zu Rolfienhurg in der Oberlaufitz ^ und 
ijßo Pfarrer ^u Diehfa, , War auch feit tyjZ Sekretär 
yder Offerläufitzifchen Bienengefellfcheift* Geboren zif 
Bautzen am sgfien Junius 1721^ gefiorben am i6ten 
April i^yfi, 

Lob- und Tfatierred^' auf den TodHrn. Geo, An^t; 
Heym, der Gottesgel. Beflilf. Leipz. 1745* fol. 

Yerfucb einer poetifchen Ueberfetzung (des Hobenlie» 
den S'alo.mo; nebft einigen hieäu dienlichen Ainmer« 
liungen. Leipz. 1764. 8« " - 

Beweis der nioglicbften Genauigkeit in dem Verhält- 
niHe des Cirkels zur l'eripherie; wie lOOOO zu 31415* 
Zittau u. Görlitz 176;^. 8* ' 

' Von dem Einflurs der Naturlebrfe in die Gottesgelabrt- 
b^it; eine* Gratulations fchrif t. Budiilin 1768- 8- , 

Jabrlicbe Anjjeigen der die Gefcbichte^ der .Dienenge« 
feJlfcbaft betreflFenden Sachen. Görlitz 1773 -»-1777. 8- 

Abhandlung von dem nutzbarften iunern Raum der Bie«* 
nenfiöcke; i'(^ den Abbandlungeni iind Erfahrungen 
der öKonopfiifchen BienengefelUcb. m der Oberlaulita 
(Dresd.' 1766. 8% Tb- .1. 6. 36 u. ff. Tb. 2. S. 63 
.ü. ff. — Obymifche Verfuche, das Wachs mit leich- 
ter Mühe zu bleichen, aus dein ti^ronzöf. fcbriftlichen 
Auffatz des Hrn. Jean Marie Bryffet über fetzt; 
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ehend, B. 3. S. i u. ff« B. 4« S. i u. ff. — Be^vreis, . 
dafs die Befriu)htung der Bienen von denen Drohnen 
urfprüngUcb herkonhhe; ehend, S. 9 u. ff. — Anlei-- 
tung zu einei* neuen Entdeckung in Anfehung des 
Urrprungs der Drohnen ; ebenda S. 30 vu ff. .-7— Phy- 
' jifcne Beobacbtuiig von. einem Honig, den die Bi^ 
' nen auf den Steineichen finden; ebeiid. S. 109 'u. ff.. 
*— Einige notfavrendige.Cautelen bey dem Ablegen; 
ehend* S. 109 u« ff. , 
'Des Hrn. Bon^iet*« Schreiben über »die vornehmßen 
Refultate aus 4en jElrfahrungeh, die man in der Pfalz 
und JLauCtz' mit den Bienen gemacht; in den ge» 
meinnütz. Arbeiten der Oberlauütz. Bienengefeltfch/ 
Th. i* S. I u. ff. — Dkfs der Bienenbau, wenn er 
einträglich feyn foll, in den Haiden zu veranft^lten 
fey; ehend. $. 183 u. ff» ^— Des Hrn. J. M. Br,yf- 
fet Befchreibung, wie man mit dem Bleib&en des 
.Wachfes vejrfabren muffe; ehend, S. 249 u. ff. — - 
Der Ute' Tkeii 4iefer gemeinnütz« Arbeiten . iyZ faß 
ganz von ihm, . 

Antwort auf ' ein Sendfchreiben des. Superint* Y o g e Vi, 
■' in Muskau von dei: Weifelzeugung; in der Ol^erlaur 
iitz. Nachlefe 1770* S. 119 u. f. — Ein Gedicht 
über Spruch w. Salom. I9 33; ehend, S. Ä35 u. f. - 
— Antwort auf die Anfrage wegen der lieb würmer; 
ehend. S. 309 v. f. — Von der* Quadratur des Zir- 
kels; ehend. S»^ 372 u. f . , > ' , 
Ode auf des>Kurf. Friedr. Ai;ig. Huldigung; in dem 
liaulitz. Magazin 1769. S. 156 ui ff. — Beol^achr 
tung ^des Kometen 1769^ ehend, S. 385 u. ff. 389 u« 
S^ ^^ Nachricht von einer neuen Nahrung der Bier 
neni ehend»\ijjo* S. 242 u. ff. — Eihige neuere 
; Erfahrungen vom Salamander; ehend, 1771. S. 187 
u. ff. — ßtwas von, der Witterung im Jabr 1773 ; 
ehet^d* 1773* S. Ö3 u. ff. -r- Tabelle der Oberlaufitz« ' 
^ Obfervationen über die Kälte 1776; ehend. y^S, S. 
167 u. f. — Anzeige von einem Nordlichte j ehend» 
1777. S. 76 u. f. / 

Gewechfelte Briefe mit Hrn Bonnet in Genf; in 
4, Blaff irre's Hiß. nat. de la reigne des abeilles (a IW 
^ Haye 1771. 8)* . 
Verfchiedene Beyträge zu der Hallifchen und Erfurti« 
'. fchen gelehrten Zeitung« , ' . 

Veigl. Otp o*s Lex. d«.Ol>erlaiif. Schxifuft. B« 3. Abth. fi« S. 532—534« 
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WiLiscH (Christian Friedrich), 

Bruder des Folgenden. 

Studirtß in der FUrfienfchuU MeiffeH^ und feit 
1704 zi< Leipzigs wurde hier t7o6 fiaccalaüreus der 
Philofophie^ t '707 Mngißer derfelben^ und 1708 erwarb 
er fich das Recht ^ philologifche und theologifche Vorle^ 
fungen zu halten. Von diefem Jakr an his iji/^' war er 

' Rektor S14 Annaherg ^ und von da an bis 17SO Direktor 
des GyninnfiuTns zu Altenhurg ; '^in welchem Jahf er die 
dortige Hofpredigerflelle erhielt,^ Im /. i725 kam er 

^ nach Freyberg als Superintendent der dazu gehörigen 

DiÖceSy als Pafior primarius am Dom, und ^ Infpektor 

- , des Gymnafiums ufid der übrigen Schulen in der Stadt^ 

. nachdem er vorher in Leipzig die theologifche LicenÜA* 

tenwur de "erlangt hatte^ welche er ^xj2^ mit der Doktor* 

würde ve\ taufchte. Geh, zu Uebfiadt in der^ Pirnaifiphen 

n*- Qifien Septemb^ ^^, ^ , ^ . t 

Dioces am, — ^ ^. >' i084> gcßorb» am Uten Ja^ 

Qten Oktober ^ ' 

ww«r 1759- " 

SKT. de ^ filiis Levitarum. Lipf. ^ 2708« 4* 
Troge, ide cognitione /animoruixi) publicis docendi ma- 
giftrift niaxinl& necelTaria. Annabergae X708* 4* 

-* de vagantibus Scbbiafiicis üve fahrenden Schülern» 

i)>id.. €*od. 4. ^ * 

m^ von^ drey königlichen Beylagern , als de« Königs 

von Spanien , Portugal - und FreuITen. «bend. 1708? 4- 
^- de de^lectandis t rerum docendarum Variationen dl» 

Icentium animis. ibid. 1709. 4« 
«— %de M^edicis litteranim humaniorum doctrina'praeftun- 

tibus. ibid. eod* 4. ^ ^. 

• -r- de Jureconfultis , egregia litteranim felegantiorunl 
laud^ iHußribus. ibid. eod_. 4. , 

^^ d« eininentia et dignitate fummi apud Ebrae(^ft pon- 
tificis» iyd. eod- 4. 

De yita b. Hieron. Dal hilf Superint. Annaeb» prae- 
mida expoßtione VQti Jephtaei) ei^Judic. XI9 40* 
ibid^ eocL fol. 
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Progr. äe aetate, bfiicüs, maximjd fcholaftlcif , idonea. 
AnnaV. 1710. 4. . ' , ' 

— de genuino imitandi optixxlQS artis oratoriae aucto- 
res ßudio. ib. eod. 4. ^ 

«I*» de dicendi argumenta 9 artis . otatoriae tlroni ex hi- 
ftoriis proponendis, ib. eod. 4. 

— de MuEcis, rolidiori doctrina illultribus. ib. eod< 4. 
Epiftola gratul. de Aiinaebergenüs vicinarumque Eccle- 

üanim , qui abv urbe condita fuerunt , Ephoris. ibid. 

eod. • fol. , ^ 

Die zum Kall eilende Hoffart. ebend. 1710. Fol. ' 
Progr« de claris fcbolanim doctoribus, intra linias tan- 

tum ixmi fpatium emortuis. ibid. 1711.^ 4. , 
, Panegyris illuftris Alemaniae. ib. eod. 4. 
Progr. de adpelktione et oi&cio Advocati apud v'eteres* 

ib. eod. .4. 
.— - de moribus a patriae^ fitu defumtis. ib, eod« 4. 
-— de primo Advocatorum apud veteres inftitutione.* 

ibid. 17 12. 4. , 
* Hungaria Imperätori Caroli VI regia infignia offeyre 

geftiens. ib. eod. 4., Auch hey feines Bruders^ Chr. 

Gotthold, Abhandlung von den Bemühungen der 

Poeten u.' f. w. 
Tarentalia b. J o b i n i a e. ib. eod« 4. 
Meoioriae Superintendehtum et Diaconorum Pimenßum. 

ib. eoA, 8- ■ ' . , 

.Incunabula fcbolae Aniiaebergenfis , inque ea publice 

ab urbe ' condita, docentium recenfio ; - unä cum vita 

Joannis Rivii a Georgio Fabricio concinnata. 

ib.' eod. 8- • ' 

V IV Prograraiiiata, five Recenftones incunabulorum Scho« 

— ^ lae Annaeb. eiusque discentium ab 'urbe condita, ib. 

17^3 — 1714. 4. Ifi als der 2te Theil des vorherge^ 
henden Buches anzufehen, 
Progt. de clariff Schellenbergis. ibid. I7I3» 4* 
; -^ de fratribus eruditis. ib. eod. 4. 




eod. 4. 

Das Annabergifcbe Schuljubelfell:, ebend. 17^4* 4* 
Oratio de meritis Senatus Annabergenfis in rem fcho- 

lafticam etc. LipC 1715. 
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Oratio aufpicalU ^e Il^diis in fchola praerertim' tractan- 

• di«. Altenburfei. 1715. 4.' 
Frogn Delineata lectionum cum pulfUcarum tum ptiva- 
taruiii Iladia. ib eod. 4. ^ T 
^ \ -^ de luftratione vema Gymnafii« ib. eod. A. $ 

^ -^ Epinicia pafchalia ex Jef. XXilXv 24. 26. defcribens. 

, ab, eod. 4. , ' 

>— ^ de votis SereailBmi Frincipift Oitomasmati ex fere*' 
nitate* coeli more veterum nunpupandis. ib« eod. 4« 

— Epinicia biftorica. ib. eod^4.. 

— de fafciis in folenni fafciarum fefto Serenißimae 
V Priücipis etc. ib» eod.' 4. 

Farenfalia Dom. Hannibali Germ^no L. B« de 

Schmerzing babita. ib. eod. fol. 
Frogi*. de lucernis fepulcralibus. ib. eod. 4« 
- ■ ' -*- Sanctiora Cbriftianorum Palilia* ibid. 17x6. 4^ 

^ -r-^ de vetufta inque rem litte'rariam ^ meritis infigi\i 
'' Clauderorüi^ profapia. ib. eod. foK K, 

— - iQvitatip ad'vernam Gymnaüum* luftrationem. ibid. 

eod. 4 ... \ . . ' 

«-^ Augufia Frincipis SerenilT. nominalia carminico' in* 
^ dii^ta« Jb. eod. 4. . * 

— r de fymbölo Imperatotis Friderici ICE: A. E* I. 
O. U. ib. eod. 4. , / 

— de bibliotbeca Gyimfnafii Altenburgenüs. ib. |eod. 4. 
Ein von vielen Kindern betrauertprj Vater ohne Kin- ' 
' der. ebeind 1716. 4. , ? ^ 

Frogr« de fociata crucis veneratione. ibid. 1717« 4* 
Tarentaiia Märgar.' Sufann« de/ Kunt^fch.. ibid. 
< ebd. 4* ' 

Frogr. de^ MStia bibliothecae fcbolafiicae Altenburgen- 
fis. ib. eod. 4. , 
— - Hiftoria papatus et reformationis Jiutberanae. ibid. 
eod. 4. 
Jübilia Altenburgenfia , anni Jubil. II Evangel. Lutbev 
ecclef. 1717 colle,cta. ib. eod. 4. Von ihm iß in 
diefer Sammlung das auch hefonders gedruckte Frogr. 
de Mart. Lutbero, refiauratore rei fcbolafticae 
folertiilimo. — Oratio de amore et merttis Frinci- 
pum Saxon. in Gatecbismum Lutberi. . Auch hefon» 
ders gedruckt, — DilT. hißoriam Catechismi deline- 
ans. -- Syllabus auciorum catecbeticorum , ad ple* 
niorem alicj^ua^do hütoriam catecbeticam.faciens. 
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Das neue Tettament, Griechifch und Teutfch 5 mit kur- 
zen Sumniarien der Kapitel upd kurzen Lebensbe« . 
fchreibufigen der Evangelilten; nebU 2 L<andkärtgen, 
Cbcmnitz 1717. <8» 
^n^nj ^P "^Dlp C»rnaina torcularia Luth. JubiL, d. \, 
der . in dein Evangel. Lutber, Weinberg jubiHr^nden 
jungen Kindej und ' Säuglinge Lob» und Danklied^ 
aus.dem 8ten Halm. Altenb.^ I7I7»^ 8» Eine Pr^ 

Frogr. de ludis compitalitiis in hpnorem SerenilT.' Frin-' 
cipis F r i d e r» III et G u 1 1 i e 1 m i , ad peregrinas 
terras abituri^ntium indicti^. ibid. 1718 4* 

— de verendis Martyrum fanctorum catacumbia. ' ibid. 
eod. fol' 

-^ de illuftriuni prinqipum Sa^LOZU cataoumbis in aedo 
aulica. ib. epd. fol. > 

Novum Teitamentum Graece^; cum veriione Ltatina S«- 
bal^iani Scbmidii. Accedunt Summaria etc. 
' Cbemnicii 1718' 8« , 1 

Frogr. ad flofes fpargendoa in funere $eren. Frink^ip^ 
Anhalt. Cfir. Guilielmi« Altenb. 1718' fol« 

— de exteris Frinöipum magnorum catacumbis* ibid. 

1719- 4- . ^ \ 1 

— • de Vita Jq. Frid. de Thumsbirn, SereiK Frinc. 
' Goth« a confiliis. iptimis. ib. eod. fol« 

— .de Sym1>olotbecift . Gaef. Jloman. a^que ac'Graeco« 
rum. ib. eod. 4. , . 

Invitatio ad orationem valedictoriam de felici ex fcbolis 

ad ecclefiam tranßtu* ibid. 1720* 4. 
^ndeK Bibliöthecae , in ufum Gym^aliü Altenburg, ita 

Goncinnatus, ut fit inßar locorum con^mudiuin rei li- 

brariae. ibid. .1721. 8^ 
Appendix, ad indicem bibliothecae ufui illuft. Gytanaßi 

Frider. facrata ; accedit index alphabeticus totius 
, operis. ib. eod. 8« . \ 

Epiftola circularis ad Dioecefanos pro' felici ad Eptio- 

riam accefTu. Fifeibergae I723, 4. 

DilT. inaug de precibus angelorum pro nobis^.ad yaria 

illußt'anda facrae fcripturae loca, in primis Zapbar. 

I, 12. ib. eod, 4^ ' 

Abominabile Fontiiiciorum dogma de imperfecta fatis- 

factione J«'fu Chrlfii pro ncfbis; inFanegyri docto- 

rali excuQum^ Lipf. 1724. 4. 
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Invitatio »d invefiiturae fuac Fanegyrin, veftitum növi 

Teßamenti face rdotal ein ex Pf. CXXXII,, 9—16 ex- 
' ponens. Freib. 1725. 4. , / 

Der über feine kurze und böfe Wallfahrt klagende' 

Jacob, ebend. 1725. foL Fxne Leiche^ipretHgt. 
Der mit Gerechtigkeit und Friede gefchmückte Prie- 

fterhut eine« ^euen Lehrers» ebend. 1726. ,4. Eine^ 

JLeichenp redig tt 

Die von Jefu zu Tempeln dei^ lebendigen Gottes ein- 
gerichtete Herzen feiner Gläubigen, ebend. 1726. 4. 
^ Einweihungspredigt der Forchheimifchen Kirche^ nehfi 
Nachrichten von der Forchheim, « Kirchengefchichte, 

Das letzte Gebet eines Fr\eybergifchen 'N e h e m i ä , aus 
Nehem. ^III*, 31. .ebenda 1726. fol. Eine Leichen' 
predigt. ^ 

Die in der Diebe Gottes und ihres Nächßen treuerfun- 
dene , auph von Gott treu belohnte .Chrift^n« aus 
Sapient. Y, i6. 17«» ebend; 1726. fol. Eine Leicher^ 
predigt» 

Invitatio ad actum introduct. in ' Gymuallo Freyberg. 

publice docentium etc» ibid. 173Ö' 4. 
'/Ein vreidlicher Mann, aus Gene f. XXX1I| lo« ebend* 

1731, fol- Eine LeichenpredigU 

Der in feiner Rechnung wohl^ befiandene Haushalter 
der mancherley Gnade Gottes, aus Jef. XXI, 8* ' eb. 

1732. fol. Eine Leichenpredigt. .* 
Der von einem flerbenden Chrißen Gott aufgerichtete 

Dankaltar, aus 2 Sana« VllI,. I8* ebend. 1733. fol. 
Eine Leichenpredigt, -' 

Die von Gott auch denen Kirchen neuen Teiirament^. 
verheifsene gröfsere Herrlichkeit, aus Haggai II9 
8 — 10. ebend. 1733. 4- F^ine Einweihung sp'redigt, 

. Oratio de pace, fcbolarum confervatrice , in Gymnaßo 
Fi;eibergenli d. V Jan. J734 habita, it. 1734. 8 • 
Gottes gnädiges Andenken an feine Gläubigen, aU der - 
kräftigfte Trolt zur Leidenszeit, aus Nehem. XIII» 
31. ebend. I735.vfol. Eine Leich^npredi^t, 

Der gefättigte Hunger eines mit Gott und feiner Ge- ' ' 

meinde treu meynenden Predigers, aus Matth. V, 6* • 

ebend. 1735. fol. ; Eine Lnchtn predigt, / 
Das neue Liied des auch ^ heute andädhtig fingend^n ' 

Freybergs, aus (i-igot, XIV, I — 5. ebend. 1735. 4* 

Eine Orgelpredigt» 
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Eine g^iftlicfae Rede hej Legung das Qründfielns zur 
neuen Kirche in Teutlchni^udorf ^ ^us Pf. LiXVXII, 
17,'<len.5 Jul. 1735 gehalten. 4. 

Die Augshurgifche ConfelBon , nebß einem catecheti- 
fcben Unterrichte von derf^Iben Gefchichte. Freyb. 

I735-.8. 
Die Lieidensgelchicbte Jefu Chrifti,. au» der Zufam- 

menllimmung der vier £rvang4*lien ; in harmonischen 
' Tabellen ; nebA einigen Anmerkungen, eb. 1735 8« 
Oratio 4e prima Currendffe et Cirori fymphoniaci inüti* 

tutione, Freib. d. 5 Jun. 1735, ciun firenae difiribtt- 

erentur, habita. 8 
Die Kirche zur heiligen Ruhe Gottes, eh. 1736. 4« 

Eine Einweihungspredigt, 
Triga orationuto fcholafticarum , de c^alligraphiae et or- 

thographiae Itudio in fcholis non omittendo; de per* 

verlo eleegsiorynarum et ftipendiprum ufu; de. arith» 

metice^ ftudip, ad ingeniprum ciäturam perutilu ib. 

1738.8. ^ • 

' Biblia parallelo - harmonicö • exegetica ^ das ift , die ix^it 
Heb lelbft "virohl übereinfirimm&nde und lieh fett>ft er-^ 
^klärende ganze heilige Schrift» alten und neuen Te- 
^ftaments,^ nach Aqti accurateften Exemplarien der 

' Teutfchen Ueberfetzung des feligen D. M a r t i n L u» 
ther's^^^nit delTen Vorrede und RandgloITen« ferner 
mit richtigen Eintheilungen eines jeden. Buches und 
Gapitels, auch kutzeu LiebensbeCchreibungen eines 
jeden biblifcben Scribenten, befonders mit ausge- 
druckten Parallelen und Anweifung deren Harmonie 
und Uebereinftimmung , deutlicher . Anzeigung des 
Vorbildes Chrilti, vielen Nutzanwendungen , auch 
Beyfügung der Zeitrechnung , j^elchreibung der Län- 
der und Städte, deren Völker und ihrer Gefchlecb- 
ter, "^uch einigen zur Erklärung der h^il. Schrift 
^ dienlichen ' Ku^fei;n und geographifchen TabeHen^ fo 
dafs Xolcbe nidit allein zu einer nützlichen und er- 
baulichen, fondern auch ßatt einer bibliichen Real- 
concordanz dienen kann^ herausgegeben u. X. vir« 
4 Theile. ebend. 1739 — 1754. fol. ' • 

Vorrede zu Chriltoph Emmerling*s Herrlichkeit 
des Annabergtfchen Tempels « (Annab. 1712* 8}* 

— iu Chrifti. Junckeri Part alter, primär, linear, 
erud. (Altenb. '1714. 4). ^. hnt auth ein Supplement 
h£ygefüo^, . _ 
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, Vorrede zu Jo.* Poff elii Epift. et Evaogel. (LipL 

^ . 1718. 8.) ' 

— - zu dem ^Freybergifchen Xjefiingi9uch (1733 luail 

.' 1735^ 8). ' ■ ; ^ -., 

^4- xum N. T. und Pfalter; nebfi: einer catecbetifchen 

' Einleitung zum erbaulidhen Bibellefep , und einem 

- kui:zen Abriffe der Erken^tnifs unfers Heils und def«. 

feil Ordnung (l736, 8). ' - ' 

— - zu der für arme Bergleute gedruckten Handbibel» 
, von den.Herrntutircben u. *E d e 1 m ä nn ifchen Schrift,. 
' ten (Freyb, 1749. 8). * 

jiujjerdem noch vfrfehiedene. Mijjive und Circularfchrei» 

• ten; wie Auch die erneuerten und 172? vom Oberkonr 

' fifiorium aufs neue hefiätigten Gefetze de$ allgemei* 

Den Scbulwittwen-Fifci der ♦ Ihfpektion Freybergt 

■ von ihm ' fortgeführt und herausgegeben (5 Bogen in 

foL). Ferner 1 der eTiieuerte triefte rfrgen odei: Prie- 

ßerwittwen T Fifcus ^ von ihm revidirt und nach dem 

dajnähligen Zufiand der Diöces eingerichtet (l730* 

4 ^ogen in fol,)» ' ' ! . 

Vergl. JVIofer*! Beytrag zu einem ^Lexico der jetztleb, Theolp- 
gen S. 761 u. f. — Rathlef s Gefchichte jetztleb. Ge- 
lehrten Th. fl. 'S. 468 — 496. — CG. JVili/fh'ens'pTfj' 
' bergiXche Kircbenhißorie Tb t. B. 1. S. 6a u. ff. — Dfiet- 

mann's Kiirläcbiifche TrieSerfchafc B i. $• 35'i— *363* *-<• 
Saxii QnomaJft. Utter.Jf. VI. p. 687. 

' ^ ■ ' WiLiscH (Christian Gotthold), 

Bruder des Vorhergehender^. 

,' ', Studirte zu Annaherg ^ Wittenberg und Leipzigs 
wurde auf der letztem Univerfität Magifler der Philo* 
fophie j habilitirte fich zu Vorlefungen ^ ward 1721 als 
Rektor nnch Annaberg berufen^ 17S4 ^" Vefperprediger 
der Peterskirche nach Freyberg ^ wo er 1707 Mittags» 
prediger am Dom wurde ^ 1731 aber Amtsprediger an 
der dortigen JSicolaikirche. Geboren zu lÄebfiädi am 

— -7— Junius iOQD; gejtorben nach 17OO. 
:ißji€n . 

Diff. NV5/« Veterum, live de i^ediculis portatilibus. 

Lipf. 17x6. 4. 

. ^ Progr. 
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Frogr. 3e itioere vctritatis et etrori^ per praedpiiks Phi- 
lofophorum fect&8\ Lipf« 1716. 4, .' ^ 

I>i(r« II de veterum aedicuUs porcatilibus. ib. eod. '4. 

Progr. de philofophia Fatriarobarum^antediluvianorum. 
ibid. 17 17. 4. * -^ 

Oratio de conrictus publici excellentia ex antiquil^mis 
lacns. ibid. eod« 4. ' 

£lenchu4 pbilologicus. ibid. 1718* 8« 

IXUr, de poculo boni Daemoms. ibid. eod« 4« 

— •de Margaret baA^ftriaca, Fridericill^ Pla- 
cidi^ £lect. et Sax. Düc. coningc. ibid. I7I9'4. 
Teutfcher Auszug von\ ihm jMfl\ bey dem hernach 
angeführten Dreybundettjabrigen Gedäcb^nifs u. L w* 

, -^ exbibens numina iureconfultorum olim facra e ve- 
teri gentium memoria» ibid. 1720.^4. 
— d^ Jon>a in! pifce. ' ibid. 1721- 4. 
^ Ende gut, alles gut. ebend. 1721. 4. Ahfchiedsprßdigt 
von Leipzig, . * ' , 

Oratio aufpipalis« Annabergae 172t. 4. 
Progr. von ^er ScbulgalebrlamlVeit iiberhai^pt. eb. .^* • . 
-— Von der nützlicben Einricbtung des in Sohvtlexl ge- 
. wohnlichen Difputircns' und Pero'rirens. .eb. ,. . '. . 
•— von der Metliode, die Sprachen in Schulen zu leh- 
ret und 2,\x lernen, ebend. • • . , 
«-— wie man die Philofophie in Schulen lehren foll. 
* ebend. .... 
. — wie mau die Theologie in Schuleir lehren foll. 
ebend 

— wohlgemeinte Vorfchläge an diejenigen auf der An- 
nabergifchen Schule Studire^den, welche durch Haus«* 
Information kleiner Kinder inr Brod eriverben müf- 

. fen. eisend. 1722. 4. 
m^ von der ehemahligen St. A];inen:briiderrchaft. eb« 

^ -— einige Nachticht von der St. Annabergifchen Schul- 
bibliotheh. eb**nd. I724. 4. ' 

— Etwas zur Pirnaifchen Hiöorie/ ebenda 1724. 4. 
— - I— ^IV.de eloquentiae fcbiolaltu^ae fatis. ibid. • . • . 
-^ invit. ad orat. funebr. C h r i ft. LehmannO) Eph. 

Freib. Theolpao femifaec« habendam/ ibid. . • . » 

Oratio funebris ei dem TheologO; dicta*^ ibid 

Progr. ad Exfequias J. J. S cbey etrövckio eundas. 
ibid. .•,.,. 
Fuftfiehnier Band^ .- tO _ 
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Memeiria 6e; Mülldti, fcholae Aonab. Coxir«ctoris. 
Annab.' • • . . . ^ 

Einladung zur Abfchied^rede, aU er nacbFreybers sog. 
ebend. 1724. 4. ,' ' 

CoTiradi Wimpinae Gommentariuft poeticus de Al- 
Jberti Animoli, Saxonum Dueis , expeditionibus bel- 
licis< Xuci publicae ex bibliotbeca Annabergenli re»^ 
ftituit C. tj. 'Will fc'b, qtii Cohradi Wirfipinae 
vitam pra^mifit, et ftibi'unxit M. Mellerltadii 
i^oema, variörum Epigrammata , et Viti ÖrteKi 
orationem. Omnia in laiide'm A 1 b e r t L AJtenburg« 

1725- 8. ^ 

Catecbedfcber Unterriebt von der Ordnung des Heils. 

Freyb. 1725. 8. 
Der feine Rubm der Cbrifien vom Rreut^e ChriAi; 

•eine Fredigt. ebend. 1706, 4* 
Arcana Bibliothecae Annabefgenfis , in Partes III divi* 

Ckf Epiftolas LXXII rummorüm quorundam Frinci- 

pum clariiTimorumque faeculi XVI et XVII virorum 

nondum editas , ^ nee non Annalium typographicorum 

usqu^ ad A. MD. fpecimen complexa, luci ;pubU<;ae 

expofuit etc. Lipf. 1730/^» 
Nacbricbt von der AugsburgifchenConfeUßonsjubelfreude* 

Freyberg 1730. 8- - 

Brüderliche Anrede an. die Geiftlicbbeit m der Stadt 

und/Infpection Freyberg^ uebft einem Verzeichnrlj 

aller Evangel. Lehrer feit 1530 in' der Stadt und auf 

den* Lande, ebenda 1730. 8» 
Entwurf der im i732ften Kirchen -Jabre über dieEvao* 

geliä gehaltenen Fredigten. eb6nd. 1732. 8. ' 
Die Freybergifche Bergcollecte ; eine Bergpredigt ^b. 

1735- 4- - - - . , ^ . 

Henr. Bened. -Stare kii Gra'mmatica Ebraea , ita 

. quidem adornata, ut pars' prima regulas atque obfer» 
vationes potiorea una cum paucis exemplis Teorftm 
ßfiat, pars vero fecunda notas grammaticas , critfcas 
atque philologicas cum rell^ua exemplorum farragi- 
ne cömplectatur. Edidit^ ex'B, Auctoris fcbedis iua 
ipßus manu cohßgnatis emendavit, auxit, integra 
verborum imperfectorum^ et accentuationis paradig- 
mata, neque minus eiusdem Auctoris Chaldaismum 
fynoptice repraefentatum addidit^ at(^e praefa^us eft 
etc. Lip£ 1737/8. . \ 

^i^^benbifiorie^der Stadt Freyberg, unJ derer in daß- 
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!;er Süpei:intendt]f >tUDgepfarreten Städte und Dörfer; 
iE^nmt allen LebeusbefchreibungeTV der dianoabllgen 
allerineifien , eliemäligen . und jetzigen Superinten- 
denten und Prediger ^, wie auch einem befbndein 
~ Codice diplomatico Freybergenü. 2 Theile. Leipz. 

1737- 4-^ 
Sonn- und Fefttägspoftille ^ oder Hundertfaltiger geift- 

^ Kc^er Seegen in himmliPchen Gütern, durch Chri* 

ftum u. f. w. Freyb. 1737. 41 

Kurze Betrachtung über den zwiefachen Ehrennamefn 
der Rechtsgelehrten, aus J:udic. V, 14. ebr. 1745- 4« 
^in€ irCUckwunJhhungsfchrift, ' . - ^ 

Die wohlbelohnte bergmännifche Treue u. f. w. An- 
nab. . 1749- 4* Eine Jühtih ergpredigt ; mit einiget^ 
Beylagen. ' ' • ■ ' - _ 

Etwas zum Andenken dtH* St. Nicolai kirche in Frey- 
berg;- nebfi: ausführlichen Nachriichten vod dem' S« 
Nico^ao und andern berühmten IVIännern, fo die- 
fen Namen . gef iihret u^ f. w. 6 Theilchen. ebend. 1 

T^75^' 4- ■ ' " ^ \ ^ ' '". " 

Drdyhündetjähriges Gedächtnifs der im Monat Julius 

145^ gefchehenen ßefreyung der entführten Frinzen 
£rri|t und Alb recht, der nachmaligen beyden 
Durchlauchti^ften Stamm- Vater* des Haufes Sadhfen 
A^lbertinirdber und ü^rneitinifcher Unien, Virn^ 
I755ften Jahre allen treuen Unterthaneu in den Chur- 
s un4 Säcbßrchen Landen, zur dankbaren Erinnerung 
diefer wunderbaren Erhaltung des glorreichen* Häu- 
fet ,Sachfen; aus den g1aubwürdig(tenOefchichtfclirei- 
bern, und beygefiigten Urkunden kürzlich vojgeftel- 
let u. f.* W;. Nebft deßen academifcheo Schrift, voU' 
Margaretha, Friedliches de^ Gütigen, 
Churfürßfens zu Sacbfen, Gem^ahlin^ und obgedachler 
Frinzen Frau Mutter, nun mehr o aus dem Lateini* 
fchen in das TeutCche iiberfetzet ; und einer Vor- 
rede, von einem ehemaligen. Churfiirfti. Säciißfchen 
Gnadenzeichen: Die, güldene Gefellichaft, genennet* 
, Leipz. 1755. 4. ~ 

railiQiis- und Ofteran^ckcht^n , unter dem Kreutz'e und 
r be^ dem ofFeuen Grabe' j e-fu. ebend. 1756. Ö» 
Typolbgia in exempHs , das i& , fünf vorbildmäfsige 

s Gefcbichten des alten Bundes, ebend. 1759. 4- 
Abhandlung von den Bemühiangen der Poeten , die Ge- 
fchichte alter und neuer Zeiten , unter all^rley Völ« 
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Kern, und in mancb^rley Läfndert», zu berdireiben ; 
sebft einigen lileinei;! hieher gehörigen völlig einge- 
druckten Gedichten , und etlichen aus den Gelehrten- 
ro\yohl, als auch.Weltgefchichten, beygefiigten An- 
merkungen » an das Licht gefiellet u. f. w. ' Nebft 
einet Vorrede von denen zur Gefcbichtskunde der 
^Morgenländer aus den ältelten Zelten- gehörigen Ge- 
dichten' und Gefangen f und Anhang , Johann Tu- 
be r in u s"* LateinifcheS' Gedicht auf die Einweihung 
Jo'hann vop Schleinitz zum BifchofF in Meiflea 

' im J. 1518« LeipK. 1760. 4. , 

Geheimnifs voh .der Kraft und Ausbreitung des Evan- 
geKi. ebend- 1760. 4. . 

Die tägliche Erneuerung des Geifies, über a Corinth. 
5) 17; 1^ Theophili und Sine er i Ganzelreden. 
Th. 3. Nr* 15- '. . ^ 

Vergl.; Mo/^V a. «. Ö. S. 76a — 764« — Ikiathlef^ » 
GcfcMchte jetztltl) endet Gelehrten Th. 4. S» i^^i^-^l^'by^''^ 
'Dietmann\t Kuxritcfaiirdie Friefterfchaft B i. 6. 369*-« 
' 574« — Äaajii QuobmA. liuer. P« VJU p« 687. 



WiLKE (August Lebrecht). 

Magifier der PhilofophU und PrivatdocenP tu TVit» ' 
tenherg feit 1758» W'mcÄ Profeßor,dafelbß^ feit 177» 
aber Superintendent zu Herzberg im Sächfifcken Kur* 
hreis: geb^ zu Wuihen 173 •»* gefi. am ^ten Okt. I78i« 

^i|^oc fcriptorum divinorum e Liongini excelfä difci- 

plina expenfum. Witeb. 1738. 4» 
Expolitio lolemnis magifirorum 'promotionis in Judaeo- 

rum academiis celebratae. ib. eöd. 4. 
De fatyricis Romanis commentatoril^us optimi«, 4n 

-partem extremäm cap. I. Ep. ad Romanos» , ibid, 

1762. 4. 
Frogr. exhibens Vindicias pfalmi octavi ib. i'^66* 4. 
De regundis finibus cöniecturae critic^e in textu he- 

braico Vr T. ibid. 1767. 4; 
DilT* de genere 'docendi x«r «/xevofcf^ey. ibid. 1771« 4* ^ 
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Magißer der Philofophie zu Leipzig: geh. 'zu . . . •; 
geß, am * . . Jlp?il 1776.' 

Anleitung zu einer peuen und Icurzeh Art der I\ecben- 

Jiunft im gemeinen L^ben. Halle 175^5.- 8- 
Neuo und erleichtetle Methode , den Inhalt geradeli^ 
Bichter Flächen zu linden, uhd diefelben ohne Recli- 
ilUng. einzutheilen , befonders vortheilhaft 'auf die, 
Entfcheidung der Gränz&eitigkeiten angewendt« eb. 
1757. 4- 
Neue-Grundfatze der practifcJien Geometrie, auswel* 
c|ien viele zu der Aufnahme diefer WilTenfchaft ge* 
reichende VerbelTerungen , befondcrs die Ludolph , 
Ceulenifche Zirkelberechnung uiid das F^eldmeUen 
betreffend/ hergeleitet werden.. Mit »öth igen Kupfern. , 
Nebfi einer abgenöthigten Vertheidigurig wider feine 
drey^ Göttinglfche Gegner, ebenfi, 1758- 4- 
Von dem Nutzen 4er Reifen in fremde Länder; in ei» 
ner Unterredung zwifchen depi JLo^d Shaftesbu* 
ry und Job. LiOck*en gehandelt; aus den^ Engl. 
• überfetzt.' Breslau 1765. 8* 

Die AbCchaffung der KuppelhuCe, oder genteinfohäft» 
liehe Nutzung der Grundstücken überhaupt^ in wie 
-weit • diefelbe , zum< Belten des gemeinen Wefeng 
möglich ift. Nach den allerneueften Vorfchlagen von 
diefer Art forgfältig geprüfet und verbeilert, .Leipz, 
^767* 8» Eigenth. Ueberfeizung einer Preisfchrift von 
Pillichody^ mitNoUn» - - 

Die'VerbelTerung des Staats ^ aus mathematlfchen und 
oeconomifchen Gründen, oder vollftändiger Unter- 
licbt von LiandesvermefluDgen und, daher entfiehender 
vortheilhaften Einrichtung der allgemeinen Landes- 
öconomie und des Cameralwefens ; worinnen gezeigt 
wird,' wie alle Felder überhaupt, ohne dpn Gebrauch 
eines Inßruments zu verÄieffen, zu vertheil^n,, durch - 
eine ganz andere Einrichtung zu befTern und die 
Charten darüber zu verfertigen Und ; alles aiis rich- 
tigen Grundfätzeh^ nach der- befondern BefchaflFen- 
beit eines Staats , alfo hergeleitet , dafsi fowohl der 
Landesherr die. wichtigften Vortheile daraus ziehen, 
als auch "der Nahrui>g»ftataid- der Unterthanen beför- 
' dert und da;» ganze Land in einen blühenden Zuftand 
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gefiptzt -werden möge« Äut den beften liandesver- 
roelTutigs- Ansahen und vielfältigen Erfahrungen zu- 
fainmengetra^en , erweitert unH verbeffert. Mit Kup- 
fern. Frankf. u. Ijeipz; ( Ulni) 1765. 4. ^ 
Kur^^e und vollftändige practifehe Anweifutig autyiTeut- 
fchen Landwefen. ifter Tbeil. . Hamburg u. Leipz. 

1767- ,8. 
Flaobat^s Unterfucbungen zur. Beförd.erung der Hand- 
lung, Kunite, Handwerker, Haushaltung "und. Game« 
ralwiffenfchaft; aus dem Franzödfchen. lÄer Tbeili 
Hamb. 1767. 8- ' . • , 

Abh. einen unzugänglichen und undurchßcbtigen Wald 
' oder Moraft auf die hefte Weife auszumeffen; in den 

Jab lono wskifchen fVeisfchrift^n. Danz. 1767..8^ 
'Volißäudige Erkenntnifs von Pferden, deren Zergliede- 
^ rung, guten und fcblechfen Eigenfcbaf ten , Krankhei- 
ten und dawider dienlichen Mitteln, durch' J. von 
Saunier, ehemaligen Oberauffeher über d^n gro' 
fsen Stall des Königs in Frankreich, aiis vielen Er-* 
fahrungan einer geraumen Zeit' beftattget und ver- 
fallet; durch deilen S.ohn; Cafpar von Saunier, 
StalUncißex bey der berühmten üniverdtat L»eydeo, 
nachher tber herausgegeben. Aus dem Franzöfifchcn 
i^berf^tzt und mit einer Vorrede und Anhaijge, <Wel- 
chfer die nützlicbfien und neueften. Entdeckungen 
von diefer Art enthält, vermehrt ui f. w. Mit 6l 
Kupferplatten. Leipz.. u. Grpsglogau 1767. fol* 
•Voltaire'ns unwiil^nder Weltweife; aus d«m Fran». 
I zöiifchen überfetzt« Lieipz. 1767. 8. . - | 

Möralifche Beyträge zu der Kl otz ifchen , Bibliothek 
der fchqnen Willenlcbafteo. a Stücke. Hamburg 

1768. 8. 
Moralifches Gefpräcb von gelehrten Anekdoten. Leipz« 

1768. 8. , 

Bibliothek der elenden Scribenten. 4te8 Stiickt London 
u. Halle 176^. 8« il^^'' fchrieb ihm <iuck das fite Stuck 
zu: welches er aber läugnete, 

B.^ Martinas Philofophia Britannica, oder neuer und 
faftiUcher Lehrbegritf der Newtonifchen Weltweis- 
htjit, Aftronomie und Geographie in zwölf -Vorle- 

^ fungen, mit Noten, die phyfifchen, mechanifcheh 
und geometrifchen Bcweife und Erläuterungen der 
gefaiiuvten Naturkunde enthaltend, Wie auch eine 
g/enaue Nachricht und Erklärung der Eriin4ung, Bau- 
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art, VerbeiTerung und Gebrauchs aller ' nützlichen 
^Werkseuge und 'Mafchinen ; neblt einer neuen Be* 
' rechnung ihrer Kräfte, und Wirkungen* 'Alles aus 
den vomefamSen Schriftßellerfi u. öfiFentUchen Nach- 
richten , welche bisher beriusgekommen lind , rorg<> 
fältig zufammen getragen, .und in eine genaue Ord- 
nung gebracht] Aus dem Englifchen überfetzt und\ 
mit Zulatzen und neuen Theorien vermehrt. ' 3 Xhef- 
\ti Mit gl Küpfetylatteö. Leipz. 1772. 8. 

' ITeber die Tortheile der Landesvermeßungen füt einen' 
S£a&t; inSchreber^s neuen Cameralfchriften Th. 6 
(1766). 

£ine Abhandlubg, welche das Acceilit erbieÜ) über 
die Granzen der unzulängliche^ Figur dur-cE Meffen 
aus zwey Ständen ; in der Samml. der Jablonows« 
liifcfaen Preisfcfariften. ,i(l757« Nr. 5.) 

WiLKE (Danieb Gottfried 

Aegidius). 

Studirte feit 1757 zu TVittenherg; und feit i75Ö *"' 
Leipzigs ward' iy6o kurfächfifcher Advokat^ 1761 zu ^ 
Leipzig Doktor der Rechte^ 1762 Oberhojgerichts^ unds 
Konfifiorial* Advokat f t*^6^ Beyfitze'r dH ^Leipziger Kon* 
fifioriufns^ wie auch des Niederlaufitzifchen Landgericiits 
und fujffiituirter Beyfitzer der Jurifiinfakultäty endlich 
1765 außerordentlicher Projeffor dtr Rechte^ und Syndi* , 
kus der IhiveffitälL Gph. zu Würzen 1739; S^ß* ^^ 
ißen Januar 1779. 1 . 

Epißola gratul. üfiens iua civile de fervitute Romana 
aMontefquiioyii criminationibus defenlum. Vi- 
teb: 1758. 4* 

Diff. inaüg» de renunciatione fuccefRbniJS üliarum in 
.faudo. Lipr. 176 1. 4. 

— de virgiuum V^^Halium iure depreoandi pro reis, 
ibid. 1762. 4. ' / 

»X» de obligatione parocäiianorum ad reficienda aedificia 
ccleAaßica.; ibid. 1764^ 4* ^ 

— ' de laudemii exactione. ibid. 17^5* 4* ' 
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\i6? WiiÄE (D. G. A.) WiLjcii (G. L.) 

DilT. I et II: Ob£ervatIones iuris ecclellafiici« Lipf. « 
1772— 1773., 4. . ^ .. 

«-- de .foleoini iudicis competentis decreto aliepandis 
• rebus minoris necelTario. ibid. 1772. 4. 

— - oe iure . retracttis domino feodi cojnjietente.' ibid. 
eod. 4; 

•Grundrätze zum Extrahiren und Referiren der Akte^t* 
ebend. 1778. .8. . ' 

Vergi. Joh^ Göäofr, Bauer i Wogr. d« fo^o SchriftTairatus* < 
^ I^ipf 1761. 4. --» Jfeidli€h*4*ljt]sßion aUex Jetztlel^endej» 
Hechtsgei, S, 194. • , - 

, Wii-KE (Georg LebeAecht). 

Stu^irte in der Fürßenfchule Meiffen und auf der 
UnW^rßtät zu Leipzi°^y erhielt 1695 den Ruf als Ai^chi» 
diakon nach Vf^urzen^ und i6gQ als Paftor und Super» 
intend^ent nach Herzbergs worauf er in demfetben Jahr 
zu Leipzig die theologif che' Doktorwürde annahm ^ nach* 
dem er fchon 1690 die Ldcentiatenwürde fich erworben 
hatte, Ifn J, 1700 erhielt er das Amt- eines Paßoris prjl* 
mar, an. der Kirche zu, V, L, Jp". , P redig er s$ bey der 
Domkirche nnd Superintendenten zu Meiffen. /mX,i744 
begieng er fein Amts * und Ehejubiläum» ' Geboren zu 
Meiffen am ^often^ Januar 1666; gefiorben nach 1752* ' 

DiH. de peregrihatione Pauli i Macedonici per Grae- 

ciam. Lipf. l688' 4- 
' *— die cura Dei circa rem Komananii ibid. l6|pO« 4« 
-— de forma faxiörum veijborum in dogmatibus religio» 
. Dis CbriiH^nae ab Apoftolo £ccleßae commendata. 
' itid- eodl 4. " \ 

<— de precationibua , quae fiunt pro nqbis et a ziobi^. 

ibid. 1698- 4^ ' 

Leichenpredigt auf — 6e, Karl von Carlowitz 

u. f. w. Freyberg 1701. fol. 
Leiohenpredigt über iTheiral.y,9/io. Freyb.- 1703. fol. . 
AMuTf (» «jr<<rK09ro€ condemnatus. Dresdae I705. 4. 
ijGuh heraus j eines Vaters^ Johann Georg, Sächßfchen 

Nepos. Leipz. 1700. 12. 

Yergl, Üietmann^s kuifächX. FiicIteTfch. B. 1. 8. 7i9-U>7fii« 
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von WiLKE (Georg Wilhelm Kon- 

stantin). 

• ••••» ZK 'Jena : geh,' zu W^mar am Qten Dd^ 
eemher 1761; Sffl* am i^ten Februar i788* 

Saiftmlting der wichtigßeh Regeln in der Baumgärtne» 
tey. Leipzig 1763. 8^ 

Saqinilung der wiobtigften Regeln in der Küchengärt- 

nerey. ..Neblt häuslicben BetiutRungslehren , eigenen 

' \vichtigen Erfahrungen und Zufätzcn in feiner Baum* 

gärtnerfammlung. Halle,! 784 8« 

' Handbuch für Lufigärtnet und Blumenfreunde , nebll 

/Zufätzien zu feinen vorigen Schriften. eb._i785. 8- 

IVIonatUche Anleitung zur Beförderung einer ^ ergiebigen 
Erziehung' des Obfies. Ein Buch für Landleute und 
Gärtner Mit einer Kupfer'tafel. , th. 1787» ß. 

Ueber die Giftpflanzen unfrer Kücbengärten '; eine Ab* 
. handlung . für Gärtnerey , Hamhaltung und Jauche« 
ebend. 1787. '8. * 

Neueäe Sammlung ' der wicbtigfien Gärtner - Regeln. 
Ein Nachtrag zu feinen frühern pcbriften über B^un^- 
Küchen- und Blumen - Gärten. Nc^It Probe eines 
gi^meinnützig- wichtigen neuen lland - Regiftei^s der 
Botanil^ u. 1. w. , ingleichen einem Anhange« d«r zu 

' Verfertigung der fchönitei^ Kräuterfainmlung aui^führ- 
liehe Anleitung giebt. ebend. 1787» 8« Mit l- Kupf. 

Verfuch einer Anleitung, die wilden 3äume und Sträu» 

eher unferer ^Teutfchen Wälder und Gehölze . auf ih* 

. ren blofsen Anblidk und ol^n^ weitete ^mündliche Be-« 

lehxung mit. Sicherheit erkennen und unterfcheiden, 

. auch ihren Nutzen beurtheilen ta lernen. Zum Ge* 

.. brauch angehender K^meraliUen 9 Förftleute, Oeko- 

noinen, .Gärtner und Naturliebender Spaziergänger 

im Walde, ebend. 1788- 8« 



-^*. 



WiLKB (Johann Karl). 

Studirte zu Göttingenf wurde iJ^J zu Rofiock Ma* 
gifter der^ Philo] Ofhie^ • • * * .fröfeffcr der Experiment 
talphyfik zu Stockholm f und 1784 erßer Sekretär fl^r 
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dortigen Akattfmiä der JViffenfchaften, ' ßei, zu Wu*^ 
mar . . • .; geß. am iQten April i'jgß» 

Diir. iuaug. de electrlcitatibus contrariis« ^ Rofiochii 

^757' <^ß BogenJ in^4- . 
Tal om Magnet«r;. hallet för kongl. Vetenfk. Acad, 

StocKholm 1764. 8« 
!Fal om ^de nyefie Förklaringar af Norrfkenet» ebeüd* 

1778. -8. . ' .^ 

Berch von 'Nutzung der xnoraßigen Gegenden Jiuxxk 
Ackefbau. Aus d^m Scbw^difchen ; in 4^n Hanno* 
ver. nViul. AnJieigeq vom Jabr 1755. St. ii n. flF.. 

Om den ILlectrUka I^adduingen och fidtens I fiadkoiQr 
mapde wid flera Krop^ar an Glas och Fercellain ; in 
Stöckh. WetenD^ap. Acad* T. ^o, — /Vetenfkaps- 

HtHorien om Alke dundert; iiW. T.20. — Ron och 
Anmerkningar om Snö - figurer; ikid. T. 02. -^. 
N'igra' Hon i Natural - HiAorien ; ihid. — Om de 
contraira Eicctriciteter wid Ladduingen; ibid^ T. ^3. 
-— ^eCkrifiiing pä enny Declinations-Compafs, hwar» 
med. ]Viagnern^°leh8 mif&wifning kan 'finnas, utan, 
. Middags-linea; ibid, T. 24. — Elektrifka Förfok 
med Phofphoru«; ibid, — Om ßn wäxt dti' Dricks'» 
gla«; ibid. T. 05. — Hiftorien om Tourmslin; iii<f* 
T. 27- — Om och huru Magnetisme kan upwäclca» 
genom Electricitet; ibid. — Om Magneters forhäl* 
lande och generatlon i grufwor; ibid, T« 28« — * Hi- 
Itorieo om' Tourmalinen j ibid, T* 2^* -r- Forfök til 
en Magnetifk Inclinations - Charta ; ibid, — Föripk 
til .,en ny "iurättning'af Xiuft-Fumpar forme delft ko- 

künde Wattu^ Angor;. ibid. T, 30'. — Nya Ron oi|^ 
Wattneu Frysnin^ Snölike Is- Figurer; ibid» — 

Aminnelfetal öf ver Jak. H. Möfks; ii..— - Die folgen» 
den Abhandlungen können nur Teuifch angegeben wer* 
' den: Von. dem elekc;rirdhen Zultande auf Glas gerie-^ 
bencr Haare; ebend, -*- .Von der Glocke des AbatQ. 
Jaic, Ventura zur Luf treiniguhg ; ebend* B. 31. ^- 
Von der Wärme des falsigen und füfseii WalTer^ ini 
Möerc und in . grofsen Landfeen ; ebenda B^.32. — 
Von Zeichnung mikrographifcher Körper durch per- 
fpefiüyifche Mikrometer; ebend. B. 33, — ]Qeber 
die kühlende Kraft im WafTer zergehenden Schnec^s; 
ebenda -- Von IncliaatioQ der Magnetnadel , und 



s 



• Wu,K« (3. K.) WKat»CJ'\K.) 155 

* von ZT^^e^en da«u dienlichen^ CompalTen von felher 
Erfindung ;^€Ä^nrL — Von verfiärkter Wirkung de«N 
Fap i n ifcb^n Kellels.; ehend* B. 34, — Von Vertil- 
gung des Curculio gran^lrius; ebend. B. 36. -*- Ver- 
fuche mit dem Elektröphor; ebend» B. 38« -^ .Vpn 

\ den jäb^Hcben und täglich eh Aenderungen der Ma^ 
gnetnadel in Stockholm ; ebends -* Verfuche zu Auf- 
JiUrung der Liiff;wirbel und Wolkenzüge ; in^ kengl. 
Vetenfkaps Acad. Nya Hai\dlingar B. i. — Befcbr.ei- 
hung des von FolheilQ^ erfundenen Zapfens mit ei- 
nem Schlofft; ebenda — Von der ^ejcihken Menge 
des Feuers in fcften Körpern ; ebendt ß. 2. -^ Ge- ' 
nauere l3arftiellung und Erklärung de» V*erfuchs mit 
der Lupftpumpe u- f. w. ebend. — 'Vonx Mitteln 
wider das Ertrinken der SchwiThmex ; ebenda -^ 
Fortfetzung feiner Verfuche zur Aufklärung, der 
Luf twirbel und Wolkenzüge ;^ ebendt B. 3. — Er- 
klJärung üb^r Törn&en's Nachricht von der unge* 
wöhnl. ^Kälte in Jämtland i Jan. 1^82; ebet^d» — 

• Von 'einer neuen Art. Anemometer; ebenda ^^^ Nei^e 
Vorrichtungen^ Waller bequem mit' Luftfäurje zu fät» 
tij^en^ ebend* — Vorfchliäge Zu einem neuen Euddor 
meter; ebend. — Fortfetzung feiner Unterfuchung 
der Liuftwirbel und Wolkenzüge; tbend. B. 6., 

Nachrichten * von /dem fogenannten Steinpapier des 
Doktors F a k e zu Carlskrona ; in den wtting 'geh 
Anzeigen ,1786^ S. 81 ^ f* 

Verfuche über die Schnellkraft und Vertheilun^ des 
Walters', nach Anleitung des Auflleig^ns der 'JDünite 
und Kälte in verdünnter Luft; in CrelPs chemi- 
fchen Annalen. i Stück. 1784« — ' Verfticfa einer 

* . Erklärung der Liuftvsrjrbel und WaiTerhof^n; ebenda 

J785. &Ä90— 307, und im Jahr ^. 1787, 5 Stück. 

WiLKE (Johann Kaspar). 

Huffchmied zu Suhla im ' H€nneb€rgifi;h€n ^ 4^Jf^'^ 
f eiterte Naturgaben der Rektor der dortigen Stadtfchule 
J^emerhte j und durch Anweif ung und Bücher auszuhilden 
bemüht war, £>• war Willens , einen Theil feiner geifl" 
liehen Gedichte felbß herauszugeben^ als er i784 ^ ^i^^ 
Geißeisz^füttung ß€lf die fUh damit endigte^ dafs er 
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J56 WlLKE (J. K,) — WiLKE (S. G.) ;. 

1 

feinen Wächtern- entwifchte und ßch in einem Teich er» 
fäufte. Geb. zu Suhla am i^ten September 1756; g^ß» 
am sQßen Junius 1784- 

Auswahl der liinterlalTeneiieii Gedichte. Johann £j:a8* 
par Wi'll^e^ns, Hufrpbmieds zu Subla in Henne* 
berg , nach des Verfaflers Tode ,- nebft einigen Nach- 
richten von dejnfelbeh, herausgegeben von einem 
feiner Freunde« JDresd. u* Leipz. 1786. 8« 

VcTgl. dat eben etwähnte Buch. — AU^na. DeutTche Bibliotlu 
B. 73. 8. 434 n. f. — • Bdur's Gallerie der berOhmtefteo 
Dichter des igten Jahrhunderts S, 453— ^45^« •*« h.iehter*s 
biograpb, Lexikon der geiXU. laederdichtcr S. 448» 

/ I • ' . • 

■ (• 

WiLKE (Karl Gottfried). 

Er/f RegierimgsreferenJär zu Hüßrin j hernach feit' * 
1793 königh PreuJJifcher Jußizheamter in den Aemtem 
Falkenburg ^ Sabin ^ Balßer un4 t)rahfim in Pommern: 
geb. zu \ , . .; geß. 179.» 

Gedichte* Berlin u. Küfirin 1790. 8* 

WiLKE (Samuel Gustav). 

Magißer der Philofophie ^' feit 1763 Baccalaureus 
der Theologie und Privatlehrer auf der Univerfität . zu 
Greifswald j und feit • . • • Prediger zu Altenhirch^ 
' in SchU'eaifch' Pommern i geb. zju . . , ^t geß, 1791. / 

BrevM commentatio in regulam b« Lutheri:' Oratio^ 
Meditatio et^Tentatio faciunt Theologum. . Gryphis^» ' 

1763- 4- / 
G. deXit'nne nomina Infectbrum^ in ufum auditorum 

\ edita. ibid. eod. %. 

£)ij(r. (Praef. Stenzler) de I^ga regia Jac. 11, 8« ibid*^ 

1764. 4. . i( 

Hortus Gryphicus, esthibens plantas prima ejus conßi- 

tutione ilfatas et altas, una cum horti hiftoria., ibid. 

Flora Gryphica, exhibens plantas circa Gryphiam intra 
> milliare fponte nafcentes, una cum nomiziibus et lo- , 

eis ^atalibus«, ibid. eod. 8« 



WiLKEif (X K. H.) WiLKSJüf (C. F.) tS7 

WiLKEN (Johann Karl Heinrich), 

,Exp^dirender Sekretär ^ey der königL Treujjifi^tr^ 
erfien kurmär hifchen Accife- und Zolldirektion zu Berlin: 
geb. zu . , » .i .gefi, gegen, fjtde des Junius iQoo. 

Freymüthige Bemerkungen über Kos mann 's freymü- 
tbige Betrachtungen der Gründe für und wider die 
Generaltabacksadminiftration. 

WiLitENS (Christian Friedrich). 

Erß königL FreuJJifcher Fe^pr ewiger ^ hernach feit 
376. Infpektor und Paßor primär ins der Cottbujffifchen 
D'iöces zu Co^tthus^: geh* zu,. . . . »721; geß. am Qten 
T^ovember l784* 

'Nachricht von feltenen YerlteinerungeQ vornemlich des 
ThierreicheÄ. Berlin u. Stralfund J769. ß. 

V. S. Pallas Cbarakteriltik der Thiei^^flapzen , worin 
Ton den Gattungen derfelben allgemeinö JButwürfe; 
und von denen dazu gehörigeu Arten kurze Befchrei* 
bungen gegeben werden; nebft den yornehmlleii 
Synonymen der Schrift&eller; aus dem liateinifcben 
überfetzt und mit Anmerkungen verfehen. Nath des 
' Ueberretzers Tode ii erausgegeben von J. F. W, 
Berbft. 2 Tbeile. Nürnb. 178?. 8- 

Auszug der beträchtlichlten und umständlichem Nach- 
richten , welche der* Graf Jofeph Ginanni in 
dem erften Theil feiner hinterlalTenen Werke von 
einigen Troducten des Adriatifchen Meeres> die er 
Zt^ dem Pflanzenreiche rechnet, ^ gegeben hat; aus 
dem iLalienifchen überfetzt ^ in ^ dem Naturforfcher 
St. v3. S. 222 — 536 (1774). — Jim. Marc or eile 
— Beobachtungen des Sonderbaren, von Koquette^ ' 
»alle bey Cafires; aus dem ißeu Theil der Melanges 
dTIiltoire naturelle ;; aus ' dem Franz. überfetzt ; ebend, 

St. 4. S. 259 — 27+ / 

Befchreibung und Abbildung eines bunten Birhförmigen 
Seeigels^ in den Schriften d^ Berlin. Gefellfch* Ma- 
turforfch. Freunde B. 3 (l782)- 






I5Ö WlLKE^R (J. M.) 

WiLKER (Johann Matthias). 

Genofs nur his #7'45 Schulunterricht in feinir Vh* 
terßadt^ ward in ^trälfuhd zur Erlernung der Apöthc 
herkunfi zubereitet bis 1747 > war in Stettin Schreiber 
ifis 1751 t lernte dort die Chirurgie von Ofiern T7.51 ^ 
bis Ofiern i754t blieb bis ins folgende Jahr, in Dienßen 
bey einem Regimentschirur^us zu Stettin^, hörte dort^ 
und nachher auch in Berlin j die Anatoniie ^ erlernte aber 
darauf von Neujjahr i*J^6 bis Johannis^ tJSg in Beriln 
das Bi^chbinderhandwerk^ blieb — eine kurze Zeit aus* 
genommen j wo ihn deP Einfatl der Rußen nfich Magde* 
bürg zu gehen vetanlafue -— bis 1761 als Gefelle in 
Berlin^ arbeitete darauf bis 1763 in Magdeburg ^ un^ 
fetzte fich in diefem Jahre dafelbfl als Bürger und Mei* 
ßer. Geboren zu Anclam i^ Vorpommern om Styßen 
Julius 1754; geßbrben am stQßen März i794» 

^Die Stunde der Verfuchung, die kommen wird über 
d.en ganzen Wcltkreis. (^OhneDri^ckort,) 1782* 8- 

•Schreiben an den Herrn, welcher fich ^em Verfafler 
der $tunde der ."Verfuchung, die kommen wird nber 
den ganzen Weltkreis, ohne Noth zxim ReiCbgefähr« 
ten aufgedrtyigen : worinn zugleich daft vortreffliche 
Lied: Main Heiland nimmt die Sünder an, gegen 
dellen hamifche Angriffe auf daflCelbe vertheidig^t,' 
und diefera 'muthwill^gen MenTchen mitunter der 
Kopf ein wenig zurecht gefetaet wird» ^Ohne ^Druck* 
ort.} jf^85. iJ. ^ , N * 

♦Der Wolf im Schaafpelz, (Ohne Druckort.) 1783. 8- 
* Der Geift des Widerchrlfts , in der ^nd^rn Hiälfte de* 

achtj^ehn^eu Jahrhunderts. (^Oh^e Druckort) 1783» 8« 

♦Sammlung einiger geiHlicb eh Gedichte und Lieder für 

diejenigen, welche ihren Heiland Je Tum Chriftum. 

übdr alles fchätzen , und das rechtfchafFei\e Wefen 

" lieh haben, das in ihm ift.* Magdeburg 1785« 8» \ ^* 

*Die Herrlichkeit des ünfvchtbaren Gottes, fichtbar in 

. dem Angeüchte Jefu Chrißi v^n Nazarefth. ebi 

17Ö5. 8.' - ,. * 

*Ein offener Brief an die Bekenner des Namens Jefu 
- in /der Evangelifchen Kirche, welche die Gottheit' 



\ 



^ 4 



I« ♦ 



WlLKER (J, M.^ WlLROWITB (J. B.) 159 



iUret Erlüferg, pnd leinen verrölinenilen Tod anir 
' Kreutz im Herzen noch für wahr halten. Er ka,nn 
aber auch von folchen Menfchen gelefen werd^n^ 
die beyde» nicht mehr g}auben wollen« N. B, we- 
der did Diebe, noch die Meineidigen, weder die 
• Hurer, noch die Ehebrecher^ weder die Tiutiken« 
holde, noch .Wucherer , weder die Ungerechten, 
n9ch die falfches -Herzens ß^d , werden in diefem 
Briefe freygefp rochen. Leipz. 1787* 8« 

*Ein Lob- und 'Dankpfalni über das hönigl. Preulfi-^ 
fche Religionsedikt > vom 9 Jul. ^788* Ohne Drucke 
' ort (^Magdeburg) 1788. 8- ' - 

*Etwai über die fchlüdlicben Folgen der Untreu in d.er 
Nachfolge Jefu; ein gutgemeynter«>Ve7fuch zur Rei- 
nigung der Kinder Levi 5 jyjof. 35, 29. (Ma-rfe- 
^ur^) Ij^88. 8. - / ^ - 

*Die ohrißliche Religion beiler,' als l)ejsmus und über 
alle Einwürfe und Spöttereyen der Freygeifier erha- 
ben. Magdeb. 1789. 8» 

*!Die Stimme eine» Kosmopoliten, ^oder Gedanken, 
Reflexionen und Betrachtungen über intereflante 
Wahrheiten der Chriftlichen Religion, und über den 
bedenklichen ZuAand derfelben in unfern -Zeiten, 
ebend. 1789. 8. » 

* Ueber B a f ed o w ^ • Begräbnifs ; cin^ Abendgefpcäch 
zwcyer FrciXnde, allenfalls auch ein Pendant zur 
Kirschen - und Ketzergefchichte des achtzehnten Jahr* 
hundertsw ebend. 1790. 8« 

Vefgl. Sc7ilicht4 grolV s Nelurolpf «nf das J. 1793« B. 2. ^ 



WiLKÖwiTz (Joachim Bernhard). 

• ' * * * 

Weltprießer^ haiferl, kÖnigL BäcÜerc^nfor und Bey* 

fitzer der haiferl, königl, Stiftung shofkommißion zu Wif^n 

bis tJQ^y wo' er nacjk LitizqU, Hanzier des Konfifioriumt 

verfetzt wurde^ Geb, zu, Wien ^am ügßen März . . .; geß. 

am • • . Januar i?^ . ^ , 

J ak. Benignus Boff uet 'AusTfegung der Lehre der 
Katholifchei) Kirche über die ftreitigen funkte des 
Glaubens ( au& dem Franz. überfetzt, und zun^ Behuf <• 
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der Millionen in den. k. h. Erblandern mit einigea 
Zufatzen vennefart. Wien I771.' 8» , ' 

Bxiefwechfel zweenelr/ freunde über da» Erziehungs- 
wefen. 1 — 3101 Heft, ebrad. 1783. 8« 

' ' " ' • ,' 

WiLt. (Georg Andreas). ' 

Stuäirtc zu Nßtnberg und Altdorf y wo er i747 
4ie 'Magifierwurde erhielt ^ und bis i746 philo fpphif che 
Privatvorlefun^en hielt» Nach die fem lebte er einige 
Zeit in .Leipzig und Jfnay kßm aber in demfelben Jahr 

s nach Altdorf , zurück j habilitirte ßch^ ufid las verfchiede» 
ne Kollegien ^ predigte und parentirte öfter Sf und machte 
dabey kleine litterarifche Reifen in die Oberpfalz ^ und 
nach Regensburg, Im J, 'i755 &^^^^*S^^ *'* *" einer auf* 
ferordent^ichen Profeffur der Philofophicp Im gleich 
darauf folgenden Jahr beehrte ihn der Fürß von Schwarz/^, 
bürg' Rudolftadt mit der Würde eines kaiferlichen Hof' 
und Pfalzgrafen, In demfelben Jahr errrichtete er die 
Altdorßfche Teutfche Gefellfchaft, Am letzten Tage 
des 1757/**'* Juhres wurde er zum ordentlichen Profeffor 
der Philofophie befUlit und ihm dabey das Lehramt der'. 
Dichtkunß aufgetragen; hierzu kam 1766 dasjenige der 
Oejchichte und Politik und i78o der Logik: wogegen 
er i'JQ6 das Ltchramt der Dichtkunß ähtrut. Im Jahr 
*788 tuurde er der ältefbe Profeffor ' der Univerßtät^ 

' ^789 Pritnarius feiner Fakultät^ Bibliothekar der Uni' 
verßtdt und Infpektor der JSürnbergifchen Beneßcißrien* 
Am sgßen JuniuS' fJQ? feyerte er fßin ßojähriges Ma^^ 
gißerjubiläum, Auffer den kleinen jugendlichen Reifen 
unternahm er litterarifche Reifen nach Schwaben y nach 
Sachfen^ nach Oeßreich und nach Ungarn i nicht zu 
gedenken der Abßecher nach Jngolßadt^ Eichßädt ^ Ehe* 
rachf JVürzbur^ u» f, w. Geb* zu Obermichelbach hey 
JSurnberg am ^oßen Augufi 1797; geß, am i^ten Sep» 
tember 1798» > ' ' " 

' Diir. 
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Diff. CPracf^ X D» Biiiero) de NetMnaeia, LeviUnim 

famulis , ex facrae potiilixniiiii Icripturae foQtibus in- 

fiituta, Altorf. 1785. 4« / ; 

' — de. limore Dei feirvili non vano. ibid. I748« 4« » ' 

(pedanl^en von der Freundfchaft ; . in einem Glückwün- 
fcbungsfchTeiben u. f/w. . eb'<^nd. 1749 4. 

Grundrifs einer Gritik der Bons Mats i^. f. -vr. ebcni 

1749- 8.— . 
* Auszug ajaB der neuefien Gefcbicbte der Gelehrten, 
auf das Jahr 1749 und 1750. 2 Bände. 4. Es wer* 
den darin neue und al^e Bucher y auch Handfchriften^ 
re£enfirt.^ \ ' 

Gedanken von der Pflicht zu beirathen; in einem Glück- 

•wühfcbungsfclireiben u. f. w. Alt. T750. fol. 
Tabula omnes philofopbiae partes ofiendens: ibid. eod. 
! . foll pat;^ 

l Typus pronominum Ebraicorum, quae fufRxi^ dicuntur, 

[ et forma claflium temporumque verbotum perfecto* 

I Tum in tabulis. ibid. eod. fol. 

I Nöthige Vertheidigung feiner philöfopbifchen Betrach«»' 

■ tung der guten Einfälle oder Bons Mo ts> wider &^n . 

Angriff Hrn, M. Grofch'ens. Onold^ach 175-1. 4. 
r Was die Rechtsgel^brtheit für eine Verbindung mit 

I der Ar^jaieyvvillenCchaft habe? ein Handfehreiben u, 

[ f, w. A\L .I75I, 4- \ .^ 

Sammlung einiger Trauerreden, welche auf der Hohen« 
I fchule zu ^Itdorf find gehalten und mit / einer kur«* 

\ . zen Vorrede von der Natur der Trauerreden heraus- _ 

gegeben -worden. ' Onolzbach 1752. 8« ' - 
* *Des Örn. v^n Voltaire Ode und drey merkwiir- 

. ' dige Briefe; neb ft einem andern befondern Brief el« 

k- nes FränkiTchen Dbktors, welcbe alle an den be- 

A rühmten Hrn. Cardinal Quirini ünA abgelaffen und 

I ' in das. Teutfche iiberfetzet worden. Nurnb» 17^2* 8« 

I . Diu de poilihilitate miraculorum. Alt. 1753* 4* ^ 

' Narratia de M. Grego.rio Turmanno, Decanö 

Lehrbergenfi ; cum Epiftola ad Dn. i^. Ge. Pur-* 
'. majanum etc. ibid* I754. 4' 

♦Nachrichten aus deiij Reiche der Kunft und Gelehr- 
famkeit. Nürnb. 1754. ö« Eine gelehrte Zeitung^ die 
. nur eilt halbes Jahr lang fortgefetzt wurde. 
Nachsicht von Hrn. Siegm. O erteil Einern Vorfah- 
ren des Haller-Krefsifchen Gisfchlecjjts; in eiiiem 
Glückwünrcfaungsfchreibexi. > ebend. 1754* ^^^* 
' y Fünfzehnter Band* II . 
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Das Lob des .Nümbfrgifcbeo Frauensiihiners; m einem 
GlücUwünfchungsfchreiben u. f. w. Alt'd. 1754. fol, 

Proar. . inaug. - oovuin , genf taliorem et ' accütatiörein 
Phyfices conceptum tradens. ibid. 1755» '^^ Iß auch 
der folgenden Hede ^*^.^^fügt» 

Q»atio foleinnis de Aefihetica Veterum. ibid.' 1755. 4. 

I>^1I. de ratione indeqiie pendentibus. principiis. ibid. 
eod. 4. 

— de vaniute; et principiis vani. ibid. eod. 4.^ 

..^ de lingua univi?iTali. ibid eod. 4^ 

— • de Vera macrocosmi et nucrocosmi eaque inter fe 
coaiparata notione. ibid eod. 4. 

.^ de uTu mo^adologiae. Auct« et Aefp.. G», L. Klin- 
ger, ibid. e<)d. ' 

.»- de anima umi\4i« ibid. eod. 4. Diefe 6 Difputatio' 
nen wurden hernach zum Gehrauch öffentlicher f^orlf 
Jungen und Privat -Difputir-Utbungenj unter dem Ti" 
tel: Selecta. pbilofophica, zufammengefügt^ 

Coinmercium epiftolicum Norin^bergenfe , (ive Virorum 
celeb. Korimbergenfium ad dive^ros et diverforum 
^cel. ad Norimbergenfes £pifi:olae e MSS, primum' 
editae. ibid. eod. — Particula II. ibid. 1757- — 
Particula III. ibid. 1759. 8- ' 

Spicilegium pbilologicum de Netbinaeis. Auct« et Refp« 

Pbil. Alb. Chrißfels. ibid. 1757- 4. 
♦Verfucb in Bey trägen zur Tieutfoben Spracbe, Beredi* 
famUeit u. Gefcbicfate; herausgegeben von der Teut; 
fcben Gefellfchaft in Altdorf. ebend. 17.57. S-* 
♦Gefetzfe und .befondere Einrichtung der Teutfchen 
Gefellfcbaft in. Altdorf, ebend. 1757* 8« 2te Auflage. 

ebend. 1762. 8- 
Merkwtirdige , Lebensgefchichte Hrn. D. Ge. Friedr, 

Deinlein^d« eines vornehmen und unfterblicb ves- 

dienten ICti; zum Ablefen an delTen Begräbnifstage 

verfalTet;' nebfi: der Trauerrede auf den feel Hrn. 

'Doktor vom JBLechte zur Unterblieb keit. . Nürnberg 

1757 Fol. : ; ^ ' 

Hiftorifches Gelehrten •Lexicon, oder fierchreibung al- 
ler Nürnbörgifcbon Gelehrten beyderley Gefcblechts, 
nach ihrem Lieben « Verdieliiien und Schriften, zur 
Erweiterung der gelehrten Gefcbicbltskunde undVöf- 
beilerung vieler därinnei»^ vorgefallenen Fehler«, aus 
den heften Quellen in alphabetifcher Ordnung 'ver- 
fallet u. £ w., ifier TLeil von A — G. Nürnb. und 
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Altdorf 1755. — ^ter Theil von H — M. ebendaf. 
1756. — ' 3ter Thdil voh N — S. ebend. 1757. — 
4ter Theil von T — Z; tiebß den nöthigen Supple- 
menten^ 'und einet Vorrede, welche einen Vorrath 
zur Nürnbergifchen Kircfaengefcbichte befchreibet. - 
^bend.. 1758« 4* yom ^ten Thcil. kamen nur die Sup» 
plermhte der Buchßahen A und' ß heraus Cl783)> 
welche hernach Chriß i. ^Cp nr ad No p\i tfc h mit 
in feine 4 Supplementbdnde , welche auch als ßter^ 
6/«r, Jter und Qter^ Theil des Willifchen JLexinons 
bezeichnet find ^ verarbeitet' hat» (Altdorf 1802-— 

I808. 4-> . 
DllX. de 'Homoeoteleutis ' Germanorum poeticiit. Alt. 

1759- 4v. ^ ' -. 

*Die Ebre des neuefien Teutfchen Horaa&^es, gegen 

eine fcblecbte und ungeüttete Beurtheilung' gerettet. 

ebend. 1759. 8« Am Ende nannte er ßch^' 

Mufeum Noricum^ oder Sammlung aus'erlefetiet l4leiAer ^ 

Schriften ^ Abhandlungen und Nachrichten aus aäeii 

Theilen der Gelahrtheit, vornehmlich der Nürntier- 

gifchen Gefchichte* eb^n^. 175Q. 4/ • \ " 

* Nachricht von^ einqr alten gekehrten Gefellfchaft zu 

Nüitoberg* ebend. 1759. 4. 

* Der Ton und die ' Farbe in den Werlieni de* Ge- ^ 

Ichmacks. ebend. 1759. 4. ' 

* Nachricht von einer Nürnbergifchen Teutfchen Ge- 

fellfchaft, welche gegen Ende des vorigen Jahrhun- 
derts entftanden ift. ebend;. 1760. 4. - 

*Verfuch,iiber die GedanUen des Weltweifen zu Sans- 
souci von der göttlichen Vorfehung. ebend. 1760.' 4. ^ 

♦■Einige Schriften der Altddrtifchen Teutfchen »Gefeil- 
fchaft. Altd. u. Niirnb. 1760. 8. Enthält verjchi^dene 
jiuffdtZe von ihmx ' ' 

•Verluch über die Rechtf6hreibung einiger Teutfchen 
Wörter^ ebend* l76l.;4. — * Fortfetzung des Ver* 
fuchs« . ebend. 1761. 4. 

Das Glück der Teutfchen lytufen unter dem Erzhaufe 
0eßt^ich\ zürn Gedächtnifs^ der Vermählung des kai- 
..ferli<jhen Prinzen Jofeph's. ebend. X761. fok 

«^Verzeichnifs, aller in der Matrikel der Teutfchen Ge- 
fellfchäft zu Altdorf befindlichen Perfonen. 1761 u, 

' 1767. 6* ' ' ^ ' 

•Die. kleine Gefchichte des Nürnbergifchen Schönbart- . 
laufen«. Altd. 1761. 4« Wurde in die AUdorfyBM\ 
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der fchönen Wiffcnfchaft^ verleffBrt uni vermehrt 
eingerüikt\ in ' dem Nüriiher^rcn«$n Schonbartbuch 
aber .('1765. 4^ ohne des VerJaJJers Pfiffen und ohne 
Verhefff runden ahgeHrucliU ' 

*Ob dre E^tlcheidung derStreitiglieken itber, den jetzi- 
gen Gefchmack in der Dichtkunft möglieb fey ?3 A}td,^ 
1761- 4. . ' ^ 

• Altdorfifcbe Bibliothek der gefamten fcbönen Wiffen- 

fcbaften. 2 Bände, ebtfnd. 1762. 8* ' 
Jpie Gefcbichte der Nürnbergifcben Mahler - Akademie, 
zum (jedachtnifs^ ihrer hünderl^ährigen Dauer entwor* 
£en. ebend. 1762. 4 
DilT.. de ruilitia Dei« praafertim punitiva, et bönitate 
fummi Niiminis in pnniendo. Auct« et Heip« Jac^ 
Benedicti«^ ibid^ eod, 4. 
•Merkwürdige Lebensgefchichte Peter» de» Jt«^«» 
, Kaifers und Selblterhalters aller ReuITen; nebft einer 
.^ ErUutenmg zweyer bereits feltener Münzen^ welche 
^di^fer Herr hat prägen laflen. Frankf, und l/elpzig 
1762* 4* H-urde auch iVr die Schwabaekijche Saomi« 
lupg der neuefien Reichsgefchafte von .1762 einger 
druckt, 
•Nachricht von der Schaubühne de» Freybemi J. von 

Tetrafch. Altd,, 1762. 4. , 
"DMÜ. hiß, phiiof. de theurgia et virtutibus theurgicit» 

ibid* eod. 4. * 'V 

•Die Gefcbichte de» .Alumneizu Altdorf. eb. i7$3. 4» 
Nachricht von den Alt dorüf dien Frofefforen , welche 
ein Jubilaeum erlebet hahen ; in einem Glück- 
wunfchfchreiben. ebend. foh 
• Befchreibung eines alten, Teutfchen evang. Codex, eb« 
1763. 4- Nebß 8 Fortfetzungen von. 1762^—1765. 4. 
Der NürnbergiXchen Münz-Belufügüngen ifter^ Theil, 
in welohem fö feltne*, als merkwürdige, Schau- und 
Xxeld Münzen faubei;. in Kupfer geftochen, befclhrie« 
ben ~und aus der Gefcbichte erläutert worden ; nebft 
einem Vorberioht^ di« Sammlung der ^ürnbergifchen 
Goldgülden enthaltend « herausgegeben u. L w. Alt* 
dorf^ I764-^-— 2ter Theil, in welchem - neb^ eu 
nem Vorbericht, -die Sammlung der Nümbergifcfaen 
Hucaten endiaUend. ebend» 1765. — 3<ier Thei}, 
in welchem -r- nebft einem Vorbericbt und Erläute- 
rung der Gefcbichte der altadeüchen Pömerifchen 
Familie, ebend» 176& ^—^ 4ter Theilj in welcbekni — - 
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nebfi: aioem Vorbcxicht von <Jen fymbolirclien Mün* 
zen Her Stadt f^iimberg, Altd 1767. 4. Ah hegi'- 
. ßer über diefes Werks von fo nmnnichfachen Inhalt 
dient das von J.'C S. Kri^fbaber vet fertigte Re- 
pertprluin der Niirnbergifcben Gefchichte \md Münzo' , 

Mund« (Niirnb. igoa 4). 
Diir. de argumeatö pro exiftentia Dei exr elTentiu re* 
rums pat^ndo. Aw^ et Refp. I. L Herwig. Alt« 
1764. 4. ' 

*AvLS^ßcbten in die gelehrte Zul^unft. eb. 1764. 4. ^ 
' Trauerrede' auf die Frau Profefforin E.' R. Bernbal- 
d i n. ebend. 1764. f ol, . 
Yirtutuizi botsileticarum facile princeps, vvytuirretßMtq kci 

.rwayaj3M^€. ibid. .1765. 4. 
•QeilaDken- vom Gefübl in kurzen Sätzen, eb. 1765. 4. ' 
Bey der Einldeidung Hrn, 'D. W. F. Linke*nÄ' in ^ 
den acad. Furpur« mit einigen Nachrichten, zur Ehre 
^^dier äcad» Rectors - Würde, ebend. 1765. fol. \ '^^ 

Der Nnrnbergifchen Univerlität Altdorf Denkwutdig- 
keiten', von Münzen, Steinen, Siegeln und Gef äfften, , 
fti XVII Kupfertaf ein VHorgeßellet*, und mit den nö- 
thigen Erläuterungen verfehen, Niimb, 1765. Med. 
foJ. 
*Kurzfe und gründliche Anleitung aa der altea und 
mittlem Geographie , ala der K. ö 1 e r ifchen Anleitung^ 
ßter Theil ; nebft XII Landchärtchen. eb. 1765. 8* 
*Des neu eröffneten hiftorifcheu BilderfaaU i4tetThlBih- 

ebend. 1766» 1B- 
*Die Grölie und Mannigfaltigkeit in den Reichen der 
Natur und Sitten — in loö feinen Kupferftichen, 
und fa viel phylikalifchen un4 moralifchcn Schilde» 
rungen vorgefteUet und erläutert« eb. 1766* 4* 
- *yom gefährlichen Ein^fiuCi der fchönen Wiffenföbaftfen s 
in Religion und Sitten. Altd. 1766. 4* 
Erläuterung der Lteben&* und GefchlechtsgeCchicfate des 
folnUchen^ oder Böbmifchen Grafen J oh ätin von 
Roadraszow u. f. w. ebend. 1766^ 4. -^ 
Acta .colloquii ' religionig caufa Norinibergae A. O^ 
1525 habiti y praemill'a eius luccioct^ hifioria. ibid« 
176Ö. 4, - ^., 

Diir. de Wenceglao Imp. et .ßatu uttiusciue reJpubli- 

cae fub eo. ibid. eod. 4. 
^Deutliche VorfteUurig ier Nürnbergifchen Trachten u. 
t w. mit den üäthiEften Erläuterungen. Nürnb. 1766 .4. 
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* Geclatil^en vom gelehrten Richteramt. AUd« J767> 4. ^ 
•j. D. Köler'« Teutfghe Reichshiltorie, vetmehrt und 

bis auf die neueßen Zeiten 'fortgeretzt, FranUf. und 
Ijeipz. 1767. gr. 4. FoUeti^ung eines von Johann 
Gottfried Bernhold angefangenen Buch es% S» 
oben im ifien Band den Artikel Bernkold S* 359« • 

*'Vom Namen der IWlerwiefe. 1768. 8- Auch in Wal- 
'dau^s Beyträgen zur Gefch. der Stadt Nürnberg 
B.^6. S. 465 u. ff. 

^YoriTi und die pibüothel^ des elenden Scribenten, an' 
Hrn. H. 1768. 8. , . ^ ' y/ 

* An Hrn. Rektor A. G, Bech an feinem Ho chzeitfeße« 

1765- 4» 
*Den"hmabl 9 dem ebrwürdiglten Manne D. J. B. B e r n ; 

bold, einem ^ojahrigeii Jubelprießer imd 44jähvigen 

Profeffior,in einer Trauerrede errichtet, Altd. 1769. 

fol. u. 4, ' ^ 

,:^Die >Eht^ Gott«« ai^s'der Betrachtung des Himmels 

- . und der. Erde 5 Theil 6. Nürnb. 1769. gr, 8« ist. der 

li^izte Theit^diefer von Lohe angefangenen TVochen" 

^^Jchrift, Vergl, oben B. 8. tS*. 32I u. /". 

* Litterarifches Wochenblatt, % Bände, Nürnb» 1770 — 

\^?7i^ gf- 8. \ . . / > 

peyträge zur Fränkifchen Kitcbengefoliichte , in einer 
.; Gefchicbfce der Wiedertäufer, welche Franlienland, 
Und ibefonders die Stadt Nürnberg, beunruhiget ha- 
ben, Nebft wichtigen Urkunden und Beylagen, eb. 
17^0. 8» , Eben dies unter dem Titel: Bey träge zur 

Gefchichte des Anabaptisnii in Teutfchland u» C w« 

• ' I773-'''' "'■.'' .••,.-. ' ' - ^ 

* Pibliotbeca ' librorum rariorum univerfalts; oder voll-' 

ftandiges' Verzeichnifs riirer Bücher, aus den he- 
ften Scbriftftallern mit Flei(s zufammen getragen, 
und ' aus ' eigener vieljährigen Erfahriing vermehret, 

. , von Job- 3a% Bauer,. Ang. Buchhändler in Nürn- 
berg. 4 Theile, ebend. 1770-^1772. 8« /^'V 7 letz- 
ten ^ogen des ifien Theils und die 5 andern TheiU^ 
nebft den litter arifchen Vorreden find von ihm; oh* 
gleich 4iuj den Titeln aller - Theih der Name Bauer^ ^ 
als Verf affer iind Verleger^ ficht f vermuthtich deswe'* 
gen^ XV eil W» die von B, gefammelun Collectäneen 
bcy der Arbeit benutzte^ l)ie beyd^n im Jahr 1774 

'^ nachgelieferten ' Supplcmentb finde rühren ^ von B, F. 
Uumm^el her; und auch auf ihren Titeln findet fick 
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der Name Bauer, x Dies ifi auch der ^ Füll mit dem 

. 179t nachgelieferten ^ten' Theil ^ unter deffeu Forrede 
der Name Hummel fieht. FergL oben B. l, A 47, 
w. ß. 6. S. ije. . 

*Der Nürnbergifchen ^Eortrait-Samo^lung ifte Ausgabe 
Ijit. A. 1770 4. 

Nachricht voa der nach Altdorf gpftifteten Bibliothek 
und Naturalienkammer« und ^eren feyedichen BröS'* 
nung. Altd.' 1770- 8- «te AuHage. ebend. 1794* 8« ^ 

Sammlung aller Handhmgen und Schriften) \ -welche 
. zum — Gedäcntniue de« D. Gh. J. Trew wegen 
der von ihm der üniverlität zu Akdorf gemachten 
Schenkung feiner Bibliothek u. Naturalienkamraer — 
gefchehi|n und zum Vorfchein gekommen find, ebd.' 
1770. fol. fn diefer Sammlung ifi der hiftorifche 
Vorbericht uild die unter Nr* g befindliche Einwei-, 
hungsrede von ihm, 

Gedächtnifs des vor coo Jahren dert 30 Sept. 137t ge- 
legten Grundes des vortreffl. Collegiengebaudes der * 
Univ. Altorf. Mit 2 Kupfern ebend. 1771. 4. 

Diir. de fanctionis Carölinae L Aureae Bullae auto^gra- 
pho > Noribergenfi. eiusque lectionibuS' variis. ibid^ 

I77I- 4- . . 
Gefchlechtsregifter , der Herren von Praun, von 

W Öl kern und^ der ausgeftbrb^en Hrn. v* Schlau- 
dersbach. Aend. 1772. fol 
Bibliotheca Norica VYilliana, oder kritifches Verzeich- 
nifs. aller Schriften, welche die Stadt Nürnberg an» 
gehen, und die zur Erläuterung > derfen Gefchichte 
feit vielen 'Jahreh gefammlet hat, nun aber im öf- 
fentlichen Drucke befchreibet Q: A. Will u. f w. 
^ Fartis I Scriptorum ad hiftoriam poltticam pertinen- 
. tium Sectio I et II. ibid. 1772- •— Fars II Scrinto- 
rUni ad hiftoriam ecclefiaJticam pertinentium. ibid. 
1773* — ' f"^* ^^^ Scriptorum ad hift. litterariam, 
Tars IV ad hift* natuipalem et mixtam pertinentium. 
ibid. 1774. — Pars V Scriptorum ad hift. Altorfi- 
num pertinentium. ibid. 1775« — Pars VI indices 
completos nbminalem et realem continens ib. 1778« 
-— Pars VII continens Supplementa ad hiftoriam po- 
Jiticam et eccleftaßi^am Nor. Altorf u. Nuriib 1792. 
.— Pars VIII continens Supplemente ad hift litt, 
nat. et mixtam JNof atque AlLorüna*in. ib 1793. gt 8« . 
Diefe in ihrer Ar*t einzige 'Sammlung ^ die et- bis an 
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fein Ende vervollkommnete j , wurde ^ 'fernen Wünfchen 
gemäfsy von dem Nürnbergs Magißrat für 5ßoo Gul- 
den gekauft^ und nach feinem Tode in dem XJlz' 
mann ifchen Stiftungshaufe zum öffenüichen 6ehr fluch 
nufgeßellt, und wird von dem dazu angeordneten Bi' 
hliothekar , Hrn. Seh^^tar JKiefha ber% fleifsi^ f^^^' 
gefetzt. . ■ , 

DliT. Meiuoria Michaelis de Kade^, Syndtci No* 
jrimbergenfis et ordinum laip. prot^ftantium ad Imp/ 
Ciarolum V Legati. Alt. 1778- 4. ' 

Trauerrede auf Fr. Pfleg, Sopb, Mar. v. WölUern, 
geb. Tuch er v. Slm melsdorf ; nebft der Di e- 
telmair. X<eicheni]f redigt und der Le1;>en$gefchichte 
von Hummel,^ geaiucUt zu Altd. 1773.. fol. 
Bey dem frühen Grabe des entichlafenen Mannes und' 
feines heften Freundes, des Ilrn. Rectörs A. G. B e c h* 
ebend. 1774. fol. 
Nachricht von D. G. G. Zeltner'^ hinterlaffeneu 
•- Handfchriften und Briefwechfel ; nebft delTen Rede"" 
de Theologis Norimbergenfibus aliis eccleßis aÜ teiii- 
pus commodatis. il^id. eod. -4. Die Nachricht ficht 
auch vor^äem /^.tcn Tkeil der £ibl, Nor. Will. 
Lehrbuch einer ftatiftifchen Genealogie der fäintlichen 
Europäifchenv Votentaten und der vornehnißeu Teut* 
, Ichcn Fürften jet^^ger Zeit, zum akadcmilclien und 

Privatgebrauch verfaitet, Nürnb, (^Altd.) 1776. 8» 
DiIT. de prifca ecclella iii. pago' Rafch pro^e AllorEuni 
Noricdrum. Cum 6gg. Alt. 1777. 4. 

* Bemerkungen über einige Gegenden des katholifchen 

Teutfchlandes auf einer h^einen gelehrteu Reife ge- 
macht ; nebit $ noch unged^uckten L e i b n i t zifchen 
Briefen. Nürnb. 1778. 8. 

Von einer vorhabenden Gefchichte des Klofters Gna- 
denberg; nebftAnzeige der dazu gehörigen UrUunden 
und Brieffchaften. Altd. 1778« gr. 8. ' 

Denkmahl der verewigten Frau Mar. Clara Weife- 
rin von Neuhof , geb. Scheürlvon^DefÄrs- 
^dorf. ebend. 1778. ^foU 

Sermo academicus de antiqua Confiitutione criminali, 
^Altorf. habitus fefto anniver. d, 29 Jun. 1779 , cum 
fafces acad» tertium fufciperet. Accedit Cgnftit. crim? 
AH. cuip mantiffa diplomatuifi. ibid. (1779.) 4.. - ' 

* Hiftorifch • diplomatifches Magazin füi? das Vaterland 

und angränzeude Gegenden. 4 Stücke oder liter ,B.d« 
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Nümb. 1780 — P78l* — Äte^ B. i ti. 2 St. abend. 

178a. — . 3 St. 1783. — 4 St. eb. J784. gl'. 8- 
Päbfilicbo Bulle, die Pfarre Foppenreuth betreffend. 

Ältd. 1780. gr. 8- . . ' \ 

^So'^ysirf einer voUitändjgen Litterarbifiorie in fiinf 

Abccrfeilungen. ebend. J78l« 8* 2te .^twa» vermehrte 

Ausgabe. Altd. ü. Niirnb. 1784. 8» 
Mnemofynon bi»faeculare , continens fyllab^m Decano- 

rum, ,qui ordini Fhilof. Altorf. per duofaecxila prae- 

fuerunt, ^nec non Magißrorum» Baccalaüreorum 'et 

Poetarum, qui ab a. 1581 ufque aba. 1781 in Uni- 

verlitate AltorEna. funt creati. Norimb. et. Alt. 4. 
Yerfucb über die Phyfiokratie , deren Gefcbicbte 9 Lit» 

teratur,. Inhalt und Wertb; Nebit dem berühmten . 

Abregd de& prhicipes ' de P £conomie politique des 
" Hrn. Markgrafen von Baden. Niirnb. 1782. gr. 8* - 

* Nürnbergifche Criminalpacallele , mi£ Bemerkungen 

und eine/n Anhang von alten Statuten« 1782» 8* ^'^^ 
dem, Hilt. dipl. i^iagazin B. 2« St. 2. Ifefonders abge^ 
druckt, 
*Epigrammata Gh. Fr. Rufcae, Cantoris quöndam 
eruditü&mi, diu eremiti et fenio confecti, nunc fatis 
. .deiFuncti'A. aeti LXXIX. IHId. Marfc. cIdIdccXXXIII 

(1783). 4- . r. r 

Denkmahl, feinem Freunde 9 dem feel. Hrn. Gafp« 
Kindsvatter gewidmet. Altfl. 1784* f oL A^derd 
Ausgabe, ebend. 

Von der neulichen gröJKen Uebprfchwemmung u. Waf- , 
fersnoth, welche die Stadt Nürnberg erlitten; ein© 
hifiorifche Nachricht üuf Verlangten ertheilt ; mit Bey- 
lageu und erläuternden Kupferfticheut Nürnb.vI784* 4* 

* Berichtigung der Nachrichten von Altdorf in des Hrn. 

Nicolai Keifebefchreibung. 1784* 4« -^^^ ^^ ^^* 
^pl. Magazin befonderj abgedruckt. 

* Nachricht von einer adelichei^ Familie der Hetren T« 

Weigel, n^n von Weigclfperg, im Vorder* 
Oeitreichifcben. Im J. 1784« 8. Ei^*^ f^- 

;^ugabe zu der Nachricht von der Familie der Herrn 
V. W ei gel u. L w. Altd. 1784. 8. Eben fo. 

Briefe überfeine Reife nach Sachfen. Nebft einigen 
B^ylagen. ebend« 1785. 8* 

.Vom Unprung der tPrivatbeicht zu Nürnberg und de- 
ren AbfchaflFung. «b. 1785- 4. Steht auch in \Val- 
dau's verm. Beytr» B. x« &• 2% u. ff. (1786») ' 
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•Kur2fe Nacbrlebt von i\en zu Nürnberg Rathsf^bigen, ' 
nun ausgeftorbenen Herr^ von Pesler. Nürnb, 
1786. 8' >f«^Ä ebentl S. l6l Ü. S. 

VorfcUag zur Abänderung der Privat- oder einzelnen 
und Einfuhrung der allgemeinen Beicht in der N&m- 
betgifchen Kirche« Altd, 1786. S' 
, Von den * Bewegungen über da^ Beichtwefen in der 
Niimbergifchen- Kirche, und über, den neuerlichen 
Vorfcblag zur Abänderung der Frivatbeicht. Altd/u« 
Nürilb* 1786. 8. * 

DilT. Sp^cimen rprhragißico - diplomaticum de Akinulo ' 
Pifcaioris. Alt. 1787. 4. 

Voflefungen über die Kantifche Pbilofopbie. ebend. 

1788. 8. ' . 

Denhoiahl ien Dankes und der Verehrung, ihrem vor* 
derften Curator — Hm. Paul Karl Walf^r, von 
und zu Neunh..of — im Namen der Alrdorfifchen 
Univerfität errichtet, ebend. 1788. 8» 

Kleine Beyträge zu der Diplomatik ubd deren Litte* 
ratitr. Mit i Kupfer, ebend. 1789« 8- 

^Verliicb einer L^shensgefchichte des fehr berühmt gtf- 

wfefenen Hofratha Job. Gottfr. Grofs, gcwefenen 

Zeitungsfchreibers in Erlangen. 1788« 8* /iuch in 

, Waldau'a Beytr. zur Geich. der Stadt Nürnberg 

H. 22. ' /^ 

IL/ebensgefcbichte ' einet im , hohen AHter terftorbenen ' 
fonderbaren Mannes, M. Johann Wolfgang 
Brenk*B, ^der im 46ßen Jahre feines Lebens von . 
dar Cbriftlichen zur Jüdifchen Religion übergieng, 
und lieh zu Amßerdam befchneiden liefs; aus glaub* 

' würdigen Nachrichten befchrfeben. Ansbach 179I 
(eigenth 179D). 8- . . , .: 

Etneuettes Gedächtnifs des Ni'irnb§jgifphen Wildbades. 
Altd. ü. Nürnb. 1792* gr. 8- 

An meinen älteften Freund, Ern: E. C. Bezzel, Paflor 
-zu Poppenreut, zum Andenken des vor 50 Jahren » 
errichteten Fr^undfchaftsbundes. Altd. 1793. 4. 

Gefchichte utid B^fcbreibung der Niimbergifchen Uni* 
verlitat Altdörf. ebend, 171^5 ieigentL 1794). gr. Q. 

* Erläuterung einer Landcharte über die Orte und Gü- 
ter« welche vorhin /v^ dem Reich huf die Barg zu 
Nürnberg gehöret haben und in dem alten Nämberg, 
SaÄlbüchlein vorkommen, s^Jltd,) lf%. 8* 
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•Altdorf mit feiner Hofmaric und der uöiliegcn^en-Ge- • 

. gend. 1795, fol. 

*Die Willen in Nürnbergs i Bogen in fol. Enüiält 
3 ^ Stammtafeln : i) das Stanimr^gifter der W i 1 1 * e n'^ 
in 'Nürnberg, ft) Abitainmung von At Ofi ander, 
3) Abdämmung Von V. -Die trieb und Fabri eins, 
fonft Schfniedel genant. 

Gefcbichte und Befcbrpibung der Nüf nbergifeben Land- 
ftadt Altdörf. Altd. 1796. 8. , 

^VcKzeibbnifs einer anfebnlichcn Sammlung von gebun- 
denen Biichern aus allen Theilen , der WilTenfcnaf ten, 
welche den 4 Febr. u. fF. zu Altd. öflFentl. verfteigert 
werdem 2 ' Abth^llüngen, .1799. 8* ■D'V/<?'' Katalog 
wurde ^ fo ^wie. er gedruckt ifi, vofi ihm felbß nock 
verfertigt» * 

♦Bey träge zu der 'in Nürnberg 1751 berausgel^omme* 
nen moralifcbi»n Wocbenfcbrit't: Der Redliche. 

•Nachricht von den Lebensurnftämlen Ilniv Rüfel*s 
von Ro fenliof , nebft einer Zugabe; in den Nütz- 

' liehen Verfucben und Bemerkungen aus dfem Reiche 

der Natur (Nürnb, J769. 8)*' —^ Erläuterung der 

Kupfermünzen., befonders des neuerlich in die kai- ^ 

. ferJ. Erblande eingeführten Kupfergeldes; ehend. — 

Nachlefe zu einer eben dafelbK beichri ebenen höchft 

' rareii' alcbymifchen Münze ; ebend, — Befcbreibung 

de« Bauderifchen Marmors ; ebenda 
Vorrede tu ,C.- C. Hirfehi'i de vita Famingerorum 



\. 



Commentarium , ^ qu^m ed.idit atque illuftravrt ?• H. 
A. Chriftfelfius. (Oetting. 1764 — 1767. 4). 

— zu des Freyh. Jof. v, Petrafch fämtl. Lij^fpielen* 
(Nürnb. i765.gr. 80 

' — und ^Regifiet zu den $t^t .Supplement des grofsen 
Weigelifcben Wappenbuchs, (Nürnb. 1765. fol.) 

•Vorfehlag zu einer numismätilchen Zeitung, in einem 
SendTchreiheu an G. Bauer in Nürnberg; in die/es 
Baüer*s au^erlef, und nützl. Neuigl<*iten für alle 
Miinzliebhaber St. 5t 6. 7. (NSrQb. 1765. 4.) 

♦Genaue Nachricht von des verkappten Ch. Erd- 
marin's'feltenen Buche: Norimberga in floret avitae 
Romano - catholicae religionis etc. 1629. 4*; in Aie- 
' derer^s Abhandl. aus der Kirchen -Bücher- u. Ge- 
lehrtengefck St. 1. 5. »12 u. fiF.^ (Altd; 1768. 80 — 
Nachricht von Ch, Erämaiiiv'$ andern feltenen 
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Sclirift: Ralatio faill. paraenetica de SS. S. R* L re* 
liquüs et orivlaiuenus; ehaid, St. 2- S. 164 u- fF. 

•Vom Kppelein vqn Gailingen; eine PlacUerg/s- 
Icbicbte au« dem I4len Jahrhundert; in Waldau^s 
veriiiirchten ßeytt. B. i- ^S. 209 u. ff. — *K,urze- 
Lbbensgi^rchiohte Chr. Gottl. Richter*«, der 
Hechte gewefenen Licentiaten ; ehend., B.,2. S. 137 
u. fF. *— *0b Peter Scholl er von einer ratbsfä* 
higen FamHie vaus Nürnberg abftaniixie ? eb S. 324 u. ff« 
— - *\o'n der Abfindung der Stadt Nürnberg mit dem 

, äbge^et^^en Kaifer Wenzel; ehend, S. 327 u. ff. — 
^A on dem Lofungamtmann J, F.-v* W impfen und 
deffen Familie; ehend. S 369 u. ,ff. — *'0b daa 
£ichbörnchen eine Speife fey ? ebenda - B. 4. S. . 262 
u. ff. — ^Berichtigende Bemerl^ung zu Heft 3 t 
(den unglüokltchen oonradiii betreffend ^ ; ebend» 

Beyt^age zu der jüngft berausgel^obounenen kleinen 
Chronik der Reichsiitadt Niirnberg; in Waldau*8 
Neuen £ey trägen B. i. S. 360 u. ff. -— Noch etwas 
über den Titel; Altväter , "Vf elcher dem Rath su 
Nürnberg von dem Magiltiat zu^Eger beygelegt wur- 
de'; ebend, S. 550,u. f. 

Von den Nürnbergifcben politifchen Zeitungen; in Sie« 
behkees Mater, zur Nür'^berg. Ge/chichte B. 2. 
S. 647 — 659. ^ 

Einige iteCenßon/n in der Niirnberg. ond andern gelehf* 
ten Zeitungen. ^ 

JVas in Karl H e u n * 8 Ueberficht fämtlicher Univerfi- 
täten Teulfchlaxids (Th. 2. S. X — 16} von Altdorf 
vorkommt ^ ifi von ihm. ft^ie iiuch das Meifie^ was 

, in den Jähr gangen 1796 und 1797 des AügemeirCen 
litter nr. Anzeigers vou Alidorf ^ beßonders unter der 
üubrik: Chronik Teütfchef* Univerfitäten ^ befindlich 
ifi. " 

jSeine letzte Arbeit^ womit er ßch^ hey feinen kränkli* 
eben Umfidnden hefchdftigte ^ waren Bey trage «ur 
Nürnberg. Handebgefchicbte^ welche nach feinem Tod^ 
JHr. Joh* Ferd. Roth. bey feiner Gefcbichte des 
Nürnb. Handels ben'utzu, 

jSeine vieien handfchriftlichen Arbeiten find ausführlich 
verteichntt und befinden fich in Jeiner Bibliotbeca 
Norica» . ' 
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4wt BUdnO« von Val> Van, Pr^islfp' 4764 ia fol« Und 
von Haid zu Aiigsbiiris ,' i» Kupfer geliocheu. Aiicä TOit 
Schlerämßr vor KitJ hah nr' i Leben und VerdieuAea 

Veigl. fein Nürnberg. .Gi^ehrten-Ltxicon Th 4» S, fl54 — 858« 
luid N^pitj^h' em dazn gehörif^e dupplefnente B« 4. 8. S9S 
Ih« 4Ö4. — ? • Vic Vorrede xur fiten 6ectii*n feiner 3ibJ^, Nori- 
cae, r— {Müller* 4) SchatteiirilTe d^J^te^'^b- ^Itdorf^ Pro- 
felToTcn S. .61 — 77^ •— Das Aitdor£^che Progr. fuuebri? ^von' 

- Prof. Koni g), faJ. -* Kiefhaber'r Leben 'unÄ V«ür- 
dicnXte GT^ A* iV'ill'^- Kliriib 17^99. 8- — Üehlichtf^ 
^roll s Nekrolog auf - d«t 1. 1793, B. i. S. 309.-r'S3v2. -~ 
Saxii Ottomjiil. ' dtter. P. VIII. p. go. — Klup/elii 
Nec^oiogium p. 903 — 8x4. »— Ernefti ». », ^. '8. 57— 87* 



WiLi-AMov (Johann Gottlieb). 

Studirte zu Hönigsjberg von i75ß ^w 1756» ward 
erJier/KoUtge der untern Kläffen des (^ymnafiums %u^ 
'fhörnf 1758 ordentlicher Profeffor der ' Griechifchen 
und ^hateinifchen Sprache und 1^61 der fchvnen Wif" • 
fenfchaft^n eb^tn dafelhfi^ Infpektor der Ewingelifchen 
SehüLanfialten hey der ^tl Peterskirche zu St, Peters* 
hurg j legte aber ^ am wten Januar 1772 das Infpektorat 
nitder. Bald darauf wurde er als Lehrer bey. einem 
dortigen Fräuleinfiijt angefielltf wo er vornämlich in 
Zeichnen uhd in der Mathematik Unterricht zu geben 
hatte. Dtc er" aber\ aus unzeitiger Schnam und Grofs'- 
tnuth feine bey erwähnuim Infpektorat gemachten SchuU 
den nicht alle angezeigt hatte; fo ward er einß plötzlich 
auf der Straße if^ das Gefangnifs ' gefchleppt. Ob er. 
nun gleich bald wieder daraus bejreyt wurde; fo zog er 
es fleh doch fo fehr zu Gemüth^ dafs* er weltige Tage 
hernach an ein^tn hitzigen Fieber fiarb. , Geh» zu Moh* 
rungen in Preuffen am i^teri, Januar iJ^Gf gtßorben ant 
2ißen *) May l777» 

Progr. DeiDonftrata verkäs ^udicii Young^iani de logi* 
ca E^indari. Thor, 1763. f 61. tif ^. 

*) Nach andern am 6ten. Der von noch andern angegebene 
i^ote May ift mit dem fiiAeu eincrley. T^ner aach dem, noch 
in fiiifsland üblichen« alten Stil: dieser |iach dem.n^uen« 
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^.SamftiluTig.^ oder nach der Mode Magazin von Ein* 
fällen. Bresl. 1763. 8« \ ;' 

Dithyramben. BerL 1763. h\, 8. ' 2te (^vermehrte und 
verbejjerte) ,A\xsgähe, ebead. 1766. 1^1. 8- 

Frogr. Beantwortung zweyer Fragen, das innere Lei> 
denChrifti betreffend. Thorn 1764. fol. jiuch^ 
nehft dim ganzen Sch^l' Actus ^ in feiner, Sammlung . 
von Scbulreden. ' 

TJh Teutfehe Athene. Berl. 1764. 8* ' , 

, Zwo Oden, ebend* 1764. 8« . 

Dialogifohe Fbbeln in ^ Büchern ; von *dem VerfalTör 
der Dithyramben., ebend. 1765. W. 8 Neue verbef- 
ferte Ausgabe, .ebend. 179.I. hl. 8» (^Die beßen nahm 
RaifnIerinJeinesfdbMefeauf,) .. , 

Libellus de ethopoeia comica Arlltophanis. ibid* 

1766. 801111. 
Rede bey dem Antritt des Infpehtorats der St. Pe- 

tersfchule« St. l'etersb. 1767. 8» . 
*0/A»»f ö BaT^<fc%o/xt/e|!*4%<a : Watrachoinyomachie, oder, Krieg 

der Fröfche und der Mäufe; ein homirches Helden-, 
' gedtöht des Homer. Griechifch und Teutfch. ebd. 

1771; gr.S-^ ^ , . '. • 

Samnilupg einiger Schulreden. Reval 1771. 8« 
* Spatziergänge' 1; eine Wochenfchrift. Su Pet^rsli. 

177^- ö. \ , ^ • '/ ' 

Sämtliche poetifche Schriften. X^eipz. 1779. ki. 8« Mit 
mehrern- Vignetten von Geyfer* Nachgedruckt zu 

: Cärlsruhe 1783. 8. Er iiberfchickte felbfl noch das 
Mdnufcript, dmu nach Leipzig* Der Verleger ver* 
fprack im Namen eines Freundes' von W. einen Qte/t 
Band, der aber^ unj res PJ'^iJf'cnSy nicht erCchien» Lange 
hernach erfthicn ein Nachdruck , mit einem 2ten Theilf. 
worin die übrigen Gedichte Willamov* s gejammlet 
firtd^ unter dem Titel: Willa mov's poetifche Schrif- 
ten, ifier u. 3ter TheiL "Wien 1793. hl. 8* 
Abhandlnng von, weifen Mäufen ; in den' Thomifchen 
wöchentlichen Nachrichten 176p. S. 47 u. ff. -— ht 

.denfelben Nachrichten^ deren Redakteur er war^ fit* 
hen vieU Gedichte Und Veberfetzun^eti von ihm* 
Eine Griechifche Ode auf die Schlacht bey Tfckesme^ 

)iehtf nebji der (Netzkerifchen) Teuifchen lieber- 

fetzung in feinin fämtlichen poetifchen Schriften 
S. 141. 
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t ' , • 

I^nch feinem Äbiehen erfchien ein im J» I764 von ihm 

^ verf^riigus Lußfpiel: Der ßandl^^fte Ebeaiano^ in 

ier ObeTrchlerifchen Monatsfchritt (1789)1 wo thän 

auch ein Te Deium findet^ dasei' /«'*' d*« lonkunfilefr ^ 

jigricpla entworfen hatte» -•• ■ ■ *- 

S>in Bildniß in Oti heUCs der JKanOni}<ns Gl 9 im* 

V^rgl- 0d<Vf.4iif Ji^z llamov,* s,t des. Tentfchei» PithyTai^bei^- 
SSrtgeT6T,cfä , mit Auuexktmgeii ; im Tenffcheii MufeuinJ 178 1* 
B. i. Ä. »po— i^a. — TreJc/io*i Trlieiöffc NebenÄiin4«». . 
^ krifii^ He inn^S^hmtd't Nehrolog der T^utrcheki 
Bioi^ter B« t. S. 68(« — 698- De/Jalffen Zufätze uud-Be- 
^TJchtigungen asn den Kel^To logen . in dem Journal yan und fi\y 
Teiftfichland 1798. Sri 8« S' 1649. Paiithebn der Teutfchen 

Dichter Th« 9. S. iso— ^ ifts,« •— ^ Üi»Ä;i'# AWckir gemein- 
«lütK. phyr. und medic. Ileuutivne B. 3. Abthcil. 9. S. '6^{) u, 
C (Zarich 1789- 1^^- 8<) — Jör de ns im Lcjükou TautTchcx 
pichter und Froralßen B, 6*. S. 437 — 499.. 



i 



\ 



• Willebrand (Johann Peter). 

^ Studirte zm Roßock und HalU^ ward ätt f. letzterer 
Ufiiverfität 1740 Dpktor der Rechte^ lebte einigh Zeit 
zu laühecky ward nachher köni^L Dänifcher Regier ungs» 
und Hönßßqrialrath zu Glückßadt ^ alsdann aber hänigL 
Dänifcher jipjfeUations % Jußiz* und Hofififiorialräth, wie 
auch Polizeydirekior zu Altana: legte aber in der Folge 
dj,efe 'Bedienungen nieder y ,utid privatißrte zuletzt zu jiU 
tona, Geb, zu Roßock am taten September i7iQ; g<ß* 
am ^2ßen Julius 1796. 

Diir. inaug. (Fraef. Jufta Henning. Boehmero) 
de iuribus diverlia es. diverlitate climatum natis. Ha- 
ke 1742. 4,. 

Vorbereitung eu der flanßfcben Chronik. Liib^k 

- 1747. f<?!. 

•Hanßfclie Cbtonik, ans beglaubten Kacbnchten zi^am^ 

. men getragen^, ebend. 1748. fol, 
Hiftorifche Berichte und praKüfche Anmerkungen auf 
Reifen in Teiitfchland und andern Ländern, Hamb; 
I758i B' ' ^**^bgedruckt^\ Frankf u. Leipz. (^Berlin)' ^ M 

1758» 8» ' Neue vermehrte und verfeeflerte Ausgabe. ^ ^ 

yLeip«, 1769 8- 
* Betrachtungen über Vyabtheiten u. Vorurtheile. 1763.8 
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♦Betrachtungen über verfühiedöue G^genfiäncl«. Hämb« , 

1768' 8. , • \ 

Abceg^ d« la rolice accoxnpagne de refiexions für i'ao 
. croillement de$ villes. ibid. 1765. gr. 8* Teutfch (von 

. K. F. Kr&tfchmann.) Zittau I767. 8 
Betrachtung über die W{ir<le der TeutCchen HanXa; 
auch über oen Werth ihrer GeCcbichte.. Hamburg 

1768'. 8- 
Gruisdlesung nnd Aiileitungsfätze zur Beförderung der 

gefellfchaftliohen Glückfeligkeit in den Städten, mit 

Yerzeichnils der z^r Erläuterung erforderlichen Hülfs- 

mittel. Leipz. 1771. 8« ^ 

♦Hamburgs Annehmlichkelten, von ein epa Ausländer 

. betcbrieben» Hamb. u. Leipz. 1772. 8»' 

♦Lübecks Annejimlichkeitcn, von einem Ausländer be- 

'fcbrieben. Hamb. ^774. 8- 

Grundrifs einer fchönen Stadt, in Abiicht ihrer Anlage 
und Einrichtung zur Bequ<?mlichkeity zum Vergnü» 
gen, zum Anwachs und zur Erhaltung ihrer Einwoh« 
n'er, nach bekannten Multern entvt^orfen. Neblt einer 
V^orrede von der Wirkung d«s Klima auf die Gefin- 
nung und GefetzgeSung der Völker» i TheiL Hamb. 
, u. Leipz. 1775. — Äter Theil. ebend. I776, 8- 

Freundfchaftliche Nachrichten von einer Karlsbader- 
Brunnenreife, mit beygefügten Erinnerungen und 
Beylagen zum Druck befördert von J. H. K« Leipz« 

' 1780.' 8» ' ' . ' ' 

'. Sein Bildtufs vor der Q^hfifehen Ckrönili und to». dem OViiAd- 

rifs feiner fchönen Stadt« . . , ^ 

Vergl. Weidlich' i biograph. Nacbxichtea- rbn den jeczUrli« 

. Äcchtfgcl. Th. 4. S; I70«r-i7«. , 

Willemer (Johann Helj^rich). 

' £r/Z Vafior zum Griinent&che im Herzogthujn Bre* 
men^ hernach feit i784 ^fi^r priniarius in tlernfMen 
Lande. Gehören zu Achim eben däfilhß am l^ten- May 
i7fi4» geßorhen am Qoßen Mdi-z 1796. ^ 

llede y daCs die Religion einen Menfchen fcboa auf die* 
fer Welt glücklich mache. Leipzig • • • 

Rede , dafs ein Redner ein tugendhafter Mann feyn 
niuile« .•■ • r / 

. Send* 
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-Sendfabteiben «n den Hrn. Ju&iuntth Ton Scblütet. 
.... 1748- fol. 

GeTcfaicbta Jafu Cfaiifti und der Apoftel bis auf dia 
Zerftöbruog JerufalenH; aus Franke 'oi tibi. Zeit- 
rechnung. Mit. Kupfern. Hamb. 1780. 8. äte Auf- 
lage, ebend 1782 8'. ' 

Eigenüiche Sittenlehre JeCu. Mit Kupfern, ebend.- 
1783- 8. 

Unterriebt durcb biblifche Exempel, £ur Erläuterung 
des Katechismu*. i>effau 1783. 8. 

AbfchiedipTedigt zu GrüoeDteich, Stade 1784. . ■ 

WiLLGNBÜCHER (JOHANN PeTER). 

Siudiru von. 1767 an äu Haue, gab Unterricht 
nfi in,dtrTeutfth»n, hernach in der Lateinifchen Schule 
det dortigen Waifenhaufts , ward 1769 Senior des theo- 
logifeheh Seminanums , unterrichete auch Scudenteitf pri- 
vatißme, <im Lateinifchen , Griechifehen , EBräifchen, 
Chaldäifehen und Syrifchen , ward 1770 Liekrer def 
fchSnen Wiffenfchafifii an dem RitUrkoUegium zu firon- 
deniurg, i'JJi Rektor der Salderifchen Schule dafelbß, 
auch ordinirter jtdjunht des geiflliehen MinifteriumSt und 
1777 Rektor des Neufiädtifcken Lyceums äajelhfi, wie 
auch Fruhprediger. Geh. zu' Beerfelden in der ,GraU 
' fchaft_£j-bach i748/> geß, am Z^fien Augufi 1794- 

DifT. de^ lege alTociationi* idearum , tamquaal If ge inter- 
pretii fscrae icripturae. Halae 1768- 4. 

Proar. vom Wertha des Verdienfte» um die äkonomi- 
iaae VecbelTeruag der Schulen; äebft einer kurzen 
Nachricht von der neuerlich zur Verbiellemng der 
SalderiCchen Schule rühmlicbEt angevrandtea fiemü- 
bungen. Brandenburg 1773. 4. 

Dö termino doctrinae rcbolaSicae comroentatia> ibid. 

1775- 4- 9 

Frogr. Etwas aber die FAicbten der Eltern , welche 

' Sobne auf öffentlichen Anftaltea unterrichten lalleii. 

ebend. 1777. 4. 
— Eine Voritellung an fammtlicbe Einwohnet, insbc- 
' libndere die löbliche Burgerfcbaft dec Neußadt Bran- 

FHnfuh„t<T. Bind. 12 
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* • 

«denliurg, die Schüler -.FreyCiTche betreffend* Braa^ 
. denburg 1778. 4. . 

Frogr. Aus. Erfahrung erprüfte 'Bemerkungen über fir« 
leichterung des Unterrichts« . ifies Stück« ebend, 
X779. — 2tes Stück« ebend. l7iJo 4. 

Magazin für Jünglinge 9 oder Sammlung von profaifchen' 
Auflätzen, Gedichten und kleinen Schauipielen in 
verfchiedenen Sprachen; vorzüglich zum Gebraudii 
djfst grofsen Schulen und Hauslehrer« Berlin l78o. 8< 
Ate Auflagel ebend« 1783. 8« — 2tefc Theil« , ebend« 

1785- .8. / ^ 

*Fraktifche Anweifung zur Kenn tnifs der Hauptveran- ^ 
derungen und Mundarten der Teutfchen Sprache von 
den älteften Zeiten bis ins vierzehnte Jabrhundert, 
in einer Folge von Frobefiücken aus dem Gothifchen, 
Altfränkifchen oder Oberteutfcfaen , Niederteutfchen 
f und AngeUachfifchen ; mit fprach^lauternden Ueb<tr> 
fetzungen und Anmerkungen. Leipz. 1789« gr. .8* 
{per Faßor J^irkenftock in Brandenburg hat An* 
th£Ü daran,} 

Gab.mifJ^ Fm A. Kinderiing und E. J. Köck hen» 



aus: 



Für Teutfche Sprache, Litterfettur und Cultur* Ge- 
fchichte; eine Schrift der Teutfchen Gefellfchaf t . zu 
Berlin. Berlin 1794. gr. &• 

r 

Willi (Daniel). 

/ Er/Z ffarrer zu Thufis in Graul üridten^ hernach zu 
Chur und 1753 Antifies dafelhfi. Geb.\ . •; geß, . .. . 

Thefes et Quaefiiones ' ex univerfa Theologia (FraeC 
Nie Zaffio, Frof.), Curiae 1720. 4« 

Des Chriften erßer und letfter (/ic) Will, oder thätli- 

^ che Lebens- und Sterbens - Hegel ^ über Matth. YI, 
10. St. Gallen 1733. . . ' 

X>ie erläuterte Zeügnuis der Wahrheit • 4 • • 1738» 

Schibboleth • • • • 1743* • • ' 
VCTgL Z*eu*t Uelyet« L«^0n Tlu 19. S* 471» 
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^^11-LTCH ^*) (CHRIStlAN LüDWKJ)* 

Doktor der Medicin , alsdann erfi Stt^dtphyfikui tu 
t^ortheimf hernach Mergphyfikus zu .Clausthal: ,geb, zu 
Trent auf der Infel Rügen 1718V geßs am aten Ökto* 
ier i773* 

DiH iivaüg. (PraeC Alb. de Ha II ex') fifien« ^Wettä- 
tiones botanicas et medicas. ' Goett. .I747 4. \ , 

De plands 'quibusdam obfervationes. ibid. i'^62» 8« / 
Illuftrationes quaedam,botamcae. ibid. 1766. 8«' 

J 

Willich (Michael Lorenz). 

Vice - Syndikus und Bürgertneißet tu Gottingen ^ 
geh* tu . . *i geß, 1769* ' 

Gründliche Torftelluag der allgemeineti fteefifcbeiti 

Kegel« nebK deren Anwendung auf die üblichften 

Kechnungsarten. ifter Band. Götting^n 1/59« -^ 

2t^r Band« Gott. a. Breiujetr 1760. 8« . 

, Vißrrede zu (Jobß liöfe^ns) Anleitung süiii Waltefbatl 

u. f.-w- (Gott- 1757. 80 
\/ReceHßonen jurißi/cher und kameralißifihet Mucker in 
den Göttingirchen gelehrten Anzeigen« 



WiLLiscij (JoH AN» Friedrich). 

Stiidirte Zu Leipzig Theologie^ nahm dort die Mä^ 
gißerüJürde an^ kam 1733 ah Suhkonrektar an die Dam* 
fchule tu , Riga f und wurdd 172^ Konrektor derfelbertf 
wie auch Bibliothekar der Stadtbibljothek^ Geh, zu -Mo* 
rienbetg im Erzgebürge -*..*/ geß. um t76^ 

Die blshero ünbeliAnnt -und rerborgen' gewefene Bt- 
bliorheqüe 'der — Stadt Riga. Bigä 1743* foV 

Tan den in alten Zerteti vetlohrnea« in den nenern 
Reiten aber häufig anf gerichteten fo öfE'entUchen ali 
f rivat " Bibliotbekear ^sbend. 1744« toi* 

^; tn äoY-iüen taiiatttt AAl^tAt des fl^el. tnitjelxt HdticKfii: 
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x8o Wifci.xsqH (J, R) — Wu.M»jt» (F, .E,^ 

Nachricht von der Domfchule «u Biga» i^/Bidcfr- 
iiianxi*s Actia fchoIaft^.B. 7* S; 342 — 359. (1747O 

V^gV. Gadwhufeh^eHi Liv^Uadifche Bibliothek^. 3. S. 8.1 fl* 
. ^— (^C. IF, JF. Schwnid* j')i BmchCiiiclue sum VerXi^ch einer 
t^efchichte von gelehrten Marienbergem §, ii6. (wo er abtr^ 
vsrmuthlUh dur$h mne» JDruckfehUr , WiZiTiCK heiftt;^ 

WiLLius (Wilhelm Ludwig). 

Doktor der Medicin , ^ färßlf Badijcher Roth unt 
Landfjhyßkus m d^r Markgrafßchßft Hochberg tu Ert^ 
mendingen: geh» z» • • • * 1726; ^eß. am Silben März 

1786^ ' . . ^ 

Unterricht für Hebammen. Bafel 1758^ 8» 
Befcbceihung der natürlichen Befcbaffenheit der Mark« 
graffchaft Hochberg. Nürnb. I783. 8- 

Auf f ätze in den A^tis Naturae Cuxioforum. 

WiLMSEN (Friedrich Ernst}. 

a^rß Prediger der Teutfchrejormirten Gemeine izu 
Magdeburg , hernach feit 1777 Prediger der reformir^ 
ten Parcchialhirche zu Berlin f geb. zu Halle am &gßen 
Januar 1736; geß, am Q^ßen, May 1797.^ 

*Vermifchte ^Gedichte. Berlin 1762. 8. 

D, S am u e 1 Gl a r k ' 8 ' Paraphrafe der vier Evang^li* 
Iten; nebft einigen krititchen Erläuterungen der 
fchwerejpten Stellen; zum Behuf häusÜcner Andachr 
ten eingerichtet. Aus dem Englifch'en überfetzt. 3 

^ Theile, ebend. 1762 — 1763. 4. v 

Zwey' Predigten beym Wechfel feines Amts. . Magde- 
*burg 1764. 8. 

Predigten über die Weisheit und Gute Gotte» in dem 
Wechfel der Zeit und des Lebens der Menfchen. 
Magdeb. u. Leipz. 1767^ 8« / - 

Gebete zum Gebrauch beym häuslichen Gotteadienfi, 
von "Wilhelm JEnfield, aus dem Engl- über- 
fetzt , und mit ^ einigen Kommunionandachten und 
Gebeten für Kinder vermehrt. Halle 1773. 8« 



* 



1 



I 



i^ 



I 

I 



I WU.MSEJ9 (F. E») lÖl 

* Appellation an den gemeinen MenfchenverAand , zum 

Behuf der Religion, von* Hm: Jacob Oswald,' 

Dn dfr Gotteftgelabrbeiu Aus dem Engl. 2 Bände» 

'Leips. 1774» 8» (^ d^r Vorrede hat er fich gefianm.) 

'Fredig,ten, von 'einem Frauenzimmer rerfalTet^ Aui 

dem Englr eben^ '^^775* 8-. 
* Fredigten von Hrn. Antonius Acbard, weiland 

geheimen Ka£h des Franeof. Oberdirectorii , ObeN 
^ l^onfiftorialriitb u. f* w. Au^ dem Franzöfircben. z 

Bände/ ebend. I775. gr. 8- , ' 
Predigten für Hausväter und Hausmütter^ X Ba^d. 

ebend. 1775. •"" » ^ Band, ebepd. 1776. 8« 
Von einigen Erfordernillen und Filichten der liebrer 

des Evangeliums ; eine Antrittspredigk. eb. 1777. gr, 8« 

* Briefe von Sterbenden an ihre ointerlalFenen Freunde. 

ebend. 1777. 8* 

Pie moralifcne Regierung Gottes über die Welt; in 
einigen geiftlichen Vorträgen erläutert und erwiefen. 
Berl. und Leipz. 1778« 8« ^ 

*Der Erzähler; eine Wocbenfcbrlft* 2 Jahrgänge, 
jyiir 24 Kupfern. Berlin 1781 — 1782. 8« 

^Vorlefungen über die Gefcbichte fib: Fr<iuenzimmer. 
8 Bände, ebend. 1783 — 1787- 8. (Hierin ift die 

' alte Gefcbichte enthaken. Die neue wurde unter joU 
gendrm Titel abgehandelt: 

•Darftellung der neuem Wcltgefchichte ; in einem 
fruchtbaren Auszuge; auch unter dem Titel: ^ Vo rie- 
fungen über die neuere Gefcbichte für Fraußnzim: 
mer. 7 Tbeile. ebend. 1787 — 1790. 8« Blieb un- . 
vollendet, 

Betracbtuagen über Weisheit und Thorheit im gcmei- 
,jien Leben der Menfchen; in einer Folge von Kanr 
zelvorträgen. ebend. 178^. 8- 
.Was es fiir eine Namensgröfse fey, die Gott unferm 
'Friedrich gab? *4j" Tage feiner Gedächtnifsfeyer 
vorge;.ragen. ebend. • 1786. 8- y^tick in der Samm- 
lung von Reden — auf den Tod *K.' Frieäri ch 
des Grofsen; wie oKch im ateu Theil des Neuen 
Magazins vorzüglicher Predigten. (Nurnb. 1787* 80 
Ijieder für Kinder. Berlin 1792. 8* ' 
Die Regi'erung der Vorlicht bey den Leiden des Ver- 
.- Xöbners; ia einer Folge von raffions - Betrachtun- 
,gen vorgetragen. Berlin und Stralfund.1794. gr. 8* 
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Beyträge zu d4!n 'Fredigten über die Werke Oottet in 

der Natur (Halle 1774, 80 ' 
w** zu dem Handbuch Cur angehende Tred^ger» (Frankf» 

an der Oder 1780. 80 1 nitiptich: 
Was es nach den Foderungen des Chriftentbums heiße i 

ein gut Herz haben? Th» 7. -^ Traurede bey der 

^ Verbindung desU. G. und J, S. am 25 Febi'. 1775; 

' Tä 8» ■— Das höchlt vlprfchiedene Andenken der 

Nachwelt an diexFrommen und» Gottlofen^ T/i. 9. — - 

Dip grofsen Vortheije des durch Cbriftum (^ngege«-. 

benen Gefetzes der Näcbfienliebe; Th, |o. -^ Eine 

Fre()igK über Job. lo, I^; ebend, Tn. ii, — Trow 
^ digten über Sprüehw. 4, 18 und Pf. 57, jp; Th, ; 

1^. - Diis Lehre von der Begnadigung und Selig* 

Jieit des Synders durch .Chrift um, fXi höchlt ge- 

wifs und troltreich ^ 7/r. 13. t- Adventspredigt übei? 

Jef. 9 ^ rj ; Th, 14, ^ Predigt über i Petr. 3 ; 13 ; 

ehend. — Predigt ober PbiHpp. 4, II. I2i TA. l6. 

— Predigten über ;t Kofintb. 4 ^ 6. 7. und Spruchw^ 

^ö, 6; TA, lg. — Predigt über 2 Tinioth. ;i» 8; 

Tä, 19. — Predigten über Apoß^lgefcb. ^€>i 37^ 

38. und PX. iö4v 32 — 34. TA, ao. 

Moralifcbe Jledep ( nach feinem Tode herausgegeben« 
nebft einer kurzeu Befcbreibung feines Lebens von. 
Friedr/ Phil Wilmfen, drittem Prediger an der 
Parocnialkirche zu Berlin, Berlin 1799, 8t 

. Vergl. dif eben exwiUuite JjebenibefchTeibung » wie auch V, JT^ 
S chjnid p* t und lüXehring* t Neucfrcs gelelutes BefUii* 
Ti>» 8. 6. 869— «74. -,• ^rnefti a. ^ O, S. 195 u, f, 

WiMMER ( Justin r-A-N» nach ^ andern 

law atz). 

i^us \dem Orden, der ' frommen Schulen ^-RehtSr des 
Hlofiers feines Ordens hi der Jurißenfchule f wie nuck 
öffentlicher l^hrft der Jiarti'eralrechnung und Buchhal^ 
$Un3 »w fVieni geh. dafelhjl am ^Sß^n May »738 • $^fi* 
am %fteft Jamar 1795, 

Erklärung 9^ der (}erb«bfQhÄf> w?*d den Popillanecbv 
nupgen 
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Grundlatse der JReohnvngswiirenrchaffc in doppdteh^ F'o- 
.ftenzum Gebrauche* der öffentlidien Yorleiungexi • « 

Baron von Wimpfeji von Borne;bi}R<3 ' 

(Franz. Ludwig). 

KSnigL Frnnzößfcker General zu liyrn im Satmi- 
fchen; geh. zu ZfWeyhrücien ^^^^; geßorhen am 2J^fien 
May igoo« 

Refonte de re^conomie de l*armee rran9oife) 011 Extrait 
et developpement 4*un plan miKtaire. k Paria 1787» 
(eigentL 1788^ P' ^' . 

Memoire« für fa vie^ecrita par lui- meine, ib. 1788* 8« 

. V«rgU die cbea «r^älinteii Memoiren« und den Auszug aus ih- 
nen in Meiner'^ und Spittler*^^ Oöuing. hiftoir. Magt« 
■hl B, 4. S, 490-*5-ta. 

von WiNANckonnd Wertewsteik' 

(Karl Gustav}. . 

Erß Lieutenaritj dann feit 1775 Hauptmann des 
lönigL PreuJ/ifchen J^tgenieurkorps zu Glatz^ heniach zu 

(Silberberg, feit i787 Major ^ zuletzt feilf . • . * Direh^ 
tor der Ingenieurakaiemie zu Potsdam, Geb, zu Ober* \ 

Stanowitz hey Striegau Am i6ten Augufi vJQQi g^fi» 
am ^ten Januar S790* ' • 

Dea Herrn Ray [van^Saix^t - Genies pra'ktifche 
Kriegskunft, oder der Dienß: im Felde; aus dem 
Franz. 2 Theile. Berlin 1760» 8» Neue Aufl» Ber- . 
ün und Leipz. 1772. 8- 

VorlefuBgen der Teutfcben RecfatfebreibeliLunit für junge 
Herren von Adel, . Teutfcbe Briefe zu verfertigen. 
>Glogau 1763. 8. * 

Türpin und ^e Febure zum Tafchenbuch, worin* 
-nen die Zeicbi^ungen und Anweifungen zu Bewe- 
gungen eines Heeres oder -Corps in den meifien Pal- 
len, ingleichen die Arbeiten oey Belagerungen imd. 
Yettheidigungen einea fefien FUtzes deutlich u« vor- 
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ftändlich anzutrafFeu. Mit Kupfera* Bedia u* Leip* 
/ iig ( Glogau) 1771. gr. ,8. 

Vergl. Streitet «IphAb. Vetxcichn« — der Sclileliicbcs Schrift- 
fteUcr S. 158* . ' 

I 

» 

WiNCKELMAWÄ (Johann Joacöim *)• 

Verlebte , als der ' Sohn eines armen SchuhmacherSf 
feine Knaben • und Jüfiglingsjahre in pUrftißketL Ob er 
gleich deshalb in den Schulen zu Stendal , Salzwedel 
und Berlin nur eine kümmerliche litterarifche Bildung 
^ erkiek; fo gewann er doch den Wiffenfchaften und be^ 
fanders der Griechifchen JLitteratur ßefchfnack ab* Da 
er in Halle ^ wohin er fich i'J^Q bega^ ^ gegen J eine 
Neigung { Theologie ßudiren fallt e ^ trit/b er •Ebrüifch^ 
und las den' Her od ot^ und^ als ihm. der Kanzler 
Ludwig auftrug , feine ' Bibliothek zu ordnen , ßeng er' 
an , fich theils aus feinen Varlefuugen y theils durch Fri^ 
vatßudien mit den Rechten bekannt zu -machen» Bey fti^ 
R«tn Abgang von Halle nalim er eine Hauslehrer ßelle zu 
Ofierburg.in der Altmark a/i , verliefs ße aber , nach ei- 
nem Jahr^ um Arzneykunde und höhere Geometrie in 
Jena zu ßudiren» Armuth vernichtete zwar diefen Plan: 
/ aber er übte ^ fich doch dort in neuern Sprachen und er^ 
weiterte feine LAtteraturkenntnifsf die er fchon in den Kna» 
benjahren lieb gewonnen hatte» Er nahm aberniahls eine 
Hauslehrer ßelle an ^ die er aber bald t742 mit dem^ 
Konrektorat zu Seehaufen in der Altmark^ vertaufchte; 
wo ler mit Eifer alte und neue Sprachen und Gcfchichte 
ßudirte. Allein ^ die f er befchränkte Wirkungskreis ge* 
* nügte feinem grofsen Giiße nicht. Er trug dem Grafen 
von Bünau zu Nötheniiz bey Dresden feine' Dienfie an^ 
^^und ward t748 bey deffen BMiothek angefieUt ^ an weU 
eher er 6 Jahre eifrigß arbeitete^ und zugleich, einen 
Schatz von Gelehrfamkeit für fich felbfi einfammelte* 
Hier war es^. wo der fchlaue Kardinal ArckintOf 

*) Gewöhnlich Tchrieb et fich nur JotiAvv, 
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päpßlieher Nuncius am kurfächfifchen Hof i, in W[, Sehn» 
juckt naiji Italien *und den dortigen alten Künfiw.etken 
zu erregen, und ihn^ durch Kr Öffnung glänzender Aus* . 
ßckten^ wenn er feine Religion veränderh -wollte^ dahin, 
zu hritfigen wußte , . dafs er 1754* ^'^ Dresden öffentlich 
zur katholifcken Kirche übertrat f ein Schritt ^ den er 
bald ^Hher' bereute. ' tV. zag nun nach Dresden zum 
Mahler OeJ er, und fiereiteie fick dureh den Umgang 
mit ihrn^ mit Hagedorn und Lippert und durch 
Anjchauung der in Dresden aufgefieüteh Kunßwerke auf 
feine Reife nach Italien von Da er d^n Wünfchen und 
Ahfichte« der katholifchen Parthey ^ die ihn gewonnen 
hatte, nicht ganz entfprach ; fo blieben auch die von ihr 
ihm zugefagten UnterßUtzungen aus; und er mufstey um 
fiek Mittel zu ^ der Reife zu verfchaffen, erfi'die Gunß 
\ des Königs von Polen und Kurfürßtn von Sackjen durch 
Zueignung feiner erßen Schrift: Gedanken über die. 
Nachahmung ditr Griechifchen Werke in der Mahlerey 
und Bildhauerkunß ^' zu gewinnen fuchen»* Diefer ficherte 
Um eine kleine Penfiori zu , im Vertrauen auf welche er 
int Herlß i7ß^ naeh Rom abreiße. Dort fieng er ei^ 
gattz neues Leben an\ Seine äufsere Lage beffexte fich^ 
zumahl fek I758f ^^ ^^ Bibliothekar des 'Kardinals 
Alifxander Albanif und ^ durch ihn nach und nach 
Serittore des VaUkans^wid Präßdent der Aherthümer in 
und um Rom wurde^ Sein Geiß « fein Kunßfinn , fein 
Gefchmack und feine Kenntnijfe erweiterten und verfei* 
nerten fich durch tägliches Anfchauen der Antiken^ durch 
Umgang: mit Künßl^rn und Alterthumsforfchernj \und 
vorzüglich durch die Freundfckaft des g^ofsen Raph ael 
Me n g s. Er brachte Licht in das Chaos der Kunß, 
fetzte Epochen derfelben feß^ führte die Beurtheilung 
derfelben auf Grundf ätze zurück y und erklärte viele 
' Werke des fchÖnen^ Alterthums^ die^noch unerklärt oder 
mifsverßanden w(ireny durch die Fähigkeit j fich in den 
fcei/T und in die Ideen des Künßlers zu verfctzen, durch 
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ginen feinen f^ aus langer Uehung erworbenen Takt^ und 
durch . wei^läußge und mannichfa(che hifiotifthe und my* 
thologifche Henntniße» Zeugen find feine hier nun zu 
verzeichnenden Geißeswerke. Als er im /• 1768 mit fei» 
nein Fre^unde , dem Bildhauer Cavaceppi^ eine Reife 
nach Teutfchland gemacht hatte y wurde er auf der Ruck'' 
reife zu Trieß von einem Böfewicht , den die Kpßbarkei" 
ten » welche JV. auf diefer Reife gefchenkt erhalten hatte^ 
rejitzten , aufs graufamße ermordet. Geh* zu Stendal in 
der Altmark zu Anfang 4^s L 1718« S^fi» ^^ 8^^'^ J"^ 
niMX t768< 

Gedanken über die Nachahmung' der Griecbifeheu 
Werke in der Malilerey ui^d. BildhanerkunfL Dres» 
• den 1755» 4* ( Von diefer Ausgabe liefs er nUr 50' 
Mxemplarien abziehen») stte .und vermehrte Ausgabe. 
Dresden u« Leipz. ly^S* gr. 4* Er felMß fch^iei un» 
ter der Maske tines Dritten dagegen: 

Sendfebreiben über die Gedanken von der Nacbahmung 
' u« f. VT* '^73^* 4« ^Hierauf antwortete er in folgen* 

. der Schrift: , 

Erläuterung der Gedanken von der Nacbahmung der 
Griecbifcben Werke in der Mahlerey und Bildfiauer- 
kunft, und' Beantwortung des Sendfcbreibens über 

' diefe Gedanken, ebend» 1756# 4* Beyde Schriften 
wurden in der Qten Ausgabe des erßen Werks abge* 
druckt, -— Franzoßfch, Paris 1765« 4* - Auch in den 
Va^cletes litteraires Vok IV. p. 285 iqq« Englifch von 
HeiUrich Füefsli. ebentt. 176$^ 8» • 

Defcription des pierres gravees du Cabinet^ du feu-Ba« 
ron de StofcJb, dedie, a Son Eminence le Cardinal 
Albani etc. k Florence 1760. 'Vergl, oben den Ar^ 
tikel von Stosgii (TniLiPp). 

Anmerkungen über die Baukunft der Alten«^ Xieipsig 
1762.,. {eigentL 1761.) gr. 4. Franz. Pari» I783. 8* 

Sf ndfcbreiben von den Herkulanifchen Entdeck trugen, 
an den Hrn. Reichsgrafen von Brühl. Dresden 
1762. gr. 4« Franz^ (von Mich, Huber? .., ,) 

Abhandlung von der Fähigkeit der Empfindung des 
Schönen in der Kunft, und dem Unterricht in der* 
(elben, an den — Froyherm Friedrich Rudolph 
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von Bttrg aus Liefland. Dresden 176^. gr. 4. eb. 

I771. gr. 4- / . 

Nachrichtea, von Ben neuefien HerKulanifcben Entde- 
ickungen > an Hrn. H Einrieb F ii e f s 1 1 ,. i|us Zu* 
rieb*, eband. I7$4. 4. 

Gelcbicbte der KunS: de» Altertbuma. ifter und 2ter 
TheiL. eband. <. 1764. gr. 4. Mit Kupfern* Kine Qtc ' 
vermehrte Ausgabe diefes Werks erfckien unter Ver- 

^ anfiältung der Akademie der bildenden Hünfie zu. 
fVieUf unter dem . Titel : J o b. Wi,n &kelmaiin't 
Gefcliichte der Kunfb des Altertbums. Nach dem 

. Tode des VerfalTers herausgegeben von de^ kaiferl. 
königL Akademie der bildenden Künfte. 2 Tbeile. 
Wien 1776. gr. 4^ Mit Kupfern. Die Akademie 
hatte dem Raih Riedel die Bef orgung der Ausgabe^ 
der auch die Vorrede und Hfinckelm^inn* s Leben 
datu fchrieb^ übertragen, .Derfelben find nicht allein 
Wi nckelmann^s Anmerkungen zu diefem Werke^ 
fondern auch diejenigen^ die er auf feiner letzten Reife 
nieder gef ehr iehen^ eingefchaltet worden. Im Ganzen 
aber" entfprach fie dei% Wünfchen der Kenner keines^ 
weg f. Franzößfchf unter' dem Titel: Hiftoire de TArt 
cbes leü Anciäns par Mr. Winckelmann. , Ouvrä- 
ge traduit devrAilemiind (par Sellius et Robi" 
net). ,T, I et II. ä I'aris (Amßerd.) 1766. 8. 
Av«C figg. TV. felbß nannte ^iefe Ueberfetzung eine 
Mifigebnrtf Lange nach feinem Ableben erfchien JoU 
gende weit hejfere: Hiftöire de l'Art de TAntiquite — - 

. tradmte de TAlleipand par Mr, ^Huber. T. I. IL 

lU, \ I-eipzig I7ßi ^ 1784. gr. 4. Mit 58 Kupf. 

- £s iß keine blpße Ueberfetzung^ fondern Ergänzun'^ 

gen und Verbefferuhgen aus andern \ Schriften des 

Verf, find dabey; auch eine Lebensbefchreibung dejfel^ 

Jfen^ anderer Vorzüge vor dem Original zu gefchwei^ 

gen^ - Die neueße Fran^öfifche Ueberfetzung Jß beti^ 

i^lt; Hißoire de l'Art icbez les . Anciens , par Win- 

ckelmaü'n. Tr'aduit de TAHemandf avep des notes 

IliftQrIques et qriti(jue§ de difTerens auteurs. Edition 

pliili compl^te (jue rOrigina] Allei^and, avec des ad<p 

ditions (jui jettent de nouvelles lumi^res für VbiftpifO 

de PArt, et \a. coqipleient jusau'a nos jpurs (jpar Jf, 

J. Janfett). Tom. I. II. III. ä Paris 179Q — 1796. 

gtf 4., Aveo' 160 plapches, vignektes et fieurons. 
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J?iefe JJeherfetzung jSicht^ Jl^n erßcn Theil der zu Ftt* 
ris fJQO M* ff, in 7 Quartbänden mit figo Hupferfi 
heraus ^ekomfnenen -prächtigen "Ausgabe der Oeuvres 
sj/ complette» de Wijickelmann aus^ — Italienifch : ' 

Storift delle Arti del difegnö prelTo gU AnticbiMi 

Giovanni Wipckelaiann. Tradotta dal Tedefco 

con iiote ongii;iaU degli Editori. Toni« I. ü. Za 

Milano 1779. gr. 4« Mit 52 Eoipfern und Vignetten« 

Als Herausgeber kündigen fich die Cifiercienfer • Mön* . 

che tu Mayland an: aber der Abate Amoretti iß 

der Ueber fetter y und hat ^hey feiner Arbeit die Wie^ 

ner Ausgabe vor fich gehabt^ aber eine bejjfere Ab*^ 

« theilung gewählt^ auch Zufätze^ Anmerkungen und 

Kupfer bey gefugt. Die Anmerkuttgen, findet man aus'^ 

'gezogen in Jagemann^s Magazin der Italienifcben 

liitteratur B. (5. S. 187-^346. Storia dclle Arti del 

difegna preflb gli Antichi di Giov. Winckel« 

mann. ^ Tradotta del Tedefco 9 in queßa ediziono 

corretta ed aumentato dall* Abate Carlo Fea« 

Giure confulto. Tom. I. II. IIL In Roma 1783 — ' 

1784« Feay nur Herausgeber^ nicht aber Ueberfetzer^ 

t that hinzu : Winckelmann's Scbrif t über die Bau* 

. , kunft, einige feiner Briefe, viele Anmerkungen und 

^ vorgebliche Verbefferungen, und Abbandlungen des 

Ueberfetzers. v ' 

♦Vcrfucb einer Allegorie, befonder» fiir die Kunft. 
Des kö^igl. Grofsbritannifcben Gefellfchaft auf der 
[ berühmten Univerfität zu Göttingen zugeeignet. Dres- 
den 1766. gr, 4. Frnnzöfifch : De TAllegorie ^ ou 
Traite für cette mati^re par Winckelmann, Ad-- . 
difdn, Sulzer etc. Kecueil utile aux gens d6 
lettres, et necelTaire aux artißes (par H, L Ja nfen^ * \ 
T, L II. ä Paris- 1799. 8* » 

Anmerkungen über die Gefchicbte der Kund des AI- 
terthums. jfter TheiL Dresden 1767. gr. 4. Es ^ 

^ folgte kein Qter TheiU^ Sie find auch der Wieneri" ' 
fchen. Ausgabe des Hauptwerks und den fpHtern Ue* 
herfetzungen einverleibt^ 

Monumenti inedili fpiegati et illußrati. Vo], I. in Ro- , , 
ma 1767. ^- Vol. II. ibid. I768» fol. Ein ^ter 
Bßnd füllte folgen: allein ^ W*s* unglüchlicjier Tod 
vereitelte das Vorhaben, Im J, x78o fieng-" der^ lUr- 
lin^^ Buchhändler Staklbaum a/i, diejes PVcrk nach» 
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tüfiechen ^ und wollte es in (i Tieften liefern ; wpzü iei^ 
Bibliothekar Biefter den Italienifcken Text ins Teut* 
fche über fetzen füllte» Es erfchien aber nur der tfi^ 
' Heft:' Alte DenkiÄähler der Kunfi, zuerft von Job. 
Wiiickelinann herausgegeben und eriäuterL ifte 
Lieferung (öiit 40 Kupferlafeln und 8 BogiBn Tei^t). 
Berlin 1780. gr. fol. Nachher mur de das ganze Werk 
zu Berlin bey Schone nachgefiochen und übcrfetzt: 
-Alte Denkmähler der Kunft, zuerft' von lo\, Win- 
c k e 1 tn a n n ' herausgegeben und erläutert ; aus dem 
Italienifchen iiberfetzt von Friedr. Leop. Brun*« 
nerV Prof. am JoachlmsthaL Gy'mnaf. in Berlin* 6 
Xiieferungen oder 2 Bände. Berl. 1791 — 1796. gr. 
fol. Mi% Anmerkungen des "Ueberfetzers. Es find darin 
sog S^ofse Kupf er tafeln und iQ eingedruckte Fignet^ 
ten. Frnnzofifch von Grainville, unter dem litel:. 
^ Monmuentl inediti, ou Cboix de Monuxnens antiqiies. 
ayec Ifeur explication etc. a Paris 178b' 4* 

Gefammlete neue Bemerkungen Winckalmann^s; 
als ein Beytrag «ur Kunftgefchtcfate « äua den Monu«, 
menti inediti SelTelben;. m Wieland's Tentfclien 
Merkur 1776. Nov. & 97 — 105. 

•Erinnerung über die v Betrachtung der Werke der 
Kunft^ in der fiibl. der fchöh. WilTenfch. und der 
freyen Künfte B. 5. S. i — 23» Auch in Heinz-^ 
mann's litterar. Chronik\B. 2. S. l87~X98« — 
Nachfi(ihten von den berühmten StofchifchenMureo 
in Florenz -r- an den Hrn. L. R. v* H. Rom 1759 ^ 
in der BibL der fchöja. Wiffenfch. B^ 5., S. 23 — 33. 
r— * Befchr^ibung de6 Torfo im Belveder^ zu.Rom^ 
ehend,^S. 33—41. <— * Anmerkungen über die Bau- 
kunR der alteq^ Tempel zu Girgenti in SiciÜen; eb. 

2237-342- . \ ^ . 

Ein Englifch gefchriehener Brie( i« Ed. Worthley 
Montague^s; Obfervations upon a .fuppofed anti- 
que Buft a Turin. (Lond. 1763. 4.) \ 

Nachrichten von AUerthiimern » aus feinen Briefen ; in 
J^n Götting. gel. Anzteigen 1766»' S. 65 — 72. 

Auf dem Titel der NürnbeYgifchen Ausgabe^ vor^ Bar- 
claii Argenis 176^ ßeht zwar: praefatus^e(i;^Jo. 
Win^ltelmaanus: allein, das iß ein Leeres For*^ 
geben. 
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^ach Jf^s ^hUhen erfch\en cineMingsfeintrBnäfe in 

folgenden Sammtungen:^ 

Winclielmann*» Briefe an > feine Freunde* ißet 
Theil. Mit einigen Znfätzen und litterarifchen An» 
merkungen herausgegeben von Karl Wilh. Daf«* 
dorf, Churfütftl. Bifallotbekar. Dresden 1777. — ^ 
Öter Theil. eb. 1780. gr. 8» -^Is Anhang ifi dem Qten 
Theile hey gefügt: Winckelmann*s letzte Äeife 
vpn Kom bis nach Wien, in Gefellfchal^t des be- 
' rühmten Römifcfa an Bildhauers y Barthol. Cava« 
ceppif aus eben delTelben Vorrede zum 2ten Theil 
feiner Raccolta d*:antiche Statue, Bußi, Balürelievi 
ed altre fcultore reßaurati. Roma I769. fol. 

ÄriefiB an Hrn. H. (Hofrath Heyne). Frankf, 17^6* 8« 

' Sie flanden zuerß im Teutfchen Mufeum 1776- Jan. 
S. 67 — 79. Febr. S. 168 — 177- März S. 253 — 279. 

Briefe an feine Freundein der Schweitz. Zürich 1778- 
gr. 8* {Herausgegehen von Prof. Vßeri/) VergL 

. (7. €. Füefsli*s) Gefchichte von Winckelf 

. mann' 8 Briefen* an feine Freunde in der Schweitz. 
Zürich I778« 8« Angehängt ifi W*s Anleitung an die 
Hrn^ U ß e r i und M e c h e 1 n während ihres Aufent- 

. halts in Rom, im 1.1766, um, wenn er nicht konnte 
mit ihnen gehen ^ das Wichtigfie allein und mit Nu* 

" tzen zu hefeken* , , 

Briefe an einen feiner vertrauteften Freunde (Muskel« 
/.Stofch) in den Jahren .];75S bis 1768; nebfi einem 

' .j^nhänge von Briefen an verfchied'ene andere Ferfo-*. 
^ neu. 2 Theile. Berlin und Stettin I78l* gr. 8* . Mit 
^Anmerkungen -des Herausgebers, ' \ 

Briefe an einen Freund ^in Liefland (den vorhin er» 

wähnten Hrn. v. Berg), Coburg 1784- 8« Heraus* 

gegeben von J oh, .Friedr, Voigt, Angehängt iß 

ein A.uffatz in lialienifcher und Teutfchcr Sprache 

.über einige der vorzüglichlten ^t^tuen in Rom. * 

Briefe an B e r e n d i s ; in' der Schrifi: W i n c fe e 1 * 
mann u. fein Jahrhundert u. f. w. (Tüb. 1805. 80 
Dte« fummarifchen Inhalt dicfer Briefe liefert das In» 
telligenzblatt zur Jen. 'AUgem. Litt. Zeitung t804. 

No* 26. ' -' ' / 

Briefe, v-on ihm an Genzmer flehen in der Zeitung 
^ fiir die elegante Welt 1805. St.> ii^t -^ und an D. 

Uden ehend, iSOS* St. 74. u. 78^ 
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^Endlich ^fchitn audi folgende neue^ lU jetzt noch- uH' 

vollendete Origmutausgnbe fammtlicher irt Teutfcher 

Sprache von IVm verfafsten Sihriften , v/elche W>r allen 

Franxdßfchen und Italienifchefi Ueberfettungen ^ befon- 

ders wegen der VoUßnndigkeit , den Vorzug haben 

wird: 

Winckelmann*s Wer]«e ; herausgegeben Toh C. Ij. 
Fern0W* ißer^ Band, welcher die Schriften über 
die Nacbabmung* der Griechen , die kleinen Aiiffatze, 
imd die Anmerkungen über die Baukunft der Alten 
enthält. Mit dem Porträt 'V^Tinckelmanh's und 
z6 Kupfern. Dresden i8o8* -^ 2ter Band, welcher 

' die Schriften, ober die Herkulanifcben Alterthümer» 
die Abhandlung von der Fähigkeit der Empfindung 
des Schönen, und ^en Verfuch* ein^r Allegorie ent- 

, hält. Mit 8 Kupfern^ ebend« i8o8* — ä^er Ban^ 
-— herausgegeben von Heinrich Meyer u. Jo- 
han^n Scnulze — welcher den erften Theil der 
Kunftgefchichte enthält. Mit 8 Kopfern. ebend. 
1809« Auch unter dem Tiul: W*s Gefchichte der 
Kunft des Alterthums; herausg« ron H. Meyer und 
J.Schulze* ißer Band. — 4ter Band --r her- 
ausg. von denfelben — - welcher den sten Theil der 
Kunftgefchichtp enthält. Mit 8 Kupfern, eh. l8ir. 
gr. 8» Auch unter dem Titel : Ws Gefch. der Kunft 

/des Alterthums u. f. w« 2ter Band* 

t Sein Bildnifs nach einer ProfilF.eichnting TO0 Cafanov it^ vor 
dem sten Band der Neuen Bibl. der fehön. WifTeufch. (1765^) 
— Ein Däniicher Mahler, mit Nameft Hals, Ang elika 
JR.aufmann und Maron haben fein Bildnifs in Oel j^e- 
mahlt, jin gelika hat es^ auch lelbfi radirt , nnd C A r i- 
fiian von IMeehet in Kupfer gefiocheu. Das ähnlidhAe 
und' hefte unter allen XoU das ron Maron Teyu^ d» er ein 
Jahr TOr /TV Tode fi\r dc/Ten Freund' Mtts«/ - Siofch (^e- 
mabtthat, Kach diefem, jetzt in der herzoglichen Biblio- 
thek zu Weimar befindlichen Oemlhlde ift das der Dresdn«^ 
nctien^ Ausgabe Ton W** Werken' rorgefeizte Knpfer Ton 
Xsips nach i7« Meyer* * 2^ichnutts gefiochen. B auf €"71* 
früherer Stich, nach welchem yor Fra'/ ItalieniTcher Vc- 
herfetzung det KunAgeXchichte eine matte Kopie lieht • ilt 
gleichfalU xiach diefem Gemühide verfertigt. — t Nooh ift ein 
'' von Memgs gemahlt es Bildnifs in der Sammlung des Bitters 
■ Aznraf ehemahUgen Spanifchen Gefindten in Bom » be- 
* findlich, nach welchem das ^latt gefiochcn i&» weiche» ab 
TiteUtupfiec tot dem lAen Theil der in Paris b«7 Junfen er- 
fchicneiien letzten Ausgabe der Franzöfifchcn Uebetfetziing der 
«elchirhtc der Kuuft fteht. Einfe Kopie diefes Forrräts beriu;^ 
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dei üch vor MQrg€nJi9r n' s SokTi^ über fFinekei' 
•mann^ — Haid zu Augsbnrg lieferte IT*/ BUdnifs m 
fchmrarzcr KunH. — « Aach befindet ei Heb, alt Aui^dbild vor 
' ''der OIU potrida 1790. St. fi. -^ ir*J zu Bom im 'Pantheon 
als DenJ«mahl anfgeftellte MarittorbiÜle hat der Höfbildhauer 
JD^ll vou Gotha » , 'Während leinet Aufenthalts in Italien, 
nach jy* s Tode, unter Ikf« n^/'tfn/ Anleitung, »ach itfi»* 
ron'i Gemählde verfertigt. •— D'Hancarvllle, .Verf af- 
Ter des Werks iliber die Ha n» i / < o n ifcheii Vafen zu Neapel» 
^ahm bey der Herausgabe de« 2ten Theils deffelben Gelegen* 
lieit, bald nach deflen Tode, auf einen befondern Biatt, wel- 
ches dem Tit«i diefes Buches beygefi'i^t ift, fein Andenken im 
Oelchmack des Altcrthums zu ehren. Es Hellt eine Begräb- 
nifgrotte dar» in deren Mitte ein Aeineraes Sarg mit der Iii' 
fchiifc lieht: 

. P. M. 

Joanne fVit^cktlmanttm 
^ Vir« opt. amic. harilT. 
Pet, d'Hancarvill^, 
Dolens fecit - 
, Orco peregrino» 

Neben demfelben jitzt der weinend» Freund» mit einer Bü- 
cherrolle in der Hand«* ' 

Vergl. Berlin. liitteraturbriefe Th. 16, S. 189 n* ff. — Königs- 
^f^$* ffc^. u* pölit. Zeitungen*^ 1764. St. 13.-^ Jph, Gott/n 
PaalzQW <Rektor zn Stendal) von ff^inckelmmnn* s 
Leben; in den neuen Greifswald. krit. Nachrichten B. 1. 
Auch in dem Altonaifcheu JVl^rkur 17Ö4; und in dengtmeUi- 
nutz. Ankeigen St. 90 u. ff. Soll :auch befonders abgedruckt 



feyn. -* Clioige Nachrichten von ff^* S L.^be|i;,ij« den (Hj 
buTg.) Unterhaltungen B. 8. . -*— Neues gelehrtes Europa Th. 
flo; S, iai6 — ift49. — F. J. BiedeTi Vorrede zur Wie- 
nerifchen Ausgabe der* fVi n€k.0lmann ifchen Geichichte diet 
Kuii^ des Aiterthums. ^uch in Rie de l* t ßkmmtk, Schriften 
iWien 17870 St. 5« S. S — 96. ^, Lobfchrift auf fTinf^el- 
■mann vou Chr. Göttin Heyne — Welche bef der Hef- 
fenkaffelifchen GefeUfchaft der Altenhümer den ausgefetzten 
Preis erhalten hat. I^eipzig 1778. kl. 8* Aach in iffeinz'^ 
ma,nn*4) litterar. Chronik B. «. S, 3-— 08- Fn^nzäfijeh im 
afien. Tb eil. der Memoires de.la Societe des Antiquites de Caf- 
fel. (i780' 40 Auch von C Brak, ßcudiant a Goettiugeu. 
Goett.^1785* 8*— Etwas vom Herrn Abt Win,eke4makni 
in Wieland* s Teut. Merkur 1779» J*»"- S. a3a'^e49. — 
ff^ * s Leben und Charaktei von Fri^edr. Rudolp b ff^al^ 
ther, weil. Bektor zu Stendal V iu jt, . C. Bor^eck'i pä- 
dagogifcheu IVlufeum xSt. 5. 8. 34 .-.75. (r78o.) — Kütt» 
ner'* Charaktere Teu^tfcher Dichter und ProTaiAen S. 33S— - 
537. .1. . Herder* s Fragmente Über die neuere XeutTche L.it- 
teratur SammL a.^ 8« 144 >— 146. •— X>eßen Au#atz: *JeLK, 
tVir^ckelmann, in ^ i e / a n «^ * / ** TeuUcheu Merknr 
S78t« Sept. S. i94<^szo. — Mich. Huber' j Eloge de 
JVinckelmanng vor feiner Üeberfetzung der Kuu&gefchich- 
te. -^ 6axii Onomalt.^litter. P, VII. p. 197-80». — (irnr- 
litt** biogra^hifche uud Utterarifchc Notitz yoaJoh^ Win^ 
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.^kelmiinH, Magdeb. 17^7^4. —>' DeukTrilTd. tut dein !««• 
ben ausgezeicbn. T^utfch^n des i8ten Jahrh. 6. 547 -^'^/ti. — 
JB^aur*/ intvi^ffuite Leben^alhlde der denk wütd. Perfoxieii 
des x$teii Jatarh. Th. 6. S. 331 — S5^. — Veßen GaUetie hift, 
Gcm'Ahlde aus dem iSten Jahrb. Th« d. S: 409-415* — IV in^ 
che Iniann. imd übin^ahrhUn^ert ; in Briefen Und AüiiAwn^ 
heraiu^egeben von Gö t he, TXibiii§eu ^80$. ^. ^. «^ Jo- 
hann W'inckelmanni eine; Aede von II ar l M'ö r g e n* 
/kern; nebft^' dfcXTeu Kede über den Einfltif« das Stndiuiüs der • 
GrjechircheB Und Römifchen KLaffikeT auf hai^Onifche Bil- 
dung zuU Menlchen. Mit'^'^ PottTit nach iix^n^/» Ijeip- 
aig i8o^..4. t^— Skisiztf yöii i«incm Leben 1 von leiaejü Ju- 
gendfreunde i d^iri D. iTden zu .Stendal ; im tUr 2^eituxig fut "^ 
die eleig:. Welt 1306. Kr. loS u. 104. -»- Kiinjtlet - Gällfeti« 
oder Biogtaphiexi ttnd Charakterschilderungen bcrühititet iVlah- 
1er und £)icht^# nebft ihren BitdniHVn c^ütich 18^7 büen 
vUlmehf 1806. 8*) ^b« X* -^ ttoh. Jtt-ach». fV^indkel^ 
'mari'ni vom Hrö. l*redi|:er Schaler in Magdeburg i im ■ 
Biographen B. ^. St. fl. S. 189— -a07< -« JördenS iiü Le- 
xikon TeutCoher^Dichter und ^roikillen £. ^. S. 507— *^5S- •— 
^t Hckelnidnn* s Charakter und Jug^ndjdhfe $ V6h ,eineiil 
Xeiner Jügendfreüiide (dem PrnpHe GemMer zii Stifgard), 
nlitgetheilt to» GiBalleHßedt; im AUgemeineü Anzei- 
ger L8t8» Nr. S. T~ Die vorhin anfeführten Samihiüngeii 
jr inckelm ann ifcher' Briefe. — Eine aütheutifche Kach- 
li^ht von der Ermordung dfes feel. TT**/ au% fitiem aktenmä- 
ftigen Bericht» an» dem Italienifcben ; in derii Journal vou \u 
fiir Teutrchiand 8791. 8t. 1. S, 4a*«44;. — • )ErHe/ii a. al 
O» S. 98 — i4i« • ' 
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' Winkel u. f. w. 



von WiNDflEiM (Christian Ernst).^ 

Studirte ^u Brautifchweig ^nd Halle f wo er i745 
Magißer der Phitofaphie wurdd^ alsdann nach Helttifiädt 
giengj und , dort phüofopkifche ^ Vorlefungeri - tä halte*- 
anßeng. Im /, 1746 ward er zum Adjunkt .der philo fo 
phifchen Fakultät ernannt; kam i747 ^^^ außerordentli- 
cher Projeßor der Phil ofop hie nach Göttin g^ ^ i75^ • 
aher; ah ordenlUcker Profeßor derfelben nach Erlangen, 
liier gefiel es ihn fp wohl f' dafs er den Antrag/^ ,als 
aiifferardent\icher Proftffor der Theologie und ordentli- 
cher der Phüefophie nach Gottingen ahlehnte* In, der 
Folg e^ erhielt er zu Erlangen Erlaubnifs f auch 4heotagi 
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fche VorUfungen halten zu dürfertm Im /. tT^O wurde 
er auch Vorßehtr und zugleich Scholarck des dortigen 
Gymnaßums, In feinen letzten Jahren trieb -er auch Oe^ 
konomie und Naturgeßchiehte* Geh* zu Wernigerode 
am zgfien Oktober 1732; gefi» am Qten Nov, 1766« 

Schreiben' an H. F. Del ins — • einem Jgrundlichen 

~~ Gottesgelehrten i^ die Erkenntnifs der Arzneykuaft 
nützlich und nothwendig. Halle 1743« 4* 

Epiß. grati^l. in D^äuter. VI, 4. ibid. eöd. 4. -. 

Commentatio philologico - critica de Hebraeorum Yav 
converAvo futurorfim. ibid , I744. 4. 

Diff* (Fraef. S. . J. B a u m g ar t e n) de F a ul I o i gen- 
tium apoftolo, contra Thom^ Morganum* äid. 

1745- .4- . -. , ... 

— Meditationes piychologicae de facultate diiudl^candi* 

Helmfiadii 1745. 4^ ' ^ 

.^' pfychologica de memoriti. ibid. 1746.' 4* 

— philof. de intellectu divino, quo Söciniamsmus •piim 
lofophicus argumeotis fuis privatur. ibid. eod. 4« 

Kvr«e Anweifung zur Kunft^ üch beftändig zu freuen, 
nach den Grundfätzen des Herrn A n t.o n A 1 ^ b o n f 
Ton Sarafa, und als ein freyer Auszug aus delTen 
Arte femp^r gaudendi, verfertiget u. f. w. ebend» 
1746. 8* dte Auflage, ebend. 1747. 3t6 Auflagew 
' ebend. 1752. (eige^tL. 2751.) 4te Auflage, ebend* 
17^5. • • . . Auflage. Lieipzig 1779« & Augsburg 
1784. 8. Franzöfifch^ ohne Vf^indheim^s I>lamen^ 
Strafsburg 1751*. g. 
^ £rfi:es Schreiben an feine Zuhörer -— philofophifch«r 
Beweis von der Wirklichkeit det Wunderwerke in 
diefer Welt. Helmß. 1746. 4. 

.Zweytes Schreiben -^ zur Vertheidigiing d«s erAen * 
Schreibens von dem letzten Zwecke Gottes bty der 
Schöpfung der Welt^ und beicheidene Prüfung von 
G. L. Munteres .Gedanken von der Abfielet Got* 
tes bey Erfcha^ung einer Welt, ebend. 1746. 4. 

Sylloge % — X' Thefiüm philofophicarum mifcellanea* 
rum. ibid. 1746-7-1747. 4. Hierzu kam eine Vor-' 
rede und folgender allgemeiner Titel: Decas {ylloga* 
mm .thefium philofophicanmi mifcellanearum , quas, 
cuni fuis Re^ondentibus publice ventilavit» ibid. 

1747- 4- 
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Drittes Sendfchreibeii an , feine Zithdref *-* von ^en 

Epgeln; nebA einer Yertbeidigung einiger feiner 

.1«leinen Scbrifteiv gegen ein Kunfirichter - Geficbte. 

Helmfi:* 1746. 4. i 

Obfervationes theologico • biftoricae ad Benedict! 

. IQLV, F. M. nirperam ad Epifcopum Augufiantim epißo- 

. lam ; (Juibns cum de alii^ rebu^ , tum de Sanctis «E9« 

deßae I^Qmanae^ rituque canonizandi differitur« ib» 

1747- 4- ^^ ' ^ » . 
Dilt I et II de obligatiose in genere« Goettingae 

1748. 4- . ' ' " 

-^ I et Ij[ m locum ontologicum de eodem et dlvetfo. 

ibid. .«eod* 4* 
D. Conyers Middleton Abbandlung von dem Ha* 
. tbe zu Roii(i;'aufl dfm Englifch. Hanno v. 1748 gr 8« 
DKL de errbribus vulgi in libris facris non probatis. 

Auct. et« Hefp. Jac« Chrifti Hecker« Goetting. 

1748. 4- . ^ . 

— Examen airgumentorum flatonis pro immortalitaie 
animae bumanae. . ibid. 4* - ' ^ 

D«Fatrik Delahy bifiorifcbe Unterfuchung des 
Lebens und der Regierung^ D.avid's« Aus dem 
Englifcben- überfetzt* 3 Tbeile. Hannover 1748 ^^ 

1749. 8- yo'' ^^ d^«'* Theil fieht eine Vorrede von 
Mo sheim, 

Sylloge Tbefium pbilofophicarum« Gpett. I749« 4« 
Confpectus Thelium pbilöfopbicarum.^— ' Fraemiifa eA 
praefatiuncula, qua rationea barum exercifeationum 
privatarum reddun tur, cum invitatione buiiianilfima 
ad hp8 publice» conflictua» ibid. 1749. 4' 'angehängt 
find 6 fS^yllogehf alle 1749 gedruckt* 

Göttingifcbe pbi]ofopbifGhe Bibliolhek « worinnen Nadh- 
siebten von den neneften Schriften der heutigen 
, Weltweifen und andern Umftänden- derfelben^ wie 
auch fciürze Unterfuchttngen mitgetheilt werden« B. 
!• St. I — :6. . Hannov..i;|^49« — B, c^ St, i— & — 
B. 3. St. r—- 6. ebend. 1750. -^ B. 4, St. i— (Sr ^^ 
ebe^id. 1751. — B. 5* St* 1 -- 6, — B*^(J, St. i — 
3. ebend. 1752» — St/ 4 — 6. mit HaupttiteL eb. 

1753- — ^^ 7- ebenda 1754. -r B. Ä. «!>' 1755' 
— B. jf. Nürnberg* 1757. 8» 

. Sendfehreiben an feine Zuhörer — - von der Erleicbte^ 
lung der Erlernung der snorgenländifchcji Sprachen. 
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Götfiiftg» I7S50. 4« AuszHgsiveiße in den E^ang. gel« 
Anzeigen 1750. Nn 43. S. 337 -r* 346* 

Frogr. adiu exhibens vindicia« f omp od a-tii contra 

^ Baylium. Erlangae 1750. 4* P 

DilF; in Dunsianam Graminatican]! HeVraeain — proa* . 
thefis ad rationea rerocata. ibid. 175I4 4. ' 

D* Conyera Middleton^a fteye Untorfttchung von 
AeijL Wundergaben der Cbriftlicheo Kirebe nach d^m 
Tode der Apoftel *— neu überreizt und geprüft» 
. Hanuov, t75i» 4. 

Bemühungen der WeltWeifen vom Jahr 1700 — 1750; 
oder Naidiribbten und Auszüge von ihren Schrirte<i| 
fonderlich den ausländifchen^ theila felbft verfafat, 
theila aus den herühinteften Monatafchriften cefaniin*- 
let, ifter<-^3'ter Theil oder jßer Band. Narnberg 
ly^X. --^ 4ter — 6ter Theil oder 2ter Band, ebend» 
175Ä» — yter— 9ter Theil odec 3tcr Batid. eb^üd. 
17^2, — lOter — lÄfeer Theil oder 4ter Band» eb* * 
J75ä- — l3ter-^^5Ur Theil oder jter Band. eb. 
1754. -* 6ter Band ifte und dte Abtheilung, eb* 

»754- 8' / 
Dilt» phHol.. Litterae epentheticae Hebräeorum s^ ra* , 

tionem fuam revocatae^ illaeque vocea^ quibui ineffe ~ 

putantur, reioluta^« variaque loca Scripturae facrae 

veteris Tefiamenti illuftrata. £rl. 1752. 4« .. 

— Thelea philologicae felecUe« ibid. 1753« 4# , 

Fragment hiftoiiae philofophicae , five- Cptiiitientariit* 
philofpphorum vitaa et dogmata illuftr&ntea yj olim fe«~ 
orüm editi, nupc coniuhctim recufi. ibid. eod. 8« 

DilT. phiVof' de nonnuUis ad doctrinam de permtiHone 
mall * fp^Ptantibus et praefertim . de legibus felicitatla 
a Ven* Boeldikio adfertis« ibid. eod.^ 

«^^pbilol. de dualitatis. ratione nominum Hebraeomm 
maxime appellativorunu ibid. eod. 4« /^ 

— * pbyfico ^ hiltorica de viribus vi via eamndemque 
m^nfura. Aüct« et Hefp« ]o, Chrifti. Arnold, 
ibid. 1754. 4. ' \ i 

Richard Fococke/a ßefchr^t^ng des Morgenlan«» 
des und einiger anderer Länder* ^^ Aus dem Ekigli- 
fchen* ifier Theil. Von Egypten. Mit 76 Ktipfer- 
tafeln, ebend. ^754. -*• 2iet Theil. Vom gejohten 
Lande, von Syrien und Mel^opotamien/vön Cypern' 
und VOA Candia. Mit Moshe im*a Vorrede ynd 
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36 Supfer^tafeln» 1754,^— 3ter Theil; Von den 
Infeln dos Archipelagus^ Kletaallei^, Tfaräcien; Grie- 
- ohenland 9 und einigen andern "l^beilen von Europa» 
Mit ^S itupf/ Erl 1754. gr, 4. 2te Auflage, Aach, 
"der EngliToneo GruYidfcbrift g^au durcbgefehen und 
verbeffert von Job. Friedr« Breyer — imd mit 
Anmerkungen erläutert von J o h*. G br i,ft i. Dan., 
S c b t e b, e r. -^ ißer Th^il.^ ebend. 1771.^ — «ter 
\\ Tbeil^ ebend. 1771. — ßteir Tbeil. cbend, 1773. 
gr, 4. - Neue Ausgabe, ebend. 1791-^1792. gr. 4, 
Der Wahrheit gemäfs keind neue Ausgabe ^ fondern 
nitr neue Titelblätten ' 

Diff. ^ilol. — in looum difficiliorem Hofeae X« com* 
10* Auct. et Kefp. L. L j. Lange (fafieht zwar 
\ auf jiem Titelt aber TV, iß Vei^f*) ibid. I754.,4., 
Ebr^ngedächtnifa der Frau Suf. Barb. y« Stauff« 

ebend. 175<t 4* 
Job« Jaokfon cbronologifcbe Altertbün^er der alteßen 
Königreicbe "vom Anfange der Welt« durcb fünf 
^' Jahrtaufende « worinn die . wabre Hebräifche Zeit- 
recbnung des alten Teftaments vor- und na.cb der 
^ ^ Sündflutb y^ieder hergefl^ellet ift, die Schwierigkeit 
] ten der 'biblifcben, .Zeitrechnung erörtert find ^ die 

, UebereinftimWing der Cbaldäifcben , Aegyptifcbenv 
Pfaönicifchen ' und Cbinelifcben Gefchicihte und Zeit- 
rechnung unter eibander, fovrohl ak mit der bibli- 
fchen Zei(recbming und Gefcbichte gewilTer, auch 
^ ' die Zeitrechnung anderer Völker ausführlich abge- 
handelt« und ifton den Jahren der Aljten weitYäuftlg. 
geredet ift; wobey zugleich di^ vornehmften Irrthü* 
xner der berübmteften Zeitrechner unterfucbt und 
, verbellert .ßnd, auch die ganze alte Zeitrecbtiütig in 

e^n völliges. Syftem gebracht ift. Aus demEngllfchen 
uberfetzt. ebend. 1756. gr. 4. 

. Di^» Tbefes philofbphicae H u m lo atque B o I i n g -, 

^ b r o cJ^ i o ^ Deiftarum reoentilfimorum coryphaeis, 

oppoßtae. Auct. et Kefp» Dan. Cornldes. Erl. 

^ 1758. 4- . ^ 

J »Memorik ,D. Job. Martini Chladenii Theol. 

Trof. Erlang. — ibid. 1759. fol. (Ed. II emend.) 
' ^ .ibid. \eod. foT. Auch in den Chi adenifchen Fune- 

Talien. (ebend. 1759. fol.) — Trauerrede auf den 
.. leiben ^ den' erurafc/iUra Funeralien. , 



I9Ö VOtt.WlKDHElM (C. E.) 



/ ' 



\ 



< 



I - 



/ 



/ 



Grundriffl. «iner Ethik der Gelehrten; in d0n Eriang. 
gel. Anzeigen 1751. Nr. .14. 16. 22. 23. 34. (44.) 
46. 50. — Die Zweifelbaftigkeit ier ^ Romifphen 
Kirche in ihrem Glaubensgrunde ; ebend, J752. No. i. 
•^ •Die Vielweiberey: des Lantech i ehend,.No, 11.^ 
— ' AnoK^rl^ung über die Bedeutung' des Worte« 
IPpN; ehend. — nCfi Paßah, dfu' Befroyungftopfer; 
ebend. No. 28* 

Vorrede zu Lavini's neueften Weltwiffenfchaft B|ioh 
dem Sinne N e w t o n * s. ^ (Nürnb. 1755. 8.) 

«-*tM Job. Heinr 'L>ud. Berg ins Kameräliften- Bi- 
bliothek (ebend. 176s. 8) ' 

Vertheidigung des Düngers aus' dem Eipheplaube ; in 

' den Frätukifchen Sammjungen (berausg von H. F. 

Dellus) B 5^ S. 337—347. -^ Ob die Hüner in 

der Stadt fchlecbterdings mehr in erhalten koften«« 

,als fie eintragen? ebenda S. 442 — 447* ' 

• Schrieb eine Zeit lang den Extract der neueßen WeH> 

, begeb^nheiten >u. angenehme Wiffenfchaften, (Nnrn* 

terg 1758) 
G4f§enheitfigedickff, ^ . 

Gab^ heraus: 

1 h o n is Verbrugge, Haga Batavi , Obreryationeii 
pbiloioglcae de nominum Hebraeorum «pluralt nume» 
XQt in quibus varia Scripturae facrae loca hreviter 
illußrantur. Editio altera 9 quam curavit ^tc^Erlan* 

g«^ W5^ 8 \ ; ^ , ■ 

Huganis Groti^ Annotatipnes in novum Xeflamen«> 

., tumi<reeenruit et praefatione de Socinianismo Hugt 
Grotii auxit. Tomus I, quatuor Eva^geUa et ex- 
plicationem Decalogt continens. ibid. 1755. — To- 
mus II, Acta ApoftoloFun^ ad Apocalypßn Joannis 
usque f^ontiaens* ibid* 1757* 4niai. 

Job. Lor. von Mosheim's*) kurze , Anweifung, 
die Gottesgelahrheit vernünftig äu erlernen : in al^ade- 
mifpheii Yorlefungen vorgetragen; nach delTen Tod 

' iiberfehen und zum Pruck befördert,. HeUnft« 1756.8, 

Eins dem Elementa Tbeologiae d9gmaticae, in aca- 
demlpis quondam prael^Qtionibus propoßt^ et demon* 
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firata. Norimb. 1758* — Editio altera« Tom I et 

.. II. ibid. 1764«. -~ £ditio tertitf. ibid. 1700. 8mai« 

Job« Xioren^ von Mosheim^s allgeoieine» K.ir« 
cbehrecbt der Froteßabten ; berauigegab^n tind mit 
Anmerkungen verfeben. Helmfi« 1760. 8. 

IXeffelben Einleitung in die Sittenlehre delr beiligen 

Schrift,; zum Gebrauch altademifcbev Vorlegungen "" 

herausgegeben« « ebend. 1760s 8* . -^ 

Deffel^en Einleitung die Wahrheit u. Göttlichkeit ' 
der Chriftlichen Religion gründlich zu beweifen und 
gegen die Ungläubigen ui^d Deiften zu rertheidigeq ; 

, zum Gebrauche akademifcher Vorlefungen herausgC'* 
geben. Erl. 1762. 8* — 3te Auflage, eh. 1771.fi- 

Deffelben Erklärung des erßen Brief es ' dea heil« 
Apoftels Pauli an die Gemeinde au Corinthus« 2te 
Ausgabe (die erße hatte M. feH>fi h^f^rgtji von * 

Beuem überfehen und verbeffert durch & E. von 

, Windheim. Flensburg 1762.— Deffelbon Er- . ». 
klärung des zweyteU' Briefes des heil. Ap. Pauli ' , 

an die . Gemeinde zu Corintbus, ausgeRibrt und zum < 

Druck übergeben von (X £• v. Windlieinu eb* ^ 

I76;2* 4- 
"Deffelben Anweifung erbaulich zu predigen. .Erl. 

1763. — Ate Amflv ebend. 1771. 8* Ini Auszug. 

Bützow 1773. 8- 

Deffelben Streittheologie der Chriften; nach den 

Vorlefungen des fei. Hrn. Kanzlers ausgeführet, und 

mit Anmerktmgen verfeben» ifk^r und 2ter Theil. 

Erl. 1703. i— gter Theil ebend. 1754« 4« ♦ 

'Yergl* Pütter^s ßelchTtengeTchiclite der UuirexC kii Oöfängen 
Th«. 1. S. 99 u.. f. Th. 2. S. 6ftk — Barlefii Viue PhUö- 
gonim Vol. III« p. 3i.i~5jg. — Memoixa Windhtmii etc. 
(auc^. H. F. T>0lio.). £r|. 1766. föl, — ErUng;. g«l. AnJ" 
meikuagta 1767. S. e? 11. f. -^ Acta \nSt, «cblef. T. 10. 8. 
139 u. f. i— Fiken/chgr* s Gel. G«fchichte dei Unirerf, 
zu.ETlangea. Abtkeil. t. $• s4P«-i.ät. ««^ ErneA* *♦ ^ r 

©; S. 145 — «47» " ' ^ 

'1 . ' ' •' ^ 

'. ^ 

von Windisch (Karl Gottlibb). ^ 

Beßimmt zur Kaufmannfchaft in [einer Vaterfiadt^ 
Vfa 0nn beträchtlieker Theil der Einwohner neben der ^ - m 

Teu$fcheni Spraehf^^ auch die Ungrifche^ und ein noch 
grajurer » <Iia Slavifche Sprache noch nichi ganz ver- 
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lamt hat^ wünfchttn feine Eltern ^ da fs er ßek in heyien 
Sp^aphen mehr Fertigkeit^ er wtrben möchte; zu weiekem 
Zweck er fich Von iTjß *" /73Ö *^ ^aßh und Trent» 
fchin aufhielt. jlufseriem fiudirie er zu « Prefsburg^ 
}iaup^ffi4:hlich unter der itekung zweyer wHKdiger L^ 
rer^ Beer und Szßfifky. Allein fein nicht zu erfkü* 
dpid^r FUiJs liefs ihn mit dem Jith nicht hepiügen^ ibaf 
Sfh^l^n gewähren Honnen* Darfh ießahdiges Liefen zu 
JJ^üf^ hs^^ €r detf QrMind zu feinen ausgebreiteten Kennt* 
nijfen* .»S«'?« Begierde nach] höherer Ausbildung flöf sie ^ 
ihm den Wunfeh ein, im Auslande feine Studien fortzui* 
fetzen^i allein , JFamilienverKältniffe hinderten ihn daran. 
Do^h S^l^f^S ^^ ^^^ bnld^ nachher t zuerß in ßen Oeß* 
reifhifchen flrblanden , alfdann am:h im^ Ausland^ einige 
Jl^ifen^ $m unternehmän\^' die feine Ji/Iithilrger fo'wojd, als 
jffk'emde in den W<^n beßarktenf er fey witklich auf 
XJfliyfrßtßten geuiefen; und \venn ferne' Freymüihigkeit 
fie dfSi .Gegeniheils i^e^rficherte ^ bewahrten ihnen feine 
Jienfttniffe die fchpn oft gemachte J^merjkung^ daß wahre 
T(ilente ßeh f^lbß ^«^V^^fi, ImJ. tVöft erlangte er die 
Senatgrwurde in prefsburg ; ' dant% verwattete^-er zwey* 
mt^hl dnJi beßhip^rli^ht Amt eines $tadthauptmanns» 
Zweym4^hl war er auch Ißürgermeiß^r^ Geh» zu Prefs* 
i^rg am ^Sfim 'fßn., x'l^^i geß, arff^ Soßen M^r? 1793. 

H^nuwwft, ein liufijpiel in j Auf«, Pre&b,.i76i. gr.g. 
^J)er F,?:^yn4 de? Tugend» ^iop Wochepfcb^lfit« 3 

BaqdQ. ^ efeiend, . 1767 1769. ß. 
♦J)^? verpüöftige \Zeitvertreibßr, ebend, 1770, 8* 
^^refsburg^Uchiti^. Wochenblatt zpc Aiubreitiing der Wif« 
, f^ofchaftf» T4|id Kwfte. 3 Bände» eb. i77i-i773-,8« 
♦PplitifpUe, gepgraphiXohe \ind biftorifphri Befchrei- 

bwpg de» Königröicb^ Ungarn, ebeAd, 17?2' & 
Kurgefalftte Ger^hi^ht^ der Ungarn von den ältesten bir 
au^ d^e jetzigen 2eit;e;i ; aus den bewäbrteften Ge- 
fßb^cbtfcbreiberiv'^nnd glaubwütdigen Hatidfcbriften 
«ufanimengetrageQ. ebend« ^77^- |^^ 3« ^'^^^ •^^* 

^0, eb^nd. 1^84. |r, §, 
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GeograpUe des Königreichs Ungi:ni. ifter imd 2ter 

TheiL Pre&b. 1780. gt. 8- ^ 
(jeographie dea Grolkfurltentbuinft Sid>enb^ui:geii » oder 

dritter TheU der Geograpkie von Ungarn, ebend. 

. 1790. gr- 8. 
Briefe über den Scbachfpteler *des Hnw von ILem^pe». 

1 e n ; nebft drey Kupferfiichen , die diefe berühmte 
I Mafdiine vorßdll^n; herausgegeben von Ghrifti. v. 

Mechel. Bafel 1783. gr. 8- Franzö/E/cÄ. %bend. 

1783- 8- P« J ««J dieltr Veherfettung ^ Hoüändifch. 

Amfterd. 1785. 8- * 

«Sammlung cbriftlicber Liieder und Gefänge', zum Ge* 
~ brauche Evangdifcher Religionsvervirandte^, .Freüb 

bürg 1785." &r 8. ' . 

^^eues Gefang* und Gebetbuch zum gottesdie'nftlicheh 

Gebrauche der £vangelifcben Gemeinde in Fre£ibur& 

ebend. 1788. 8- ' • 

* fiefchreibung der Feyerlicbkeiten bey der Krönung 

Sr. Kaifefl. Ma|. Lfdpold des Zweyten zum 

Ungrifchen Kön^e^ den 15 Nov. 1790» eh. kl. 8- 

.CaJ hei^aus: .• 

UngriTchea Magazin, oder Beytrage zur ▼aterländifchep 
. Gefchichte, Erdbefchreibung und Naturwiirenfchaft. 
•4 'RknAe Qeder ^on 3 Stücken), Prefsb; 1781-1788. 

gr. 8* ^ fi^^ datin j fo wie im folgenden ^ viele Auf» 

fätze V0t ihm felbfi. ' . 

Neue» Ungrifches Magazin. 2 Bände« 'ebend. 1791 — 

1798. gr* 8* -£^10 letzten Htfte erfckienen zwar nhck 

feinem Tode:- aber .aus feiner fertig- hinterlaffenen 

^andfchrift» . • ' 

l^inzelne Gedichte und Ahharidlungen^ hey verfchiedenen 

Vorfällen^ . 

V*erjcniedene Auffätze in deri monatlichen Auszügen al« 

^r und neuer gel. Sachen« (Ölmütz 1747 u, 49.) - 
Vide Auffätze^ in der Wiener Woehenfchrift: Die Welt. 
^i'kige poBifche und profaifche Beytrage :^ur Altdorf. 

Bibl, der fchön. Wiffenlch. 17624 v * f ' " » 
B^ytr/i^e zi*r Augsburg, akad. Kunftzeitung,. / 
- Viele Auffätze in den k. k. privil« Anzeigen«., 
Jj^ecenfionen in d^r h, k, Realzeitung. ' ^ 

geht Ißiidnirs yor dem ift«n 3«ncl, feines neuen Unf^cIieiL Mt« 
gasins» uud f^iu ^S^hattenrirs vo| dexa Pre(iBt»iirgifclien Mu- ^ 
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20Z ▼• WiWBisCH (K. G.) — .aus dem Winkel (A, S.) 

VcTcl- de Luca'j gelehrtes OeHreich B. i. , St. 9. 'S. 959 — 
96t. -*- Horanyi IVIexpoii» Hivugaro^nim ete. P, l^. p.« 
^66— 57<* — Zeitfchrift vou ii. fur Ungern, ron S^chc* 
diu4 B, 1. $• 16—93; -• MrHe/ti a. a* O. S. 147. 

X 

.WiNEKEN *) (Johann Kaspar 

Bernhard). 

, ^ ^ Magifier der Philofophie und feit i74j6 Konrektor 

und hald hernach Rektor des Gymnaßums zu Quedlin* 
hurg: geh. zu . • . .; gefi^ . ,. • •' 

f logr. vpn den Merkmahlen der allererften Sprachen« 
• Halberft. 1741. 8* Auch in Bider-mann^s Act, 
fcholaft. B. 6. St. 4. S. 29I-*-394. \ 

77- de iure fümmi imperii temporarl^, exemplo Dicta- 

toris Rbm/ini. Quedlinburgi 1743. 4. 
-— de vitiis exordiorum, ibid. 1746. 4* 
— in locum Phaedri Lib. IV. Fab. IV- Hälberfta4. 
^ 1752, 4.'^ _ ' ^ ^ ._ ■ ..^ 

— ^ quo Epifodium Aeneidos de Aeneae et Didonis 
, i^onfüetudine a criticorum recentiorum accuTatione li- 

berat. ibidw 1753. 4. • , 

Trauerrede, denv Gedächtnils der Fürftin Maria Eli« 
fabeth, des Reicbsftifts Quedlinburg AebtilEn, ge* 
widmet Quedlinb. I755- 4* - • 

Antiquarifcbe Anmerkungen über ein altes und fcbatz- 
„ bares in dem .Zittergewölbe der hohen Stift&kirbhe 
, zu Quedlinburg aufbewahrtes {Gefäis. Quedlinburg 
. und Leipzig 1761. 8«, 

Erklärung der im Kalender vorkommenden Redensar- 
I ten. Quedlinb. 1761. 8« 

aus dem Winkel (Auqusx ^iecT- 

mund). 

KapUular des Doinfiifts zu MSrfehurg , Aedilis und 
SeholafiicuSf Konßfiorialpräßdent und erfier Stijtsratk^ 
wie auch Vice - Oberhojrichter zu Leipzig* Geh» zu • • 
t74<fiy gefi'^ zu Merfehurg am uißen Januar i787* 

*) Nicht WiSTECKi:. ' 



aus d-em WisutEn (A. S.) , Wi^kea (M.- T.) ^03 

Das, Andenken der Kapitularen rbey der hoben Stifts- 
kirche zu Meifeburg, welche feit zweyhundert Jah- 
ren die l'rälatur der Scbolalterie befelfen und ver- 
waltet habep. Leipz. 1775. 4. 

V WlNKE]L (MaRQUARD THEaDÖR). 

Profeffor der Theologie auf der Univerfiidt ztt Her^ 
lorh und erfier Prediger der, dornigen Städtkirche: geh, 
- zu Häldern im CUvifchen 1728* gefiorben am, 2/yten 
Jprü 1790. 

DüL ad 1 Timotb. I, 17. Berlenburgi 1747. 4- 
Oratio de munere profelTons eloquentiae. Herbom* 

1755^ 4- , . . 

Diflertationes II de utilitate inflitutionum' ftili Latin« 

in oratoria, ibid. 1757. 1758- 8« 
.«-. cle inasuma omnium Methufalae. aetate* ibid. 

1760. 4. 
— de cauflu aetatis Methufalae, ibid. 1762* 4. 
Disquilitio fpecialior , cur maximam omnium aetatem 

adeptus M e t h u f a 1 a fit. ibid«^ eod. 4. 
Obfejcvatio critica ad Luc. 11^ 14. illuftri et chJBco 

loco nQvam foenerans lucem. ibid. 1763. 4» 
Ünr. A6 principibus quibusd^m male traductis. 'ibid* 

^764- 4- . . ^. . ^r 

•<- Qontinens pla(Üdas vindicias obfervationis criticae ad 

Ltuc. U, 14* a cenfura ceL MarburgenHum theologi. 

ibid. 1766. 4, 
Naffaus Salomo, oder Fredigt i'iber i Chron« 29* 93- 
' ebend* 176$» 4. - 
Diflf. Ima de diverfo rerum theolögicarum momeoto. 

ibid. 1768- 4* 
Obfervatio ad Komah. I« 29 fqq. in Bergii SymboJis 
Utterariis T. L V. L 
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Winkelmann (Johann Joachim). 

S. WiNCKELMANN 

(denn fo fchrieb er fich felbft und überall). 
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WivKisEiL (Abraham GoTlxoa). 

Doktor der Rechte zu Leipzig: geh. zu , . . »; ge» 
jiorhen • • • • 

Commentatio de ComaiirTaTio Imperätoris^ in electione 
praefalum^German. immediatorum. Chemnicii .1744. 4» 

Diir. Ratio fiatus pronuba. ' Lipf. 1745. 4. ' 

-^ inaug. de fectae ftudio iii iure publico Imperii l(o- 
Oiai^o - Germaniisip ibid. 1747« 4* 

-^ Thefips, iuris uaturae et^gontium. ibid, epd, 4. 

, • » 

• / 

WlNKLER (AnGELXJS). 

* _ 

• • • • • ^^fi 2<* Regenshurgf hernach zu Würzhurg: 
geh. zu . . . ,; geß. . . • . 

Aller tionoB philofophicor Sootifticae elementis mathemati- 
' co-experimentalibutf illuftratae. RätUbonae 1755' 4. 
DiO** de pbilofophia Scotifiica a noYatorum convitüs 

vindicata. ibid. cod. 4. ' 
•■-» Poßtiones . ex prtmis pbilofophiae rationalii et ttans» 

«cendentalis elementis deleotae. ibid. 1756. 4. 
•*— ^xibib^as tbeoreinata pbiloibpbico - matbematica« ib« 

,1757- 4- ..... 
«— Üftens pbilofophiae illußris bypomiieniata ex parte 

rätioiiali et trantceiideiitali delecta. ibid« 1758- 4* 
^•»— . Hdens gene^logiam mentis entis ^ fite eVotemata lo» 

gico ^' xnetapbyficii. ibid* edd. 4. 
«^ tbeologioo • iuridico - hiftorica de ep, ' quod circa 
unitatetn iir- negotio^ feUgionie ex emnigena lege io« 
ftum eft , maxime in Imperia Aomano. . Wiroeburgi 
1761^ 4- * ^ ^ ■- 

■ ■ •■ 

Winkler (Christoph Heinrich). 

Stuii?te zu Grimma und Leipzigs unterßßtzte her* 
jnack im Amte feinen Vater ^ Joh. WoljgangfPfar^ 
rer zuPredel^ S^^^g ulsdann nach Wittenberg und wurde 
Magifier , hierauf nach^ Oreidcn | wo' er ßch eacat^iiniren 
liefs und eine Hopneißerßelle annahm's ward nachher ijoß 
Pfarrer zu Streumen unter der Grofsenhaynifchen In» 
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W INKLSA (C» E») WlNKliER (H.. E.} flOj / 

fp^MoH, i7ii zu RttJlfäynel endlich 1727 zu Meißen J 
hey St. '^f^^o Geh, zu Predel unweit f^^au im, May 
l6J6;^efi. nach 1758. ^ ^ 

'Gebrauch derer, Aff^cten; mis deiüa Fransö^fchan ißt - 

Hrn. Jo £. Franc. S an auit. ,•« , 
Die FHr£reffliebkeit de« Eheftaadef ; aua den^ Franzö* 
. Gfchen. « • . • . 
Gedanken eines Edelmannes ^ der die nieifte Zelt fein^ 

Lebe'bs mit' Staats« ün'd Kriegsgefcbiäften augebracfat; 

ans^dem Fcaas. Leimig. 1743. Q, ^ 
Symbplogia moraUs, oder WAhlTpräehe der, GisldlittftQ» 

zur/Sittenlebre gehörig. 
Ter ricula mein J:a nocturna etc. 
KvfiHictTt» hiftorica de morte ex unö errore; in Anale*^ 

^tis ex omni, melior. litter. genere T. IL p. 50$ «^ ^'^* 
Vermuthtich alles anonymifck. Die ganze Notiz, tft 

Dietmann's IturfacfaC FriefterCcbaft (B* 1.$. 724«*^ 

7^26) iß unlitterarifcR* \ ' 
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WiNKLEBL (Herrmann Erich). , 

Studirte zu Göttingen ^ ward 1763 P'^^^iß^ 4^K 
Michafil shif^^he nu Hamburg ^ fjß/^ Prediger der dar* 
\^rgen Jakob skirche^ i773 dritter Diakonus der Kam 
tharin en kirche ; wi^ 9uch ' erfier^ Vorfieker der lüdi» 
fchen Profelytenanfialten; endlieh l793 SujfferintendenX 
und Infpektor der Lateirüfqhea Joh^nnisfchule tu Lm# 
fieburg^ 'Geh. Z14 Hildestieim am 11 ten jipril 1738 »^^ 
fiorhen am ijten März 1793- 

Direy Predigten 9 . be^ Gelegenheit der neultcheii Amts^! 

Veränderung gabaltisn. Hamburg 1773- 8* 

* Antwort aul dea Hm. X M^ G ö z e ' na Glaubensbis« 

* kenntniis; die inr gten B. Mofe v. 18 verbotejicn 

Ehen näher Verwandter betreJBTenili von jeinem IMit«- 

^ glied« E« Hocfaehrw;. Minilteriums in Ha;nburg. ^b« 

Antv^ort auf des Hm«, Faß. Qöze Gegeji^ntWort auf 
meine Antwort» 'ebend. 178^* ,4* . Ä 

. Predigten, cbend, 1781* 8» . . . ^ 
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WniKLEA (J. D.) 



Vetgl; Th*fS4*€ns GeUhitengeXc&ichtc von HaurbuTgTb. 8. S. 
jlg6^S53. .L- HomiletircK • kxiüfclic Blätter H» 4» S. S88" 
194- C«7940 ' 
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WiNKLER (Johann Dietrich), 

Vetter ^^s Foige&den. 

Studirte zu Hamburg und Leipzigs nahm da fJZß 
die Magifierwürde an ^: kam mdemfelben Jahr als Pro* 
feffor der Beredfamkeit und praktijchen 'Fhilofophie an 
das- Gymnafium zu Hamburg.' Letztere Trofejfuh ver" 
taufchU er X757 mit derjenigen der Logik und Meta^hy" 
ßkf init Beyhehaltung der der Beredfamkeit. Im Jahr 
1744 folgte er dem Rufe nach Hildesheim als Supervi' 
tendenty erßer Bey fitzer des Ko^fißoriums und Ephorus 
^d[tfs Gymnafiumsi und in demfelben Jahr erwatb er fich 
ztt ~Hin£^Zn die theologifche Doktorwürde. Endlich' kam 
er 1758 ^^^ Hauptpafior der Nicolaikirche und Scho" 
Inrch nach Hanihurg^ wo er 2779 Spnior des geifilichen 
Minifieriums wurde. Geh. zu Hamburg am 2'jßen De* 
cember vjti; gefi» am ^ten April 1734. 

Oratio de iis, quae circa feftum Fentecoßes funt me- 
morabilia, Lipf* 1734- 4« £ditio II aucta. ibid. 
1735, 4. Iterumque aucta in e i u s Disquifitiönibus 
philologicis p. 209 — 466. 
Diir. de Lucaf Evangettlta medico. LipL 1736. 4* 
£)isquiß.tione8 pKilologicae, Scnpturae facrae quaedam 
loca eC antiquitatis tarn eccleßafticae ^ - quam profanae 
momenta illuftrantes. Hamburg! {741* 8* ^ 

Schriftmäfsige Erörterung der wicbtigen Lebfe von 
der Sünde wider. den heiligen Geilt. Hamb« 1742.4« 

Scbriftmärsiger Unterricht von der Uofterblichkeit der 
Seelen und^ derfelben wahrhaften Grunde fowohl, ab 
utileugbaren Gewifsheit; nebft. einem bisher noch 
ungedruckten Briefe des ehen^aligen berühmten Her* 
mann Conring'g über die Frage: Ob die Un- 
f^etblichkeit der Seelen aus dem Liebte der Natur 
allein und geWifs erkannt werden möge? Witten- 
berg 1742* 4* : , 

\ ' ■ ■ ■ 
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Monumentum gratae devotaeque pietatiif l^onori ac 
möxnoriae — ^ Joannis AnderTon, J. U. D, et 
Rjßip. Hamb. Confulis Senioris i meritomm gloria il» 
lüftrisf faumanis rebus die 3 Maii 1743 erepti, cul- 
tus, tanto viro etiam, poft fata debili, tefiandi ergv 
^poiitum. Hamb. 1743. fol. • > . 

Diir. theo)., inaug. (Fraef. J. £. Steubero) de. philo* 
fophiae l^latonica * Fytbagoreae fraudibus, feu 

JlacitiB erroneia, a, Paulo atque Tetro, r Timotb. 
, 4. IV, 7. 2 Timotb, IV, 1—4, Tit. I, 13. 14. 
2 Fet. I, i^, improbatis ac yitari iuffia etc. ' Binte- 

Ui\l744. 4- . , ^ . . : 

Worte , geredet zu ihre? Zeit , in Anfelien dea Hildes* 
beimifcnen Wablgefobäfftes , Ibwohl denen zur Be- 
lehrung, xr eiche diefe Wahl der neuen Regierungs* 
glieder voraunebmen haben, als auch denen cur ^Er- 
innerung, welche zu folchem wichtigen Amte erkoh« 
ren werden, au& 5 B. Mof. I, 15—- 17» in der ge* 
wohnlichen Kaths- oder VSTahlpredigt 1745 den 6ten 
Jan. pfiichtmäfsig eingefchärf t ^ aiif 'Begebren aber 
durch den !Druck' ^nitzo all^n , dje auch hünFtig bey 
Xblcher Wahl nach hieüser VerfaiDTung das Ihrige 
beyg^rageh haben, als eine Norm ihres VerhaU^na 
an das Herz geleget, und zu dem Ende etw^s weit- 
läuftjger erläutert. Neblt einem kurzen Vorberichte 
* von der Befch^ffenheit des Hildesheimifcfata Wahl* 

gefchäiFtes. Hildesh. 1745* 4* 
Goctgehei]igte PaOions - Betrachtungen , 4&rinn das' La- > 
ben Jefu, als ein herrlicher Glaubensgrund und Le* 
bensfpiegel, nack Gelegenheit der Erangelifcben Ge- 
fchichte Johannis im. 18 und 19 Cap. vorgeftellet 
wird. Braunfchweig tuid Hifdesheim 1745« 8> 

Anzeige, dafs es mit dem ungenannten VerfalTer der 
vor einiger Zeit herausgekommenen zweyer Send- 
Ichreiben lieh nicht eher fchriftlich einlalTen werde, 
als l)is er feinen wahren Namen kund gethan. Hil- 
desheim 1745. 4. - , 

Zulänglicher Beweis 9 . dafs in der Römifch • katholi- 
fcben Kirche dem einzigen wahren Mittler Chrilto 
Jefu noch andfere Mittler an die Seite gefetzt wer- 
den ; nicht nur aus den fymbolifchen Büchern unferer 
Evangelifch - Lutherifchen Kirchen und andern Stel- 
len proteflantifcher Gottesgelehrten 5 die von . der ♦ 



söä , . .. WiNÄMA (J; D.) ^, ^ 

HeCiKTipiatiön an bis hirixer Jb^fiändig daflelbe/ als ei- 
nan der Römirchen Kirche eigeneo Liehrfatz angefub- 
re£ und widerleget haben, . fondern auch aus, den 
deutlichßen 2^ugniffen Kömifch - katholifclljer Lieh- 

( ter und der .offenbaren Praxi ihrer Sirchen klärfichft 
, dargeßellet« Hildesheim i'Z4S^ 4* «•^'^^^ ^ feinem 

• theolog. ubd pbtlolog. Abhandlt Tb. 3. 3. 943 u. ff. 

Byi^omnemata '^pbilologica * et critica in diverfa Scriptu« 

. rae laorao tarn veterift quam novi Tefiametoti loca. 

« . Apcedit ^anufia gemlna fimilit argumenti düTerta- 
tiones ^(»shibjenA» Pamb. 174g. 8* 

Die letzten Augenblicke des Werbenden Jefu, au«« 
' Xiuc« X^ni i 46 ; in einer 1746 gehaltenen Chair- 

f reytagspredigt , zur gefe^eten ErwecVhng heiUger 
' - Andadbt öffentL an heil. Stätte vorgefi«llet« Hanno- 

▼«r 1747-^ 4« Auch in feinen Heiligen AmUreden^ 
'S. 1^43 n. ff, 

Biblifch - exegetifche tJpterfuchuiigen , darinnen ver* 
fqhiedene wichtige Stellen der heil. Schrift nach ih- 

' rem eigentlichen. Verfiande ütid dem wahren Sinne 
dei heih Geiftes mit gehörigem Fleifse erläüt^r^ wer- 
den, ifter Theil. Lemgo 1747« — 2t«r Theil. eb. 
Ij^S, *— 3ter und letzter Theil. Nebft *einem An* 
hange ^und nöthigen Regifiern über alle 3 Theile. 
ebend. i^49..gr. 8. 

toie feiige VerfalTung eines rechtfchaffenen Chriften 
bey verßcherter gö.tUicher Leitung im Leben ^ Lei- 
den un4 Sterben — aus Pf. LXXHI, 23. 24 vorge- 
*ftellet. Hannover 1747. fol. Auch in feinen heil. 
Amtsreden Nr. 10. Ehie L^chenpredigt» 

Die von Gott Verordnete Macht und gebotene Vereh- 
nmg der weltlichen Obrigkeit, in zwoen BetracH» 
tUBgen über Rom. XHI, i, 2. 7; nebtt einer Vor- 
xede von der Wichtigkeit dei^ Lehre der Obrigkeit. 
Zelle u^d, Leipzig 1748* 4> ' 1 

ErmTunteriing zur dankbaren Hochacbtung des von Gott 

fegönnten KirchenffiedenS) nach Anleitung der Worte 
)avid's K. XLVI, 9-- 11; bey dem im I748ßen 
Jsihre falligen fröhlichen Andenken des vor lOO Jah- 
ren Igtfchloiretten Weflphälifchen Friedens, ^ dem 
Evangelifch - Lutberifchen Zion zu Hildesheim mit 
erfreuter und gerührter Seelen eingefchärfet. Hilf 

. ' deshelm 






\VlSNRf.EA (J. D,) 20Q 

desheim 1748. S« Auch in Ceintn Th^olog, und . ^ .1 

pbilol. AbbandL TK i. S. 195 u. ff. ' , i 

Animadverfiones pbilologicae fX criticaer quibua varia. \ ^i 

. i^fixi öodicis utriusque foederis Voca illuftrantur. Pars , j 

prima. Hildeliae- 1750. — Pari fecünda.\ ib. I75l, , ; j 

V — f ar» tertia. AcceiHt MantifTaf tergemixiä baud dif- -i 

Amilift argumenti. ibid. • 1752 8« ' ] 

D.erft erb ende Fürft des Lebens ^ ein Wunder vof un»' 
' fern Augen, au* Mattb.. XXVII, 45 — 50; in öiner ] 

1749 g^baltenen Charfrey tagspredigt. ebendL 1750. 4* 
' jiuck' in feinem Erneuertem GedärhtnilTe gdttlicber 

Wunder vor 9 bey und nach dem Tode Jefu S. 

169 u.. ff. .•" 

Syllöge anecdbtohim varios virotum quondam celeber- ' ^ 

' rim'arum labores uti]il1iino6, bactemis ineditos^ biftt^* 

Tico - antiquarii ^t litterarii ^gumenti , complexa» 
' £x MSctis eruit praemüloque de fihgulis auctori- 

bua .anCeloquio loci .publicae '^kpofuit e^c JLipf* 

1750. 4. * ' / 

Denkmal göttlichen Ernfts und Güte über Hildesbeim^ 

bey einem über dailelbe zwar gerufenen, aber bald 
. .gefiäken Feuer vom Himmel r nach VeranlalTung des 

Srophetifcben Geßcbts Arnos VIX, 4 -^ d; an dem 
en 8 May 1750 gefeyerten befondern Bufs- Bet- u. 
Danktage 9 als durch die in der Nacht vom 2y auf 
den 28 April gefchehene Entzündung des l'hurms zu ' 
St. 3acobi die , ganze Stadt mit einer grofsen 6e* 
rfabr bedrohet, jedoch diefelbe gnädig abgewendet 
, worden, vorgeßellet. Hildesh. 1750. 4. Auch in 
feinen Heil. Amtsreden Nr. 9; und in Schmer* 
fahl's homilet. Vorrathskammer Tb« 14. S. 725 u. ff* 

Gedanken über die Spuren göttlicher Providenz im 
lioofe, bey Befetzung v^ichtiger Ehrenämter u. f« w. 
Hildeib. I750. 4. Eine Glückwünfchungsfchrift, 

Erneuertes Gedächtnifs göttlicher Wunder vor, bey u« 1 ^ 
.nach dem Tode Jefu. Leipz. X75I. gt. 8« ^ 

Anecdota hiftorico - ecdellafiica noyantiqua , oder Samm» 
lung üngedruckter , ^ gelehrter Merkwürdigkeiten, 

"^ darinn allerhand nützlicl^e und angenehme Nachrief* 
ten, Anmerkungen und Briefe berühmter Männer, 
zur Erläuterung der Gottesgelahrtheit , der Altetthü- 
mer , wie aiich Kirchen r und Gelehrten • Gefcbichte, 
fowohl alter, als neuer Zeiten, aus eigenhändigen 
Fünfzehnter Bttndp 14 
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Manuferiptii an das Licht geftell«t, und' oiif: nötfai- 
geti AnmerliUDgen biCgleitet worden. lAes und 2tes 
3tück. . Chemnitz 1751^ — ^tes bis 6tes StucV. 
Bra^nTchW. 1754 — 1756* — 7tes bis 9US, Stuck, 
Leipaig 1770. .8. , ' 

T)ek Cbritb auf dem Rathhaufe; in einer 17$^ den 
6t;en, Januar gehaltenen Rathswahlpredlgt vorgeftel- 
let. Hildesh. - 1752^ 4. ßte Aufl. «bend. 1771* 4« 
Auch in feinen Heil. Amtsreden S^ i u". ff, 

Kttfiipit» Bibliothecae regiae fierolinenfis Aethiopica de» 
fcripta.9 ex fchedls bactenus anecdotis aruit, luci pu* 
^ blicae pxpofu^t et p^aefatus eft eta ErL 1752« 8« 

Fhilologemata L« a c t a n tiana' facra , variis locis tum' fa« 
cri'Codicis illuAraudis, tum Lractantti explicandts 
corrigendisq^ue infervientia. Inferta funt huic inde 
trvfiiitKT« quaedam dvathrm ^itici et philologtei ^tgu* 
menti. Brunfvtga^ t754- 8- 

Vindicatio fcholae.divi Sa muelis propheticae, autus 
de honöre Thomas Morgan, Angliae quondam 
^philofophus et medicus, iniurioCe detrahere haüd 
erubuit. Hildefiae 1754* 4« Et in Carpzovit 
Dank- und Freudenopfer u. L w. (Lübeck (755*) 
S. 32 u. fF. 

Theologtfche und philologifche Abbahdluiigen. Thlei 
Braunfchweig 1755» 8» 

Der herrlich beförderte FiiedensfbnA der Kirche Got* 
tes, nach VeraclalTung der Worte Iffahn 851 9* TO» 
j 1 1 bey der im i. 1755 falUgen G^däd^tniCifeyer 
des vor 200 Jahren' gefchloflenen Reltgionsfriedens, 
. zur Erweckung p flieh tmäfsiger Dankbarkeit für fol* 
che theure Wohltbat , in^ nähere Erwägung gezogen. 
Hiidesh. 1755. -4. . ' 

Heilige Amtsreden, welche über verfchiedene wichtige^ 
' Wahrheiten bey befonderen Gelegenheiten gehalten 
worden. Roflock und Wismar 1757. gr. 8» , 

Tempe, anecdota facra varia yirotum quondam doctifli- 
morum opufcula inedita ad Antiquttates eccleliaftU 
tas et Theologiam exegeticam patrifticamque fpectan* 
tia compleiia etc. Halae Magdeb. 1757. 8n>ai. ' 

Betrachtungen über das Seelenleiden Ohrifti fowohl 

, im Verftknde als im Willen » nach VeranlalTung 

zweyer wichtiger ZeugnilTe des^ alten Teßaments 

Pfalm XL,' 13. und l'falm LXIX» tS — iB^shebft 
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mrleir Yorbereitungs ^ Betracbtung ' ron der Seelen* 
angft Jo£epb*s, als ein^m Vorbilde des Seeletilei« 
deus ChriUi über ^3« Mo£ XLlI,^r2l. Hamburg« 

1759- gr* 8- . ' 

Erbaulicfae Betrachtung einiger Fehleritte und Verge« 
bHngen di^r Jünger Jefu &ur Zeit feines Leidens. ^ 
Heilbronn 1759. 8. ' . t 

Biblifche Faftöraliammlungen: 3 Stücke« Hamb«' 175^ .*• ' ' 

1761. 8* . ' ■ 

^vangelifche Sonntagsarbeit. 3 Theile. ebend. 1759 --^ , 
>76l. gr. 8. 

Grundrila heiliger Redeb über wicbtige Stellen aus den 
£vange)irchen Texten, ifter Theil, welolier von de* 
nen im J, 1762 gehaltene^ Sonii- und Feftpredigteh ^ , 
das Wefentlicbe in fich fadet, Nebll nötbigen Kegi- 
fiern. ebend. 1762* -^ 2ter Tbeil y welfher von. de- 
nen, Im J. 1763 gehaltenen Sonn ^ und Fefttagspre* 

^ digten das .WefentJiche in fich faffeti Nebft nothi- 
gen Regiftern. eb^nd. 1763« 8* 

Sflimmlung geiftlicher Reden, Mrelche^über vetfchiedend 

ivichtige Stellen ' heiliger Schrift ^ und' die darinnen 

' enthaltenen \ göttlichen' Wahrheiten zu Hildesheim u. 

Hamburg gehalten worden ; nebft einem Anhange« 

. W.elcher ^einige zu gewiHen Feßen und Betftunden zu. 
Hildesheim ehedem entworfene Veränderungen dea 

. öffentlichen Gottesdienfiea in fich lallet« eb. 1762« 8« 

Ged!a^Uen yon der Bundeslade alten Teftamebts, neblt 
denen darina ehedem nach dem Berichte Faulig 
Hebr. IX, 4. befindlichen drey Stücken, als eineih' 

^ merkwürdigen Bilde der Christlichen Kirche neuen 
Tefiaments und deren drejen Hauptfiände f kürzlich 
entworfen u. £ w* ebend. 1763^ 4* ... 

Kern erbaulicher Betrachtungen übet wichtige Wahr- 
helten der Chrjiftlichen Glaubens - und Sittenlehre^ 
über die Evangelifcbeu Texte im J« 1764 irorgetra^^ 
gen. . ebend. 1764* 8« ^ 

]t5enkmal der- Hochachtung p. Freundfcbaft« dem Hm. 
J. G. Burkhard, berzogl. Braunfcbw. Liüneb# geh. 
Jufiitzrath' und Archivario ^ gewidmet« eb« 1765* 4. ^ 

XJas W^fen diefer Weh , nach Anleitung der Sonn ' tu 
' Feftiagsevapgelien fchhf tmäfsig abgefcbildertr ebeisd/ ' 

Anleitung zum richtigefi ^ni erbaulichen Tdriftazide des 
. Propheten Micha« ebenda 1766« 8* 
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BibUCche SopntagsandaQhtes. ifier Theil^ über befon- 
• dere Stellen des alteii Tefiamento^ >vr eiche nach Ver* 
anläffung. jder Evangeiifchen Töxte erwählet werden. 
Hamb. 1766. ^r- 2ter Theil. eb. 1767. gr. 8« 

Das grofse Werfe de^ Kefofmatron Lütheri; ein ge- 
rechter Vorwurf, unferer freudigen Bewuhdferung und 
dankbaren Hochachtung; bey den dritCehalb hundert* 
]ä(hrigeti Gadä^chtnifs der wiedei; hergeftellten reinem 
liehre q. f. w. ebend. 1766. 4. 2te Aufl. ebend. 

. iy66» 4* - ' 

Heilige Seelenweide an , dem Leiden Jefu, vennittelft 
erbaulicher Betrachtungen über die Hauptfiellen der 
raifionsg^fchich'te u.» t w- ebend. I768« 8- < 

Dejr Sinn und Wandel wahrer Chrilten, nafch Vetan- 
laffu^ig der gewöhnlichen EvangeliTchen Texte fchriCt» 
mäfsig vorgeftellt. ebend. 1768* 8« 

Beyträge 2ur< Erbauung in Grundrifl^n heil. Betra^tun- 

fren über die Evangelifchen Texte undf andere SteV 
en der heil. Schrift^ ^ifter und r^ter Theil. ebend. 
' 1769. 8^ ^ 

Biblifche Nebenfiunden. ifter Theil. Lieips.^ 1769. «— 

ater Theil. ebend. 1770, 8» 
.Worte der Erweckung für -Eltern und Kinder» i?i 
dreyen Betrachtungen über befondere Stellen heili* 
.^er Schrift. Wittenb. 1770. 8* 

Erörterung heil. Wahrheiten, nach Anleitung der Sonn- 
und Feßt^glichen Ev^angeliem Hamb. 1770. 8- 

Die vornehmlten Glaubenslehren der chriftlichen Reli- 
gion, ebend. 1771. gt. 8- - 

Kern heiliger Bulstagsreden über wichtige Stellen der 
heil. Schrift. . Jena 1772. 8» ^ * 

Blicke in die zukünftige^ Ewigkeit» Hambw I77!2. 9* 

Pflichten der Liehrer und Zuhörer in Anfehen der Irr- 
thümer und fälfchen Lehrer, nebft einer Eförternng 
des neutralen Wefens in Sachen der Religion und 
des Chrifienthums, fchriftmäfsig abgehandelt u* f. w« 
i2te Aufl. Hämb. 1^72. 4. {Ms die erfie Auflage 

. ßanden die in diefer Sammlung enthaltenen 3 Predigt 
ten fchon einzeln, in andern Schriften des Verfaffers») 

\P a u 1 u 8 , ein Exempel treuer Lehrer, eb. 1772. 4. 

Blicke in. die zukünmge Ewigkeit, ebend, 1772. gr. 8. 

Erbfuliciie Fafienarbeit in zwo Sammlungen, ebt^nd. 
1772» 8* 
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Nahrung der Erbaunng zur Faftensait aus der Leidens» 
g^fchichte J e f u. Hamb. 1773; 8- 
' Quellen guter . Gedanken in den merkwtirdigften Bege- 
benheiten uhd Schickfalen ,pder Zufällen 9 wie f|uch 
y erfaältnilTen de» Menfcben. ebend. 1774. 8- 
lleilÜEiBie Erinnerungen an wichtige Wahrheiten der 

chriftlichen Glaubens •' und Sittenlehre, eb. 1775« 8. 
Heilfame Faihonsbe trachtungen nach VeranlalTung der 

Leidens^efchichte Jefu. ebend. 1776. 8, 
Sd^riftmäUige Beleuchtung heiliger Wahrheiten der 
chriftlich'en Glaubens» und Sittenlehre», cb. 1776. 8- 
^ Lehrreiche Unterhaltungen , vermittelft erbaulicher Bö- ' 
trachtungen über die £vangelifchen Texte und andre 
Stellen heiliger Schrift; der Nahrung öBFentlicher An* 
dacht gewidmet, f ebend. 1777. gr. 8* 
- Sumniarilche Vorträge« heiliger Wahrheiten äet Chrift- 
lichen Glaubens- und Sittenlehren, eb. 1778- g^« '8« 
' Heilige Andachtsubungen in Betrachtung wichtiger 
Wahrheiten der Ghrilth Glaubens* und Sittenlehre. 
. ebend. 1779. gr. 8- 
Erbauliche Beleuchtung der Gefchichte Jofeph*s. 

ebend. 1780. gr. 8. ^ 
Kür^e Erörterung der Worte Salompn^s tie^A. VII, 
29: unter, taufend habe ich -einen Menfchen funden^ 
«her kein Weib l^abe ich unter denen allen funden ; 
in den WeimariCchen^ fortgefetsL nützt. Anmerkungen 
über allerhand Materien u. C w» Samnü. 8^^ S. 733) 
u. S* '^nd daraus Zfchorn in feiner exeget. Blu- 
menlefe St. 2» S. 97 u, ff. jiuck in des Verfaßers 
^heol. und philoL AbbandL Th. 2. S. 143. n. ff. 
Kurze Erörterung der Worte Jet II , 6 — 8 > *'* ^*'** 
Weimarifchen Anmerkungen Samml. 10. S. 930 u. ff. 
Zfchorn a. a. O. B. 2. S. Ill u: ff. und in des 
Verfaff. theol. u. philol. Abhandl. Th. I. S, 87 »• ff* 
Befcheydene Unterfuchung,, welche durch die Gerech- 
ten \ fo der Bufae nicht bedürfen » Luö. XV , 7,' zu 
verftehen; in den Hamburg. Bey trägen I74I« S. 641 
u. ff. , Auch in des Kerf, theoL u. philol. Abhandl. 
Th. 2. S. I u. ff. ,, . 

Widerlegung eines ungenannten Jenaifchen Critici, 
welchem in der dafelbft 1740 in 8« ans Licht geßellten - 
Ausübung exegetifcber Regeln Th.. I. durch die re-' . 
dende Ferfon Luc. 11, 9 eine Perfon der hochge- 
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lobten Drcyelnigkdt insbefondere Gott den Vater 
vergehen wollen; in den Hamb. Beytr, 1741. S. 349 *; 
v. ff. Juch in ,des Verf, tbeol. u: philbL AbhandL ^ 
Th. r S. I 11 ff/ I 

Kur^gefafster Zufammenbang der erftea iecbs Kapitel 
'der Epift»! Pauli an die Römer; in den Hamburg, 
Beytr, 1742. S. 681 u. ff. , . 

Erörtwung der Fraget Ob die im alten Teftament oft 
erwähnte):!, S/ingen für Coffe^bobnen au halten' feyn? 

. aus einepi bisher noch ungedruckten Briefwechfel 
EWeyer ehemals berühmten Philologorum ^ Hiob 
Xudolph*s und Melchior Leydecker*s; in 
den Hamburg. Berichten 1742^ S."^ 39^ "• ff- -^ Aus* 
Büg aus. einem iwifchen Leydecher und Lu-» 
dolph gepflogenen Briefwechfel • über l53^1p XVTS 
2 3. Mof. X} thend, S. 725 u. ff. u. 732 u. ff. 

Hiob Ludplph*« ürtheil vpn Bichard Simon*i 
neuen Synopfis Bibliorum Folyglott.,.die diefer her- 
auszugeben^ Willens geWöDen, mitgetheilt ^iis einem 
IVIanufpiript; in den Hamb. ßeyjtr. 17^2» S. 42 u. ff. 

Nähere Erläuterung» \^a8 durcb das Spriiefaw. XXX« . 

. 31 b(^fi,ndliche ClS^SnO "^"^nT «u verftehen, aus ei*- ' 
nigeii noch ungedrnckten Briefen Ludolph^s und" 
Jj «f y d e c k e r • s ; in den Weimar. Anmerkungen B. 
% S, 27^ u. ff. ^uch in des V^rj^ tbeol, und philol, 
Abhandl. Th. I. 's. 33 u. ff. * . ' 

DeudlchiBr Beweis, da(s bey den 3 Evangeliften Matth» 
XXIV. 29 u. f. Marc XUl, 24 u. f. Luc. XXI, 
^5 u. f. von keiner andern , als der bevorfiehendeii 
lichtbaren Zukunft Chrifti zum jangKeii Gerichte 
die' Rpde fey^ in der Hamburg. yerii(iilchten Bibk B^ 
j. Tb. l^ S. I2J u. ff. Auch in des Verf. theologi* 
fch, und philoL Abbändi. Th. 2. S. 213 u. ff. 'Nä- 
here' Beleuchtung des Zuftandes der Corintheri weU 
^ f^bep der Apofiel Paulus i Cor« II, i. 2« be^ 
' Ibhreibti in der Hamb, verm. Bibl. B. i, S. 729 u,. 
ff. ^Mch in des Verf, tbeol. lind philol. Abhandl. Tb« ^ 
-^t S* ^47 u* ff* -^ Obfervatio philologioa w$it t^ 
|t«^^tMMY fanctilBmö S|?^v«tore ry ^011419 Matth. VII, 3; 
^, JLiU(5, Vf| 42. 43 öppofili; ehend- B. 3. S. 889 «^ 

P. 4uch in des VerJ^ Awnftrfverff. ybilpl* eH critiei« ?f 
Hli p. Sog X^<|. 
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6#JbbiK«i 'aber Daniet IX, .24— 27 von den 70, Jahr- 
wochen ; tm HeffiCcben Hebopfer B. 4. S* 99 n. £F. 
u^c^ in ies Verf. tbeol. tisd pnilol. Abbandl. Th. 2« 
^ S* 189 u. £F. -** Genauere Erärfcerung der wiebti- 
gen Stette Goloff.^ II, 3. in welchem verborgen lie« 
gen alle Scbätse der Weuhert und der Erkenntnifs ;, 
' tbenä. St. 37, S. 579 u. ß/ ^Auch in den tbeol. Und 

philo}. Abhr Tb. 3. S. 231 u. ff. 
Exeget^fcbe Unterfucbung' der wicbtijgen SteHe 2 MoC 
JtXXIV» 6. 7; in den Weimar. Aninerk. B. ,2^ S. 
187 u« ff. ' Auch in des' f^erß the6l. und philoV. Ab« 
. bandl Tb. ^. S. 281 n. ff. — Deutliche Erklärung 
des, Johann is Offenbarung y^ 89 gec^igten Bil* 
des^ ehend, S. 6lt u« ff. Auch in den thedl. und 
pbilol. Abb. Th. I. S. 347 u. ff. , 

Animadverüonum fubfecivarum in Fabri Thelaumm 
fpeeimen $ ^in Exercitat. Societ. Latin. Jenenl:. Yol« 
II. p* 149 fc(q. -~« Commentatio de genuina t9^ fV 
; Hft^tietQ ngni£caiione 9 ad 2 Ketr. I, , .6 ; in Aetis Societ. 
Latin. Jen. Vol. II. p. 24 fqq. -^^ Commentiitfe de 
' reterum eelo adverfus^libros obfcoenoi; .z&. Vol. IV. 
•p; 197 fqq. — r. pbfervatio biftor^co - eritiea de La- 
cedaemoniorüm reterum «ontinentia in victu^ ibid. 
Vol. V. p. 60 fqq. 
ErifAfrfoy de egregiis quibufdam gentilium Icriptorum 
teftimonüa, raria» religtonis Cbrifiiänae vetit^tes, ex., 
tbeologia tarn dogmatica^ quam morali confirmar\ti* 
bu»j in Mifcell, LipC nov. Vol. II. p. IV. p. 561 
"• fqq« «i— Spicilegium obfervationum fubiecivarum phi* 

klogico - biblicarum ; ibiä^ Vol. VII. p. 559 .fqq. 
Nachricht voneinea^Laco vati^co, welcher in eiiiem 
königt. Dänifeben, in der Graf febaft Finnebetg be- 
legenen Dorfe , Quickborn g^iannt , drey Meilen 
iron Bamb'urg, befindlich; in den Braunfcbweig. An- 
zeigen 1749. ^^* ^5* ^"^ Kürzgefafste Nacbrieht von 
einer blind gebohrnen gelehrten«, Jungfrau £u Braun* 
fchwi^ig, Namens Jüftitia Sengera; eb» 1753* 
/Nr. 18. > /: 

Nachricht Ton einem .nocb. niebt berausgegebenen Wer- 
ke des feel., D., Job. F il e d r. M a y e r, Lexicon 
' JBdei\ genahnt) m d^m Öamburg. gefommek. Brief- ' 

we^bfel der Gelehrten 1750. St. 19. S. 2.91 u. ff. 
Gedanken über 2^^ Fet. I; 4$ in dem H^lmftädt. gelefart. 
'Wochenblatt 1751. Nr. 3&r 39^ 46» »-^ Befcbeidene 
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Prüfung des Fofterifoben SaUe«« dafs duitch den 
Herrn , der uns erka>if& y s^ Petr. 11 9 l i Gott der 
Vater zu vei'ftehen fey ; wobey auglei^h die beyden > ^ 
Scbriftft^llen Epift. 3ud. 4 und 5 B„ Mof? XXX^I, 
^ (J, erläutert werden;^ eb^id, 1753. St. I7. 18. und 
19. Au€h in des Verf, tbeoU und pbilol» Abbandl» 
Tb. i. S. 61 u fF.. . .. — 

Ser verfpottete König der Ehren ; in piner über MaJttb, 
XXVII, SZ-'—SO gehaltenen heiligen Rede vargeßelfj 
let } in S c b m e r f a hl* s hoxnilet. yprr^tbsl^ammec 
.' Tb. 13. s 6. io§ uff. — Der vor einerti weltlichen 
ungerechten JRicht^r alUr Welt,- in einer über X^uc« 
XXXIII, I. 2 gehaltenen heiligen Rede yorgefi;el- 
Jet; ebend, Th. x^, S. SJtJ « ^ "^ Das Ringen 
baoh der Seligkeit''— aus i Gorinth IX^ !24-rr27» 
\ und K.ap. X) I $* zu Jlilde<ib. ^1754 .eingefcbärfeti 
ehcnd Tly 17 S. ^2^ u. ff. — Der Cbriften berr- 
. liehe Hoffnung- von der Auferffebun^; ihr^s F|.eirc|Le$ 
aum ewigen Leben, au* i Tbeff^U IV, 13. 14. — 
vorgeftellet; *^t7?rf» Tb, i8- S/ 507 i^.' ff. 
Bedenken iibei; die Frage : Ob auf das Begehren einer 
Gebxeiae man derfelben einen folchen zuqi Frediger . 
geben könne ^ an deffen Tücbtigl^eit li^an in fein.em 
Gewiffen zu zweifeln Urfadi bat; ir^ Rat blef*s 
Theologen B. I^ S. 89 n. ff. — . Prüfung einer ohn- 
längft öffentlich vorgetragenen Meynurig, dafs der 
lieyland an dem bevprffebeaden grofsen Geri<;:btstage 
feine menrcblicbe Natur wie<ler ablegen « und niit 
felbff eigener Ferfönlicbkeit die/elhe begaben werde; 
' ebenda S 337 \s, ff. jiuck in des Verf^ theol. und 
philol, Abhandl. Tbi a. S. J63 u, ff . r— Un^erfu- 
chung, 'was von den HochzeitCA am Sonntage^ zu 
halten ; etfend, S. 49 u.. ff. , 
Hex freudige Anfang eines neuen Jahres >^ in. dankbarer 
£rin]^e,rujig yerfloffeixer Zeiten , darinn der Herr l?is- 
ber\ geb^lföD » am NeujabrsfeJte 1750 aus der ^e«» 
wöhnl. Epift, Galat. III, 23 — 29 angewiefen; in 
Löwe'ns Neuen Sanunlung griindl. und erbauK 
Canzelandachten Tb. I. S. 117 u. ft ^uch in des 
. Fe/f, beil. Amtsreden S- 95 u, ff, -^ I)avid!8 
Unterricht, das wahre Wöbleines^ Staats betreffend, 
]^ralm (^XXII, 6. 7 in einer den 6ten^ Januar zuHil- 
desbeim gehaltenen Rathswahlpredigt vpr^efiellel; 
^bend. S« 499^ u. ff., und: ebenda S. 49 u. ff» •— Das 



. • 



A^iT(KL£R (J. D») ary 



I 



) y 



weife Verhalten eines Cbri((en in Dören V^Zelte;iy 
aus EphefC V, i6. — erörtert; ebenda Th» 3. S. 
\ 609 11. ff. • ' , 

♦Zufallige Gedanken über i B: Mof. XXXH, 24 u. C " 
•— von .B i b li p b i,l u s ; in. dum i^ellifcben Wo^hfln» ^ , 
bktt 1756. St. 12. S. 94 u. ff« ^ /' 

Modefta anipsadverjiö ' ^ad enarrationem vitae beati Jo^ / 

hannis Winkleri Rev. Minifterii ' olim '' Senioris' ' 
et Faftoris ad D. M i'C fa a e 1 i s HainburgenGs , /in -^ ^ ' 

Jöcberi univerlali Eruditoi-um Lexi^o Voll IV.. p.' ^ ' 

2008 f<)<lp oburiam.; in Nova.BibL Luhecenfi Vol. VIL 

Vorrede zu J. C. G. B^denf cb atz *eS| Pfarrers zu 
Uttenreutb im Bayreuthifcben , Erläute rthig der heil. ^ 
Schrift N,, 1*. au^ den Jüdifcheh AUertbumetn u. £ * 

W. ' (Frankf. und Leipjs. 1756. 80 vpn dem Nutzien 
der . Jii4ifchen AltertbÜ9ier und ihrer Kehntnifs ^n ^ . ' 

Erklartmg der hei\. Schrift, ' 

' ^- . ^ ; • - .-'• y ' . 

Gab heraus : %" ^ 

Joh. Friedr. Winckler's (feines , Vaters) übet" 

fcbwehglicbe Gna^e 9^^^^' nadi ihren mancherley , '' . 
Wöhltb^ten , , (lus deit Evangeliis vorgetragen, 2terf \^ 
gter und 4ter n:heil. Hamb. 1739 — 1742. 8* 

Deffeiben erbauliche Advents - Betrachtungen., ^b. ^ 

J74J- 8« 

DeXfelben gründliche Erklärung des 53ften Cap. Je- ^ 
faiä in 25 Pallionsandachten ; mit einer Vorrede von 
der Sachen Wichtigkeit, ebend. 1744. 8- • , 

TheodorRöling's— Osnahriickifcne £.ircbenfai» 
fforiä , darinnen die wunderbaren Schickungen Got- 
tes über die Evangelifche , Kirche zu Osnabrück er- 
zählet werden ; aus des feeligen Verfaffers eigenhan- ^ ^ ^ 
digen ManülTcript an das Licht gelteUet« Frankf. u. *^ 
Leipz. 1753- 8v ' . , , 

J, F. Winkler's gründliche Erklärung des erften 

Pfalms, zum richtigen Verftande und erbaulicher Be^ 

'trachtung der darinn enthaltenen ^eiffagüng "^on 

dem Leiden und' Sterben 4^s MelHäe lowohl^ aU 

deffelben herrlicher Folge* ebend» 1760. Q» ^ 

Anälecta ,ad hiftoriam Crypto «- Calvinisimi GoslarienGs j 

ler illiüs urbis Syndicum Georgium Klei n in m , 
[* \J. D. faeculo XVI Aabiliti ai) defehii ex docu* 
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wentU anecdotu haufta, ^uei paUicad expofiiit etc» 

Franco^. et Lipf. 1763. 4. 
Enarratio turbarum in Ecclella! Mindenfi^per Qtto- 
. namFabrioium ~- Crypto -^ Gal vinia'num faeculo 

XVI motarum, ex docuxnenti# 'variis ineditu de- 

prompta. ibid. 1766. 4f 
Valentii Ernefii Loefcheri -— Breviarium Thäo- 

logiae propl^eticae. ibid. eod. S^^li. ^ 
*Nacfanc|iten von Nieder£&cbüfoben berühmten Leuten 

und Familien. ißeT Band, ebend. 1768. — 2ter. 

iBlind. ebend. 1769. 8« Der unter der Vorrede ge^ 

nannte Herausgeber beförderte diefe von andern ver* 
■ ' f^fe^^ ' Nachrichten' wöchentlich %h halben Rogen zum '. 

Druck. 

€ein BildniTs T6r dem t^\&tn Theil der suTerUfllfen Nachr. von 

' dein ge^enwärt. ^uAaiid dex WifTenfchaften (175^)*' 
Vergl* Neubauer* s 2>sicou von den fatztleb. Theologen Th. 
V ' ■ 1. S. 409 u; ff. Th. S. S. 1040 n. f.-*- QTOüe» üniyei£»Utjd« 

€on B. 6j, 6. i%% tt.<f/<— Kahler** Vrogt. de eo, quod 

nimiam et parum e^ circa pavaUelisaiujn cum retejis Eccle- 

Hae haeretiqU inXUtueiidtijn. JBintel. 1744. 4*— S^trodt* 

mannet Kenet gel. Europa Th. S* St 785r— 845. Th. is. 8« 

9px.^953. — Dan. fFmtther's hifior. Nachricht Yoni 

'dem. lieben Uu<l Schriften -^ J. D, Winkler* s ^ bey Gele- 

» genheit des von demleibeu A. 1757 den. a7ilen Dec. glücklich 

/ «rlebten Qebhrtatagcs mit glücliwiiurcheiider , doch -anparthcyi« 

' fcher Feder entworfen. Andere Anftage.- Franhf. u. I>eips. 

*i76i. 4. — Sa;xii Onomaft. Utt^* P. VI, p. 74a Xq. -*-.-.Br- 
\ nefii a. «, Q; a. i4d — xfi7» 

Winkler (Johann Friedrich Bal- 

thasar), 

Vetter des Vorhergehendfen. 

StudirU zu Hamburg und Roßpck^.ward 1744 ^^' 
ter die Kandidaten des Predigtams zu Hamburg aufgc 
nommeuf worauf er noch eine Zeit lang die Vniuerßtäi 
ku Kiel befuchte. Im J. 1746 kam er als Baßor nach. 
Steinbeck im Holßeinifchen» Geb^ zu Hamburg am. gl^n 
May 1718; gefi. zu Hamburg am 2ten Januar 1754« ^ 

pur. C^faef. J« C* Burg mann o) Diatribe tbeolosica 
arcUaeologica: Num facndcia cruenta ante diluvium 
fuerlnt i^nota? Hoüochli 1744* 4« 
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r>ifll ^iftolica , qua gen^uinut fenfus vocit neaw¥o$ Actbt. 
XV, II. vindicätür. ^ Kilonii 1744« 4* 

VergU ScTfmerJahl** '.Neue Kachxieluea toq }üiifl^ vtrAorli« 
«.^elebruii St, i. 8* 644 .«-649* 



WiKK^ER (Johann Heinrich). 

Studirte zu Lauiai» unrl Leipzig f wurde' da 1733 * 
"Magißer der Philofophie^ ^75^ iweyter Schtdkollege an 
iUr Thomasfchule j l739 ^^ff^rordentlicher Frojeffor der 
Philofophie b&y der Univerfität^ 174* ordentlicher Pro* 
feßar der Crieehifchen und Lateinifchen Sprache ^ 1750 
ah$r ^ der PfiyßJ^ Ward auch nach und nach Decem* 
vir und Senior dei" Univerfität ^ und Kollegiät des 'gro» 
fsen ' Fürßenkollegiums* Geb. zu fVingendorf in der 

Oherlaußu am ister» März ifo^i geßorhen am i^ten 

May J770. 

Diir. da eupidicate dicendi. Laubad 1724. 4. 

•— ' de infitutate. Lipf. 1729. J.. ^ 

loftitutiones philofopfaiaa Wolfianae utriüfquc eoa* 
'templatiYae et activae , ulibus academicis accommoda- ^ 
da^e. Cum tabb. aen* ibi^. 1735. 8* i^'tf )Ste Aus^ 
gäbe unter dem Titel: Inftitutiones philofaphiae uni- 
verfae uC a^ad. accammod. ibid. 1749. 6* Diente 
unur demfelben Titd. ii»id« ljr6a* 8« 

DÜT* fententias priinarias . de cauflis conitinctionis coir-~ 
ponim naturalis modefte expendens. ibid. 1736« 4. 

•^ de caulla frigoris et glaoiei. ibid. 1737. 4* 

Inftitutiones' matfaematico - pbyficae experiKyieotis con* 
jrmatae« ibid. 1738« 8* tium XXXI figg, aeu« 

Progr« de anima qprppria organici architepta« ibid. 

Oratio , quain mirabiles fint quamque uecelTariae ia am« 

malibud parvitates» ibid. eod. 4. 
Diff. de vort^io T i e f e u d o r f iano. ibid. eodj» 4« ' 

Ob man JemahU in den WUTenCcfaaften der Verimnft 
obne Nutzen fleifsig feyn hönne? eine plückw.ün* 
fchpDgslchrift. ebend. 1739« 4. 

. Vernunftige Gedanlien über die wiebtigften Saöben xu 
Supeiügkeite^ in dec'^satürU^ben.Gat^igelahrheiti*^ 
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nebß einer U^berfetzUng der drey Bücher dee Ci- 
cero de natura Deorum, Lipf. 1739. & 
*Pbi1ofoplrirche Unterfucluingeti von dem Seyn und, 
'yVefen der Seelen der Thiere; in einer Gefellfdaaft 
guter Freunde unterfuchet. 6 Stücke» eb« 1741 — 
1744. 8^ ^om \fien Stück gieht es 3 Außa^etu D^e 
meiße/i Auf f ätze (oder Heden) 'find von jungen Gelehr' 
' i^n^ die fich ^ unter W^s Anleitung fibten» 
Frogr. fiftens fiiidium Gicerönis in Graecis. 'ib|d, 

1742. 4- ' / . 

riatonis Phaedo', live Dialogu« de animae imntorta- 

litate 9 Gräepe. et Latine ; verllonem M a r f i 1 ii Fi,«* 

cini e.mendavit, dialogUQi ex ipfo Fla tone illu- 

jfbavit et commeutatiönes pfailorophicaft adiecit« . ibid. 

1744. 8, ^ 

Gedanken von den Eigenfchaf ten « Wirkungen und Ur- 
fachen der Electricitätv; nebft einer Befohrelbung 
zweyer elektrifcher Mcfcbinen. ' gebend« '1744« 8« Mit 
Kupfern. . ^ 

Die Eigen fchafcen der- elektrifcben ^aterie und des 
J elektrifchen Feuers >. äua . ver|ciüedenen neuen Ver- 
fuchei;} erklärt, und .nebft etlichen neuen Mafchii^en 
abum-Elektrißren befcbrieben. Mit Kupfern, ebbnd. 

1745. 8- HoUändifch . •. , . ' , 
i)ie Stärke dn elektrifcben Kraft des Waffers in glä- 

fetnen Gefäfsen, welche durch den Mufchen- 
* b r o e k Ifchen Verfuch ^ bekannt geworden, ^it 

Kupfern, ebend. 1746. ,8* 
f rogr. An Ceum elfe ünev prineipio rationis fufficientia 

denaonfirari c^ueat?/ ibid. 1747^ 4. 
.1^ An Deua iinpleat fi^tium mundanum?- ibid. eod« 4« 
,..-.< An int^lligentia recte attribuatur Oeo? ibid. eod« 4, 
»— An aeternitas divina cpuftet? ibid. eoAi 4^ , 

Schriftliches Denkmahl » welches feiner ^ehel. Frau 

J. Gbriftian. geb. Beerbaum das JTahr nach ib- 

feiu- Tode^ aus Schuldigkeit uhd Liebe, ftiftet u* f. 

w. ebend. 1749. 4. , 
Grundrifs zu einer ausführlichen Abhandlung yon der 

ElektricitäL Ein Oktavhogen% ohne Benennung des 

Druckorts und Jahres y im J. ijßo abgedruckt, 
Frogr. de imagine motuum coeleßium viribus electricis 

efficta. Lipf 1750. 4. Cum figg. 
<M^ de äVei'tendi fuTininis artillcio ex doctrina electrici- 

tatis. ibid^ 1753. Cum ßgg* 
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Progr/unde vim eläfticam adipifcatur aqui( ratefcens. 

Lipf. 1754+ , . . 

Anfangsgründe" det Pbyfik. et. 1753. g- Mit Kupfem, 

Ste-Aufl. ebend. 1755. 8« Englifch. Lorid. IJ^.i^ 
Progr. de coelöfrigido. iWjl. 1757. 4. v 
( — de ratione audiepdi per dentes. ibi^.' I759« 4» " 
-^ ^e caulTa frigods tetreftris in coelo frigida. quaeren« 

, da. * ibid. eod. 4. 
r>^ disquir^ns , ^ua* ratlose f rige£cant corpöra in coelo^^ 

frigidp? ibid. 1760. 4. ; 
<— » Comectura äe vi^ electrica Taporuin folärium in lu» 

- inine- boreali. ibid# 1768* 4* * , 

. — TeQ^^n^i^a circa foni celeritatem per aerem ataio«^ 

Ipkaericam. ibid. eod. 4* . '' . 

Unterfuchungen der . Natuu und Kunft. JVllt Kupfern. 

ebbend. 1765. 8# ' ^ 

progr. de pummercio borealia laminis' cumaca magne* 
, tioa. / ibid/ 1766. 4. J 

f— de vi luminis borealis in commovenda acu tnagne- 

tica. ibid*. 1768« 4« , "' \ ' '- 

-^ Tentamina , quaefiiones et coxae^^urae circa electri- 
, citatem animantiura; ibid. I770. 4. 

Vernünftiger Erweis, daü man verbunden fey, 3en 
.Feinden Gutes eu erweifen ;. in den Wettfcfariften 
der Teutfchcn Gefellfcli. «u Leipzig O751) 

Elektrifdie Verfuche und Erfahrungen;. iVt ^«n Fbilo- 
phical Transaction» Nr. 475. *- Yerfnche , den Ge- ^ 
ruch von- ribehetiden Körpern durch die elektrilirteit 
Gläfer zu treibeil 5 «A*?»^. B. 47. C1753.) 

Gedanken von der Schönheit der Sprachen; in den 
Schriften der Teutfchen Gefelifch. zu Leipzig B. i. 
S. 32 u. ff. — Die Verwandlungen de« Ovidius^ 
«US dciffeit erften Buch überfeizt; ebend. S. 48^^ u. 

ff, Des Cicero älterer Cäto, oder Qefpräcfati 

von dem hohen Alter ^ überfetzt f ebind* B. 3. S. 
417 u. ,ff. ^-^ Verfchiedene Gedichte und kleine Auf- 
ratze; ebend. B. 2. S. SOQ. u. 258- B. 3. S. Ii8.; 
148. ^5^. 273. und 639- ^/ ' ^ . -^ . 

Von der Schönheit der Teutfchen Sprache, in Abü<dit 
auf ihre Bedeutung 5 in den Kritifche^n Beytragen B. 

1. S. 1 u. ff, V ' ^ . \ 

Nachricht von Ch r i ft o p h S ch u h m a oh e r , einem 
. Aftronomcn; in d*« Götting. gel. Anzeigen 1769. S. 

- .199«-^ " ^ ■ . " ^ 
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VergU St'rihdtm4^9f.n*9 Gttehichit der jetztlcb. Oeldurten Tb. 
la. S. 865-*>4ii, -^' Baldthg€r*4 Biographien Jet^tlcb, 
Aerzte B. t. St. a. S. 137^-166. Deiüf'wUtd« «ua )t«m L«ben 
•ufgcseicbnetez Tentfcbeu de« igtei» Jahrb. S, 907 u. i^-^ 
Otto*s Lexikon der OberUufita. SchriftJfteller B. g, AbtheiU 
«. $. 5«9 — SSa. — Ernejti a. a. O. 8, 157 — 170* 

/ 
• \ 
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Wl N KLER (JOH A N N PeTER 

Sieg mitn d). 

Magißer der Phüofophief Superintendent ^ erßer. 
Beyfitzer des Konfifioriums^ ,^^/* ^^ Ober • Stadt* 
prediger %u Stollberg. •Geh. zu Amhmch • • • •; geß. 
am Spflen Julius iJQß» 

Augenlaibe wi4er die Tereinigung xnit den Refonülr- 
. ten. Bornhurg 1725. 8« . 

Betrachtungen über * dag Gebet . aller Gebete. Jena 

1729. 13.2 ^ . ' . . 

Apocalyptifche fröhliclie Bothlcbafft von den^ Seligkei- 
ten, deii;. GlaubigW in Zeit und Ewigkeit« Mit einer 
Vorrede Hrn. J o h; G e, W a 1 c b ' eng , Doct.. ui^d T. 
P. O^ Jena 1731*. 8- * 

Fufstapfen der göttlichen Gni^de und des noch leben» 
den Götteg an den durch diefe grafliebe jtlefidenz- 
ftadt (Ebersdorf) palHrtep^ Salzburgifehen Emigran- 
ten. Ebergdorf 1732. 8« 

Des Herrn Grafen von Zinzendorf — Unterneh- 
mungen in Religionsrachen, aus eigener Erfahrung 
und fchriftlichen Documenten entworfen. Leipzig 
1740. 8- 

Herrn Graf Ludwig*« von Zinzendorf- Anftalten 
und Liehrfätzei aus gewiffen Ürkundei» gezogen und 

> in ibrem Widerfpruch gegen die Augsburgifcbe Con- ' 
felRon und übrigen fynibolifcben Bücher dargefteUet 
und kürzlich widerleget, ebenda 1^40* 8* ' 

Widerlegung zweyer Zinzendorf irohi^n Briefe, ie* 
ren einer an Hrn. Hauptmann G. L. M in St» der 
andere an die hochlöblicbe theologifcbe Facultät in 
Leipzig gefchrieben worden. Ferner Beleuchtung der 
den Büdingifchen Sammlungen beygefügten Tor- 
rede und kurzen Entwurf von dcfm fallcli apoltoli- 
fchen Wjefen des Herrn Grafeng unter d^n Infpiri-' 
ten. ebend. 1741« 8* 
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Verfuchte Auflöfung fchwerer ZweifeUhnoten in Pau- 
li Epiftel an die Römer, / durch eine an einander 
hangende Erklärung des 9ten, ipten und Uten Ca* 

Ikels, ingleichen Erörterung der Cchwsren Stell« 
oh. XII, 37—40. Stollberg aih Har» 1743. 8- 

Widerlegung des Zinzeod orf ifcben Bann- und Ab^' 
lafsbriefes i welcher eine kurze Nachricjbt elne^ ehe-' 
mahligen Zinzendorfifchen Jüngers beyge&gelr 
worden. Leipzig 1744, 8* - - - 

Das Socinianifcne Wefen des Herrn Gfafen Nical« 
Ludw.' von Zinzendorf, verfertiget, u* f.,/w« 
StoUbcrg 1745. 8. 

Unterfuchung fchwerer Schriftftelleu und tbeologi£cher 
Materien. 3 Stücke, ebend. 1745 u ff* 8- 

BeDcJieideue Widerlegung der bekannten Zndictionsbulle 
des Fapfis Benedicti XIY zu dem heiligen Jabre^ 
darinnen die Urfathen enthalten, warum ein Evan- 
gelifcfaer Chriü: auf die von dem Fapfte ergangene 
Einladung, mit gut^m Gejh^iflen nicot er^eineu 
könne. Oeme beygefugt, die aus der päpftlichen 
Bulle gezogene i^ntlcbeiduDg der Frage: Ob man in 
Aet Kömifchen Kirche die Heiligen nur »Is Mittler 
der y oi'hitte , oder auch als Mittler der Genugthuung 
anfehe? ebend, 1750. 8» 

Bey Unterfuchung der von Gott über die »vom Satan 
befeilene Schlange gefällten Unheils und beigefüg- 
ten Evangelifchen 'Verheiflrung> wollte,. als van Ihro 
hochfürftL Durchl. zu' Braunfchw. und Lüneb. Hr. 
Job. Beruh. Haffel *-* zu Diero Oberhofprediger 
upd Abt des Klofiers Marienthal gnädigfi: ernennet 
wurde, feinen fchuldigen Glückwunich bezeigen u« 
L w. ebend. 1752. 4. 

UntörfiichungJ der Gefchichte Cain*s, und infonder- 

^ heit des ^von Cbtt clemfelbig^n gefetzten Gnadenzei- 
bheäs, wie aucli des von Lamech begangenen 
7pdfchlages, nach i B. Mof. 4* Werpigeroda 1755* 8. 

Hauptinhalt der fredigten, welche Viber die gewöhnli- 
chen Spnntagsevatigeliä von 1763 bis 1764 zu StoH- 
berg gehalten' worden. Stollberg 1764^ 8« 

Erörterung der wichtigen und fciiweren Stelle i Buch 
Mofe XLIX5 10. Quedlinburg ^771. 8- 

Vergl. Act» hiß. ecdef. noU. temp, B.t9. S* 50. —' rVockt'ns 
0%huxn f und Todtenalmaiiach Ansbach. Gelehrten \Th. 9. $. 
74 "lt. f. (-Wto es aber hcifst: IToft ftiti^n X^bensumftänätn 
\itar nUhtf -zu ^fahren.) * 
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^14 WimiLEn (K. F.) 

WiNKLER (Karl Friedrich): 

Studirte feit 1737 zu Göttingen ^ wni feit 174a zu, 
Leipzig: ward iafelhfi i^4J Nbt/ir, 1744 kurfdchfifcher 
jidvokatj 1745 *** Göttingen Doktor heyder Rechte^ 
nachher Syndikus der TJniverfitdt zu Kiely^ 1753 dafelbfi 
ordentlicher Profeßor der Rechte ;, nafhher hönigL Da" 
hifcher Kanüeyrath , und fpätärhin Juflitirath. Qeh. zi$ 
Leipzig, am Q^jfien Januar 1722; geß, am i2ten Fe* 
Iriiar 1784. 

Diff* de ralocation^ tacita, ad 1. jß« .§.'ult. locat. con« 
,duct. Lipf. 1744. 4..' 

«4- inaag. de favore^caulTaniin matrimonialium nimio .e 

, forif ]^iofcribendo. ' Gotting. I745. 4. 

Commentaüo de > iure priinariarum precum ad victorem 
terranim Imperatoris noit ti:anfeuDte. Lipf. 1745« 4.* 

DilT. Triga exercitationum * ad ius Lubecenfe, quorum 
Ide oreditore libi vigilante, II de privigna accepto 
tutorum fponte folo bonorum paternoruni femiile cum 
vitrico et titerinis niatri in capita fucced^nte, HI de 
lucceiBane fifci. A^c^ ^ Aefp. Herrn, l^i^t. 
K*rohn. Kilonii I758. 4. ' 

«»• .de ' retractu gentilitio iuris Germanici univerfalis 
provocantem in fundata intentione omnino conftitu- 
ente. . . Auct. et Kefp^ H e n r. Adolph. Krobn» ib. 
eodein« 4, . ^^ . - 

«^ de iure circa fiumina. ibid. eod. 4. 

r — de' füccelfione fifci ex iure Honiano, Gennanico 6t 
Lubecenß, i'bid. eod^ 4* ' 

Progr. de venditore ad facultatem poenitendi ipil, 11 
decimam partem pretii folverit, iure Lubecenß con- 
celTum^ in cafii emtionis , arrha iritervenient«, per- 
fecta celehratae, fruftra provocante. ibid» eod. 4. ^ 

DilT. de "^donatione- remuneratoria foeminae Lujbecenils 

folo curatoria confenfu valicla, ibid. 1760. ^ • 
mm^ de inortuis e iure in' vitam revocdti$. ibid. eod. 4. 

..^ dö iure praelationi», quo iure Lub^cenfi. goudent in 
fuccelBone Uberi fi^atrum ge^manorum prae frathbus 
unilateralibus. ihid. 1762« 4« ' 

— de collatione iuris proviincialis Hadelen£s cum iure 
circa xnateri^m JOuccellionis. ^ ibid. 1765» «4« 

Diir 
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^DUr. de difpofitiotie »üifrücfcüaria ^tuätris vidufle ex 
iure Gerinamco« fp«cialim JLu^ceitfi. KU. 1767. 4. 

Progr. de aerqrii fecurltads contra in^eodiorum pencu)a 
praeitandae caufla* confiituti ordinatfone a magiäratu 
zDunicipali fine Principis confirmätioxie non promul- 
ganda. ibid. 177t- 4. 

*-- de appellationeexecutiorrehi fenteittiae heredi Tcripto 
liereditatis . poITeilionein adiudicantis neque hodie in 
fori« HoUaticis impediente^.. ibid. 1773; 4. 

dir. de erroribus rragmaticorum circa 'probatiönenk an 
perpetuaai rei ni'emoriam. ibid. eod. 4« ^ 

«-- de lacro cünfifcationis , ^n et^quisitenüs vi iurisdi«« 
«^ ctipnis patrimoniali« percipiatur? ibid. iy^(^. 4« 

Langen^ck feigem ,Ahßerben hefSrderte nach Cr {/« D« 
vo^n Eggers a^s deffefi Diktaten tum Druck: 

InAitutiones lutisprudentiae naturalis in ufum praele« 
ctionüm. I^afniae '1801. 8* • ^ 

Tetgl. Ife id lieh's biograph. Nichrichten ton ]ftxU«beiiden 
RechUgel. Th. «. 8. 463-- 465, / . 

- * • t 

von Winkler (Karl Gottj^ried)* 

> Siudirte feit 1740 %u Leipzigs wo er 1744 Ma^i* 

fier der Philofophie^ x743 hurfächfifcker Advokat und 

in detnfelhen Jahr Doktor der Rechte wurde. Im Jahr 

1^49 hahilitirte er ßch zu einer künftigen BeyfittterfielU 

'in der Jurißenjakultät ^ nachdem er fchow vorher Obef^ 

hofgerichtj - und Honfißorial - Advokat geworden war» ' 

Hierauf ward er auch Mitglied des Raths^. und 1758 

' Bey fitzer des Schöppenßuhls^ l^gte aher 176^ diefe ^Stelle 

nieder f nachdem er in demfelben Jahr eine BeyfitzerßelU 

in der Jurißenfakultät erhalten hatten In dem Raths* 

kollegium fückte er von eineY Stufe zur andern « bis er 

1776 «wiÄ Bürgermeißfr der. Stadt Leipzig f zum Bey» 

'ßtzer des Schöppenfiuhls und tum Vorßeher der fiirche 

und Schule zu St^ Nicalai erwählt wurde ^ da er denn 

Jeinfx Stelle in^ der Jurißenfakultät wieder niederlegte* 

Auch war er fchon vorher kurfächfifcher läirklicher Ap* 

pellationsrath geworden. Im J. i78l kehrte et zur Ju* 

Fünfzehnter. Band» J^ • 
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rißenfakultät zurück i^ nls ihr Ordinarius 'Und hefiändiger 
Dekan; womit das Kancnikat zu Mtrfehurg^ die erße 
BeyßuerßelU im Oberhof gericht zu Leipzig auf der ge^ 
lehrten Bank^ das Decemvirat^ wie auch die perpetuir* 
liehe Rathsßelle hcy der Üniverfitdt und die Profejfur 
der Dekretalien oder die erße pnd oberfie Rechislehrer* 
ßelle verbunden zu feyn ^pfß^gt : wogegen er das Ronfu^ 
lat und die damit Verbundenen Aemter niederlegte» Hier* 
•auf liefs er den feinen Vorfahren bereits vom Kaifer 
Ferdinand ertheilten Adel erneuern* Geb, zu Leipzig 
am 2nften J\/Iay i*J22i gefL am \yten April 1790* 

Epiftola^, in quibu» Edictum Apronianuiil I et II U- 
luftrantur. Lipf, 1743* et I745. 4* ' 

Diff; de fupplicio plumbatarum medlo aevot tifitato. i&» 
1744. 4. ^ ^ . ^ 

— . Utrum officia iuris naturae fint indirpenlabilk? ib. 

. «od* 4^ 

— - de auro judaico« ibid. cod. 4. 

•^ iaaug. de lege Julia Velleja. ibid* 1745 4. 

«- de iure ii^pettatae ai^uae. ibid. 1749* 4* 

«t- DifcrimeQ intet litis . contefiationem iure veteri ac 
faodieruo, et utriusque ' efiectus« ibid« 175t. 4« 

Kecbtlicbe Abhandlung von Kriegsfcbäden der Väi^ter 
und Miethleute^» in wie weit der Grundherr zu de** 
ren Vergütung verbunden fey ? ebepd. 17611. 8» £»«« 
fite vermehrte Ausgabe befolgte fein Sohn^ Gott* 

, fried Ludwig, ebend. 1796. gr. 3* 

Fr. de fideicommilBs tamiliae rerum mobilium« ibid. 

1763- 4v - 

•— de condictione immodici föenorls. ibid. 1765* 4« 
-^ de diverfo genere remedii fyndicatus in pämera im-. 

perii. ibid. I768« 4« ' 

— ^ CoroUeria iuris criminalis P. I— XXV. ib. 1770-*- 

1785. 4* ^ ^ 
Job. Henrici de Berger Oeconomla iuris^ novii 

acceiHonibus aucta. ibid. 1772* 4. > 

Fr. de donatione I et adverfüs eins acceptatiouem ob« 

fervationesf gr'anunaticae. ibid. eod. 4. 
— de iuribus^uxoris nobilis in concurfu marlbi«^ ibid. 

1773- 4* 
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von Wiäklxr (K; G.} ' ^^ 

De:iiiDttis voluiieitria« pro^iSition^ Äii pcienU, > Goal» 

Inent^ iuridica ; acceüit Oratio de Martina Lu- 

therOf iure ooD&lto. LipC 17/5. ^8* 
l^r. de cont^rftcdbus feminarum per ^uraj^orom ratifaabi» 

ttonem valfd^. ibid, I78l« 4. ** ' ' 
•*— Aniünadv^i'ßones iurU ahti(jui. ibid» 172. 4« , 
DilT«' Obfervatione» quasdam ad $. L Legis Sakoii)ca# 

Electoralia növUfiafiaie de citati(vie etUctali in'cauifii 

civilibus continens. ibid. eod. 4. 
• — de iuramento. religionls. ibid. 1783* 4« 
fr. AiiimädvVtlio 4ta ex iure antiquö de regeneratione 

libertoruni. ibid« eod., 4. . 

Diff. I et II. de iure lepulturae in templif« ib* 1783. 4« 
Fr. I<^XIIL Adnotationeji tx adverfarüt, juris judicia- 
. rÜ8, ibid. 1783 — 1789« 4* . 

-^ ad latfitfationeöi H o^m tik e I i i. ibi4. 1784* 4«' 
-^ de foTo militari apud veteifei Romanoi. ib,'i785. 4. 
•>*-* Problema iuridioum de abolenda refiitutfobe'^ in inte« 

grum ex caufa ai^tatis. ibid. eod. 4. 
DiiT. ädverfarla iuris iudiciarii iniprimis quoad i^oncur- 

•füm oreditorüm« ibid. 1785» 4« ^ '^ 

— r de favpre medioorum iure i^etere liic'liodiet&ö. ibid. 

•■ I7»J- 4*^ '/ -/j ', ' " • \\ 

D^. Superioritas terriforrialis , fons operarum vielkiatioii« 

i^m^pri&cipi a fubditia deoitaruin. ibid; eod. 4. 
Frogr. Iinpugnatio ftudii partium binc inde in foro 

male receptl. ibid. 1789* 4* 
Diir. ad doctrinam de iureiurando flores fpariL ib« eod. 4. 

"^ack feirum Ableben erfchien eine Sammlung feiner 
. Meinen Schriften unter deM Tiul^ 

Opuföüla minora. Yol. I. Edidit et praefatus eft (i- 
iius G. L. Winckler. Dre^dae et Lipf. 1792« *— 
Vol. II. F. 1. ibid. 1796. — F. II. ibid. 1797. 

VeTjfl. ^iitzl. Nachrichten von den Bemühungen der. Gelehrten 
und andern Begeh, in- Leipe. im I. 1744* 8. is n. f» «^ J. 
F, ^ivini Ftoft, ä^ inyaUdirate teAimenti.eto» liipf. ^745« 
4* — - tteidli €%* t hiograph, Nachrichten von den jejtztleb» 
Beehtsgei. Th. a, 8. 465'T>46d* Nac^hträge S. 296-— fi9af 
'Fort|^l>tzte Nachtr, 8* «50 u. f. -^ (JBtf>'x) Xetps. geh ia* 
gebucli auf das J. 1790. 6, 6fl-<^64.— S^klichtegroll** 
Nehrolog auf , das J. «79^ B, x, 8. gt« u» f. -^ Seuies $oh* 
^ nes ßott/r, lätt^ä^ Vontd« i^u dtn OfuTfuJit tninonhut 
Vol. I. 






24^8 .WUIKI««VV. BloBAAlIf £!.«• WuITBR(F«}. 

WlNKtEH von MoHREN^SLä (JOSBlE'H 

Johann Faul Karl Jakob). 

Studirte zu' Ansbach^ Altdorf wid ErlMfigen^ gUng 
alsdann nach Wien i wo er fich etlidie Jahre^ uujhielu 
Im i» 1766 v^M^de ier filrfiU Bratidenburgifcher Hammer» 
junktr und Büyjitunr des kaiferi, Landgerichts Burggraf" 
thums Niirnherg\ zu Ansbach , privatiprte aber bald her*' 
nach auf dem W-i'nklerifchen Gut Hemfiofen UHwek 
Eriangenj feit i79Ä aber^ feiner Kränklichkeit wegen^ 
zu Alfdorf: Gpb. zu Nürnberg am loten SepU 1761;' 
geß* zu Altdorf am ^ten Junins 1798« 

*Hebe, eia Pendant %u Ganymeä« GennMiiea 

. (Berlin) I/Sa*. 8« Di^fes Buch wurde hey feiner Er» 

fcheinung^dem Freu ff. Kriegsrath^ Aug\ Friedr* 

Cranz^ zugefchrieoen , dem aber fV. nur die ' Aus' 

-g/tbe überlaffen .katt€y tveil er weg^ einer Stelie ge^[ 

gen Nürnberg* (S. lO? .^* /•} vetikcrgenT hleiben wolUe. 

Gediclite. Wie,n. 1789* 8. 

Gedichte in jdem Fränkifchen Mufenalmanacii für das 
.J* I78i2; auch^ in dem WieMr MttfeaaiknaiMMdi^ utti 
, in der Blum^nlere der Mufen« (Wien 1790») 

' Sinik| Schs^teniirs ,to> de»: eben eiwülmten Biomeulefc. 

Vergl. No-pitjch'ens 4tfA SuppleifttnteiibaaA xu li^ilVi 
Nlisnberg. 0«1; IteuikQn S. 40g u. i, 

ß 

I 

WiNfER (FäIEDRICH). 

Studirte zu Duisbu/g und Leiden i auf welcher Ittlt* 
tern V/tiverfuat er 173B die medicinijche Doktorwürde 
erhielt. Im J. 1737 beßellte ihn der Prinz von Oranien 
zu feinem Leibarzt und 1740 zum crdentlichtn Profeffor 
der Medicin zu Herborn : jedoch fo^' dafs er oft nn def* 
fen Hof feyn mufste^ und von ordentlichen V'orlefungen 
hefreyt blieb. Im J. 1744 erhielt er den Ruf alsFro- 
feßor der Medivin ufid Chemie nach Franeker^ und ward 
am tiCfien AfiAl i'J^S feyerlich eingeführt. ImLx^t^J 
bekam er hierzu die Profrjfur 3er Botanik $ mit Vermeh* 
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irung fetnex Gehahes, In demfelhen }ahp aber vxird ihm 
.^ginentedicinifche LehrßelU zu Leiden angetragen ^ die 
tK auch annahm; wozu im folgenden Jahr die ßqrge Jut 
die Gefundheit des fangen Erhfiaithalters kam^ Geb. zu 
Viem im Herzogthum Clevc lj%2; geß, am iiten No^ 

vember 176Ö« 

' ■ . 

DiJT. inAug. de motu xnuiicülorum. LugcL Bat. 7736' 4» 

Oratio de ccFtitudine in medicina, Leovardiae, 1740* fot. 

jf— de eertitudine iw medicina practica. ^ Frapqiierae 

• 1746. fol. \ 

, Vtigjk Vvimotti AüktmU FnfiiCM ji. 8^ Ui* •- Neutt gel. 
Eufopa Th. 17. S. 241 ^-a^a^ ' ' 

WiNTKRftERÖ (FrIRDRICH SaMÜEl). , 

'dfßgifier der- 'Thilo fophie^ feit 1778 ftetitor und 
Profejfor zu Dortmund^ hernach feit i76& farß. Wal* 
deckifcher* Kirchenrath 4: Scholarch und Rektor des Gym»^, 
\nafium»fi Xu Corbaeh im tfTaldeckifchen ^^ wie auch* feit 
1791 Doktor der Theologie» Öeb. siu Landau im WaU . 
deckifchen i735» S^ß* ^"* lOJton November' ijQQ^ 

* Gebetbuch [fuf erwachfene Ghriften» Frankfust am 

Adaytt 1778. & 

Gebetbucb für Cbrißen^ die fich beffem wollen» oder 
bereits gebelfert haben. Dortmund u. I>6fipz. 1785* 8- 

,Pi(L. uiaug, Periculuni I-^III. exegeticum prtmuiu in 
Gap. Yll, ad Rom. veram eins fententiam inquireus. 
Gottingae 1791. 8» -^ö« diefe 5 btfondern Abhand- 
lungen find auch unter dem Titel: Fericula £xegetica, - 
^uae fecit eis^.edidit F. S. W. Trias l. Mengering- 
mifaß 179I- zufammengeJruckt worden. 

Einstige Deutung der Stelle 2 Korintb. XII ^ 7; eine 
Einladungsfchrift; Mengeringbaufen 1796* 8*. 

HiS.. de t^herpaculis aeternis Luc» XVI, 9^; in Gom- 
. mentation^bus tbeol. edit. a Veithufen eto« Vol. 

WLC1796). 

> Wintere (Josfph). 

Exjefuit, Magifier der PhAofophie^ erfi Fiediges 
an der Pfarrkirche zu Otdenhurg in Ungern ^ hernach 
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Weyhhifchoff zu ^aai« Geh^ z» Steyer im Öherefirnch 
am 9t€n Fcbru4ir i7a^$ S;e(l^ am Soßen fAuguß 1790« 

^Predigten über Sonn ^ und Fefttäglicbe EvangeUea; 
auA dem WäUchen des Hrn. Jofepb. Antchn .m 
Bordoni überietzt von J. W. fammt einer AnWeii* 
düng derfelben auf gan^e Jahrgänge yon Sonn-fey* 
«rtags ' und Faftenf redigten« 14 Theile. Augsburg 
1772—1780. 8. 

Franz Mafofcfci Fredigten, mit ^ner Amvendung 
auf die Sonn «» und Feyertagf^, des gani^en Jahres ; 
dann deflen Betrachtungen für die WeltgeiAlicben, 
und anmuthige Auslegung des Vater uniers.,. 9 Ban«»' 

de. eband* 1778. 8* /. , 

Job; Baptift Gampadelli Predigten auf alle, Sonn- 
tage des Jahrs, verteutfcht, 6 Tneile« ek 1779« 8« 

^ VcTgL da Lu^fi>'f $,eHhiit$ Gereich 9. >. Sf. s*. 8« ftSS, , 

WiPACHBR (DAVin). 

Magifier den Philofophh und Doktor der Ütedicih 
zu Leipzig. Geh^ zu . . ^ *%gcfi^ • . * '. 

Diir. de Fhlogifio, unionis rerum metallicarum medio. 

Lipfi 175», 4« ' 
Genuina ratio , cur pleuritide vera faeviente venae fe- 
' ctio afFecti lateris, alias derivatoria diota, praeop* 

tanda fit. Lugd. Bat. 175a. 1*2; ' 

Dg ihermis RibarienfibuS. in Hungaria Ijiber fingularit* 

JLipfiae 1768- 8. 

' ' ' . " '.,■,,, • \ 

WiPPEL (JOHAKN Jakob), 

lE^fi Konrektor der Frießrichfiädtifchen Schulen zu 
Berlin,^ hernach feit i7^\ Prorektor des Gymnafivms 
tum grauen Klofier eben dnfMfi^ ' Geh* zu • • • #1 ge^ 

ßorben .' 



# • « 
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Die Eitelkeit der Polyhiftorie; in einer poetifcben 

Rede. Berlin 1744. 4. , y 

Progr. deCebetis Thebani tabula» ibid. eod. 4. 
-<— Unvo^rgreifllcbe Gedapken über innige Regeln der 

Auslegungskunft, welche fonderlich in Schulen be* 
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öbäcbtet werdaa wäfFen« Berlin 1744. — ^ Fortfe- 
tzung und Befcfalufs«, «bend. 174$. 4«. Auch in Si- 
n^onettis Samml« rermifchter Beyträgö zum Dien ft 
"^ d^r Wahrheit u.. f. W« St. a. Nq. i. 2 (1749). 

M« T, jCiceronis Tufculanarum quaeftionum I>ibri V ; 
eura et induftria Jani Oüilielmi et Jani Gru« 
tari.ediendati, recogniti a Jaic» Gronotvio*«' Prae- 
mifla eft DilT; de Romanae philofapkiae ftudio^. Ac- 
cedit index« ibid. 1745- ^^^ 

Nacbricbt von. dem GefcbUchte- der Hersoein t^ Braun« 
fchweig • Lüneburg, Cbrilliana Klifabeith« den 
Grafen von B^rby und Mülingen. ehend. 1749* 4* 

Defid^^randam omnino et linguae et totius fapieutiae 
Graecae refiitutionem bodiernae rei litterariato noftrae 
iterum iterumque exoptat^ fimul — ^ gratulatur (^Otr^ 
m€n\ ibid. eod. 4^ 

Bina dooumenta « ad rem etclefikfticam Barbienfem fpe« 
ctantia 1 quae ex Autographis edita notisqüe fui$ il- 
luftrata — J. L* ü ,h 1 i q — oflFert. ibid. 1750. 4. 

WiPPERMANjj (Karl David), 

Vetter des Folgenden, 

Studirie zu Halle ^murde i7fl3 Frofeffor der Reckte 
ZH Rinteln f wid 1796 Dcktor der. Reckte. Geh. zu Stadt" 
hagen . , . *f geß. . .K * 

Oratio inaug« de neceflariia requifitia ftudioll veritatis.. 

Rintelii I724, 4. ^ 
Frngr. de receptione L. 14« jz G da fervit. et aqua« 

ibid. 1736. 4. 
-*- de iurii^prudentiae' utilitate in interpretandia ÜEicrit 

litteris* ibid. eod* 4. , 

«-» de necelTaria diligentia et tempore longiori in ßu- ' 

dium iuris impendendo.^ ibid« I737« 4« 

— de voluntario magia ftriiigente necefTario« ib. 1743. 4. 
-— iifum bodiernum dißinctionis contraptuum^bonae ii- 

dei et ftricti iuris elTa nullum » oftendens. ib. I745* 4* 
^^T An advocatus labores in caufla fua adhibitos ad ex«' 
penfas adiudicata&'poilit referre? ibid. 1748« 4* 

— Quando Kotulua pvobatorius ad perpetuam rei me- 
moriam fit püblioandus? ibid. eod. 4. 
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23» ^ WjlP^ÄMAÄ» (K. W.) 

Yttgl, weidlich' s Gf{c)iic|itt ,der Ij^titb. ^ecbtsiel» Th* t» 

\ $. 659—654. 

Wippermann (Karl Wilhelm) V 

Vetter des Vqrhergebenden. ' 

Studirte in den Wunembergifchen JKlöfiern Detiken^ 
dorf ,und Maulbrönnj hernach fek t747 zu Tübingen 
Theologie y dabey aber auch Rechtsgelehrfamkeit ^ i»ard 
. dort 1749 Maglß^r der Philofophie und wurde nach u 
dem zu flndp des L i753 überßßndenen Examen für 
.tüchtig befunden^ alle gbttesdienßliche Handlungen zu 
verrichten f ww er denn auch im Vollzug fetzte f indim 
er in dem^ eine Stunde von Tübingen liegenden Kloßer 
Bebenkaufen Vikar wurde und zugleich die ^uf ficht über 
die dort befindlichen fürßlichen Alumnen zu fükrefi hatte,: 
bald aber zog er die Jurisprudenz der [Theologie vor^ 
hörte noch verfphiedene Vorlefungen über diefelbe^ ward 
»754 ?«WI Magißer ^repetens oder Ifgens in- Tübingen, 
ernannt^ und erhielt in der Wute dejfelben Jahres vom, 
Herzog Jlrjaubnifs zu einer Reife durch verfchiedene . Ge* 
genden Teutfchlandes» Von Rinteln aus^ wo er ßchf wegen 
ßiner FamiliengefchäfUy eine* Zeit lang nufhielt^ untere 
nahm er einige andere gelehrte Reifen^ kam l^ßj nach Mar* 
bürg knd horte noch einige Hpüegien bey Eßgr^n^ In% 
/- 1753 nahm er dort die jurißifche Doktorwürde an^ 
und ßen]g an, Vorlefungen zu halten» Im h 1760 ^^r* 
kiHt er zu Rinteln- die dritte Prof effur» der Rechte ^ weil 
die IfVippermannifche Familie^ wenn ein tüchtiges 
Subjekt auJi derfelben vorhanden iß^ ohnedies zu einer 
juriß, Profeffur dafelhß zu gelangen ,di!ßi Befugnifs 
hatte. Im J. 1764 ward er erßer frofeffor der Rechte^ 
und 1778 bekam er das Lehramt der Beredfamkeit ^ 6e* 
fekichte und Politik j dazu. Geh, zu Ludwigsburg im. 
ffUrtembergifchen am t^jß^n Oktober n^o *)i^ ^V^^*^- 
ben i7Q7, 
*) /Tawf •/ gel, Wünei4bcr|^ jiu Folge waid ei.fe^. wa %7^f^ 
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Diff. inaug: de obfervando ßätu, quo fuitpoileflio tum 

>ex iure nftturae, tum gentium, tum civiUy tum pon» 

tificiali, tum pubiico eccleßaßlco Gerni'anico « ratione' 

et motae controverfiae et litis pendentis et appella» 

tionis interpolitae et anni decretorii. .Math. 1758. 4» 

«^ de. feätentiis cöntrariis eodem tempore circa idem ' 
negotium litigiofum latb, et ex omni iure conildera» ' 
tis. ibid, ,1759» 4. i> ;. V, ' 

DilT. Cura principii^ ßbi fubditos, eosqnd debitores per 
belli clades ad (iäcitas redactos fublevandi. Rinteln 
1760. 4. 

KeichtUcbe und .biftorifcbe Betraebtungen ül^r dib Ffing- 
ften. ebend. 1763. 4. \ 

Entwurf eines . Kircbenrecbts der \lex erften Jl^farbun- 

^ derte nach CbriAi Geburt 1764« • * . * 

Succincta y^riorum iuris circa facra fyilematüm delinea- 
^io. Seot. I et IL RinteL.1764. 1765. 4- ' 

Diir. de fundamento et ipdole iuris exclufiyae/ quo 
Caef. Aug. -bodiernum uti potelt, quando Capitula/ 
Germanica in eligendo pr(ieittle fan^ occupata« > ibid. 

1767. 4. \ , . . ' / 

«p«« de. i^re aggratiandi. ibid. 1769. 4« 
1.^. de nundinis Rinteliei^ßbus.^ i'bld. 1773« 4* ' 
•«.- eontidens potiora-Apanagii oapita, in fpecie discuf» 

üanem quaeftionis : Quid raÜone iurium inter regen- 
' . tes et non -rezentes , £eu , primogenitos .et poftge- 

nitos controverfomm , praefumendum fiatuendumque 

fit? Auct. et Refp. Gar^ Otto Grabe, ib. 1775. 4. 

— de v^ra indole, fine et' effectu cautionis ab appel- 
laute pr^eftandäe leöundum jus Hamburgenfe. ibid, * 

1778. 4- . . . " 

-•^ de du<dbus öirculon^m. ibid. 1779« 4« 

Frogr. de indole et ambitu i\ir^t\m ecclefifie circa facra 
, collegialium« ibid. I79I* 4« ^ 

- Vergh H^ei dlie h*s Xfiogxi^h, ^facbri^^ten Von den jet^tleb. 

Recht»gel. Th. «. S* 469 u. f. ■— \t>e/fen Nachträge, S« 
• «99.-303. — Hang** gel. WüTieiaberg- 6, 954, p~ Grad* 

W/IPPRECHT YGiEORa WitHELM). 

Smdirtt :^ Wunfie^el^ Hpf ^ Halle und Erlan§;tnp 
ward 1746 RegiernngSdii^^pkat zu Bayreuth^ ^750 ßrßr^ 



a34 Wif wuickT (G. W.) ' WiRrENtooM (K. J-) 

Brandenhurgifcher Gefandfcltaftsfekretar zu B^genshurg^ 
in demfMtn Jahr Differenz - Regißrator^ 175s zugUick 
Archiv - Sekretär f i754 ^^^^^r Archivarmit dem Cha^ 
rakter eines Kommijffio'niraths ^ 1^58 Procefsrath^ i7l?l 
wirklicher Regierung^rath ^ 1763 Lehenpropfi^ l77o zm* 
gleich Dpputirier bey d^ J^gd , Forßey und Brand • So^ 
fcietät^ 1774 kaiferL Hof* und Pfalzgraf, endlich 178S 
geheinuhr Regier ungsraih^ Geh. zu Wunfiedel um ißew 
Junius IJSSf e^fi' am x^ten Oktober 1792« 

*Uaber A\t noch deutlicbere Beßimmudg iet Ickiforli«« 

eben Wahlkapitulation Art, XVIL $« 18 und i<^, die 
. Ijahnstaxeti bey Reicbs • Thronbelebnuogeti dar TeuU 

fcben Reicbsftände betreffend« {Siayreuth) 1790. 4. 
^Mehrere Abhandlungen über fiaatsrechüiche Gegen* 

fidnde^ z, J3« 4^c Materie Ton der Römifcben Kq'^ 

nigswabl • . • • , 

'Einige Gedichte* 

- \ Handfchriftlich hintertiefs err 

I 

138 Folianten, eine Smmnlting'der wicbtigfien Autar* 
beitungen fo'vpobl älterer Bayreuth ifchdn Staät&män- 
xier^ ^u vorzüglich feitier eigeii^en über faß alle Ge* 
genftände der Staataverwaltung dea Fürftenthunii 
Bayreuth , befonders dea f rovinzial » Staata - und 
Lehnrechts ; in dem Bayreuth. Archiv. 

jU>handluttg von dem würdigen Verbalten eines Die- 
9iers » der die liandeaangelegenfajeiten mit zu b^atben 
bat;' bey Gelegenheit dea 23ften Geburtati^es feines 
geliebteften Sohnes iL jCoUegen «•-• Georg fr i^d« 
rieh W* 

Vergl. Z«* J* X ttangii I*notuofuiii monumentum piis nani- 
but'«^ &96rgii W'ilh» fTippreehti -^ coufeoratuni. 
A«nithi 1795* foL — KQppe^ns furiil« Alnumach anf dai 
J. S793« ^- S^9* ** FiksnJ^ker*4 ^ Fütft^ntb« Bayr^Ui 
B« 10. t* las^^iStf« 



Wirtensohn (KARt Joskph). 

Doktor der Medicin^ Medicinalrath und Garnifons* 
arzt^ Oberwundarzt hty der Leibgarde zu Pferd und 
dem Schaumhurg • Idpvifchen InfanterieregimeHe. zu Mün' 
ßer* Geh* «11 . « * . j geß. am • • Ajpril i788* 
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-Dilt inaug. «lemonflrans opium vires fibrarum cordif de- 

bilitare, et, mbtum talnen fa^guinia augere etc. Har- '' 

deroyici 1775« 4* 
Abg^nötbigte Antwort wider den Hrn. D. Friea über 

das in Betreff des i^erfiorbenen Kadets der JLeibgar. 

de, Hrn. von Wiedenbrüdk^ abgegebene Zeug» ^ 

nilf. Miinfter 178p. Ö. 

. , ■...,' ■ • . 

WiRTH (LüpwiG Philipp). 

JStudirte zu Culmhach und Jena ^ lam t74^ nack 
Culmhach xurück ,, ward feinem Vater , "Rektor des dor*j . 
tigen LyceumSf als Adjunkt heygegeben ^ nach dejfen 
Abßerben aber als Konrektor deffelben an^efiellt. Zw» 
gleich^ erhielt er i745 ^^^ Adj unklar des dortigen Syrf 
diahonatSf rückte aber fchon 1746 als Suhdiakonus da* 
, felbfi und als ' Schlofsprediger auf der Flaffenhurg ein* 
Geh* zu Culmhach am tjfien December \7l6s geß, am 
Qten November i753« ^ 

Progr. I de erudiäond ^cb6^aflSca• BaratEi Z745. 4« 
*Joäiniis Wiclefi, viri undiquaque, püflüioi) »Dia^ 
logarum libri quatuor, quonim. prinius divinit^tem et 
ideas traütat. Secundus uhivertaruni rerum creatio« 
nem complectitur.'T^rtiur de virtutibus vitiisque ipfia 
oontrariis copiofilBme loqüitur. ^üartoa Eömanae 
Eccleiiae Sacramenta , eins pefBferam dotationeoi, 
antiohrißl regnum/ fratrum fraudolentam originem 
atque eorum hypocrißn variaque noftrtf aevo föitu 
dignilBmay grapbice perftringit, quao ut eflent in« 
ventif facilia^,, üngnlorum librorum, tum ^put, tum 
capitil fumtnlim pr^enotavimus. Auetut eft denique 
r lib0c catalogp. praecipuorjum de Wicle:fo '^oftro 
Scriptorum, quein rita^ ex optimis fontibus Genua* 
hico ididmate depicta lequitur« Francof. et lipliae 
1753. 4/ Die auf dem Titel erwähnte TeUtfche Schrift 
iß auch be fonders zu fiah)tn^. und betitelt: 
* Wahrhafte und gegründete Nucfaricbten, von. Job« 
yV i k 1 e f * s. Leben ,< I^hrfa^en und, Schriften) Bay» 
ireuth und Hof 1753. .4. '(.^^^i^* Erli^ng. gel, ilji'^iner^ 
kungeh 1753. S, 407 u. f.) 

Xtxgi^ Fike,n/eher*<t |elelin. Filifienfh, Bayri^uÜL B,, le* S.' 
' 13« n. f. 
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236 V/iRTHGE» (3. C.) — Wirb (J. K.) 

WiRTHGEN (Johann Christian). 

£r/2 feit 17^5 Konrektor zu Mfiffen^ hernach feit 
1751 Diakon der dortigen Kirche, zu St, Afr^: geh. 
zu Meiffen ttm \6ten Decemher 1719»^^^« . • • • ^ ^ 

Commentatio bifiorico - theologica de iconomachia 
Graecortim et Latinorum. Mil^nae 1749. 4. 

Vext;lJJOietmann'4 KurfAchf. etie&ntcluih B. i. 8. 738 u« t 

1. 

I 

/WiRTHGEN (Karl I^riedrich). 

Magißer der Philofophie^ erß Diakon ^ alsdann feit 
l78& Paßor der Annenkirche zu Dresden, Geh, dafelbß 
am isiten' May ij/^ü; geft. am Q'jßen Dec^mber igoo. 

Pill, d^ praedeltinatione inaloiiiin. Yitemb. 1765. 4* ' 
t)ie grofse Herrlichkeit der Heiligen Gottes bey' ihrem 
vertrauten Umgänge mit dem Herrn in feinem Tem- 
pel. Dresden 1769* 4. 
Cbriltliches Glaubensbelienntnifs eii^er Jüdifcben Weibs« 
perfon am Tage ihrer Taufe ; nebft kutzea Entwur^ 
fen der dabey gehaltenen heiligen Reden.- l^orgau 

Das beftändige Wohnen der Gerechten mit Cbrißo 
bey dem Vater ^ aus Job, 14» 23. Dresden 1783.. •• 

Betrachtungen chri&licher Lehrer über das Grab Jefu, 
bey dem Andenken «n ihr eigenes Grab« Friedci^-' 
ßadt 1785- 



k« • « • 



WiRz (Johann Konrad). 

'Studirtei 'unter andern ^ x» Utrecht., und wurie. 
nach Verwaltung einiger geringern geißlichen Aemter^ 
Pf arter zum grofsen ' MUnßer zu Zürich , Antifles der ^ 
Kirchs vnd Schulent in den^ Gebiet der Stadt Zürich^ 
mnd der Enaugelifchen Kirchen und Schulen in den 
Landvogteyen Baden^ Thurgau und Rheinthal. Geh4 z» 
ly Zürich 1688» e^ß' ^76q. f 

V * 

Diff. (Praef. Herrxn. Alex. Roll) de confilio pacis, 
ad Zachar« Vl^ 13« Ultra jecti 17x2. 4» 
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per SU Epheru$ abgnaclexide (fic) xmA gen Rom kom- 
mende faul US. Zürich 1729. 4« . , 

> Oratio 9 :qua ibipiiiaro de mecUcina corruptorum huius 

faeouU moi;pm refertur; ipßs feriis Felicis et Regu« 

^ lae lll Id. Sept. 1736 publice in auditorio aeftivo 

recitata« ' Turici 1736. 4. Auch in Tempe,' Helvetica 

P. II. Sect. IL Nrc 2. 

Hpilig^ Bibelubung übfer das Evangelium Marci. Zü- 
ricn f736» 8» Holländifck vo/^ Bernhard Kep« 
jlel. Haag 1740. 4. 

-— i — über das Evangelium Lucae«^ 2 Bände, ab. 

.1737-^ 1738- 8. ; 
' ..^ -i^ über dtkB Evangelium Johannis. 2 Bände, eb. 

1737 und 1741. 8. ' 

— - — über die heiligen i^poftlen GeCchicfateti« 2 Bde« 

ebend. 1747-^1750. »• 
Drey Bufspredi^ten. ebend. 1756. 4« 
Die Erkänbtnifs Gottes aus den ^yerken. der £rfcba£* 

fung insgemein i^d insbefonder, nach den vier 

Jabrszeiteu' in unterfcbiedlichen Betrachtungen vor« 

geftellt. 4 Theile. ebend» 1758- gr. 8* 
Der erniedrigte Jefus, in heiligen Reden vorgeftellt. 

2 Tbeile. ebend. 1760. 8«' -^ 

Der öriiöhete Jefus u. f. w. ebend. 176t« 8* 

Dialogus de ipipeitivis difputationibus et Catholico* 
Controverliarum in caufa religipnis indice; in JVIu» 
kh Helvetico P. VII. — De Solis deliquio, dum 
Cbriftüs de cruce penderet; ibid. F. XIII. — De- 
monltratio homini Chrifiiano licere fpe praemii Deum 
colere; ibid* P. XIY. — OVatio, qua Apologus de 
rellgipne fectatores recognofcenke et luftrante narra> 
tur; f6iä. P. XVI. — Oratio de feien di cupiditatOi 
et' alia 9 in qua disquiritur an et ^uando hominibus 
£t omamento' fcientiae cupiditas; ibid. P. XVIII et 
XX. — Folltion^s de hpnoribus a bono .ciye oapeC* 
fendis; ibid. P. XIX -^. Oratio > ,qua disquiritur, 
quaenam ßt fcientia praefiantiiltma ; ibid. V; XX. — 
DilK de iudiciis capitalibus et de cautionibus in tali- 
bus iudiciis ; itid* ?• XXVI.' -^ Oratio , in qua non- 
nuUa fcientiae minus efficacis iigna exponimtur; ibid, 
P. XXVIL . ' 

Vergl. Z,tfw*7 HeliFct. liexiton Th. 19. S. 58» u* t «-* Uni-^ 

^ ^Tcrfallexii^on Th. Sf. 6. lais u. f. «^^ JqH. Ka/p» Lava» 

^ter** kutlt liebeiisbefchTvibung /. C. Wir% u. f« w« Zu- 
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lach t769« jyiefMs in den Monatl. l^achtltoKten 1769« 6. 
ft? — 36i und in den Actis uovis hiltorico •'eoclef. Tif« 71« 
^ &i 96i*-98i. -^' Fedderjen* s Nachiichua TOm Coarak- 
xtt MchtTohAfiener Prediger Th« l* Nx. A7. ^ . . 

von WissEL (Fi^iedrich). 

Kurhraunfchweig» Lüfiehurgifcher ElbtÖllner %u Hitt* 
aicker im Fürßentkvm LUnehu^'g* Geh» zm * • •. .; ^efi. 
entweder im Decemher 1 783 Wer im Januar i784* 

Kurzgefaßte Gefchicfate der Errichtung fammtlicher 
Kur - BraODMiw:^ig • LiineburgiCchet Tnippen. Zelle 

. 1770. 8. 

Verfucfa einer Abhandlung de iure vectigaU, ihFonder- 
heit auf den IchjBFbaren Strömen in Teutfcfaland i 
nebft einem Anhang von der'Verfaffi^ng des Zollwe- 
fens in den Chur-Braunfchweig. Landen, eb, I77i«8* 

* • .1 

WissiNQER (Franz). 

. Trat VJ\2 in deri Jefuitenorden^ und lehrte in dem» 
fclben die €rammatik Q^ die Ebrdifche, S^ra^he i^ die 
Sittenlehre 1 1 die Griechifcke Sprache 3 9 die Philofo' 
phie 3 und die Theologie id Jahre. J^ar Rektor Col- 
legiorum 11, und der Vniverfität zu Prag ^^'abdann 
Frovinzial 4i » ^'^^ Cewiffensrath des Kardinal - \jBi- 
fehoffsj V, Troyerf is Jahre^ W^^ auch Magißer 
der Philofophie und I^ohor der Theologie und des Aa- 
nonifehen Rechts» Geb. zu I^mpach, in Qefireicif am 
l^ten. Oktober 1696; geß. zu. Prag am ajßen Jul. 1773. 

Tfaefe$ ex univerfa philofophia Ariftotelif« Olomu* 

c" ^733* 4\ ' ' 

Jua problematicum , ex praecipuis Decretalium Gre- 
gor i i IX titulis defumptum , utramque in partem 
(difpütatüm « authoritate , lege et ratlone firmatum et 
p^r oafus tfaeologico - canonicos practice propoßtuzn. 
Wratislaviae 1737. 8. 

JDoctrina practica r^tione et auctoritate.firmatikf ipiu- 
Aitiam et iuri3 laefi r^eparationem compendio exhi-. 
bans. Olom. 1740. 8« , . ' 
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Ubell« tbeologkco- polcmlcaV veritatM c«tLoI,iGas cum 
falUcfu lecuriorum modernonim A« Eccielü lälvlfica ' 
eiuique facramentis tioaderaiu. Olom, 1743. . . 

Libaliae eiuidem Conunuatio pari metliodo de Ds« 
trino et noo tractani. ibid.' 1745. ... 
yttt. Fils*t'i Itlultta S. 194 n. f. 

■■ ■■ . 1 ' ■ ■ 

WiTHOF (Friedrich Theodöä), 

Sohn des Folgenden. . ' 

Frojeffor dtr AUerthämer und Fkilologit am oA«. 
ieTmfchen Gymnafium zu tingth , und B<itar d*r dor- 
tigen nitdern Sciutli, Get, z» Duiiiurg '\'J..t gtfiot- 

Exercitatjo tbeologico - fbilologica Üjb nomiiM doto, 

ad locnm Apoc. II , 17. Duub. 1753. 
CoBiBieiiL da pOrti* inferni, ad MatÜi. XVI, ift- Lugd. 

Bat. 17$$. Smai. 
Meletema de ^eproforiü Teterum Hebtaeonun, Dnül). 

175«- 4« ■ 
Obfervatio I et XI. aa locnm quendam Lnoia<ai de 

morte Peregrini. ibid. 176a. 1763. 4. 
IDe antiquitate et origine ita diccanun illuininatioiium 

feneftratum. ibid. 1763. 4. 
Commentatio ' fabulae .de. TuaviJBmo fanotonim corpo- 

nun odore exbibeni. Ling. 1766- 4. 
I>. theol. biftorica de Sota Couft'antini M.']epTB. 

ibid. 1767. 4. . 

De Amafia Seoa Edomaeorum feciim abduceotei ad 

locum s Cbron. XXV, I4. 1768. 4- 
Opufcula pbilolg^ca, biftorica et theologica, astebac 

Teorfum edita, duho vero auctiiu recula. Lingae 

1776. 8>nai. ■ ' 

WiTHOE (Johann Hildebrand), 
Vater des Vorhei^öhenden und des Nach- 
folgenden. 

Stuiirf zu, TeekUnburg, feit 1708' lu Bremtnt und 
»taehhtr nock a Jahre zu Vtrechti uiai^d 1713 Rektor j 
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Atr ob^rn Schule zh Bominel in Geldern ^ i^ig aier or^ 

dentlicher Profeßor der Gefchichte ^ '■ Beredfamkeit und 
Griechifcken Sprache auf der Vnwerfität zu Duisbur^^^ 
Geh, zu Lengerich' in"" der Graffchaft Tecklenhurg am 
Sjßen Julius 1694» g^fi» ^nt i^ten febr,uar 1769. 

Exercitatiö theologico • pfai]ologica de woAjuiiortfrt ante* 
dilttviana, ^d Gehet IV, 26. Breinae I/ftf. 4. , 

Oratio , qua ÜBinctinimis manibüs ill. viri , Marquardi 
!Pud, a Prinz ettV parentatüm. Duisburg! 1726* 4* 
Auch in den Funeralien diefes Minifiers, 

Carmen faeculare in Academiae Marburgenli» iubilaeum 

. altertun. ibid. I7«7. fol. 

Oratio faecularis in menioriam Augüfianae ConfelEonis^ 
C a r o 1 o V exbibitae. ibid. 1730. foL £s. find fii 
Bogen , worauf auffer der Rede ein langes Latein, 
Gedicht^ und eine Menge Anmerkungen zur Erldute^ 
rung einiger in der Rede vorkommender Sachen und 
Verbefferungen alter Schriflfieller gedruckt find* Det" 
gleichen hat er allen f elften Reden beygefügt, 

Speciitien -esüeD^iktidnum ad Guntheri Big^rinuin. 
Fraemittitur fermq academicus de fatisi ftudiorum. ib. 
1731. 4. ;,Editio nova. ibid. 1755. 4. , 

iSciagrapbia biftoriacl T^cademiae regiae DuisburgenCs ; 
cum ^adiectis .annotationibus. ibid. 1732« Recufa 
^Xiipf. .... 

Oratio panegyrica in nuptias D. Friderici^ regni 
Boruniae heredis. ' Duisb. 1733. 4. 

Graculatiö in magnificos fafces-viri cL Henr. Theod* 
Pagenlteclieri. ibid. 1735. 4. 

Oratio de Telcfainiba») antiquillimo totius orbis populo/ 
ibid. 1737. 4. ^ 

Oratio de- iminodico allegandi inter eruditos abulu« ib: 

1738- 4- • ^ . . ,. ' 

Idea megni Priticipis , Hve Oratio panegyrica in 4>bitüm 

fer^niifioii Regia BorulTiae, F ri de ri ci Wilhelm i. 

ibid. 1740. jFoL . ' . 

£ncaenia critica, live Lucamütf, Arianus et Ma* 
X im i a n u 8 , triga fcriptorum veter um ;» . - priqaae vae 
integritati reßituii. Vefaliae I74l* 0. 

Oratio funeWis in obitum Gottliek Ephr. Ber- 
ner i, Media. Doct. et Prof. ibid. 1742. 4. 

— .— ■— .7- jöb. Arn. Timmermanni, Med« 

D. et Prof. ibid. eod. 4. ' 

Oratio 
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Oratio funolrit ia obkum Jo. Chtift, Loeffiiy 

Tbool; D. et Prof. Vielaltae 1743. 4. 
_ _ «- _ Guil. Neuhufii, TheoL ' D. et 

Prof. ibiA 1744.^ 4. 
Oratio, panegyi-ica äff pace inter ferenilBinOil Poloniae 

et BorttiBae Rege», xiec non Reginam Hung^ine« ib« 

1746. fol. . *, 

•-<- funebria m obitum Jo. Arn; R^ulandi/ iurl« Prof, 
' etc. . Ai&ndiae 1748. 4» * , 
— r* -^ , — Chriftdphori a Raab, Theol; 

D. et Prof. Dttisb. 1748» 4. ' 
Praemetium cnichun critioarum , pritecipue ex S e kl e c a 

Tragico, Praemittitür Otatio ^ae ' origine et anti(|ui- 

tate,iirbii ^DuUburgenfh ad Rbenam. Lugd. Batav; 

1^49, 4mai. ^ ^ 

Oratio funebriB in obitum G. Tb. Summermanni, 

p. et Prof. iuris. Duisb. 1752. 4. 
Pietas academica five Memoria' H. Tb. Pag^nfie* 

oberi« ibid, 1753^ 4. 
ZttverläiBge, mit autbentiken Stücken und Urkanden 
. evwieievie Nacbricbt« wie es mit Valerando PdN 
. 1 a n o ,, erften reformirten Pre'diger zu Frankfurt am 

oVIayn , und deffen Aufnabme dafelbft wabrfaaf tig 2u<* 

.gegangen. . •-. i75i.-fol. Sand zuerß in den Duis« 

buKg.' Intelligenbläteem (1752)9 und nnther in-]. P« 

Frefenii Beleuchtung der Withofifcfa^n Scbrifc. 

(Frankf* 1754. fo].> ^ . 

Yertbeidigung der suverlaTIigen — - Naefaricbt u. f. w. 

Duisb. 1753. foL jiuch m - i^en Duisburg. Intelligenz* 

blätt. 175a-. 

Wahrhafte Liturgie und Bekanntnifs des Glaubens, wie 
folche von den zu Frankfurt am Mayn angekomme« 
tkßn ' Reformirten -vor 200 Jahren überreichet wor» 
den . • V . 1734-, fol. • ^ / 

Acta factorum faecularium Academtae Duiiburgenfisi in 
ordinem digeita^ et brevi hifioria feßve folemnitatis, 
. aliisque nonnullis monumentis illuftrata. Duisb, 1756; 
4«. f^on ihm 'find dAJ'inn; I) die auf dem Titel «r- 
wähnte Hi^oria;. 2) Carolen faeculare 9 fimul fauiua 
temporis tot terrae mottbus per univerfum fere or* 
bem memorabilis faciem repraefentans \ 3) Progt. quo 
Academiae üacra faeicularia' indi<^antur; 4) Oratio pa- 
negyricaf worinn^^ie Gefcbichtef der Univeriität und 
ihrer Lehrer kurz beicbriebep wird; 5) Sjllabus 
Fünfzehnter Band, X6 
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omuiuii^ eofum« quibiss fafc^. actfdeiuici etipFo £m* 
cuio commilti fueruntf. 6) So^rief oofiiuuii Aeninam^e 
DttUburg. TrofeffoTum iuxta faculutet difpofitorum i 
7)'Elencbu« laborum.in univerC Duisb. com boAierna 
eiuft facie ; ^ 8) Epißola Acad« Duis^* ad eactera« «er 
Germaniam Academias Evanj;eli€aa « atque .illuftria 
Lycca, facrorum faecularium nuntia; 9) Narratio 
brevis inaugiuatioiiia ante cehtum.atinoa faiCtae. . > 

I>ies caniculares, ad lilios. ibid. 1758* 8* 

DiITeitatioi^cs binae , quamm prior agit de vero difti* 
cborum Dionyfii Catotiia auctore;. poftene'r de 
Vera dißicbprum lectione; m .Ar.iisenii ediiion» 
borum difticboTum.(i754.> p. 513 — J78- 

Unte?- dem t^anien Cla udius.CiviJiis: De maxinie 
neceflaria 'Criticorum opera^ peromltis et iniignibua 

' eiDeiidationum exemplis ubique' illüfirata, operia ma» 

' ioris ArocwusptoTitiv i in J« F» Dorvillii MucellaDeia ' 
obfervatioDibos critici» novia T« I. p. 113 — 156. 

ii dem Duifiburgifcben Intelligent^Uattern ^ deren Ihr* 
ausgühe er bejorgte^ ßeken viele Auffätz^ von ihmf 
die man um fo mehr ^ hier, mit anführt^ da fie gröfsten - 
Theils nicht gemeinen Schlages find.. 

|m Jahrg. 1736; Neti.e Erklärung der Worte Matih. 
XIX f d4* — • Warum die Kriegsknecbte dem Hei- 
lande das Kreuu abgenottimen und dem Simon von 
Cycene aufgeleget* — Pie eigentliche Bedeutung 
des Wortes Moofinim. — Das Scbrecken des Haupt- 
maiin^ und deffen UrlacHe Mattb« XXVII, 54. — « 
Vertbeidigung der Erklärung Mattb. XIX, 24 gegen 
J. t). V. S* 

Xahrg.. 1737: Der. Name OttomauniTche Eforte. <— • Stam- 
bol und deileu ISame« r— üeburtstage> und deren, 
verfcbiedene Gattungen« — tInterfuGfatitig der Kin-^ 
der am Rhein beyjdeti alten Teutfcben, und deren 
UrEoLcbe $ nebft Yerbefferung eiqer Stelle des Li u- 
cian« — Kaifer Friedrtch*s erdichtete Kopftve- 
tuqg. 4 Nummern. — Ein ungedruckter Brief Me- 
. lanchthon*s, fammt deffen Erläuterung, a Nr. — 
Yon der Namensveränderuug der Gelehrten. «— Ein 
ungedruckter Brief Calvin' s« *- Ein dergl ^ob, 
K e u ch e ' ns« 7- ^ Vom Namen. Conftitutio Unigeni- 
tus; nebfi Beleuchtung einer Stelle aus dem Ovi* 
d i u s. — Critifche Stelle ;de8 Arrianus ifom flie- 
genden Kameel. 2 Nr»,-— Entdeckung des Anony 
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' Uli auctoris ftibttltüt^iii ^ i;^elcheh I f. N i ö. N t ^ 6 ?e • 

- tii herausgögebeii. ,« Nr. -*- Eritdectet Autöt der 
ti'atein. Ttägödie Octavia; wo i&ugleich. eltiige SteU 
len Statu nnd S 6 n e c a e Tragici vetJbelTeirt wer- 
den; 8 lÄt. -^ Das Yörrecht des Gebraucht eitier 
Sprach«. 3 Nr. 

Jnhrg. 1738' Urfprting der Nameti Schweitt ü* $cWei» 
■\ 'tzer, ä Nn — Urfprung def Namen Germania^ 0er* 
Bianien tind C^rmatiier. 8 ^r. wörinn zugleich ^i* 
liige Stellen^ I^'.e d o ri 1 $ Albittövaiii, F 1 o t i und O vi * 
^ dii verbeffeft werd^ti. -^ Waruiü die Juden Coe* 
Itcoiaegeneunet werden?' ^ Nr. — ^ Watiim dieju* 
den der Abgötterey fo fj^ihnfeind geworden ?'—' Von 
deni Tittel dter ftücbier des OroUus Ormeftä mun'^ 

- di , und diafffen wabten Urfprüiig, fauimt AusbelTerung 
defle^beh > und Widerlegung aller bisherigen Meinün* 

' gen. — • Urfprung des Namens Weftphalen. iL Nr*^ 
' Ablehnung udd Ebtdeekutig der wähtren Bedeutuu^ 
des Sprichworts: Weftphaluseft fine j^i^ ilne ,pu, 
fitie eon, ikie Teri. -^ Gedänkeh über Si^lomon^s 
Weisheit t nebfi: kricifcheu Anmerkutigeu« f^ Ni". «^ 
Urfprung des Nainetis UniirerCtät. «-^ Ob ein R6m» 
Confui'wohl wiedet nach det^Prätu^ ftrebezi köhhe? 
fli Nif. r^ 'Von deii Gefchleqhtsr^giÜefn det Pferde; 
7 Nr« augleich Verb^flerung vieler Stellen im Ovi- 
dio^ V«ileri6'Flatfco^ Juftino, Prop^ettio, 
' ätatio und Senecä Tragiöö. — Vom wahren Ür* 
. Ibrunge des Titels der Engellähdlfchen Könige« De« 
ienfor fidei« jt J^^r. --^ Vou der Gewohnheit i ausge«' 
lüCchte Leuchten vor den Stetbfaäüferd auszuhängen« , 
Vom Abetglauben der Alten> den Tod nicht zu t^ou-^ 
nen. 4 Nr« Mit YerbcfiTeruiigeii des B o r a2 und 
Flor US* ^ ^ 

iahrg. 1739.' Cutiöfö CntdedKung einet unbekatmten 
G^chichte von deii Sacniern und Pienenfern. — tJA«> 
' bekannte Ürfacfae der Fabel des ftetigenlmcheds de$ 
/ Dempcriti uffd Weittens. des HeraQ.litl. — Ver* 
^ theynte Crocodinsthränen des ehemaligen Kdif^tii Ca- 
Hgul>ae widerlegt; nebft'Verbeffefung einet Stelle 
des S u e t o n i i. *^ Vom ^Aittn ürfptutige der' Fa* 
bei des Schwaueilgefangs. 3 Nt. , NebÜ: Beleuchtung 
einiger Stellet! V i d ii. — Ar^eifung und Entde- 
ckung einet Ueuen, feht leichlen {in<t etfpriefslichen 
'Sittetifchttle«' worihn veffchiedene Stellen des Se- 
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a e c a e Fhilofovhici und Tragici verbeflert ^€rd«n. 
4 Nr, — , Entdeckter Autor 4es alten Pauegyrici ad 
Galpur n. Pifan em. -^ W abrer Urrprung . 4es 
Kamins der Stadt Welel, Vefalia. — Widerlegung 
des Irrtbusis^ dafs Vellejus Pateteulu» der 
Verianifchen Schlacht mit beygewohnet; ipgleichen» 

' Anbang von den uralten Teutfcben Wort Sab -— 
Yon der grofs^ Yerderbi^g der Schriften deflelben 
y e 11 e i u s ; nebft Proben der YerbelTerung« 2 Nr. -*- 
Guriöle Entdeckung von der Scbreibekunft Caroili 

. Magni« -— Anmerkung von den Syrifcben u; Aer 
gyptifcbea Gefchwüren) nebft Au&beiTerung des Ho« 
raz* 2 Nr. — Anmerküi^g über denBifs eines tol- 
len Hundes; nebft einer Qritik über den Pl-ioius. 
-— Entdeckung .des wahren Urhebers der Difticho« 

. rum Gato*nis, nebft ^erfcbiedenen AusbelTerungen« 
4 Nr. ' : ,. , 

Jahrg. i'JÜ^O* 1741 and zum Theil ^t^^^: Sonderbare 
Nachricht von der Ferfon und Leben Jobaariis 
Gorputii,-und delTen alten Abrifs der Stadt Duis- 
burg am Rhein. 2 Nr. 1— Ein bisher ungi^druckfies 
Chronicon derCelben Stadt; nebft vielen Anmetkun* 

fen, 60 Nr» ^ ■' . 

rg. 1742 und 174s • Anmerkung über Pomp iiit 
Numae Ankunft zur Regierung, fammt Aiisoeffe* 
rung zwoer Stellen Flori* 1 — Gedanken »her den 
, verkehrten . Anfchlag der Rtimer, Ikh durch ""Jiilii 
G aefaris Ermordung wiedeif in Freyheit. zu fetzen. 

— 'Von der Statur D a vi d* s. , — Nachlefe vom Les- 
ben Hör atii, nebft Ausbeiferungen. 4 Nr. — - Von 
den! Römifchen Legibus duodecim tabularum, zu 
Ausbelferung einer merkwürdigen Stelle Aufonii« 

— Vertheidigung und näherer Beweis des vrahren 
Urfprungs des Spruch worts: Wefiphalus eft«ihie.pi 
etc. — Von der Perfon, Leben und Schriften Ho^ 
manni Rennecheri*, •'— .Von Paradoxis^ — Er- 
Aes Paradoxem, dafs die Weltmenfcben den From- 
men , i!kächft Gotte, alles zu danken haben. — 3tes> 
dafs die Geduk die gi;öfste Stärke und das ethabeii- 
fie Wefen eines Menfchen fey. . — Stes, dals ei* 
nem Menfchen die Hölle weit mehr Mühe kofte«. a)s 
der Himmel. — ;^ 4tes 9 dafs ein miifsiges Leben viel 
mühfamer, als ein arbeijtfames fey« -^ ^tes, dafs 
die vfrahren Bedeutungen der. Wörter : Tugenden und 



/ « 



' WiTBOF (). H.) 345 

Lafier, grofttetitheSIs vetlohren gegangeo. -— ' 6te^ 
iäh eine wahre Tugend ^die übrigen aile, und ein 
^ rechtes Lufter alle / übrigen an £cb' ziehe. ' — ' . /teiif 
dafs ein MenfcU mehr .und länger, in feinem Leben 
.abzulernen fds zu erlernen habe. -~ Stes^ dafs ein 
Ternünftigea Vertrauen die Quelle' alles Reichthums 

• und aller Glückfeligkeit fey. — , Jtes , idafe Einbil- 
dung ärger, als Peßllenz in der That fey. —1- Nach- 
yicht von dem iieben , Schriften und ' Verdienften 
Job. T. Münftcr zu Vorlage. 6 Discurfe. — 'Von 
Ca;roH M. Krone und andern Reliquiei;! zu Osna- 

^ bilickv — r 4 Discurfe von einer Gewohnheit mitt- 
lerer Zeiten , jemand durch Anvertrauung der Heichs- 
l^leinodien^ bey dem Abfierben zur Nachfolge zum 
' Kftiferthum zu befördern. — Von einer verborgenen, 

• Schreibart der Alten,vZU7 Ausbefferung Jx^ftini. — 
'Ob die Juden vom K-önige Xerxes bezwungen,' u. 

« den Macedonifchen Königen, nach Alexander - 
dem Grofsen, unterworfen gewefen? Zugleich 

• werden verfchiedene Stellen JuRini verbelTert. — 
Frage: Ob der Buchltabe'D unter die Lat^tnifchen . 
Zafalbucfaftabeu zu rechnen^ famrat Entdeckung der 

' eigentlichen lind wahren Zahlen^ 2 Nr. ^ Entde- 
ekung eine» Marterroeks der erÄen Chrifien iu 
Kom^ u. e^ner Stelle des Juveaal. — ^ Warum u^ in 

• ' welchem Sinne die «ken Römer, Herren der ganzen 
' Wek genennet worden? — Vem Nutzen einer fau- 

bern Handfchrift. Flavius Vapifcus w^ird erläu- 
tert. — ürfprung der Gewohnheit der Grofsen^ fich 
durch Gemähide zu freuen (?) 
Jahrg, J744 .• Eigentltche Nachricht von A 1 e x a n d r i 

• S e V e r i Larario und vermeyten Chriftenthum« L a m- 
pridius und Vapifeus werden erklärt. 4 PJr. — 
Des Kaifers Comraadi fonderbarer Aufzug als Rö- 
mifcher Genful, zur naerkwürdigen Verbefferuog Ju- 

• lii Capitolini. — * • Entdeckung des wahren G,e- 
mütbscharahters D ö m i t i a n i. F 1. V o p yic h s wird 
ausgebeiTert. — Urfache der erftaui^lichen Kriegs- 
heere der Alten. Trebellius Po-llio^ bekommt 
Licht. -^ Hiftorifch » politifche Änmerku|ig über 
den' Gebrauch dea Namen Caefar, Imperator iind 

; Au^uftus. '5 Nr. — Entdeckung des Urfprungs det 
Nameii^Alemanni und Alemannia, wie auch de i €iW 
gentlichen Herkunft £e)biger Völker» nebft verrchie- 
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denen iltisliefrerttngen. 9 Nr. -*« Sntcleokteip Umland 
au9 dem Teftaniente ICaifers Augufti« zur AusbelTe- 
ping fles Sueto.n^i^ r— Aus oem Tefiiimeottf A.n- 
tonini Piit ^ur Ai^#beflerung Jul. CapitoliaL 
<p-^ Napbricht vop d^m Leben und Spbtifcen Con- 
radl Here tb^cbii, 12 Nr. — Neue Anmerkung 
iiber die' ftrenge Mannizucbt de« Kaifera Aurelia- 
ni, Yopifouf ,wird yerbefferfc.. , . 

Jahrg. i745- Von den Gold fubrenden Flürtem Clau- 
dianua wird .beleuchtet,' — yrfpnmg de$^'Abe^« ^ 

flaubena, dafa einer bald fterben müiTe, der •feinen 
lamen von einem Ungenannten nennen boret. Ho- 
raÄ wird erkläret und gerettet. 3 Nr. — , Von der 
BeCßbei4enheit. Fliädrus empfängt Liebt« -^ Wun« 
derlicbe Cigenfchaften des KrampfAfchea* Clau* 
dianua wird verbelTert 2 Nr. — Mifsv^erfiand de« 
Namena Wefifriealand*, *^ Unförmlicbkeit des Na- . 
mens der 7 Provinzen des vereinigten Niederlandes^. 
— Urfpmng des Spruch wortes ; Von X)ied rieb v. 
Bern und den blaqen Endten etwas erzählen« 3 Nr« 
— - [Me Zufriedenheit mit feinem Stande. 2 Nr, •— 
^ Erftaunlicbe Seemacht und Schi\ffabrt der alten Cre* 
tenfier. — Xlrfache dea Spruches Cpime nid is, von 
. dem Lugen der Cretenfer. ^ — Von den sw^yen in 
der heiligen Si?brift abgeführten Verfen Arati und 
ÜVfenandri« — Befchreibung des Neidea aus , dem 
O V i d i o , zur zwiefachen . Verbefferuug deffclben, •— 
Vop den JVatbfeln der /Alten; neljft einer CritiU über- 
^ Lactantii SympoGum« Ä Nr/ ^v 
Jahrg. 174,6;: Das ganze Sym^oGum LaotaBt.ii, ver* 
beHert , und in TeutCpbe Verfe übetfetstt Drey Bu«^ 
/ eher. 33 Nrn,, - . ^ 

, Jahrg^ 1.747 •• 1$ Discutfe vqn den vornebmiteu Tbaten 
und Verrichtungen Kaifers Fri^^rici Bajrbarof- 
faej nebll Ausbefferung vieler merkwürdigen Stellen 
aus Oünthert Ligurini. — Entdeckung einer fon- 
derbardn Quellß vieler epidemifcben Irrthümev in der 
Hiftorie., 6 Nrn. — Neftor^a Jahre und delTen vrab* 
res Altert s^JSrn* r— Neu entdeckte Umftände dea 
^ Unterganges der Aegyptifchen Königin Cleopatra. 
Fropertius wird verbeffert« z Nrn. — Was die 
. Alten, eigentlich. durch Barbaroa vcjrftanden? 
mjahrg. 1748 und 1749; Aljerhand bifiorifche, morali- 
H fche und curieuCä Betrachtungen über den Horaz. 
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48 Fortfetsungeil , V<Nrina diefer ibwoM;ill9 #io6- 
rq^ Silius Italicii«, Eum eniu«> Rhetör, Ma» 
nilitts und .Oifticha Cftlonis vielfältig verktSSert 
iindt eiiäutert wesden* r ' ' . 

Jaftrg'« vi 750; Wahrraheinliehe Mucbmaij&ung über den 
rechten Gmiid und erfien Uffprung des dreyfacben, 
KloftergeläbdeS' in det KöaUfcli • kathalifchen Kirche, 
g Nrn. «-«• Nachricht von einer auf der UhiverfitiCt 

- stt Duisburg vorgefallenen Jubelf eyer. - — Nachricht 
, Vo^ Leben, .Schriftenr und Verdienften Job. f öK 

linL Nr. 40 u. 41. - ■ f '• ' .^ 

Jahrg^* ijßii Entdeckung d^t wahren Utfache, viraru'm 
Ovidius ins Elend verwiefeh. Nr. 4 — 9. — ' An- 
hang daau. Nrv 19. ^O* — ^ Veraeichnifii derjenigen, 
wekhe üch jemak ioi HensogthüAi OeVe durch öf- 
fentliche Schriften faervorgethan haben, Nr. 33^— 37* 
40. 42* 46. 47. * 

Jahrg. %^^^: Nachricht von dem feiigen Frof. Sum« 
iBdermiinn« Nr. |o. -«^ ZuvetläHige , aus authenti« 
ken Stücken und ^Urkunden erwiefene Ntfchricht, 
wie es mit Valefando li o 1 1 a n o> erften r^formir- 

- '^ten- Prediger eu Frankf.- a. M. und delfen Aufnahme 

deCelbft wahrhaftig zugegangene Nr. 12 — 1$* — Ei- 
iiige Nachricht vom Pollanua felbft. Nr. 16. — 
Yerbefferung eines alten in deii H o r a is eingefchlt** 
ebenen Femers. Nr. ,19. — Entdeckung eines f^l« 
fchen', At)er bisher ui;ibekannten Melfias., Nr. 2Ö. ^'— 
Muthmafs\ing über Suetonii fo genannteür C h r'i - 
Itum. Nr*. 21.;-^ Unterfuchung, warum Co n (tan- 
tin def Grofse den kaiferl. jSftz nach^Conftanti- 
nopel verfetzt, Nn 2a — 24. — Zweyter Theil des 
VdrseiehnilTeft derer ^ die fich jemals im Glevifchen 
durch Schriften bervorgetban haben. Nr. 27 — 33. — 
Bekanntmachung' ehies eigenhändigen, hjsher aber ' 
' niemals gedruckten Sc^reibetis Phil. JVlelanch- 
tb4>'ni8, nebft Anmerkungen. Nr, 43. 44. -^ An- 
< merkung ;über einen geograpbifchen^^Irrthüm wegen 
der Stadt Epidaurus bey dem Ov-idius', und wie 
derfelbe durch eine Emendation miiffe . g«hi)beii( wer- 
xden« N,r. 46. — Nachricht von dem Leben , Schrif- 
ten i Verdienten ifnd Abfterben G a r o 1 i Düker i 

Nr. 47—51? 
Jöhrg* 1753 •' Anmerkungen über da« Wort Cantön, 
und was daffelbe eigenUich bedeute. Nr. lo« -«-^.Ver- 
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WiTHQF (Johann Philipp Lorenz)', « 
Soho des Vorhergehenden. 

Studiru z,u Duisburgs erfi in. den dortigen* Gymna" 
yliim, hernach feit t74^ auf der dortigen IMiverfiidt» 
Die 3 erßen Üniverfitätsjakre- verwendete er, Uos auf 
das Studium der Grieckifcheti und Rörmfchen Kla£iker^ 
der Gefchichte^ fchönen tViffenfchafcen und Pfiüofophie. 
Jn den folgenden Jahren widmete er allen feinen Fleifs 
den medicinifchen Wiffenfchaften, Im L'i7^S fieng er 
4M, einigen feiner Bekannten unentgeldlich Vorlefungen 
zu halten f' klos in der jtijicht, theils fich felhfi in den 
Wiff^nfchajten ^ die er vortrug , zu üben , theils um fich ' 
hey Zeiten, tu einem deutlichen und gründliehen Vortrag -^ 
%H gewöhnen. ^ Alsdann vervollkommnete er fich in feiner 
Kunfi zu Utrecht und Leiden, Inf /• 1747 erwarb er 
fich zu Duisburg die medicinifche Doktorwürde^ Und be^ 
gab fich nach Langen^ wo er eine Zeit lang prakticirte^ 
Im X 1750 g^^*^S ^^ tiach Duisburg zurück^ wo er An» 
fangs als Doktor leg/sns^ und nachher^ als AJfeßor der 
medicinifchen Fakultät^ Vorlefungen über Anatomie^ Phy* 
fiologie f Materia medica und Pathologie hielte Im /• 

1759 erlangte er c^n Ruf an das akademifche Gymna* 
fium «u JJawm in der Graffchßft Mark als Profeffor 
der Gefchichte^ Philofophieund Beredfamkeit^ Im fahr 

1760 kam' er als Prof ejfot der Medicin nach Frankfurt 
an der Oder'; im J, l'jßS aber, nach Burg Steinfurt als , 
profeffor der B/fedicin und Phüofophie , gräß* Benthei» 
mifcher, Leibarzt und Hofrathf endlich 1770 nach- Duis* 
bürg als Profeffor der Moral ^ Gefchichte^ Beiredfamkeit 
und Griechißchen Sprache» G^* zu Duisburg dmifien 
JuniMS »5^05 ,• ^efi. am yen Julius i78S* 

jiA fyftema Leuwenhoeokianum oomnaentarii Auq. 
Acc« monftroforum renum hiftqria. Lugd« Batav« 

1746. 8* 

Die £bre der Wiflenfchafteii; ein QedichL luingen 

1747. 4. 
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* DUt äe aere in l^um^ois Uquoribui luiefMUe« Dukb. 

1748- 4-; .^ — ^ • 

— anatomico - pbyfiologica I. de pUp humano, ibid. 

^75^' ^ Dill. II, ibid, J7SI, 4. . 

üedicbte. Bremen 175 1. gr. 8» 
Nachriebt von reinem ehemals (febr bocb gehaltenen 

vArsneygel^brteil Ae^idius Corbo^lienfis. «Dtiis« 

bürg 1751* 4> jiuch in den Dui^burgifcben Anzeigen 

1751, Nr. 49. • , [ 

Oratio de religiöne mediaa» HamnioDae X752« 4« ^ ' 
^ Aufmunterungen in moralirchen Gedichten« £)'ortmn]v|. 

}755* 8. 
DifT: duae de fcientiarum in animt corporiaque ei^er« 

vando robore damnofa effilcacia. Ouisb. 1756. 8* 
De paftratis commentationes quatuor, ibid. eod. 8* ^ ^ 
(Gedicht, die moralifchen Ketzer« ebend. 1760* 4* 
Das meuchelmörderifche Reich dei: AITaliiien. Cleve 

1765* 8- ; . . . . 

Dß optimo infantes ad virtutem et felicitaCam educandi 

modo. Steihfurt tyS^* 4- ; 
Die Redlichkeit; ein Gedicht in drey Büchern, tial« 

berft. 1770.' 8. 

Ahademifobe Gedichte. iJßer TfaeiL Cle^Ve ü, Leipa« 

' 1782. — 2ter Theil. ebend. J783* gr. 8* 

Betrachtung üder eine Art der Melancholie bey dem 

Flinius; in den Duisburgifcbea Anzeigen 1750. 

^ Nr^ 43 u. 49*. — Nachricht und Beurtheilung der 

merkwürdigen Geburt und Erhaltung de» Herrn v. 

L Vi d d i n gli a ii s ; ebenda V75i* Nr. 37 — 39. ~ Ab« 

genöthigte Gedanken über die Glückfeligkeit dea 

Menfchen auf Erden ;^&«nJ, 1753* Nr. • ... — ^ Be« 

fondre Wirkung der Sbnnenftrahlen auf deo menfcb» 

liehen Körper ;^le/id. 1754* Nr. . f . . — • ^Von der 

Gefcbichte der hohen ^chule in der Stadt Hamm; 

thendn 1755» Nr, .' . ■. . — VerÄeichi^iCi. allei: Pro« 

felforen bey der hohen 3chule ^u Hamm; .ebend, 

' . Nr.'. •..•/- , ^ ■; . . •' ^ ... ■ 

Anatome . pili büm^nii in Comment. Societ« ^egiae« 

Goetting. T, !!• ?I7530 

i^ach feinem Akßerhe» erfchienen, 

^ UiHerbaltungen mit feinen Rindern, 3 Bändcb« Duii- 

bürg 1792% ^—1 3W Banddtien. ebend. 1793. 8» 
Sein Bildnift Tor feinm aJudeaUchta Oediaht«». - - * 
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VcvkL Str^dtmauHH*! Neue» gelelurt. Eutopa Tb. 3« 8. 694 
11. f. Th. 13. S. X17 — iS^. — Leönh, Mdijier*4 Cha- 
fafctcrriaik JDcutfcher Pichtet B, jl« S« 970— >48ii. — Jör^ 
de hl iu dem. JJexikon TeutTcher Dichter und Frolufteu 8. 
555 — 560. — Ei'näßi au a. O. S« rpg — flo6* 

Witte (Johann), - 

Katechet und Oberkiifier der Haupthirche St» Fe* 
ter ZH Hamburg. Geh* su • • • .; geß. 1779. ' 

Nachricht von den Evangel. Lutherifchen Predigern n. 
Kirchfpielen der Stadt Hamburg. Hamb. 1759. 8« 
* 2te vermehrte Aufgabe* ebend. 1773. 8. 

- ' I 

/ WiTTOLA (Marx Anton). 

t)oktor der Theologie f erfi fUrfil. Paffauifeher- Kön- 
Jpßorittiralh und Pfarrer zu SchörJ^ing in Oberößreichy 
hernach infulirtef Propfi zu Bienho und Pfarrer zu 
Prpbßdorf in Niederöfireick* Geb. zu Kofel in Schle* 
fien arn, Q^Jien jipril 1736; g^ß'^^m^ S^n März 1757. 

Jakob .Ludvrig von Raftignac^ Erzbifchoffs zu 
Tours 9 birtlich^r Unterricht von der. chrifilichen Ge*> 
rechtigkeit. Salzburg 1772. .8- " 

Betrachtungen über die Kirclieagefcfaichte des Herrn 
Abts F 1 e ü r y , mit * der Rechtfertigung derC^lben ; 
aus dem Franz. 3 Sande* Wien I772. gr. g« 

Kurzgefafste Gefchichte des A. T. fammt Erklärungen; 
aus deni Franz. lö Theile* eb. 177 1 ii. 1772. gr. 8* 

Geiftlicber Gewiffensrath fiif die, welche keinen eige* 
nen haben. Aus ^em Franz., des Hm. Simon Mi- 
chel Treuve. ebend. 177 1. gr..8. 

Das neue Teßament unfers Herrn. Je fu Chrifti mit 
Anmerkungen;, aus dem Franz. überfetzt. 3 Bände« 
ebend. 1775 — 1776. gr. ß. 

Der Janfenismus, ein Schreckenbild fSr Kinder« Fried- 
bürg 1776. 8» 

Der feine ' 'Religion nach dem wahren Geifte . ihrer 
Grundlatze betracl^tende Chrift, oder ein ordentli- 
ches und vollfiändiges Betrachtungsbucfa auf alle 
Tage des Jahrs nach den fonii - und« f eyertäglichen 
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Epifieln und Evangelien; e^n allen Ständen angenief- 
fenes Werk ^ daraus Priefier , Ordensleute und g^- 
meinc^ weltliche Chriften die fichem Regeln für die 
Heiligung eines jeden nach feinem Berufe gleich vie| 
erlernen mögen. Auf alWhöchlten Befehl aas dem 
Franz. überfetzt. 6 Bände« Wieii 1776. gr, 8« 
' Des ^Erzbifchoffs au Lyon hirtlicher Unterricht, in \^el* 
chem von den Quellen des Unglaubens und von dea 
Gründen der Religion gehaxideH vi^ird. Auf aller-* 
höchflen -Befehl überfet;^t. e6, 1780. gr. 8« 

Das Buch der Ffalme zum allgemeinen Gebrauch an-*' 
dächtiger Chriften. ebeni'1781. gK 8- . * 

Erinnerung an de^n E^^jefuiten JIrn. W u r s yreged £eU 
ner Trauerrede auf die Raiferin. ebend, 1781. 8* 

* Schreiben eines Oefierreichifchen Pfarrers ülber die 
Toleranz« ebend« 1781^ *— Xites Schreiben, ebenda 

1782. 8. : ■ ^ \ ' 

^Tesct.des Augsbürgifcben. Intoleranten mit den Noten 

eiqe^s toleranten Oefte^-reichers. ebend.' 1782. &. 
Guti^hten. etlicher HoUändifchen , Recht'sg&lehrten über 

die Gtnndfätze , welche die Curialißen auf die; Bahn 

bringen, um die vom katholifcheu BifchofFe u. G«iJt* 

lictikeit zu Utrecht zu unterdrücked. Aus dem Fran» 

zöfifchen. ebend. 1783. 8- 
llirtenbrief dea . bochwürdigften Herrn BifchoFs zu Pi- 

fioja und PratO an die Geiftlichkett und das Volk^ 
\ der ^tadt Prato und ihre* Sprengeis ; nach der dritr 

ten Flprentinifchen Auflage aus dem Welfchen über- 
' fetzt, ebend, 1788- gr. 8. 
♦Neuefte Bey träge zur Religionslehre und Kirchenge- 

fchichte. ifier Jahrgang, eh. 1790. — 2ter Jahr* . 

gang, ebend. 1791. — 3ter Jahrg. eb. 1792. 8» 

Ufit^r feiner Auf ficht er fehlen die 

•Kirchenzeitung. Wien 1784 — 1789> i» jedem Jahr 
12 Stücke in 4. -' 
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WiTTWER (Johann KoNkAo), 
, Vater des- Folgenden; 

' • \, . • 

-■^ , . - I , 

Studirte zu Nürnberg, Jena und Altdorf ^ . erwarh 
fick hier 1742 die ntedicinifche JO^ktorwilrde ^ und reifete 
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hierauf nach Strajsburgj wo er ßch his 1745 'i« 'der 
Anatomie , und Hebammenkunß übte» Fon da begab er' 
fichnach Paris ^ und kehrte durch die Schtveitz zurück 
ins Vaterland* 1h demfdben Jahr (^744) ^^<2 ^^ i't 
das medicihifche HölUgium aufgenommen* Von i759 
bis 1773 war er Lehrer der Hebammen* Im Jahr 1761 
Jrhielt er die Stelle iin'es Stadt • und tJofpitalarUes i 
1763 tfnt er in das^ Seniorat feines Kollegiums i über^^ 
nahm 1767 ^f^d i*J^2 das in demfelben wech feinde De* 
kanat, und rückte i774 i^ ^^^ vorderße Stelle des\ KoU 
legiitmSi welche rhit dem Titel eines Senior prtmarius he* 
Tuichnet wird. Geb. zu Nürnberg am üSßen März 1720 ; 
geß. am lOten May l775* 

DilT« inaug. de vomitu vonütus remedio« Altd. 1742« 4« 

Er vollendete die von G, Lu Huth angefangene j aber 

nicht weiter^ als zu din Bögen L des tten Theils ge* 

brachte Ueberfetzung iH>n Wilh« Miiuqueft*»de 

la Motte AbbandL vop der Cblmrgie; der ^te u. 

. 4c« Theil find ganz^ feine Arbeit* (Nürtiböi^ 1762 U. 

1763- 8.) ^ 

^•Verj^l. WilVs KUmbeVf. GeÜ Lexikon TK 4. 8« JB69 u. t «^ 
JS^opit/eh^ens 4tm Supplemencband 8« 41t u. f. 

^iTTW?R (Philipp Ludwig), 
des vorigen Sohn. 

Studiru , neben genoffenen, Unterricht feines Vate^ 
zu Nürnbergs ^ Altdorf und Strafsburg ^ wo er ;i774 di€ 
mediginijche^ Doktorwürde empßeng^ und 1775 nach fg.* 
ris reifete* Im folgenden Jahr ward er in das medicini* 
fche Kollegium feiner Väterßadt aufgenommen ; worauf 
er- prahticirte^ bis er i783 ^if^^^n Ruf nach Altdorf xu 
einer ordentlichen medicinifchen Profeffar erhielt^ die er 
l784 ö'*''**'f aber fchon das Jahr darauf ^ wegen hypo"- 
chondrifcher Schwermuth^ niederlegte^ und nach Nürn^ 
berg zurückkehrte* Eben feiner Gefundheit wegfh unter» 
nahm er eine Reife nach Wien f ^von wo er über Mün* 
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ckmt und Augsburg zurückkam. ' Eine Ähnliche Reife 
machu,^er im Sommer i7jk> in die Rhein gegenden^ die 
aherfo wenige als die vorhergehende^ feine zerrüttete 6e» 
fundheit wieder herzufielleh Vermochte. . Geb. zu NUrn" 
6er g am iQten May i762{ geß. am Si^en D<c. 1792^ 

Diff. inaug. fifieiis ideam dfirpVnratorii n^ftri* tempqri^ 
bii9 accoannodatU Argent« 17/4. 4« . \ 

*Kede,, an cLem feyerlichen Vereinigungstag der/ ge« 
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wer, — errichtet von feinem Sohn, ebend. r78Q« 

Ueber den pngflen epidemifcben Katarrb. eb. 1783- 8f 
Dem Andenken des verdienitvollen Mani^es D. Jak. 

Reimbold SpielmannVs^ der Arzneyk. D. und 
^ öffent). Lehrers in Strafsbur^, geheiligt. Helmft. uu 

Lierpzijg (iy840 8- Auch in Cr ^11 's ct^emifch. An* 

nalen 1784* St/ &. 
An mein entfchlafcfi^et Dorcben! gefcbrieben in der 

Stunde ihrer Beerdigung am 4ten Mart .1784. Fol. 
Nik>atis Tulp; dem l^rieiierjubiläum Hrn. Fredigeri 
vMörl geweyhet- Kärnb. 1785- 4* Auch in Bal* 
, dinger*s medtcin« Journal -St. 13. (1787.) 
•VerfaflTung, Gefetse und Schriften •Verzeichniis des 

Xiefekabinets zu Nürnberg. 1788. 8- 
Archiv für die Gefcbicbte der Arzneykunde in ihrem 

ganzen Umfang, ifien Bandes^ iftes Stück. Nürnb» 

179p' gr* Ä» (V^on der Exifienz eines nun Stücks^ 

dejfen Nopitfch er wähnt if ßndet ßch nichts*) . - 
Briefe an Aerzte. Erfter Bpef , über die .berrfchendcn 

Krankheiten im Winter 1788 bis 1789 in Nürnberg. 

ebend. 1789* 8. \\ 

^Entwtsrf einer Gefchichte^ ^es Kollegiums der Aerzte 

in der Reicbsflädt Nürnberg^; eine Einladungsfchrift 
, 2u der öffentlichen Jubelfeyer der vor 200 v Jahren 

gefchehenen Errichtung deilelben. Am 27lten May 

1792. ebend. 4." , \ 

Hede zu Joachim Camer^rri Gedächtnifs ^ gehal* 
ten bey der 2Ö0Jährigen Jubelfeyer des ""Nürnbergi- 
fchen Kollegiums der Aerzte > am 3oftei^ May 1792;. 
ebend. ,1792* -4. s . . - 
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£uii heraus •* ^ 



Deleötus difTertationum tnedicarum . ArgentoratenHüm. 

,Voly I. Norimb. 1777. — VoV. II. ib. 1778. '— 

Vol. III. ib* I779«: Vol. IV, ib. iySi..Qmsiu 
* Vorhericht zu blumauer*f Schrift: Meio Dank äa 

St oll. 1786* 4, • 

Recenfionen in der Nümbergirchen gelebrten Zeitung 

und in der Allgemeixien Deutfchen Bibliipthek. 

SeiaBUdaifs voti« C. IT. Jßock' in deflm Saminluii^ ron Bild* 
nÜTen geiebner Malier H. 5. (x798.) 

Vttgl. Denltmalil der l^'reundfciuft dem verewigten t>. P. £••_ 
If^iittver — . errichte Yon P.-/i 6\ Vogel, Nürab. i7Sf3« 

4. — S^hlich/te groll's IfeJirölQg aiif das J. »7^«. B* i. 

5. 370 — «g3; — Hotk^s £0 eben erwähnte Sammlung, —r 
JS'op i tjfh* ens 4t€r Supplementenbaiid zu fF'i/Z'/ IfttirnK' 
Gelehrten Lexikon S. 411 — 416. — - £ r n e /l i a." a. [O. S/ 
fl07 — ai7* ^ ' 






WiTzfeNMANN (Thomas). 

Magißer der Philofophie ^. hernach Jiandidat des 
Predigtamts im Würtcmhergifchen, alsdatm Hofmeifier 
niif "Reifen^ zuletzt llausgenpffe des geheimen Ruths 
Fried r. Heinr. J acobi zu PempdfoH hey Düffel" 
dorfß Geht zu Ludwigsburg am 2ten November i759» 
geß: am Q2ßeh Februar i787- 



• ^ 



«Gdttlicbe Entwicl^lung des Satan» durch da« Men-\ 
fcbeiigefcblecht. Deirau'1792. 8- * * 

*Die Refultate der Jacob i Wien und Mendelsfojhn- ' 
fcben Fhilofopbie, kritifch unterfucht von einem 
Frey willigen. Leipzig ^I7Ö8» 8» . 

Viele Auf/ätze in Pfehningar's Sammlungen z'u Cf*' 
nem chriltlicheii Magazin; nämlich: Gedanken voh 
' der menfdblichen Offenbahrüng der Gottbeit (B, 2* 
H. 2. S» 30 — 42.) — Klage Tß. I. H. i. S. 504.) — 
Ueber die lymbolifche, Offenbabrung Gotte« (B. 2* 
H. I. S. 173 — 1780 •*• Ein pfalm im Gefchmacke 
David'» (B. 2. H. 2» $. ISO») — Ueber Scbwär- 
xnerey (B. 3. H. 2. S. 72.) -— Ueber den Geift der 
edelften M^nfcben (B. 3. K. 2. S. 76.) — Pfalm 
XXII (B. 4. H. I. S. 150.) — Halm VIII. (153.) 
•^ Zum Dramatilchen der Gefchidite Jefu (B. 4. 

\ IL 2. 



} I 



WinBumfimn (T.) -^ ▼• VtroaMsa (E. Wi W,> ^ 

H, % S. l6t«-^ldS.) — All Oott (J76)4 -¥» JeTuI 

lebt (183)- 
£)n Königftlied; in Ffenni iigiOt *i Aepert. Okt d«tip 

kende Btbelve^ehr«r B.'n^. H« X* S^ 130. / 

Auffalte jm Kirchenboten* 
An den Henni Prof, Ean't( im Teutfobcii Mttiettm 

a St. I7ft^* » ' 

Nach feinem Alfierhen häm noch heraus: 

Did Gerdiiebte Jefu nftch dem MatthäuSf aA§ Selb|[^ 
beweif ihrer iZuVerläiliglieit betraebte^ Mit eme^ 

Yorred«':V* Joh« Friedr« ELleuket« Leipa;l789*8< 

' < - ■ 

WiTZLEBSN (Friedrich StEGidVNi)). 



^' Geh*- zu ^uerfurt . * . ; geß^ 



• « A 



■ •\ 



Diff. hift« trium antiquörum numitniatuiki Plautillae« 
Antonini Cftracallae et Gallieni cum Venete 
Victriöi eJtp)i<^tionetn oonttnen«. Halae SaKeae 1740« 4. 

Selec^a ,quaed«m nnoiisinatir Gnfaca , ^ inedita faactfnui»' 
nunc explicata. Ltpf« tf54^ 4* 

Cataloguft numprum aurediPuoi, argenieorun) « aeraotnm 
Tetemm « ^ tarn Graacorum « . quam Romanorum f nea 
non Bracteatorum et Solidonim« ibid« 177^. 8« 

Hene Gedarilien von dem aufgeworfenen Kaifet Ae« 
llano; in J« F. v. Ludewig^s gelebtten Anaeigan 
,B. 52; S. 301 — 3CHS- - r 

Xitgh Saxii Ou0taM&4 Utut. T, Vit. f* td. 

1 ■ • , . t . • 

N ■ > 

von WpBESKk (ErJNST WfTIStAVS 

Wilhelm). ' 

Studirte in der RiUerakßdetHie tu Srandenlurg uni 
in der Schule tu Jiloßer Bergen f trat aUianH in die 
Dienfie des Reichsgrafen von Ne^wiedf und ßieg his 
tum Major 4 Nach iQjährigen Dienß nahm er %^64 fei* 
neu jibfchiedf und begai ßch tur Eifangelifchen, Brüder* 
gemeine nach Herrnkutß wo er Mitglied der Vnitatsdi* 
rektidh wurde* Zunehmendi tiränkliehheit nSihigte ihn, 
FMnfz€h/Lur Bandt tf 



> 
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?58 ▼• WonEiwi (E. W. W.) t. WöcttEÄ (K.) 

yicÄ 1784 *"'' R«Ä« ZK 4ftgth€ni GS, z« Luckenwalde 
in der Mark Brandenburg am lagßfn November \72fs 
geß. ätn tßten Dectmher JI795« . 

♦teedicbte vermlfchten Inhalte Fraiikf, ikm M, X778. 8» 
-^ 46e Sauimlung. Leipzig 1775^ 8. 

* Sechzig Oden aus dem H o r a z und dcey Eldogen «tis _ 

dem VirgiL Leipzig 1779. 8« 2te faß ganz um* 
gearbeiie Auflage* Görlitz 1795. 8» x 

* Homer '« llfttde, von neuem nietrifch überfetet. ifteiT 

TfaeH, die erften acht Oefänge enthaltend. Leipzig 
1781* — ötcr Theil. ebend. 1785.-^ 3ter Theil, 
die letzten acht Gefange enthaltend. ' eb. 1787. gr. 8» 

*Tra)men^> dem Köhige David nacbgefungen. Win« 
terthixr 1793. 6* . 

•ZyprefTenzweige um die Urn« Ludwig*! XVL Gör*- 
Htz'i793. 4. ' / \ 

^Memoriae ,Ciroli Adolph « Sx^hmchmann fa- 
, crom. ibid. (1793.) 4- .^ , ' ) 

Au ff ätze in periodifchtn Schriften i z. B. in Wielaad^a 
Teutfchen Merkur, (^Vt einein der frühern Bände} eine 
* Poetifcbe Ueberfetzung von C o 1 a r d e a u ' s jp^plftel' 
der Heloife an Abalard. 

Verfchiedene einzelne Gedieht e% 

VergL Intelligenfzbl^tt ztirAUfc«. Xkter* Zeimkig 179^.8. 84 S 
V« f. — * Ott 0*4 I^exikoii der QberUufits. Schrif tAelier B. S« 
A^iUieU, fi. S. 537 u. f. ^- Er.tiefii a. a» O, .\ 817* 

von Wocher (Karl). , 

Geheimer. Bath zu Leßs in der Graffchajt Feld'^ 
kirch. Geb. zu ; . .,.• i7ft. i'^fß* . . • • . 

, Apocalypfe de la raifon. .^ . . 8« ' , 

StofF zu Betrachtungen für Naturforfcher und A^fs&te.^ 

Ulm 1779. g^» 4- . . , ' . 

Hechtlicbes Gutacnten in Inquilitionsrachen^ wider die . 
Kindesmordes "wegen pei>ilich^ prozeffirte Ma-gda-' 
lena Ftölioh voi^ Bännicken im Thtirgäü. Chur 

1785- 4-'' / *. ■ ^ ■ 

Vergl. Teutrchlftiidfl «chtzehfitn lahtlmoA«rt{ ciu* penodlTch» 
Schrift fax das Uhx 1736. H, 9. . » 
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^ ; WooAÄda CM. A.) Wqcw- (L. A.) ^ ä^9 

WoDARCH (Matthias Arnolp). . 

Protakolliß der fiandelsd^putatiorjt. zu Hamburg: ge* 



• • • « 



boren tu • '. • •i-gcfi* 

Die Begebenbeiten David Simpel*8| ödet Erzäb«« 
lung von delTen R^ifeii durQb die Stadt Xjondoa und 
Weßmünfter , u^ -einen vf^abrhaftigen Freund zu fu- 
cben^ gefchrieben durch ein Frauenzimmer; neblt 
der Yotrede des Herrn Heviry Fielding^f in da» 
Teutfclie überfetzL Hamburg 4746. 8* 

Heinrieb. Stebbing's — Rechtfertigung de* Cbri* 
' fieiitbums .^aus Gründen der faeiL Scbrift« oder kur- 
ser Entwurf der Streitigl^eit * zipirifcben Chriflen und 
IDeiftehf iii 2 Theilen^ worinnen die EvangeHfcbe 
OiFenbabrung wider die Einwürfe gerettet luid der 
Beweis • der Wakcbeit der Ghtiftlicben Religion vor- 
getragen wird ; aus verfcbiedenen f zu Folge ^er R« 
* Boylifcben Stiftung in den Jahren 1747, 1748 und 
1749 in der St. Marien Tfarrkircbe zu London ge- 
, baiteneh l^redigt^n in ein zufammenbai^gendes We^k ■ 
. gebracbt, Au^ dein' Englifchen überfetzt. Mit einer 
' Vorrede von Nlk.' Nonne-* n, der heih Schrift 1>« 
und Prof. u. f * w. Bremen 1758<i gt. ß. , 

"^Vom Straudrechte. ifter ^heil "^^ Jacob Sphu^ 
b a c k * s , Syndici der kayferl. freyen Reicfasftadt . 
Hamburg, Abhandlung vom Rechte des Strandes; aua 
•'dlem Lateini£cben. überfetzt; auf-Koften der Oeputa<* 

^ tion des Hambürgifcfaen Gosbrnercii herausgegeben V« 
Job. Chriftian .Gxeilicb^ Bamb. IJ^^ 4- 

WODITSCHKA, S. WXSSERICH. 



W.ö c Kx (L E o p 6 1- D Andreas). 

Infulirtet Abht in KirehfiaU^ Faffauifcher geifllicher 

fintÄ, Stiftsdechant zu , Mattfee im E'rißift Sahbutg^ 

und Pfarrer %a Obertrum. Ceb* zu 4 . -. im Salzhurgi^ 

Jenen Gebirge um gten May fj^n geJL am i%ten Oh 

tok€r.tp^0 
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26o WöcKL (L. A.) ' Wduiiu (P/JL) 



\ « 



N 



G«dfliiki^ jjfher «Ite Fifaigkmt 4es Maaüob«« ; eioo Hede« 
jgebalten in der Akademie su Bvir|^aufen am 12 OkU 
1774, Bur^baufen u« IV)i2ncheii. 4. • 

* Kurze £riiineitiii|^ über die 'Oe^erreiehifche Straer* 
R^gttliniofc. Widn 179a B* 

*]Meine Bedenken über Aufblärungt . aU Beytrige aur 
Befördecnng derfelben. Frankf. u* Leips. («Sa/t^i»-^) 
X793. 13« 2te Aiiflajge. . FtankftvtikXeipB. (Pajjau) 
1794. 8. ^te Auflage, Wien iyg^, 8. 

'*Wb8 foHen jetac alle Stande thüil? 2 Bände. Augi* 
botg 1796* gr. 8. 

Predigt^ gehalten «u MattSee nm Fefte der Himmel» 
fahrt Maria 1792 ; in «f«» gelammelL. Schrift. up£ 
Zeit« «wr Vertbeid. der Relig. u. WabA* B. tl. 
. * ■ ' 

' WöLDiKs ^(Markus). 

iSutdirte zu Küpenkage»^ ward «fort 't7i7 Saccw^ 
laurius der PhilofophUf fiudirtt frit iieftm Jahr •aUdann 
weiter fort tu Wittenberg und Jen4^^ und k^rte i7fia 
nnvh KcpenKagen zurück^ Und ward dort ijau vU WnU 
kendorßfche KMegium aufgenommen y worin^ tS junge 
Cdeht^e wohien », die fi<:h hauptfdcUich im ' j^eden und 
Difpütiren üben» Im J. 1703 ^^^ ^ ^^ Predigernn 
die^Jäköiikirche zu Wurde m Stift Ripen. bn Jakt 
1731 erhielt er eine tkeologijche ProfeffurzuKopenio' 
gtenm Im /• 1734 ^^i ^^ dabey zum jiffeffor des' Mif" 
fionskollegiUmß. und der Direktion des tVaifenhaufes er^ 
nannt; wozu ij^ä^ die tkeologifche Doktorwürde kann- 
Geb. zu Sommerßedt^ einem Dorfe im Herzogthum 
Schief swig am ü^ßen November \6^i ^^ gefi. am ^6ßen 
November 1750. 

Mofis Maimonidit Tractatua de ciblü re^tis, in 
Liatinam linguam'verfui notitque illuftratut« Hafniae 
1732 u. £F« 4. Es find 6 Dijputationen^ die hernach 
zu fammen gedruckt wurden, ibid. 17^4« 8» 

DUr. de unotione *fideltum I es 2 Coriatb. t^ 2(» et"¥£ 

XLV, 8. ibid. 173^.4. 
Adnotationes ad partem poftremam capitis tt TraetJittts 
^ Chägiga Talmudis Jeruialettiuni. ibid. aod. 4« Dn^ 
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WdLoiJU fAt) 06x 

I -■ 

- mt'r fiMtf er Ms mm y^uMfitf vtrßorhtfum ShMteip 6«'- 

r «y^, lüAtor xit Jß-jciilKcikjiirr^, tm^efangene und bU 

Si i€o befbrgie' Jrheit foru. Dazu gthArm die $ 

%iäehfi folgenden Sehrifien^ die aU' D^putäiionen er- 

.' fekienen^' 

Txftclatus Tatnmdick (äagig& oap. in. Gemar» I« lera- 
" Iklettitanaf, fj«tiiie ver& notUque lUoftrala.. Hafoiae 

^-** — — eap«, HL Gematft H .et III leruC etc. ib. 

173«. 4- . 

*-•' — , — » eap. m. Gemara IV et 0^uenie«t etc* ib. 

1737-4 
' Diu. t'alaiodici Bal^ylonic^ Tractatui; Beracbotb caput 

II Latine vertit' aatiaque- iUuftravit. Jbid.. ^738- 4* 

Damit emfde Ge* Eliexet Edz^rd**$ angefangene 

Arbeit ein Wenig fprtgefetxt*. Die weitere Fortfetzung* 

Witerblieb» 

DUL theoL Ae necefittata quotidiatMier ftantium poeni- 

. . tentiae. ibid^ 1734« 4« 

Dic^a dai&ca veteris Teftainenti, ibid. 1735» 8^ 

DilL Apologift pro ctütu Dei publica in iiova Tefta« 

^ ineir|;o«' ^l^rttcula I. ibid- eodi^ «— Fartica 11.. ibid. 

1736* 4» • > » 

•«-.th^oL inaugft qua Confeffionemllafnien&mL» »bea- 

ftis Hefonnatöribus. Daiuae in Comitüs Regni aana 

1^30 Regi et Senatui Regni Panici exhibit;a«D ^ in 

memariajbiL factae ante ducento« bosce annos in Da* 

tiia reformationis f. brevibtta adnotatLonibna iftuftra« 

^tam^ publico exaniioi fubiicit« ibtd I73&.4^ 

«ii.» I et II: Fo&tipnes fidei Cbriftianae eanimque pro* 

batienea felectae. ibid. 1740. 4- ' 
•— I — VIII; Apologift condonatörum BTan^Ucomm 
adverfua accufationem BpiCooporuin et CTericonun 
pontificiomm Regt et Senatui x^eniae edibitft in Co* 
mitii« HafaienUbtta m» IJ3P; nunc l>aziice Latine 
edita» cum tpfa aceufatione et brevibus notia ülu« 
JGbrata. ibid« 1738 *^ 174$- > 4- Nicht geendigU 
Comnendium Theologiae theticae , in ufum fcbolaram 
iuuu S. IL Matellatia editum. ibid. ' 1747. ft^ Nova 
editio notii iUufita^ft a Munkio/ ib. 1764« 8- 
Anmerkung über SA. Job. Tuffani Danifobe polmet- 
/ fchung der 5 Biicber Moßs; Jn^ iften Bami. der 
Scb^iuen der böaigit Oäaifcben Societit der Wif. 
ienfcbj su.Kopeahfgen« -^ Aoäl^aung einer cabba- 
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26fli WÖK01II» (M.) --- WöfcFINGM (A.) 

' fr • '. . * » 

' ^ Uftifc^ea JVIünse; thend. -^ AbfaAAdlung vdfn' Ur« 

iprubge der Grönland ifchen Spraobe und von ihree 
'^ 'Ungleichheit mit andern Spracnen; ehend. Bw^2, 

Sfiine Heden • und Programmen flehen zMm Theil in der 
^ DäniTchen Bil^liotfaek; 2» £• Oratio Jubilaea die 31 
Oct, dicta; im iflen Stuck S« 309 Mf ff. -^ Or^ in^ 
obitum ,Cbriftia»i Wilh, W o rm i i » Selandiae 
Spifcopi« — Fi'ogr. in pbitum Martini Reen- 
ber'g, Praepoliti Selandiae etc« <$/, t.^ <S» 4^9 /9^7*-^ 
Frogr. in obitum Nyr'opii, Epifcopi CbfiftUnfand/ 
Frogr. in obitum Magifiri Hummeri, ' 

Vergl. Goetten' s- jtiztUh. $ei. Europ« Th* 9- S* 7oa^"7SO, 
«— yio/^r* s Bc^trai; zu einem Xcxici^ der jetsStlebi/Theolo- 
g^ S. 766 u. f. — S chmerjahl* s Nachrtchten' yran- 

'. )üngft verftorb. Gelehrten B. «• S. 343 — 548.' — ^ Viu M'^r^^ 

^ci irSidik^, S» TheoL D« in Unlverfiute Halmenli» Hafn* 

i7^a. 4. — Unp»rUie)rifc}ie 2UtclieiihiXlori|^ dfri N» Tv Tb. 5, 

WöLFFER (Dietrich Christian). 

' • ■ .• * 

Superintendent der Piltenifchen Kirche und Affeffor 

" des Kon/jftoriums und Paßor des Neuhaufifchen Hirch» 

ffiielsj in Curlandp r Geb^ zu , • • •; gefi. • • r^* 

Dia Sprache der Indi^erendifierey in dem Difcours 

' Jobt Ebrenfr. Zfchackwitz vom Uriprnpge dea 

Götsendienftei»« Danzig 1759. 8» 

' Betr^9btttngen wichtige^ AusTprüche das heiligen Gai* 

ftes über befondere Angelegenheiten des. wahren Cb|:iw 

. fientbüms, zum Nachdenken allen denen,. die Cbri« 

fken feyn wollen , überreicht u. C w, eb» 1746. *8» 

Der Ungrund einer zu erwartenden allgemeinen Juden« 

bekehrung,' in der Beleuchtung der Gedanken, die 

— ' Herr J. F. Heffelbere von dem Subjekt der 

Faulinifcfaen Worte Rom^ XI, ^. 6. der Hamburg« 

* vermirchten Bibliothek ain/chalten ..laßen ^ erwief^n 

von u, f. w. ebend. 1746. 4t ^ 

Die heilige Faftenfeyer in der Luft der Seele an dem 

Leiden J efui entworfen u* t* w« Königsb. x/^i, gr.g» 

WOLiFIl^QER (ALOYff). 

Sxjefuit und Doktor der Theologie ZM München; 
geh. ZI* . , • « 17^0 i geß^ am ^ien März 1799* 



\ WÖLFIKGÄft CA.) V» WoLK«t(ir (L. K.) ÄÄ3 ^ 

Tb6olo|^clie T^feft^und Difputationen » • ^ « 
*^*Beyträ^ zur Augfburgifcfaen Kritik der Krieiker, t& : 
- >br Augsbufgifch. Saounlung der'Schriftea zur Skeiier 

nier Waiirheiti und zu m^hrätn ähnlichen Schriften^ 

, \ . - .• ' 






von Wölkern (Lazarus Karl). 

Sutdirtp zu Nürnherg^ Rfig^nsburg^ Altäorf^ Strafst 
lurg und Leiden^ hMt fich. htrnäek eine J^eit lang zu 
fnris fiuff i^ard iTifi »» Altdarf Doktor ihr Rechte^ 
zu Ende deffetben Jahrs Syndikus zu Nurnherg^ 1^*9 
außerordentlicher Konfident y 17SO ordentlicher Konfu" 
Witt und -dffeffor des llnHrgerichts^ . %Jq6.' des Städte 
wtd Ehe'' auch JLand* und Bauerngerivh^s y/ i^/^Ö aber 
itorderer oder Rathslionfulent. Seit 1709 war er fürßL 
Schwarzenbergifcher Rath^ weil ihm von diefem fUrßL 
tjiaufe die Beforgung verjjchifdener wichtigen Gefchäfte 
war aufgetragen worden., Gelu zu Nürnberg am oßfien 
April 1695; geß. nm.*Jteii September 1761; ^' 

Plfll iaaug. jd^ privUegüs /odidlls et poenalibus« Akarf. 

I7I8. 4» V V ^ . 

*Veirtraute8 Sepdfcbreibea ^n Hsb> Job, He im f. van 

Falkenßein, dijs Ebre des heil. Beicbtigers Se- 

. baI4i^9 d^s Schutzpatron«^ der Reiobs&a<k Nürnberg 

lüid dereVi Hauptpfarrkircba zu^ St« Sebald, wider 

. diefem i^ der Nordgai^ifcben AltertbiiiDer ifter TheÜ 

gemachte unglimpflicb« Ejinwürfe gerettet. Nebü eu 

, }iem Anhang der merkvy^ürdigften JLebeiiAumftande» 

Thaten und Wunder dlefes beiL Scbutzberm aus al* 

, ten Urkunden, auch deffen beigefügten Bildnifsund^ 

Grabmabl in einem (aubern Kup£erftich ; von\einem 

Liebhaber der Catbolifcheu Ai^tthiimer« (Nürnb») 

1735- ^oh ' . ^ 

* Commentatioi fuccincta in Codicem iuris ilalutarii No-^ 

. xici« adec die im Jahre öhrißi 1564 verneüerte, a^icb 

aus den uatürlichen und^ göttlichen fowahl. al^ an« 

dern gelft • und weltUchei^ itejcbtenv nicht minder 

. aus den Hiiloi;ien,, und mit' vielen fo einheimifch|3n 

, aU fremdem , fahr öütalichen Anmerkungen uad Fme- 



judbiU «rliutertc NuriiiMrgifcbe Refonnatloil^'^ldraii 
xfter Tbeil die «rfteo 13 Titel« oder eine «usfubrfi»- 
«sh^ Anwetfung toii den Gericbten, ulid dein- su 
Niiniberg üblicbto gfripbiUcheo Pr#^eCi ia ficb bjilL 
Dem verfcbiedene yprläu&ge.A^tbeiiuQgeii, dano eine 
TÖUftaadtge Einleitung von dei^enjenigen Numbergi* 
fcben Gericbten, Aemteirn und Deputationen 9 wo 
recbt«*'und endete getft«. u* weltlicbe Serien gl^icb« 
falls engebrncbt« entfchiedent und ebgeurtbeilet wor* 
den; wovon, aber in der gedachten Nürsibergifcbeo 
Refonnation noeb nicbts ^ap fij|d^ ift» vorgifetaet« 
und biet und dar verfcbiedene an mehrer und völUr 
ger Nacbricbt dienende berdndere Nümbergifcbe Sta« 
tuten und Gefetae, alt i^tadtbauw- Appellation- Ge» 
Tichts* aucb Wei^elordnung, Krieeetartmel 9 und Ge* 
nanntenpdicfaten,' nicbt minder bey Ertbeili^ng der 
Urtbel, Urbunden und Adjudlcationsbriefen übliche 
Förmulae beigefügt find; Dei: 9te Tbei) abar von 
Cbntracten und aUerley Handtbierungen , auch von 
Ffandfcbaften , Vorgang der Gläubiger« Eigenfcbaf« 
ten ,: Gebalgen und Heyratbea ; endlich der 3te TheiV 
von Teftamenten, Erbfchafteni Inventuren« Abtfaei* 
lungen und yptmundfcbaften bandelt Nümb« 1737» 
%\ Alpb. in fol. ^ 

«llidoria Norimbergenßs diplomaticaf oder Zufammen« 
trag der vornebmften, von den glorwürdigften Römi- 
fchen Kayfern und Königen der Kavferl« und Reichi* 
freyen Stadt Nürnberg von Altera her ertheilten aU 
Jergnadigften Freyheiten« Begnadij;ungen und Con«' 
ceflionen » aucb anderer, zu deren gründlichen Erör> 
terung und mehreren Verftändnib nötfaigen glaub» 
würdigen Urkunden und ZeugnUfen , mit beygefäg- 
ten fowobl die alte gelß- und weltliche Aeichs* ali 
äiüch (lürnbergircbe Gefcbicbte t Gefeta,e und Hechte« 
ibfoiiderbeit aber die Hiftoriam medü kevi und erliu« ^ 
terte Nurnhergifche Reformation noch mehrere er^ 
'klärenden und bawabrenden Anmerkungen, ebend» 
1738' fol, ' ^ 

*Singu)arla Norimbergenfia « oder ana denen geift« und 
weltlichen Rechten uncl Gefchichten fowobl al« glaub» 
würdigen ZeugnilTen befonder9 erläuterte Nürobergi* 
fche . Aliartbümer und andere vomemlicb merkw^* 
dige B«?genb eilen , auch infonderbeit au Nürnberg 
gepflogene \ Reicbabandlnngen und Zufnopmienkönfte. 



' von Wqi JUiB« ^ (L. K.) ^ . %g^ 

!&•• Sluoks : Ton den Tempel der Duneil» «rekber 

. TOT . Alters, auf. der Burg sü Nürnberg gefi^t^den, 

nacbmeW «W su .£hi:e|i' der ^a? gftretha'gewid- 

inel: worden. Wobey, aii mehrer Erläutemng vondea^ 

WM iie TeuUehen unter A6id Worte Gptt^ Teu^ 

Xentfcber, ehedeite verftanden habeu follent |inch 

^#lMi der Teutfcfaen erSem Urfprunge und Religion 

^ ^fio^^/reU, > aU tron einem andern alten TeutTchen und ^ 

' TanM* Jienannten Tempel kürzlich, gebandelt wirdL 

N^bft ewMi Knpferftich. Nvlrub. J739. fol, 

* Kurze, und b^efaegrundete , aucb 4u mebrer Er|änt^P 
. rung der Teurfobiaii Staats- und Heichsgefcbicbte die? 
'. nende Oi^danken üb«r Ani Alterdium und den ^Anfang 

der Unmittelbatkeit 4#r Reiebs(reyen Stadt^ Niin^ 
borg, ebend* 174S* f^ ^ 

* Beantwortung der iieuerlidi l(und gemachten Vorfte)» 

lung über aie Frage: Ob au Kaiier Heinrich dea 

III , Zeiten Bifchoff Heribert aü Eicbftädt feinen 

Sita nach Nürnberg in das E gl dien • Klofter ?er^ 

^ legen wollen? foL , * 

* Zuvetläfiiger Beweis, dafs die fo l>etitehe Aaalyfia 

certa, oder Auflöfung der • Frfige; 01> der XV Ekh^ 
ftädtirche Bifchoff Heribert im 11 teil lahrbundert 
feine Reßdenz von Eichßädt nacb Nürnbergs oder 
tiacfa l^euburg an der Donau Verlegen wolmnf we- 
v^ der alt wa^r, noch ala ungeaweifelt ananfefaen. foh 

* Neuere Anaeigen und Beweife Von verfchie^eneakai* 

ferlichen Reichsamtlenten ^ welche ron dem Jahr« 
1273; zum^hl von den alten Grafen von Voburg, in 
Bayern und Reta in Oe^erreicb« su Nürnberg Midi 
enthalten blibeil? Nebft einigen au mehrern Beftäti« 
gungen voir Kaifer Adolph*s aii NaflTan' Vorfahren, 
Nachkommen und näcbften Anverwandten.! auch den ' 
Burggräflicb * Oefte.rretdiifcben Leh\sn' fowobl, als 
allen Hof^ und ErV« Beamten, und dem Nürn* 
bergifchen Wappen beigefügte Nachrichten, Ver* 
seichniOeiol und andern Anmerkungen« 1747. fol. 
* Unpartheyifche , au gründlicher Einliobt und Beurthei* 
lung der Nordeauiichen und Numbergifchen AUer» 
thümer dienende, auch atif Veranlailung, und Vei* 
langen mitgetheilte Sitae und Fragftücke. 1750. 4/ 

VcrgU WilV f Niiniberg. Gei^hrtei^ Lcxilcou Tb» ^8, üSir- 
t84- •"» N0pit/^h*€ni' 4ten Si^pplvineutbajid au di«ieiii Le* 
> Tüiwk a« 4f7* >9> DcdncdciubibUothtk B. i. ti 4oo» 
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a6$_ jon WöhhKWK £J. C») 

von W<>LLNER (Johann Christoph), 

ErbherraufGrols- und Klein -Rietz, . 
Birkholz, Rasmannsdorf und DiaHensdorf, 
auch ,Rietz- Neuendörf im Beesjkowi- 

fdhen Kreife. ^ 

Erß Kandidat des Predigtamts ^ hernach Hammer^ 
rath des Printen Heinrich von Preußen und H^anoni'* 
Jius- des CberkoUegiatflifu JL JU -Fr* zu Halber fiadt; 
feit l786f 1^*0 er geadelt.wwrde^ geheimer Oberünanz* 
rdtk und Intendant des kÖnigL Bauwefens zu, Berlin j 
feit ^iSS konigL PreuffifAer geheimer Staats • und Jw 
fUtzmihifier ^ Chef des geifilichen Departements und der 
Evangelifch - Lutherifcheß Hirchen und Scbulfachen, 
au€h aller Stifts- und Klofier^ ingleichen die kathoU" 
fche Geiftlichkeit betreffenden Sachen ; erfief Prdfident des 
Evang» Luther* Oberhonfiftöriums^ ^er kurmärkifch^n AmtS" 
Ktrchenrevenüen" und Armendirektoriums; Oberkurator 
der Univerfitäten tmd Kuratpr der Dreyfaltigkeitskirche ; 
Direktor der konigL Bibliothek^ der Kunfikammer^ des 
• MedaiUtkkahinets . und der BibliothekskaJTe ; wie auch . 
frofß * des adelithen Frduleinßifts zu Heiligen Grabe* 
Im /. 1797 ^wurde er die f er Aemter entfetzt ^ und priva* 
tifirte alsdann auf feinem Gute Grofs • Rietz unweit] 
Beeskäw^ Geboren zu Döbtrhz jm , Havellande am igten 
May. 173s; g£ß* am iiten September igOO« 

*]Pred|gten (ohne Benennung des Druckorts ^- der aber 
geivifs Berlin iß), \iy6l» 8* ö neue Außagen fuhren 
folgende Titel: Predigten y vom Jahte 1761; nebft'ci-. 
aet merk würdigen maurerifchen Hede vooi nemlr« 
eben .VerfalTer , welche iiber Manche« Licht verbrei* 
tet, ilanaburg 1789. gr. 8« 

Fredigten; neue Auflage* Berlin 1789* gr* &• ,. 

Fran^Home's Grundfatze des Ackerbaues ^ und d^et 
Wachsthums der Pflanzen; aus dem EngUrchen über* 
fetzt U9d mit Anmerkungen begießet; eb. 1763. 8* 
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iron WöhtMZM. (X* C.) 
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!Ste Auflag«, ebetid. iTJfSf* 'iS-.jSte inifc.'mfteii^" ^- 
liaoge vermehrte Ausgabe, ebend. 1782« 8* 

Urrterricbt zu. ^iner auserlefenen ökonomifcben Biblio- 
thek, befl:6hend in einer Anzeige der beftqn ^kono« 
milchen Bücher, und derer vornehmften in gröfsern 

- -Werken zerfireut •befindUebea Abhandknigen Hkbev/ 
•alle Theile der 'Landwirthfobaft. 2 Theile« ebend. 
^764— 1765. 8. 

^Die Aufhebung der Geaiieinb.<ateo i)ti der Sfark Bran* 
denburg, nach > ihren grofsen Vortheilea ökonomifcb 
betrachtet, ebend« 1766« 8* ( ^^^ht aucK Auszu^i* ' 
wJije und mh^ Anmerkungen im trßen 'Stück der zu ' 
Brandenbürg 1775 gedruckten Bey trage aur Aufl&e- 
bung der Gemeinheiten« Iß auch ohne fein Vorwiß 
fen und ohne feinen ^I^ämefi nachgedruckt worden in 
Stendal 1780. 8.) ^ .! ' 

Preisfcbrift wegen der eigenth'umlicben Befitzungen der 
Bauern , welche bey der RufH kailerU freyen ökopo- 
mifchen Gefellfcbaft zu St» Petersburg 1768' daa Ac« 
«elHt erhaltei), Berlin 1768- 8» < 

. Verjchidden^ Tfiyßifche, , in Geheim gedruckte Rofen* 
krcutZferifche Reden p z. B* *Die Pflichten der Gold-, 
und Hofelikreu^r alteni SyJ&ems in Junioratsverlaiom« 

. lungen t ^abgehandelt von Chry.fopbiroa QfF'öll^ 
ner]4 Qrdinsname}. 1782^« 8* ' 

Nachificht von- den binterlailenen Manuforipten dda Kö* 

. liiga FTi^drich«' Franzößfcb' und T^dutfofa) m>i«r. 
Berlin, lidanatafcbrift 1787. Febr, , . 

Recenfionefii 

Sein BfldDifs tot dem stcii.Band de? Ökonom. Bucjcl. de< D. 
Kranit» C^ 775)1 undL'lvotiJßerger gefiocheil» vor dem 
ifien Stück der' Beiiia. > Monatcrchrifc 1790. Sein BniAUUd 
«ÜQh TOT dem \&en Stück der OUa ?otnda 1791« - 

VergU B&fien Berliner Odehvceli 8. 389— * 585. — gDtfnina*/ 

rnilTt Utteriire T« Hl« p. 43« Iq^« •<«• V» H, Schmidt* s - 

und Mtf7iM'n^*/- Neitefles gelehrtes Bortin Th. a* S. 375*« 

a78« — * . liit«lli^nzhlatt; znr N. All^ Deut. Bibl. Kr. 34. Uey 

'dem 54ften Sand S. Soi'— 303« — Brnifii a» «« O« S« 
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ai$ W«ww (F. J.) 

WöLTOK (^RIBDRICH JOHA^V), 

/ Bnider des Folgenden. 

SmJUrt^ pon 1775 iU t780 tu Göurngen^ und in 
'im letzten vi^ Jnkr^n tugUick «Zx B^peUnt^ bis er int 
- ffovember tjQO «^ kSnigl. Grofskriu und hur für/Um 
Braunfchweig • lMn€burgifch$r Ratk zu Hannover ange^, 
/feUt wurden In der folge }vard «r zum ordendichen 
Hof-- und RanxUyr^h ernannt* Gei^' %u Ehe im HU" 
desheimiffken am ^ten ^rü l7Sßi geß^ am lUten De- 
^emier i7dS^ • . 

NKhere EriSutecung lUnd Recfitfertigung Aar Ton Sei- 
len der fieben Landftadte des Hodimfu Hildesheira 
wider die drey vorfiuenden Stande« ein hoch wurdi- 

i;^s Ddmkapitel, löblicbe Geben StiFifer, und Ritter« 
cbaf t « an böcbfipreUsL ReiobaboiTratb emriffenen Ap- 
pellation; worin, nebft einer auBfuhrlicben und Ak- 
. \ tenmafsigen Vorftellung des unerhörten Oruckes, wel* 
eben die oontribuablen Untertbanen, und befondera 
^ ' die Städte , vojk appellatifcher Seite erleideot aua all- 
gemeinen Recbtsgründen fowobl , ala au^ der Hildes* 
' belmifcben Lande&verfäffung » . bewiefen wird ; da(a 
1} die exetnten Stände au allen aufferordenkliehen 
Xandosfieueru überhaupt« und befondera au den 
laadi^ändUbben Uriegesfcbulden verbältniliuniiliig bey*. 
antragen Cphuldig ^find; und data •,) in Sachi^n« wo 
. die drey. vorfitaenden Stände ein befondereaf den 
Städten entgingen Aeb^ndea Inte^elTe haben« und wo 
sunmLl letztere über die Ungleichheit uoä FfMgrava- 
tiou iio SceuerfuCie klagen« diefe nicht gebunden 
und« iioh dem ^u unterwerfen« waa die Mehrheit 
der Stioimen ^ider fie berchloffen hai, l^Iebft Bey- 
lagen von i bia 50. X^^^^ Benennung des Drucke 
orts,) i78o« fol. 
^^ Deduktion aur Recbtfertigune dea'Rekurfea« welchen 
das herzog!« Haiu Sacbfen- Coburg gegen ein Rei^a» 
hofratbarefcript ergriffen« Coburg 1782* fol. • 
Becenßonen in den Göttingifchea gelehrten Anaeigen. . 

yeteJL PUtter** I*iu«ritur des TeutXehcn StMUTechcs Th« a» 
jS; 76 u, f. — IT« idli€k*i baofcafh^ iB^achriohten rba 
den ktatleb. AeochUBeUhittn Tb, .a* ^ 8Sa u. f . •«• Kep" 
pe'ni jaria, Alm^nacb auf dat S* 1796* S« 361» 
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WöLidM (p,- C.) — WömVia (fi. Ü.JI ' a6o 

WötTQE (Heinrich CiIristiAn), 

Bindet des Vorhergeheöden, ' 

- > ' ■ ' ' ' , ■■ ■ • ' ' • 

Studirte tu Göttingenf ward dort Doktor der Ab» 
dicin\ hernüch Stiftsar^t zu Hefdd^ und 173g JBergarxJt 
und StadtphyßfiUs zu Clausthal. Geb. sm £/t« zm Hiit« 
desheimifchen i758r ('"'^^ ^7^S)^ gefiorken am x^lUn 

März^iiiA. . , 

Obfervadotiuiii si^edicaruiir fafciculus; Obfervfttio 1 4* 
Chorea fai^cti Yi ti, . Cottingae 1783' 4. 

Eine merkwürdige Krank engefchichtei in Balilin- 
g et' • neuem Slagaasin B. 4. St 5« — r Einige Beob« 
achtungen; eiend* B; ^ St. t. 

WÖRDEMANN (JOHANN GeRHARD), 

Erß Handelsdi'ener zu Amfterdam , hernach Grenär 
dier vom erften,- Bataillon der königl. treu£ßj4;h^n iJeih* 
garde zu Potsdam» Geh. zu Bremen • • •; S^fit 177 •• 

Anweifung 2tir vollftincligen Wechfel « nnA Waarenbe* 
' rechhung der jvomebmtten Städte von Europa. Fott« 

dam 1774, 4; V 

' Ehen 'dUfer Buch unter folgendem Titel: A^bang zu J. 

'£• Krufe*»» Hamburger Cbmtorift« oder lAnwei«? 

fiiiig eur* yollfiandigen Wechfel«? und Waarenbcrech- 

nung der vortiebmlten St&dte in Europa. herh^iyf6.4* 

Vi^gl. Bü'/eh'ent VäiSteHung det Hiindlunf in ihtea naAnif« 
^Itigen Gcfchafcctt Th. i. 8« aiir Hott ^ (aacli dti atta 

WöRNER (Erh ARB Ulrich). 

\ Studirte zh Wmjfenburg in Nordgau und tu Jena^ 
ward hernaeh tiofmeiß^r adelicher Kinder ^ >738 ^^* . 
feßor an dem Gyipnüfium zu 6ajrreuiht l745 Pfp^^'' 
zu Kaubenheim^ feit 1755 zugleich Senior > des Kapitels 
zu Neußadt an\der Aifch^ zuletzt 1764 Superintendent 
zu Burgbernheimt Geb^ zu IV^ffenburg ^0% i gefi. am 
%Qßen Januar 1766-.. 



270 WöHÄEa (E. UO, -^ Wohlfahrt (J. A.) ^ 

Progr. de lioiitibui ftudionun gymnafticorum recte* ton- 
. ftituendU. Barutbi 1738^ foL 
**— de, angelis tutekribus «x fiicra fcriptura caotius^ 
quam quidem viilgo fdet, probandis. ibid. eod. 
.. fol. paU ■ ' ^ 

"--,. Strena votiva <^mine elegiaco oblata. il^.. 1739. foL 
— de conciliadöne locorum Deuter. X, l — 10 et Nu- 
1 Hier. XXXIII, 31 fqq. geograpbica quaedam \re- 
pügnantia apparenter laboraotiüm. ibid. eod. fol. 
/. • — de fcholafficorum ßmplicitäte , ex mente FliHÜ 
Epift, Lib. IL ep. IIJ. ibid. 1740. foj, pat.. 
* — de^Galäkitismo, ceu bärbare 'vocant, Ittterario, In 
fcholis haud toleraado. ibid. 1741. fol. pat. 

* Vergl. Fiken/cher'i Gefchicjit« dfs üli^ßi^a Ciirl^iiUi - Er- 
ne&uiiXbhcn Coliegii xu Bayrtuth St. 6. 5. 364— «367. " 

, WoHj-FAHRT (Johann August), 

Vater des Folgendön. 

Doktor dir Medicin und Profektor des anatomifcken 
Theaters^ hernach auch aitfferordentlieher Profeßor der 
Medicin auf der Üniverfität zu Halle. Geboren dafeLhß\ 
*7iW S^ß» am ißten September i784* 

ObCeYvatio de vermibus per aarea expretia. HaL 1768. 4«^ 

' V ' . . ... 

Wohlfahrt ^Johann August)*, 
, '■ ' Sohn des Vorfi^fgehenden.- 

Doktor dir Medicin und Arzt, in Dienften itt tioU 
Idndifchen Oßindifchen Kompagnie auf der Infel Suma* 
' tra. Geh» zu Hhlle 175»» g^fi» • ^ • • ^ 

Biograpbien grieobifcber Aerztet a^» der <jefchichte 
d^r JVIedfici^ dea le Clerks. Halle 1770. 8» 

DitC Gefundheit der Frattenzimmer in einigen Briefen. 
Berlin 1773. g, - . . 

* DilC; de Ollis «t exofiofia tarioris geue£* Lugd. Bar# 
1775- 4' 
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WöiT (Jakob). 

Trofeßör und Reitor des Gymnafiums zu Ehitig», 
6th* zu . * . »f g^ßi • • • • 

OilH de. incrementU ftudioram per. Fdlehot aa f ruflbt# 

Lip£ 1723. 4. " . 
Apollineni fuum Fho^beum tidfcenclentein' curnim C h r» 

F r i e d. R a mf ey gubernacula^reipublicae capefTeixte 

feliciter^ pia nee non fubmifla veneratione adoraiit 

Mufae Jßlbingerifes. £Ibingk 1748* 4. 
Frogr«- Specimen arcbitecturae civilis ad proliticom ap« 
. plioatae, ilftens curam imperantit circa <> aedificia in 

genere. ibid. eod. 4. . / 

'— ßftens pradnotianes mecbanicas* ibid. eod» 4« 
-^ Meletemata II aerometi^ca « meteotognofiae naturäm 

et cdnfiitutiöneiD delineantia. ibid« 1749. 4« 
Numi biltoriam Athe&aei^ Elbing^iiC« iUuftraates;^ ibid« 

1754- ^o'- . 

von Woj'UTXNA. S. oben HüLEWiTz. 
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WoLDERSHAusEN (Otto Andreas). , 

^K€indidn^ des Predigtamts zu • v • • G^k* zu ^: • rj 

geßarben . . • . . 

• r 

Epiftola gratul: de Providentia diviiia. Viteb, t748» 4* 
Das Leben des Hin. Grafen Nie* . Ludwig von 
" Zinsendorf gröfJstentbeiJt aus den Vorlefungen ei*, 
nes berühmten S'ächJdfcben Tbeologi gefanimlett u. 
zum BeÜ^n derer , fo es mit Gott und feinem Worte 
aufrichtig meytSen , herausgegel^en. Wittenberg und 
Zerbft 174a. — üterT^ieil ebend. 1749* 4. 
Gegründete Nachriiditetf von :^eOT ürfprung , Fottgang 
und Mitteln zur Ausbreitung ^ei Herrnbuli£chen 
Sekte; heraüsg. u. f^ w, WitJbenIS. 1749« 8« 



WOLBRZiCH (FeRPINANd); 

Studirte zu Klattau und Frag-^ ivatd x77o tum 
Landesprakurator ernannt^ und irf^^demjelben Jahr zura 



r 
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I 

aiyn Woumwric« (F,) Vr eyl»« t. Wolf. (C> 

Dokior der Rechte jfromapilrt^ £ii /• itTjb wurde er %» 
Frag ordentL frofeffor des Kirehenrechu und der prakti" 
fchen Rechugelehrfamkeii, in der Folge tiuch kaifei^L iö* 
mgL Raih , Repräjentant und Senior der Jurifienfakultdt^ 
Beyfiiter dei kmferL kinigL^ Studienkonfeffes und Kant' 
leydirektor^ ertHJeköffli^ker Konßßorialrath ^ und £a;a» 
tninaior der Kandidaten zu Kurat • Beneficifn in der 
Pragifcken ExdiöceSs Gehf zu Staehuu in Böhmen am 
tgten Jnnuar 173? ,* gefl. nm ß^eu Junuur igoo« 

piir. de origine iurit appellandi id curiam Aonumanir 
' Fragae 1276. dmai. 
Vide Schriften unter andern NäMen» 

Vtifl. d€ .X.#tfa'/ gdthrtet OtAreich & t. 8L t« .8. atff u. t. 
— fK.Midlich's biofiraph, NachrioliteA Toa den ]ctstlel»%nd. 
lUchtsg«!. Th, 8. 8. 85^ u« t — Alter Ua AUf^ii« ^iXMt. 
Asscift« f8«>* ^* >48t «• & 



Freyherr von Wolf (Christxav). 

Obgleich der Sohn eines hohgarhers ^)« regßf fieh 
ioik di^ tfeigung zum Studireh früh in lAm, und- er 
lefuchte deshalb das' Magdalenifche Gymnafium feiner 
Vaterflüdt* Schon hier wurde durch das^ was er 
von Desc^artes und deffen Verdienfien um die theore* 
tifcke Fhilofophie hörte f in' feinem ^ nach Gründlichkeit 
iiptd nach Erfindung neuer Wahrheiten firAeni^^ Geifie 
^dtr Entfchiufs erzeugt^ fich ein gleiches Verdienfi um 
die praktifche zu ert/ferhehi-und da er vielleicht die Mu* 
ihematik als den Mitulpünkt aüer ' Gewißheit in der 
menfchlicken Erkenntnifs rühmen hörten fo befchlofs er^ 
fteh alten Ernfies^ nächfider Phüofophie^ diefer tVif 
, fenfchaft hauptfächlich zu widmen* Das' that er damt 
fowohl noch während feines jfufenthäjus in Sfeslaü^ als 
auch in Jena, wohin er 1699 ahgieng* Er fiudirie dort, 
außer der Philofophie ^Und Mathematik ^ Theologjiei^ be- 
trat auch dann und wann die KanueU Zu Ende des h 

, . 170C 

^ Nach «nd«rfi , »nes Backen. 
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Freyherf^vo» Wolf (C.} iZTg 

^tfoQ' b^§ai er fich nath Leipzigs' erwar^ fiek dort zu 

Anfang des folgenden Jahres die Magißerwürde f und 

,ßett g Jogieich a/i, philofophißhe und miuhematifche Vor* 

lefungen mit grofsem BeyfalL zu halten* ' Im X' 1704 

wurde er Adjunkt der philofophifchen Fakultät, Gegen 

JEndp des ./. 1706 erhielt er einen Ruf nach Giefsen zur 

ordentlichen Prof eßur. der . MathemaÜki als er aber^ unji 

dahin zu reifest ^ nt^ch Halle kam\ f^ldug ihn der Senat 

der dort neu errichteten Vniverfität dem Könige von 

freuffen zu der noch nicht befetzten fnathematifchen Pro* 

feffur vor* Er erhielt ficf und trat fie 1707 an f bald 

hernt^h kam das Lehramt der Phyfik hinzu* Sein Ruf 

verbreitete Jich au^wär^s fJmell |. und man verlangte ihn 

auf andern 'Vniverfitiiten : allein er konnte defio fügli^ 

^ eher zu Halle bleib en'f da ihm, der Titel eines konigli* 

chen Hofraths und eine fiefoldungszulage ertheitt wurde^ 

]Sach einem i^jälu;igen ruhigen Aufenthalt zu Halle er^ 

t hobeH ßch die dortigen Theologen , hauptfächlith der be* 
kannte l^yfiikery Joachim l^angü,^ gegen ihn^sklagten 

feivte Philofophie als. höchß verderblich und Religionswi^ ^ 

drig.an^ und brachten es durch Generale\ die den from^ 

melnden und jähzornigen Könige Fr iedrich Wilhelm 

•: den ißen^ umgaben , dahin , dafs Wo l fj zu Folge ei* 
nes ^ Kabinetsbefehls vom toten November t7i^3 bey^ 
Strafe des. S^rctngeSf und un^ehörtf feinet Aemter ent* 
fe,tzt wurde f und binnen ^4 Stunden Halle und binnen Q 
Tagen die Preujßfchen Lande verlaßen mufstes Er begab 
ßch nach Caffelj wo ihn der Landgraf Karl^ ein gro^ 
fssr Beförderer der Wiffenfchaftenf mit d^m er vorher 
fchon ia Verbindung geßfu%den hatte f nicht nur mit Ver* 

- g'^i^o^^ aufnahm f fordern auch fogleicljk ats Hofrath Und 
erfien Profeffor der philofophifchen Fakultät in Marburg 
nnßellt^m ^Zwar fah der König von Freuffen in dar 
Folge daSf Wolf* en zugefügte^ Unrecht «i«, und liefs 
es ßch^ ungeachtet aller von Lang fortgefetzten Rt^ke, 
angelegen fern 1 ihn jtur R&Mehr nacK Halle ^ bewe^ 
Fünfzehnter Band* ,l8 . , 
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gen: nUieiA^ W. ttdnnU ßck yis guten Grüniin pdcht^ä'- 
zu entfchltefsen» Um übrigens dem Gefchrey gegen die 
• Wolfifche Philöfophie ein Ende ia^ machen^ ward in 
Berlin 'eine Kommiffon nieder gefetzt ^ um die derfelh^n 
aufgebürdeten Befchuidigungen gründlich und Ufipäf^ 
.. theyifch zu unterfu^hen* Diefe KomMßion eh'ifckied dit^ 
hin^ däfs jene Pküofophie von a^l'en der Religion und 
dem Staate gefährlichen Irrthufnem frey zu fprechen 
feyf und es wurde dem D, Lange ernfilich verboten^ 
darüber fernerhin zu ßreiten. Kaum Ratte Fy i edrick. 
der ite^ der in feirien Jrüheirn Jahren die Wolfifche 
Philofophie fiddirt und dadurch mit ITochddhtung ^egen 
ihren Urheber erfüllt wptden war^ den Thron bfßiegSn^ 
fo war* es eine feiner erflen und vorzüglichflen Sdrgen) 
JVolf*en t£nte^ iten anfehnlicUßen Bedingungen U)iedeh 
nach Halle zubringen» Da Lange mittlerweile ^eßör^ 
ben war^ bedachte PP'* ßch jetzt -weniget % den Huf an^ 
zunehmen ^ Und kehrte 1740 als Hönigl. Preußifcher ge* 
heimer Bxith>^ ficekanzler der IJniverßtät und Profeffor 
des Natur *> und Völkerrechts und der Mathematik t da* 
hin zurück^ Nach des Kanzlers Ludwig Tode trat er 
1743 un deffen Stelle juls Kanzler der Vniverßtät» Im 
J' 1745 U)urde er Hon dem Kurfürfien ton Bayern ^ als 
damahlig^n Reichsvikar f in den Rei<fksfreyherrnßänd er* 
hoben. Auch hatte er den Charakter' eines konigL Schwe* ' 
difchen und fürßL Hefßfthen RegierungSraths* Dafs er 
kurz vor feinem Ende die Evangelifch - Lutherifche ne* 
ligion follte, vertäugnet haben und zur Römifch * , Katho* 
lifchen übergetreten feyn^ iß eine Erdichtung *)♦ Geb^ 
zu Breslau am ü^eti Januar 1679; geßorben am gten 
April 1754^ ^ , , . 

Dtff. inatig. ^hilofopliift piractica utiivetralUi matiiema« 
. ^ dca methodo ^onfctipta« LipC .1703« 4« . . 

— ^rior de totia dentatia. ibid. 6oä* 4. 
^ de löquela« ibid. eod* 4' « 



. . . ■ ' ' ^* 

Diff. algebraica ie i|)gotilbmo infinitefiniliU ^^lilefUtittilli* , '1 

^ Llpf. 1704. 4* ' ■ 

Flogt« quo fiudiofae intentuti in Acädeitii^ Fridedciantt 
lectiones xpüblicas et privaUs rprokime iochoail4ai in- 
timau ilalae 17Ö7. 4. 

-— Intimatio ad matKematum ßttdibfos^ ^uH iki j^ctip* 

nes femeftrl hyberno babendas coxivooantuir/ ib. eo^d. 4. 

^Diir. -Confideratio pbyfico • matbemaüca bi^mit -jftoxx* 

me praefcerläptae« ibidt 1709. 4« Auch hey La, ,Yi 1 

Thämmig*« Meleteinäta varii ateumenti ijfi ^65 
fqq. Teutfch von Hägen in ^oIf*a< gtifamilKf^t« 
lileui. philof. ScHi'iften Nr. ft. , 

Elenden ta Aerometriae ^> ifi quibüs aliquot fteri# Itö pi*o<' 
ptietates iuxta metbodum Geometraruxn d^iüoiiJEtrati* < 
tur^ Cum figg. aen. Lipf. ^709. 4" ^^^^- 1749- ^^* 
Auch im andtrn Theil i einer mathematiCdbeil Aü-« 
fangsgründe (l7l6)« 

SLefpooIio ad Epiftolai»- vir! ctatilt löbäüilil [Kdil« 
A. M. ex Aede Cbtifti in Acäd. OxotH. tt Reg^ ', 
Sooii«. Actis menTift Jan« p, II inCettam. ibid: iflo* 
'4. Auch in den Actis ,£rud. 171Ö. p. 78 ^* Teutfch 
in fei neu gefaxtim, kleinen pbilof. 9ehrift^tl Nr.. ^ 
^ Anfangsgründe aller majtbenaatifcnen Wiflenfchaft^ti^ 4 

Tfaeile. Mit Ku{ifern> Halle 1716. 8; 2t6 Auflage« 
ebend« 17 17, 8* 8tö Auflage, ebend. if^S- 8*. 4tö 
Auflage^ ebenda 1730* 8* • • « • l^i^ tieuefte Aüfl,i 
cbfcnd. 1775- 8. , . - 

Tftbulae rinunm atque' tatigfetitiuin $ täm üfittifaliüiti 
quam ärtificialium y una cum Logatithmis numeforum 
Vulgatium ab I üsque ad löckjo. t^diditj praefatü» 
efl;'^ et teguläm univerfaleih' XolVetidi omnia triaiigülä 
tarn plana ^ qtiani fphaenca« ibid^ ifHid- Teutfch 
. --.unter dem Titel: Zu der Trigoiiöindtritf üiSd Aüszie- ^ 
^ung Ata Wurzeln nöthige Tafeln/ dariniteü die 81-, 
nus und Tangentes tat ]ede Minute des Quadran-^ 
tens^ nebft ibreä Logatitbinii und deii Lögarltbrnis 
det gemeinen Zablen Vori t bii töööö) wie auch die 
Qoadrat t^nd Cubikzablen töfi t bis iööO enChlrlten 
find« Kebfl; eiüet allgemigifteii Regel ^ alt^ getadeli- 
nichte und Ipbätifchd f tiaogel anfzülöfen; ebeüd« 

1744« 8- cbeiid. 1772/8* ' 
!• Vemünf tigö Gedaiilteci Von. deü %t'ihetL des nietiCbbli« 

),^ eben {Yetflandes, lindjbceiit »i<^htigeii Oebiraücbe iti 

Erkeufitüifii der Wfththeit. ebend. 1722^ 8' J^^^ 
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fol^tnie 'Außag€^ 4in er Jelbfi heforgte^ ifi vtrheffert 
und vermehrt, ' Die Qte erfihien Halle 1719. 8* 3^^* 
«bead« 1722. 8» 4te. ^bend, 1725. 8« 3t«« ebend. 
1727^ 8», ßte, ebend. 1730. 8* 7te. eb. 1733. 8- 
'8tfe. ebend* I73fe« 8* ^te. ebend. 173..& XOte» 
ißb^öd. 1740. 8- Ute. ^bend. 1742. 8* 12 te. eb. 
1749. 8» 13^0« ebend, 1754. 8. Lateinijök von ihm 
- felbft uhtpr dem Titel: Cogitaüones rationalres de vi« 
ribus intelleGtuft bumani «»rumque ufu legiümo ia 
veritatis cognidone cum iU , qui verkatetn amant, 
communicatae^ et nunc ex Germanico in Latinum' 
translatae etc. ibid. 1730. 8. Editio H. ib, 1735. 8» 
Edkio recentilfima. ibid. 1765. 8* Franzößfch unter 
dem Titel: Lio^iqm^ tou Refiexiptis für les forces de 
rentendement bumain, et für leur legitime ufage 
dans la connoilTanoe . de^ )a veritä. Far Mr. C h re - 
tien Wolf. Traduite de rAllemand für la cinquie« 
' me edition) et revue ftir toutes les fuivautes. a' Ber- 
lin I736«8« ß«^ Ueherfetzer umr Jenn des Champs^ 
■ JVoif^s Schüler j naehher Franzößfchtr Prediger xtm 
BefUiti^ Nachdrßitke erßchienen zu Lmufanne 1744. gr« 
8* ^^f^^ ^^ Genf 1744^ 8* Hoüändifch von Jpb* 
Cbrifti. von S^rögel^' Amläerd; 173Q: 8- En^- 
' ' lifcht liOnd. 1770. -8* ' Mehrere Gelehrte verfertigten 
Aikszüge aus disfer Logik. . 

Elementa MatbeTeo$ univerfae« Tottiu« 1. Hai. .1713» 
^ — Tomus IL ibid,, 17^5. 4.. Cum fi|;g. «en> Eine 
umgtarheitetej tnit_ Q Theilen vermehrte Aufgabe er* 
fchien ebend, und zwar Tomus 1. If^O* * — Tomus 
IL 1733» ■»— Tomu« UL 1:^35. — Tomus IV, 1736. 
_— Tomus V. ibid. 1741. 4. Nachgedruckt zu Gen£ 
1732 — 1738« 4 Tomiln 4maL Der ifie Theil ward 
ins Franzöfifche üherjetzt zu Faris^ 1732^ 4« HoUän* 
difch i|i' 3 Tbeilen von Job, tUbrllti. von Sprö* 

* gel, Amlierd. 1738. 8v Englijch. London ^745. 4» 
Auszug von Job, Friedr, Rübel^ unter dem litel: 
Matbeiis tbeorematica » problematlca ^^ definitiya,- 
fecundum Elementa Matbefeo« ^uftris VTolfii: 
Witteb. 1734. 4. 

Refponfio ad Epiftolam viri fumme reverendi Corne- 
1 1 i D i et e f i c i K. o <^ b ii , Ff aefidis foGietatis co- 
natitium in Acadamia Helmftadieniii ;d« die 2$ Febr. 
1716. Hd, 1716. 4» 
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Gectapken , Sber ^s imgewölmliclie Fl)'aB<MftieiiOB « ^el* ' 
chesxden 17 MarL um 7 Uhr ih Halle und aade^we-' * 
g^ gefehen worden. HaUie ^716. 4« Mit \ Kupf. 
^iic& ' »n ' d e ff e n göfammelt. klein, pbilof. Schriften, 
welche befonders zur Naturlehi'iB gehören Nr. 5. £1- 
nen andern fetir fehler* .tmä mangelhaften Abdruck 
die/er' Schrift (Halle 1716. 4.) mifsbiUigte er^ 

jMlithömatifches Lie^ikan, darinnen die in. allen Tbei- 
len der Mathematik üblichen Kunfiwärter erkläret, 
und zur Hi^rie der nlathematifchen WillenfchaCten 
diienlicbe Nacbvicbten ertheil^t, auch die Schriften, 
wo )6de Materie ausgefühi^et zu finden , angef ühret 
werden; auf Begebren herausgegeben. Leipz. 17L6. 
' gr. 8^ Mit Hokfchnittbn. 2te Aufl. eb. 173^ gr. 8» ' 

I>iiir. Specimen Phyficae^ ald Theölogiam naturalem ap- 
plicatae , ßftens notionem intelleclus divini per opera 
natuxae illufiiratam. Halaej7i7. 4. Au4:h in Thüm- 
mig't Melet. Varii argumenti p. 339 Iq^j.. Teutfch 
von Hagen in den gefammelt^ klein, philof. Schrift. ~ 
welche bef. »u d. Näturl. gehören. S> 519 u. ff. 

Auszug aus den Anfangsgründen aller mathematilichea' 
WifleiOchäften. "Mit 44 Kupfer», Halle I7i7> 8- 
2te Au& ebend. 1725./ 8* 3te Aufl. ebend. ^727% 
8«' 4te. ebend. 1731« 5te. ebend. . • *. • 6te. eb« 
.... 7te.. ebend. 1740* 8» 8te. ebend. .I74$-. 
(^eigenil., 1748^ ß. 9te.' eSbuend« 1752 ß. Neuelic. 
ebend. ^772* 8« 

KütiiD .praeleotionum Walfianarum in^ Mathelm et Pbi- 
lofophiam univeriam. Hai. 1713« &• Vermehrte Aus- 
gabe. unUr dem Titel: Ratio praelect. Wolf, in 
Math« et PhUoC^ univerC et. opus Hug;ania Gro- 
ftii de iure belli, et pacis. - ibid. 1735« 8^ 

Kntde^kuQg, der wahren (Jrfajche von der wundei;baten 
. Vermehrung des Getreides« dadurch zugleich $er 
Wacfb&tbuai ^er Bäiune und fflanzea übechaupJt er- 
läutert .wird; als die erfte Frob^ der ÜnteA^uchun- 

'. gen vp^u dem Waehathum der Pflanzen., eh. 1718*4* 
.•Vermehrte Ausgabe, ebend. I72£* 4* Qf-fi Aufiage 
kßforgi ^oti Jföllnery ebend. 1750. 4. Nachge- 
druckt zu Ulm 1725. 4«.. Ffankf^ 1730», 4» J^sUJch. 
Xottdoo, 1734. ..... 

Erläuterung d^r Entdeckung der wahren Urfache von - 
der wunderh. Vermehr, des Getreides , darinneii aui' 
die. kürzte und wohlgemeynte Erinnerungen « welche 
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' ^ATuber tierausgel^ommenv geantwortet wird; a1§ 
4ie andere Prpbd der TJaterfuc^iiingen voii dem 
'V^ncfaHbume der Vflansea.- Halle 1719« 4. ebead. 
1730. ^ Jluch in der ^ien Auflage dar {^ideckung 
14 f. w- (eben4» I750. 4O 
^^rnänftige Gedanken ven Gott, Aev yi^elt und der 
^delt^ de»^ Menfchen , iiucb alieo Dingen ub^rbaupb; 
den l^iebbabern ' der Weisbeit mitgi^eik u« C w» 
l'rimkf. und lieipzig 1720. (eig^nü. 1719O ft. ftte, 

Vermebrte Ausgabe, ebend. 1722. 8« 3te Auflege, 
fbepd 1795- .8* 4*^* ebend. 1739. 8« ^te. ebend. 
1733' 8* 6te. ebend. 1736* a 7^«-. ©b. 1738. 8» 
!Pie iveuefte kv^ Halle und Frf^ukfurt 17^4 — l^^Q» 
% T4it4Je. 8» ' - 

Vernünftige Gedanken von der Menfcben Tbi^n un(| 
Ii|J]Feni ?fUr Beförderung ibrer Glückfeligkeit mitge* 
thetlt n« (• Wf Halle 1720* 8< dte (rfiit eiKtr neuen 
V^rr^ie bereicherte) AuiUge. leb^nd. 1723. 8« '3t0 
(fnk einem n^euen Varbericht vermehrte') Auilage, eb, 
1728« 8f 4te bin und, wieder verbelTerte Au^age« 
ebend. 1733. 8. 5te Auflage, eb- 1736. Q. Neuere 
Aufl.' ^bend. J752 8.' Eigentlich der erfte Theil fei^ 
^er j)rahti}chen PhitafophiSf enihalten4 die pkihfopkiv 

' fche Mqrßl. 

'Erinnerung « wie er e« kilnftig mit den Einwürfen me* 
eben wiU'^ die wiAet feine- Scbriften geinapbt wer^ 

, den« ebend. 1720 8- ^ 

Verni^nftige Gedanken von dem gefellf^hafdicben ht-^ 
ben i^v Menfpbeni und inl^Quderbeit dem gemeinen 
Wefen« zur Beförderung der GKickfeligkeii; dei 
menfpblipben GefpbleebM 1 den I^iebbdbero^ der Wahr^ 
beil mitge^heiU u^ t* w. c^end, 172I. 8/ ste Aufl. 
ebend» 1725. 8. gt^ Aufl* ebe^id. 1739*81 ^tpAuf- 

/Jage, ebend. 1736, 8. Neuefte Auflage, eb. 1756.8* 

t*igfntli(:hf der 9%e Jnpil J einer prakt^ PhUofophi^^ entf 
, hc^lten^ 4ie 'Staai4ehre nnd Hausht^ltungskun'ß, 

Üvperimentft phyflpa , oder allerhend nii^li^be Verfu» 
«ibe, dftdu^cb zn geneue? Erkenntnifs dei^ blerur und 
Jtiinft der Weg gehebnet wird, 3 Tble, i/li% iLnpfern« 
Halle 17^1 ^ I7il3t 8- öbend, 1745. S- ? 

gpiftolft gjatnJ^QriÄ ed Coivr.. HenTt Meufebitt" 

^inm. ibid, I72X. 4. 

Epiftgk gratulatorift ^i Georg in m Fried r, Unp 
rnb. ibid, 1723^ 4. ^u^k in Tbtimmig*» Diff. 
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.' tis »d rationet irevo^atum» HaK 4. 
Siobare« Mitael wider alle ung^egtündate Verlaamdati» 
gen, wie denfelhen am beftea abzuhetfen* abend. 

1723. 8* 

De .dilFeYentia pexna rerom Japieatk et fatalit neoefli- 
tetis, nee noa fyfi:ema£i& barttioniae praeiftahilitae^i et 
bypoib^üum S p i n a a ae ^ luculeata coWaientaiio ; in 
• qua ßihttl genaina Dei exiftentiam demonftrandi ratio 
ex^eoditur 9 et . multa reUgionis oapita tllaftraotttr. 
ibid» 1724» C^igeatL J7Ä3.) 4. 

.Monitum i|d Gomotentatipnem luoulentam de differen« 

r* tia ne^us rerum fapientis ,et fatalis ne^reilitaiis , quo 

r nonnulla fublimia MeUpbyilcfie et Tbeologiae natu* 

ralis oäpita illußrantur. ib* I7i^4* (ei§enti* ^7^5*) 4* 

Vernünftig^ Gedanken von den Wirkungen der- Natur. 
Mit 7 Kupfem. Halle 1723. 8- Neue. Auflage, eb. 
1743. 8« Macht tigpnüick den \fim ThM der Na^ 
tuwlehrif aus* vi 

Yetnünftieev Gedanken v^^nvdca Ab Sollen der natürlir 
eben Dinge« e^ifd. 1724. (etgentL 17^3.) 8* 

^Herito D«. Job. Frane. 0a d dei Bedenken iiber die 
Wolfianifobe Fbilofopbie; mit Anmerkungen ^rlau- 
-tert« Frankf. am M. 1754. 8- 

Der tbeolögifcben Faktiltät au Halle Anmerkungen über 
^^ Wolf*en« JVJetapbyßcam, vqin der darinnen be- 
findlicben der natürlieben geo£Fenbavten Helikon und 
.Moralität entgegen ftebenden Lehren^ Nebft beyge- 
fiigtei: Hm« «-** Wo4}£' an« grundUcheif Antwort. Caf- 
Xel 1724- 4. 

Ntitbige Zugabe au dfen Anmerkungen über Herrn D. 
Buddeüa 'bedenken von der Wolf. Philölopbie; 
auf VeranlffflTung der Bnddeifcban Antwort. Frank- 
am M. 1724. 8. ' 

Anmerkungen über die vernünftigen Gedanken von" 
Gott, der Welt lind der Seele des Menfcben, auch 
allen Dingen überhaupt , zu befferem Verßande und 
bequemern Gebrauche derfelben beraudgegeben. eb. 

1724. 8. ?t® vermehrte Ausgabe, unur dem Titel: 
Der Vernunft. Gedanken von Gott, da: Welt nnd der 
Seele des Menfcheij,. auch allen DJngen überhaupt, 
anderev Tbeil, beft^end in 'ausführlichen Anmer- 
kungen, Und zu befferem Verßande und bequemern 
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Geliraucha derfelben, bsrauAgagebeD, 'StvcAl. ani M« 

1727. 8. s 3k:e Aufl. unter demfeiben Titel, eb, 1733. 8» 

X>i(r. Examen fyfi^matis folium dimidiatorum, Mar«> 
burgi 1725. 4. ^ 

Vernünftige Gedanken von dem Gebvaucbe der Theile 
deft menfcbUchen Leibes, der Tbiere und Fflanasen« . 
Frankf. und Leipz. 1725. 8. 2te Auflage 1730^ 8* 
Macht auch deu ^ten Theil der Naturlehre aus. 

Klarer Beweis, dafs Hr. D» B^ddre die sbm gem'aoh» 
ten Vorwürfe einräumen xihd gefteben muCi, er habe 
aus Uebereilung die ungegründeten Auflagen der Hsi* 
lifcben Widerüicber recht gefprocben, . Frankfurt am 
Mayn 1725. 8- . - - 

Fomum Exidis, hoe eft« de fapientia Sinenilum Oratio, 

.in^ Cplemni Fanegyri, quum fafces prorectorales fuc* 

celTori traderet, in ipfo Friderioianae natali 09, dia 

12 J^lü A« A. & 1721 recitau a Gbri^« Wolfio 

— Romae cum cenfura et .adprobatiöna & OfiBjcii in» 

. qmlitorii A. O. R. 1722. Recula Trevoltii cum eonf^ 
> Societ J e f u , ' api. Job» Baudot, BiUiog/reg. et 
Acad« fcient reg. ordinär, \i73j. 4- fV. hatte diefc^ 
Rede wirklich gehalten und . wallte fie drucken laffem 
weil aber ' dies die Hallifchen Theologen ^nieht ohne ' 
Ceti für erlauben wollten; fo liefs et fie - Hngedruckt, 
. allein ^ fie kam doch unter diefem Titeln wider fein 
Wiffen und Willen fehlerhaft zum Vorfchein. Dies 
bewog ihm , . fie unter folgendem Titel felbfi heraüs$iu^ 
. geben: 

.Oratio de Sinaram pbilofppbia practica , in folenni pa« 

negyti recitata,. quum in ipfo Academiae Hal)eplia 

patali 98 die 12 Julii A« O. A, I7a| faCbes prorecto« 

rales fuccelTori tradieret» iiptis uberioribuft lUuftrata« 

.Fraiicpf. ad JVI. J726* 4. Teutfch w. G..F, H(agen)* 

Halle 1739. 80 , Frantöfifeh von J.' H einr, Sam« 

Formt^y im 2ten Theil (eines We^ks, betitelt; La 

bejle Wplfienae, (i la Haye I74l- 80 Msdann auch 

Tetitfchin der Ueberfctzung 'diefes Formeyifchen 

frpduhts, (Frankf. und Leipzig I74l.,8«) 
ausführliche Nachricbt von feinen eigenen Sobtiftent 
di^ er in Teutfcher Sprache von den vei^fcbia.donen ^ 
Tbeilen der WeJtweisheJt herausgegebeil ; ^^uf-Ver» 
lange» an» Licht ^geftellet. Frankf. am' M,^ 1726. 8* 
Sitfii hin und w;^der vermehrte Ausgabe» ebend« 
J733' ß» ebend. 1757. 8» 
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DlDf. Hiacndrirenbn Jingubre d« mute pomifcro absqiie 
fiori^us, ad ratianes phyücas revocatum. Reip. Joh/ 
Ad^m. de Ickftatt, $Iarlmrgi 1727. 4;. ^Teütfeh 
in den gofammelt* klein, philof. Schriften , welche 
bef. »ur JVaturlehre gehösen S. 30*5 u. ff, / 

Philofopbia ralionalis, five Logica , -ipethodo fcientifica 
pertractäta, et ad ufum fcientiarutn etque'vitae ap» 
tat^. Praemittitur Difcurfus praeliminaris ^e philo- 
fophia in genere. Fr^cof. et Lipf. 17^8* 4. Editio 
n. • ibid. 1732. 4. 

Horae fabCftcivae Marburgenres , quibu» philofo2bia ad 
publicam priyataoique utilitatem äp^atur. Trimefire 
brumale anni 1729. Trimeßre vernale anni 1720. 
Francof, et Lipf. 1729. — Trimeftre aeRivurn anni 
1729* \ Triknefire autnnuiile a, 1729. - ibid. 'l730# 
(Ditf/e 4 jStück^ machten den ißen Band aaj,)^ — 

l^ Trlmefire bramale anni- 1730. Trim. veraale anni' 
1730. Trimeftre aeftivum a. 173p. ibid. 173 1. jl. 

• Trimeftre autunmale ä. 1730. ibid. 1741, q, rj)^ 
^mit tpar ^der Qte Sand gefrkloffen,) Es Jiamrn her* 
nach bis 1732 noch 5 Quartale, zujammen iQ Stü<;ke^ 
heraus» .g. Mehrere darin enthaltene Auffätze fiehen 
teutfch in den Gefammelten kleinen Schriften. Zujey 
derfdben üherfetzte h dea Champs ins Franzößfche 
uhttr dem Titel: I» Le ffaUofophe Rot et le Roi 
fbilo&^he. II» La Theorie des Affaires . publiqaes 
Piic^a tireea des (^uirres dar Mr, Cbn Wolf etc« 

^,» B«"^^*" i74Pvgr- 8. 

Philolophia prima, five Oxitolögili, methodo fcientifica 
f ertractata , qua omnis cognirfonis humanae princi- 

fia contipentur. Francof, et Lipf. 1730. 4. Ediiio 
I auota. ibid. 1735. 4- ^(^chgedruckt zu Verona 
X736- 4; 

Cosmologia generalis, matbodo fcientifica pertractata, 
qua ad folidam, inprimis Der atque riaturae, oogni- 
tibnem via fternitur. Francof. et Lipf. ^if^prgj. 4, ^. 

Ffychologia enipirica , methodo fcientifica perttactata, 
qua ea , qualfe de anima Jjumana in dubia ^xperi* 
entiae fide eonftant, continentur, et ad folidam uni- 
verfae phllofaphlae ;practi'cae iSo tl^eologiae nÄuralis 

/ tractationem via fternitur. ibid. 1732. 4. 

Pjrogr. de roenfura viue longaei Marburgi 1732. 4. 

— de obligatione miniftri ecölefiae^ ad c^o^endum non 
modo^ varbis , verum etiam facti«, ibid. epd. 4. 
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ttogr» ie virtulibus regtk« Francof* et Lipf. 1732. 4« 
— - de GgnD viftutis non fucatoe cum fmentia et eru* 

4^tipne , coniuDgendae. ibid. eod. 4* 
JEpiftola gratulat. ad Jb. Uln Cramtrum, nunme 

utile fit, artem itiveiiieii4i ia'Xyftema redi'gi? ibid. 

.1733- 4' '. 

Fiycboloei« rationalis metbbdp fcientifica pertractata, 

^ quae de aniina bumana indubia experienäae^ fide 

innptefcunt f per eOentiam er natutai» ai^imais expli- 

ciiiitur, et ad intimiorem naturae etusque «uotoris 

cognitionem profutura propopuotur, Franoof« et LipC 

1734- 4- . , 

TbapiQgia naturalis, metbodo fcientifica perti««tata« 

Vm prior ^ integrum fyfteoia ^.qoiuplectöii« , qua eici- 

,&e^üß 4}t attribttta Dei a p^ofteric^ri demonfirantur, 

Ffanoof. et Lipf. 1736* -^ rar« posterior, i^.' 1737. 

4. Vetonae 17391t 4. Teutfchvon Gottli. Fried r, 

Hageu« z Theile in 5 Bauden« Lei|>9ig 1743—^ 

' 1745. 4. T^, Andn Ma ye r verfertigte mit Vor* 

}viff4n und .Einwilligung des Verfaßers einen Austug 

d^rf^us unter dem Tu«^,«^ Elemeuta Tbeologiae natu» 

rali« f facrarum litterarum doQtrinis oonfarmia et äd 

duQtum illuftris fbUalibpbi C. Walfii fidoruata. Ha- 

lae 1739, 8. 

Aufifqbrli^be Antwort ^u( D« Jiange^ns kurzeiKAb» 
rila • . , 17^61 . « Auth m aebt nierUwürd, Sebrif* 

. ten, die in der Wolf, fbilofopbie von v neuen er* 
regte' Streitig!^, betreffend, Tlieipzig 1737. 4*^ Nr. 3.: 

PL äuge* 08 Kunftgriffe, durch Sophifterey den Le- 
ier einzunehmen 9 und wem er feine Einwürfe wi- 
eder die Barmoniam praeifiabilitam ^bgeborget; * • * . 

Antwort auf zweymablige Zufcbipift des Deohants 

Xm\q, Weismüller^s «ii WaiTertrlidiugen , ' die 

' vor belfert» Kiuricbtung der TijiUQfopbie betreffend. , . 

i737- • • • 
Cbrifti, Wulfs gefamm^t« kleine jphilofopfaifcbe 
Schriften, welpl^e befondera »u der Naturlebre und 
den damit verwandtexr Wlflenfchaften» nemlicb der 
JVIefa - und Arzneyhunfl, gehören, aieaus de^eu 
bisher herumgegebenen Werken und andern Buchörnt 
darinnen ße be&ndlioh find, nunmehro mit Fleiifa sur 
fanimengetragen , meiftenthesls aus dem Lateinifcheii 
uberfetatt auch miw^nöthigen und, nutiftliohen Anmer»« 
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liun|[M v«rfebem wojrden ßnÄ» vöu G, F, H, (Ha- 
gen). .6 Theile. I^ij^zig 1796 — 174a 8* 

Fliilafopb»» practica univerfiilUt tDothodo rciQi)ti&«ii perr 
^ract^ta. Pars vrior, tb(K>riam camplectanf f . qua 
osioi« actionuxa ounianarum differendat oiiiiii4q,ue iu» 
ria ac obligatioiiuio 'Omntiiiii prinoipia a priori de- 
monArantür» Francof. et jLijpC 1738« --*- ?ara |»afta- 
i^iatt qua exiftentia ^t ^ttributa Pei ex noüone eii- 
tia perf^btifliau et natura aniniae demonftrantiiri et 
Atbajami f Deiscai 9 Fata^iimt , .Naturalisini « Spioaßs* 
Uli, alicMrumque .de Deo errorum fuijidanieiita fub- 
Tertwtur, ^bid» 1739« 4» Veronae 1739' '740. 4i»aJ. 

Jiu naturaa^ iiie|b(>do fpientifica .1 pertraptlituiA, Part 

Jirima, io ,qiia obligatione» et iura coDuata et ipfa 
omiuis aff<^iU:ia atque natura a priori dewonilranturt 
at totiui pbilolbpbiae moraU« 9 omnisqua iuris reli* 
qiii« fundamenta foltda iaciuntur. Francof« at L4pX. 
1740« -^ Fars fecunda « in qna agitur da domtoio ac 
indo reiultantibut iuribua eumque iia connes^U obli- 
gatioAibuf. Halaa 174(9 -r- Pars tartta da mo* 
do derivative adquirendi dominium et ins quodcun*. 

?ue « • praefertim in ra alterlus » ubi et agitur* de of«- 
ciia circa ^farmohemf iurama^ntis a^ voti», nee non 
de nrucapionei et praeferiptioaa« ib. 1743* — Fara 
quarta da actibua ad aliorum utiUtatam tendentibua 
et de Qonttaotibua tarn beneüeüt quam oaeroßs pisae- 
eipoitf ibid« 1744* *«^ Farav quinta da eontraotibus 
pn^roßf Valiquid 9 quafi cantra^ibua». modi« (oUendi 
obligaiionam > .ea; contractu 9 V^ de iure in re Xm aü 
tari ^anJUtutOi v^eluti pignare^ bypotbeca et lervitu. 
tibu4* ibid« 1745» r-, Fars faxta de'^^doiouiio «tili, 
in (pecia de feuao« Accadit dootrlna de interpreta- 
^ tione , de iure ex qommuniöne priitiaeva . reßduo » de 
. offi^iia arga mor^uos, nondum natoa et potterosi nep 
non eruditoaumi ibid. I74£* *^ Fara faptima, in 
qua tam de imperip ac focietate in gen^e 9 quam de 
öfficiia ac iure in focietatibua^ «Qnittgali9 paterno, be* 
rill atque domo agitur 9 feu iiu omfie perConarum de- 
ixi^nfiratur/ ibid. I747- '^ Fara pctava pt ^tlma de 
. imperio publico, feu iure civitatiif in qua pmne i[ua 
publicum unii^rfaie demQnftra,tur,x et verioris politi- 
cae inconcuiTa .fundamenta ponuntur. ibid. 1748. 4. 
*}ua gentimn metbodo foientifica pertractatnm, in quo 
; IUI gentium naturale ab eo « quod voluntarü , pacti- 
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tu et confuetudinarii efi, accurate diftingiiktuv. Ha- 
lae 1749. 4- / 

Pliilofophia moralU, live Ethica xndthodo Icientifica.per- 
tracuta. Partes IV. ibid. I750 — 1753* 4» 

Inftitutione» iuris nattirae et geoduin. ibid. ,17^1, 8* 
ibidi 1774« 8» Franzößfch unter dem Titel: Inftitu« 
tiotos du droit de la nattire et des gens — du La- 
tin d> Mr. — de Wolf, par Mr, M** avec des 
notes «— par M. Elie Luzac, Docteur eh Droit 
«t Avocat ä la Cour de Holland , de Zeläud et de 
Weftfrife. , k Leiden 1772. * II. jParties ea gr. 4. . 

Oeconomica , methodo fcientifioa perttactata. II Fartet* 
ibid* 1754* 4* — Foft fata b. Auctoris continuata et 
abfoluta a Mich. Cfaph. Hanovio etc« ib. I755'4*' 

EcHpfis Xblis, d, 12 Maii 1706 in'^iveriis GeroiaDiae 
locis pbfervata; in Actis £rud* Lipf. a. 1706* menf. 
5ulip. •— Novum fyftem^ a Seb. Clerioo.propofi-' 
tudi et e Diario TrevoUieuß a. 1705 buc transja« 
tum; ibid» a, 2707. menf. febr. — Methodus de- 
monfirandi veritatem religionis Chrilliailae ; ih, menf* 

•^ Aprili» — Aftronomiae cometicae lynopCsi, auötoro^ 
£d mundo Halley; ibid* menL Maio. 7^ Scbe* 
diasipa de inveniendo finu jinguli roukipli ex &to 
finu üifipU; - ibid,. menL Julio. — Soiutip nonnulla-. 
mm dimcultatum circa mentem bumanäm (^bviarumf . 
ubi ümul agitur de origine notiönum et facultate ra-- 
tiocinandi ; ibid, menf, Dec. •— £>eges experientia- 
xum^ fundamentales fi^tii; 1708« menf. Aparili. «-^ ^o- 
lutio dubii geometrici, ab illuftrilT. Comiteab Her- 
be r fi e i n propoßti ,: experp ta ex litteris C. W p !"£ i i 
ad N« "^ datis i^ ibidl menL Jun. — • vDefcriptio me- 
teori igniti d. II Septem 1708 Halae Saxonum aHbi- 
que vifi; ibid, m&kfL-^or. (Teutfck in. [einen klei* 
nen pfailaf. Scbriften.) -— Nie. Sieriijoulli ^ecimi*- 
na artis coniefctandi ad quaeltioAes iuris appficatae} 
i&iJ. ^Suppl. T« IV« -— J o« K e i 11 , Angli , leges ac- 
tractionis , aliaq[ue .Sbyfices principla , . excerpta e 
Transact. Angl. ibid. «»^ Aequationum quorundatn 
poteftatss III, V, VII,. VIII, et fuperiorum in infi« 
iiitum tisque pergenda, in terminis finitis ad infiar. 
* jregularum pro cubicis , qtia^ vocantur , C a r d a n i| re* 
folutio analytica per Ab r ah« dp Moiv te; ibid. a, 
17m« men£ Mart. -^ Eicperimenta >noBnulIa de cp« 
loribus per confuJdonem Tdiv^rforum fiuidorü^i produ- 
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cendis; iiiJi^ menf. JüL — * De nova accel^rätjonis 
lege) qua gravia verfus terram fertintor« fuppoßtu 
:• mc^tt diurno terrae et vi gravitatts conftanti« J a c. ^ 
Ber-mantii'] ihid, menf. Sept« — - C W. Refpon* 
fio ad Epift. Jo. Keill; ihidi 1710. menf. Febr. — 
Monitum circa experimentum de circujatione a^ris 
per pöros li'gnif' ex Eiern, Aerometriae in Act. £)r. ; 
m. Jan. translatnsr/ Teutfck in /:7r/t 'gefammel. l^leiit 
philofi Schriften Nr.'^ia. --^ Solutio dubiorüm aero- 
metricomm in Diario TreVoltienfi propofitdmm; lA. 
1711. menf. Jan. Teutfch^ ^bend. Nn lOi- — * Noviim 
lampadum genus inventum a Chr. W o 1 f i o ; ihii- 
menf. fehr. Teutfck» ehtnä. Nr. 2. — Defenfio 
virium in corporibus exiftentium confcra nuperaft, ob« 
iectionea; ihid, Sept. — / ^Obiectiones contra novam 
definitionem motuli in Diario Eruditonim FariJ&no 
exhibitam ; ibid. Noyemb. Tektfch in den gefamm« 
W. Sehr. Nr. 9. — *Conßderatio,Wenceslai Jo- 
f ep h i . F e 1 i c a n i fuper fpecimine- trigonometriae- et 
analyticaa ab illuftrin*. Dno. Ferd: Er 11 oft o, Co». ^ 
mite ab H^Tberäein esthibito« sc Actis Sfen^ ' 
ÜÄ Julii infertoj ibid, ^— Obfervatio epeUpßa lu- ^ 
naris die 23 }a^'. '1712 vefpere fncta iti Acad. Leop. 
Soc, Jcf. Vratisl. a Chr. Heinrich; ibid, 1712. 
MarL -^ Machina anamotphotica md deforman- 
das imagines a fpeculo conico reformandas ^ inveota 
ä ;Ja c. Li e up oi d y Mech. Lipf. ibid, Aug. .—- 
Machina anamorpbotica ad def. imagiiies a fpec- cy- ^ 
lindrico refonn. inv. a J. Leupoldot ibid. — De- 
fcriptio novae antHae pneymaticae , quam nuperrime- 
conitriixit J. Le^poldu^s;.i^uf. 1713. Febr. — Re- 
fponiiö ad imputationet Jo. Freindii in Ttanaact«« ^ 
Ang). ibid» Jun. — J« Graigii additiohes ad fche« 
diasma de linearum currarum longitudine. Actis Erud« 
a. 1710 infertum; ibid. Jul, *— Relatio de novo ba- 
rometrorum et ith^rmometrorum concordantium gene« ' 
re; ibid* Aug. — Experimentum coagulationis ex« 
traordinariae e Diar. Trevolt. 1711 excerptiuni ibid. 
Suppl. T. V* — Examen Corollarii III ad Prop. 
VII de qüadratura circuli GuidoniaGrandi;i^« 
^1715« Jan, -~ Novf litteraria mathematica de per« 
petuo mobiliy Ipngitudiue mari^ et qnadratura fcircuU; ^ - 
ibid» .' eod. -7- Meditatio de fimilitudine figuratum, 
praefertim curvilinearum , et' conUructione Vnularum 
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cyflicö « parabolicarum fimiliunif dataxnque lAter £b 
ratio^lQm" kabentium;. ibid. Maja» — Regula nova 
invenienAi Ipgaritfamuin fiuniiiaef fiva differentiae 
.duotuim numerorum ratioü^lium £ve irratUmalium ; 
iHd* Jan* -^ »Regula növa eaqucr uniVer&lis inr 
veniesdi di£Farentiam potentiatum dua^üm quarum* 
cunque , Ced ' eiusdem gradua . quaj^um radices üve 
unitate iive tiumero alio difFetunt ; ihid. . Dec« -— 
. £pifto}a pro emitietite- matbematicp D« Jo* Ber- 
nottllio« contra que&dam ex Anglta antagoniftam 
feriBtai ihiit 1716* JuL — .Relativ» de phaenomeno 
liuKunofo d. .17 Martii, et app^ndix.ad relationeni; 
ibid» Aug. — Theotemata geomatrioa no^, quibua 
' omtMttiii Farabölarüm « Hypi»toolarum et GifToiduiii. in 

• . infinitum « aliarumque iimumetarum curvarutn nova- , 
tum detpriptionet fimpUoüBinae continentur ) ih. 1717« 
Matt« «^ Motanda circA tbeoriam eolorum Nevr» 
t o n iaiiam $ ibid. Matt. ^ * Elogmm G o d. G u i K 
. Leibliiitii; ih. Juh -— Notitia de bißorta Brunfui- 
cenlv» quam edere paraverat Leibnitius; ib, Aug. 

Principia dynamica; in CömmentHriis Academiae fcient. 
fetropoL Tk L (1706) A 

Vorrede za »HertelU Anwi^ifutig aum Glaafcbleifen. 
(Halle 1715. 80 ' 

-^ tU Leutmieinn^a Nacbricbt von tjbren« (ebeud« 

I7«8. 8-) 
,mmm tu der Köhlerijchen Veher fetzung der L'eib- 

nit 2 liehen und Clarkil^ßben merkwürdigen Schrif- 
ten (i7ao). ' ■ 

— 2w Job. Cbrifii. Stutmii I^byßca electiv« T, IL . 
(Norimb. I72Ä. 4.) ' ' ^ * 1 ' 

mtmtu Fried. ScbreibexS £lementi< OiiediciBae pby* 
fico * mathefflaticis* (HaL 1731. 8>) ^ 

m^ zu Job. Utr« Crameri Tractat, iura de pficto 
bereditario renunciativo filiae ^nobilii etc* (Marb« 

^mm ZU Job. Bernb. Nieuwentyt^s Erkenntnifs der 
Weiftbeiti Macht und Güte des 'gdttl. Wefens^ voii 
Baumann überfet2t. (Frankf. u. JLeip^« ^32« gr. 4.) 

«*i zu G. F. Hagen*s Meditatt. pbiloff. de methodo 
inatbematica etc. (de acumine. inteilectus» matbema» 
tum tractatione comparatido«) (Norimb. 1734* 8.) 

«-« zu Hug« Gtotii Jttf bielli et pacis« (Marb. 

1734- 8.) 
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Vofrgie mid kurze Anmerkungen zu L« P. Tliäinmigfs 
Yerfuch eitier gtündl. Erläuterung der merkwurdig- 
ften Begeb. in der Natur. (Marb. 1735. 8*) 

— - Z4<\^i r. Borger^« Erläuterung meirkwürd. Begab. 
' in der Natur» (Lemgq 1737. 8.) 

-— zu ij ob. Cbt. Augfpurg's Scbrtft: Jura de do- 
minio ^actisque dominium ^cqüifitivis feu ad tran^* 
ferendupi dominium Labilibus. (Marb.. 1740« 4.^ 

'— - zu Suis milch*» göttlicben 'Ordnung in den Verän^ 
demngen d^s liienfcbl. Gefcblecbts. (Berl. T740. 8«) 

— zu der Veberfetiung ton Bi^uzen de laMarti- 
ni^te Oictionnaita geogsapbique et critique. •(Leip2s. 
1744. falfc) 

~ zu H. W. Dobel* 9 eröffneten Jägerpractica, oder 
wablgeübtea und erfabrnea Jäger* (abend. 174$. 
foL ebend. 1783. fol;) 

1^ tu Re€u^il de fix piTcouri pronönce$,en Allemand 
pat Mr« J. 6. W. Jetufalem» traduiu pa^d tm 
Anonyme. (Leipzig 1748« 80 . 

«»- zu Berti in g'a Elementit tbeologiae moralif« (Ha* 

W 1753. «0 , . ' 

'Na^ feinetn jihlehen erfchieneni 

Dei Weiland Reieb# * Freyherrn von Wolf übrige 
theil^ noch gefundene kleine Schriften und Einzelne 
Betrachl^ngeii 2ur VefbelTerung der Wiirehfchaften« 
Halle 1755* 4, 

Meletemata mathematico * i^faüofophlca . cum erudito 
, orhe litterarum dommercio commiinicata % quibua ac^ 

. cedunt Diffettationed variae eiusdem argumenti et 
complura omnia eruditionis alia hinc iHinc difperfe 
obria. ibid. eod.' 4. ^Cum V tabb. aen. 

Siebenzehn Originalbriefe des Freyherrn y. Wolfen 
den. königl. VreuIT« Hof ratb G u n o ; in, dem N. gel. 
Europa Tb, 18» S. 410—437 (von den JahJen 

,171 1 — 17130^ 

S«iA BiUbirn vot fduem AxLstag Aus den AniangtitilnAta äUfii 
• tnathem. Witfenfch, — ron Huid ip. a6kwijtikun& i ia Jir «- 
' -ak^t't BUderfai^l 1 ß«* Zeheud. — in I.udovii:V s HiAorie 
der fToZ/ifchen FhilofOphie Th, 2. — von B^rni ger oth 
rot Gött/fihed' i liObfchTift» ->«- itii| Schau münden ^ 2.3« 
von Daffier tu ^enf> und von Veftner.zu Küirnbctg« 
Dann ai^ch in Köler*s bUlor. Mijkiizl»elvlii|sungen <nebjEt hi« 
iloT. ISrltUTUnf) fh. tO. 9. fSS* £ini^ «ndeit Mcdaile «beiid« 
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6« 409. f-* Eine Gedadltnifsaünse auf deffca Zmftclünii&ft 
uacli*HaUe; eliend. Th. 13. S. 409, '• 

Vergl, LudovUi's afufuhrl. Ehtirutf einet voUAäAd. Hifio- 
rie der 3^o//ifchen Phllorophie (Lcipz. 1757. SO — 15 -e/- 
/en Ictuzen £ntwi]^tf einer yollflaud-. Hifi. der fTolf. Bhilof. 
(Leipz« 1737* B.) — De//0n n^ttefte Merlswilrd dra Leib^ 
nitz ' VTolß FMlor. (Frankf. und Leipzig 173$. g.) — 
23 #//« n Samml. u. AaszUge der fAmmti. StreitXchriften we- 
gen der fTolf. FhÜof« (Leipz. 1737 — 1758« 8»^ — GÖt* 
ten'j gelehrtes Europa Th. S. $. 6y& — 7^4. Th. 3. S. 8^7 — 
899. •— GroffM UnlTerfaUexicon B. 58- S. 949^67^. 6- 

' a8S<^'i858. «- Vita, fata et Tcripu Chrijiiani Wolfii 
Cauctore F. C. ^ aunieifter^, Lipf. et Vratisi. i738. 8« — 
JB,r»«Aer*/'BitdeTraal. iflcs Zehend. — - Kurzgefafste ^ach- 
vicht rou des -— > Frejrherru vi Wo 1/ -^ rfthmlichA geffj^hrtrn 
LcbeiL. und erfolgiem feel. Ende *, ^ etwas ▼ollXl&udifer 9 als in 
den gewöhnlichefi An2eig;en, aungeftthrt -roo-Joh» Friedr» 
ßtiebritz. Halle 1754. 4, — iJoh. Chph. Gott* 

, fcjk9AU^ hißotiTph« Lobfchrift 4ip8 — Hm. CÄriÄi^w** 
von Wolf u. f. w. HtUe 1755. 4. — Schmmrjahl*^ 
Nene NUchrichten von jüngft . verftorb. Gelehrten h, S« S« 
197 «^873. ». 433*— 49ö' S. 600— '640. (ünvoiUndet). — M^' 

' .C. Han0vii Elogium breve Chrifiiani de Wolfii^t^p' 
aiir. Parti I. Philorophiae civilis f. Poüticae. (Lipf. i756. 4.> 

— Hifioire ^e l'AcadeiAie royale des Sciences a, 1754« Ot- Pa^ 
fis 1759« 40 — Nova Acta Enid. s. 1759. Aug. p. 449 — 
480. ^Auct. F. C. Baumeifiär). — Niceron'i Nach- 
richten von bei'uhm teil Gelehrten Th. 80. S. 8S5-98** C^T^oO 

— Sruckeri Hift. cfit. x>hilor. Vol. VI. p, ^75 — ^77; et in 
. mantina ad hiAoriam Chr. fTol/ii. ibid. p. 878— -9ofl. — 

^ ' JoJi, Chrifti. förfier't Chaiactere drejref beri^uBter 
. Wcltweifeii , nämlich Lmibni tz'ens, Wo //* / u. Ba a^m • 
gierten' j. Er/t ^It sin Fiogr. Halle 1762. 4.« herxiach 
aie veränderte Ausgabe, ebcnd. 1768* 8. -— SchrÖckh** 
uoparc. Rirchenhiiiorie Th. 4. S. 178 ^^ »8«' — ' HodegetiCcher 
lüntwuit einer volUilLnd. Gelchichte der'Gelefturramkeit B. (i. S; 
310 — 316. — Büf€hing*s Btjrtrag zu Chr, v». Wolf*t 
Leben ftgcfchichte; in defjen Bey trägen zu der LebensgeÜch. 
denkwürd. Petfonen Th. 1. S. x — isg . -^ Saxii Onom%Si. 
litter. P. VI. p, 49 Tq. ->- TiedenmKti*^ Geiü der. TpckU- 
lativen PhiloXophie B. 6. 8. 5ii—- 619. --^ JDeukwOrd« aus 
dem Leben ausgezeichn. Teutfchen des iSteu Jahrh. S, 303—* 
go6. — > Buhl€*ns Lehrbuch der Gefchfchtc der Philofophie 
Th. 7. S. 5—330. -^ Lexikon l'emCcher Dichter und Pro* 
raijfteuB» 5. S. 560 — «74- -»• X)M.y/* Vs^» / Beytrag zur Oe-. 
fchichte der Berufung des Philoro^^heu Chrifii. v. Wolf 
nach Marburg-» in _K. W. Jußi^j Heffifcheu Denkwiird. Th. 
Zi 6. §30^934* 1'h. 4. AhtheU« a«^ 8. 558«-56o. -« Erne-^ 
fii ^ a. O. S. &a6— -foo. 
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Wolf (C. GO .' ^ ^289 

WöLF (Christian Gottlieb)/ 

Studirte za Görlitz und Leipti^^ ^ erwarb fick i^^J 
.36i# Erfurt die jurißifcl^e Doktorwürde^ ivurde 1703 O^er. j,!- 

amlsadtfohßt zu ' Görlitz^ >735 Senator^ und 1758 «^c^a- 
^^muf f u;i> «MfA Infpfh'tor der dortigen Htrtheni des 
Gytnnafiums und der HcfpucUer^ nicht minder der Ratfis^ ^ 

^ihliothrL Kurz vor feinem Ende 1.7 ^7 'legte 'er dieje 
Aemter nieder. Auch mar er IVlnfiifter und erfier Di- ' 

rektor der Oherlaufitiifchon .geUhrten Gefellß^ftft*' ^dr. 
tu Hermsdorf in der Oberlaufitt am ^tek Januar I707; 
geß* am Sofien Januar 175?. ^ " 

' tyiS. inaug. (^raef, Em. Ten^ello) d« iuf^ pröti- 
inifeoSf fioiultanee inveltitis polt litteras reVerfaleit 
de libera leudum alienandi facuUate ^ datast <;oinpe<*~~ 
tente. Erfurt! 1727. '4.. , ^ 

Tractaius iuris publici cotitineni iura Vic^tiattu Impe^ 
rü Archidrottiato et .Aircbi - Marefcballo vittdicaca« 
Gorlicü 1729. 8* - y ' 

Specitnen de diebus poenitentialibtis et Aip|>licatiöflüm^ ~ 

vulgo i von Bufs - ' ßet - uud Fafitägen / cum DlITerta« 

\ tiöne praeltmiiiari de fatis cenfurae ciccUfiafticaei feu 

^ encoitiinunicaUoiiift ) nee non praefatione t|uadam D« 

3o. Gbpb. S ob neidet i. Lipf. 1729^ 4^ 

Selecta opufcula iuris criiiiiaalis^;€|uibtiiS leledtilfiiiiaa €t 

. oi^ixime notabillares iuris criminalis üuaeftioties« «x 

. iplis iuris naturalis dictaniinibuA (itnul ^tqu^ legttm 

tarn BomanarutUf quam Göirnianicarum ^ potiiliaiUfU 

Sax«nicarum , fontibus, ea qua cbnirenit rollidttidine 

atqüö modeltia eruuntur^ nee noü celebetriiüoYuin- 

iureconfultorum te^moniis legalibttü fuffulc^iutltut. ib« 

Syntagttia iuris eccleuiißici, oder 2 Greike^ voUfiiindiges 
Syfiema des , geifilicben Kircbeiirechu. ' lÜer TheiL 
ebend. 1732. 8. -' , ' 

«Der.Teutrobe RecbtigeUbh^/ '46^ Stücke mit i ftd» 
. giftern in a Bättdön. ebendL 175,^—1748* 4* 

. * Merkwürdiges Eieempel einös fir^tigen Kindettft ttnd 
darüber gemacbte juriftircbe Anmerkutigen ^ in den 

.. ^ Oberlauiltz, Bey trägen Tb- t* S. ^45 ii; ff* -«» * An- 
merkung ^on der Väterlichen GewiiU übef die Kin- 

Fünfzehnter^ Band, ^ * ^9 
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2QO Wolf (C. a) Wolf (C. G. F.) 

der; tlmii. S. 721 ,11. ff. S; 737 u. ff. ~ *GedÄnkea 
yon der Strafe des Ehebruchs in der Oberlaufitz; eh. 

Tb* 3. S. .593 u. ff. ^09 u. ff. 689 «• ff- 70*5 **• *^* 
* Attmerl<UTigeft über die Erbfolge der Ehewei- 
ber nach GörlitzifGlieii Statutis; eheni. S. 32 1 u. ff» 
337 u. ff. 

VcifU lirkidlteh\4 'öefcUchte der jeutleb« RcchtsgeL Th. «. 
S. 654—6^8. — Oiio'i Lexikon der pbexUiifius. Schtift- 
ftcUcr B« 3. Abtlreil. ft- •• 54« u. € 

t , ' ' . ■' ' 

WöLF (Christian »Gottlob Fri^d- 

. . rich). 

^tudirte zn'Getn W Leipzigs wa er 1738 Magh'^ 
fier wurde. ^ Itn J. 1740 ward er Katechet an der Ftf- 
tersUrche zu Leipzigs 1745 Sonnabendsprediger der 
dortigen Thomjiskirchey und in demjethen Jahr Fafiot 
zu Probflheyda in der Leipziger Di&ces^ ßeh. zu Plauen 
im Voigtland am t^ten Februar 1715; geß* am &2ßen 
t^övember 1782* 

Scbedbsma philologicum de divprtio ludaeorum , varia 

Scripturae faerlEie loca, in primis Matth. XIX, 8« 9« 

illuftraus. Lipt 1739* 4* • 
Difli. philol. de Ürim et Thummim. ibüi 1740. 4. 
^^ . .-. de mx)do '^ticinandi, quo .ufus fuit Bil^« 

a,m, ad Ifumer. XXIL XXIltXXIV. H>. 1741. 4- 
«-> de promotion« Judaeorum acadetnica« ibid* eod« 4^ 
— de Chiun et Rempban, ex Arnos V., 25 — ; 27* ^^^^ 

Act. VII, 4ft. 43. ibid. eod. 4. , 
Nova dkqoifitit) dicti difficillinii Efa. LIII. 9. Epifi:. 

gratul. ibid. I742. 4^ ^ 
Meditatio de übro Recti et BtUorum, Nutner« XXI» 

14. JoCi IX) 13. 2 Sam. I> i8» Epift. gratuL .zbid. 
>eod. 4* 
Kurze Erklärung des Pf. II, 7, dariianen die ewige 

Gejburt des Sohnes Gottes bewiefen, und wider ei* 

nige, befonders neuere Ei^wenduftgen^ gerettet 

wii:4. \ eb^nd. 1745. &• 
Solutio discrepantiae Job. XIX > 14.« et Marc. XV, öj,, 

de hora crücifixionis Jefu Chrifti. ibid. 1750. 4. 
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WoBF (C. G.'f;) Wom (E. W.) »91 

• ' ' ' , 

Die XAebensgefchicbtio Jef u in einem iu^rkomfcben 2u« 
famm^nhange der 4 Evangelifi^ und au|;leicb die 
Göttlichkeit aller kanonirphen Bücher«. altei)t und 
neuen Teftamentt,' gegen Hrn. D. 6 e ml er und an- 
dere neue SchrifterkUrej vertbeidiget und g^rettei!^ 
ebend. 1776. gr. 4. 

VcrgU Dstfem«!«»'« kurriohX« FricÜffcfcIuift B< a« •• %^t * $99« 

WÖLF (Ernst Wilhelm). 

Stuäijrte tu 'E\fen,ack , Gotha und Jena « u;o er ßch 
vorzüglich mit Mufik hffchäfti^te 4 weshalb ihm die Di* 
rehtion des dfirtigen ColUgii mufici anvkrttaut wurde i 
gieng von da nach Leipzig $ Naumburg und Weimar^ 
wo ihn- die Herzogin\ Am alle in ihre Dienfie nahm und 
den , jetzigen Herzog und däffen Bruder Ko nßa n t in , 
i)on ihfn in dir Mufik unterrichten liefs ; War eine kurze 
'Zeit Hoforganißt Mni darauf he^xogL Sachfen - W'ei* 
marifchen\ Jiapellmeißtr zu Weimar, Geb. zu Grofsen» 
Behringen unweit Gotha 1735 1 gtßorhen am ßten De* 
cember i'J^a' \ 

Auch eine Reiüe, aber nur eine kleine mulikalilcbef 
^in den Monaten Junius 9 Julius und Auguft 17822 sunt 
Vergnügen angefiellt, und auf Verlangen befchrieben 
^ U^d herausgegeben. Weimar 1784« 8« 

Mudkalifcher' Unterricht , vom Ton ; Ton den Totilei* 
tern; von den kon« und diflonirenden Tönen $ de-^ 
nen daraus entßehenden Akkorden u. f. \tr«; von den 
Fortfchreitungen der Töne und Akkorde; iron ihrem 
Ausweichungen^ Aufiöfungen , und den^dar^t ent« 
Gehenden verfcbiedenen Kadenzen ;■ vom Takt, und 
was^ dahin Bezug bat; [vom Tempo; von der Melo* 
die, ihren Eigerffchaften Und Charakter, und von 
der Modulazion der Melodie; von der hiiritionirchen 
Begleitung der Melodie; vom Generalbafs, und v<^ 
der harmonifchen Modulazion; vom Kontrapunkt ; 
. von iden Biüdungen; vom doppelten Kontrapunkt; 
von der Nachahmung ; von der Bewegung in Rück* 
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a^ür \ Wolf (JE. W.) Woir (U. C.) ^ 

jidit itf vNAcbahtiaBgi TQa der Fuge, mA Doppel- 
fuge» Alles durch pi;a1\tifche \ BeyTpiele erläutert ;. 
vom Ausättiek, und Etwas von der Einrichtung mu*^ 
fihalifcher ' Tonftiicke ; fiir Liebhaber und diejenigen» 
welche die Mttfik treiben und lehren wollen^ be» 
fondets aber für die, denen es am' mündlichen muli- 
1(aU£cben Unteiricht fohlet. Dresdeli 1788. fol. 

*JWahrheiten , die MuliH betreffend, «gerade^ herausge^ 
. fagt^ yoo trinem Teatfcben 9je((leraiiann^ • •^. • 

Was i& wabre Mnfik? und, wie erhält ' man lie? in 
" Wieland's Teutfch, Merkur 1783- St. 3. Si 23 j^ 
240« V *■ . . , , '^ 

Vorbericht, als eine Anleitung zum guten Vortrag 
beym Klavierfpielen; zu dem Klavierwerk* unter dem 
Titel: Eine Sonatine, vier affektvölle Sonaten u. C 

w. (1785-) ^ 

Seine kurze Lehenshejehreibung' von Sim fMfl; in 4^ 
Bevlin«; Archiv, der Zeit und ihres Gelchmacks"i7p5. 
St. •».« S. 162 — 170. 'u. St. 3- S. 273—283. 

v.VeriV ^eioc tben aufefUhrte ^eibfibiogrtpiiie. — Meu/el's ^ 
Teutfchcs KüiißlerlexUcon Th. i. u. 2 (nach der i&eu Auaj^a» 
^•). *i« 4}erb0r*s I«»xlKon d«r TonkiiuiUer Th, t.- 8. 8S4— 
887. — ^. JSchlithtefiroll*j. Nekrolog au£ dai J» 1798^ B.. 

Wolf (Geqrg Christian). 

StUdirte zu- Meißen u/id feit \7QO,zu Leipug TkeO'- 
logie^ ward J723 zu Wittenberg Magifier^ und widhfete ' 
ßch hierauf • der Rech tsgdekrfantheit zu Leipzigs unter' 
nahm in Uefellfchaft eines Hrn. v, Buf^k eine Reife 
nach Frankreich und England j/ auf welcher er' fich in 
^London einige Monate und in Parifi fX Jahre lang , auf* 
hielte Bey feiner Rückkunft nach Leipzig bekam er die 
Auf ficht über die^ Studleti eines Grafen von Hoch", 
h^erg. Nach 3 Jähren, gieng^ er mit ihm auf Reifen 
(1756) f ö«^ nahm unter Wegs in Göttingeti die jurißi* 
fch^ Doktorwürde ii/i« Nach dief^r abermahligen Reife 
kam er wieder nach Leipzig , wurde Hofttieifier - des 
dort ßudirenden^ nachherigen regierenden Grafen JBeih* 
rieh des $oßen jüngerer Linie von Gera ^ und ti!eie~ 
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WoLr (G. C*) ^ .;293 

^khty kuch Jtkt andere Studirtnie Vö'rlefmng^\ lA % 
1 747 «*«'• erkUh er die StetU eines 'grnß. Renfs- Fläui" ' 
fchen Hof^'undjuflitzrathszu Gera. 'Gei^ zu Freyberg 
jA'joßi §fß* am i6t4n September 1773» ' 

Diff, (Praef. Henr. Klftufin^gio) de aeteridft pecca- 
torurm poenis. LiipC 1724« 4« 

Erörterung der Frage: worinnen die gröfste Glückfe- 
ligkeit eines liobea • Regenten beltebe ? eine Rede, • 
welche an dem, — Geburtsfefte des i— Königs von 
Polen und Churfürften gebalten und. in der Teutfch, 
Gefellfcbaft zu Leipzig den l'reis davon getragen, 
ebend. 1726* gr*»8- . ' , • 

^ Der Madame von liä'mbert Gedanken von .dör , 
£bre ; . aus dem Franzöixfcbep überfetzt. ebendaC 

1739-; 8. y 

*'De(feI1>ein Gedanken von der Auferziebi|!|g und eU ^ 
nem>^tugendbafteii Leben; in zweyeu ^cbreiben an < 
ihren Sohn und ihre Tochter entworfen y aus dem 
Franz. äberfet&t^ eb^d« 17^9. 8. * ^ ; 

'*Des berühmten Herrn D. Swift*« Mährgen von der 
Tonne,' zuih aUgemeinen.^Nuti8>etk ide»'*m«l:ifebUchen 
GefchleciHs abgefalTet; n^bft einem, vjStJiftäiidig^A Be- 
griffe einer allgemeinen Gelehrfamkeit« /Aus dem ^ 
Englifeben ins Teutiche überfetzt, ißer Tbeil. « AI* 
tona 1729*^ — sler Tbeil des Mäbrgens von der 
Tonne i^fo ^um allge)netnen Nutzen d^es m>nfchlichen 
Gefchlechts abgefalTet worden v^n einem ge willen 
elenden Scribepten, insgemein genann); der Autor dqs 
Srften. Aus. dem Engl. ,u» f. w. ebead. . 1729. «g. 
ebend, 1737- 8« ebenda 1748t ß. 

TUfi ß»^9i ilve-Anti * Sublime. Das iß; D. Swift*s 
iieuefte Dichtkunft» oder Kunfi: in der PoeAe zu 

'^ kriechen, mit Exempeln aus den Englifchen Poeten 
erläutert; n^bft ei h em Vorfchlage^ »wie das Aufneh- 
men dielie^ PoeQe zu befördern JTey. Ana dem Engl. 
ina^Teutfche überfetzt, Leipz. I733» 8i (Eine an;- 
dere- Uebtirjetzung , unter dem' Titel: Anti • Login u. 
f. w. -^' Leipz« 1734. 8- -^ i^ nicht uon ftm, /<?«• 
dem von /. /, jSc hwnhe^'j 

Samuel Brunt^s Reifen nach' Cakla^allinien , und 
^ weiter in den vMotid; nebft andern moraliC^hen und 
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fatyrifeben Scbtiften Hrn. D. Swift'«/ Aus dem 

EdgUCchen jiberfetzt* Lelpz. 1735* 8* 
Piir. inaug. de faciTM ordinibus ecjueikibus eorumque 

iunbua. Gotting. 1736. 4. - ' 

*Des berubmten Ritters Don QuiKote roD Mancba 

luftige und finnr eiche Gefchiohte. % Theile« ^ua 

dem Franzölircbea iiberfetzt. Leipz. 1738* & 
Frogr. Quantum interfit rei publicae iuris ci^nonici fta^ 

dium. ibid* 1740. 4« ' ' 

VfTfl. JFtidlich'J GiefchSchte der jeuskleb. Keclitsc^el. Th. •» 
' s. 65$T-^69> Deffen Lexikon der jetztleb. Rechtsgei* &• 
s^8« ^^ Ijobcnl^ciiiirchcs Intelligeii^bUtt 1301.. 8, 95» 

WoLP (Heinrich). S. Wolf (Jo- 
hann Heinrich). 

Wolf (Jakob Christoph). 

Magißer dtr PhüofophU^ ^^^f^ff^^ ^^C ^''WÄi* 
fchen Sprache auf der Vniverfität zu Roßock und Ar» 
chidiakonus an der dortigen Marienkirche, GebQren 
s^u • * • •; geft* am x'^ten November 1779« 

DiJJertationen und Programmen. ^ 

Wolf (Jakob Gabriel). 

Studirie zu Halle f ward dort 1710 Doktor und * 
1716 außerordentlicher Profeßor der Rechte, Nachher 
VJufde er ordentlicher ProJeJTor derfelhen und Bey fitzer 
d^r Jurißenjakultät ^ wiß auch kSnigU Preujßfcher HöJ* 
rath^ Jpie BeyßtzerßelU g^b er l744 V^^^der auß Geb^ 
zu Stralfund ,•«#•* geß. am 6un ^Jgufi 1754« 

Piir, inang, ( Fraef. J o« S a m. S t r y Wi o } de officio 
Frincipia circa fcandala, Halae 1710. 4^ 

Xnftitutione« iurisprudentiae ' ecclefiaüicue« Berolini 
1713* 8. OoriicJi 1742, 8, 

loIUtutionea ^ iurisprudentiae naturalis , tum privatae^ 
tum publicae ; quibus regulae lußi , faonelb f decori 
ac prudentiae dißiocu e:splicantw at^ue applicantur. 
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Wolf (J« G«) 395 

. Hälae 17*20« 8- Ed^tio faciwda» Lipf. 1741. 8* ^£di- 
tiö tertia amctior.» Hai. 1745* 8* 

Dilti de feudorum Imperii origine atque indole ftib 
primif^ Francorum Regibui. , Ilal« 1724* 4f Sacunda 
editio diKgentiii^ recognita, novisque pamm acceiHo- 
nibug aucta. ibid.. 1745. 4. £t mjenichii The- 
fauxo iuri« feudalis T, L p. ^I— 668-' . ' . 

Nachricbt von feinen CoUegiis. ebend« 1730. 4. 

Kurzer l^ntwurf der vomefamßen Gruiidfatze feiner Jü-i 

. rt9pmden(tae ecdefiafiicae , wie auch der Jurispru- 

dentiae naturalis^ nebli eiiiver R)E$ttung der letzteren 

wider Hm* Job. Georg Walch*& FbilofophiTcbea 

Lexicon. ebend. 1730. 4. 

Refcbtlicbes Gutachten über' die Zulänigl<eit der Ehe. 
mit der verftorbenen .Frauen Schweftex; in welchem 
diefelbe nach hinlänglichen Gründen biehauptet lüid 
wider mancbe|l.ey Einwürfe befcheidentlich gerettet 
worden ; bey Gelegenheit einer anderweitigen hohen 
, Reicht - FiirftlicheQ Vermählung kn J. 1732 erthei«* 
let> . nunmehro aber auf Einratben guter Freunde^ 
zum gemeinen ■ Beften , an das öffentliche Liicht^ge^ . 
Hellet, ebend. I73^6^ 4» 2te AufL abend« 1756« 8» 

Elempnta iuris feudorum tum protvisciaUum^. tum Im* 
^ perialium Reipublicae Romano - Germanicae. ibid. 

1741. 8. 
Kurzer Entwurf d^r Grund • Liehren und Ordnung fei- 
ner Ihftitiitionu;ai iurisprudentiaa naturalis 9 tum pri- 
yatae tum publicae. ibidv 1745» 8» ' 

Brevb hiftoriae -iuris publici delineatio-y in ufüm prae- 
lectionum a^ tus publicum inftitueiidarum adornata. 
ibid. 1749. 8. 

Vom Gefchlecbts -^ Näfaevreclit ;. in den IlalliTcben An- 
zeigen 173.6. Nr. 36.' — Von der VerbiisdlichUeit 
und Befiätigunz der Concordaten Teutfcher Nation; 
ehend. 1745. Nr. 20. 2|. — Von dem (Jrfprung der 
Patrimonal - Jurisdiction; ehenct.* I75I« Nr. 28- — 
Vom Oe&iungsrecht ;, ebend. 1752. Nr. 40* — • Ob 
durch Einführung der fiten und üteu Chur die clil- - 
dene 'Bulle verändert worden? ebend, 1754. Nr. 28* 
•— Ob- eineni feines verftorbenen Eheweibes flalb- 
bruders l'ochter zu heyrathen vermitelft Landesfurft- 
lieber Disp^JEshion wohl erlaubt werden könne? 
€bend. ...» 
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Vergl: W0idli^h*i Oelchiebtf der jeuitleb. Rechtsgel. T|i. t. ^ 

S. 6^3 — 664. 



Wolf (Johann Burkharp). 

''*^'Studirt0 i fK^chdem er die Schreiherey unii AmtU 
Tung rHernt und fiek in deu Uum^nioren geübt hatie^ 
feit , 1703 ?*♦ \4ltdorf und feit 1704 *" •'*'>«• -f'f /«Ar 
1728 ^fVJ^^^ ^^^ fi^h die jurifiifche JJceniiatenwürd^ 
ward l7ÖQ in da/ HoUegium der Advokaten zu ff um* 
herg aufgenommen^ und 1730 fioktor der Rechte. Geh^ 
ZH Nürnberg am {jtm Deeemher i70ö,- geß am « • * » 
September i779. 

OiJT, iß Junsconft^tQ pbilofdpho. Akorfi 1728. 4. - 

Kurzer 9 «bcr öoch auca iHiumftöfsHphar Bcwel« der Ge* 
^briider ^uffe]ifobeo üoafchulcl, vorläufig? bia de- 
fep weitere Peduciiqn.und refp. Refiütation des ]enw 
feiti^en alH^ngA abgeurtbeltep uiid dem ungeachtet^ 
allein tb^lb^n imiuer wieder rege Tuacbemleii peinli'»' 
t;ben. K^lag - Werks u. 'f. w, im Pruck erfcb^ii^en 

. wirdr auf Vierl^pgen Aktenmäftig Terabfaffet 17^9 
tn. IVIart. mitBeyl. y — ia. fo]* 

*Die durqb freywUlig abgelegten cörpcrV. Eid von S, 

T, Hru. Chp b, J ap. JVJuf fel'u roT\ und »u Efobe-r^ 

/rau uff ^ckeiibaidt Sen. Farn, etp, ete, weiters ver» 

' piFenbabrte und 'bewiefene Muffel ifpbe Unfcbuld 

wird der Wabrbeit liebenden Welt vorgejeget^ mit 

DacbgefetKten Infiruipeuto publipo, 1747. fql, 

*Pie unter der abgefcbmackten und fiuinpffinnigeii Rur 
brik; Die Larve eines Ileinignngs - Eydes, dem C, 
X Muff clifphen Ba'us - Flucb abgezogen u. t w. 
unlängft beransgekommepe Keicb« ^ Conftitutions - u. 
Gefetz,widr^ge ' Spbmäb - und Ijäfterfcbrift wird zur 
V^toffeTjbabrung des .dariün^n entbftUenen fijbändli» 
pl^en üngrnndes, ^ und Bettätigung der Muff eli- 
fphen Unfcbuld AUtcnmälsig aus denen gegnerifpb ei* 
genen Scriptis ^Oocumenti«. und Ej^bibitis widerlegt, 
auf derer St T, Herren von Muffel verlangen, 
J748' I Jwu. wit Beyl. A-^K* fol/ 

VfrfJ, WUl** :^\\in\ktx^. Ort, Lcxicoa Th. 4.1 S. 994 u» f. " 
J^9pitffh^^nf 4W $upplemeineiiljw4 d4Stt &f*4f»» rr ^^ 
^ 4ftCt»Qn»>iWt ©. 1» h «4? Wt ffK * - ' ' 
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WotE (Johann Chrijstian). ' ' 

» . - 

Prof^ßor der NaturUhre und Dichtkunß an dem 
Gymnafium zu Hamburg» Geh, zu Wernigerode iSQg; 
geß* am gten Fehruar 1770* . ' ^ < 

Sapphuft, Foetriae.Lefibiae, Fragment^ tt Elogifif 

' quotqüot in auctoribut^ Ikntiqub Graecis et Latinis 
teperiuätur, cum virorum doctorum notis integtis; 
cura et ftudio Jo. Ghrifti, Wolfii^^ qui vitani 
Sapplionis et indiciBS a^iecit ^ Hantb. 1733. 4inai. 

Fqetnanim octo, Erinnae, Myru», Myr'tidis, 
Cortniiae, Telefillae, Praxillae, Noffi- 
di S9 Any tae, Fragmeiita. Graece et Latme. Cum 
notis yariorum. Cura etc. ibid. 1734* <4inai. 

Mulierum Graecarum, 'quae oratione profa ufae futit,^^ 
Fragmenta et Elogiii , Qraece et Latine , cum viro* 
rum doctorum nptii et'indicilfU8^ Accedit Catalogus^ 
Foemina'rum^ " fapientia artibus, fcriptione , apud 
^ Graecos , Romanos , aliasque gentes , olim illuffirium, 
curante . etc. Hamb. 1735., 4 mai. Gotjtingae ^7319. 
'4mai, ( Wnhrf (heinlich ifi letztere Ausgabe r^ur ein 
neues Titelblatt,) ' ' 

Monumenta typograpbica • * quäe aitis fauius praeftantiffi- 
mae orlgineiiiv' laudem et abuliim pofieris produat, 
inftauTata fiudio ef'labore 3. C Wolfii^eic. tan 
I et H. Hamb» 1740^ 8- 

^txf^ Saxii OnomufU littier. P. Vi: iß. 4d^. 

. Wolf (Johann Christoph i). 

Erß Rektor zif Raßenburg in Oßpreußen kit 1759, 
hernach feit 177» Adjunkt des dortigen Pfarrers» Geb. 
ZV Friedlßnd auf Natangen am ^ten May 1734^ g^ß» 
am lyen November i77I, * ^»►t 
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Verzeiphnifs aller FreiifBfcben Feldmarfclylle. . 

Nachricht von der Schule in Friedland. . % • • 

Von Öfen Vorzitigen der geliebteo Fürfteai für den ge» 

fürchteten. . . , ^ 
Von der VVeUbeii Ootj^efi in den -vititerfohiedeaeu Qe- 

ßchtsb^3utigen, ,-, .- . », - 

Neujiibr»predigt über 5 B. Mof. 3df' 2^—991 
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■ 

Vergl. 'Arnoldt* i Zu^ttze xn Haimb^rgtr' t geU Tcntfch- 
laiid '» b«3r den £oTtgefetzt«Ä ZoTatacn xa feiACT Hiftorie der 
Köui^ftbcr^. Uiiiv«r£t&t S. 156. ^- X>tf//#ii Ifaclmchun ron 
allen an den Ltithcrifchen KircheA in OAprenDfen fcfiandcaai 



Wolf CJohamn' Christoph ä). 

VormahUger erßer Geheimfchrciber in Staats* t$nd 
Jufiitzfachfin zu Jaffanapa%nam auf der Infel Zeyian^ h^r^ 
nach Bürger wld Frivatmann^ mit dem Charakter eines 
herzogL Mecklenburgifchen Amtmanns ^ erß zu Röbel im 
Mechlenhurgifchen y alsdann zu Butzow» Geh, zji • • • fim 
ji^ten Auguß 1730; \geß. i785- 

Keife nach Zeylan; Debft einem Berichte von der Hol« 
landifcben Regierung zu Jaffanapatnam. Berlin und 
Stettin 1783. — ?ter TbeiL ebend. 1784- gr« 8- 

Wolf (Johann Georg). 

Direktor der kaiferL konigL Handelsakademie zu Wien 
und Lehrer der Rechenkunß und Geometrie dafelhß. Ge' 
hören zu Weifsweil im Badifchen 1736; geß^ am ßten 
März i797* 

*Der Bienenßock; einf» 6konomifcfaa Woi^henfcbrift. 
^ Wien 176.. 8. 
* Oekonomifcbe Nacbrichten. ifter Jahrgang« ebend. 

vi7ä7' 8* 
Erlter Entwurf zu der Handlungtakademie. eb. 1770. 8* 

Ver^U' de JLuca's' geiehrtef Oeftreich B. i, St. £• S« fl66, 

Wolf (Joöann Heinrich *)• , 

Nach vollendeten Humanioren trat er i759 ^ ^^ 
Jefuitenorden j ßudirte die Philofophie zu OlmiUz und 
die, Theologie zu Frag, Nach Außöfung des Ordens 
ward er als Lehrer der ^ten Klaffe an dem 'Kleinfeitner . 
Cymnafium angeßelU^ erhielt I1775 ^t^ Magißerwürdci 

'^) Aiich blos Hailfiiicii, 
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Itnil rvßrd 1776 <ttf* Lehrer der Redekunfi enmnntf las 
aber außerdem noch Gefchicktey Geographie^ Sittenlehre 
und Naturkunde. Im /» l783 ward er als öffentlicher 
Lehrer der Gefchichte bey der Univerßtät zu Prag an* 
geßellt. Qeb. z^ Prig dm Sißen Januar 1745; geß^ 
am xjten Junius 1784* ' 

Samsnliiiig Teutfcber Briefe , sum Gebrauche d^r ftudi- 

senden Jugend^ Ttag 1775. .8* 
Abhandlung von ^ der li^hrart der vierten Klaife« eb.i 

^775' 8. . 

Abhandlung von der Ueber£^tzung der Authorea (/tc) ' 

in Schulen, ebend. 1775- &• 

. Abhandlung von den Schönheiten, die allen Sprachen 

in RückUcht auf die Schreibart gemein find* ebenda , 

^775- 8. 
Anrede an feine Schüler, ebend« I77Q. 8* ', 
Oratio de Gymnafibrum.utilitatei. in ^ubilaribus^folem- 
niis Caelareo - Hegii Gynihafiii Micropragenfis, qua» / 
die 16 Sept. 173p a confecta penitus Gymnafii iofti* 
tuti6ne a. 1780 in Baßlica S. Nicolai acu luptt 
habita, ibid. 1780* 8« 
Gefchichte des Königreichs Bpheim cum Gebrauche der 
Audire^den Jugend in den k« k. Staaten. Wien. 

1783* 8. , 

Erfte Vprkfung von dem wahren Begriffe, dei» Eigen- 
fchaften , und . dem Nutzen der Univerlalhi&orle« 
?ras 1783- «• 

's \ 

^ Vergl« d€ t»uca*s ^felehnet Oeftieicli S» i. St» a. 8. 867. mm. 
•^^felzel*i Jefuitfn S. 884 u, f , 

/ 

Wolf (Johann Hermann). ' 

Studirte zu Marburg und Rinteln^ bis er 1768 ^l^ 
Advokat mu Witzenhaufen im Hejßfchen prakticirte* Ln 
V /• 17^ nahm er* zu Rinteln, 'die jurifiifcke Doktorwürde '^ 
an, wurde dafelbß Regier ungsadvokas^ zugleich Jußitzm 
und Ren^erwalier des Hloßers MöUenbeckf wie auch 
1773 ZoUverwaUer zu Rinteln, Geh, zu Efchwege am * 
Vl6ßen Februar 1741 f geß. am ^tn September 1794* 



gOO WoLr (J. H.) — Wolf (E., O.) 

DilL inang. (Praef; Moeckertj de iurelarandö detra* 
heado. Rintel. 1769. 4. ' 

*Die^ Schädlichkeit de« in hi^figev Gegeod gewöhnli^ 
chen Fflügeni mit vier Pferden.; famnit der AjpX di4^ 
Winterfrüchte einzuerndten ; vo^-gefiellt von D^ J* - 

^ H. W. J. ^ und R--.B. au M. (pnUln) 177^. 8. 

Vergl. Str ieder'i Gel« Cefchichtc voü lätttta B. 6, 8, S4. B. 

Wolf CjoHANN Jakob). 

Diaken der^ ffrofsen Hirche zu Bern feit 174^9 P''^ 
diger d^rfelben feit 17489 Arghidiäkon feit 175^» Pf an 
rer in heyderi Kirchen feit i758f •*'*^ Pfarrer zu Ins im 
Jfancon Bern feit 1762« (yeo. su -Bern • * »* ^^. • • « 

Diff. (praef* J. G, Alttna'nn) 'de* .cura magifii^tut de 
otio e Reipublica collendo. Bernae 1738« 4«. 

Predigten übet verfchiedene Stellen gottlicher Bucher« 
ZUricÜ 1755* 2 Bände in 8- 

Vergl» jLeu's HeWcc licxikoa T|i. 19, 8* 558* 

- ' • • • ** , 

Wolf {JoHAiJN Ltüdwig). 

JSofprediger und Konfifiorialratk. zu . Kirchber^ im 
JHohenlohiffiken.^ Qtb. zm v «• .««r^^J}« • • • • 

Die göttliche Majeftät Jefu in feinem 'gtöfsen Leiden« 
in den ^ ^Faltenpredigten über die Leidensgefchichte ^ 
von Ma^tthaeo beicbriebeni hewie&n von u. f. w« 
Pappenheim 1753» *8» 

WoJt-F (Karl Gottfried)* . 

,Stüdirte zt$ Grimma und feit: i77S **• Leipüg^ 
^4rd 1777 BaccalaurcUs der Rechte^ ward alsdofinN^ 
iar und jidvohnt , jOoktor der. Rechte tu Leipzig. i779f 
^lachher auch OBerhofgerichts • und Kqflfifiorialadvokat 
dafelhß^ und kam weiterhin (1736) in gUich^r ^uxditit 
fwk Dresden, Geh* «im ßtcnNovmb^r 1764« ^^ ^^ 
ipten März i7Q$K ' , " 
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\ 

Ver£ucb hb^ dieifittncfaen EjgenfchAften ut^d Fflicbten 
des Soldatei>it*ncleg, -i^ür junge- JLeute vom Stand' und 
Erziehung 9 die ßcK den Waffeti gewidmet Ji^beti« 
l^eipzig 1776. 8.**) ' ' . ''^ 

Diir.^ inaug. Jus ftatutarium LipCenTe circa tutelam ae- 
latis«' ilfidj 1779. '4. 

De bißoriae naturalis, et oecdnomitoas cum iurisf rüden* ' 
tiB confortio. ibid. 1783* & • 

Vergl* Weidligh^s iMpgraph, Nachrichten V09 den jetztleb. 
/ l^tohXi0W Th. 4. 8. "«75 w. f. — (£***/> Leipz. gel. Ti|^ 
gelmch auf dat J. 1789« S. 137 n. f. 

Wolf (Kaspar Priädrich). 

' . Dcfttor der Medicin zu Berlin feit 17^9 > fc«rnacA 
feit ,1769 Profeßor der Anatomie und Phyßologie zu St. 
Petersburgs €eh. zu Berlin 1755»* S^fi* ^^ mfien Fe* 
hruaf i7s4* 

Diir. inaug. fiftans tbeQriam generationi«. Hai. 1759.4; 
Editio nova,'aucta et ei^endata. Cum 11 tabb. aen« ^ 
ibid.' 1774. Smal- Teutfck unter dem Titel: Tbecyrie 
derjGenerftion^ in zwey Abbandlungen 1 erklärt und 
erv^ielen u. f; w, Berlin 1764» 8* 

De fortnatione inteßinorum praeeipue , tum et de 
amnio fpurio aHisque paitibus embryonls gallinacei, 
nondum vlüs« obfervationes in ovis incubatis inßitu^ 
taö; in Novig Gommentar. Fetropal. T. XU et XIII« 
•^ De gemellis in o:vo; ibid* T. XIV« — Defcrtptio 
mi^fcalonim armi l^onis; ibid, T. XV« «^ 'Anatpme 
cordia leonis; ibid, T. XVI, < — Anateme vituli bi- 
cipiti^ cum corde uno; ibiJ^ T. 3CVII. — De vefi-, 
ca^fellea leonis; ibid:, T. XIX. — ^ De foramine 
ovali camerarom cordis; ibid. T. XX. •— Veficae 
felleae tigridis, . leenis et hominb comparalae; ibid*^ 
T. XXI — - Apatome jnonftri duarum puellaruni conr 
genitajrum; in Actis Acad.' fciept. r«trop> pro a. 
1778* Pars prior. — Defcriptio" plicarum , rugstrum 
etc. fuperficiei interioris veflc^e felleae; ibid^^-pto a. . 
2779« — De 'defttnatione partium corporis humani; 



*\ JF eidlieht Eck titi4 ^** S^^ Tetitfchland legen ihm die- 
Tes Buch bey : ' Aber » andern Nachrichten zu Folf e y £oll ei 
' iron einem andern i^l^chen Namens hertiibteii. 



30t Woi* (K, F.) voii Wolf (N. M.> 

ibid. — T Deforiptio pulU defonnu «cum qnatudt 
vedibtw totidemcpi« »li» ; iM- jro a. l^So. — D«- 
fcripti» pofitiotoi« fibrarum carnolartim et oBearum 
corL; ibid. et pro a. 178I, 1783 «' 1784» 1785« 

1786 » 1787 » I788i 1789% 1790- ^ ... r» 1 * 
De filteum fcminibu. ; in C. F. L u d w 1 g 1 1 Ddecto 
opufculorum ad fcient. natur. fpectanUum Nf. X. 

/ ■ . ' ■ - , , 

I • 

von Wolf (Nathanael Matthäus). 

^tudirte tu Danzig, Leipzig und Haue} wohey tkn^ 
der in jungem Jahren ßets mit Dürftigkeit p kämpfen 
hattey der Farfthifehpff von Eimeland, Stanislaus 
.Gräjkowskir vonüglich unterßiitzte. im J, i748 «»* 
hidttr in Erfurt die medicinifche Doktorwürde. , Hier^ 
auf ward er Uibarzt des Fürfibifchoffs von Pffen, 
Theodor CKirtoriskii und nachdem er^diefe SteUe 
3 Jahre lang beUeidet hatte, wui-de er Phyfikvs zu Co- 
niz bald hernach aber Leibarzt des KrQngrofsmarfchalls, 
Fülfien Lubomirski, den er 1758 auf einer M' 
durch Ungern, Teutfchland, HoUand und iAgland be- 
eleitete. Nicfct lange nachher unternahm er auf eigene 
Koßen eine ^eife nach Italien . Ji* Schwüu , teutfch^ 
Und HoUand und England. Nach feiner Rückkunft 
übernahm er die Stelle eines Arztes hey dem Fürßen 
'C*artoriski, Auf dem Polnifchen Reichstag »766 
ward er in den Adelßand erhohen, bti J. »709 ,*«tM'« 
tr leiner fchwächlichen Gefundheit wegen , feinem buhe' 
ri^n Poßen, und begab fich nach Dirfchau,i77a '^er 
nach Danzig. ' Im /• i78b fchenkte er der dortigen^ Na- 
turfcfchenden \Gefellfchaft, die ihm überhaupt vul zu 
danken hatte, feine Kr Auter fammlung , Nßturalienkah^ 
net und hotanifche Bibliothek; fo wie er auch m demjel- 
ben Jahr fein anfehnliches Vermögen zur Erbauung einer 
- Sternwarte anwandte, und zu ihrer ErhaUung eme 
Summe von i^ooo Dukaten beßimmte. Im J. l783 ß*«'^ 
"gaher'^er Gefellfchaft den Befiu diefer Stiftung, und 
fetzte ßi hernach auch zur UniverfaUrbin feiner gamtn 
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VerlaffenfcHaft tin. Geh. zu Coniz in Weflpreuffen atn 
2äAen. Januar \f2/if gefi. am i^ten Decen^er 1784. * 

Diir. inaug. de fenectutb satura et arübug longSflimam 

vivendi' f^nec^utem veri«, £rfQrd. 1748* 4. 
*Keflf^oni für les Diilidens en Fologoe. 1766.4. 

* EclaircilTeipent für quelques ^oinU'^des KeflexioDs für 

les DüTiden«. 1767. -4. . , 

* Unterricht gegen die Kinderblattern. Danzig 1774. 8« 
Genera plantarum vocabtilLs cbaracteriitici$ deiinita 

(nejf-ß einer Corvcordäntia hotanicd), (Re^iom,yiyy6»8» 
Unterriebt füxn Volk gegen die Feft. Danzig 1776. 8* 

JVurde auf Befehl der Kaiferin von Rufsland und des 

Polnifchen Krongrofsmarfchalies ins^ B.ujßj€he und PoU 

nifche überfetzt, 
*Mudge von den Kinderblattern; aus dem Englifcb. 

Nebft .einem Anbange von der Stiftung und dem* 

JFortgange der Inokulation in Warfchau und in PoIq. 

Preuflen. ebend. 1778* 8- 
I)efcriptio fontit Heronis in Metalllfodinia CKemnicen- 

.iibui in Ungaria ; in den Fbilofophical Transacdons 

,••••-<- Ratio conficiendi nitrum in Fodolia; ihid. 
/ Yol. 53, (1764.) — On tbe Folifb Cochineal; ibidf 

Vol. 54f — ' Defcrijftio fpeculi caufiici ex alTeribua 

Dresdae .9pnfi:ructii ibid. Vol. 59. (1770.} 
. Verfchiedene aßronomifche Beobachtungen in B e r ivo u I«^ 

li Recueil pour les Afironomes T.II; ferner im sten 

, Theü der Berlinifchen Ephemeriden von 1780 und 

' 1781; in gleichen in dem aftronom. Jahrbuche der 

Berlin. Akad. der Wiff. 1782. \ 

Vinrgl« Qo Idh €€k*t iitterarircHc Nachrichten tob Freu/Ten Th« 
i.S. 140 U. f. Th. a. S. 116 — 118- — PhiL jidolp h 
Lampe* nt Gedlchtnifirede auf 4eu Hrn. D. N, M, von 
ff oift ^in der auHerordcntl« öffentl. Vetrammluiig dcrlTatur. ^ 
forfchendea Oefelllchafc zu Vznzig am lOten May 1735. Daa- 
« ti$ 1785. 4* — Jßernyoulli*s und Hindenbur g*s Afa- 1 
gazin ftiT reine un4 angewandte Mathematik Jahrg. 1. St. i. 
(17850 -*- Jaä. JDan^ Titius Kachrichten von den Gf 
lehrten /die aui der Stadt Coniz herltammen C1763) 

• / 

Wolfart (Johann Heinrich). 

Studirte zu Marburg ^ und ivurde dort 1730 LiV 
centiat der heyden Rechte. In der Folge wurde er Pro» 
feffor an dem Cytnnaßum zu Hanau ^ einige Jahre aber 
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Amtmann dafeUßi tnlttzi Re^erungS'^. Hefgerichts • .und/ 
Konfißonalr4Hh «fteii dafdlfi. Geb. tu Hanau ' tJO^i . 
gefiorhen 1783* ' 

Diir. inaug. de eo, qnod in Gennania iufium eft circa 

bannum feiinum in alieno territoHo acquifituin. Mar- 

burgi 1730. 4- . . 
Tractatio de matritnonio ad Morganaücam , eiusque 

rpeciebui« -Hanoviae 7736. 4. 
*- de Sodomia vera et fpuria Hermapbroditi : vor offc* 

t^r und unächter Sodomiterey eines Zwitters, Fran- 

cof. ad Moen. 1743. 4. 
Befcheidene Beantwortung des gegen feine Tractatio- 

nem iuridicam de Sodoniia vera et fpuria Herma- 

5>hroditi^ befondefs aber das folcher beygefügte Re- 
ponfum jüngftbin divulgirte Impreflum«)« ^b. 1743. 4*. 
Speciinen iuris naturalis oifioia bominia'naturatia erga 

mortüos complectens. H'anbv. I744. 4. 
-^ de officiis bominia naturalibus erga pofieros» ibid.. 

eod* 4* . ) 

Trac*:atio 9 in qua transactionem tefiam^nti tabulis non* 

dum infpectis inilam efle Non - Kns demon£tratur. 

Marb. et Hanov. 1747. 4« 
— de iuramentis Judaeoriim iudicialibus cautionibusque 

in ändern vel adbibendis Tel inipröbandis. Francof., 

et Lipf. 1748' 4» 
Commentatio de infanticidio dolöfo eiusque fpeciebus, 

Francof. 1750. 4. 

Vcrgl. WeixilieA*! GeCchichte der jetztleb. Rechtsgel/Th. t. 
, S. e64 v. ^ — JD «//« n liCXicoa aller Jetzdcb. Rcchtsgcl: 
S. 19a vu i, 

WÖLFFHARDT (PaUL PhILIPp). 

« Studirte zu Kloßer Berge 1 Gotha | Halle , Helm^ 

fiadt .und Jena^ Anfangs Theologie ^ hernach aber iei( 

1717 Jurisprudenz* Im J, 1720 gieug er nachZelle^ um 

fich in der Präzis zu üben^ und in gleicher Abficht 

17)21 nach Magdeburg. Ln /• 178S zog er wieder nach 

Jena^ ßudirte noch eine Zeit lang^ erwarb fich* da felbß 

imJun. 1723 die jurißifche DoktorUfürde ^ undßeng an^ 

Forlefungen zu halten. Im /. 1794 ward er nach Bife* 

' nach 
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nach ZH dem dortigen Henffg iUs liahinfUf^retar ifru* 
fen. Die dabey gencffene ,Muffe wandte er nieht allein 
zum Fortßudiren ' an ^ fondern auch zu Votlefungen vor 
einer Anzßhl adelicher und hürgerlicher jungen Iteuten ^ ' ' ■ 
arbeitete überdies in dem dortigen geheimen Archiv tjund 
tfew^wandte feinen Fleifs noch auf n.^nche andere Art. 
Im h 1.733 *«V» ^r als i^ter ordentlicher ^rofeffor der 
Rechte nach Rinteln » und flieg nach und nach zur Ur^ 
ften Stelle in der Fakidtät empor. ^ Geb. am üßßen Joß 
nuar w. ß. 1^99» S^ß^ • • * * 

Dilt inaug. (Praef. Jo. ChriftL SebroeterQ) de 
dote' iü fecundo matrimoniö tadte renoviita, Jenae ^ 
1723.4.. , 

Progr. de cauflu lionefti«. Rin teilt . 173^* 4. 

Difl\ de int^ceffione viduae pro marito morttiou ibid** 

1738. 4- . . . ' ^ ;. 

JProgr. de fupremis vitae diebus C* Ca/Iii Longini« JCti. 

ibid. eod« 4. Aach tit feinem Sckedtasiniite dö tno* 

dU adquirendi noUtiatH JCtorum p. fiOi««^d09«, 
— ^ de refponfo Trebatü ad quaemonem Cicero* 

II ii: Pol&tne heres^ quod furtum dntea factum effetjr 

furti^recte ageref ibid. {739. 4. Et iti Scbed. cit. p. 

009 — 217* ^^ -^ ^ 

.«.•*. de locatione militttnl« ibid. 1745* 4* 
— de Tboma Diplovatatio jCto. ibid. eod« 4« 
* £t m Scbed. cit. p. 217—^24. > 
Skbediasma^ de modis adquirendi notitiAm JOtorum $ ac* ' 

cedunt Frogratdmata xfis^ (modo recenßta). ib. 1746. 8*' 
f rogr. de Saturnsais Ju^i» - Confukisi ibid. 1747* 4* 
*-* de legibus veterum t Romanorum oibarHs poft Fanni* 

am, Ipeciatim de legibüi Dedia et Licioia« ibid. 
, 1747. 4.';-* " ■ ■ ^ .. , 

' .^ de criimäe. fractae Urjpliedäe. ibid. 1748* 4« 
—•'de poenU in refugas iure oi^ili conftitutis« ibid. 

eod. 4. ^ 

— ^ de beredibus militum indignii* ibid» 1757* 4*- 

V«jl. Koya Actt Jure - Confultatoriiia F. VI. p, 600 -* 611.'-^ 
ffTeidlink's GcXUli«hu 4cr ktaUfH. R^tff«!« th. 8* •. 

e6s— €7«. , 
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Wolle (Christoph). 

Studirte nu Leipzig ^ w^Kdt Baccalaureus und dar» 
auf Magifier der Fhüofophit ^' und kam' alsdann, zu denf, 
D. Sehn eher ins HauSf 6fjr dem ^ 10 Jahre lang 
blUh. Im J. t7ö5 «^•-rrfe er Katechet an der PeterJ^- 
kirche , 1 73^ 4^nftabendsprediger «le der Niholi^i kiff- 
cÄc, «75/ Unterdiakonus * Subfiitut an der jteuen Kir*' 
che und in eben 'die fem Jahr ßubdiakonus » Subßit^t o« 
der Nikolaikirche, Im. J. x^^ erfolgte dit Beforie^ 
rung zum Subdiakonat der Thoma s kirche ^ 17 Ao zum 
Uiiakonatt una ' 1741 9 . <7ä er Licfntiat geworden 11; Ar, 
xwm ArchidicKkonat an der trwnhnten Kirche^ Im Jahr 
1746 wurde -er Doktor der Theologie und i;^4^ außer^ 
erdentlidter Profeffor derfdben. Heb. zu Leipzig' ätn 
94^€rt Januar 1700; gefi, um 6ten Julius 1761. 

« 

Dtff. inaug^ 4e faeultatibus ioteUectualibus ia bonos 
babitus mutandis. Lipf. X7dl« 4^ ~ 

•^ pbilol. fiicra Ae cegtais XXX heroieneuticiS) ad cif^. 
cvunfpectam ScripHurae facrao illuftratio^nem te aucto- 
xibua profanis utili^bus^ perfpicue ratibnum mbnv&n- 
tis illufiratis* ibid. 1723. 4. 

«— de myfteriis ralionis ad myfie^a rtfvelationit paedä- 

' gogicis* * ibid. eod. 4. 

^^ (Vraef. Boernero) R«eulae bemieneuticae tnftwnt 
te^hnatitui üv« e¥ifwo(ituQ um et abufu« ibid. 'I723. 4^. 

i.^ Judiciuni emeadatae rationis d« intjeritu mundirac 
aeternitatia poaHarum infernalium a praecipuis cum 
yeterum tinn recentiorum quorundam pfailoibphoriuii 
dubiift viiidicatiiin. ibid. 1724^ 4. 

-^ de Enibus poenacttm ciTiliuin« ibid. ^od« 4.. 

*Difpalatio privata inter amicos de faa^moiiia praeftabi- 
lita, oder curiöfe uokd griindliebe RaifoifAeoieiits iibec 
die Torherbeftimmte .Harmonie einiger neuen Chilo» 
fopben. ebend» 1724« 4. > ^ 

DiiOT. de dictis novi. Tefiamenti quatupr ab iaterpunotio« 
nibtta Dovis vindieatii. ibid 1795« 4. 

— ~ ^raeC Pfeiffer o) de eommendatione animae in 
manum DomiBi perpetua. ibid. 1726« 4« Teutfch 
unter dem Titel: Heiiiga Gedanken von der fteten 
Befehlu^g in die Hand d^s Herrn, ebend. 1728* 8* 
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Conimentatio pliOologiöade pftrenthefi ftdm. Acdedunt 

. / duae DilTertationes : J. - de uTu et abufu äv^gt^Q 
^ nopfiinum divioorum fa'crae. II. de loco Genef. 

YXIV> 14 > contra Spin bsana« Cum . praafatiöne D. 
Boern^eri. Lipf* 1726* 4- , » 

♦Ca m,p e g i i Vi 1 1 i n g a e de Synagoga vetete Li^ri 
III , ^ quihils tukn de noniinibxis 1^ ' ftructnra 4 oxigine, 
praefectiSf. minißris et facris Synagogaruitt ägitür, 
tum praecipue formam regimiAi» et minilteria earum 
in EcscIeHam Chriftianam translatam eSe demonfira^ 

' ' tun ^um £rolegomeni8< Editio altera emendation 
Xieucopetrae 1726« 4« fV.^Jtat eine HiS. praelim^ de 
iUfu et .abufu Synagogae yeterit iü interpretaiione 
Novi Foederis ifbrgejfetzu 

I>iir. de ignoto Judaeorum et Atlienienfium I)eo fl^ilNf 
ad illuftranda loca £xod. III ^ 14. Actor«. XVlI^ 63^ 
Xiipf. 17127- 4. / ' ^ 

Saniuel Chandler^a Engtifebe Schrift tott d^t t&e* 
fchaffenbeit und Nut&barkeit der Wunder>iretke ^ ins 
Teutfcbe ütierfeut^ init unterfchiedenen'Anmerkun'- 
gen erläutert y und mit einer Vorrede voii deiii Mils« 
bi'aü^h der Qbrifilic&en Lehren und Wunderwerk«! 
El) politifchen Staats ^ Streichen 9 Terfeben- ebend« 

^1729. 8* 

ple Ruhe, der Seelen^ das bochße Cut iii dielem L«« 

' ben^ oder kurze Auslegung de» Predigers Salöino« 
aus der heiL Griindfprache aufs neue überfetzt 5 ihit 

, mgralifcben Anmerkungen ,' welche die wahre Gott'» 
feligkeit und Klugheit « als die zulänglichen Mitteli 
vergnügt in der Welt zu leben« vorftelleUf erläufterti 
, und na'ch de^ ungezwungenen Zufammenhange « der 
über einem jeden Capitel Aent.^ ordentlich abgehctn^ 
delt; nebft einer ö£Fentlichen Rede Ton* eben derfel- 
ben' wichtigen Wahrheit dar Lehr« Jefu .Chrifti^ 
herausgegeben« , ebend, 1725?« 8« 

Betrachtung übet di^ Worte, des weifen Agui^a Fro- 
yerb^ XXX y 18. 19^ von dem Wege einea, Mannes 
zu feiner Frau, und übet zwey the.<dogifchd.Fräigeni 
1) ob ein Geißlicher, mi^ gutem GewÜTeii beyrathen 
könne,? &) wie er die beäa Wahl tre£Fe? ebeiid. 

M. An ton in 1, Imperatoris »t FhitoföphI« tAhti%l\ 
eorum, quäe de fe ipfor ad fe ipfum Icripfit. ^lAtrp* 
^ctionem ad philofophiam Stoidam tik ibetitW' An- 
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toB-ini prtieniifit Jo. 'Franc. Baddaiit, eiusqua 
vitam re^ehfuiti «t obfervationibus criticU-illüftrayit 
Ch. Wollius. Cipf 17^9. Bmäi. 

Diir. de üngvlaTi factQ ^t fato L o t h i/ ad 6ene£. XX VI, 
26- ibid. 1730. 8* Recufa. ibid. 1749. 4* 

«*^de* A^<v<9«»fMf*«ft Marot Atitoni^ni Imperatorii ^ ad 
liib I rm fic ia»rv $. 6- ibid. 1730« -44 

Eccleßa Ffaarifaica et CbriAiana in, vitae mommque ' 
miftßnM diverllk, five ^ de excellentk moi^alii Cbri'fti 
' döctrirtae , Commehtatio. theologico- practica ; accedit 
]Jür. de Vera Ectaque npnouUaruin particularum novi 
TeKameuti Graecae emp^alL. AltonaViae 1730. 8* 

Scbediatma btftorioo • theologicum de JeCu 'fpirituali 
in Anglia redlvivo, ubi de hißoria« ufu «;t abufu . 
allegoriarum patrifticaruai in exegell. facta contra 
Woolftonum ex inftituto differitun ib. 173a. 4. 

DüT. Hiftorta invocationif Dei Fatria in nomine Filii 
fui eiuaque Jtffu Nazareni^ et phrafi lacra, collatta 
annaUbüi utriufque foederis ecclefia^iois « ab intern 
vallo patriarcbali ad tertium usque poß natiun € b r i * 
ftum faecultim coropofita et ^»lanata. ib., I73I- 4- 

•^ de parallelismo novi Tefiamenti verbali cqhi LXXvi» 
rali caute inftituendo« ibid. eod. 4. 

Eplftola gratul. de tribunalibut profanarum 'gentium 
Chrif(o eiuique legatia iure, meritoque ^dioiit, ad 

. IVlatdi. y f 34. ibid« eod. 4. 

piff, de u(u et abufu . eüpbemismi facri« ibid. 1738. 4« 
, -^ pbilpl. de, abufu Platonico trium bominis partium, 
in ex]^Ucatione novi foederb^ GL Wbiftono aliisqua 
pppoiita« ibid. eod. 4* , 

-mr- oe honoribui ttiedicorum apud veteres« ibid. eod. 4» 

Dat. Band der Weisheit und. Tugend > ^iue Farentation. ^ 

. ebend. 1732. fpl; 

Kurze Anleitung zur gnindUofaen und erbaulichen Ab-, 
bandlung derer zwey Bufstexte .2 Chron. XXIX) 10 
und Luc« ^tlf 54 — 57» aufa J. 1732. eb. I732v4» 

Examen regularum hermeneuticarum 'ab -Auguftitio 
C a 1 m e t o commendatarum \ cum Adpendice de ge- 
nuina lectione Jacrarum comparativarum ac fuperia- 
tivaruih explanatione. ibid. 1733. 4« 

Collectio quatuor de verbis Graecorum mediis Differta- 
tionum. Primam Ludqlj^hi Kußeri ad exemplar 
Loigd. Batav^um, xdenuo formis defcribendam curavit; 
alteram Joan« Clerici e Gallico Latine vertit; 
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tertunn Ertjmi S\oIimidii, notulif auotffm, Jte- 
Tum e()i<lit; quartam deniqoe exenoplis tum facri», 
tum profanis uliiminatain ipfe a<]iiecin Aljtön. 1733. 
4. Editto altera corrtfotior et loouplistiar. ib. 1753^ 8- 

Auiiiiadver£ones ia ^lariffimoruia eonditorum fiiUiothe« 
cae Belgicae liberius tudicium ifi eo, ao novuai Te* 
ftaqpeatuin fifc auctor dafficus? Lipf. 1733. 8- / 

DiiL de eo, quod fublime eft ia hU Mofeis Terhia: 
rfMvSü ^met ad Long in. «rtfi v4^/ ibid. I735. 4. 

Antönii Blackwalii, inclyti magnae ^ Britanniae^ 
Philologie auctores £fcri daffici defenC et illuftrati; 
five Critica facra novi Teftamenti, ex Anglico vertiti 
recenfuit, variis bbfervationibua locupletayit etc* ib. 

1736. 4» Dazu iß als Supplement anzufeheh: 
Hermeneutica novi Taftamenti acrpamatico - dogifciatica, 

certilfioiia defaecatae p^iloCophiae principiit cor^obo»- 
rata 9 eximlisque omnium Tbeologiae Cbriftianae par- 
tium ufibua inferviens. ibid. .eod. 4. ' 
Abhandlung von dem Vortheile geheiligter Ehen, eb« 

1737. 4« 'Glückwunfeh i,u einer HoC/hieit. 
De'Tbemide diva, iuftitiae praellde« e facra Cbr'iftl 

civitate profcriben^*« ibid« eod. 4^ . Glu'ckwunfch za 
einer Doktor *» Promotion. , 

Epiftbla pbilol. de emphafi pvonominia ipfe, Graeca 

. et.Latina. ibid* 1738* 4*v 

.— gratttlat. ad U). Steyefum' Conf« cum eiua filius 
natu minor BAagifter crearetur. - ibid. eod. fol. .^ 

-^ critica de^ Hebraismia Ulpiani JCtii^ ad dar* 
Bornium. ibid., 1739« 4. 

Diir. Apologia pro Vera divinilate Jefu Chrifti, ex 
loco controverfo Job.' XVII« 3.' 4. ibid. X74l« 4^ 

Sittenlehre der Augsbumfchen Confeffion, v9n dem 
innerlichen Verderbiiila der menfchUch^n Seele« eb. 
1745. *— '2ter Theilt .unter- dem Titel :" Betrachtun- 
gen ober die Tueendlehre der Ghrifteh« nach dem 
Vorbilde der faeillamen Worte und dei Augibnrgi- 
Cchen 'Glanbenshekenntniffes. abend. 1752* 4. ' 

Diff«. de Fontifiee €hriftianomm maximo |edente * ad 
Hebr. VKI, i. 2. ibid. 17^6.4. 

Oratio in oontemtorea reKg^nis GhrifBanae. ib« I746«y4« 

Frogr. Commentatio tbeologica de ecdelia vtrgine, ad 
d Corinth: XI « t« 2^1 quam^orationi^ fub aufpieium; 
regia auctoritate dema^dati fibi (acras litteraa eie^a 
, otdinem publice ' docendi munerb^ die V SepL redr 
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,Undadf more inftitutoque maiormii praemittlt. Llpf. 

1748. 4- 
Oratio inaugarafis in A n t o n. G o 1 1 i n u m de Chriftiana 

religiona « ut ab ipfo C h r i ft o et, eius ' difcipolii tia-^ 

dita eft« nulU rei minus quam piis fraudib.ua favebte, 

^bid, eoa. 4* 
Diir. tbeol« de introttu in ovile per oftinm, ad para« 

bolam Chrißi Job. X* ibid. eod. 4. 
Sieben beilige Keden über wichtige Wabrfaeiten ^ dea 

ES^angelii« die meißentheiU bey feyerKchen Gelegen» 

Jieiten gebalten worden. Nebft voUßändigen Regi* 

ftcrn, ebend« 1748« ff- 8* 
P^ol^xpdl der Liebe — feiner Spbwiegermufcter •— er* 

ncbttet. , ebend. 1750. fol. 
Vpn der göttlichen Kindfebaft der aus Gott gebohmen 1 

Menfoben, über Job. I, | — 14; eine Predigt, eb« 

I7ßr» 4' , 
Vorrede zu Biblia ex Terlione Seb. Caftell,i>onis de 

eo, quod pulcrum eft in hac verlione. LipC 17^8« 

12. et 8. ibid. 1755' 8- . * 

«^ zu Sam» Scbuckford^a Harmonie der heiligen 

i;nd Frofaufcribepten in . den Gefchichten der Welt. 
Teutfcb aus dem Englifchen überfetctt und von ihm 
|renau ül>9rfßben Uf verbefTert. iSter u. ster Bd. Bert; 
1731. 4. Die Vorrede handelt von der Maafse ,« die 
jßßf^v^ in exegetifcben Muthmafsungen halten müITe.— «^ 
gtegr Band (vor dem auch ^ine kurpe Vorrede von ihm ■ 
fteht). eb^ud, 1732^4* 
«^ %u D, Job. Colet^s Leben, von der Nutabarkeit 
Hud Noth^wendigkeit ipt iSpracben und Wifl'enfohaf<« 
ten zur Erhaltung uud Foft^pflan^ung der Religion, 

L€?ip^i 1735- 8* > . 

e-R und iänmerkungen zu DavidMartin'a Abband« 

lung von der natürlioben Religion-; Teutfcb 'a\is dem 

Fran^pßfchpn übatfeut (von Ge. Ghph. Makler); 

voq der Nötbwandigkeilt einer Offenbabtung und von 

den vernünftigen Kennzeichen derfelben. eb. 1785. 8«' 

«^ a^ii . J o h« J ob • allernöth'igfteii und alforbeften Wif« 
fenfcbaft, ebend. 174* 8* 

«R. %u F^trik Delaoy'a helligen Reden übet wich« 
tige Ffliebten' der menfoblicb^n GefeUfchaftt ans dem 
Englifchen überbeut ^van Job« Oav« Malier* eb. 

1747' a* 
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Vorrede zß Iah. Werner M^inejU webren Ei- 
genfobaft^Q :der Hebräifcheii Sprache.. Leipzig 1748« 
8- ^'« Vorrede handelt von fler Nochwenaigl^ei^ 
Bercbaffetiheit und Nutzbarkeit einer gründlichen 
Spracfilebre . für die S^hriftforfcber. 

«i«- zu Job; Gottfr« Hirfob^ens .Gefetz« un,d Straf«» 
predigten« ebend* 1751. 4* Von der beßen Art zu 

•predigen* x . . , . 

Recenfionen in J<r Lateimfcben Ä,Qti8 Eruditorum« 

Handfchrifdick hinterliifs er:* 

Ein Arabifcbes» 4 Folianten ft(|rkos Lexicon iiber den 
Koran* ' * 

, VezgU änf fiöfise Uaiv^tCtUtxicon«. -^ (5 tr^o^d $ ma it |t * j) J^y 
trigie wkt HiAoTie der G«Uhrthtit Th. 4«. S. 74—107. — 
Hietmann*! KurräphiiXcbe Pri«fterfchaft B. «. A. 79-t88« 
*- /. A„ M 'r n efk i Memoria Ckri/lopkori JV^o / i' i t- etc. 
' lipL 1761« foL. £t in Sam$. Murfinnae» Biogv«phi« feie-' 
^ cta Vol. 1, p. 91 — 108. — Acta bi^onfCO -ecQltt Th. 7^ S. 
868 v. fi* — ^ Sthr4iekh* s unpirthey. KirchenbiUorie Th. 
4. S.'799-*-8oa, -^ Stkxii Onomaß. liuef. F. VI. p. 499 et ^ 
73a. — « IT* 3k A'l hr-eeh^*! Sächf.> Evai^. Luther.' Kirclien- 

, vnd^ Predigergefchichte Bi. s. '^« ata*-&t4., — . Ernefiik^u^^ 



WoLXEB (Daniel). - 

Jtj<äirr<2tt Bafeln wurdp dort i7og Magißer ^ und 
1713 Kandidiit des Predigtamis; hielt fieh hernach eine 
Zeit tätig zu -Genf.a^f^ ward l7ift als Feldprediger ei-' 
ites in Franzofifehen Sold flehenden Schweitzerregiments^ 
deffen Standquartier in der Picardie war^ angefiellt^ 
hierauf aber als Prediger der Franzofifehen ' Kolonie zu 
Jftotzapfet^ einem dem Haufe jinhäh^ Bernburg: Schauw 
i^urg gehörigen . Städtehen unweit der Lahn zwischen 
Dietx und MontahaUr^ Von da ward er i7S4 ^ -^^* 
junkM .Uiei zweyten 'Hofpredigers *nach Homburg -^or der 
Hqhe berufen: 1750 aher als kSfiigL Preußfcher Bof* 
•^redigev und Konßfioriahatk nach' Hatberßddt^i welches 
Amt er 1733 ^ntrat^. Hierzu kam 1736 noek^das Amt 
eints Jnfpektors der .rejormirteik Kirchen und Schufen m 
dem Fürßentkum diefes N^meus^ Seinm T^utfche metriß 
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/cfttf OAerfetzung der Pfalmen ^wurde isy den, refcrmir'-- 
ten Gemeinen in Niederfachftn und Preußen auf höhere 
Anordnung eingeführt» Geh, zu Bafel am iofien Anguß 
169a,- gefi. am, Qten ^ay 1765. 

CogiiäU tbeologica de infufBcientia religionit naturalis' 
^^ (Praef. J. C. ffel io> .Bafileae 17 13. 4. 
Sechs Predigten über einige Wahrheiten und Spriiphe ' 

heiliger Schrift. Halberftadt 1736. 8* 
Zwo Olterpredigten k • * • • T 

£ine Huld igungspred igt • • «y« 
Zwo Weyhnacbtspredigten. Halberftadt 't739, gi 
,Neue Ueberretzung der Pfalmen David'a« m\t Beybe* 
baltupg der üblichen- ^Melode/to uberfetat« ebead» 
1751. 8. '(Quedlinburg 1^63. 8- 
JLebenslauf feines Bafelifchen Lehrers Burcard • • 4 
£ine' Frjiedenspredigt und Betrachtung in der Kriegs» 
seit« Halberftadt 1762. 8* 

Vtvgl; X'tf^K*/ Helvet. Lcxicon Tb» ig, S, s^nwim {H#rs«* 
^ I f ) AdiimbMtio Eniütorun BalUieiüittA »critU «pu^ exte • 

Wolle B (Emanuel). ^ 

Doktor der Rechte^ ^tiele Jahre lang ^rivatdocent 
auf der Univerßtat zu Bafel i zuletzt SckuUheifs der 
Stndt Bafeh Geb. d^feihfi xfi^; gefi. • .V 

DifT, Gen^rralia iuris naturaei et Singniaria quaedam de 
legitimatsone 9 de tutelis^ de acquißtione rerum etc. 
annexiii qi^ibusdain e iure Canonioo« Bafil'. I73X* V 
Judicium ApoJIinia. jLmSt, I735. • • *.-• 
Disquifitio de caudis (proxime antecedentibu« Komae 

fundationem« ibid. 1737. 4« , 

Disquifiti6 de fiatu hominuoi originario. Balil. 1738* 4* 
Disquifitio de ^xidatione Romae fub Jlcmulo. ibid. 

174^« 4* • ' 

Foetifches Schreiben eines reohtfchaffenen. B,echtagelehr«. 

ten an einen Spötter, ebend. 1750. 4. 
per Hfelvetifcte Patriot ^2 Bande. 1755 u. 1756. g; 
^ — Zugabe. 1757. 8. 
Die HeWetiTcfae Nacblefe. 1759., 8. 
Therefia und Friedrich. '.I762. 8f 
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VeffehiedeH^^ Meine Scbrlften iiber philofophirche und 
nolitirche, fowiibl bürgerliche y alt ]peiDkche Gegen- 

ftande. J^el 1760« 8> 
^Gedanken über die Seele des Menfcbea ünä iVlnth« 

iQaGiOngen über' den Zufiand derfelben nach denii To* 
de, meift auf Erfahrung gegründet} nebft einem An- 
hange von den übrigen denkenden Wefen« Berlin 
und Leipzig 1777* g^ 8« ^ 

Abhanälunj^en in Ij^empe Helretica» 

Vergl« JLmu.*s HelvetiTchef I^ekicon Th. 19. 6. |8t n. f. «» 

JTBidli€h*j bio^aph. Nachrichicn Ton den- jetsüelicndca 

Bechtsfd. Th« $«-8.' 36« 1». f. ^ 

1' 

Wöt-LESKY (Johann Heinrich). 

Gßnofs von 1718 ^^ '^'^^5 ^^ Ofchatt Privatunttr» 
rieht in Kunßen und TViffenfchOffign. Seit JUm zuletzt 
erwähnten Jahr his xj^^finürte ihr zu HiMurghaufen 
und übt§ fich dahey fchon als Gymnaßaß im Predigen.^ 
Jlsdann fetzte er feine Studien ^^ Leipzig f^rt jiV 1731 »• 
in welchem Jahr er als ^fubßituirter Diakon nach Strehla ^ : 
in Kurfachfän hanu Im Jahr t7«^3 nahm er die Magi* 
ßerwürde von Wittenberg aus an; und 1735 h^^ ^ 
als Paßor nach Falkenhayn ifn Stift JVurzen^ . ßeb. 
zu Borna, in Kurfackfen am Zoßm Decembet ^oQl fe* 
ßorben nach 1763* S^^ 

Das auf den WaiTem der Trübfal geborgene Glaubept« ' 
(chiff der geiQlicben Kaufleute, aus JeCXLUI, x*3, 
Pirna 1733. fol. Eine"^ heichenpredigt, , 

Quadragefima , das ift, heilige Faften - Betrachtungen 
über gewüTe Sprücfawörter," e. g*^der dumme Teu- 
fel; der larsne Teufel; ärger als der Teufel u. C w* ^ 
. ^nach den gewöhnlichen Faftenfonntags, • Evangelien; 

^ nebft einem Anhang lyöchentUcbei PalEonspredigtea 
Leipig I744, 8- , . 

Jeru(aiem.9 als ^in klagliches Boqfaim , dai^innen der^ , 
gröbte Engel des Friedens bitterlich weinet. Tor- 
gau 1745. 4. Eine Gaßpredigu , 

Die unter der Yorforge des Himmels unbefbrgte und 
dennoch rechtxWohl. yerforgten Eheleute» Pirna 1746* 
* 4* £i/ie Traurede* . , i. 
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TheologiCcba Abhandliiiig toh dem lieben Niemand, 
als einen unbekannten Gott, und dennoch fehr be- 
kannten Abgott der äbel gefinnten Welt. Lieipzig 

1748. 8. 

▼«i|l. Di0tm»nn't Kuftchfifcht rriaOexfchaft B.'i. 8. 749-— 

■ 755. , ■ 

t 

von Wolter (Johann Anton). 

2>0i heil, Römijchen Reichs Rftter^ Doktor der' Me* 
didn^ kurpfalzbiayrifcher wirklicher geheimer Rath und 
Proiomedikus , feit «754^ Generaldirektor der mediciki* 
fchen Fakultät zu IngoLßadt^ und des militari fehen Ho" 
fpitalwefens Mitglied zu München* Geb^ zu Liua^emburg 
170g»* gefl. am ^jfien . • . « i787- 

De pbaTroacoppeü militari in Bavariae ' nofocomiit n£- 
tata. Farif. J754« 8- 

Ordnung über die militärirchen Hdrpitaler und Kran- 
kenhäufer, und die Koft und Verpflegung der Kran« 
ken, nebft dem Apothekertax. Augsburg ^^55. f ol. 

Gründlicher Bericht von dem Ditienbacber Gefund- 
brunnen in der Herrfobaft Wiefenßeig in Sobwaben» 

XJlm 1755- 8 . . , , / 

Phartnaoopoea militaris, oder vrohleingerichte Apotheke 

für die- Soldatenfpitäler. Frankf. am Mayn 1759I 8^ 
Oratio gloriam et emolumcnta principum ex.cohditts a 

fe atque promotis aoademiis fcientiarum oriri. Mo- 

nacb« 1761* 4* 
Oratio de utUltate artis cbemiae ad rem publickm. ib. 

1754- 3- 

Red^ von verfebiedenen landfchädliöben Vorurtheilen. 
ebend. 4« 

*Der prafctifebe Ijandbadert odei; kurze Abhandlung 
ron den verderblichen Frachten der Wolluft und 
Geilheit^ fiunmt der heften Kurart der venerifcfaen 
KranlUieite^ unt^r dem Liandvplk« ebend. 1777« 8« 

Nachricht von dem Torf, und von der Unfcbäalichkeit 
d^s Torfrauches; in den Abbandhing^ii' der fiayri«^ 
fchen Akademie der Wiltenfch. Tb. i; 

Vexgl, ^edmreri Annalcf Acad, IiigolGUdienAf yoX. IIL. p. 
tss« — ff^eßemried^r*s Bcytrlft au der rttcri^ud.^Hi» 
Horie u. U tr. B. x. $. 37a n« t. - 
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^ILursjsr Begriff Branpfcbwe^g • Wolf enbüttelifcli^ Laif* 
' detordnungen und Gefetze; mit ein^qi Real • Reper- 
torio. Braunfchw« 1750. gr. 4« Hernach mit folgen* 
dem neuen Titel ^ und unter des Vetf affers Nanien: 
KiiTz.er Begriff ^raunfchweig - Wolfenbüttelifcher 
Landesordnungen und Gefet^e , welche Xeit den ' al* 
tefien Zeit^en bis im Monat December des i75o&en 
' Jahres ergangen ; mit einem Real - Repertorio ausge» 
fertiget / und einer Vorrede von den Stad^poH2eyge* 
fetzen hiefiger Lande in Betracht «der Nahrung und 
'Aufnahme der Städte hegleitet , von Joachim 
Dietrich Li oh teuft ein, liraunfcbw* ;Leipz, u* 
Wolfe^b. 1771/ 

WOLTERSDÖRP (ErNST GoTTLIÄb). 

- Seit 174s Evangelifcher Prediger und Direktor des 
TVaifenhaufes ^:^u Sunzlaa in Schießen.- Geh. tu Fried* 
richsfdde bey ^rlin am Sifien May 1705/ geß. am 
x^ten Dccemher 176 k 

Der Sebäoher am Kreutz{ eine erhauUehd Monatsfchrift., 
iftet Band, l^ Stücke. 2ter Band, 4 Stücke. Bn* 
dilHn und'Görlitz 1753— 1761. 8* Das letzte Stück 
heforgtCf nach des Ferf affers Tode^. Prediger Hein 
zu Glieneekis und He^zherg. 

t3le Vergebung der Sunden; \^eine Predigt. Breslau 

1755-8.' 
Garteneedanken | ein Reimfreyes ' Gedicht, eb* 1755« 8* 

David *s WöThiÄohulied , der 8te Bfalwi eh.. 1758^ 4. 

Mehrere einzelne Predigten. 

s. ■ ■ 

Nach feinem Ahßerhen erfchienmi « 

Sämmtliehe neue Lieder , oder Evangielircbe Tfalmen, 
welohe bisher fowohl feixizeln als auch in kleineren 
Sammlungen *) herausgekommen « cum Tbeil aber' 

*) iH^lwSi 1751, 



.s 



* 

nock ungedmckt .geblieben , und xlun abf B^gefareii 
in eine vollftandige Siunmlung gebracht £nd. ata 
Auflage. Berlin 17^8* 8- 3te Aimage. «b. 1777. 8« 
4te Auflage ebejod. 1790« 8* 
iPredigten, welche ehemak von deoi VecfalTer einzeln 
herausgegeben und nun iiach <lem Verlangen einzel- 
ner Freunde in eine Sammlung gebracht worden. 

Jena 1769. 8. ^ 

Kleiner Katecbiamai Lutheri, in Tabellen« Jena 

1769. 8. \ " 

Entwürfe' der v^et die Sonn» und Fefttags • Evange- 
lia detu ganzen Jahres gehaltenen Fredigten.. Buns» 
lau 177«. ,gr. a - 

Predigten. Breslau 1775. 8/ 

▼«fgU liClMii' imd vEhmifedächtiiUi det Hm« — E, G. W'ol» 
t€r^d9tf^ BetUa 1765. ^8- — TraktKch« LetientlMrcUTti« 
lmiis«n Vo|t ' Oonesgelcbriicn $. s6f-*4o$.— Jii€ht€r*s 
biographiüehet Lcxikoa der gciftl. läadeidlclitcr 8.' 454* 

• ^ 

WoLTERSJJORF (Johann Lukas).' 

/Erfi Frediger an der keiL "Geißkircke zu Berlin^ 
. hernach ah der dortigm% St^s 6ertraud*s • HofpUtd* 
hrebe. Geh. «« . • 1 •; geß^ ^71!^ ; 

Syfiema minerale, in quo regni mineralis producta 
oihnia fyßematioe, per olaffeSf ordines, genera et 
fj^ecies propönuntur, das ift, Mineralfyftem , woriop 
nen alle zum Miiaeralreich -gehörige Körper im or- 
dentlichen Zufarnquonbange, nach ihren Claffen, Ord**' 
nungen» Gefohiechtem und Arten vorgetragen \wer*' 
. den. Berlin 1748* l^ngl* 4« iietxe Auflage , mit ei« 
nigen Anmerkungen, von Eberhard. Friedrich- 
Stadel, Apotheker. Ulm 1755. Neue Vermehrte 
Ausgabe yo|n Verfaflf r felbft« Berlin 1755. längL 4. 
Sammlung einzelner Fredigten« eh^nd. I763..8«, 
Anfangsgründe der Cbriftlichen Lehre, eb. 1777* 8* 
Auszug aua feinen AnCangsgr. der ChriftL l»ehre. eb« 
1777. 8- Vermutlich find heydf letzte Bücher, d^^n 
Titel wir nur kennen ^ neue Außagen früherer.^ 
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WOLTEMDORP (T. Jt, O.) WoO^^K:^) 3I7 

WOLTCRSpORF (ThE01>ÖR KaRL 

Georg). ,' 



* Anleitung für angehende CatecbeCen und Schulbakiery 
der Jugend den datechismus Itutheri nach dem 
Wortverftande gehörig beyzubringen , datinn ihnen 
die Hauptftücke deflelhen, in eintelne Fragen ser« 
gliedert, mitgetheilt werden« ' Halle 1764. 8« Unur 
der Vorrtdt fieht des ^'Verf affers Name. 

Ueber gefunde Yetnunft. Berlin . « ^ ebend. X792« 8« 



WooG (Karl Christian}, 
Sohn des FolgendeiL 

Magißer der Philofophie^ erfi aufferördenüxchfr 
Profeffor der hiblifcken Alterihümer (feit t749), ^^^ 
nach ord^ntlieher frofeffor der Griechif^hen und'Latü* 
nifchen Sprache ^ wi^ auch des großen F&rfienkollegitims 
Hollegiat^ zw Leipzigs , Geh. zu Dresden 1713; gtß, 
Äi» fi4/Zen April Xj^x* 

DüT, de hereditate facromm priyatoruin a^ud Romanos* 
liipf. 1738, 4. ' 

Cbinnientatio (£piftol. gratul.) de rita et fcriptls Tho- 
mae Woolftoni« ibi£ 1743. 4* £t in Sam* Mar* 
fin^nae Biograpbia felecta Vol. L p^ 335'-**3^ ^ 

DilT. de Meli tone, Sardium in ACa/Epiicopo« ibid« 

^ 1744- 4- \ / ' 

^Frogr. de genmnis anti^uitatum facrftnun in primitiva 

Eoclefia obviarimn fontibua. ibid. 1745» 4> 

DilL de l^resbyterorttm Acbajae Epiftola de ^artyrib 

b. Andreae Apofioli, adverliia TillemQ.ntiuni. 

ibid. 1749. 4. . ' , ^^ . ^ 

Fresbyterorum et DIaconorum Acbajae de Martyrio S. 
Andreae Apoftoli Epiltola encycHoa, Graece nux^ 

Erimuni ex Codice« Bibjiothecae Bodleiabae edita« 
latine verfa, Notisque et Differ^tiooiW iÜufiraU/. 
ibid. eod« ä* - ' ^ 
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Frogr. , de MMterlito ne, Sardium in Afia v EpiCco^o* 

Lipf. 1751- 4. . • . ' ^ 

•-«- de libertate philofophica , ad P 10 gen* Laeirt. LIb« 
y. cap. 20. ibid. 1758. 4. 

— Hifionola de ' S y n e fi o £.pirdop(> ^t Evag^io 
Fhilofopho. Graeceet Latine. ibid. eod. 4. 

Epißola gratul« Jacobi Alpharabii ex antiquis hi- 
ftbrlci» de i;i(u corona^rum et eairuui geoere apud ve- 
teres Romanos libellus ex meinbranis nunc primum 
edi tu8 ^ et loca quaedam F I i n ii . e t A« G e 1 1 i 1 illuftr. 
ibid. 1759. 4. ; . ' 

Commentatio de polypraginQfyne. ibid. 1762« 4« 

Ptogr. fU ippolyti fragmentum ad l^roverb. | VIII, 
X — 5 de Tapientia don>um libi aedificantef deniio 
Graeee et Latine editum. ibid. eod» 4. 

— » de/eruditione Hadriani ,'Inip. et libris ■ ab eo 
fcripti$« ibid. 1769« .4« 

-^ de nummift plutnbeis veterum Romanoniai. ib. eod« 4; 

VtfgU.S^apsi OuomaU, Uttcr. F. VI. p.,.55|. % 
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" WooG (Moritz Karl Christian), 
Vater des Vorhergehenden, 

Studirte zu Weiffenfels und feit i7Q2 zu Lapzig^ 
wo €r 1705 Magifier wurde. Im /, .1706 begab er fich 
wegen kr iegerifcher Unruhen nach Halle ^ }[,am aber i*J 07 
nach Lfiptig zurück* Im }* i7Qg kam er als Paß0t 
nach Grofsböhla' in der Ofchatzifchen Ephorie^ ^7^3 i'K 
derßlben Eigenfchaft nach Cavertiiz in eben diefer Epho* 
rle^ i^xT als Diakon nach Ofchatz^ 1^20 als Katechet t 
und Mittqgsprediger der Frauenkirche zu Dresden^ 1704 
als Mittagsprediger an die dortige Kreutzkirche , l7fi6 
als FriÜiprediger\ 1750 als FreytagS'*^ und 1734 ais Ar^ 
chidiakon und Mittwochsprediger, Endlich 1746 würde / 
er Stadrpred%^e> an der Frauenkirche. Geh* tu ßahmein 

Kurfach fen am, ^^ten May ißQ^g g;eß. nach 1754. ' 

* ^ ■ . ./■ 

Cafiial- und Mifcellanprfedigten. ißer Thcl; Dresden 
1721. fite Auflage, ebend. 1734,^--. iSter Tbeil« 
«bend. 173a, 8* 
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Wooo (M. S. C.) 
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firbaüllclie Qetr«cbtuDgeii über UDterIcbtedUch« Bufs- 
texte 9 welche er fowohl in denfeii auf allergnädigfie 
EtrlaubniCi in der biefigen'.Kreutzkircbe Anno. 17IX 

. . angefangenen, und in' denen folgenden Jahren fort* 
geatzten Vocbereitutigspr^digten » als auch an denen 
Bufstagen felbA, feinen zum Theil hohen, zum Theil 
Yolkreichen Gemeinen vorgetragen« > Dresden und 
Leipzig 1724. 4. I '^ 

.Erhauhche Betrachtungen iiber unterfchiedlicihe FaDS-' 
ORstexte, welche fowohl in denen auf allergnäd. Er* 
laubnifs in der hießgen Sophienkirche 172 1 neu au« 
befangenen , und in denen rolg« Jahren fortfefetzten < 
Charfreytagspred^tea, als auch zu anclerer Zeit vor* 
getragen worden; nebft denen in der Frauen • und 
• Kreutzkirchen gehaltenen Abfchieds - und Antritu» 
predigten* ebend. • 1726. 4« 

Erbauliche Betrachtungen über die ordentlichen Sonn- 
und Felttagsevangelien', ebend« 1730. 3. 

Ein , die Malzeichen des Herrn J e f u an feinem Leibe 
tragender Chriit, aus x Timotb. II, ii« 12« ebend. 
1734. fol. 

Trauer- und X^pbreden; nebft einer Vorrede^ woher 
es* komme, dafs viele die Beredfamkeit 'nicht auf 
der Kanzel leiden wollen. Leipz. 1735* gr« 8* l^eud 
Auflage, eben d. 1750* 8- 

Der Sarg eines glaubigen Chriften , als Noäb Eafien, 
^über die Sonn- und Fefttagsevangelia , als Sterben»» 
gedanken vörg^ftellet. Dresden 1734 4. 

Ungegründete Vorurtheile der Sünder« ebend. 1737. 8^ 
Predigten, . i ' . 

• D. Job. Giinther*8 geiftliche Krankenkur 5 wie föl* 
che aus dem S^ftemate tfaeologico und geiftrelchen 
Liedern anzuftell^n fey { mit 2ufätzen und einer kur- ^ 
^n Anweifung für neu angebende Prediger , wie iie 
fich bey dem Kranken • und Sterbebette ihrer Zuhö- 
rer gewlllenhaft «u verhalten haben* Frankfurt am 
Mayn 1740. 8* 

Probe- und Antfittsptedigt, dio er; in der La Fraueil* 
kirche als Stadt]^rediger /gehalten. Dresd. 1746. 4* 

Erbauliche Gedanken i'iber die Eitelkeit aller irdifchen 
Dinge, ebei^d. 11748« 4* Predigten über die Sonn* u. 
Fefltagshvangelien» . 

De caullis raritatis quotundam nutQoruni DilfertatiO) 
qua Viro Magnlfico «tc. D, Loefcbero de tiant^ 






3« WooG (M, K. C.) Freyk v. Waisbeag (R. 3.) 

aetii in officio (kcro Lt unnit , hac fcrip'to viliqua 

numismate gmtulatur eta Frankfurt am M. 1748. 4« 

Andächtiges Buls- Beicht* und Communionbuch. ebd. 

1743- 8. ^ 

Epiftola grattd. de S. Andrea Martyre in nurnis. ib. 

1749. 4* -düch in feines Sohns vorhin angeführieri 

Buche: Fresbyterorum et Diaconor. Achajae de Mar^ 

tyrio S. Audreae etc. 
£Tbauliche Fadiontbetracbtungen u. £ w« Dreaden n. 

JLeipsig 1753* 4* ^ 

Vorr$ae zxGrünewald's Bufs- Beicht* und Com« 

munioidliutb. Dresden 1730 und 1735. 8. * 
-^ ZM Scliiebel's Ermunterung aur wahren Fröm* 

ftiigkeit. ebend. 1731« &• . x 

*- zu iftfr^FhUofophifcfaen Ünterfucbung ^%t Catinhxioit 
zwifchen der Lehre und den Wunderwerken Chri* 
ftU Leipsig 1732. 8- > 

Einige Leichehpridigten in folio» ^ ' . " 

Lob- und Trauerrede auf D« Lofcber; im gten Tk 
der Homiletifchen Vorrathskainmer. • 



Vergl» Ofk0tt4H* ä jetstlebvndcs felchrt«t Surop« Th. t. 8. 
355--'359. — Joh, Oott^,.SrankeVx Piptych« OiCti- 
«itfia, oder Hiiloiie derer Su^rint« tmd Oiaconen su Ofcluta« 
-«- Mo/er* J Beyttag Bu einem Lexicoa der jeistlel». Tkeolo* 
geu Th. a. S. 770 ü. f. — T^rininj Beytrag &u einet C^e- 
Xchiohte berühmter Ootteagel. auf dem Idiiid« Th. x. S. 645«— 

~ 653* Th. 9. S. ^9i u. f. — V,i0tmann^sT^ux£Ach£. Pric- 
fierTchat't B. 1. S. aa — ' 3a u. 1458« 



«1 

WosKY. S. oben BÄRENStAMM. 

# 

V Freyherr- von WRiisBBRa (Rudoljph 

Johann). 

Studirte tu Leipzig f reifete hernach durch Italien^ 
'Frankreichs England und Holland^ ward alsdann ^Hof^ 
rath bey der Jufiitzkanzley-^zu Hannover ^ hierauf kurhan* 
növer» fuhdeUgirier Kommißar zu Wetzlar, Bey Er^ 
^ richtung des Oberappdlationsgerichts zu Zelle erhielt er 
die erfie Rathsfielle^ und^ nachdem er 16 Jahre lang 
hwhannöver. Komitialgefandter zu Regensburg gewejen 

war 



/ 



Fr«yb. V. Waisbeiu» (R. J.) W^tebtWEiir (S. A.) i^it 

wnr« d^e« Pjräfidmt und {^ehrimef Häik (1^;^^). 6^ 
h^r^iCmt^^WHsber ^holzen im Hannaverifcktn am gten Ökt^ 
1677; e^fi' ^^ Soßen jiuguß 176^ 

^Mbmort^la« lamiiib gründliob«!^ loFotmatibn für die' 




gensburg übergaben. . , , . 1714. 
•tJngnind <te» fogeijanntöii StaiultanaL x. . • . 1720. . * 
Cf/ici. in J u ft £. ä r l ' W i e f • n h a v e r « Kirchenftaau» 
recH,dfir ?rotcftiiendeii S. fi5^-«r^86. 
. f Ebrengedäcfatnirs . CfarifiopkU ' v6a Wtisbert 




, <Jätz€ Von ihm* - "" , 

* MekrerSf den Acü»- -j^uhlicH einverleiiH Schiften^ 

Handfchriftlich hintertief s er: 

Zmej I^t^n^ohe Qttfl'nbandä vermif^bter Abluüidkm» 
>■ g^a tbeolögifcbe» Infaalui 
(Satalogua iuris «bntrorccfi» £oh ' 

Vergl. Goett9n*s jctztleb. gel« Eutopa Hl. i^ 8. 4^7 tt. f. •'-> 
' Joitnial Ton U. ftlr TtutfbliUiid t7M* 6t. ff. $• 141 C^« «t 
. tber dufcb ^aei^ DriMikfeiller fFti.i^nt^ heiX»^ mm^ /« X« 
\lf>, Mader^ «bead. 178^« Su si. 6» 58^ — 5^1» 

WXJRDTWKiN (Stephan Atfe- 

xakosr}. 

^Erft kurmaimifcher Weißlicher Rath und -DeehaHt 
i^r- KifUegialkirehe K* Af* F. ä^ Gradui tu Mßihz^ her* 
nach feit t'}^Q$ . ff^^hifchöff und Provikar tu tVorm^^ 
ßeh, zu Amorbßeh l^iQ^lgeß, am laten April 1796. 

Coacilia Mogunrtina in eleücb^ hupet edko nultttata« 

nbvis AccelHdtiibus aucta^ .^üeis 'dirci|>lina Eccbsfiae 
* IHogüntina« Saec« XIV, XV et XVI ptaecipuö ▼fcrö 

obfcura concordatomm Oeit&amae bifiöxia flluftnitittn 

Manhbem. 1766. 4. ^ 

Hifioria diplomatica Abbatiae Ilbenftadienlis. ib. eod. 4I 
• , • ■.•'■•• . ' ^ ' 

TKinfiehnter Band, Ql 
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ja» Vi^dutwsiif (S. A.J 

DipeceSft i^guntfiia inMÄrdii^iAcoBatoft ji^ct»<{ cpm-x 
mentationibus cti ylo mal a cit iljuftcata, Com<HmUlia,. 
1— X. Manuhem. 1768 — 1776. ' ßioaL 

Mainzer Münzen des mittleren und jüngeren Zeitaltersy 
Eum Bebuf der GefcMchte dea Vaterlandea gefain^ 
melt uad befchrieban. abend. 1769« 4. / . 

Comm^ntatio hiftQrl<o - litutgica de baptifterio MogvJt* 
Uno, qttod «;ictaC in EccleJMi infigni eoUegMUi B. ML 
V. ad Gradus. ,. ^\ • / ' ^ 

2>übii4ia diplomatica ad feiecta iuris «cclefiafiici Gerau 

. et biftoriarum capita .ekicidanda* T. Ir-^XIII. Hei« 
delbisrg (ei^fficl. Samberg) 1772 — .178O. Qvttu* 

^^ova fu^Ejdia diplosiatica ad feiecta iuris ecclefiaftict 
Germaniae capita/ i))id.'T. I.' ibid. 1783. -*-• T. II 
^t IH. ibid. 1783. i- T. IV. V «t VI. ib. 1785; 

>; ^ rr. VII et VIH, ib. 1786. — T. IX. ib. 1787. 

^T.x. XI. XU. ib, 1788. — T* xin et XIV> 

ibid. 1789. 8ni»i. . - ' 

- Ad ^rei" diplomaticae cultores E^piRpla de . datis diplozna* 

tum. 'Bamberg. I77(S. ömai. 
Nerx>. Claudius Drufus Germanicus, MeguB>^ 
tiaci fuperioris Germaniae meitropdlU -ccuiditor^ • 
fcriptoribus coaeria et. clalEcia deliaeatas«. Moguat» 

1782 8. ^ , , ^ ^ . / 

Siblloiheca Mognn^m« libris faeoulo priaato typogra^ 

• phioo Mogttdtiae impxe/Es infti'iicta, biso inda addita 

« invantae ' typögrapbiae bifioria. Aug. Vind. i78^«:4» 

^Krieg^- u. Fxedfcbaften des edl^n Franz v. Sickin* 

gen% Mannheim 1787. 8« ^ ■ 

Diplbmataria Mogüntina , pagos Rbe|ii, Mogäftt* Na^ 

vaet|ue> Wetter^viae, Hall^ae^ Th^ringiaa) Eichs» 

f eldiae , ^ SasLOniae eto* illuftrantia. Mogunt 1786« 

4mai. 
Epii^alae S. Bbttifacii> ArcbiepirGopi Magontrini ^ 

Martyris^ ordine cbronologico dif^oütaei aotit ^t. 

variantibus illuftratae. ibid. 1789^ ^ol. 
Tbttringia et Eichsfeldia medii aevi eccleliaftiea,* in ar* 

ch^diaconatus di&incta $ Coinmentatio I de arqhidia'% 

Gonatu praeppßsi Eccleüae colie^iataa B.. M. Y» Er* 

fordienfis in cpmita^ Kevernberg, ex^ documentis 

autbe^tiois er|xta^ Mannh^mii 1700» 4. 
* Typograpliaeum borpitalis civici, ^uod Mannb^tnii efti 

fub - annutu C$r. Tbeodori, Comitis Palatini.ad 

Rhenum <-*- elElectoris <*-» xecans infiituUinr, praevia 



/ 



>; 



WeaDTWÄtir (S; A.) WöiiFit, (A.) 323 

tei littefUfjad, Ffiläflliae' huint <St' ftntiqttiöti^ fiöti' J|^<» 

€4ncU deliiieatibne 9 Mufis Falatmis ppomptiffliiüi off 
; fert obl^qma. Mannhemii 1791. fimai 
AbfaäocUung über den Iitti»rarifcheii ' Zuftfltid dUit j'eti$i« 

g^nund rocigen Zeiten in def Pfalt. eb. t^^t^ gr. 8» 
Cbronicön' diploinadcum monafterii Schoettau ^10 fylrtt^ 

Odoniana 9rdioii Ci&ercienßi« ibid. 1793. 8ttiai. 
Slonafticon Palatinum^ chartis et diplomatibaä iAitt^* 

otunif notitiia authemicis iiluftratum« T. I->-VL ib4 

1793 ~- 1796- 8* 
]Mai|ipulus cWtarum X^t« Palaikiüaruia Rbeni Codil« 

tum faiftoriam älu&rantiumi cdllegit et'notit UtuAftt- 

vit etc«; m HiH et Cosnineiit Acad. S^* ThcSod« Pä« 

lat. \Col. VL hift. p* 345-^3%. (I78$0 

Sein Bildnif» yox diMi t$%ta Band dif Hcacn aUfM^ tlMvilBlltfl 
' BibL 0795^ ' 

BcjphttgeU Th« 3* S, 963-^9^65* Th« 4 b. S, tsa n. f . •** £#- 
0k4r*i NatiOBalatit« idet Teutfolie&.l790.^ 8t^ i^« S« |^ «^ A 
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Würfel (Andreas)« 

' Siudirte tu Ifärnierg und feit i^$g tu Attiorf^ 
\bn J4. ij^ward tr unHr die Handydaten- dei PredigU 
eanu tu Hümherg aujgenpmmen und erhielt f^fck. in 
demfelhen J^hr das Vikariat bey Si Ciaren. hi'h 
S748 perfah er eine geraume Zeit die erUdigtä Pfart0 
tu Immddorfä Im /* 1751 bekam €r die^ ffattfietiä tu 

- - 1 

OUerkrmttnAaeh und dm daton abhängende Diakonät in 
idrchenfittenhaek. tm /. 1755 wurde et^ Pfarrer m Of^ 
fenhäufen. Gel. tu Nürnberg mm ü^ßen Februar tft^i 
gefi* mm 6}en Oktober i'jßg* 

^Biftörifcibe Nachticbt ton ielt JnieugeüxeiniefjA dem 
HoFmark -Futthi faotinit Ueberretsung tind Erlänte* 
tuDg ikrea TeKunoa ^ Bi|chleina<r f rankf. «uad ttug 

1754- 4- • 

Siftorifche NachricliC tpit äet. Sniemgenktinie i . .welebe 
Cfhehin in der Reichsßadt Nürnberg angerichtet A0* 
-weün i ' ab^r im Jahr 1499 auagefel^affet ttror^n« 
Kumbeirg J755/ 4< n 
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324. WÜMU (A.) »WU»FF»£. :(Li. A.> 

I/el^engbefcbfeibiiag« «Her Barten -Oetftlichaii t wdehc 
io d«T Rei<sbs^dt Nürnberg un4 auf deren L«end feit 
der Reformattoa Lutberi gedienet; nebft einer Be« 
fcl^reibnpg aller Kireben und Kapellen dpfelbÜi ta* 
gefangen yoii Hm* CG. Hirfob'en, auf deffen 
Abfterbeia fortgefetaet durcb A«. WärfeL ebend. 
1756-4* fi<- Krnß fVa^ldäu feizt0 fit fort bis i 
»77ft in % Bänietu (ebend. 1779 — I78S-^ 4*) 

Samailung einiger Naebricb^n von der Kapelle an St. ^ 
jOttmar und St. Ottilien auf dem Keilberg bey 
Offenheufe^u Altdorf ij'^t'. 4« 
V ^Bejrcbreibune einiger Bracteaten, pickpfennmge und 
Cefcbmeidc 9 M^elche zu Offenfaibiren im Nürnbergi* 
fcben fiad au&gegraben worden, eb. .1761. 4. jiuch 
in den AuserleL u. nützl, Neuigl^eiten für alle Müns- 
li^bbaber St. 187-20. (Nürnb. 1J71. 4.) 

Gefcbichte des ebemabligen Nonnenklofter» Fillenreutb. 
' ebend. X764. 8. 

Hiftorifcbe, genestlogifdie. und dinlonmtirehe Nacbricb- 

tien zur Erläuterung der NürnDergifcben Stadt* und 

Adels - äefobichte. 12 Stücike in 2 Qändenl Num- 

berg 1766-— 1767^. 8. 

. Tpdtenkalender dds St. Katharin.en|KJkiftert in'Nütn- 

•^ berg. Alrd. 1769. 8- 

* Anzeige aller' ^erfonen /fioben und niedern ' Standes, 

• welche als Woblthäter, Zeugen, Biirgen oder Sieg^. 
1er Jn den. Urkunden des Klofters Engeltbal von A* 
I94& hi^^«i554 vorkoninien^ in wUr Altdorf. 3ibl. der 
gefanimten £phön. WüCenfch. B. 2. St. 3. . 

Verfi. WilVs Nftnlbcr^, Gel. {.caucQn Tb. 4. a. ao(5 — Sog* -— 

* ^opi tfc h * en/ 4ten SupplemciitbaMd dasu $. 405. «» H^aX • 



/. 



' WüRFFEL (I^tJPWiG August)- 

\ --' ' ' . ■ . . . ^ 

Magifier dtr , Philafophie MPidJ lUchtsgddtrter zu 
MnnnheinL Siudirte zu GreiftwaU und zu Hdliep wor- 
auf er fich einig* Jahre hey dem ReichskammergeHcht 
ztt Wetzlar aufhielt^ und in der l^olge nach Mnnnheän 
kam* GeK xu^ßreijswald^ • . •; B^fi* ^76 • • , 

Commentatio de Tiber 10 Corunoano* Halae 
174a 4« 



. » 
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WvairFXL (L. A.) y/Vpi^juMütiv 0^ IC«) ^ ' 3^5 
% - ' 

Jurispadentia d^ilit de&iiitiffti «xhibena ^^fiflSttotidi iriT 
inr^ einlif oonplexu obviat ad^nörttem'liagitiie föT« 
nuaUt,. e fontibui iuis derivatas« perpelfuis-BöCis 6^ 
fBcdogtco •, biftorico «> critioo • iari^wäsv ^xdiirptuN 
4»® P^f^i^ttU in«ftniUii a «tubiit detifq[Äe iKyntaiiH^ 
liberataSf in ufu^ eonim^ qui tölidtori 'iunipnideh^ 
l^<[ Cb mailislpaniiit, ad^fnäta. Praemiltttur IQoid- 
nientatio de vero ad fo|idatoi iuris fcientiam, perve* 
niend} modo« Franoof. ad Moen. 17^9; &a»9i. Am« 
ftelpd« 1753. ' 8* ' Denüo prodiit cum brevibns adno- 
'Utionibuft Jo. Henr. Cbrift, do Selchow. Fran» 

iof. 17^. 8. ' ,v . 

ILurze Anleitung au des l^airerL und das beil. Rom.' 
Reichs böchftpr^ifsl«' Caiiimergeri€bts Extr^judicial* 
' f roaets. Frankfii, vu Leipaig ^751* 4. Neu^ Auflage 
mit Z|i(auen^ Wetzlar 1778* 4« 

Vcrgl. träid^ith*! Lexikon aUcr JetstleK ^fH^tttgtH* S. m^ 

, WüsTEMAMN (Justin l^hiAs}. > 

' * . . * •• • . • . ■ ' 

Studirt9 zu fforta und Xteipzig\ wird hernach 

Hof meißer eines jungen Herrn vait Adel zU fFittenherg4 

ward dirt i755 ^^H' difr philofifMfikA Fakultät^ 

und t1f6i prdendicher. Profeffor des Nat^T' und Völker» 

rechts* .Geh. zU Tennfi^dt ut Thüringen • • . *$ geß* oifk 

Diffi de latitudine et lougifcudtne Wfttebergae et' d« 

oalaegia I't.olemaei. V}teb.'i75j^ 4. 
— de ^urbibus Germaniae magnae feeu^^una Ftöle* 

maeum« iV4* ®^^* 4* ^ 

— > de Hermiinduris et Tburingis fecundum Ftole* 
naeum. ibid. 1756. 4. 

Einleitung in das pbilofapliifcbe Liabrgebilade d«s Hrn. 
D. Crufius; aiim Gebrauche feiner akademifchen 
Vorlefungen« ebend. 1757* 8« 

Yerfucfa über den böchften Grundfa|s der Yemuxift. 
'Nebft Anmerkungen ühei^ eine Schrift ^^9 Herrn M« 
H tiTb e r * s von ähnlichem . Inhalt. Leipzig und Wit- 
tenberg 1757. 8. 

*Gefcbichte der Roswitha, eines Stiftafraulesos Yon 
Gandersheim. Leipzig 1758* 8* 
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Offttib ^d pfimif in S«xo^ pbUofbphtaa otminilMU et 
de ^ptCcopo JMe]:r#biurg«iili I>i(miiFO philofoph^ 

Lipf. 17W 4* * » • 

PiflTt biftorico - philofopbi^ft , qu« ^rrorem de aefeeiiifp 

täte . engelaniBi ad ibcum Pi tm eri Cbfoil* lik 1^ 
'. inreftiget. Viteb. 1761. 4. .^ 

7i^9f Vt pobrnw iu4 JiPtuf ee Aue Pea j^vUiiin* ib. eod. [^ 

WVhtV (JOHAKM ChHI$TQPH>. 

J)0kto> der^ Artneykunde zu Königsbergs G'if^»di$^ 
yy*/? f f f ft ^e/'? «I»- igten l^ebr^ar 1767* 

Spveimea iitaugurale de XXIII plantit inBdnilRafpGnte 
aafceatibfts et nondum- defcriptts. - Regiom. 1744. 4^ 

Flora BoruQiqa deouo efflorefcens aüctipr* Cum jtalk 
a^Hi ibii» ei liipC 1765, 8mai. . x .. 

I^tbyologia ^um Amphibiis regni BortUUci metbpdo 
limmeami, Regiom* 1^66* Q. 

Vefgl. Arnoldt^j Hiaorie der Köniftbergüchea (UaiTcr^flf 
Tt»? 9- ^f 944* 7oirt|^irett(U T^tti^kuse 4«ilMl»c4 9* i97f 

W^ifPEUi^iCH (Johann). 

StuiirU IM Leipzig^ ward (744 ^ jMar^ar^ Po£« 
tpf $ht ^^fh^ff hi^lt ßch alsdahn eint Zeit lang zu Harn* 
huTg^ liern^eh zm Quedlinburg e«/, bßgab fiich i753 
ua^h Jwei hidt VorUfungen iinaT wurde 1758 muffhrür» 
4entlicher prpfejfor der Rechtes kam 1760 aljr prdmdim 
eher Pr(kfeffor d^rfelben nach Rinteln ^ 1701 {aber als 
Profeffor ßer Jäoral ßu das Gyrnf^oßum zu Hamburgs 
war m^h feit 1770 Bibliothekar, Gebgrm W JJnmburg 

»7»^f S^ßf <*w gietf. Junius i778t ' 

Pilt eplÄf de facSro ßlepUo apad vsiVias gente«, Lipf. 
174a. 4t ^ 

«-- 9PmmeQt* deXf. YoluTio Maeciano^ JCto, iteim 
que dt SCto VoluQano oommentätio. Hamb, 1749.4t 

Pe ufß iofcrliptioDum Romanarum yeterum, maxime 
lepulpralium in iure , Über ßngularis. Qaedl. >750. 4t 

Genf Aureus illufttÄta etc, Spiftola grsttDl Jepae 






DiC d» rtttitiaiü&at in int^pum contra .^tttfcr^tibYiem. 

ex capite ignora:ntiae noo compatente.^ J6n*.i754j* 4* 
«— de Qvictioriia ia donatione renumefafona noU prae» 

ftan^da. ibid. eod», 4« 
'Coiamentatfo de ^^temni popinist ibM. I7S(J« 4. - 
Abrifs ein^ CoUegii^uber .aas WechfiBlrecht. '«I^eiid» 

Gruzidrätsie der Gefchichtj» dea RomifcHien Racbu* eb. 

Diu, de xe lltigiofä i^sl dampenfahda« ibid. eod; 4. 
Gcmmehtatio de pugi]}arlbusy In ^ua nonnuHa iuri) ci« 

"vtKa loea bactenus Jere negleeMk illtiftraiitur. ibid. 
^ ead. 4, 

]Diir. de candicttQnia.indeUti renanetatipne. ib. 1757.4. 
t)ia<[i].tGtio de iure rc^^atipnisy q^atepiU tutor-i cooipetat, 

oc^one ftatuti Hamburg, JP. HI« 7it^ 4 Art. 22^ 
- ibid. 175Ä, 4. 

i>iffi. da remedik, ^ae me CarvfBdi« reoup^andiaque 
. mpifjifia a bonae fidei« poOeffora = ia reia alienaia fat 

.ctis cop^petunt. ibid. eod. 4. 
IPrögr. de remediisy ^ qua^e pro fervä^iidls Tii^iOiitpetandis» 

. que iospeiifia favidalibtta oaiöpetimt:^ ibid« eod. 4^"^ 
De legitimatione per obbitioiiam Gunae> Über fingoJa- 

VIS. ibid. 1759. 4i. L ' '^^ '^ 

jDiir. de pluris petitione, Rintel. 1761. 4« >- ^ 

M«imaria 6 u i 1. C 1 a in e r & , Senatoria Hamhitgebfia. 

Hamb. 1775. foL . ; :. .Jb 

Adtditameatorii^ ad Bai;9abae^Brif|Qnii opua d^ 

verbocum, ^uae ad ius,civilepevüna^t figntfioatioiie» 

yoltunea. ibid. 1778; fök Ar haHe dergUUken Zu* 

fätze auch fchon lange zuvor in littn' Actis Societatia 

liatinae Jenenßa P. IV ulUma loca (1755) mtge" 

tkeilt* 

\ \ *Gab heraus i -■ * 

GiYilieliski de,ir#rtäghei JCti^ QpufcnJa» ^o1le- 
git^ re€ehfiiit, vitam auctoris. iMuftrtfvitr. Haibb. I76&8.< 

VtrgU ifr^iAli^Jk''4 X<««io(m akev jetatieW l^tchttgeL S, 199 
11. f. .-.. Memorit /o A. fTunderlich; auctore W* '. IX 
Gi^le€k0, HaalK S77a^ ^^ •-* 4<»«i> OaOnaA. Uu«v 
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388 W0«DT (J. 3.) W*«OT(&. K.) 

, .Yuter des Folgenden* , ^ 

' * ' ■ " ' ■ . ■ '■ 

St^iirU. feit »i;»? w .Hfid€U<rff^ dU 1791, s# 
Mtvrh^rg und hM hernach «m llirtckt^^ rtifmte . i7ftS 
iIirrcA Holland und T^utfchland^ kam iJQß als Prediger 
dtr refortnirten Gemeine nach SohernHeim iH der Vlnten 
p fall f. f^ Jahre '^keKnach alt erßer ,faßor und InfpekUfi 
der benachbarten Kirchen na^h AUey, und % Jahne d^r^- 
auf in derfelben Eigenfchaft nach KreutznAch^ hr /. 
If&O ' ward er nach Heidelberg berufen als ordentlkker 
Profejffor der Theologie und Pfarrer der Peter siirchei 
worauf er i753 /ich die theologifche Doktorwürde er* 
worh^ und i7(f3 die erfie l^ehrßelU in der tleoligi» 
feken ' Fakuhdt ^rLmgiei*^ womit das £phorat iAer dias 
Collegium S^pientiae verbunden iß* Geb* z» ACptotin* 
gen ijoi ggefi* i77i. 

Dlfft inftug. At copi|i cbarismatum et Tirtetttm ia Eo^ 

• .oloiia Afo&QMek. ^ Heidelb. 1753. 4. 

Oratio funebri» io obitum D. Chriftia.ni Briiai'n* 

gii. ibid. 3763. foK . ; , 

Hwterliifs verjehiedene^ des Drüekes würdige Mamu^ 
cripte. 

VfTfl. Acu, SacroTum faeonlariun 9 qnnm •• 178^ feftm» Uten' 
laxt IV — ptlebravit Atedraüa H«id»U». p* s5S-^k^<^ *^ 
Jpaiy, ItUiL U^undt^s IVfa^^ia S\\x dU lUrchfii« i^ad .G^- 
\thtxjta r <Yf£pbicbte dei.Kurfi^enibain$ ri»ü B« ». S. 187 "* 

WuNDT (Karl Kasimir), 
Sohn des Vorhergehenden. ' 

Studirte zu Heidelberg und feit 1764 ^^ ^^^ 
und GöttingeUf hauptfäcUich fchöne Wißenjchaften und 
Rechisgelehrfamkeit , ward hernach auf der leUten ' Unt« 
verfitä^ Hof meißer junger I^eute^ zuletu eines Herrn v» 
Eelking aus firemen^ mit dem er das J. fjGj gröfs* 
ten TheiU muf der Univerßtät %h leiden wbraehte und 



■ 
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mit Am Ä HoiUtnd härum rtif^ie» Von da liam ervne^* 
4^r nlath GSHin^en ^ wo i^r noch fnß voUt $ Jährt per^ 
weilUf his tr 1770 nach Htidelb^rg turüchkehrü. In 
demfclbtn Jnhi^^ivurde ihm die l^rfieUe der-ßereäßa^" 
lufit und Hirchengffcitichte auf diefer Üniverfität , wu 
.«Mcli ' das JbfU ünes tmrpfMifchmi^ Kirehenräths , nnge^ 
&•?•)»; tr> iMifTituftM üher etfi jmkcK .9ine'>Reifr durck^ 

T^Ma^kiW^ €r:vommmlicir)^Vfrim^ Dresden^ £»^ ^ ] 

ug Wid Mwlm vm'weiUef und i^lsd^nn erß feno Lehp^ ' j 

ßMe f^nh0kmf^'^JJ0r'wdcher tu^ alter auch ühr t^tf«j»v 
tifcke ; und praktische Phitofofkic Vorlefuifg^tn hif^, . ,fr* 
war der mrfiey derdas^mdiifm,dßr>4^fih(f%ihnufder 

lAmerfität tu Heidelberg eiiijührte. GS^ \i^' MreMt* ' 

nach am iiSfien April 1744 #• geß. am asfien April i';^ 



•— de Belgis laecalp XJl itk 0^rwßn^^ «dr« nU TlnrHt- 

?ue iDßitutU atqae iuribus^ei^ eorufn adventUi örtU^ 
rottfi^. 17^. 4.;. (if/iUr feines jÜ§jings; des pär^i , 

Am erwdhnUn Kelking* s^ nachherigen Syndikus ift 

Bremen^ t^arhinJ) 
Frogr. d^ vera . advoca^nim ecclefiafticamm ofigroe ac 

lüdoleJ «eidelb. 1773, fol. ^ . 

Yita et itieiii6ria,Jo. Guil. Dähnnen, die, 6 Febr. 

beate defuncti eto* ibid. eod. 4« 
Progr. de arcti^mo philor^phiae^artiisque medicaei'pby- 
' £oIogi«e in primU atque pfydiiologiae i^iinttbio, ih» 

1774. fol. 
«i- de Mafrfillo ab IngÜete, ' primo univerfitatia 

Heidelbergenfift Rectore» ibid. 1775. 4. 
«-. de Geleberrima quondam bibtiotheca Hetdielbergenfi«, ' 

ibid. I77(J. 4. 
— .-' de ov^ine et progreflW facultatia ivridicae in Acad. 

Heidelbergenß. P. I— V. ibid. 1777 — 1782. 4. 
-<^ Memorabilia ttODDulIa Ordinu philofophtci in Acad. 

Heidelbergeofi. F. I et U. ibid. 1779 et 17Q3. 4. 

VevfU Weidiieb*-* bid^*)^. HtcMcÜtm von den jetatUfb, 

JtochUfeL Th. a* ^' 366«-* 369. TU« 4« 8. iMa b» -- Joh. 

Sehwc^h in da» Pfäl«Uchca. ]\SuIeum H. 9- 8. 911» '^ £t- 

• -Wtt >on dem I«|>en und Ghava]iter 'Hart Ua/imin 

Wuhdt <roa ftUtai 9tudtf JX X« Wundt}i in 4!«//«» ^ 
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jQO ▼. WvABtB (jF* LO Koidiagir. u. Hr. V. WvRHBAAiiD etc. 

ITm ndt's, Beytxife su der OeCcliichte 4cf Hcidt llMfifffi Ujtt»^ 
veiBUt (lUr^lüiib. S766* 8>) 9. 61 u« f. ' 

von WüRMB (Friedrich Ludwig). 

und wirklicher gehnm^r Math mit Siu^und Stimnie'im 
' geheimem Constil 9u DritdeH^ wie au0h Direktor Jter Imh* 
des • O^nomie^ Manufahuir • und Kommer %ie9i*'D^puta^ 

« 

*.l>a8 GrabmaU des Leonidaf; allen kurßcfalirGben 
Patrioten gewidmet ^Dresden) 17^« 8* Neue Auf« 



»»» • 



Reichsgraf tmd Herr von Wurmbranp 
und Stuppagh (Johann Wilhelm)^ 

Freyherr auf Steyersb«g, Sticlselberg, 
^ Reitepau und Neuhaufs, Herr der Herr? 
fchafb Hirfchftatten und Rufendorf, Obrift- 
erblaüdküchenmeifter u. f. w. : 

SiUdirfe zu Ütreehi ^ U9td ward -nach zurückgelegten 
tieijen i6fff tariferL Kdmmer£r and Reiehshofrath. Im 
J* l7Q$ .erhöh ihn Kaxfer Leopold der xßm in den 
Reichsgrnfenßand, Nachdem er 17A1 katholißch gewer' 
* äen^ , iekam er die ^Stelle eine$ wirklichen ^geheimm 
Raths^ und wurd^ daneben Reichshofratks * Vicepräp* 
dent^ ^T^S f^^er wirklicher Reichskofraths • J^räßdenti 
welche Ipunktion jedoch mit dem Ahlehea- Kaifer^ Karl 
4es. ^ten i7 J^O außorte. . Im /• xJ^S ward et; tu Ro^ 
thcnburg oft der Tauier in das Frankifche Rjeicksgrqfeinr. 
Kollegium aufgenommen» Im Jahr 1739 ^^''^ ^^ ^<'** 
Rafl dem Gt'On «m» Ritter des goldnen Vliefses ere^ 
~ irt, Bty der Kaiftrwahl i745 **'/** er, die Stelle da 
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Aaicbigc. «r Ilr* v. WvAu^ujüm etCt — Wu^u (J.) 331; 






üeifhhafrsi^s * PräfidenUn. emümnii \ w^wauf aath A# v 

Würiß . <in«F kpifed. kSniglktmn mrUichen g^^fhtn 
SliOßU^ wul Konferennninifiers f^l^ten^ . 6r«&;uk » » » ^ 

am. 1.8^11 Febr* x670i gefi^ am^^Jtw, l^eemter j^ßo* 

Dlff. Ae ^f oro Ä löiperii Ron^nio ^'Germanicl ?rlDct« 
wm. Ultraiecti 16919» 4.^ HAcab. liipf« 1733. -4. 

GwecUisieil . geoealogieo ^/bi^oridi exArchivo SUttaum 
AufttUe inferioris. Yieimae 1705« fol« . ' 

JDß hereditarii^ , provinciarum Aufiriacaruoi p£&ciaUbut 

Commentatio. ibicL eod. fo). Editio )[I» curante J* j^ 
G. Eftor. iLipf. 1^37* 4« £i^««WtcA tjln 'Anhang xm ' ' 
iltfin parherff^henden fVßrk. 

a, ^79"— ^80. — Neue feneaL hiftoTlIche Kach^ioh^en TI^^ lo« . 

WUHSTBR (CbHISTOPH FRIJSD^tiCö). 

Studirte xu Täiingen 1 warJ dc^rie 1753' MagifiäTf 
1744 Vfnrrtr^ zu MühUn am l^eckar^ ^749 ^<^ Grünäel^ . 
und 1761 «tt JVttUndorf^ ßsif ZM Bfblinggn am $ten 
Decämbtr 171^;: ^tf)I*,« • #' . 

Salbftleht^nde Rephenlcunft t woHnii^n die fünf Spe<> v 

ciea« nebft de?. Regel de Tri, inabefondere die 
JVee^ifche fillgemeine Regul und deren AppUcatioQi 
gründlich 'und* deutli(;h enthaltent Tnbing. 17^2. 8* 

Kurse und grmdliche Einleitung zur praktifcben Feld* 
me&kunft; nebft einem Atibang von der Trigöiioqiis« 
trie , Gnomonik imd Vilixkun^ ebend« ly^^i* (ti'^ 
gmiti: 1785) 8* 

«Of <Ut J. 1777* •• «»«• 

. " * > 

WUR« (IdHATz). 

^rß$ nj^J in def% Jefukenard^. N^aci, voUendettn 
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eif hMrfldU U dem TX^frifi^n tm fFuü. X/f der^l^olge 
umr . er ü Jahre lä^M Lehrer der Grammn%ik^ weiurkm 
akmr der - Diehdmmß am dem» Gyrnnrnfii^m des lP*H>ßefAau'' • 
fes tu Wjieiu ' £r war der erfie Lehrer^ dit fich dier^ 
zeugt hatten es fey nieht g^fnug , der fugend Lete^ mu 
, lehrefn^ifmiderm ei fey auch noihwendig% fie- in Teutfchea, 
Auffasu^^ SU nhen* Er t^erffohm dies, mk feit^^n {Ichit^ 
Urn ^wfdliefs ,fm Eadedn Sidudjahrs diefenigea öffem^ 
lieh ietehnen^ ifiAche die heften geliefert hatten^ Im' J. 
1764 ward er tum Pr'ofeffor der gei/Uichen Ber^dfam* 

%h^ iey der Vniverfitdi zm Wien JfefieUt. Im L 177$ 
verlief s er die/es Lehramt, und ward Pfarrer tu Pierr 
fuart in tfiederöftreich. Geh. tu Wien ai^ 2fßen De^ 
c^mher i73ri g^- ^m d^ße» Augaft i784* 

l^xX o.A 1# &.tt6*t Lobky^nd Tnueirr^deB; exA dem 

FranzöHrcben üVerfetst. 3 Tbeile. Grata 1758« gr. 

8. y ebend. 1786. gr* 8- 
Des^Abu Ciceri fiiinait]J9be Fredigte;^.; 4^9 dem Fra^T 

ÄöiifcbiA: ' \Ä 'Tbette* Augiburg iTtSar'— ^ 17^4. 8^ ^^ 
Boffu^V*s Xrauerre^ep;. au« dem fransoßCpI^eifo 

'Wien 1763. 8. 
Der YoiSvitziget ^n'X^ßfpIel} Bam G'ebraucb« dee 
y TbereBanHiems, ebend. 1764. 8* Manchen 1772. 8« 
Trauerrede auf Kaifer Ftan» de^a iftea^ Wien 

|7$5..fQL :^^ .^ 

Einleitung 'in 'die allgemeine Gefcbiicbte alter u. neuer 

^^eiten. 4 iTieile. Wien 1763 -r- 1770. 8* 
Dankrede Auf die Genelung Ib. K. K. Apoft., J|VIä)eft. 

Ma;rien TbereTien, ebenda 1767, 4- 

Ipbann Barkley *8 Argenif ; ein politiCche^ Koman; 

I mit bey£efü£teA Erklärungen aut der Gefchiobte £&i- 

ner Zeit. Aus dem Engluchen. ^ 2 Bande. Aiigsb. 

1770^ 8.. ^_ n 

Trauerrede auf den Freyberrn Gerhard van Swie* 

. ten u. f. w. Wien 1772. 8« 
Anleitung zur geifilicben Beredfamkeit« p^fter Band« 

ebend. 177a' Ater ^ai£id. 17^% 8« :lte Auflage« eb. 

1775- 6^8. -\ . ' 

Trödromus ifagogicu» in Tbeologiam. Ratiabenae 1773« 4» 

Einige geiftU.die Reden* Wi6nr^i774« 6« « 



r 

■yyim (i) WvrTaiwAi^i (P^ > ,333 

GeUtlfcbe Bei;edf«inkttit i^n Auszug^. Wien . Kf7& gr« ft. 
Säinrntliche Predigten. 8 Theile. eb, 1 783 '^. 1.786. 8. 

druckt: nach feinem Akfierbmi -JfJker gefß^nidtf Mnt4r 

dem Titel: ' , • 

Ufob- und Gelegenl^eitsredfin. % ^ünde. Augtbi 1785» 

gr. 8. 
Lobrede auf die heilige Apölloniai tii.MiiSAef*r 

neueü Sammlting von Kani&elreden Q. 7. * 

ITcrgU' de Lüea's gtUbnct . ptfiTeich ^« t», 8t. i« S« t^ •- ayn, 

< < \ 

Wyttenbach (Dakiel). ^^ 

Studiru zu Berftf ward I73d Kandidat des Pre^ 
digtamts und leißete feinem Vetter , Pfarrer unweit Bern^ 
his 1735 Beyßand in feinem Amte. Jtlsdann gieng er 
nuf Reifen f hiitt fich eine Zeit läng in Marburg ßuf^ 
um den Philöfoffhen Wolf tu h6reh^ hefuchte*auth die , 
Säichfifehen ' Uniuerfitätenj und .'reifete kernäck durA 
Teutfckland nach Holland und Paris ^ kam 1737 wieder 
nach Haufe ^ und hielt fich eine Zeit lang zu Laufanna 
auf. Im J* 1740 nahm, er ein Diakonat in Bern an» 
In der Folge wurde er Doktor der Theologie und Pro* 
fejfor derjclben auf der Univerfität zU Marburgs wie 
auch Obertuiffeher^ der reforvAirten Hirehen in Ob^rhef* 
,fen^,und erhielt zugleich den Charakter eines Honßfio* 
rialraths. Zuletzt legte er di^fes Oberauffeheran^t frey* 
willig nieder, Geb* nahe bey Bern &706/ geßorben am 
S^^n Jünius 1779« 

Pra6cipua doclxinae cbriftiaiiae capiU es priinii- princi-) 

püf 4educta. Bernae 1732« 44 
Tenumen tfaeolojgiMe dogmaticae metbodo^ fcieiitifica . 

pisttractatäe» ^fol t— fiL , ibid. 1741 — 1747. 8* 
Kurzer. Entwurf der ganten chriftlichen Rellgioti. eb« 

1744. .8- ebcnd. 1756. 8- ^ ' 

FraelecUo de iis « quae* obfarvanda fust eiroa dieolp|;}- 

am et dogmaticam « et elenchticam ^pcendam* ibad» 

1747* 8* 
Compendium tbeologiae dc^matica^ ^ motalif. Vnm» 

cor. ad Moen. 1754. 8* 
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Tfaehlogiie elenchttoae imtift. Fraocof. 'ad Moem 1759« 

1765-8. . 

Eleneiiui' bemen^iiticae lacrae. Marb. vf6o* 8« 

8ciagra]pbia tbcM>logiae didacticae* ibid. 1768« 8* 

Vtifl. Strüdtmann**^ Gefchichte dtc )etL Gelehrten 'th, . i a . 
6, 44a-*46s« ■*- ^Leu*s Helret. LexUcon.th. 19.^ 8, 654- '-^ 
Mi€h, Cs9nr. Curtit Memoria Dan. WyttenhaehiL 
SHix« >779« 4« — £k»giiiM D.*X>i»n* .fFftt^nhachiu 

) 1*70^ '^heoL nuper in Acad« MarbuTf. piimarii» ici^pfit AI« 
Joh. ChrifiL Bang, V. D. M. apu4 GoiGifeldeurc| in 



\ 



y. 






Marquis d'YVE (. . . .> 

• .«•.••«•.• ZM Regensburg*- C^h* 
2tt * • • » in Flanäern « « • •^ geß^ . l'jQßf - 

tFreyittttthige Betrachtungen ikber die wahren VortheOe 
einea Suata« Leipiig 1779« & 



z. . 

Zahler (Jakob). 

Siudirie zu Wittenberg von ißSSbis i6gi$ Ward 
Prediger • Adjunkt zu Bärtfeld in Ungern in der Sot- 
rofaherfiefpanfiihdft xÖQ^^aber fchon 1699 auf half er^ 
liehen Befehl von da vertrieben^ dann 1701 Prediger zu 
' ^okemnitZf wo er man^erley leiden nustußehen hatten 
und 1711 wieder Prediger zu Bartfeldf ton wo er aifer* 
^mahls vertrieben wurden kam hernach über NeufoU^ £pe* 
ries und JVarfchau nach TTiorn, wurde 1713 aujferor* 
dentlicher Profeffor an dem dortigen Gymfiafiumf und ' 
VfSO ordentlicher Profeffor. Geb, tu Bartfeld Mn lOteti 
April 1670^ geß. am üiften Januar 1753- 

T^l ( Iraef. 6 ah «i t z f 1 • i f cb i o ) de veteri Sinsio. 
^ Vitemb. 1690* 4^ 
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Commaptati^ ims M^tallentio» iretent Gmeciae« Tfe^»nl• 

Uli 1718. 4« 
Qx«itio aufpicalit de exiliis et hofpitlia bonarum littera- 
'' rum, ibid. 17*9' 4' - _ 

^ecitnen Tborunii £v«xigelicL ibid; eod. foL 
Memoria iUedicorum Tboroiiehfitim. ibid. eod. fol; 
i>]e claris ' iocly ti Gymnafiii Tborunenfis Hermathehia. 

ibid. 1770. fol. ^«rfc in Fe tri Jaenicbii Mdle* 

temat TSioruii. T, IV. p« 245 fqq- (Vratisi. et ISx^C 

1762. 80 
Differtt. III Philotogomena ad Im Ännaeum Flo« 

nii|a. Tbonin., 1721 — 1732. 4. 
Trofft, de fructu rei mercatoriae ad' rem pablicam et 

litteririam redundante, ibid. 1703, fei. 

-—'de opulentia orbis tertartim, cauilisqtie attritarum 

opum aetatifl noftrae. ibid. 1728« fo). 
IVIemoria noniinia S a r t o r i a ni. ibid. 1729, fo1^ ' 

VrogT. de inctemeatis Ittteranim per ftudium aoguftam- 
que liberalitatem l'rincipum. ibid, 1732. fol. 

•r* dft.mercaturae ap,ud vetetea exi&imatione bona mala* 
que*^ ib^d.. 1737. fd* v ' ' 

Noch . S Pragrammen 1 «Jim Andenken der Kr i v, efi « i • • 
Jchen^ Stiftung f untL^J dergleichen zum Karjfreyf^gs-^, 
Akt. ' ^ 

' Sehr viele JJsteinifehe Gelegenkeiugedichie* 






Vetgl. G. C^ntneri Memori« /ar. Zahl^ri etc. Therdn. 

X758* ^^ol* iin. Kiwin*! NadiT. Toa Ac« Ltbcttfnaiil. iiad 

. Schiifun fivangel. iPifdifcr iu .Ui^fcni finan aHui aitihto yo« 

ihm.X 



(ApGUST Ludwig). 

Studirte zu Zerbßi Bremen und Gröningeii* VoH 
der letztin Vnitjerßldt gietm er if^Q nach Bremen zu» 
rück I üh,te fich dort einige ^inhre^tn Predigen f ward^ 
1737 i^ feinetrk VtUerlande Kandidat^ und erhielt tu» 
gleich die Infpektorßelle hhj dem Waifenhaufe tu KS* 
then^ Im J. i74fi empßeng er das t)iükonat hey der 
dortigen Hauptkirche ^ 1^6$ aber dai Archidiakonat und 
die damit verbundene zweyte PredigerßMe bey derfMen 
Kirche4 Geh. zu Nettndorf- if^, der Anhalt • Kötidfehm ^ 
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Grmffchaft Warmsiorf am ßtm Dtcmiier i7iO| g^flf 

am Q$fien Junius 1778. 

'Avanfi^t^ fwer loco Jerem. XXXIf SS epifiolaris colla- 
'tio, qitm DypQthefeoa« quae ponit miraciflQrum Me£» 
ßae filii Dei coacaptionem aq incarnatioiiem, poffi- 
bilitaA ac praefiaoiia docetur; in Bifal. Brement nova 
ClaflT, IV. Fafci» %. — Scbediasma , in quo d% vev» 
iione Graeca Alexändrioa. lo.ci J^r« XXXI «9^ quae« 
riiur; ibid. Clalt V. Fafc. 2» *— Meditatio exage* 

. ÜCB rA9 1Sfyw9$i^ et'K^nov^^ quaJti Pauluft {lebraai* 
commendat, Kbr. VIII y 16; iM. Claff. VI. Fafc 3. 

pift critica - apiAalairi« de bibliia AmerieanU ab ipCp 
in Bibl. Brem. oova fecenUtia» falfa pro raris iino 

^ forte unico 'ex^xnplari in mundo (uperfiite t^abi^a; in 
Bibl. Ilagana. « • • • • 

Vtrjchitdtne Lateißifche Geiichtt» ^\ 

tianifchnfüiA himitrli^s er: ' 

Idioticon Ahbaltinum. 

'^'VergU' Au/I*/ N»ehrichtA. roa ▼eiAotb. Aühtltifch» 8<)liTlfr- 
aellern Th. 1« S; 1^9 — 146. — ii* t£. Bänthg* ni OlvnraJt* 
leriAik des P£in:en Zackarlas tignd» 6« 146-*- i|a. «^ 
J^rn^/ii a. a. O, 

ZachariX (Friedrich Wilhelm °X 

i .Gi€ng im /. 1743 'lÄcfc Leipiig^ um die lUchuwif" 
ftnfchüft tu fiudiren7 aber die Neigung zu den fAönen 
Wiffenfchaften überwog jenes Studium weit^ ^Sie ward 
auchy bey dem damahligen jiuf blühen derfelben in Uetp^ 
Tfig% Vollkommen befriedigt. Denn' hul^ i>eHieff et die 
Gottjchedifcke Schule ^ und fcUofs fieh an die durch 
bejjern .Gefchmack fich auszeichnenden Kopfe ^n. Mit 
einigen derfelben^ Gärtn^er^ Ebert und Konr* Arn. 
Schmidf blieb er auch in der Folge f und für den 
Jpmzen Reft, feines Lebens ^ durch gemeinfchaftlichen 
Aufenthalt an Einem Ort^ durch gefneinfchaftliche 
Fßichten und Gefchdfte hey der nämlichen Lehranßalt^ 

verbun" 

*f £iffeQtUck imT £• >y^. £r bedietice ficli abjet Iraet Voiaa» 
mens höchil fclfcii. 
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Mß^ftimdeth Jm /. t747 he^h erßch^ von IMpzig nach 
Göuingen^ und, errichtete dort vertraute Freundfchaft 
mit dem Freyherrn E*berL Fried* w» Gemmingkn^ 
die' durch heyderj'eitige Liehlingsnelgung ^ die Poifie^ 
täglich enger würde ^ und nueh nachher Jortdauerte^ 
^^shdem ß<e durch ijhre AufenthaUsörter getrennt waren 
Im iahr 1743 wurde et Hofmeißer am Karolinufn zU' 
Braunfchweig und 1761 Profejfor de)- 'Dichtkunß hey 
diefem^infiitutf wotu im f^lgendum Jahr die Auf ficht 
uher die Buchhandlung und Bkchdrucherey des Waifen" 
hakfes und über die Braunfchweigifchen Jntelligemhldtter^ 
Harns mit letzterer war die Herausgabe der dazu g^ö* 
rigen Gelehrten Beytrfige verbunden^ ^^f^ beforgpe er 
bis 1774» ' ^^ ^^ jene dreyf acht Anficht jreywillig ab^ 
gab^ und mit anderweitigen VorthetUn vertaufchte. Auch 
Ufoji^ er' Mßon 1763 bi^ '774 Herausgeber der Neuen» 
Braunfchweigifchen Zeitung f i$nd Verf affer der meißen 
darin befindlichen Anzeigen und Beurtheilungenf Jm 7. 
' 1775 ertheilt^ ihm. der 4§erzog das JKanonikat bey dem 
St». Cyriaksßift zu Braknfehweig* Geb* zu Franken* 
häufen in Thüringen ant ifien Maj^ tjiSi g^ß am 
$ofien Januar i777« . / 



DerRenommift, «in foherzliaftetHeldengedklit In 6 
fangen und gereimten AlexandrinilcWen Vecieii. • » • 
]i1. A.' Stafä zutrfi in' den Belufticun^tfn de« Ver*; 
fiandes und Witeea 1744* Jan. — Jumus ; hernach 
in^ feinen fcberzbaften epifphen Foeßen, 

Verwandlungen; vier Bucfaetf io gereimten Alexandti- 
nificben Verfen. . • • • M. 4. Erfchien zuerfi in den^ 
Bremifchen Beytrage^ Franzßfifch in Ftoui. Varif 
-1764. t2. . 

Scherzhafte epifche Foefien; iiebft einigen Oden und 
Liedern. Braunfchw. und Hildesbeim 1754* 8* Neue, 
durchgehende verbefferte Autgabe* d Bän4^* abend; 
1761. 6. ^ 

Gißdicfat, dem Gedäohtnifle de« Herrn von Ha|;a* 

• dorn gewidmet. Braunfchw. 1754. 8* 

*Neuete Gefchichte der Cbinefer, Japaner^ Indianer u. 
f. w. Aus dem Frantofifcben übcrfetac und mit ei« 
Fünfzehnter Band. ' 3d 



^ 
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' nigen Anm^rkuBgen yer£ehen. ffter Theil« Betlia 

Der Pbaeton ; ein fcberzliafte» Heldengedicht ; fünf Ge- 
fäng6 in Kexametem.' . . . . • kl* 4. PrnnzÖßfch' in 
F/oja ; im /ournal «tranger. . . . • in Verfen von de 
la iS Fange. Paris I/^S- 8« Hernnch unter dem Ti* . 
tel ; Le Phaeton, Poc^me heroi^camique en fix Chant^ 
iimte de l'Äll euiand d« Mr. ZAcharUd. l>«p Mr* 
Fallftt. ra. Paris 1775.8- Avec Gravures. Eine an- 
dere Ueherfetzung iß hetiteli: ]\jje8 Bagatclles, o\iJe$ 
Tort« de ma jmineffe, contenantPhBetons Poeme be«* 
roi - coniique« imlte M PAlleniand de«M. Zacha* 

. rie. Par PA'uteur dea Avantur«» de Cbaeree et de 
Callirboe, revue et corrigee, fuivi du Boccage. a 
liondres et a Paris 1776. gr. 8- Lateinifclv in Hexa- 
metern ^^unter dem Jitol: rbaetontis libri quinque, ß 
Gerxnanico F. , Guil. '^atrbariae Lattao «armine 
exprelTi ab Henr. Godorfr« Reichardo, A. M« 
et Schol.^ prov. Griinmenr, Oqllega lY et Cantere« 
Lipf. 1780. 8^ 

Die Tagesseiten; ein Gedicbt in vier Bücbern. Ro- 
&ock 1755. hJ. 4. Mit Kupfern. 2te veitefferte 
Ausgabe, ebend. 1757. gr. 8» Mit Kupfern. Fran* 
zößfch in Frofo von Capttaine, mit Kupfern. Pa* 
rls 1768« <8» Amlt^rd. 1769« S* In Verfen von einem 
Vngenannten • . . -» 1773. • • Italienifch von Bert\9- 
la . • • 7766. 8''} V<^ 1^ deffen Idea della Poefie 
AlIemaaiHi <I784.) 

Der Tempel des Friedens^ ein allegoriCch <• epiTphes 
G-edicht in vier G«fiingen. Braunfcbvir. 1756» 4« 

Die Pilgriine auf Golgatha; ein faufikälifches Drama, 
ebend. 1756. 4, ' 

La^oiiade, od^r^ die Jagd ohne Jagd; ein fcherzhoifter 
Heldengediiibt, in Vier Gefangen» in Profa« Leip2» 
1757* 8* Stand zuerfi ohne feinen Namen in» den 
Vermifchten Schriften von den VerfalTern der Bremi* 
fchenv Beyträge B. 3. St. 6. (I757-) 

Murner in der Hölle; ein fcherzhaftes Heldengedicht 
in fünf Gelangen.^ Roftoc1vl757. 4. ebend. 1767. 4* 
Lateinifch^ in Hexametern^ unter dem Titel: Aelurias,^ 
epos iccofum, in Latinum vettit Bened. Chrift«. 
Avenarius. Brunsviga^ ^771» 8min. Fränzöfifch^ 
betitelt; Raton aux Enfers, imitation libre et en vera 
du Murner in dep Hoelle de Mr. Zachariae^ fui- 
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vie de \ik Traduction litterale d^ ce Poeme Allemiind 
par Mr. **•• ä^ Paris 1774. 8. Englifck, in Frofa^ 
von N* E. Rafpe, unter dem Titel: Tabby in Ely- 
ßtim. London 1782. 8- ■ ^ 

Die vier St\ifen das weiblichen Alters 4 ein mahleH* 
fclxes Gedicht in viet Gefangen. , Rofio^k 1757. 4« 
ebend. 1767. 4* FranzÖfifch*von Mich. Hub er in 
deflen Cboix des Poeiies Allemandes : auch von ei« 
nem Ungenannten, . *j. c , ITÖ^« 8» Itälienifch von 
Job. Gottlob Glück. Altenburg 1768. B- Ei/i# 
andere Italienifche Ueberfetzüng . von dem/ Pater Bei* 
lo# • • .% 1774* * • ^ 

Die » Schöpfung der Hölle ; nebft einigen andern Ge« 
dichten. Altenb. 1760, 4. ebend. 1767. 4, 

Das verlofatne Paradfes , aus dem Englifchen Johann 
Milton'a in reimfreye Yetfe überfetst, und mit 
eigenen fowohl, als anderer, Anmerkungen beglei- 
tet. Ä Theile. Akona »1760. 4. Mit Kupfern, ite 
verbeflerte Ausgabe, iebend. 1762. 4. Mit 'Kiipfern. 

Poetifche Schriftisn. 9 Bände, Mit Kupfern, (firaim«- 
fchw.) 1763 — 1765. 8. Nachgedruckt 4 . \ * Neue,' 
rechtmäfsige , von dem Verfafler felbft fljätohgef ebene 
'Ausgabe. 2 Theile. Brpünfohw. 1772/gr. 8« (Sie 
enthält alles ^ was in der erßen Ausgabe ßehtf Mi2* 
ton's verlohrnes Paradies ausgenommen ^ welches er^ 
umgearbeitet y nachzuliefern vSrfprach; was aber untere 
blieben ifi). Neuer Abdruck diefer Ausgabe, ebend. 

1777. ^r, 8. ; \ . 

Cortes; ein Heldengedicht, ißef Band. eb. 1766« 8* 
Er wollte/ diefen Band umarbeiten und die. übrigen als' 
dann, hinzu thun$ afier auch diefes Forhaben^ unter» 

JJieb. V , ; 

^Die fiiege^nden MenfcheA, oder csvunderbare Begeben- 
heiten P e t e r W i 1 k e n s. eb. 1767.' 8- Diefes Buch 

^ iß eigentlich aus dem Englifchen überfetzt ^ aber von 
jZ*>ganz und dergeßalt umgearbeitet wordin ^ dafs man 
es für Jein eigenes JVerk anfehen kann» 
Auserlefene Stucke der heilen Teutfchen Dichter, von 

' , iVI a. r t i n G p i 1 2 bis auf gegenwartige Zeiten ; mit 
hUtotiTciien Nachrichten und kritifchen Anmerkungen 
verfehen. ifter Bap^f ebend« 1766* -^ 2^er Band« 
ebend. 177I. — 3ter Band, von loh. Joachim 
EfcheSburg., ebend, 1778. 8* ' 
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Der, Adel 4^9 IHerte^B, x>der die «uagtefiohlegeMl Erb* 
fcbikft; «in Nacfafpi^l. Hamburg 1770« 8* 

Fabdlti und Erzablungen in.Bürkar^ W^ldis Ma- 
nier. BraunCobw. 1771« 8* Nelie Au&g«be, mk ei- 
nem Antbange von auageM^-äblten Original f^b«)a des 
W-Bldi>s> und daeu nöibi^en Sprecfaeckläfungen be* 

. gleitet Von X J. Efchenbura;. -ebcnd. I777. 8* 

*Zwey neue fchönie Mäbileiri, ab i. von der Icbömen 
Melufine, einer Meerfey ; 2* Von einer untreuen Braut> 
die ^er Teufel bohlen follen ; idet lieben Jugend und 
dem ehrfamen FrauenzimhieT %u beliebiget Kur4%441 iü 
Reioie ve^fafst. Leipz. ^Braumfchw*) 1772« 8« 

Taytiji oder «die glücWicb* Infel. Braunfobtl^ I777 gT.8. , 

HatU Jintheil *an der Teutfchtn Veb^tf^zung d^s *Spa* 

nifcbenf Theater«^ %n$ dem frane« (Lingti^et^«) 

, überfetzt. (IftraunJfcbw. 1770 — 177t. S Thle. gt, 8«) 

Varr<d€ zur üten Ausg<ih^ von Mein bar d^a V%cru« 
eben !Über ^ie WUen ItaUeni£chen iD.icbter. <(ebend» / 

Betracbtun^ea oey ^em Anfange «lies I76lften Jabn) 
in tfera gelehrten Beyträgen,^4 den Braunfehweig» 
Ametgau 17^1. St. i« -— Gebel: um Frieden (ein Ge» 
dicht) ; ehend, Sl s« «-^ Von der politifcben Var- 
tbeyfucbt ; ^itnd. Sl B« '*--* £mpfindt;ng0A Cbrifi& 
eher Danbbarkeit («in . Gedicbt).,* ^bend, St. II« -— 
*£iu iVaun^vom «lenfcblichen Leb^; ,^h€Hd. St. 19» 
i«-^ Von 4er Eitelkeit; eie/tcf. S^. 20^ -- Der Toi 
des £r)öfet8,' «1$ 4et kraFtigfte Bewegungsgrund sv. 
einem gottTeligen Leben; xhend. SU' ^^ — 'Yondet 
. wenigen Uebereinftimmung unlers iJ^beHa mit den 
Vorfchriften untrer Religion; tibend* St» 99. 3^. — * 
Vom Frühiing; ebenda St» 37, 

Gediebr an meine Henriette^; in Jlem Götting. Ulli- 
fenalman^ch auf das J« 1776» Mikr0r€ Beytrtigt tm 
diefem jMm^navk^ wie au^ Xu dem Alunitacb der 
Teutfchen Mufen (X773 u^ 1774-) ^^ >^ ^^1^ Ve'if^ i 
jKiger MuTenalmaoaGb t[ '77,^0 

Cnb heraus: 

V 

l?oetiCcbe und profalfcbe Slüjcke Ton dem Freyberm 
voii G*** (Jüemmmgw), Neüe^ febr vermehrte tu 
verbeObvte Ausgabe, Brnu^fcbwatt I7$9* gr. 8« 'Dtd 
erße Ausffabe er fehlen unter dem lifef : ^Briefe« ^^tiebA 
andern poetifchen und probifcheki Stucken. Frankf. 
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und LaipBJg 1x53^. 8- Z^ ^^firfftfi^ iUfe'Ausgt^ wi' 
der W^n und Witten, feinst Fi^undess; weAt^ die' 
fer fime ühmfnedifnheit damiAer^ Xu .erkemunt gab ih. 
der Allgem, Üeut.. Bibik ^; 8^, St 321—323- / 

Olint ,und Sophconiai eio: Qeoickt ia arey QeOingen; 
tiebft ^iil«at AnbaAgt^ eiusget «ndem Geulcbt^v ▼(>» 
Gattlab. Sdibaftlai^ v^aOL.ucke»._Ziiia Ora^k 

^$eJor^te dief^ neue Ausgäbe der Bremifcbea Beytr«ge 
sud^ Vexgiiiägeii ^esL Varftahdes. ün<l Witzet« 2& Bde« 
«bffiäd^ 'I7<K8- 8«^ 

Biüfceriybiie Schnfte» Vöh. F. W. Zacb^&rU^ Ein. 
Aobftnff «Adet iMueKuv/reQbtinrär&igen Aufläge; ferner 1 

. yigtifgtea Wetk«.. £bfas»geg<ibea u^ mit «kier Naöh^ 
lUfct; voa des ^«rfaffera lißbea und.Schriftea b^lei» 
l#t vaa l>oh^ Jlo&cb«. Rfcheaburfiil BrauaCiä^. , 

Srin BU^m T.r d*» «te» B..A d«^S.»iidan» T^ndTeh«» 
fi^n^i «nt^ B«föra«ttsiig d«t fchdnen WiiClii£bhaflen.. (BetU 
^7^-^ 9?» 6 ) *^ i<^ Diuxl^Mc«, ohne d«n Nsmea« cbt. KUaftleiSi •-'«^ 
ia S^des., Bum, Nni}a|ttHt)B(ä|f»0X ftkr d«s rchöne Qe&hlecht au^ 
das J. 176s fcbdidi. ^^ T«» Qepf.er- votr ^^m. JUvtfisif.. Mu> 
iCnialiiianacK. Mif aas t^ i779- -r-' in Ocuv VOA.P.. lt«t»ft#^^ 
17S9. -7* ^>^ Olitar,^ j«lttt par JLafantaine»^ Srari päc C. 

ytifft £/c A euiur^ * f lifil^aiiL F^ IT.. Zcmhc^f^ia *^ti B«M^a- 
icKtir- .Y78t.K imch TQV dfeAik i»b«A^ aii|4ffi'iibii»n IMtxiteiA»Jl>n«a 
ftchvifttn. Zektha^rid^Ji, ***• ChrifiL Bei^tt»^ ii.€.hvkid.' *. 
Kelsifolpc <>^«^ yUcliT. T. dieia Mm» undidan ^dxrifttn.T^- 
ftorb. teüt&lier Dichur Bl i/ .% 556— ^<k XXe-tf^l^äH, ' 
S&iM^xe iiÄd'Periclitig;ttnpeii ^ d««k Ki»kr.<i|i>||ni ;. m ä^ffaJoxlf» 
^ YOik II. f; TeuUTchl. »79«^ St. a^ S» 649> -«• #«1^x44: Onoau 
Dlt«r^ F. VIX. p. ift» tq^ «• ip«^ 11^ Jif<&l»^^l»aur|r'*Jt^Ufef 
ter^ ZtUätzse £11 Sutzer^$, TbMOie der £cb6B«^ WÜ&alcli. — 
" Ba 1*9^ '4: OaUen» dar bcriUnnteaen Dlcluer dm. i^f^ Jabt^aa- 
d«fd «^'ia^-^^^o. *- 6.. Z.&l^/it Ar* j;ldoifÄph(. t^akt^ 
%on dar feiftU Li^erdicbier 8. 45a «. /•. — ^ J. a.räK'4ritf^ in 
' Aeia I'««ikoa..T«cit£(^es Diditar Und VfoTaiftia B«. 5- &* tfTdr** 
^g, /^ \^ Von ihm » /aU ToaXiXn^let n t G « r ^e K x i:#xiKoi» 
dat ToniMIuftftler Tb. ^9u 8. 537/ u^ f« und daffco Ktuea 4;«aaa. 
tboii M« 4«^ 8^ 6«4^ -^ Rrn^eiki a:« a« O. 
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Za-qoavX (G. T,) 



, ZaCHARIX CGotTHKLF TlELA.Jjr- 

öott). 

^ ■ . ' 

Studirte zu Königsberg und HulUj und fieng ft7^ 
iXt Ma^ßffr., an^ däfelbfi Vorlefun^en zu haltenm J^M 
gleich darauf folgenden Jahr ward er Adjunkt . der th4P€> 
logifthen Fakultät, Im J, 1755 tmpfieng er den Rm^^ 
zum Rektorat der Ratksfchule zu Stettin f , i76o«/a&4» 
zur ordentlichen Frofeffur ddr Theologie auf der Uni^ 
verfität zu BUtzow; zu wetchem- Ende er im ]• \76i €/ia- 
felhß die theologifche Doktorwürde annahm. Im /• lySS 
kam er ah ordentlicher Profejfor der Theologie üach 
Gättingen^ und 1775 in gleicher Eigenfchaft und mit 
dem Charakter eines Hirch^nraths nach KieL Geb. x,u 
Tauchart in Thüringen am tyten Noverhber iTÜiQi gejlm^ 
am ^ten Februar 1777. 

: DilT. (Fraef. S. J. Baum garten) de fratemltate Qbti^ 
, ßiana. Hai, J750. 4. . '. 

Commentatio de diebus atria ac fauftia apud Tet^rea. ' 

ibid. 1752. 4. '1 / 

Difi[. pbilof. de propagatioae religionia armata. ibid« 

eod. 4^ . 

J.* bifiorica de propag. rel, .arm. . ibid. eod. 4. 
«^',pfai)ol* de multis diis ita vocatisi ad j Corinth. 

yiii, 5. ibid. 1753 4- . , 

— ' de verbis bumanae fapientiae perfuaforiis, ad l Cc' 

rintb. II, 4. ibid. eod* 4* . . 

«^ pbilol, ad illußrandum locum Actor. XVII 9 26* ib. 

1754- 4- . . 

«— de more veterum in loci« editia colebdi Denm, ' ibi 

\ eod, 4? . , ♦ 

frogr. de cauffia^ cur priüi culta üt ars poetton > quam 

reliquae litterae. Sedini 175S. 4. . 

-**• vom Gefchtnack in den WifTenfcbafken. eb«ijr55.4* 

Auch in feinen pbilof. tbeolog. Abbandlung^ Nf. 3. 
«— vom Urfprung der Verfcbiedenbeit der Fähigkeit der 

Menfohen. ebend. 1756« 4» ^ 



V' 



i 

Diff. 4fr exfcemo proplsetarum veteris Teftameati bAhita« ' 

Sedini 1756. 4^^ . .\ 

**c Widerkgang der Gri^Dde fqr die natürKche Gleich* 

heit der Fähigkeit aller Menfch^. ebend. 1757. 4. . 
Betraeb'tung ub<jr PrcA i , 18 • bey dem Tode des feel. 

S. J. Bau mg arten, ebend* 1757! 4. ^ucfe in den 
• Fhilöf. tbeol. Abhandl. 
«— Vindiciae argümentorum pro dircrimiite ingenjorum 

" humafnomm näturali. ' ibjjcl.- 1758. 4. ' ' 

• — , Fortgefetate WidirJegung der Gvjinde fiir die na^ 
' tÜirHche Gleidjihcii: der FähigkeiteD. ebend. 1758. 4«' 

jiuch in den Pbiloff. theol. Abhandl. /N'r.j^. 
•— > Novae additiones ad vitas Jo. Garce'i utrinsque. 

ibid. 1759. 4. ' 
AUmndKi&g ypn den theoTogifchen B^weifen. Berlin 

17C9. 8* Auch in den iHijlof. theoL Abbaodl. Nr. i, 
Hift» Nachrichten yon der Rf^tha - und Stadtfchule zu 

alten Stettin und von. den Lehrern d^rfelben«^ abend« 

1760. 8.' ' , • \ ' 

TheoloeiFcbe Erklanit^ der ßerablaStnig Gottes zu den 
Menlcben« Wismar 1760. 8» Aukh in .rf«n Philof^ 
theo). Abb. S. 541 — 80Ö. 
b Progr. demoTiftraos contra Humtum ödiün» religiofixm * 

, ex doctrina de unieo Deo non oriri.- ibid. eod. fdh 

^ Abb/ von dem rechten Gebrauch und. Mifsbrauch dns 

kleinen Katechisml Lutkeri. BKtzo^y ' 1761. Q." 
l Auch in den Thilof. theo}. Abb. S. 265— 490. 

I>»fr. inaug. de peccato origtiiali, veHtatem eius deinon* 

firans. ibid. eoi. 4. 
Progr. de Chrifto wgororo*^. ibid. eod. 4. 
-r-deChriftu w^orvrmif i* vf v^aiy. ibtd. tj62» 4* 
•1^ d^ Cbirifto hominum fratre. ibid. eod. 4* 
— ^^ Fata praedicttonum Cbrifti de inftänte refurrectio- 

ne fua. ibid. 1763. 4- 
Diir. de falute infaiittim non b^pticätoram,.* ib. eod. 4«' 
?ro^r. de prudentia tbeologica circa tropunn. paediae. 

doett. 1765. 4- .^: ' 
Epifbla g.ratuL Seneetua a Deo ipfo honoritta. ibid« 

eod. 4. " ' ' 

Frogr. it creaturä geivtobunda« ibidr 176$» 4* 
Commentatio exegetii^ ad Roman. VIII^ 2^. ib. eod. 4.. 
DiüC de^fornoubi baptismali. ibid. eod. 4. 
Progv. de doni propbetici variis- gradilnta in Ecclefia 

Cbriftialaa, ibid, 1767* 4* 
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Zacvaaiä (G. T.) 



DiHX de i^u dogmatico nominii ttü D«i. Ga«ttiA|^, 

1768-4. ' • 

•— Nodo fidfii bijblic$t Auct« eeBje%. J. F. Lü ScrhiH». 

bei. iUia. eod* 4. 

iPata^htaKifcbe Erklärung de» B^i^fi Ali ^« ftöioer t 
tum Gebrauch dei: exegeti/^cban : Vorlefiiogtii 'über 
diefen Brief, ebend. 1768^' & 8^ (eigtntl. fti#) i^fif* 
läge* ebend. 17^7» 8« . . 

Progt. de fide mirac»ilo£if 4iuio Spiritus SJancti «xtra« 
ordioario^ commentatio; ibi4« tfoQ* 4« 

faraphraftifcbe Erklärung der Mfden Briefe an ^10 
Gorintber; ssum Gebrauch be/ «xegetUcban Vorle» 
futigen über diefe Briefe, ebeod« 17^9^ 8* Au£a 
neue herauagetgeben 1' und mit theologifcb * pl|i)oIo«? 

tifcben Anmerküiig^ verfehen von Joh» Karl Vol« 
ottb* a Tbeile. ebeud. 1784—1785. 8- . 

Akademifcbe Daukpredigt am soften Stiftungsfeße disr 
köaigl Georg Auguftus * Univ»r&täL eh. 1769» 8* 

Diir. de quaeßione : num decalog^a fit otnuitun leguiil 
moralium eorpu«? Auct et Relp. C« L» F, Treadi^r 
lenburg* loii «od* 4« . ^ \ 

Faraphrafti^he Erklärung der Briefe Pauli an die Ga*' 
later« £phe£er> Fhllipper) Colpffer und iTheiraloni» 
clier. Qbend. l77Gk 8v* ' • jte recbti^äfrige; d« v^r« 
beßerte Autg^e. Gott, und Leipzig 1788* 8* 

•— '— - des Briefs an die llabräer. Götting. und Kiel 
X771» 8* Von neuem herausgegeben und mit Anmei** 
kungen vermehrt v» E. F. K, Ro fe um ülX^r. Gq%* 
ting. Und Leipzig 1793*' 8« Auch unter dem TMf 
Farapbraft. Erkläi'^ des Briefes aii die.HebrJi<Qr» neu 
bearbeitet ^ou £. F. 1^. Rofenmüiren ^ 

Entwurf e^ner fafsliefaen Glaubfn&bhre ; «um Gebrauch 
bey catecbetifchen, U^bi^x^gen auf Akademieen« eb. 
1771^ Bi ^ 

Bibliiche Theglo^ia» nder Unterfucbung dea biblifchen 
Crrundes der vomehi^ften tfaeologifcben Iiebruk ifter 
Tbeik Götl:. I77I* 4tf vermehrte; . und vefin^tTerte 
Auflage« ebend« 1775« «r» ater Theil. ebendi 1772.: 
T-<^ 3ter Theil. ebend. 1774. ^•~* 4ter Theil. v ebend. 
^77S* 8» ^^ 8^ vi^rmehrte und v^tbelt Ausjuibe; 
mit einer Vorrede von J. K. Volborth; 4 Theile« 
Gott, und Leipzig I786* 8* r^ Stet u. letater Theil« 

. ausgearbeitet von 3, & Volborth» ebend» 1786.8« 



« 
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Frey« and .-arklkraiide Uebertaftflubg d«r .EIümeiL *>G6tr 

ting. und Gatba 1773. S. 
DoiBtoiaae cfariftiimae inftitqtio. Gotttog; X77|^ 8»~ Edi- 

tio feounda correctior. ibid, IJ^3* 6- . -^ 

Proer* de Cbrtfto hombiet filio Dei« ibid. «o^. 4» 
OiilU de iuftitte Dei. ibid. eodu 4« . . . > . 

Kurse' Erklätuog der Pauli nifchen Briefe an d^ T i - 

snotbeua« Tttus und Philemon, zum Gebrauch 

akademiCcher VorleC-nber «diefa Briefe, ib.. 1774* 8* 
I^rogr. de divina ad 'kilmaiia ingenia in rerae religionii 

introdactioae.«v>ii^a(gc#««. ibid. 1774. 4« 
— de »orte Chrifti folenimter all^rta.Job. XIX9^35. <- 

ibidw^ 1774. 4^ , , 

Cbriftlicbe \Keiigioii8gefcbichte und Lehre cum Unter* 

rieht Temünftig au erziehender Kinder, eh. 1775* 8- 

flfete Auflage, ebenda 1778. 8* 
Kürae Erklärung der Briefe Jacobi, Pcttri« Judae ' 

und Johannts, zum Gebrauch bey akadeoiifcben 
- Vorlefungen. eb^nd. 1776. 8* , 
Philofophifch - theologirche Abhandlungen; alt fieyla» 

iren zur biblifcnen Theologie zu gebraueben» Ge- 
ammlet naeh Geaehmigung des hoöhwnrd. Hrn. Ver«^ 
faÜTera ^ durchgelehn , mit y orrede und AnoEierluingeii 
herausgegeben von Chrifti.- Gpttlif Perfohkib 
Lemgo t776i. 8. / ' , 

WJeherfetzte N. Tindal*s uijid^ Saint Mare*a An* 
merkungen vk Rapin*s Geücfaichte von Engländ«^ 
(Halle 1755 tt« £ gr. 4.) 

*Auffdi!90'in $. J. B^umgarten*s Naehriebüen Ten 
einer HiH.. Bibl. und in defCen NachriclKeii von 

, m;arkwnrd» Buchern. 

Vorr§i9 %u Joh. Heinr. Walther'a Ueberliotaiine 
der WetflagiingeB des Propheten Jef«jaa. (Halfi 
X774* 8*) v'oo 4en Gefetzen eiaer UeberftHamg bi- 
hlifcher Bacher. . 

. Qah heraus: 

Karl Hetniie^h Z a eh a r iä CAtW Futarj) «rbanli» 
eher Schriften ifte^ Theil*; mit einer Votrede trom ^ 
geiftUchen Pfpieftertbum* Bedl* S761* 8. : : 

Nach feinem AhfUrh^n erfchieH • 

Einleitttng in die Auslesungskuiift der hell. Scbriftf ^ 

(jh^rmusg^ von M« J» C» n^ Diederiehs.f mit ti^ 
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nir Vorr^iSf nUt B^ti^htigungsn und Anmerkungen^: 
GötL 1779. 8* ^^^ ve^beflerfce Aufgabe (mit Nen- 
fiung JLg$ Herausgebers), ebtnd. 17^7* 8« Nur J^/* 
«r/Ztf Bogen iß neu gedruckt» - < . 

Yergl« C. A. Doederlein Frogr. Soecimen Tindicatae doctri- 
' simc de pe«Ctto prigioali. Büia, 17Ö1, 4. (Der heygefägtef 
ZthentUmf yt von Z, /Mfi^ — >F. m .WTol/rath' x 
Charcliteri^k edler u. merk^vvürd. Menfchea Th. s. -^ Kor '' 
des Lexicon &• 5ift. — Neues g;el. Europa Jh. ig. S. 403 -» 
410. — Nora Acta hiAor. ecclef. Th. 37. S. 361 -—369. — ^ 
Zü||c des gelehrte« und fittlichen Charakters O/ 7, Zac'kw 
rid* ir^ntsvotittf, ron C. G, Per/chke. Bremen 177^. 8* ' 
, '♦ JPittt0r*4 Oelehnen - aefcbichte der Uuiverf, jru Qöttiiigea 
a*h. S. S. d9*-si. — Thiefs' ens Gelehrten - Gefchichte der 
Uuircrr. zu lUei Th. a. S. 94 — 197. .^ Denkwürd^ aiis dem 
. lieben ansgezei^hnetct Teuttehen dea igten iahrh, 8. 440 tt» 
f. — ürn^/li a. a. d* ^ 

ZAchahiä (Just Friedrich). 

Studirte zu Jena Theologie^ Ward 1731 zu Äi^ 

' Magißerf 1735 ^^^" dnfelbß^ außerordentlicher -Pro fef' 

. ybr d^r morgealändijcken Sprachen ^ l74& ordentlicher 

Frofeffhr der hiblifehen Alterthümer^ und 1747 aucJ^ 

JFrefeffor (nicht Doktor) der Theolpgie*^ ^ €eh,' zu Haina 

im ^ GoKhaifchen 1704» geß, am Qten Ifflarz 1775. 

I>iiL f. CooMpiienUitio folemmf , cömma Xtoundum quind 

HoCeae capitis explieans. Kilonii 173z. 4. 
«*« pbilologioa, ielitepa tnatrum cu^am, educandis Übe- 
/ 1.,,^ adfaibendaiD , proponens, et ratili'Terba i Ti- 

motb. IX f 15. litteris facria ^onfignatü, ezpltcajaa. 

ibii. 173Ö. 4. . 

De re militari veterum Diff. I, aiUtum oonditionem 

fiatuAi^a exbibaiia« iMd. I735« 4. « 
Frogr. de ufu lingua» Bbraeae in pbilofopbia* • ibid. 

1736- 4- . .. , ^ 

Dilt iufiam populi IfraSlitici t aKe^abeamo defcia» 

centit cauibm defendena« ibid. 1737* 4«. 

•<- de ritibua fcholaßieb Judaeorum. ibid. ' 1745. 4. 

Frogr. ad feßum diei»'AIi€haelia -— conoelebrandtm 
etc. ibid. 1764. 4. 

!Die entzückende Hoffnung von der unveränderlicben 

^' Glüc"kreligkeit Holfieins, gegründet auf di<j prangen* 

den Vorzüge Ihro haiferl. Hoheit *^ Faul Fetro- 
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ZacbamX (J. f.y ZACRAKiiL (K; -H.) '347 

. WiMr,-Ä- erwogen, 'üöd iri eSneiii r-^' SehafcTireiben 
, ,p^ entil^orfen und dar^eftellet u. f. w. (J^xA 1768O 4» 

Schuldiget Dankopfar« der^Chnbrifchen Mufen elnea 
. du^ek' Liebe su den -^ WiOTenfchaften erlangten . tinver- 

fänglichen Ruhms thra kalferl. Maj', aller ReuITen 
ey £inweihübg der neu6n akademlfchön Gebäude 

u. £ w* Kiel (1768.) .4- ' >' •• 

Die glorreichen Verdienfte der* allerdurchlauchtigften 
. , groUen Frau aller Reiiflen äur Beförderung der 

Glückfeligkeit Rubkods in tieffter Ehrfurcht bewun^ 
. dert und aus allerunterthanigfter Treue angezeigeü u. * '/ 

f» w« ebend 4^ 

Die Thorheit eines Religionftfpött^rs angezeigdt u. f. w. . 

ebend. 1771. 8- 
Die vorzügliche VortreSlichkeit der reii^ ChriAIichen 

Religion ' kürzlich angezeiget u« C w« Kiel u. Leipi* 

. »ig (1772O 8. . V / / . ^ 

* Gah' heraus: ' p ^ ^' 

Jo« Henti.ci Othonis Leiiicön Rahbinico'- philolo- 
gicum (cum fupplementis}. Kil. X757«' 8« '. " 

Verfl. Thi9j^*9t%0^ 0^tl9tciif«(chichtiB der lUniirer^t iitt läfll 
Th. Ws,'3ö7— 366« .... 

ZachariX (Just Friedrich Wil- 
Hei.M}.S.^ACHARiÄ (Friedrich 

"Wilhelm). 

Zachariä(Kari. Heinrich)./ 

Seit 1727 Pfarrer zu Tauehan in Thüringen (in 
der Diöces Eckartsi^rge) , feit 1730 Oberdiakonus zu 
Wernigerode^ feit 1753 fürfiL Mecklenhurgifcker Haß- 
predigen zu Dargu^i, und feit 17 •• ' Superintendent "und 
Häuptpredtger hey der St. ' Georg enkir che zu Parr 
thim im Meckfenburgtfi%en. "fe^ffJ; zii Crofsenxjo.i ge^ 
fiorben om i^en Oktober t7gs, ' ^ 

Der in Göttes^Wort und unfern fymbolifchen Büchern 
wohlgegriindete Bubkampf, wurde aus dringenden 
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y^ ZacamuI (K. H.) «-* t. Zaamd^im (K.) . 

UrCMben dargethim, siit ZougnUT«» alter und oauar 
MvangeUfoher Liutherifcher L#ebirer beftitiget und dem 
Dni^ ii&erlaiTen u« £ w« « « • • • 1736- 8* 

Jefu«; all ^ie flimiiiekleitdr;. aw«y Cradigttn iib#r 
Jo. I, Jf. Höftock 1743. la, . ' 

Die Fartrefflichkeit det üiiadei|ftaiidea der Güitbigen« 
au» Hebr. Xtl, %^* gezeiget ebend« 174^ la* 

Vierfaches Zeugoib d^ göttUoben . Wabrbett in Tier 
unterrcbiedepen J^iad^fCau abgeWet Halle ]^53« 8* 

ErbauUcbe Sobriftan. ifiar TUil. Hatte ifiu ^ 



Vcfiel. ltf»/#r*/B^tn§ att 9im9m Liuäco dfr jetstl^. Theolo- 
gen 8. las und ^1. «- Die$mam>$*Ji KwftnhftMwt i*iie- 
teifiehaft 9< S«. 8. 763. 



Zachov (Karl Ludwics Otto). 

9^mr Pafior %m Grabiin im M$€hUHturgif€h€9%g^ 
ward #t#r t?84 fiines Am^ei äntfeUJty undpriwatifirte 
hierauf zu Frgymßein^ und ^jchrinh döh f^ hAen. 
Geh, ZH • • • •! geß^ * • • • 

Sastndung bibUrcbei^ Wabrbeiten 1^ in «wdlf Ptedigten 
öffenüiok vorgetragen. Roitock 1766. & 

Ob feine erwähnte Lcbensbefchreibung gedruekt fey^ oder 
nwchi i kann man nicht anfieben^' • 

* , • 

von Zahlheim (Karl). 

Seit 176g Lehrer der poliiifchen Wißenfchafien an 
den heyden kaiferL königt* Ritterakademieen %u IVien^ 
ward aber UH Jul* IJJO^ diefet l^hramtii entfita^f Mit 
dem Ende des J. JI77$ ward fr xum bafiandige» Sekre^ 
tar der jökonomifch^n Ge/Mfckaft un4 i77J vtm jßfirkli' 
ehen Profeßor der^ AgrÜL^Uur . an . der { Univerßtät zu 
Wien^ tmai\nt^ ZuUtU waK er kaiferL hÖnigL «Seire- 
tar des dortigen iaii^kanamms^ morde aber auf Pfßß^n 
gefetzt. Geb.. «m. Wien «m %t0n Seftgtnher l^ifit jgefU 
am xfien Oktoier l787* . \ 

*Ueber die Unglttobheit in den Undlicben AuBugen. 
Leipsig 176^, 4, 
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V. ZAHra»!* (Kv), Zxtstw^iv (0.)' 34^ 

Iiefatb«gn# der allgem«(ii«ti Redte, au9 äem Lat^ini«- ^ 

fc^en . des Henn Hofraih von SSa » ti a^i ,tÄ»r id.» 
Wi^ 177t, 8. ' 

Einige poliUrch'- ökonOmiiche Abhkndlimg^n, ebend« 
1774. 8. 

Nener Terfuch üBar £e Mittel, Mang«! und unrech*'^ 
teil Prelis der Körner iii jedem Lande , unUr j^den • 

XTmftäRdei^ a^u vßthhadevti. Wien 1775« &* ^ 

Tod der Y<rmifchiw«g. der Qb^keilen atif dem iLende« 
und deo Mitteln, derfelben absixbelf eil« eb. 1775* 8* 

Von den Indnftrialj^eVerben > die ficb mit der Land* A 

wirtbfcbaFt äberbaupt, und znäiabt in Krain,. am ' 

fchickKobft^n vertragen > und von den Mitteln, fer* 
bige eissnf übren. eb* 1775* 8^ Auch in den &rai»i 
niS^hen <6ko4omif<^en Samminngen B« v^'(i77a.) 15^ ' 
ward die/er Schrift im ]. 1770 ein dreAtuker Preis 

' von der Jirainijfehen Vaterland» Gejellfehaft zt^fkannU 

i7ebet die Fiaeje; .Warum wird die Llindwiiibfcbaft 
fo tief uo^r ihrer wahren Würde ge(chjttä;t.? eben^* "' 
1775., gr. -S« • . • 

Verfuch einer Gefcbichte der neturlich^B RechUgelahro | \ 

heit«' ebend. 1776. & 

Wienerifche Dramaturgie^ cbend. , 1776. fi. 

Tafebenbuch de^ Wiener Thea^rs. iftea Stüok. eb« , , 

1777- l^* 

Teiil. de £MC»*f fcUbstet Otftrtic^ B. ti 6t» ti 0* tT»— , 
ft7$« w* fTeidiiiph** bioftaph. K*clulehp|i Tan dtn ic^t« 

• Zallwein (Georgius **). ' 

Ttnty nachdem er tu Freyfin§iem .itte DUlukimß^ 
Rhetorik und Philöfophie ßufdirt hatte ^ tu Weffohtt»nu ^ 
irt Bayern 173$ ui rf«» fitfW«<iiinÄ<''V«'*«^» u;ard t7$7 
tum Tfrießer g^wHhp und ^ 'nachdem er injmifchen. ih . 
dem gmeinfch^ftlichen Studium der Bayrifch^ Sm^ , ^ 

dikiiner * Kongregation dut Vieohgie gätfrt katte^ kam 
er nach Subthurg^ }td- *«/ der dortigem IJniVfarfitui die 
Rethtswijfenfthaft zu erlernen. Nach dfi" BüMunft tu 
fein Stift bekam er das Amt eihiu Novittemmeißersr J 



>) Dfet w«t ttitk Or^enixia»* t Ait Ttniatmm «bet OftoKO Aäai«. 
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1744 ^'^^ wurde er zum Prior erwählt. Bald darauf 
erbat fich d^r Furfihifchoff von Gurk^. ein Graf von 
Thun^ ihn "von feinem Prälaten uls Vorfieher und Leh* 
rer dei vott ihm angelegten Priefierfeminars zu Str^i», 
hurg in Kärnthen; welcher Stelle -er 4 Jahre lang mit. 
ausgezeichnetem Beyfall liorfiand^ Im J, 1749 ^^^^^ ^'^ 
fich nach Salzburg , erwarb fleh dort in demfelhen Jahr 
die jurifiifche Doktorwürde , ward zum ^ordentlichen Pro* 
feffor des Kirchemrechts bey der dortigen Vniverfität er* 
nanntf und erhielt zugleich den Charakter eines Sahbur* 
glfehen geißlichen Raths^ Mit ihm begann in Salzburg 
eine neue^' glückliche Epoche des Kirchenrechts» Das, 
Amt eines Rektors der Vniverfität verwaltete -er von 
iJM an bis' zu feinem Ende, Geb. zu Oberviechtdck 
in der Oberpfalz am üoßen Oktober i7lS» gefi* umßten 
Aaguß 17669 ' . . 

Dreyfach • ßchibarlicfae 9 in Maria» d«r Mutter Got- 
tes, erneuerte Sendung cles heil. Ge^ftes, und^ar- 
aus erfolgte Ehren * Cron ; eine ^hren - RedS ; in 
der Befchreibung von der Krönung der Mutter Got* 
tes Maria Troft in Flain. (Salzburg 1751.) 

Godefridut des IJralt- Hoch- Löbl. Stifft und Clo- 
fters Su Teter in Salzburg Würdigfter Abbt u. X. w. 
Als ein in der Lehr • Schul Chrißi Geflimiger (^) 
Lehrjitnger und xiachmals vollkommener Lehr - Mei« 
iter der Cbriftlichen Sanftmutb und Deniuth\ bey 
Sn Höchft • betrübten Leichbegehung vorgeftellet« 
Salzburg 1753. fol. « 

Corona triplcx Celfifl*. ao ReverendilT. DD« Sfgis^ 
'mundo Chriftoph«. S« R« I. Frineipi et Archie* 
pifcopo SalisburgenH etc. in folemni confirmatione 
DD. Joannis Baptißae 6x S. K. L Comiubus de 
Turri * Tallis et Yalfailinff , una cum Actis ConErma«' 
tionis humillime oblata. ibid. 1754* foL 

Fontes originarli iuris canonici »adiuncta hifioria eius« 
dem iuris per priofa >quatuoc EccleÜae faecubi. 'S«», 
.lisburgi 1752 — 1755. 4.' ^ 

Jos eccleiiafticum particulare Germaniae ab aera Chri* 
fii usijue ad Carolum IV Imp. Diflertatio I, ib.^ 
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» ^757-' "^ ^^* W ab aevö C<iroli IV ujiqud ad 
noßra tempörß. Salisburgi 1757. 4. 

iHff. de fiatu Ecclefia^, de Hierarchia in jftatu £ccl^* 
\fiae, et praerogativis Eccleiiae SaUsburgenüs ia Hie- 
• rarehla ecdeßaMca. ibid. eod* 4» 

Collectiooes iuris ecclefiaftici antiqui et nori » pHmor« 
diis Ecclefiae utque ad Decretum GratJ'ani Ditf. I« 
ibid. 1760. — DilL II ( CollectioDea iuHs ecclefia« 
ftici noyi et' novilHmi aDecreto Gtatiani ad iioftr% 
tempora. ibid. eod. 4. ' 

tiiefe Abhandlungen wurden hernach umgearbeitet und 
unter folgender Auffchrift zufamtnen gedruckt : 

Pripci{>ia iurii eccleliaßici univerfalit et particulatia 
Germaniae IV Tomis comptebehfa« Auguftae Vin« 
delic. 1763« 4« Editio II priöre xnultum emendatior^ 
et locupletiore indice' provifaf cui etiam, praeter 
nonnuUas adootationes , breyia fynopfit de vita au- 
ctoris acceffit. Tomus I^ in quo agitur de iure ec- 
clefiaftico^ ,in genere et ilHus fontibus originarits. — « 
Tomus II, in quo agitur de coUectidnibus iuris, ec«^ 
cleßaitici univerfalis antiqui , novi et noyiflinii; item 
de auctorit^ite, ufu et fiudio illius. — Tomus m 
de 'fiatu Eccleliarum Germanicarum , iure particulari 
ecclefiaßico antiquo et novo- Germaniae et eiusdem 
Gollectionibus. ,«— Tomus IV, in quo agitur de fl^tu 
Ecclefiae, Hierarchia ecclefiaitica , Jibertatibus Eccle- 
Xiarum ita dictis, vel potius earum praerogativis, prae- 
cipue Ecdeß^e- metropolitico - Salisburgeniis. ibid. 
I78l- 8ro^i« Diefe 2te Ausgabe bejorgte Job. Da- 
mafcen Kl^imayrn, Prof. des JEUrchenrechta zu 
Salssbui^* ' . 

Vergl. feine Lctbfrn^bejchrelbung itft etRtn Tom der Stes Ausgabe 
der ebeu ängcf&bnen Pxiiicipia kuis eoaieCi *<^ Nora Bibi« ec- 
clef; FriburgenJTiA Voll VI F^fc. III. p. 444 Xqq. -r Zau.- 
ner" s biögraph« Kachrichteh von den Sal^btirgirchen Bechu* 

'• lehrem 9« 101 — 109. «^ VcTaeichnifs aUer akad.' Pi^feiEDr«4 
SU Salzburg S«. iiS u, f« — Mruefii a. a. O. . 

Zamchi oder Zanchy (Joseph), 

des heil. Rom. Re?<äis Ritter. 

Studirte zu Gärz und Wien^ trat hUr in den /*• 
fultenordenf 'Xvurde Rektor des Kollegiums diifts Ordens 
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mu-Wie^ umi mtah deffen jiufiuhung ^773 Domherr der 
Metropolitnnkirche zu 6örz^ legte aber in der Folge 
diefe Stelle nieder^ und, privatijirte während der ühri^ 
gen Lchcfuzeit in feiner Vmterßadim Geh, zu Si* Veit 
Flmmm ijuii geßL IJSß. 



• • « 



Üiiloföpliiae naturalis principU P. I et H. 
fhilofoidiifi, cum fi^uris. Vieonaa 1750« 4» 
Inftitutiones theologicae de gracia SalvatorU. ib..X754.4. 
TnctatM theologicua de virtutibui tbeologicii. tbide» 

— ,4.. • 

Vftgl. d0 IsU€a'4 ffel« Oearticb B. .t. St, fl. 8. $76. — Ott 
Scriuori Ffiiilane • Anfiriaci degli ulUni du«; fccoli di Moa- 
fif oore BaTOiie de Co de Hl (Gonxia. 179a. a*> F* StS—ate. 

von Zanetti (• . . • .)• 

KaiferL hönigL Uofreuh hey der Steuer •, Beguli^ 
rkngs - Kommijffton tu Wien. Gehp zu • . • .; geß. • • 

Nachricht von der wafarep Befchaffenbeit ^ dar neuen 
Stetier • und Urbanalregierung. in den k k* Teut» 
feben £rbliadem und in GalUsien» Wien 179a 8« 

voii Zamthier (Hans Dietrich )r. 

Wurde in Burg Cl^emnitz erzogen^ ward qlsdann 
unter die nerzogl, Braunfchweig * WolfenbiUtelifehen Leib' 
pa^en aufgenommen^ kam, aber bald als Jagdpage bey 
dem Hof Jäger Bofm^nn im Wolfenb&ttelifchen Fprfi 
in die Lehre» Naeft etnam kmtben Jahr untergab iht 
der Herzog Ludwig Rudolph dem, Forßmeißer v^ 
Lange tB Mlankenburg^ dem er das Meijle verdankte^ 
und der ihn mit' nach JJdnemarh nahm , als er ifS^ täs 
Hofjägermeißm' dorthin gieng. Z, wurd0 tum Föfjbr 
in Vof wegen ernannt , darauf zum kSniglkhen JagdfuU'^ 
kerf und bekam die Mtrffteht über die Vermeffutigen und 
über die Glashütten ^ Pulvermühlen unä Ziegelhrennt- 
reyen f welche »• Lang^ in Norwegen angelegt hatte* 
im /• 1747 übertrug ihm der Graf von Stolberg • fVet' 

t . ^ nigerode 
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ni^ercde die ForflmeiflcrfielU in Aei^ Graffchaft Hohenßein^ 
und Q Jahre nachher kam er als Oberforfi* und Jä^er* 
meifier nach llfenburg ^ wo er ^ di^rch- feine da angelegte 
Forftakademie vielfachen Nutzen fiifttte und eine grofse 
Anzahl gefchickt^er Forflm^nner hildete% Geb. zj* , , . , 
in Kurfachfien am i^ten September i7i7; gefi. am 
^oßen November li?^ ' < ' 

♦ Forßkalender / oder Verzeichnifs difef VCTxrclrtangtyn, 

die einem' Färftmantie in eihem jeden Monate des 
Jahres vorzüglich obliegen, Leipä* 1772. gr. g. Es 
haben auch andere Theii daran : jtdoch er ^ fiebfi dem ' 

Sächfifchen Oberforßmeißer v» Lafs b er g^ d^n vor" 
nchmfien. Vmgearbäitet und verbejfert iß er ^ auch im 
erfteiy theil des folgenden Werks, 
Sammlungen vermifchter AbHandlungen^i das .theoreti* 
. fche u. praktifche Fojr'ftwefen betreffend, ifte Samm- 
lung. Berlin 177^^ (eigentU i'^yjj) ^^ 2ta Samm* 
lung. ebend. 1778« 8. \ ' . 

Viele A uff ätze in dem Hannöverifchen Magazin und in 
<Z«nr Leipziger IntelHgenzblätt« ' , " 

Vrrgl. J. D, jH. HÖck's JLebensberchreibungen berüluä^eir Ka. 
meiralÜten «.' f. \v, E. 1. Hälfte .». S* 24 — ap. — 'Denk-f^'ttrd. -. 
^aiis dem Leben ausgczeichuetex Teut£chen des iQten Jahrliwii' 
derts S, 6q6 u, f«^ . ^ . v 

Zauner (Edmund), 

Trat 1713 im l\lpßer St. Veit bey Neumark in Bäy» ' ■ , 
ern in den Benediktinerorden. I>lfif(tdem. er an dem Gyr^i* 
nafiam zu Salzburg 6 Jahre die Grammatiky^ PoSße und 
Jihe^orik gjelehrt hatte ^^ erhielt er an^der dortigen Vniver^ ^ 
ßiät i^^l^ .das Lehramt der thepretifchen JPhitofophie. „ 

* Er kehrte alsdann 1736 in fein Kloßer zurück ^ jmd 
fiarby als dejfen Prior ^nd Senior^ am ^ten,Äugufi 17^1 • 

Dilfputatio menfirua de termino« quid fit, et. an' detur 

actus extra ^ropofitionefni? ^aMsburgi 1735, 8» .^ 

Difputatio menfirua de Logica, an hüie ih rigole 
Ariftotelico acceptae convenire queat ratio rcien- 
,tjae? ibjd. eod, Ä, r 

-'FaTciculus quaefiionum philofophicarum« ibid. 1736.' 4. 

Fünfzehnter Band, i23 
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Zaupser (Andreas.). 

Erhielt feine €rfi€t gelehru Bildung in den Jefulurt- 
fchulen Jeiner ffaterfiadt, verbffferte fie ah er f ehr durch 
aufmerkfames Leßen hlßjjifcher Teutfcher Schriften , wei^ 
che zuerß zmfchen den Jahren 1760 und tyjo' in Bayern 
h^atmt wurden , gah fkh ' dahey gröfsttn Theüs felhfi 
Unterricht m. Wiffenfchaften und Sprachen^ uorunter 
fagüT liie Sjmnifche war; fiörte indeffen <au€h jurifiifchc 
Privätliolltgiin hey dem Hammerßjkal Desto u4:h^u 
^JUs €r nher iey diefer Wiffenjchäft fein Glück nicht 
fandi ifa iourde €r 1774 ExpeditQr i^y der kurfürßL ' 
FuMdationsgüterdeiputätian utid Regißrator ^ wie -auch hey 
dem kurfürfiL Hvfgerichtsrorth überzähliger^ und i778 
wirklicher Sekr-etar* t^achd^ er unter der Regierung^ 
-des Kurfurfien Karl Theodor wegen jeiner €de auf 
die In^uifition vid Ungemach und Verdrüfs aus^eßan" 
dfin hatt^\ wurde er Joch 1731 Sekretär und Expeditor 
bey~ dem in Bayern eingeführten MaUheferritt^orden^ 
und \JQ4 hey der von der Herzogin Anne . Mari e er- 
rickuten Marianifchen JLandesakademie als Lehrer der 
Logik j\ Metaphyfik und praktifchen Philofophie ange* 
fiellt. Als diefes Erziehungsinfiitut 1739 in eine Mili- 
tärakademie verwandelt wurde; fo ward Z. bey derfeU 
ben als Lehrer" der Philofophie befiätigu Geb. zu Mün^ 
chen ^müjßen December 1747; gefiorben am ifien Ju* 
lius 1795. 

•Briefe «Ines Bayern uter die Ma^bt 4er Kirche und 
d^s Fabße». 1770. $• 

♦Zufitze eines, hätholifcten Franken zp, den Briefen 
eines Bayern über die 'Macht Aec Kirche und def 
Pahftes. 1772. & ' . 

*Abbäiidlung von Ordeasgelubdea« . • • • 
* AbbandluBgj von der wahren Andacht eines Chri?- 
V fien. 
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^ *Br6tre Fabfts Clemens det I4ten an die BifcböfFe 
in Bayern wegen Vciraiinderung der Feyertage ; ing 
" Teutfcbe überletzt und mit hifibrirchen Anmerkun- 
' ' , '^gc'^ begleitet. München- 1773* 8« 

*Don Juan Falafox Beriefe an Innocenz X, feine 

\ Streitigkeiten mit den Jefuiten betreffend; nxii dem 

Span* und Liat. übevfetst nind mit Anm^k. begleitet. 

1772. a . . . . 

^Hiftorifcbe Anmeirkungen über diei Abfcha£Fung eini- 
ger Feyertage in Bayern, ebend. 1773. 4- 

*Brevd Pabßs Clemens XIV wegen Aufhebung des ^ 
Ordens der 6erellfchä£t Jefu;. aus dem Latein; 
überf. ^ 1773. 4, 

Ode auf «die Inquüition. (München) 177T. 8» Zwei^^ 
mahl ,in demfdhen Jahr gedruckt. Neue (jte) Aus- 
gabe ; neb fi: einer iPalinodie^ dem Hrn^ Pater J oft in 
jLandshut gewidmet. I^80. 8* J^uch in verfchiedene 
Journale 'S!:anz eingerückt , z. 6. in die Allg. Deutfcbe 
Bibl. XX5CV, 155; und in Weftenrieder's Bey- 
träge B. 6^ S. 394^ 396 . ' ^ 

Gedanken über einige Funkte des Cr iminal rechts m . 
drey Abhandlungen. Neue verbelTerteiund vermehrte 
Auflage. München 1777- 8* ^te Ausgabe« ebehd« 

17614 8. ... ^ 

lieber den f alfcben Religionseifer , auf VeranlalTung der^ 
' Nachricht von dem heurigen LiOndner Aufruhr« eh. 

1780. 8* 
Noch ein Paar Worte über den falTcben Religionseir 
fer. ebend. 1780. 8. ' 

. ' Palinodie , dem Hrn. P. J o ft ebend. 1780. iV KP^^ 3-^ 
letzten Schriften ^ nehft der Ode auf die In^ifition, 
'find auci) zujammen gedruckt worden» Frankfurt und 

• 'Jjeipzig i78i- 8-) * 

Verfuch eines Bayrifchen und Oberpfälzifchen Idioti- 
. kons , ^nebft grammatikalifchen Bemerk|Ungen über l 
diefe zwey 'Mundarten, und einer kleinen Samm* 
^ . lung von Sprüchwörtern und 'Yölk^liedern. Mün- 

chen 1789. 8. , • ^ 

Nachlefe zum Bayrifcfaen und Oberpfälzifchen Idioti* 
^ kon. ifte Abtheilung. Lebende Mundart, ebend« 

'l 1789- 8. 

'^ Phiiomele; in den Bayrifchen^ Bey tragen. . ,« . . VergL 

auch Anns^l. der Bayr. Litt. B.' 2^ S. 316 — 3l8» 

\ Andere einzelne Gedichte» 
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Sein BildiiUi ▼<» J. C. Krug er B«oh C^r^ Weift vor d«. 
6tllen Bind der AUgfem. D«u. Bibl. 6785); und von J yi» 
Zim-mermanu iiach. W eijs vot dam fiten Band der. We^ 
ftenriederiteheu Bejtiäge - ( i dooj 

VergL Weidlich** biograph. Kachricbtea v«n den >etfcUeb. 
iVecht»gel. Th. 5. S. 372—574.'.^ Nicolai* i Befchreibuug 
feiner Reife u. (, 'W. B. 6. S. 684 — 60». — Ko^tpe'M 
5uTifl. ^««»uoh auf da» J. 1796. S, 3to. -* . Wefienri^- 
*der*s Beiträge sur vateriaiiid. Biftofic '«« t, Jf. B. 4. &• 
590^—409. — Äri»*^t «. a. O, 

ZAtJSCHER (Johann Baptist Jo-s 

s 

SEPH ). ^ 

Magifitr äer FhHofophie ^ Doitorder Medicin^ or^ 
JtertHicher Profeßor der fpecietlen Naturgefchichte un^ 
Vorfifhef des kaiferL königU. Natur alienhnhin^ts jm Pragn 
Geh, dafelbß 1737; §,eß, am i6ten September i7gg^ 

I>i(r. de e1effleHtts,*«t i^iribtis tnediets tTnim dquarifm mi» 
Tieraliutn Teplenlium. Prag. 1766. 8* 

•«- de Säle a mineralogis' liaud defcripta^ T>p€ta «lus 
inveftto , erüditis coinmunlcando; e% occa/ione aci- 
^ularum ad' P-ragain recena ab eodem detectärum, a 
loco na Winikti coronariaruin %. a perillirit. DominU 
poffefTQribii^ Ziegemnarum xiomin^ infignitarum. ib« 

1768. 8. / 

^mm iie cauffa tyoKnaria et generali priaaam itifpiradoneia 

in foetu excicante; ibid. 1769. 8« (juch in John^a 

Diir. medic. felect. FrageoC Vol. 11. p. 60 — 71.) 
-i^ AiIertK>nes de venenis. Prag 1769.' 8. 
. — » äp irritabllitate et £enßbilttate. ib. 1770. S> {duck 

in JaLn'^8 DifT. med. fei. Prag. Vol. IL p. 72 — 85* 
'—7 d« elemento fangi^iiiis, a quo color rubor praecipue 

depend'et. ibid. 1771. 8« 
-— . de cardiacotHm natura et diSerentiii. ibid. 17/^3* 8« 
Mufeum t>aturae Vragenfe. ibid. I786<l8inai. 
Beftimmung der Hundsart Krokute, und dec 'Bäfenart 

SariBlir; fainnit Abbildung, ebend. 1788* 4* ^ , 

Yindiciae PhlögiAi; oder <ikc^ ;^ l^blogiftt viildiciae di* 

vuigatae anni acrae Cbriftianae MDCCVC« Febriia- 

rii die XIL ibid. 1794« 8°»!. 
Cbarjaktere de^ Ornithogali Bobemici und der Erucae , 

tenuifuliae p^rennis X Bauhini; im üien Band der 
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XhhsL dl. einer Prlvatgef. in Böhmen (1776.) — Chy- 

teifcbe Verfiiohc mit "dem fogenaTiiitea Carrarifcbea 

• und Florentinirchen Egurirten Marmor; zur Erläutep- 

. ning der Miner^ogier;. piend* & 3. S* 28!^ — st^o* 

,Vergl. d0 Luca** gel, Oefireich B. 1, St» d. B. 873, — AI* 
t'tfr in dem AUgcin. litter. Anzeiger lsoo«. S«. 759. 

Zech (Franz Xaver). 

Nach ^vqllendeteKs Studium der Philofophie zu Dit^ 
^lihgen iflCbi trat er in den Jefuitenorden^ ßuJtirte als*- 
dann 4 J^hre lang zu Ingolfifldt Humatuo^en und Theo- 
logie auf der Univerfität zu • Ingolfiadf , lehrte hierauf 
an verfchiedeneth Orten PhUofophie^ Polemik y Moral* 
theologi^ und Kirchenreckt^ Von, i74* ^^^ *743 ^°''^ ^^ 
Pfofeffor des Hirthenrechts auf der Univeiffitdt zti Inns^ 
hruck; worauf er in gleicher Eigenfchaft nach Ingol' 
ßadt berufen wurde. Geh* zu Ellingen in Franken- i6q^ i 
gefi* zu München' am ^» , ,. . Oktober 176Q *)% 

^Refponfum iuris pro ^eritate ad quaeßtum^ \an RelU 
giofi S. J. per Vota. Scholafticomm < pofl hiennjum 
noYitiatus emilFa, reddantur incapaces retinendi iu$. 
^t dominium bonorum fuorum? ' S. 1. et a«. fVahr^ 
fcheitdißh zu , Innsbruck: wenigßetis rfiachte er die 
^ Schrift noch bey feinem dortigen Aufenthalt bekannt, 

Rigov moderatus. doctrinae' Fontificiae circa u&ras; a 
SS. D. N« Benedicto XIV per epi(to(am en^ycli" 
cam Epifcopis Itdliae traditus, üb Ipgolftadienli Aca* 
demi« oonftanter affettvs. Diff. I. Ing.elftadii 1747..«- 
.Diff. II., ibid. 1740. «-^ DiiT. HL ibid. 1751» 4. 
j4Ue 3 erfchienen /unter einem gemtinfchaftiiche» Titel 
ebend. 1752. 

Fraecognita iuris canonici ad Germahiiie catbolicae prin« 
*tipia et \i(\xta accommodata. Ingol'ftadij 1749* 8« 

Dii(. I: Hieratcbia eccießaHica ad Germ«niae oathpli- 
cae principifiL et ufum delineata. ibid. 1750. Q^ — ^ 
Diir. It. ibid. eod. 8. Nova editio. 1774. g. 

« *\ So Mederer! Sieh enkeet^ m. a. OT. u^d das gelcHrte 
Te^cfchUfid geben 177s als das Xodcs)alif alds »Hein» Mede" 
, rer «lufite et beßer wilTen* 
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. Difl*. politico o legalu de ambitu, Auct et Refp. Jo* 
fepii. JVIaria L. B« de Packen reiL Ingolftit- 
.dii 1752. fpHo. 

Decaft dubionim ad Lib. III Decr6taliuBi Tit. XXV 
^ de peculio clericorum. ibid. 1752 

DiiT. iuridico - fanonica de Sponfalibus Academicorum. 
absque confenfu parentum contractis ; cum ,- Appen- 
dice de in integrum f efiitutioif^e Mhxorwak contra Spon- 
falia. ibid. 1757. • • •/ 

De iure rerum eccleCafiicanim ad Germaniae catboli- 
cae principia e^ ufum. DilT. prior. 1758* -*' DüL 
ppfterior. ibid. 1759. 8- ♦ 

Did. hütprico • iuridica de iure afyli ecdefiaftici. ib> v 
176 1. .... ' . I , * 

Opufeula* minora. ibid. eod. 4. 

I>e iudiciis' ecclefiadicis ad Germaniae catholicae prin- 

, cipia et ufam. Pars prior complectens Sectionem X 
de iudiciis civilibüs. ibid. 1765* — Pars pofterior 
complectens Sect. II de sudicii||( crimioaUbüs. ibid. 

1766. 8- ^' . 

Jn der Caufa decimarum Langenmofenlmm iiefs er 
auch etwas für das JefuitenkolUeium zu 'Neuburg dru» 

cken» 

Vergl, yiedereri wdinnales lafolHad. Academiae P. IV. p. 50 x 
fq. ^^ Siehenkees Neues juriJft. Magazlii B, i. S. 480— • 

48«. V : 

/ ' - ■ - ' 

Freyherr von Zech ( Philipp Eber* 

. hard)* 

■ 

^tudirte zu Efslingen und Tübingen , erfiielt \hie^ 

^ l7i34 <ia^ theologifche RepeUntenfieUe ^ und gieng mit 

zwey jungert EdeUeuten auf fremde Univerfitdten und auf. 

Reifen; hielt fich eine Zeitlang zu Strafsburg und zwey 

Jahre zu Halle nuf^ hÖnte auf diefer 'Univerßtät jurifii* 

\fche und hißorifche Kollegien^ ui^d hielt felbß Jeinen 

Zöglingen Forlefungen üher den Grotius de iure belli 

et yacis. Er gab nun das theologifche Studium' ganz - 

nuf^ und bereitete fichr zu einer Profeffur* Gleich nach 

der Rückkunft ins Vaterland, wurde er ordentlicher Pro" 

feffor der Moral und des Natürrechti^ am Collegia ilb$^ 
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firi wyi zugUieh zur aufferardentlichett Prafeffur des 
Kirck^nr^hts hey^ der Univerßiät zu Tübingen utorge- 
fchlagefimi^ Da er aber im J. i79Q auch feine Zöglinge 
auf einer Reife nach Frankreich und Holland begleiten 
mußte ; Ja erfuhr er nach der Rückkunft ^ dafs der Her" 
zog von TVurtemberg ihn bereits zi^m geheimen Lega* 
tionsfhkrett^ des damahU in Paris und Salons btfindti^ 
ch^n ' Würtemhergi]ehen Gtfandtfchaft ernannt hahei zu 
Ufelcker er auch imJan,x'J2Qabgieng* In eien die fem 
Jahr wurde er wirklicher geheimer Sekretär ^\ und er- 
hie^t die^nwartfchaft auf eine jurifiifcke Profeffur in, 
Tübingen. Im 7. 1731 befand' er fich 9 B/lonatf lang 
bey der Würtembergifchen Gefandtfchafi in Wien^ wa 
er fich beßonders den Reiehshcfraths - Procefs bekannt 
machte. Int /• 1733 wurde er' Regietungfrath^ Im h 
1733 ward er in den damahligen Hohenzollem • He* 
ehingifchen Angelegenheiten naeh Heringen ^ *tnd ij^. 
in wichtigen Gefchdften nach Bamberg und Wien ver* 
fchickt^ Nach der Rückkunft wurde er zum wirkltchen 
giheimen Legntionsraih mit der erßen Stimme auf der 
gelehrten Bank Hm Regierungsraths • Kollegium ernannt,. 
Irn J, '1757 '•"»'• ^r einer der Bevollmächtigten f welche 
die zwifchen' dem Herzog Karl Rudolp-h von ^Wüv 
tembetg - Neufiadt , Adminifirator der . Stuttgartifchen 
Lande und Regierung ^ und der fürfUiehen Wittwe ent- 
ßandenen Irrungen bey gelegt hat. Er wurde 1737 z«»» 
wirklichen geheimen Etats-: und Adminißraüonsrath und 
x^^ zum* Kreisdirektorialgefandten ernannt.^ ' Im Jahr 
174& wohnte er als 2ter ÜKei^ausfchreibamdieher* und 
Direktorialgefandter dem Wahl • und \^jirönungstag 
Karl- des fjten zw Frankfurt bey. s ^dlich wurde er 
1750 Konfifiorialpräßdent^, Vifitatoir der Univerßiät zu 
"Tübingen 9 Präfes der Waldenfer Deputation^ und Se^ 
kretar des Würtembergifchen grofsen ' Jngdordens» In 
demjelben Jahr erhob ihn Kaifer Franx der iß e in 
des heiL Rom, Reichs altedlen Panner ^ und Freyherren" 
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fianä» Gih^* zu" haxchingeh im VVärtemb er gifchen jimt& 
Urach am iSten Januar' x/SqS; geflorben am ^ofien Au* 

DiIL (Fraef. Job« Eberhard pRösI er) de vita aca« 
demica legibus naturae et regulis prudentiae confor* 
mahda. Tubingae 1717. 4. • 

Scbediasma'de V>rigiiie^ indola 7 i^Atb atqua htribiia Pri« 
matum Germaniae, eorum<|ue' maxime tanquBm Ar- 
cbi -, CaoceUariorup ad neca^la concurfu etc. ex Con« 
tibus bißoriae atque iuris püblici ecclefiaftici dedu* 
ctum. Halae et Lipf. 1727. 4. > 

* Medi.tationes de origine,' indole^ e^ectibur atque b»> 
Itoria iurii reformaudi ' circa roligiouem. FrancQiP«^e( 
Lipf. iStuttg,) 172&4 8. 

Verfl, Jfsidlisk.*4 Getehifhtt der jetstleb. R^chtug^l. «Th. 9, 
S. 680 41. f^ — Siehenkeet Neues juriit, Magazin B, t« 
S. 537 — 54>* 

f ^ 

von Zech (Siegmund Christian \ 

TVar feit 1755 Profeffor der Rechte zu Breslau^ 
und feit 1758 defignirter Profeffor der Rechte auf der 
Vniverfität «m HalU^ füllte- aber ni^ht eher Befitz von 
die f er Stelle nehmen ^' aJ^ bis er Doktor der Rechte ge*' 
worden wäre. Dies unterblieb^ und er gieng 1760 mit* 
den während des Jiebenjährigen Krieges nach Halle ge^ 
koiHmenen tVürtembergifchen Truppen weg ^ und ward 
Würtember gif eher Kriegsrath und Auditeur des herzog-^ 
liehen Gens d*Arme» Regintent, In der Folg& wurde er 
Würtembergifcher Obrißlieutenant und ' JiriegskomnpJJlar 
zu Stuttgarts Gelb^ zu • « • • in Ungern \7^%i - gcflor^ 
ben ♦ r • • ' / 

Foßtloues iuris civilis iuxta luftitutiones JuAinianeas 

et Corpus iuris Frideticiani, prael^ctiombus ac- 

commodatae. Vratisl. 1755. 8* 
Fpßtiones iuris-' feudalis tarn Longobiirdici 9 quam Site« 

ßoci. ibid. 1756. 8. * 

Sätze üb^r die allgemeine und Staatspolitilt. Halle 

1759* i^'^S^ntl. 1753.; 8. 
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*Die • VitrwancHung. der Domaineti in Bauerfjütcr ^ aU 
das befte Mittel zur BevöU^erung, ^^r IV1 acht und 
Keicbthum eineg Landes;, von X« S# v. Z. Berlin 
1760. 8» (Nachgedruckt f und bey einer öffentl, Ver^ 
iheidigung aus den polit. PfiJJenfchaften ausgetheilu 
Wien 1769O ' 

Vergl. d-e huca** gel* Oelbcich B* 1.' St, ft. S. §78 ü. t — 
Jffiiälieh** biograph. .Nachrichun YOtk Asa. jeutie^ndeit* 
HechtftgeV Th. 4., S. 375 u. f . , 

,' ' . ^ 

) ' • • 

Freyherr von Zedlitz (Karl Abra- 
ham). 

Studiru zu Halle ^ ward i755 Referaiii^ir heym 
Kammer g er ich t zu Berlin^ *759 Oh^ramtyregierungsrath 
zu Breslau^ 17^ Präfident der Obsrfchlefifchen Ober^ 
amutegierung , des '. Oberkonßßoriums und Pupillenkhlle» 
giums zu Brieg^ i770 wirklicher gekeimer Staaiif» und 
Jußitzminifier zu Berlin ^ erhielt das Präfidium des 
Obertribunäls f die Specialauf ficht auf die JußÜzverwaU 
tung in Clevef der Graffchajt Mark^ Ofifriesland^ Min» 
den, MörSj Tecklenburg^ hingen ^ Geldern^ in Preußen^ 
Pommern ^ JLauenburg und Bütow f in Magdeburg ^ Hai» 
berfiadt^ Quedlinburg i das Hriminaldepartemetit fämmv» 
li^her königliehen Provinzen , und das Direktorium der 
Pfälzifchen Kolonie^ mit dem. GrofskaHxler gemeinfchajt* 
lieh; wurde^ fjji^ gegen jib tretung de^ Präfidiums beynt' 
ObertribUnal und der Specialauf ßcht auf die,Jußitznär» 
' wahung in den genannten Provinzen , Chef des geiflli* 
chen Departements in £vangelifch - LutheHfcfien Kir* 
chen • und Schulfachen , auch Chef in allen % Stifts - und- 
Klofier • und die kathoL Geißlichkeit betreffettden^ Sa» 
chen^ erfler Präfident des EvangeL iMther, Oberkonfi», 
fioriums^ des Kurmärkifchen Amts^ Kirchen" Revenuen" 
und Armen • Direktoriums ,• Ober - . Kurator der Uni» 
virßtäten^ auch Kurator der Dreyfaltigkeitskirche und 
Direktor der königl, Bibliothek^ der^ Kunßkammer ^ des 
fjdtdaillenkäbinets und der Bibliothekskajfe ^ Chef xler 
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fammtlich^ Accis* Mnd Zollgerichte ^ des Obercollegii 
' medici und des medicinifch • chirurgifchen Kollegiums^ , 
wie auch des Evang» reform» Schuldirektoriums des hö» 
nigL Joachimsthalifcben Gymnafiufhs., Trat i7S5 ^^^ 
Kriminaldepartement ai , und erhielt das Jufiitzdeparte' 
ment in den JVefiphälifck^n Provinzen ; ward i787 Chef 
des neu errichteten^ von ihm vorgefchlagenen OberfchuU 
koUegiums; gab iJQ^ das geifilithe Departement an dert 
i geheimen Staatsminifier von Wöllnenäbj und überm 
{nahm dagegen das Jußitzdepartement von Pommern^ 
Magdeburg und Halberfiadt , worüber zeither der Staats* 
niinißer von der Rech die Specialaujjicht geführt 
hatte; erhielt in dem nämlichen Jahr den fchwarzen Ad" 
lerorden^ bat ijQg um gänzliche Entlafjung von feinen 
IHenfien^ welche er in Gnaden erhielt $ und begab fick 
im Jan, 1790 von Berlin weg auf feine Guter in SckLe* 
fien» Gebm zu Schwarzwalde bey Landshut in Schießen 
Am /^ten . Januar l73^>* gfft' uuf feinem Gute zu Kaps» 
dorf i/^ Schießen am iQten März 1793. 

Sur le Fatriotisme co'nficlere comnie objet d^education 

dans ,les etaU niotiarchiqueg ; Difcours de Tßcepcioa 

pronöTiee dans TAcademie des Sciences et' Beiles- 

Lettres. ä Berlin 1777. 4. Teutfch von J* £. B i e - 

fter. ebend; 1777. 8. Ruffifch in Acad, JLzwjefiija 

(1780). 

Plan 'd*une Pepiniere de Fedagogues. a Halle 1777 4.' 

^Yom Charlottenbrunn ; nebfl; einer , chemifcben Prii- 

' fang, des dafigen mineralifchen. Waflfer», und einem 

Schreiben über delTen medicinirchen W^rtb. Berlin 

1790. gr« 8» (i^'« chemifche Prüfung iß von Kläp» 

rk)th und der 6rief von Selle^)* 

Vorfcbläge zur VerbelTerung des Schulwefens ; in den 
>. Memoires de TAcad. ^des Sciences de Berlin 1777* 
Rujßfck in Acad. Izw}eftija (l7iBo). 

Mehrere Briefe von ihm, in C. G. Scfaütz^ena Ge» 
. fcbichte des Erziebungsinllituts bey deip theol. Se- 

minariiim zu Halle (l78l)« ' 

Verordnung an fämm.tliche Konfiftcnfia , wegen Einfiel^ 

lung des Läuten» bey Gewittern 1 in <i<r Berlin. IVfp» 
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Battfchrift I783» St ii. — Vorfchläge zur Vcrbeffe- 
xung.. des Schulwefens in den königlichen Lanclen. ' 
ehend, t^Sj» St. ß, S. 97— Il6. Schwedifch in dea 
Upf/ Saelsk. allm. Tidn. 1787. — Journal einer 
Reife nach Lahn (in Schleiien^ auf den Tauben» 
ma^ktf im, Februar und März 1791; ebend. 1791. 
, .St. 5. S. 402— 414. , 

Sehi Bilduifs vor dem ifien SrdcX der Berlin. Z^onatsrchr. iTAS« 
Vergl. BüAen BcrUn. Ociehnei^ 8. S85-«S90. —, Deninm 
Frufle UtteTure T. UI. p. 5io — Si8* '^ BevUn. Montufchr* 
1793. St. 6. S. 557 — 561. — Sehlichteg^rolVß^tYxfi» 
log anf das J. 1793* B. ,9. S« 301 u« f. «— ' DenkwüTd« aus 
dem Leben ausgezeichnetct Tetttfehen dt« x^Vul lahihfuid. S, 
' ')6o#— 63. -^ Ernefif ^» a. O. 

Zehelein' (Michael Gottlieb). 

Studirte zu Bayreuth und von 1733 bis 1741 z<^' 
/(piia , ward nicht Ißnge nach Jtiner Rückkehr Sekretär 
bey der Kammer zu Bayreuth^ dahey 1750 -dffeffor^ im 
folgenden Jahr aber wirklicher Roth , 1754 geheimer 
Kammerrathy und^ da i779 der Markgraf ^ die Jiammer 
zur Hofkammer erhobt geh, Hofhammerrath, . Geb. zu 
Dachibßch bey Neufiadt an der Aifch am 2ten Nov^m^ 
ber i7aoi geJL am lOten April ijgG^ 

Diff. (Fraef. G. |A* Ellrod) de^ Romanorum vetenim 
ii^rifprudentiam ftradendi| ratione, jrationi fubinde 
contraria« Barutbi 1738* 4« ' > 

Epifiola gratul. — in quaefiibnem: JJtnun valeat tefta* 
mentum iudici extra territorium fuum oblatum? J^^ 
nae 1741. 4. 
* Auf f ätze in der Wochenfehrift : Verfuche in den Wer- 
^ ken de3< guten' Gefchmacks. (Bayreuth 1746. 80 
*yon dem ohnfern Bayreuth gelegenen See, der Bran* 
denburger Weiher genannt; in Oetter's hifior. Bi« 
blioth. Th. I. S. 343—362- C1752.) — ♦Obferva- 
tionum^ fubitanearum ius et h|ßoriam aptiquitatesqu^ 
Germaniae illuftrantium ex documentis diplomatibus* 
que praefertim ineditis $ylloge L ibid^ Tb. 2* S« 

143 — 170.(17530 
Anmerkung über <aie Gräfin -Agnes vohWolffteiJ^ 

aebß xioch einem Umfiand « diefos Gefchlecht b^tref^ 
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fend ; m' M e ü fe 1^ s fai4or, Litteratur mit dat Jah< 

1784- St 5. S. 484 - 487- 
£iiii^€ Gelegenheitsgedichte.' , < 

VcTgl. Weidlich* s biograph. iN'acIin Ton den 5etztlebenäei| 

' Rechug«! Th. 3. S. 576 u; f. Portjjefetzte Nachr. S. 335. — , 

fiken/ch^r's gelehnef FürfteUthtiOi Bayreuth. B. lo. 6« 

t 

' Zehend (Johann Jakob). 

Pfarrer tu Kirchlindach iin Kanton Bern feit 1719» 
Diakon des grofser^ Münßers in der Stadt Bern feit 
1733 ♦ oherfiei^ Prediger deffethen und Dekan der Klajpe 
von fitfrn feit l?^^« Geh» zu . • * »; ^efi* • . • • 

Yerfuch einer biftorifchen Chronologie^ vorteilend dio 
richtigo Maa§ dea Jah|-Ay aach we1cb<:r die Zeiten 
der Welt gerechnet w^rd^n ; famm^ einer kurzen 
Befchreibung det in der Kirche von Zeit zu Zeit- 
auf genommenen Feft- und Feyertägen. Bern 1738- 8» 

Der Glaubens - K^mpf Jaco-h'a, über Gefn* XXXII, 
27* febend. 1744. 8« v 

Ehreng^dachtnirs Herrn Hieron imug von £rlach. 
Schul theillcn u. f. w. über Jef* XXIV , ^9« 30. eb« 

1748. 8. ^ ' ' ' ^ 

£in Abbitts - Rede eines Irrlehrers aus Hoberkeitli» 

eben Befehle» über^2 Cor.. IV, 3/4, eb* 1751. 8« 
Die Ah lichten- Gottes in der OffenbahruTig feiner Ge- 
richten'» über Efaiä XXVI, 9. ebend. I755. 8« 
Yeifuch einer Frophetirchen Zeitrechnung von. dem 
'^ Anbruch der feiigen Tagen (fic) der Kirchen in den 
letzten Zeiten ; nehlt 3 Dapituls • Reden. ab< 1760.8* 

"VetgL Leii*4 UHrtt. L^xükoa Th« 90. $.96« 

■ 

2rEHENtN£R (JoSEPH CHRISTOPH ). 

Hegte von Jugend aii eine feltene Neigung zur Reit*' 
kunfi und tum Gäfiütwefen; welche er auf Reifen in ver* 
fchiedene Länder zu befriedigen ßichtCf z« £• in Oefi" 
reicht Ungern ^ Rufsland ^ Curland und Polen, Im letz-' 
tern iMnde war er Ställmeißer des Färßen Snnckus» 
1i Ol* In der I!olge kam er alf Ställmeißer nach fVeipf 
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fpnfels zu ßem dortigen Herzoge htfrniich zu dem Für^ 
ßen von pJaffau^^ Saarbrücken ^ zuletzt war ßr* liÖaigL 
Preußifcher Stallmeifier und Direktor der königl, Ritter^ 
.Akademie zu Berlin und Frankfurt an der Oder: verltejs ^ 
aber diefe Stellei man weifs nicht wann? und warum? 
und lebte hernach y man weifs nicht wo? Geh* wol ge» 
ßorhen wann ? /- . - 

Kurzer und deutlicher Unterficlit sür Anweifung eines 
jungen Cavaliers im Reiten, dergefialt^ dafs er fein 
fferd von Hand ^u Hand reiten, oder au allef Zeit 
wecbraln^kQ|i.ne; herausgegeben u. f. yy. Frankflirt 
an der Oder. 1753* 8. • • • • 3te Aufl. efcend. 1769. 
8. . . • . ebend. 1783. 8. ^ 

Kurzer und gfündlicber Unterricht von der Pferde- 
zucht^ in wjßlcbem die Urfach^ndes heutigen Ver* 
falb derfelben, nebft dem daraus eiitftehenden gro- 
' üseii Schaden, eröffnet werden, wie au6h die Art 
und Weife, wie die Gefiiite in heilere Verfaffunf 
EU bringen, daGs der Landesherr fowohl, als di^ 
]£inwohner,' grofs^n Nutzen davon haben köpnen, 
aus eigener Erfahrung angewiefen- wird;. entworfen 
u. f. w. Berlin 1754. 8- öte Aufl. eb. 1776. 8* , 

Grtindliche Abhandlung der KunA, Ffepde. zn kennen 
u. f. w. Mit Kupfern,. Frankf. 4. d. O. 1757. Q. 
Frankf. u. Leipz. 1766. 8« Frankf. 1775. 8* 

Vergl. die Vorrede Z71 feinem Uiiterricht vi>a der Pfrtdeknehtj 
worin naii wenigfieus «iuise Cinftände von Xeinem X'Cbea 
findet. 

von Zehmen (Christoph Heitcrich 

Adolph) 

Mecklenhurg <? Strelitzifcher Schlofshauptmann ' und 
Kammerkerrzu Neu* Strelitz. Geh, zu * ..• I7fl7» S'fl* 
am Uten April 1799« ^ 

* Allgemeine Grundfatze, um ohne InRrumente die' 
Witterung yorausfagen zu können; aus dem" Franz. 
überfetzt von C. H. A. v. Z. M. St. S. H. n. C. 
Leipz* 1793. 8- 
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Kurzer Beweis, da& weder die Schrift, noch die Ver- 

' imnft die Tolygainüii öder Yielweiberey und den 

' -, Concubinat erlaube, fonderti vielmehr beydes wider- 

rathe • , . . . '' 

Hochfürltiich Baden - Di;irTachifche Verordnung wegen 

, . der Candidaten d'es Fredigtamtes ,^ fa lieh dem ' Exa* 

mini des Coniißo'rii zu unterziehen haben : mit Fra* 

{;en i^nd Antworten aus allen Theilen der Gottesge- 
ahrheic und fchönen WilTenfchaften begleitet. Jena 
1761. 8- 
' Das bohe Lied Salomonis Keimweife erklarL 
Schleußngen 1763. 8. ■ ', 
Offenb^hrung göttlicher Wahnleiten in Aufklarung des 
N. Teftament« unfers Hetrn u^d Heylandes Je Tu 
CbriKi, feefpnders aller evangelifcbea pnd epiltpli- 
ichen Texte durchs ganze Jahr, wie auch der heili- 
gen Taffionsgeföhichle y vot'geleget u. f. w. ebend« 
, 1767. 4* ' Mit ein^m neuen\/TitelblaU, ebend* I777« 

. Einzelne Abkandluhgen und Predigten» ' * . ■ 

* ^ Gab heraus : 

Seelen • Arzeney für die Gefand^il und Kranken zu 
I diefen gefährlichen Zeiten iind in Todes - Nöthen, ' 
, . duL-fih Urbanum Regium, 1530 ; vorjetzo aufs 

' Beu« wi<ider ans Licht gefiellet und mit einer Vor- 

rede b'egleitet. Sdb mal K alden . 1732. Ö* \ 

VcTgl, Eck*_f Kachrichteti von den Fredigern im huTfiirfil« 
6^ch£, Autli«il der gefurA. G)ra£fch. Henneberi; S. io2«->io7. 

Zeibich (Heinrich August). 

Studirte %u s Witt etiler gy wurde 1751 dafelbfiMti* 
gißer y 1753 Adjunkt det philofaphifchen Fakultät ^ hidt 
Vorlefungen über die Humanioren urid übe^ das neue 
Tejiamentf "und tkat fich zugleich durch Difpütationen 
und andere Sehrijten hervor; fo dafs die Grafen Reufs 
ihn |I755 Aif. Projeffor der Beredfamk^t- und der Hu* 
manipren an das Gymnafium nach Gfkra riefen; wozu in 
i der Folge die Stelle eines gräß. Reufs ^ Piauijchert ge^ • 

meinfchaftlichen [Bibliothekars kam. Geb. zu Merseburg 
am üQßen Junius t^2^; geß, am ^oßen März IJQJ. 

Ii' ;. ' Sche- 
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Sehedfasma de^Matr^ Deum Sipylene. Vit. 1^47/4, 
*_ de Delo comparata Bethlehemo. ibid. 1751. 4. 
Dül. I et II de Cerycibus myBiicrs ibwl. 1752. 4. 
— - ile more Graecorum infances exponendi, ex Euri« 

p idis Ibne. ibid, 1753- 4. ' . * ' 

{^pillola critica ad J o. G o 1 1 1. R uh m e ru m , qua va- 

ria veterum aucCorum loca emdndanlur. ib. 1754. 4,. 
Laudatio Friderici O ttoni» Mencjienii. ,ibld. 

Pr. de Cyrorege regum. Gerae 1756. 4. u 

— . de praacipuis pugnae Maratbotiiae laudatoribus. ib« 

eod. 4. N ^ 

Epiftola critica ad D a n^ <jxu i 1. T r i 1 1 e r u m , qua va- 

tia auctprum Veterum loca emehdantur. ib.' eod^ 4. 
f rogr. de Daemonibus ^^i&trvwi» ibid. eod. 4. 
-r- de If'ulguritis. ibid. eod* 4. 

Progrämmata duo de A^fH^oic« deorum tioxninibus. ibid. 
^- 17.56 et 1757. 4.J 
Pr. 'de Velo'templii Hierofolyniftani, Chrißo mcu'iente 

fcilTo. ibid. 1757* 4. ^ 
— de ficta CaefarissAugufti in Servatorem pietate. 

ibid. 175b' 4. 
Line Einladungsfchrift von dem Grabe Mofis. eb« 

1758- 4. . ; . ; . /. 

Pi[. de Portis inferorum. ibid. 1758.' 4' 

r* de ventOv praefentiae divinae docuinento. ib I758.4« 

Praefatiö ad editatn a VVeidlingioEuripidis He- 

cubam 9 de Toce ^AAxXayiiog, ibid. eod. ß, 
Programmata duo de T^ernaculis Vetenfm. ib. 175^1 

^759 4- 
pr. de f oedere f^lis ex antiquita^e. ibid. 1760. 4^ 

.— de Hercule ex ceti vi&eribus tertio die prorum-' 
pente. ibid. eod. 4« " ^ 

-» de 'T^fftl^t efiFufo Spirilu S. inCgni. ibid^ eod. 4. 

Programmata duo de aniria fanctioifibus et fpelanca 
Serv^atoris näti. ibid. 176a, et 1761. 4» 

Pregr. de Ali» Solis. ibid. 1762; 4. , 

Gralulatio de Corona poetarum hederacea. 'ib. eod, 4« 

l^rograinmata duo de X^ucia/no^ Chrifii redemtöria 
teite» ibid. eod. 4. 

Prbgr* 1 et II de vifo DruO Germanici propter 
' Albim. ibid. 1762. 1763. 4. , 

— - de numo Yefpariäni, coinbufia a pace fpoli^ 
lep raffen tante. ibid. 1763. 4- » 

Fünfzehnter Bandm / ^4 
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Frogr. de infcriptione antiqua, qua« ut atiDuaiit Du 

TOtis arcanis, optalur. Gerae 1764. 4* * 
— - de codice antiquo LatSno GeranOi quatuor £^ange- 

lia continente. ibid. eod. 4. 
•^ de doloTibus mortis, redeunte in vitam Servatore, 

folutis. ibid. eod. 4« . v 
_ de radiante Mo'fis facie a ciheinnorun^ comibus de* 

fenfa. ibid. eod. 4. 
«- L IL III de cenEbus Hebraeorum. iV. 1764* 1766.4. 
.— de praemiis victorum lacrorum. ibid. 1766« 4. 
. — I «t II de CbrÜtianis, Serapin colentibus. ibidem 

1766, 1767: 4. / ; • ; , ' ' 

— de Thuribulo «oteo. ibid. 1768« 4« 

^— de ferpente fraudatbre, in ;Du]au8 anUquif band ob* 
-vio. ibid. 1768. .4* 

— de miraculo Betbesdae. ibid. eod. 4« 
rrogrammata duo de ftellis yiae ducibus apud veterea. 

ibid. 1768 et 1769. 4* 
Frögr. de circumcifionis origine 9 ab Aegyptiia minim« 

. derivanda. ^bid. 1770« 4. 
-^ de cultu mortis et imagine. ibid. eod. 4. 
Befcbeidene Prüfung der vom Hro. Prof. Scbmid ii| 

Leipzig wider feine Schrift von dier Bildung ips To* 

des bey den « Alten, gemachten Zweifel. . Leipz«^ u. 

Schleiz 1771. ,8. 
Progr. de Mucio Scaevola dextram fuam adurente. 

Gerae 1771. 4. , , . 

Programmata duo de Miraculo Mannae I&aeliticae.- ib. 

1770. 1771- 4- , . \ . 

Progr. de F a u I o Judaeis » circumcifionem imperanti- 

bus, non cedente. ibid. 1772» 4* 

*— de miraculo aChriJio in vltam redüce peracto» 

' . ibid. eod. 4. 

— de Tertulliani fententia de columba in Chri* 
ftum devolante« ibid* eod. 4« 

Prc^ratomata duo de Elio Dei primögenito. ib« 1772« 

1773- 4- ^ , - , 

Yermifchte Betrachtungen aus der Theologie und Fhi* 

lologie; ifier Band. I^eipzig und ^chleita 1772. «— 

2ter Band 1774. — 3ter Band 1776. 8* 

Frogr* de ChriAo legi pro nobis redimendis fubiecto. 

Uerae ^774. 4« . , • 

— de "ß z r a becois inyictü^mi victoria inßgni. ibid. 
' eod. 4^ 
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^ ?r«gr. de aquae vivae flumlnibus a corporibu» Chri» 

) fto deditorum dimatiantibus. Gerae 1774 4 

frogramma^a duo de angeiU Chrifto capiti fubiiBctis- 

, ^ '^' .1774; 1775-4' 

Beweifs, dafs die Befeffenen zur Zeit Chrißi und der 

Apoftel nitbt uatärliche Kranke g^Wöfen, Sdbleita 

Pr. Ifaaci ortiis in fabula 'Orionis veftigia. Gen 

^ von d^r Unrörwefsltchkeit des Leibes jefu im 
^ Grabe, ebend. 1776. 4. - ' 

— SerVatoris corpus mortuum ab onm^- corruptione yin- 
dicatum. ibid. eöd. a. • 

,^ Apoftolorunj fiducia in Chrifto ante fabrum Pente- 

coftes. abid. qod. 4. 
*— de filio JDei n^quaquam angelorum , fed poßeror«m 

Abrabami naturam fulcipiente. 2 Pr. 1776 1777.4, 
N — Gebel el ^lokabb, feti de lileri« variis in deferto 

Arabico rupibu« inciüs. ibid. 1778. 4* 

— de Chrifto innnitois' cruciätus pro genere humano 
fuftinente« ibid. eod. 4. 

-^ Quem in ünem lihguarum dono Serratör Apoftolos 
ornarit, ibid. eod. 4. . \ 

— de Filio hominis^ J. C. an^elis minore, ibid. eod. 4. 
1 i— . de anno'trabeationis Chrifti. ibid. I779. 4« 

— de iuftitia, fummi iudicis Aegyptiorum infigni. ib. 
eodein. 4. x ' ' - , 

.— : de Deo proprio fanguine» circumcifione etiam eflFu- 
fo, CQetuni comparanfe. ibiä. 1780. 4. ' 
^ — de Cenota'pbio fanctillimo. ibid. eod. 4. ' 

— Hifioria eflFuli Spiritus S. verßbüs expreffa, ex cö- 
dice Dondnm edito fcrras data. ibid. eod. 4* 

^ ^ Ein hexametrifches Gedichte , feiner verklärten Gattin 
Eleonoren Elifab^th, geb. Hebe Aftreitin^' 
gewidmet, eb. 178Ö. . > • 
Pr. das durch Feuer gähalich , zerfiörte Gera, ebenä. 

1781 4- 

Letztes Opfer der Wehmuth und Liebe feiner verklär- 
ten Gattin t zuta Gedächtnifs ihres im vorigen. Jahre 
erfolgtfen Sterbetagen dargebracht, ebend, 17ÖI. ^ . » 

Tractat« Joannis vaticinium de Baptismo Judaeoram 
igiieo. ibid. 1781. 8. 
/ Pr. Xfov«v «VflK«T«T«V«Ä< itivTwt e< Ac|:ib, Apoft» III* 21« 
irationes fubductae. ibid. I782« 4* 
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Progr. de. fellci temporum reparatione , Fhoeh^ce in 
numis «Dtiquis repraefentata. Gerae 1782* 4* 

•>— de doctore, duplici bonore digtTo., in obitum Dir» 
D. Hauptmann!, ibkl. eod. 4. ' ' 

— de ortu animae Servatoris. ibid eodV 4, 

— de Scriptis Doct. et Direct, Haupt man ni. 

1783- 4- . , •. 

— - de JacabO, ad caput S 4; i p i o n i« adorante. 

cod. 4« -^ 

— de ftudiis Coriili fcholafitcis. ibidl eod. 4. 

— de. noßrift cum Cfarifio revivifcente in vitam revo- 
catU.^ ibid. eod. 4I 

— de Chriito Filio Dei, yirtute Spiritus S. demoa- 
firatp. , ibid. eod- 4. , 

~ de Fl. Jofepbo, Vefpafiano imperium Roma- 

tiiun yaticinante. ibid. eod. 4* 
— * de ProfelToribuft Chriftianae antiquiutis. ib. eod. '4. 

— de^ PyrAonismo tbeologico. ibid. eod. 4. - • " 
•-* Di« erlaubte^ SehnfucUt nacb deoi Tode, ebend« 

1783- 4- . * , 

-^ de Evangelio pauperibus^ primumque pafipribus 

Betlilebemiticis nuntiato. ibid. eod. 4* t 

— ^ ila^uh^oi principatus priorum in miracülis prai^ 

C h r i ft p. ib^d. 1784. 4. 

— de rbgo Ty^ppanidis, ad locum corruptiiSi^nm 'Gi- 
G e r o n i s. ibid. eod.* 4. , 

— • de principatu Chrifii cultarum in- bac et fu.turä 

Tita mutuo« ibid, 1785» 4- , i 

.— . de lumine oxnnes komines illultrante. ibid. eod. 4. 

— corpus Cbr4rtiy in vitam revecü) lintaquam in. 
coel^m eveberetnr. ibid. I784«i 4« . 

— -^ num arbor vitae, paradiß propriai Servatoris fuerit 
imago 2 ibid. 1785. 4; . . . ^ v 

— Sapieiitia 1^ liberis fuis defenfa« ibid. iyS6* 4. 

' Obferyatio critica in H e r o d o t u m de fictis pro£ana- 
; rum .gentium hoitiis; inferta Mifdellan. LiipaenÜbus 
.Novis' Vol. VII (1740). — Animadverlio prior in 
locum- Xenopiiontia de .Cyaxave/! fuppoßto 
Afiyagis- filiö^ ihid. Vol. VIII (175I). — Anim- 
adyerilp polterior in locum Xenopb. de Cya^ 
xare j ibid. Vol. IX^ (l753> > 

Viele Recenfionen in den Lateinifchen Aoti$ Eruditorum» . 

VcrgU H^rlejii Vit^e Philologorum cUtiff. Vol. IVi'p. 181 — 
190,»— Neue« gclelines £urop^ Xh, 9o. ©• '8777-^85; ^- 
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Th0od/Joh,'jihrah. Schützii Mcnioria U, A, Zei- 
hichii, Gerae i7ß7^ io^ • — Saxii Quomaü. litttx.' P* 
VIII. p, log Ig.* — jErnefii a« «« 0. 

Zeibich (Karl Heinrich). 

Studirte zu Wittenbergs wurde dort 1757 -B«^^«- 
laureus der Theologie^ 1752 «J^r a^J[ferardentlicher Pro- 
feffor und ordentlicher Beyfitzer der philofophifchen Fa* 
hultät eben dafelbß. 6eb* zu Eilenbur^ in Kurfachfen 
am iQten Julius 171.7,* i^fi> «m ^ten Augufi 1763* 

X)iir. philol. I et II de Chaldaicarüm reteris Teßamenti 
apud ' Judaeos auctoritatel Vitemb* 1737. 4^ 

,— de illuftribus utriusque faederis vocibus niObS 
€M» davars, ibid. 1739* 4* ' 

Epiftola gratul. de Chrifto, Deo xAm^^mx^ sii Apoc. I, 
16. et III, 17. ibid. 1741. .4. 

Diu. de lingna Judaeonfm Hebraica lemporibus Chri« 
Jti atque Apofiolorum. ibid. eod. 4. . , 

-^ do codicum reteris Teftamenti orientalium/ et occi- 
denlaliiim diireniionib;us. ibid. i742f. 4. - 

— (Praef. Chph. Heinr, Zeibicbio Pätre) de fe- 

pultura lA terra fancta a Ja<3obd et JofepLo, Pa« 

triarcfais moribundis expetita, ad GeneC XLyil, 29« 

30. 31. XLIX, 29 fqq^. L; 5. 24. Ebn XI, 21 lern* 

. ibid. eod. 4. ' 

.— de quaeftionibtts abftrußs reginae Sabae Salonio« 
ni regi propolitis. ibid. ^744. 4^ 

Epiftola gratuk contineras ^obfehrationes criticas^ in hi- 
ftoriam Sexvatoris uyuvi^ufjisv» Luc. XXII, 43 fq. e ^ 
codicibus quibusdam antiquioribus profcriptam; ibi- 
dem, eodem. 4. ^ 

Diir. de pretio mortis fanctorum in oculi^ Domini, nd 
Plilm GXVI, 15. ibid. 1746. 4. 

•^ de fiatu animae Chrifii a corpore feparat^Q illiua*' 
qne praerogativis commentatip. ibid« eod. 4. . 

Gottlob Er d,m. Zeibichii, artium liberalium . Ma- 
gi&ri^ Atbleta »«fccSc^oc, emonimentis Graeclae yete- 
ris conf^ectui expofitas. Infertae funt aliquot nu« 
mismatum icones ac Graecae infcriptiones. Ex auto- 
grapbo b. fratris edidit et de' ufu antiquitatum atb- 
leticarum in paginarum divinarum Interpretation e 
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quaedam praefatus eft C. H. Zeibichius. Viteb« 

1748. 8^ _ , ..; . ' 

De facerdotum Memphiticorum et Heliopolitanonim dilG» 
dio in ettarrafido ituiere irraelitaruin per'mare Kry* 
thraaum commentatib. ibid. 1751« 4. 

Commentatio de rhu baptizandi in mortem Cbxifti 
ab Eunomianis recentioiibus introducto. ib. 1752. 4« 

Progr. de vefiibus Gbrifti. ibid. 1754. 4. 

Diatribe cle Minervli ad Chrifti imaginem effiota« 

ibid, 1755\4'^ ^ ' ^ - 

De cantioo cänticorum. ibid. 1760- 4. 
2t//ifi<Kr« antiquitatum Tarßearura ex ^ fcriptorum vete* 

rum monimentis collecta. ibid. eod«.4. 
De Tarfov Ciliciae. metropoli, litterarum flore illufhri; 

in Symbdlis litterariis Brenaenf. T, III. p. 504 Iqq. 

De imagine Cbrifti in Carario Aurelii Alexan« 
driSeve'ri confpicua ; in Novift Mifcell. Lipüenii* 
bus T.- JII. p. 42 Fqq. — De ritu adiurandi fuin- 
mum Hebraeorum ponti^cem ante expiationem' anni» 
▼erfariam, ad illaärdndum cod* Joma c. I. n. 5; ibid, 
/ T. IV. p. 442 fqq. — De quaeßiox^e criiica : num 
' Cadytis Herodoti recte venditetar pro metropgU 
Faiaeflinae? ihid, T. V. p. 98 fqq* — De fuiEmento 
Ideffiae, ad Jef. XI, 3. «-^ De Cbrifto,, fido novi 

Teft^menti pontifioe ^ ad Rebr ▼. 17. ilid. 

T. VI p. 23 fqq. — De co6tibu8 illis, quos litte- 
ris fui» Apoftoli Cbrifti falutarunt; ihid, p. 572 fqq. 

liin Schreiben von einigen in der Wittenbergifchen 
Universitätsbibliothek beEndlichen Eigenhändigen Brie- 
fen des feel., Luther*» und Melancbtbon*6 in 
amburgifch» BriefwechCel der 'Gelehrten 1741« 

6. 571 u. ff. 

Vergl. Neu*s gelehrtes Europa Th. 10« S« $77 •—885« ** Saxii 
Onomaft. littev. V, VU. p. ft6g. 
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Zeidler (Karl Sebastian). 

Studirte zu t^urnherg und von 1739 ^^^ *744 *■* 
Altdorf» Im /• 1752 erhielt er eine Sülle in def Kanz/^ 
ley zu Nürnbergs und 1754 ^^^i^ ^^ Bey fitzer des kai* 
ferlieken befreyten Forfigerichts ^ *755 ^*'" ^^ Zeidel' 
gerichtu In diefem Jahr wurde ihm die Stelle eines in 
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der vordem Kamley ßehenden Kanzlifien angewiefea und 
er zugleich zum Vihar des Raths - Sekretariats ernannfi 
im J% 1769 €ther zum Räthsfyndihus, . Geb» zfi Nürnberg 
am 2^en Sepierriher 1719,' geßi am xßten Märt i786« 

Dirr.(PraeC Jb. Heumanno de TeutfchenbrunD) 
de facn^o^nto Gildoniaey ad Capitularia quaedam 
Carqli M. illufiranda. Altorf. 1744.4. 

— ^ epift. de veterum philolbphoniin ftudio mufico. No- 
rimb. 1745. 4. ^ 

' Spicilegium obfervhtionum y vitam H u g. D o n e 1 1 i il- 
\. lußrantium, ad orationem St^ip. Gentl Iis in fu« • 
nere eius habitam accommpdatum. Lucae 1760. 4*- 
(^Stetit 'auch vor dem .T. X* Oper^m Donelliano' 

. rum»)* Auf dem Titel des befandern Abdrucks iß er 
irrig Feidleä > genannt» 

Dan. Nettelbladt Vita Franc. Duareni in Lat. 

lingu» translata. ibid. 1766* 8* . r , 

Yita Job. Thom, Freigii (unqnam fpeclofien vita-* ' 

rum JCtorum Altorf. Norimb. 1769}. 4« - 
Vita Job. Eric ii, JCt. Norimb. ex monumentis fide 

dignts et ;^lurimum ineditia depromta. ib. eod. S^nai- 

Vitae Frofeirorum iuris , ^ qui in Academia .Altdorfina 
inde^ab eius iactis fundamentis yixerunt; ex monu- 
nientis fide dignis defcripta«. Norimb. 1770. — Tom. 
II curante Jo. Alberto Golmar, iurium Ddetore 
et Reip« Norimbergenfis Advocato ordmario. iK ljS6* , 
—V Tomus UL curante J. A. Colmar etc. ibid. 

1787- 4-; , 

Hat an der neuen Ausgabe von Do/nelli Op^rib^s, die 
zu laucca 1762 — 1763 if^ 12 Folianten erfchienen ifl^ 
wie auch an der Neapolitanifcken Ausgabe der Ope» 
tum. Scipionis Gentilis I763 — 1769» gröjsen 
AntheiL * * ^ 

Auch find (,5* S. Grübelns) Beiträge zur Litteratur 
de;r Mufik meifiens aus Z eidler ifchen Papieren ge^ 
nommen* ♦ , • 

.Zufatze und Verbellet ungen aiis nocb uQgedmcktea 
Nacbricbten zu der vorhin erwähnten ViCa Ericiir 
in dem litterar. Wochenblatt B. 2. S. 289 — 299. 

Recenfionen in J^r Erladgifcfaen gelehrten Zeitung* 
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Gflt Iferaüs: • 

^Jo. Jod. Beckii Annotationes ad Sam. Stry citri 
XntroducUoneni ad praxin forenfem caute inftitu^n* 
d^m, iam public!, iurib factae. Norimb. 1740. 8* 

Vergl. Will's Niirnberj^. . Gelehrten - Lexilfon Th. 4. S. 527 
^u. f. — .Vo;:^Ji/<?Ä* tf«/' Supplem«nte dazu B« 4, S, 435 u, 
f «^ iV eidlich' 4 biogm^h. Nachrichten vpn den 5«tztleb* 
BechtsgeU, Th. 3. S* 475 u. f. — Waldau*s Termifchte | 

Bf-yiräge J3. 1. S. i47 7-i49> -^ Gerper's Lexikon dcf 
Tonkiuißier Tli. x. 8. 843. — Ernefti ^a» a, O* \ 

I 
•» I 

ZfiiHER (Johann Ernst). 

pohtor der Medicin feit ».7^1, Profeßvr der Me^ 1 

^gfinih bey der haiferL Akademie der TVißenfckaften zu \ 

St, Fetersbutg feit 175Ö , Profeffor der reinen Mathe* 
matili auf der ' Üniverfität zu / Wittenberg feit ijGjf 
Prof: der hohem Mathematik* eben dafelhß feit 1769^ 
wie auch Oberinfpektor des kurfürßL Sächßfchen quhyß* 
kalifchen und mathematifcheh Salons zu 'Dresden feit ' 
fjnß. Geb. zu Weijfenfels lyhO; geßorben am Jten Ja* 
puär 1734, 

Diir. inaug de errore loci. Erfurt! 1751- 4. 

Vollftändiger ünterricbt von KücbengeWäcbfen/ der 
Baicheffenheit des Erdbodens« den ihm dienlichen 
Lagern und HimmelsRrichen , erförderjjche Wartung, '\ 
h" ihre Nutzbarkeit, wie fie zu vermehiren, in^leichea 
die Art und Weife ^ die Miltbeete einzurichten, zu 
jeder Jahrszeit Schwämme zu ziehen n. f. -w. von 
de Combe; aus dem FranzöCfchen iiberfetzt (mit 
Anmerkungen), 2 Theile. Leipzig 1756. 8«^ 

Sammlung der Freisfchriften der königl. Akademie der 
Lhirurgie in Paris; ai^s dem Franzoüfchen überfetzt. / 
AJtenburg 1756. 4. 

Sermo de .noTi^ quibusdam inventis phyfico » mechani* 
eis d. 6 Sept. 1751 in conventu Acad. folenni reci- 

, tatus. Petropoli 1754* Cum tab. aenea« 

AbhanSliing von denjenigen Gla^arcen, welche eine 
verfchiedene Kraft, die Farben zu zerltreuen, be- 
fitzen ; in allerhöchlter Geg6nwart Ihrer kaiferl. Maj. 
Catliarina XX u, X. w* bey einer von der Akad, 
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der IWiffenfch. den sten Jul. 1763 gehaltenen Vcr- 
fämml. -vorgelefen. Petersburg » I763« ^ Zugleich, 
JLateinifck, abend. 1763. 4. \ * 

Frogr. üÄens mißionum metallicariim examen hydrofia* 

ticum. Viteb. 1764. 4« 
Hrn. C. Lucas, der ArJsneyltunfi: Doktors, Verfueh 
' von den W&ffern. ifter Tbeil von einfachen Waf' 
•fern,' Aus dem Englifcben übejfetat. Altenburg 
1766. — Äter Theil von kalten ipedicinifcben WaU . 
fern, ebend. 1768- — 3ter, Theil. eh. 1769. gr. g- 
Beinjamin Hederich*s — ' Anleitung tu den vor- 1 
nebmften mathematifchen Wiflenfchaften, Achte Auf- 
lage , durch gefehen, und mit Zuf^tzeh vermehret, 
Wittenberg und Zerbft 1772. gr. 8« « 

Trogr. I de novis dioptricae argumentis. Viteb, 1767. 
" — Frogr. IL iVid. I773M- 

LehrbegriflF von den Rrankheiten der Pferde und de* 
ren Heilung; n*ebfi einem Anhange von der Pferde- 
zucht; verfallet u. f. vy. Berlin 1771. &• 
* Betrachtungen über das heutige Gartenwefen, durch 
Beyfpiele erläutert. Aus ßem Englifcben (von Tho* 
mas PVhately), Leipzig 1771.^8« / 

Hrn. Johann -Dick 's vollltändige Gartenkunfi, worin 
die bewährteften Methoden, alle Arten von Bäumen, " 
Gevf^ächfen und Blumen, nach alphabetifcher Ord- 
nung befchrieben, zu ziehen, nebJft ausführlichen' 
Kegeln für die Gartenarbeiten überhaupt, enthalten . 
find. Nach dem Engländifchen herausgegeben. 2 
. Theile. . ebend. 1774. gr, g, (Die V^btrfetzung ifi 
'von einem geiuijTen F. W. Heün untsr 2 ei her* s 
Aufficht verfertig t worden^) 
' I)e quibusdam circa lentes caufticas et fpecula ufioria 
emendatis et nQviter inventis;. in Novis Obmment. 
. Petropol. T. VII. r— , Acüs nc^vae declinatoriäe de- 
fcrip-io ; ibid, — Defcriptiö inftrumenti cuiusdam 
nantis barometri ad ipftar infervituti^ ibid, T. VIH. 
— Duarum Machinarum defcriptiö ; ibid^ — Acuft 
na.uticae nova defcriplio ; , ibid, — Therraometri me- 
.tallici defcriptiö ; ibid, T. IX, — Thermometrum 

Sunctis cpoltantibus gaudentium emendatio ^ ibid, *— 
)ercriptio duplicis Microfcopii folaris apparatus bb^ 
iectis' opacis adaptati; z^i^. T. X, — 'Methodus ex'*» 
pedita , velocitatem abfolulam determinandi ; ih'id^^ 
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Hatte auch Antheü an dem Origii%alnachdru6k der Tbi- 
lofophical TraasaetioD« (Wittcnb. 1751 u*ff«4.) Vergl. 
oben liBiZm ^ ,, . 



\Zeiler (Georg). 

Dohtor der Theologie und Domprediger zu Augs^ 
lurg. Geb. zu ... . X736;« g4:ß. 'am Sofien Septem^ 

Rede von dem Votztge . der Bifcliöffe des neuea Te- 
'Aaments über die "V^ürde des alten rriefiertbums» 
AugsibUrg «780. fol. 

Fredigt auf dem beilijgen Berge Andecbs in Bayern^ 
gebaUen in der Kreutzwocbe des Jabres 1780. eb« 
1780 8.' 

P.ede über die fcbänd^lcben Verfälfcbungen eines är* 
gerlicben Brofcbiiriften und über JLefuDg folcber 
Bröfcbüren. ebend, I784» 8« " 

Frage; Wie kann Union zwifcben Katböliken u. Pro- 
teftanten werden? ebend. 1785. gr. 8* 

Frage: Ifts^Cbrifteiipfiicbt, 'Traditionen oder Erblebre, 
wie die ^ibel f^bA , mit den Katholiken zu glau- 
ben? ebend. 1786. gt. 8» - 

Rede über die feyerli(;ben Ordensgelübde. eb. 1787« 

grJ8. - 

Rede über den Einilufs des Glaubisns ^uf die Glück» 
Seligkeit' diefes Lebens, ebend» I790. 8. 

Trauerrede auf den 'l'od Jofepb des Zw-eyten, 
gebaltcin Jn der hoben Domltiftskircbe der freyen 
R« Stadt Augsburg, den i8« März 1790. ebenjd. 8« 

Rede^^uf das hoobfeyexliche DankfeA w^egen der Er- 
oberung von Mainz', in der hoben Domßiftskircbe 
z)i Augsburg am i2ten Sonntage nach Fflingfteti 
vorgetragen, ebend. 1793. 8' 

Antheil an Jer- neueften Sammlung jener Schriften, di0 . 
'mehrere Jabre hindurch über verfchiedene wichtige 
Gegenitände zur Steuer der Wahrheit erfchienen 
find, cbeni. 1783 u. ff, (40 Bände 8.) 
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ZErLx.ER (Johann Neppmür/). 

i _ • ■ / . 

Profejfor bey dem • katholifchen Lyceum zu Augs* 



hurg» GeK zu • 1, T •; geß. 



i ' 



Theorii^ matus pro F^yCce» auditoribtu. Atiguft, VInt 

del. 1781. 8- "^z 

InAitutiones^ logicae. ibici. 1783. 8- ' 

Theoria gravitatis terreftrisf in ufum aujclitorum. ibid. 

1784- 8. ^ 

Elementa aritboieticae , geometriae et vpbilofophJiae, d- 

ronibus accommodata. Cum II tabellis. ib. 179a/ 8« 

Zeise^ (Heinrich). 

Studirte von 1736 ^" i74^ zu Jena ^ g^cng dann, 
in feine Vaterfiadt zurück, und il^^i nach Kopenhagen; 
ward 1 74s Kabinetsprediger • des Grafen von Holßein zu 
Holßeinburg; ham 1745 nach -Broacker ini Sundewitt^ 
um den dortigen Propß ini P tedigen Üülfe zu leifien ; 
ward 1746 Nachmittagsprediger am adelichen^ Frauen* 
klofier St. Johannis in Schlefswig ^ 175^ adjungirter^ 
und 1757 wirklicher Prediger an der heil, Geiß" oder 
Annenkirche zu Altonai Geh, zu Hadersleben im. Her* 
zögthum, Schleswig am QQfien März 17 18» g^ß^ «w 
\6ten März I7g4« " 

« 

Weg und Kraf& zum götüicben Leben und Wand^sL 
Hamburg 1759. gr, 8. ; 

itinderniile der Seligl^eit in 12 Predigten. Halle/i766. 

8* Diefe Predigten wurden von einem feiner vieljäh'^ 

Tigen Zuhörer hachgejchrieben y der fie auch , nach" 

dem. er endlich Zeife^ns Einwilligung erhieh^ dru' 

i cken liefs. \ '^ 

Anticludiüs S-ml-ro, B-rthio, jT-f-l-mo, L-ff-ua 
u. f. w. in lieben und und vierzig Briefen eines in- 
teraUanten und unterbaltenden .Inhalts für Cbriftea 
'und Nichtchriften an einen Fireund. AltonÄ 1788. 8« 
(iviil diefe^ Schrift ^ laut der Vorrede y nur her aus ge* 
geben haben,) > 

Von den in der Allgemeinen Deutfchen Bibliothek und 
im gel. ' Teutfchl^ ihm ^beygdegten Schriften i. 
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Nichts voo OhngcfäBr. i — 4ter Theil. Magdeburg 

1766 — 1768. 8. w^ ^ 

.Neue Sammlung auserlefener Fredigten von dem Ver- 
f aller : Niphte von Ohiigef äbr. . Fra^kf • und Leipzig 

, 1768. 8. . 

tüollu er nickt Verjnffer feyn» 

Sein Bildnift Ton Fritzfeh i789 in Kiipf«r ^ellocken* 
YergL JT. A* Bo/te n* j* hifior. Kfrchennachrichten u. f. "vr. B. 
1. S. 167 — 169. — Schlicht efgr oll** Nekroip^; auf dai 
J« X794« B, s, S, 1 10 — 146. ' ' 

Zeiske (Johann Gottfried). v 

Studirte zu Bautzen und Leipzig ^ wo er fich die 
Magifierwärde 17 lo erwarh^; wurde noch in demfelhen 
Jahr. Relitor zu JLühbenj i7l3 Rektor zu Sorau. und 
1^40 Rektor des Gymnafiums zu Bautzen^ nachdem er 
' *739 nochmals nach L'ühhen gezogen auary um fowohl 
. der dortigen ISchule -vorzufiehen^ als dem geißlichen Mi» 
nifierium bey gefeilt zu feyn. Geh* zu Elßerwerda am 
üßfien Oktober 1686; g^fi^ «^ ^jfien Auguft ij^S* 

'3Diir. de aetcrnar filii Dei geheraHon^. Lipf. '. » • • 4. 

— de fpha^ra armlllari. Dresdae i7o8» 4- 

«-> de Graeois ex'fuUbus Italiam luä doctrina illuftranti* 

bus. ibid. eodt 4* 
Commentatio de ordine a Mattba^eo obfervatQ con« 

tra Whift'onum. ibid. 1709. 4. 
Frogr. de K«K0^ifA<a oratoria. Soraviae 1714* 4« 
-«- de XlotrfiioyLei\net quorundam eruditprum« ib. i7I5* 4* 
. — — !• II* III.. 7ffi r^^ Korxp^ifAi«; X9<ifr<j«fs. , ibid. 1716* 

1717. 1719. 4. .:'-'. 

— de Tbeopneunaatibus eruditorum. ibid. 17J9. foLj- 
— - I et II /srsfi rvfi ^ttjvttats. ibid. I719: I723. fol. 

— de Tertulli oratoris adulatione. ' ibid. 1720. fol. 
•i— I. II. III de adulatione Caelareea&um. ibid. 1721« 

1722. fol. ' 

— > de nimiis Cynismi et Cynicorum laudibus. ^bid« 
' 1722. fol. 

• — de adulationis exemplis in Cynicoa. ibid. eod. fol. 
«— de A 1 e X a n d r o M. cornibus ^ügni. ib. 1724. fol. 

— de veterum more , auditores ad recitationes adyo- 
candi. ibid. 1725. fol. 
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£xercitalio in I Maccabaeorum libruni* Soraviae 1726*' 

folio/ , ■ \ ' . 

-7~ in Vetrbnil locum de crudis * ;Konianoriiin ftudü«- 
; in forum propulfatis. ibid. 1727. fol. 
Bildi^ifs Öes an ausnehmender Gelehrfamkeit unc| Tu- 
genden wohledlen J o n a e Gele rfi i, Dresd- I727»4. 
Trogr. ad Petrouii locum i JN^olunt liberos Tuos fe* 

Vera lege proficere. ibid. 1728- fol. 
Flöliches Gedächtnili derer zp. Ebeisdorf aufgehobenen- 

Kleider der beyden Prinzen , Em e ft, i und Albe^rt. 

Gj^denkfchrift u. f. w.. ebend. 1728* 4. 
* J o h. F r a 9 c« B u d d e i Einleiti^ng zur Moraltheola- 

gie; aus dem Lateinifchen überietzt. Leipz« 1728« 4^ 
Denkfchrift auf M. Cb. Höinr. Weif«e, Direktor^ 

des Gymnaüums'zu Altenburgi ebend. 1730. 4« 
Die Vereinigung der gleicbgeünntcn Cbrißen über 

Rom. 15,4 — 13. Sorau 1730. 4* 
Frogr, de fanatici« in reipublicae xectores iniuriofif. 

Lubbenae 1732* 4. 
-r^ dß Malcbiov.e fcbolafiico diyinae.veritatis vindice.. 

Vit. 1733. fo). . 

-7- ModeSae Monoteflari «yar^^ifc^ vindiciae. ibidem 

1736. foL 
Denkfchrift «tif D. Däv». Chr. Valther u. f. w, 

Dresden 1738* 4» 
Progr« de meritis Saxouiae Frincipum in rem litterari- 

am Liufatorum infe'riorum» Lubb. 1739. 4i ' - 

— Xiufatia inferior pia. BudiUae 1740. fol. 

'— - Liufatia fnperior pia in Trincipes fuos, maxime Sa- 

xone,s. ibid*. eod. foL 
Die Verdienite der Bucbdruckerkunft um die Itudicende 
' Jugend, ebend. 1740. 4. 

Prpgr. de alis initructo Saturho temporis imagine» ib.. 
' 1741. fol. 
. — Sentenbiae quorundam de Seneca vate illufifatio. 

ibid. eod. f6ll 
—^ de Herodis M« fuccelToribus. ibid. eod. fol. 
^ de nexu Auftriae et Lufatiae. ibid. eod. fol. 
^^ de Hexade FantothecaQ P« CQronaei apud B o • 

dinum. ibid. eod. fol. 

— de litteraruip humaniorum innocentia, ' pietate ßt 
utilitate. ibid. 1742- foL , . 

Denkfchrift . auf D. l^r. Ql ob. Beyer u. f. w. Dres- 
den 1742; 4. . '.\ .. ' . 
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Frogr. Viieris dant crufiula blandi döctores « elementa 
velint ut difcere prijiia. ^^udißae 1743* fol. 

•i^ Sodalitates reipublicae arbitns fubiectas elTe« ibld« 

cod foL 
. *-*• de jCaefario Medico ifBeh^^ ex antiq[uitate facra* 

ibid. 1745- fol« 
•-^ de ordine rerum in dedicatione fcboläe Budiflinae 

]3ov)antiquae a. 1646 äctanim. ibid. «od. fol. 
•— HHtoria Gymn&Iii Budiüini a ^rioia origine. ibid. 

epd. foL 
— * Analecta hiftoriae Gymtialii Budiffini. ib. 1747* ^^^* 
Denl^fcbrift auf C. W, Löfcher u. f. yr. Dresden 

1746. 4. 

Trogr. de Jefu Ghrifti oplato> Luc, -XII, 49. Bud. 

1747. fol. . V . 
Was ea fey, init Ebren aus der Welt gehen? eine 

Trauerrede, ebend. 1747» f^l« 
trogr. de voto pro päce, ex Ffalm LXXX. ibidem 

1748. fol. 

.^ de fanctitate optati Cbriiti^ Apoc. IH, 15. ibid. 
eod. fol. ' ' ^ 

— expendens Ezechlae pro pace yotum, ib|dem 

1749. fol. 

— de Tbeologi faiiia maioribiis in rem facram meritis. 

Dresdae 1749- 4. 
-r- de Chrifti iicum infoecundam exfec'rantis optato. 

BudilT. 174J?. fpl» 

— Optatum ev^avaeietii Bileami exemplo, Numer. 

4 XXIII, 10. ibid. 1750. fpl. . . . ^ ' . 

'-— de optata Rycq'^uii faeculari. ibid. eod. fol. 
. — de formulif veterum » deprecandi iuvidiam. ibid. 
eod. fol. 

— ^ de optatis Deorum minime Deorum. ib. 1751. fol. 

*!— de optato mortis .aliorum. ibid. eod. fol. 

-**" de optato apotropaeo: Nemelis ne audiat. ibidem. 

eodem. fol. 
-r- de optato' invidiae deprecandae:* Adraitea faveat. 

ibid. #6d. fol. 

— de optato pro Chrifto eiusque rqgno, ex utroque 

foedere. ibid. T753- fol- . ^ " "" ' 

<-^ deX)ice, Nemefeos cognomine, ad Act.* XXVIII, 

4. ibrdr eod» fol. 

— de divina ultione, Dices et Kemcffeos nortine otiam 
profanis gentilibu» cognita. ,ibid. eod. fol.' 'z 
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Erogr. de Neme^fi cum Fato ex Stojcoftun mente coiu* 

pärata« BudiiT. l754rfol. 
— de nötione vocis B»5» 2. Corintb. XI, 25. ibid^^ 

eod. fol. X . 

Denkfchrift, auf C, H. ' W i n k 1 e r u. t w, Dresden ' 

^755' 4- .... , ^ 

Progn de' beneficjis divina e republlca in fcbolaa re- 

dundantibus. ibid. 1756. föl. 

— *^ de' pace Auguftana £acris cufiodiendis facta. ib.< foL 

•— Fax ~ Augultanar. facris tuendis fancita etiam ad JLiu- 

' fatiam pertinet. ibid« eod. fol. 

Meletema de Iminanueli» alimento, butyrö et'melle; 
1/2 Analectis ex omni meliör. litterar. genere T. ,t. p. ' 
199 fqq. — * MovoTi€9a(oy Av^Kra^ifiov ; ibid. p. 28llc[q. 

Vcrgl, JoÄ. Siegfm, JSeinfiut Deiilt/clMrift anf ihn, mit«r 
-dem Titel: Das in Gatt verfcoTgeÄe Leben, Dresden 1756.. 4, 
— - K uh n* s Nachricht von det SorauiTchen Scbuie. $te l^in- 
Ud^uji^ftrchrift. Sorau 1774. 4. •^'- Otto*s l^exikon der 
Oberlauütz. Schriftlleller B. 3. Abtheil. a. S. 550 — 554. 



" Zel (Albrecjht Jakob). 

Studirte XU Hamburg und Jena; war hernach Haus* 

» 

hhrer ^^m Holfteinijchen ; advocirte hierauf zu ' Bücher' 
hur^S ißudirte alsdann j viele Jahre hernach^ zu Halle 
Theologie ; ward nach feiner Rückkunft als Auf feher der 
Schlofshiiliothek zu Bückebürg y und in der Folge als 
][lektor der Schule zu Stadthagen angeßellt* Gel(, zu 
Hamburg' \700 ; gefi^ am 6ten März 1754. N 

Erweckte Nacbfolgte zum itdifcben Vergnügen in Gott; 
bieftehend in phyfikalifcben uKid moralifchen Gedicb^ 
ten. Mit einer Vorrede J. A* Fabricii. Hamburg 

1735- 8. . 
Cbriftus drey Tage und drey Nächte, im Herzen der 

Erde; oder: Schriftpiäfsige Erklärung der Worte 

unfers Heilandes Matth. XH, 40; auf befondene 

Veranlaffung gegeben. Bückeburg I/^4I« 4* 

Viele einzelfte Gedichte. foU 

Viele orAlorifche und mufikalifche Auffuhrungen* 

Vergl. S chmerfahV s nene Naöhiichtea ron jüiig^ TerHör-- 
hellen Gelehrten B. 2. S. 836«<-899* ^ 
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Zell^r (Julius Albrecht Hein- 

rich). 

_ i 

. Doktor der Medicin zu Malchin, in} MecUenlurgi' 
fchtn. Gehören zu Güßrow • . • •; geßorben am Jten 
uipril 1791« 

DUn inaug. (FraeH Ha mb arge 1:0) de natura febris. 
Jenae 1751. 4. 

AufTätze und Bemerkungen aus der praktifcben Arz- 
-^ neywifienfchaft und der GeburUbülfe. llollock und 
Leipzig 179 1. gr. 8.. , 

Einige Beobachtungen; hi Baldinger^s neuem Ma- 
gazin für Aerzte B. 8» St. 2.-S: 175 — 181 (1786). 
— • jVIeine Gedanken über di'e Krank enge fchicbte im 
3ten' Stück des 8ten Bandes diefes Magazins; eh^nd» 
B. 9. St. 5. S. 97 103, (1787.) — Anzeige eini- 
ger Mittel in d^m Rheumatismo arthritico cbronico, 
befonders des Kniees, auf die Auffoderung eines 
Anonymi an Aerzte; ebend» B. lo. St» 3. S. 255 — 
S59'(l788)« — Ein nicht häufig vorkommender 

.^ Fall vom Abgänge von Uydatideu und Geleeartigen^ 
-wie pure Materie ausfeilenden .Stücken, aus der 
MuUev und zum Theil aus dem Hintern; ehend» St» 
4* S. 345 — 358» — Gedanken über den Fall im 
i^ten Stück des loten Bandes diefes Magazins; ehend. 
St. 6. S. 553 — 559. — üeber den Nachtheil der 
Mode in dem Befcbneiden der Haupf!haare; ebenda 
. B. H. St. 2* S. 140 — 145 (1789)« — Beantwor- 
tung der Frage des Hrn. Amts- und Stadtchirurgus 
Wirth zu Oberlobnltein im iften Stück des ^2tea 
Bandes diefes Magazins; elend, B. 12» Si. 3* S« 193— ' 

• 196 (1790). 
Von der Taufe der Kinder in der Kirche ; in der "Mo* 

natsfchrift von und für' Mecklenburg 179 1. St. 2« 

Studirte zu Hof und Jena , wo er 1740 die Magi" 
ßerwUrde annahm und, mit ausge:feichneten Beyjall Vor^ 
lefutigcn hielt f weshalb ihn die philofophifche Fakultät 

jl7^6 unter ihre Adjunkie aufnahfn» Im J, i754 ""»''^ 

er 
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er rtli aujferordentlicher ' ProfeJJor der Philofoptiie riflch 
tlrlafi^en berufen» Weil er aber iey allem Beyfnü^ den 
ihm feine Zuhörer wiederfahren liefsen\ fo wenig \ als' in 
Jena ^ feine Rechnung fandt -fo' foAerte. er fich aus Vn* 
geduld l755^^^* ^^^ itählte das- Privatleben; wobey er . 
jedoch das ihm ungUnßige Schick fal noch harter empßn* 
den mufste. Geh» tu Schwgrzenbach an der Saale ,im 
Mayreuthifchen am ^ßen^ Märt tflji.gefl* am i^teri 

December 1760. 

X- ♦ ■ ^- 

X>iir. philof. (Praet loh» Matt. Boebm) completa 
evolutio conceptluuin ^ naturae et rationis ac utrique 
cpnnexoruiti« Jenae 1739*. 4. 
'—^ de naturali^methodo permutandi Hobraeorum voca* 
les. ibid, 1740. 4* ' 

Theoriä e principiii fuis eruta ad; fiabilieadatn tnetbo- 
dum naturalem et c'ompendiariaiti ^xpHcäudi fyllogjs* 
morum ^ dbctrinam y DilT. Ima^ continens^ artificium 
conveitendi indeciua rubftitueudi ptQpoHtionas* ibid; 
1741. 4* •^ 

Meditatio ad locimi - illuftrem V. T. Pf. XL, 7 et 8. 
,^ inäitutum^de fatUfactore, fenfum naturamve buma* 
,iiam unioae perfouali induente. ibid. 1744* 4. ' 

'Difll IbyavTtoMyta facra, feu Hetmeneuticä contradorum 
^ tta4ens f undamenta et canones iyd> folvendas; dif&cul« 
tates ac cotitradictionea apparentei^ codicis facri^-pri* 
tno contradictiones genealogicas appareutea* ibid. 
(1746.) 4. . ' 

Commentariu^ jevaogelico '* liQ^ileticus « oder exege« 
tifch -/ faomiletifche ^ Zergliede^rung aller Sona" und 
Feßtagäevangelien« darinnen nach feftgefetztef Zeit- 
Ordnung ein jeder Text unter ~ einein Haupt .'- Tbe*^ 
mate ordentlich und erbaulich abgehandelt« die nö- 
thigen'Porismätabaygefagef«. mehrere Themata diFpo- 
tiiret und zuletzt die fogenatinten vier Verfug voll- 
ftändig daraus hergeleitet. /Verden $ vorneinlich zum 
Dienft der ftudirenden Jugend und^angehenden Pre- 
^iger^ans Licht geftellet, ebend. 1747« 4* dte fehr 
; verbelTerte Ausgabe» mit D. Joh. 6e. W.alch*s 
Torrede, ebend. 175^. 4* 

Commentarius grammatic^» Cbraeae linguae« oder aus- 
führliche Erläuterung der Hebräifchen Sprache, ins» 
Fünfzehnter Band» ' ^5 - x 



' > 



336 



Z&»K.£L (G. V,) ZE^ltliC/L (V, J.) 



, befondere zum ricliti^en und }ei€l:|ten > Yerfiändni£i 
der DanziCcbea Grammatik, darinnen vor. diefes- 
xnahl die fogenannten Fundamentvi orthogra^hiae , le-> 
ctiofiig et etymologiae , -vrelcbe die Lernenden in ib- 
rem Studio grammafico, et biblico insgepiein gar felir 
pufl>alten, in ein ^eutliphes Licht gefets^t werdea« 
Neblt vielen auserlerenen und zum Theil neuen Ao- 
1 merkungen, Zufätzen und Tabellen. iRer Theil. 
Jenae I74'8« — 2ter und 3ter Theil. eb. 1749. 4« 

Elementa He^-meneutioae Cacrae snethodo naturali con« 
cinnata. ibid. 1752. 8* . 

Beyträge zur Vertheidigung der' Mofailchen Religioa 
und Aüflö'fung, der fcbweren tmd, firittigen Funkte 
in. befond<nm Stucken -entworfen; ifteri Bandes illea 
und 2te8 Stück. Gotha 1752. — 3tei ^tück. e!b, 
1753- *— 4te« und 5tes' Stück. 
2Cen Bandes iftes und 2tes Stück* 
3t es Stück« ebend. 1756. 8* 

DilT. philolog, de fiepulturä Ghrifti, ad locum Efaiae 
LilII,-9. Jenae 1754I 4. V 

Frogr. adit. de aequilibrio terrae e Striptura Sacra erutli» 
Erlangae 1754. 4- 

V«rgl. 4a« im J. »743 "bltihenae Jent (V. Myliut) 8, \$o n. £ 
^ufiktze 8. 156 n. f. — J^i Atf n/ff^ffr'*! (belehrtet fürScn« 
thum Bayreuth B, 10. 8. iSai-* i66._«*~ JD9ff^n G«lebnett» 
Gcichickte der UnivexHtät zu £rUnf«u A4>theil. 3. S. 54-- 5a* 



ebend. 1754. — 
Schleitz J755. — 



Zent^eck (Philipp Jakob). 

Mügißer der Philofophie und Pfarrer zu^Tt^eyl im 

S€hönbuch im Wurtefiffhergifchenf erhielt x^Qf!^ auf fein 

•Anfachen' die Entlaffung von diefer Stelle und privati-* 

firte feildem zu Ludwigsburgt 'Geb. zu Neidlingen nm 

l^ten Aprii iJOQi gefi am Q^ften März i795« 

Anweifung, ^en Inhalt cylindrifoher uUd cubifchBt Ge- 
fafse^ auch nicht voller FätiTer, wie viel folche leer 
oder voll feyen , auf eine lehr leichte und richtige 
Art zu berechnen. . • . • 1774-' 8* 

Auffätze vom GbuunaUefij im iScbwä1>if«faea Mag«* 
zia % • » » 



Zewo (F.) -:-- Zecne (J. K,^ ' 387 

■T Zew<> (Franz). 

^Trat in den Jefuitenorden i7499 lehrte die Grant" 
:maük t Jahf-e^' die Mathematik 6 Jnhre tu. Prag und 
Ö Jahre zu Olmütz^ ward alsdann Magißer der Philai^ 
fophie und x777 -Auf feher der Sternwarte tu Prq^ ^ tu 
welcher er aus eigenem' VerAiögen für einige taufend 
Gulden Inßrümente anfchaffte. Geh, zu Olmütz am 
ßten Januar 1734; S^fi* «"» l/iten Junius iVS»- 

Elementa Algebrae , Ceometriae ac TrigöuoxHetriae) 
cum fectionum conicanim compendto; in ufnm audi« 
torum. Pragae 1769. 4* . t * 

M<]^ralif£heT Grundrifs der rmenfcbliclien Leidenfcliaf« 
ten, fatomt; aUgemeinen und kräftigen Mitteln «^ie- 
Xe}be ito .gehöriger Ordnung und gutem Gebrauche 
, »u erbalten, ebend. 1777. 8- 

Befchreibung der um Frag befindlichen Seethiere ;^ in 
den Neueften pbylikalifchen Belufiigungen. Frag 
I776aind* 1771.) — Befchreibuiig des bey Prag vor 
dem Wifchebradi&r Tbore gelegenen Kalkfieinbruchs / 
aalt feinen Seever£einerüngen und anderen FoJlilien ^ - 
ehend, — Ünterfuchung des bey Wefel upd Ueind- 
bitz unweit AuHig in Böhmen ziu Anfang des i77o&en 
Jahres entßandenen heftigen Erdbebens^ ebena» 

Vergl. Pelzel:* J^ruiten S. 963 u. f. ; 

Ifeßnitor des Francifcanerordens Bayrifcker Provinz 
xu , • * Geh» zu • « • .9* gefi, • • • « 

Confeßionarius tarn fecuJariB quam r^gularls iuxta ^ri- 
plex 'ofEcium Doctoris , Judicis et Medici , ipfixu- 

fCtUS« • . • • 

Zeune (JoHANW Karl), 

Studirte zu Leipzigs ward da Magißer- und auf" ' 
ferordentlicher Projeffor der Philofophie^ i'^^6 aier or- 
dentlicher Profeffor der 6riechifch$n Sprache zu fVit' 
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tenherg» Ctl» zM Stplt^^knyn twiftktn , Naumhürff und 
Zejtz am agften Oktober i*JZ6» geß. lam fic^n Nav^m^ 
her 1788- * 

Smfvtfif Atvvitfc Luc* XYI| 9^ non in feciibus beatonim 

elTe qtiBerendas , Ted in bis terris. Lipüae 176^. 4« 
Difl. 'de fatali reip* Ronianae confervatione» ib. eod. 4. 
^mm Lucam etSilam non eund^qi fuifle. ib. tT^l* 4» 
T e T fe Q t i i Coi^oediae fex , ex recenüone F r i d; L> i n • 
d«nbrogii cum «iusd^m MSStorum lem^onibus ^X 
ob^ervs^tronibus atque ..Aelii Donati) Eügra* 
pbl^ et Calputnii comnientariis iiitegris ; bis bc* 
' . celTerunt 3eQtleii et Fa«rni leotiones ac conie« 
cturae omnes^ Ted in compendtum redactae^ item 
We-ßer^ovii in fcbolin^ftas lecüqnea ac coniectu« 
,/ rae; quibus et Tuas adfperfiL ibid. 1774.8^ 
Macro.bil Qperai cum notia integrb Pontani> 
IV^eurflif Jac, G^onovil^ qiuoua adiunxit et 
fuas. ibid. 1774. 8» 
Anima^ivi&rßonea nd An acreon teäi» ¥latonem et 

Xenopbontem. ibid. 1775» 8- 
f Togr. de ufu Latini fermonis. ibid. eod. 4» ^ ' 

Job. F r i « d. C b r i fl « ebemaligen' öffentlicben Lebirera 
der Dieb t1«unft auf der Univerlität zu Leipzig) Ab* 
Handlungen über die Litteratur und Kunljtwerke» 
vornemlicb des Altertbums; dutcbgefeben undloiit' 
Anmerkungen begleitet* Leipzig 1776. 8» 
Progn Animadverüonea . in The*ocriti Idyll. XXt» 

Vitemb. 1776. 4» ^ 
— .'Animadverliones in Nlc&ttdri carmen utrumque» . 

ibid. eod. 4* 1 ^ ' 

Franc.^Vigerli d« praecipuii graecae dictionit idio* 

tismia Liber^ 'cum animadvexßonibvts Henr. Hooge* 

veni) quibus adiunxit tt Fuas« Llpßae 1777» Siinai. 

^ Editio altera auctior et emendatiör. ib 1789* 8^^u 

Xenophontis opufcula politica^ ^qüeftrla et ve^a- 

~ ticB 9 cum A r r i a fl i libeilo .de venatione ^ tecenfiiit 

e^ explicavit» ibid. I778» 8Jtt*i« 
Introductio in lin|uam Latinam» Jeii||^J779. 8* ' 
Xenopbonti« Cyrppaedia Libri VIJI. LipC 1780. 

X e n o p b n t i 8 Memprabilium Socratis dictonini 
libri IV ^ receniuit et Erneßi aliorumque et fuiä 
; notia expUcatit. ibtd» 1781* So^t^i» 



Zbvnä (J. K..) (ZiCKßtK CF, S.) • ^ 889 

X^ndphontia .OecanDixiicixs» Atiologiä^ Sb^ratia^ 
Syargoßum^ HIero» Agenlaasy Epiftalarum 
frapnenla; racenfuic et J^achii fui&qüa aotia ei^pU- 
cavit. . liipf. 1782. Qm&u , . 

De variet^te .kctiooia in .^rea Aefcliyli trAgbedias 
prior.ea ex codice Acaderaiae VUeWrgeiiix»« Viteb. ' 

Varietatem lectionia in Rürtpidia Hectibain äx cod^ 

Acad^ Viu praponit. ibid. 1781. 4* ' 
}jL 6 n o p b o ivt i a de ' C y r i mioar;a e^i^pediiione com« 

mdntarii recenfiti et cxplicatii. Lipl. 1785«.' 8^»}^ • 

Fr. d,e tocla qtiibuadam Platonia ^mendandia. Viteb- 

I7Ä7» 4- .' ^ 

li a m b er t i . d e Boa Antiquitatum Graecarunl ^ prae« 
cipüe Atticartim, defcriptio. brevis^ cunivnotis et 
emendattonibus Liöiaiieri etZeani}« lilpf. 1737« 8« 

(^^rHoiatii f laccj Edagae ^ itlußravit Guil, 
Baitierua, Var. Lect, et Qbff. addid^ Jo. Ma(th* 
Geaaerüs^ quibus et fuas adfperfifc ib«. 1788- 8mai. 

Recenfionen in den NaV'ia Actt« £irudl.;'f>t< il^r iieipzig.. ' 
.fiel* Zettung feit- 1769 i in der Erfqrt.. gel. Zeitung' 
leit 17829 Mnd iri der Allgemeinen LiittexaturzLeitung« 

.VergU &a9iii Onomafticoni Uteer« P. yu. p, aagi-^-a^i. ^ 

2lCÄI^ER (FRIEDRiCH SaMUEl), 

SiudiHe iü tfeimaif und Tenn^ nahm hierf/^^ die 
ll/l0§ißcrwüfrde an und hielt Forlefi^t^en^ IniJ. l747 , 
ward er Adjunkt der phiLofophifchen Fakultät^ *7o8 ' 
au ff er ordentlicher Profeßor der Pkitöfopkie und Haktor 
der Theologie.' Im 'Sept. 1766 kam er als dritter j^r*, 
dentlicher Pröfeffor der Thiologie uM Üniverfit&tspre'^ 
diger naeh Erlangen^ g^^g ^her im Okt^ 1761 ats i^ter 
Prafeffor der Theglagie nuck Jena zuruek% rufikte nach 
und nach bis \J7$ 4n die erße Stelle der Fakultät ein^ 
txnchdM er das Jafti^ xu^or dih Charakttr evies Sach' 
fen "• 'tVeiviarifchen Kirchenraths ^rhaltm Hatten Geb. 
zu SchwabsdorJ im ff^eimatifchen am .^l^ten N^ir» i'^SiVii. 
gefi^ am üSßen Jprü 1779. , 
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390 ZiCKLEft (F. S») 

t)iS. pfailologico - «xegetica ad vaticinium Jacobaeum 
Genef. XJLIX , 12 « inulto nigrior oculos vino et 
dentet lacte candidior. Jenae 1744* 4* 

*- I et II hiftoiico • exegeticae> religionem bfe&iarum 

ab AegyptiU confecratarum e^tponente«, ad illuftran» 

da quaedatn Icrij^turae facrae loca. ibid. 1745' ^74^* 

4. ' {mß,earh eilet unter dem Titel: Diatrlbe de Aö« 

^gyptiis beftianiin oultoribus« ibid. 1756* 8« 

-^ exeg. fiatum Ecclefiae novi foederis primaevae a 
J e r e m i a III , 14, feq^. praedictum exponens« ibid« 

\747' 4- 
Epifiola, gratulat. de divina Jeremiae ad officium 

propfaeticum vocatione« ad Ulius .ipfius Cap. I| 5^ 

ibid. 1748. 4. 
Cnaldaismus ;Danielia prophetae^ in quo rationem ' 

vocum grami^acicam fecundum priucipia Danziaua 

exporuit, iD uAim a«idiU)rum. ibid. 1749. 8* 
DiiT. I et II fala Ecclefiae N. F. primaevae a Zacba* 

ria praedicta cap. XIV , 4« 5. exhibeotes. ib7i750*4f 
— - naturalem Dei politiam eamque adquifitam ' e vincens 

Pf. XIX, 2—7. ibid. 175 1. 4. . 

' Ausführlicbe Erklärung der Beweisfprücbe beil. Schrift • 

in der dogmatifchen Gottesgelahrneit. — Mit einer 

Vorrede Job. Feter Raufcb*en8. ißer und 2tec 

Tbeil. ebend. 1753. — 3ten TheiU ißer Abfcbnitt. 

cbttnd. 1755. — Abfcbnitt 2. ebend« 1757. — 4ter 

.Theil. ebend. 1765. {^ei^entU lyS^,) 4« 
^Frogr« de (jbriäo e vinculis mortis, fpluto. ibidem 

^755 4- . 

Dill inaug. theol, (Praef. Jo. Ctipb. Koecber) de 

< gloriofo Servatoris in coelum adlcen&i. ib. 1758- 4* . 

Frugr« adit. de fatifif actione Mefiiae piit tan tum eius 

cultoribus faiutari, e Pf. XVI, r^— 4. Erl. 176 !• 4. 
DiiT. I et II de intercellione Cbrifiii facerdotali. ib« 

1761. 1762. 4« > 
Progh de infigni Spiritus fancti effufione in novo fo^» 

dere obtitiente, a Jefaia cap. XXXI V» a — 5 prae- 

Jicta ibid. 1761* 4« 
— raptum Chrifti in coelum ante aufpicium muneris 

propbetici recens elTe Sociniahorum cömmentum« . Je- 

nae 1761. 4. 
*Progr. de Cbrifto magno ovium paftore a mortui« 

(educe^ Sectio L ibid. 1762. '•— Saci. II. ibid.v 
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ZlptÜAK (F. S.) ZlE<^£LBA17Ell <M.) 39 1 

1764. '— Sect, IIL Jenae 176^5. — Sect. IV. ib. 
, 176.6. 4. _ > 

jyiS. hift. tbeol.' ie divinltate Spiritus fiincti. Auct et 
^Refp. Car, Gli. Straüfs. ioiä.. Ij6&. 4» 
, ,*Progr, füper i Cörinth. ]!fV, 22 de morte per Ada-, 

inum, vi^a per Chri^aiii.u Sect 1. ibid. eod..— 
' Sefct* IL ibid. ,1769. 4. 
** — de Deo , * manifeftato. in came , iufiificato in fpirltiu 

ibid. 1770. 4. ■ 

' Entwurf der Kircbengefchicbte des alten Tefiaments. 

ifter Tbeil'y nebft einer Landebarte von dem rotbeo. 

Mee^ in ^ dem Land Canaan* ebend« t773.. — '2te:^ 

Theil. eben^. 1776. 8- 
*Progr. bominem vera in Cbrifinm Jld^ praedituoL de 

fna iuftificatiQae certum. eile. ibid. 1774. 4^ 
*— CbriAus filius Dei proprius, per fuam e mar- 

tuis refurrectionem demonftratua. Sect* I. ibidem 

1JJ7^ — Sect. U. ibid. 1778- 4. 
Die Seeligl^eit, welcbe die Menfcben fcbon bier in 

diefen^ Lebe^i erlaneen können; eine Predigt; in J. 

R. Kiesling's voHftänd. Samml. erbaul, Kanzelre- 
den über dae Epifteln. (£rlang. 1771. 4.) ^— Das 

Gute^delTen die Menfcben in CbiiiEto clieilbaftig 

weiden können.; ebenda 

y«rgL ZuCätze zu d<xn im J. 1743 uad 1744 blühenden Jena. — 
Ko&cheriTron de Paulo uuiyerf. ecclef. doctore. (Jen« 
1753. 4*> ]> 46 £qq,« -*- Neue» felehxtes £un>p» ThvSO. S. 
835 .— $90. -^ Fikenfchtr*! Oeiehrte ngelch. der Unlvet- 
Jlat zu Ext^ngett Abtkeü. 1«, S; 5a— 0a-^ * 

I 

'S 

ZlE6£LBAÜ£R (M AQU O AX d). 

"* - Iß zwar im h i7S<y g^fiorhen ^ ^ und gehSrU in fö 
fern in diefes Werkt weil iHn aber J&cher bereits mit , 
-aufgejükret hat; fß nußg er hier wegUeibenm, Dank mufs 
hier nachgekoU werden y was Jacher naek nicht wiffen 
'kaimte ^ dafs nach Ziegelbauer*s Abßerbertr feip.e voll" 
ßdndige' Liueraturgefchiehte def Benediktinerordens ^ d&' , 
ren * erßsr Theü fchon 1739^ gedruckt wurde i und deu 
J. anfuhrt^ iton feinem Ordensbruder Legipornt^ nehfi 

' jenem erflen Theil ^ vermehrt tmd verbeffert^ unter joU' 
gendem Titel erfchienen iß: 



39^ Zl£G£i*9AU£A (M.)- V. ZlBGBVPOAXI (C« G.) 

HifiorU rei litterarine Ordiois S« -Benedicts in IV 
l^artes' diftributa. Opus 'eruditonim TOtis diu expe- 
titutn, ad perfectaoi Hiftoriae Ben^dictinae cögnitto- 
xiem fumme neceffariuin« et univ6riim omnibus bon&* 
ruxn attium ooltoribus «noii utile minus, ^uam fcitu 
lectuque iucundiim, a MagnoaldoZiegalbauer« 
Ord. Si Ben ed. Fresb. Tbeol. et Hiftoriograpbo ich- 

/ nograpbice adumbtatum « rec^Iuit, auxit, iurisque 
pubÜci fecit OHverius Legipontiü,», eiusdem 
inß^tuli ad S.. M a r t i n u m Colpniae ' Coen<»bita etc. 
Auguft, VindeL et Herbippli 1754* 'IV Vofl. ii| fol. 

*.' V^fl, Gottfchäd'f Nen«Ites «us d«r anmuthlgea Oelehrr. 
\ 17s i# Ollcrmou, Nr. ß. — Dunkel^ts IfaciMricbten yo« ver- 
.ftorb. Geleimeu B. .9. Th. 4. 6. 8Ö6. — ¥eli,€l*4 Abbil- 
dung Böhm, und Mähr. Oekbrten Th. 4. S'. 144.^«.^ SaJcii 
Onomaü littcr. P« VI. p, 57« fy — JB r i» tf/li a. a, O. - 
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von ZiEGENHORN (ChRISTOP)» 

Georg), 

Studirtf^ zu Jenß von 1731 his 1734» •"^ f* einer' 
der erften^ Stifter der dort noch dauernden Lateinifchen 
Gefdlfchaft war ^ und ße 1734 P^^^ einer Rede öffentlich 
einweihte^ Nach der Rückkunft ins Faterlf^nd bekleidete 
€r feit »755 verfckiedene Aemter;' ztdetzi his 1763 hey 
der herzoglichen Regierung^ die wifüiche Rath^ßelle; 
phat ^ auch fvährend diefer Ze}t , hefonders mit dem da^ 
mnhls regierenden Herzog von Curland^ Prinz Karl v, 
Sachfen y öfters Reifen nach «St, Petersburg und War* 
fchtmi und arbeitete, dafelbft in Curländifchen Landes» 
Angelegenheiten* Mey der Staatsveränderung, in Cur* 
land 1763 verlieft er^ mit Bewilligung feines damahliw 
gen Landesherrn f fein Vaterland ^ und bega^fick najek 
Berlin^ wo ihm der König vort Preußen in, 4emfelben 
JaHr die Stelle eines geheimen Jufiitz^ Und Trüwiöls» 
ratks bey dem Appellationsgericht zu Königsberg Über* 
trug, ' So lang ' in Preuffen das addiche Oier f Feuer» 
Societäts • SXirehtorium b^ftai^^ verwaltete er aueh bey 



T« ZliEGEVBOAN (C, G«), Fxeyh. v, Ziegbi^a (K. S.) m^ 

demfelbenf' di€ erße' Direktors <• Stelle, Gth, zu Mietau 

am igten September 1715; geß, t784» 

« 

DilT« de pölTellione' et iuribus ex ea natis eiv9 coricef* 
£is. Jenae 1734- 4. ' / 

Staatsrecht der Herzogtbiimer Cvirland und S^mgallen« 
Königsberg 1772. folf 

ZUifatze zu dem CUrländifcIien Staatsrechte, eb^ ^776* 
folio. . • 

Sein Bildnifs voti^Van, ^^r^ger in fbl. 1771. 
' Ytxfsy* \Q oldhe^k' * UuexaiUche Kachrichtcu t»h PtcuCitu 

Th. I, S; 141 u« i. • 

Freylierr von Ziegel ar (Karl Sieg- 

mukd). 

War ehedem höriigll Grafshritannifcher und kurfürßU 
Mraunfchweig • Lünehurgifcker Obrißwachtmeißer der 
Kavallerie , und privatifirte zuletzt auf einem 'Landgute 
in der Gegend -von Obrißenfeld im Würtenßbergifehen» 
Geb. ztv • *. • 2730/ geß. am \6ten Oktober 1799. 

* r 

^Peber die Liebe, meinen Kindern und jedem zartli- 
cben. Herzen gewidmet,' -deffen Gefühle für Wäbr- 
lieit und Unfchuld npch empfindbar find^ vod C. S« 
V. Z. 2 -Theile. Stuttgard 1791. 8« / - 

*Ueber die Lektüre; ein Gefchenk für Jungling« und 

^, Mädchen, von C. S. n. Z. VerfaiTer des Buch«; lie- 
ber die Lipbe^ ebend. 1793". 8« . ' 

Uebei: das alte Ritterv^refen , das falfche Point d'bon* 
neur tuid die wahre HerzbaftigUeitt in Rückficbt auf 

. die Duelle upd die Notbwendigkeit einer guten Er- 
Eiefaung« Mit einigen kriegswillenfcbaftlichen Bemer- 

^kungen^ dem Jüngern Adel und angyehenden 0£cie- 
ren gewidmet.' ebend* 1793. gi^* 8* v 

Winke^ fnr djefenigen, weldie.ihr Glück in der ehe- 
lichen Freundfchaft fucbent ebend, 1795*. 8* 

Ufsber den unmerklichen (Jebergang der Frelind;rchaft 
2ur Liebe; ein Nachtrag au.diBm Sack: Uebervdie 
Lieb«, ebenä« 1796* ^ r 
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^^ , ZieglbK (A*) > 

ZiEGL£R (Anton). 

Exjefuit und Doktor der Theologie zu • •, • • Geim 

tu Kirchheim in Schwaben I708; geß. ani Jten Novent" 

her 1774, 

Dogmata catfaolica äe verbo incarnato* Ingolfiadii 

1753- • . • ' ' 

DifpuUtib de gratia Cli];ifti. ibid. 1760. • • • 

's 

ZiEGLER (August in). 

Benediktiner im^Klofier Nieder - jiltaich feit 17^0, 
Magifier der Philo fophie ^ und von 1751 bis 1753 ^'^ 
dentlicher Profejfor der theoretifchen Philofophit auf der 
Univerfität zu Salzburg. Hierauf gieng er in fein Hlo^ 
ßer xurUek, wo er 1764 zum Abbt erwählt wurde ^ und 
zugleich den Charakter eines kurftirßL Bayrifchen Raths 
erhielt. Nach lojdhriger Regierung legte er feine Würde 
nieder^ b4gab fich nach Straubingen' und, privatifirtß 
d^felbfL Geb. zu Greifenberg in Qberbayern am wten 
April 1720; geß. am \2ten Julius l778« 

Intellectus fimplicicer percipiens ad normam Philofo- 

phiae Neoterico - Eclecticae metkodo fyntbetica ex- 

politus. Salisburgi 1752» 4. 
intellectus recte iudicans ad normam Pbilofophiae eCo« 

expoßtus. ibid. eod. 4. ^ ■ , 

Intellectus metbodice difcurrens ad narmam Fhilofo» 
' phiae etc. metbodo fyntbetica expoßtus. ib. eod. 4« 
Fbilofopbia rationalis, Eve Logica ad normam pbilofo- 

pbiae neoterico - eclecticae metbodo fyntbetica ex* 

poßta. ibid. eod. 4. 
^fycbologico - Ontologia, feu prima/ et fecudda Meta« 

phyüces pars^. ibid. 1753. 4. 
Tbeologico - Fneumatologia, feu .tertia et quarta Meta- 

pbyiices pars. *ibid. eod. 4. 
Fbilofopbia naturalis ßve Fbyfica , ad normam Fbilofo- 

pbiae Neoterico - Eclecticae metbodo fyntbetica ex» 

poljlta. III Fartes. Cum tabb. aen. ibid. eod. 4. 

Vergl. ycYMiclmirt sUcr akad. ProMTozen jsu Salzburg S. 45 u. f. 
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y. ZtBOLKK (C. M.) ZlEGLEJl (G. J. A.^ ^9i5 

von iZl^GLER (Ch&istiAwe M4- 

RIANS). 

Gelohrne RoMkNzrs; feit 1731 Wittwe^ zu Ltip' 
«i*» ^M^i^ ^^^ dortigen Teutfchen GefeUfchaft Mitglieds 
Geh, zu * • . •; geß. i7S^*. 

Verfuch , in gebundener Schreibart. Leipz« I7id8. (ei* 
gentL 1727.) — -Anderer und letzter Theil. ebend. 

1729- 8- , ,' ^ , / 
Moralifche und vermifchte Sendfcfareiben an eiiiige ib» 

Ter vertrauten tind . guten freunde geßellet. ebend* 

1730- gr- ff. 

Gedicht auf die Doli tör- Promotion des geljebrten Frau» 

^ ensimni'ers ,Ij a u r a Maria Gatharina sB affi zu 

' Bologna« ebend. I732, • . • . Auch in der Leipzig, 

gel Zeitung 1732. S. 918 — 921. 7 

Gedicht auf das Ablterben Königs Friedrich Au- 

guA von Polen und Kurfürften von Sachfen.. ebend. 

1733. . . . Auch tu a. O. 1733. S. 261 — 264. 

Der Madame S c u-d e r y , fcharfiinnige Unterredungen 
i'on Dingen , die zu eihef wohl auflandigen Auf^h- 
rung gehören, ül)erfetzet u. f. w. eb» 17^5. 8* 

Vermifchte Schriften, in gebundener und ungebundener 

Rede* ebend. 1739« 8* 
Atifftttze in den Schriftei» der Teutfchen GefeUfchaft zu 

Leipaig. > ^ - . 

Vergl. eine Schilderung ron ficli felbft, itx^Oie/eke'nd Bey- 
ttAgen zur Belebruus' und Unteshaltuns B. 9« 6. 40 v«. ff, •«« 
Wi elitnd* s T^ntCchet M,ixknt saoS. St. 4.8. iL6^. 

• I 

' Ziegler (Christoph Jakob Au- 
gust). 

Studirte XU Quedlinbutg undvon ifj^his 176s zu 
Halle 9 während welchtr Zeit er auch anßeng , den prah* 
tifiihen Arzt zu machen. ^^,^' 1762 erwarb er ßch dort 
die medicinifche Doktorwürde^ und gieng gleich darauf 
nach Quedlinburg ;turäck ^ [wo. er denn 1^64 zum ^tadt' 
phyßkus erwählt wurd^^. Im J. 1771 unter fuchte er auf 
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ZuGX'U (C*.,7« A«) 



Begehren eine ley Quedlinhurg entdeckte Gefanährunnen^ 
tjueUe. Im J. i774» während deßen er Ganüfonsarzt 
wurdet führte er zuerfi die Blatterneinimpfung ein* Im 
/• 1778 ernannte ihn der regierende Fiirfi van Anhalt' 
Schaumkur E , der ihn aU Arzt brauchte , zum Hofrath» 
Im /. 1779 fi^^^^' ''"* ^** Preußische Bergwerki^* und 
Huttenadminiflration zu Berlin b«y dem StecÜenherg^ 
und Thatifchen Uätfeniüerk als ^pprohirten Hätten • .und 
Bergwerksarzt ' ah» Im /. 1*785 ^^'"de er Leibarzt der 
Prinzeßin von PreuJJfen y damahligen Präpfiin zu Quei^ 
lifiburgf und l7Q2 ' Leibarzt, der PrinzeJ/in AugtCße 
von Braunfchw^ig ^ Aebbtijßn zu Gandersheim und PrÖp- 
fiin zu Quedlinburg, Endlich 1794 ernannif ihn die^ 
Prinzejßn Sophie Alber tine von Schweden , Aebh^ 
tijjin zu ^. , nachdem er ihr bereits einige Jahr als- Arzt 
gedient hatte ^ zu ihrem wirklichen Leibarzt, Geb. zu 
Quedlinburg am X^ten Augufi 1735/ S^ft* ^^ Üofien' 
December 1795. 

t)Ut inaug« de noxiis aninil adfectuuxn in. corpore hu* 
mano efFectibuSt eoiunK^ua remediis. Hiilae 1762* 4. 

Wahrnehmungen bey der Einimpfung der Glattem. 
Quedlinburg 1776. 8. 

Nachricht an das Publikum » die Krankheit und das 
Heilungsverfahreh des am 29 November t/Sl ver- 
ftorbenen itrn. Amtsratha .Rab e zu Gatterflebeii\ be- 
treffend, ebend. 1781, 8- . ^ 

BeohajcfacuTig^n aus der Arzne^wiHfenfchafty Chirurgie 
und gerichtlichen Arzneykunde; nebft einer Ünteriu- 
chung und 'Befchreibung des Quedlinburgifchea Ge- 

. • fundbruBxi^iif . Leipzig 1787« gr. 8- 

Vorrede zu Dort'ndörf's VerCuch eines Bewetfes wi- ^ 
der die Exißenz der tfusaehmideu Kraft. (Quedlin- 
burg 1777. 8.) 

Nachtaeilige Folgen des" auflei^ordefitlic^ • kalten Win<* 
ters von 1788 bis 1789 auf die GeCundhait des, Men» 
icheniindem Tafchenbu'cb für Teutfche Wundärzte 
auf das J. 1789. " (Altenb.) S. 99 u ff. — Verlauf 
der im vorhergehenden Tafchenbuche vom J. 1789» 
S. lor. erzählten Krank engefchichten ; ebend. auf das 
J. 1790* S* 126 u. ff« -^ Ein venerifcbes Nafenge- 
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fchiJirar;. ^bend. auf' das J. I790. S. li/ — 13 1. — 
Krankehgefchlchte tuid X*eichenöffnung eines Kindes, 
deflea innere * Theile nicht vollkommen ausgebildet 
waten; ebend, S. I31 - i34r. . — G^ticbtlJche 'Lei- 
GhenÖffiiiing eine^ arifien Knaben von 6ilf 3ahren»v 
Wi^lcber mit Vorfatz erfchlagen war; eb^nd\ S, I33— 
^144. Auch in MecKel% xretien Arcbiv der prak^y 
tifcbeh Areneykunft Th. 2. S. 67- 75. 
^uffdize in JUöwe'n^ pbyfikaHfcb *' öüono^iribbtQ ZeU 
tung, ' 



\«' 



Ver^l» E l w ä r t* s JSacWii^t^n von dtm Lebe^ i^nd fjb^ j^ll«^ 
un Jetstieb. TeutXcber Aerate B. 1. 6. 683-^690* 



/ - 



von Z I E G L E R (Fr a w^s ). 

Studv'U "ZU Bufel ipii Mar,h^fg , und ward r7fi4 

All/ erfierer Vniterfität Dokior d^r Medicin* im Jähr 

1731 wurde er aU Profejj^ar^ dcrfelben und ^r Fhyfik 

; f^ach Rinteln berufen* Geb^^ 21^ Sefiafhaußn * * ». • »* ^0» 

fiorben 1761»' ,l . , 

Diir. inaitg. de apbpöia ]^eriodica 1 a irer'mibns orta« 
' Bafil. 1724. 4. , 

"^ Frogn'de eo> quod In medit^ina neoeflarium eft. Hin* 

telii 1731. 4. ' , 

^ ^^ de naturae benignitate ^ circa confetvandos incollas 

quoscunque« ibid. 1737* 4* 
"piir. -de fpina ventofa. ibid. 1741. 4* ' , , ' 

•^ de liquore cornu cervi lucoinato 5 eiusque geneli et 
virtute. ibfd»'1743. 4' 
. Hodenbergifcben Gefupdbrunneps kur^e und vorläufige 
ßeCcbreibung; nebft. aligehängtem^egifter derer merk» 
- würdig^len Curen , von A, 1739 bis 1741 , welche 
diefer von neuem bekannt gewordene Gefundbrun,« 
];ien an ^vielen Notfileidenden kräftiglich erwie'ren* 
^bend, 1743. Q, ' - ^ 

Diff. ie metbodo cognofcetidi morbos* iliid. 1745* 4^ 
Frogt. de Cfeati bominis officio primario. ib. 1748* 4« 
piff, de mörbis jraccipui^ firiuum olfis frontis, mas^il- 
lae fupetiaris et quibusdam mandibüke iiiferloris# 

ibid. 1750*4» ,,;, 

— de farcomate öuraCo* « ibid. t754* 4« 
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Zl£»I«£lL (F») ZlEGLEH. (H. iU) 



Obfervatio circa mufculuoi temporalem; in CominlBrcia 

litter. Norico Vpl. IV, p. 50 fqq. 

Vcrgl. BörH0r* i Nachrichten von je^züehenden Aerzten it. £. 
w*< B. 3. S. ao8 — 210. S. 894, --' Leu's HeLvet. I^cxiko^ 
Th. flo. S. 98« « \ 



\ 



Ziegler (Hans Rudolph). 

» Fräceptor der Lateinifcken Schule zum Frauenmün* 
fier in Zürich feit i7S^» Provif or feit 1740, Ludi' 
^Moderator der öbern Lateinifcheri Schulen feilt 1751» 
wie nuch Chqrherr des Stifts zum grofsen Münßer feit 
1756. Gtft. ZM Zürich .«. . /; ^«f/?, • V . ; 

Die e^e Friedens -Luft auf den zwifchend (fic) denen 

' Stiänden Zürich und Bern und dem Stift St. Gallen 
gefcfaloiTenen Frieden.. ZüricH 1719. fol« 

M. Ulrich Zwingli und M. Hein/rieh • BuUin- 
ger's'» beyder oberßen Pfarrer zu Zürich, Lebens- 
Befchreibungeti^ ebend. 1719. 4. 

Der fingetide Chrifi:, ebend. 172^. 8* 

Des nach der feligen Ewigkeit reifenclen Chriften treuer 
Geleitsmann, ebbend. 1728. . . • ebend. 1748- 12. 

Des nach der feiigen Ewigkeit reifenden. Chriften zu- 
fällige Gedanken, ebend. 1731. 12/ 

Erbauliche Gedanken über den Vieh - Frefien. ebend. 
1732. 8. 

Erbauliche Gedanken über den Brunft in dem S^ita} 
am Zürich, ebei^d. 1732. 8. 

Neue Nachricht alter und neuer Merkwürdigiseiteni in 
einem vertrauten Gefprach und fiebern Briefe von 
der iLandfchaft Carolina und übxigen FHatiz - Städ- 
ten in Aroerika, ebend. 1754. . . . - 

Der hitikende Bott aus Carolina, ebend. 173$. ., • • 

Erbauliche Catechismus - Uebung. ebend. 1735« gr. 8* 

Beweggründe zu wahrer Forcht (ßc) Gottes , bey.An- 
lafs der Sturmwinde, ebend. 7739. 4 

I^euer hiftorifcher Mercurius, oder das Merkwürdigll^y 

' theils aus der politifchen« tbeils aus der gelehrten 
Welt, desgleichen vermifchte Sammlung alter und 
neuer Merkwürdigkeiten aus der Philofophie, Got- 
tes - Gelahrtheit, Sittenlebr u. f. w« 8 Stücke* eb. 
1741 -r- 1742» 8- 
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• 

Evai^^eKum Jcfa Chrißi fecundum S. M^tthaei 

enarratiotiem*^ ad fidem Latinäe tfanslatiouis , prout 

, illam exbibeht editi Biblioruoi Codices Tigürini A. 

1543 etV 1545; recenfuit, et rublidio ad iuvahdam 

inttjrpretationem inftruxit Zürich." 1^43. g." * 

^abula (ynopüca , liltens formatiopeai verborum Grae* 
, corum in jß> explicationem. ibid. 1745* •<* •' 

I>a,8 verfpührte Erdbeben, •;a18 eioe Bewegung de^ Her* 
zen zur Andacht betrachtet, ^bend. 1748« • . . 

Die \^^ürkramheit des Glaubens iit den Nutz ' Ai^wen» 
düngen des ganzen CUriitlicben CateGhismL ebend, 
1747- ', • • ebend. 1750- ... • # 

Beucht von dem Korn - Regen, ebend. 1749« * * v. • 

Freymüthige Gedajiken über ein freundliche« Gefpräch,' 
^betreftend die im Löbl. Canton Lucern der Religion 
halben eptfiandenen Bewegungen, ebend, 1749« 8» 

B u n i a n ' s Reife dea Chriften und auch der Chrillin 
uVid ihrer Kindern (fic) nach der felig^n Ewigkeit, 
ebe^d. 1759, 8* , ^ , 

Des lingenden Chrißen nach der heutigen Mundart 
eingerichtete. Fefiliederi ffalmen und Andacht erwe» 
ckende Gefänge. . ebend. 1759« 8- ^ 

Des .lingenden Chrißen fortgefetzte Uebung der An* 
, dacht, odei^ theilS'VerbelTerte, theils neue Kirchen* 
und Kausgefänge« ebend. 176t* & 

Hatte auch Antheii an den gelehrten Zeitungen Tcm .A« 
172t und 1722. («So Leu; ohne Angabe^ was für 
gel. Zeitungen gemeint feyn mögen*) 

Gedickte j mit und ohne feinen^ Namen ^ in Spreng^S 
geiß- und weltlichen Gedichten. (Bafel 172O) 

Von ihm find, auch die von 1726 bis 175^ ^n den Neu» 
Jahrstagen von der Müßk • Gefellfchaft zu Ziitich in 
Mufik gefetzte und ausgetheiÜe Gedichte^ x 

Antheii an den in $ Bänden 1*^54 und l757, herausgegt^ 
benen neueßen Sammlungen vermifchter Schriften, 

Endlich lieferte er i75o ^nd in den folgenden Jahren 
iMonatliche Nachrichten einiger EydgenöHifchen Merk- 
würdigkeiten, in 4« 

TcTcU Leu^i Helret» Lcxikqn Th, ao. 8. 99*^95» 

( 



/ / 



t 



/ 



m 



^-- 






/ 



\ 



400 ZiEOLEA (H. F.) Z1EGI.BB (J. F.) 

Ziegler (Heinrich Friedrich^. , 

« 

Hai^ptpaßor zu lleyde in Norier - Dlthmarfchen^ 

Geh. zu Ueterfen am gten December \6g7 ; gefi. i778* 

Ein Briefe in welcjiem das Lob einer EHijsfrau:' De 
Fru is öcliftn , erkliärt wird^ Hamburg 1754. 4« 

Eine Trauerrede, ^bend. 1761« 4« 

Außerdem iß von ifitn eine Sammlung vqii Wörtern ti* 
ftedeüsarten , die nur in der Ditmarfcb gebräuchlich 
Und; dem' Richeyifchen Idiotico Hamburgenfi an* 
gehängt^ 

Viele Auffätt0 in der Hamburgifcben yermiTcbten Bi- 
bliotliek) in den Hambiirgifcbep Berichten uad Nach* 
richten, aus dem Reiche der Gelehrfamt^eit ; und in 
den GlückHädtifchen Anzeigen. . 

ZiEGLER (Johann Friedri€h)^* 

Studirte XU Dräsden^ Leipzig uhd Wittenherg^ 

t ward hernach Haudehrerf und 17»^ wurde er als Pa» 

fior nach Voigtsdorf in ßer Diöces Freyher g berufen^ 

Geb» zu Klein *- Röhrsdorf in der Diöces Dresden dm 

tfiin Dectmbcr iGg6; gefi. nach iJ^Q» 

' Die Würde dea heiligen Predigtamts, aus delTen golt- 
- liehen Stiftung, eigentlichen BefchafFenheit^ iführ-* 

' nehmfien Endurfachen, ungleichen Wirkungen und 
verfch^edenen Schickfalen; untQt hiftorifcher Anzeige» 
wie daffelbe von Anbeginn der Welt von Gott weis» 
lieb verordnet u. f. w. Nebft beygefügter zv^eyfa* 
eben Decade der bisher beforgten Jahrsme^thoden ti« 
t w. Dresden 1736. 8« ,, - 

Die tägliche Pflicht des Menfchen^ oder das tragend* 
hafti^ Leben 9 wie jeder Tag in der Sterblichkeit 
weislich zu vertheilen , ^die Verrichtungen des Chri« 
ftenthums und Berufs nach dem Zwecke einer wah«> 
ren (Frömmigkeit abzufehen, und' der 'ganze Lebens- 
wandel in einer tugendhaften Eingezogenheit vcfti 
der Welt 9 unA in frommen Betragen gegen Gott ti*/ 
den Nächften einzurichten u« L w« • « • ^ 8* 

Das 
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Das gefegnete Alter nach feinem Wefeti, Urfacheni 
. Befchwerlicbkeiteh , Yortheilen, Mitteln »'Hiiulernif* 

fen und Pflicbten u. f> vr,- •, . . • 4. 
Das traurige Bochim u« H w. Eine Fredigt. . • • , « ^. 

VergL JDieimann'i Kurrachfifche l'ri«fierXchafc B* 1. S. '57^^ 



/ . 



Ziegler (Johanne Charlotte.) S. 

Unze)i. ' • 



ZiEtiRA (Christian). 

Magißer der Philofophie udJ Canonicus minor der 
I)omkirche zu Hamburg. Geb^ dafelhfi 1719; geß. am 
nfien Januar 1778- "^ 

DilT. de mundo Qptimo* * Ilipf. ly^^* 4; 
Trauerrede bory der ybllDr'ech tifchen Beerdigung, 
ebend. 1747. 4. 

Gerettete Ehre der Orthodoxie, wider^ den Heyn!» 
fchen £ometenbrief. Hamburg 1747. 4. 

Die Nichtigkeit der- Gründe, womit der Antichrift je- 
tziger , Zeiten, Johann Chriilian Edelmann^ 
feinen Irrthum, daf» Jefus nicht eigentlich der 
Sohn Gottes fey, au fchmüclien fucht. eb. 1748« 

gr-4. ' , 

' Abgenöthigte Vertbeidigung der im 9ten Stück der ^ 
. Hamburg. Berichte des i752(ten Jahres befindlichen 
Keceniion von Hrn. Bernb. Chrilt. Kolfegar- 
ten*s überzeugender Erklärung der Sünden wider ^ 
des .Menfchen Sohn und wider de^ heiligen Geift, 
ebend. 1752. 8* . a • . 

Sendfcbreiben an Hrn. Kofe garten lu f. ,w. ebend. 

1753- 8. ; \ 

Von» Wefentlichen der Erbfünde. . iebend. 1754* 4* 

llifiorifche Erzählung und kritjlfche Be^rtheilung der 
durch des ' Hrn. FrofelTors Gottfched, der 6ten 
Auflage feiner' Fhilofophie beygefiigt^n Anhang ent- 
fiandenen Streitigkeit , ' niit Wahrheit liebender Fe- 
der ' entworfen u. f. w« . Fsankf. u. Leips. 1757. 4« 



Fünfzehnter Ban^, 
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Schteib^fi an den Hrn. D WinkleV von dem Rang* 
der Doctonim Tbeologiae in Hamburg. H9mi>urg, 

1758. 4- , 
FamiliennaciiTichtep von dem 2/iegraifcbeti Gefcblech* 

te« ebend. 1758* 4* Sie veränderte und vermehrte 

Ausgabe, unter dem Titel: Hiftorirche Nacbricfaten 

und genealogifche Tabellen von dem Ziegralfcfaen 

Gefcblechte. ebend. I777. 4> 

Sammlung i3er Streitfcbriften . übet dte Lelire von ^m. 

beßen Welt , und 4erfchiedepe damit verl^nüpfte 

viricbtige WabrbeiteVi, welcbe Äwifchen dem Verfat- 

Ter der im ]. I755 von dei- Akademie zu Berlin ^e» 

krönte Schrift votn OptiAiiamo>.und einigen berübm« 

ten Gelehrten gewecbfelt worden ; mit einer Vprred« 

herausgegeben u. f. vr. Als ein Anbang ift beyge* 

füget ein Auasug aus des Hm» Vicomte d*Alea de 

Corbel Buch de^Törigine du mal. Roftock yxvA 

/ "Wifimar 1759. 8» , 

^ Erfie und letzte Arij^d« ^n das Fub)i1<um von der vrah* 

ren Befcbaffenbeit der B h fe d o w ifchen Streitigkeit, 

daraus ein jeder Unpartheyifcber klärlicb erkennen 

kann^ worauf es darinnen eigentlicb ankomme^ und 

auf welcher Seite« nicht gerühmter mafsen, fondern 

wirklieb und in der Thati die Wahrheit Fey? abge*^ 

fafst u, f. V7. Hamburg 1764. 8» 

Sammlung votf^ Urkunden« theologifcbtsn und jurifix» , 

leben Bedenken 9 Verordnungen 9 M^morialeUi Sup* 

pliken, Decireten^ Briefen^ l^ebensbercbreibungeni 

kleinen Tractaten n. d. g. m v^ls eine Grundlage 

«ur Hamburgifcben Kircbenhifiione neuerer Zeiten, ans 

welchen der ordentliche Verlauf iind die eigentliche 

Befehaffenfaeit der zur Hamburgifcben Kirchen* Ge« 

lehrten - ued Scbulbiilorie gehörigen Shcben ^ Bege- 

benheiti^n^ Streitigkeiten u. d. g. erkannt werden 

kann ; mit beigefügten bißörifcben Erzählungen nnd 

Anmerkxuigen faeransgegeben. tßer Tbeil. ebend. 

.1764. — Ätet* Theil. ebend. 1766. ^ Ster Theil. 

' ebend. 1767. — 4ter Theil. ebend. 1770. 8- 

Beyträgö zur pbll^ifcheii Hamburgifcben Hiftorie^ tAes 

Stück, mit einem Vorbeiriobt von der VerafltlaQiin£» 

Abficht nnd. Einrichtung diefer. Sammlung. ' ebend. 

1766. -^ dtes Stü'ck,. begehend aus einem nöthigen 

Vorberichte, dj vermufblicfa ungednickten Urkun* 

den uhd einet Nachlefe &n D* J ob. Paul L a n • 
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geriäaiin^s Versöeicbnlf« gedruckter Hamburgiichen 
' Üi^^uodeü. HaonbuTg 1767. — 31« Stück, eben^. 

1769* — 4tes Sliick. ebeod. J771- 8- 
Nachtrag. £Uiii Verfuch #iiier suirerläiBgen Nacbncht 

von dem kirchlichen und politirchen Z^uftande der 

>8Mk4t -Hamburg iti dpn n^inlern Zeiten, eb» slj/j. 8« 
Ehrenrettung des feel. D» Job; M ü 1 1 e r * s « Pred* , äiu 

Hamburg, abend« I775. 4. " 

JVar , der Her auiß, eher und Vork^hmfie Verf^ff^r 4er 
' Hamburgifchen Nachrichten aus dem Reiche der Gd« 

lehrfamkeit (1758— 1770?> 

. ^ Gah hiraiu: 

:Öratione6 Tcholaßicae XIII Jq'annia Müllerl, dum 
viveret SS. Theol. ac Phil. D. Ven. Minift. Hamb. Se- 
Biorisetc. qixas' ex fchedls .h< Auctoda recenfet el«:. 
Accedit mamj^lua carminum eifMd^ln auctoris (par- 
&m iam editorum. . Hamb. 1752« 8 

A d. T r i d. Reinhardi difq. philofophita ^ qua ex eo, 
quod aliquid exiftit« demonftraturv^ dari ens perfe- 
cttdim^mV aeternum« a mundo diftinctum; . edidit 
cum praefatione« Butzov. et Wismar. 1762« 8 

M|i CO lau« W i I k e * ris , weiland J. ü. D. u. ArcUiva* 
tittff 4er Siadt Hamburg , Hamburgifcher Ehreptem- 
pel^. in welchem eine Menge glaubwürdiger , und 
,lo viel möglich volKtändiger JLebensbefchceibungea 
gelehrter uudVerdienItvoller Männer^ die theils in^ 
theils auITer Hamburg gebühren worden, und dafelbfl 
im geift« un^d weltlichen Stande der Stadt gedienet 
^abtea, oder auch in einem Privatleben geblieben, 
oder auswärtig beförd^t worden find 1 aufgeXtellcC 
Werden. ~ Aus hinterlalTenen Handfchriften au^erich'- 
tet a f. w. -Hamburg 1770. 4. 

Deffelben Anmetkungen über die beyden vorderlten 
Titel im erfteu Theil des, Hamburgifchen Stadtbuchs, 
ebend. 1773. 4* - " 

Deffel^en Nachricht ^on der iit den J. i6o6 und 
1607 an' d^u König in Spanien abgeordneten Ge* 
{andfchaft d^er Hanfeftadte. ebend. , 1774« 4. • 

D e ffe I b e n Nachtrag zum Verfuch einer zuverläiligen 
Nachricht von A6m kicchlrchen uud politifchen Zu- 
ilande der Stadt Hamburg in AeA mittkrn Zeiten; 
aus der Sammlimg des ehemaligen Hamburg»' Afcln* 
Varius — herausgfegeben u. f. w. ebend. 1775. 8» -^ 
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A* F. Keiiiiiierich*t biftorifch • kritifche Nadiwm* 
fung, dafs die Europäjer Abkonualinge der 
find. HambfiTg 1776. 8« 

Vexgl. feine voThiii >er^&biiteii Faiiiüi«n • Kacbrichten rön- 
Zitigraitchtn Gcfcblftcbtc 1758. 4>- *— TAi4fi*ens G^ 
Ifhnengefchicbce Ton fiaabiure B. tf ^. $03, -«• £r««« 

ZiEBK (Johann Andreas). 

Mtk^ifter der Philofophief erfi Prediger an Jer 
Evai^eUfch - iMtherifchen Burgkir^he zu Heldenhergen^ 
wem burggräflich • Friedher gijchen D^rfe^ hernmch tu 
^]U^el^4i<h in der WeHerau. Geh* zu « ^ •; g^fi* i77« • 

Abbildung eines waiiren und falCcben Naturaliften, ödec 
Betriicfatung über den groiteti Mi£sbraupb.der Ftey* 
geifierey ivuertr ZeiL Frankf. am M. Ij66* 8* s 

/ ^ 

, 2!l£H£N (KoiMtAb SiEEGMUKD)« 

anfangs eines der unteirn Lehrer an der Sckmle tw 
tkinnover^ feit i7 Sß f^^l^prediger des HannSverifchtn 
G^rderegimentSf 4eit 1759« J^pl^^ der Neußädier Kr» 
che zu Hannover , nachher auch Hoftiaplan dafetbfii tut 
1764 Superintendent zu Münder im Caleaiergifthem^ 
und feit i'JÜg Superintendent des . Kommunionharzes und . 
Paflor pritr^arius zu ZMerfdd. Geh^/zu * • . am Qi6fien 
Oktober 1797 s geß* am Mafien May i780. 

Der Förfcber der Gottheit am Tage dea Weltgexicktea 
(ein Gedicht)* Clausthal 1777. 4* . t 

Nach feinem Ahfierhen erfchien: 

Nacbricbt von dem bevorfiebenden Erdbeben o« C W* 
Frankf. u. JLeipz« 1780. & Oefters gedruckt. ' 

Anzeige eines bevorfiebenden aufferocdvndichen Erd« 
falls, und erKlärende Theorie deffelfoen. Nebft ei- 
nem Anbange. Frankfurt und Leipzig (^Breslau) 
1786. 8- Auch unter dem titeU Schriften, ifter 
Band, enthaltend Auceige einei bevorftebenden «• 
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* - /• w, Zmey Bande foUten nach fpl,g€n: ihre Erfchei^ 
%ung aher unterhiieh* 

VergU G, C. Licktenh-^tg fkhet Ziehe n^sJf^ekrichiti roa- 
ätm bevor^ehenden Stdbcben; in den O'ütt^ing Ansßei^f a . voa' 
gemeinnützigen Sachen 1780. 8t. 40. Auch in dem Hannd^ 
Ter. Ma^asin 1780. Sfi. 85- •— Noch ein "Wort tiber Bena 
Ziehen' 4 Weifl^gungen (lEon äemfeiBen)'^ in dem Söitin^i 

' aiagaun der Wi/Tenfch. Jahif« s. &t. i. &. 309 — S^i-— (K4 ' 
JBt* . 6« Rettberg') über den fei. Superintendent 'Zimierii 
Tou einem Zellerfcidef ; ' in der Berlin. 'Monatsfebrifc i783. 
Dec. 8« 517 «^833« ^ 2>tf//dtn Authentifche AP«hdoten toa 
d^m t^U Supe.rint« Ziehen: ebenda i786. März S. 942-^ 

I ftgs. "— Allgemeioe Deutlche Bibliothek ^B. 7^. S. »81 <i;^k 

( \ » \ ) ■ 

ZiisRLEiN (Johann Geökg). 

Magißer der Fhilvfophie; erß^ Rektor zu Prendaw 

in 'der Ü€k^rmark^ hetnach Prediger zu r Garswalde eben» ^ 

. fklh in der Uel^mar^, zuleite feit 1773 Prof effar 4er 

Grieehifchin und Ebräifcheri Sprache und der Chrifitt* 

cken Lekrß an dem vereinigten Berlin ^ und' Cöilnifchen. 

* Gyntnaßum zu^ Berlin» Geh» zu Jächfen im Meiningi^ 

f^hen Antheil dn der gefürßeten Graftckaft Henneier s, 

am loten Novemker i74^» ff^ß^ ^^ ^^^n Sept*^ 178^.* 

Coinnf^entutio de pbilöfopliiä Ciceranis. Halae 1769* 4^ 
DiiT. de ingenio Gallimacbi. ibid. 177b. 4« ^ 
Progr. Quid in EpiftoUa.* Pauli i denoUt Tvtvimt Spe- 

cimen I. Priaiislariae 1771« 4« ^ \ 

•*• de rheticorunt praeceptorum multitudine; ib. eo^. 4. 
-* Hat Geliert Geuie? ebend. 1772* 4* \ 
— - Disquilitia, cur Gaef^rii libride bello Gallico 

difpliceanfc? ibid. 1772« 4« - \ 

Diff. Aiper loco Matth. XX, l6. ibid. edd. 4. ; 

-** fuper loco Coloff. II, 9« ibid. eod. 4. 
Commentatio de tiatis ing^nii Oviditiniin Metamor- 

pbofibus animadverfi^ ibid. 1774. 4* 
Briefe übe^ die Fragß: Sagt denn die Vernunft in der 

Tbat fe vjel über Got( i>nd leine Eigenfchaften , ali 

die Bibel? Berlin 1781. 8- / 

"Jiecer^onen in SGhiraohi> IVfagazin der TeutTcb^ 

Kritik* , 

Vfrg;!. Bä/chiug*s Frog*. worinn e» anseig^*« wie der vot 
li Jahfea gemachte scue Plan 2U dem rcreiulgten Berlin- und 



» / 






1 



49$ ZiKDAft (&• F.) ZiaiMBawAini (C^ . 

Cdlfiirch«o Gjmn. xu9$Mht^ -wotäen tey, Bert i77ft. 4^ ' »— 
JD^Jfen Pro^r. xom OedäcbtnUs des Hra» Pxofcflbr* M. JTo Jk» 
G €. Zier i ein, ebrfid i788. gr. 8- ^^ Jd.oriti*en4 ÄTa- 
gaahi sttr £vfahnmg8fcel«itfcunde. B, i« Sc f. $, 56, *-- ^^- 
xii OnoB«^ liner. f- VU« p« «45 ()« 

ZiMDAR (Karl Friedrich), 

, Vebüiiru als Schftujpieler 1776 » i^ar nac& iin<2 

nach Mitglied verfchiedener SchaufpietergeJtUfchaJien^ 
z, Bff «{«r fVäferifcken zu Br0slaUf. d^jeai^^tt zu 
Schief swi^ feit dtfTO 'November »780. Geb* zu Berlin 
tJS'^i^cfi, am • • • • November fjgT. 

Pickbiibe; ein Origioaircbaufpiel in 3 Akten. Srann 

Di« ßluclilicben Bettler; 010 tr^gifchkoinifcheft Mäbr- 
eben in drey Aufzügen ^ nach Carlo Gozsi aus 
taufend und einem Tag fürs Teutfoh« Tbeafeer bear« 
^beitet. Frankfurt am M.' 1784 gr, 8« 

Freundfcbafti Xii^^be upd £iferfucbti ein Trauerfpiel« 
Wien 1784. 8*^ 

Die totale Mondfinßemifsi ein Isomifcbes Singefpiel ia 
2 Auf*«g«n» Frankt.^ am M, . 1785. 8- 

JVJan bat der B^f(^ie\e mebrt ^in ScbauTpiel in einem 
Aufzuge, ebend. 1785. 8t 

Die Braut; ein I2iuftfpibl »ff» 

Verjchiedene. kleine Oedichie, 

Vergi. Kordes lücxikon def $<:Sa«f wif • BolfteiiiKcliim S^nlft- 
ßfOitr S. $19 u* f* 

Zimmermann (Christian). 

Studirte feit' 1701 in dem höhern Kiofier ^MnuU 
Ironn und feit 1723 zu Tübingen^ nahm X^S^S die Ma^ . 
gifierw^rde an^ ward |7Ö7 Rehtor der Lateimfcken 
Schule zu Wimpfen^ 1730 Präcephr zu J^euenßadt an 
der Lindes 1750 Lehrer der ^ten Klaffe des Gymnafi- 
ums zu StuUgart^ feit 1704 mit dem Charakter eines 
Profeffors^ Geh, zu Grofs - Bottwar am sten Februar 
1705; geß. am uGJUh Jpril x^^7• 



t^erheffthe- und veitmehrte die beySet^; neuem Aussahen 
, (^die letzte i774> von, Erici Weiaquanni heni^ 
coTL bip^rtUum Latma ^ Geroutnic^uiii^'et Geroianieo* 
LaiiDuop. 8mtu «S<^ auch 
, Nbvum LexicoQ asamiale- OcaecOi: - Latinumv et LatK 
ao - Grtt^um« II Partei. Stuttgardine 1770. ^oiai« 
JMs. Hederich ifche Lexicon liegt dabey zum. Grunde ;' 
den Ztfen Theil hefonderskat er anfehnlick vermehrt. 

YcrgU (^Hau^*^) $chwabifchet Mapjün auf dMS J,. 1776. S, 
857-^85^*. {Vkn ihm ftlbA'i' * 

Zimmermann (Ernst Goxtlor). 

Studirte zu Bautzen und Leipzig ^ war da Mitglied 
der Oberlaufitzifchen ^Wendiß^en- Pcedigergefellfchaftf^ 
alsdann Hauslehrer in d^ Oberlaußtz^, ZMlefi^^ feit 1750 
Pfarrer zu See in der Oberlaußtu. Geb^ zu Malfchwitz ^ 
am titett September i7i5 » gefl^ am: Sßfieni Febr^ l779«" 

K.ij^Tzer .und de^itlic^er Unteincht für die lug^end«. die 
aiiin oeiL Abendmable geben will.. Görlite 1768* 12. 

YtT$i. Otto\t Lexilioo ^r/Ql>exUa4tSB«. SehriltAeUei B. 9« Ab- 
thiU. %, 8, «63 u. f^ • ' 
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^iMMERMAiiif (Joachim Tohani^ 

•Daniel)^ ^ 

"Erfi feit l7S8 Prediger am Zuchihaitfe zu Harn* 
i^^g% alsdann 174^ Divkonus ^ hernach Archidiakonus 
der dortigen Katharinenkirche^ Geb^. «u Sahwedel am 
Qjfien Oktober 1710; geß. am aten. Januar 1767» 

Die Nicbtigkek der Lehre von. ApX Wiederbringung 
allei Dinge i e^wiefen von u. f. w» Hamb. 1748* 8» 

Zwo Predigten, nach dar am lotea März 17JO durcb 
einen Wetterilrahl verurfac^ten Einafeberung det 
Hauptkircb^ zu Sx^ MicbaeUa In IJamburg geb al- 
ten, ebend. 1750. 4, / 

Rede bey der Taufeeine* Socinianera % im 3« 1755 ^^ 
Hamburg gebalten» nebft einigen Nacbricbten» eb* 

1755- 4- , 
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^ 408 ZitfMERMAvir (J. J* D.) ZiMMcaaiAJfii (J. C.) 

Auterlefene Fredigten ober Ai^ wiehtigften Stellen aus 
\ den göttlichen Texten durch das ganze Jahn 3 Thle» 

Leipuig 1758— V759* gf' 8. ' ' 

Denk Worte in gebundener Rede xn (einen Fredigtezu 

Hamburg 1759* gr. 8< ebend. 1766» gr. 8« 
Anierlefene Predigten über Stellen aus den evangeli- 

(eben Texten. 4 Theile. ebend. 1761 ^— 1763. gr. '8* 
•^-« — — - aus epiftolifcben Texten. 2 Tbeile. eb# 

1767. gr, 8^ ' ' \ 

Betrachtungen über den Verftan^ und die Folgen der 
< erfien Drohung Gottes wider einige Gelehrte, w;el- 

xiie darin' eine, blofse Vernichtung zu finden glauben. 

ebend. 1765. 8- 
Vertheidigung feiner Schrift von der er ßen Drob trag 

Gottes, zugleich auch einiger Gelehrten ^, wider die 

Allgemeine Deutfche Bibliothek. Ncbft einem Ver- 

fuche über die Religiom diefer Bibliothek, ebend. 

1767. 8* 
, Vorrede zu Job. Gbrilti. Cuno*s Vei:fach einiger 

moralifchen Briefe an feinen Enkel und Fflegefohn 

u. f. w. 2te verbefferte und vermehrte Ausgabe« 

ebend. 1753. gr. 8. ' ' 

Verfil. 6. X. Rithter*! hiogikj^}^ IiCXÜcOtt der gdlU. Liedtr^ 
dichter 8. 46t. \ \ 

\ 

Zimmermann (Johann Christian). 

* 

^ ' Studirte zu Arnfiadt^ Braunfchweig und 8 J^hfe 

lang zu Helmßädt ;* ward hernach Hnuslehrer zu Hannos 
Ver,f 1738 K<ipian der Marithirche in, der Ntiffiadt 
Hannover, i743 a^^'* Propfi^ Superintendent und Pß* 
ßor Primarius zu Uelzen im Zellifchen* Im Jahr 174O 
trug ihm das Konfißorium zu Hannover die Einrichtung 
des noch gehrduohlichen Hannöverijchen Gefangbuchs 
, / auf. Geh. zu Langewiefen im Schwarzburgifchen am^ 

tüten Auguft i708>* g^fl* ^m ogßen May ^ i783* 

Nachricht von einigen bey Uelaen, einer der älteften 

Städte des Herzogthums Zelle, ausgegrabenen Urnen 

und den dadntien und dabey gefundenen Stücken, 

' ■ ' ' , pebft ihren Abzeichnungen, welchen fünf Abband* 

lungeit» ähnlichen Inhalts des Hrn. Generalfu^erinten-. 
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' ZlUnlLHMABIlk (X G) V. ZlMHERBfAWW (J. G.} 409, 

. * . •■' ^ ■ ' \ '■ ' . ' 

n . ; dienten , Roth zu Stetdn beygdfüget worden. ■; Zelle , 
i \ -1773. fol.' .-:','' ■ . . • ' ^J " , 

*Joh. Ijudc^^lpb Lyf«oianiv*s, gowefeiii^a Bre^i'^ 

I £er< SU Clofter Meding und näcfahetigen Sttperiateti- 

Mcüteri au FallersUben , hifforifche Nachricbt %on 

l' . dem ^rfpruug-, Anwacbs .und« Schickialen des .Glo<« 

[ - fi«r8 Meding, deilen Fröpfien ,' Friorinnen und Abba«> 

' ' tilQiuiiiea, aucb f ürnebmfteii Gebräueben u&d. Lutberi** 

V fßhen Fredigerü^ tiebß darzu gehörigen Urhunden^u» 

.Anmerkungen; bta a^f dai Jahr 1769 fortgeüß^t.^ 

Mit Kupfern* Halle i^^a. 4, ' 

Einige kUine Sthrifun und Gedickte» 

, Vergl. Sch-merfahV i Gefchich'te Jetztlebendrf Gotteo^Ic^tx- 
,ten S. 268' -«'973. — - liithter' f biofraph, Xexilu^n der 
geiÜl»Xiedcinlichter S. 468. . , 

von ZiMMfi;RMANN (Johann Gieorg) 

Studirte zu Bern' und von 1747 ^" t75t '** ^^'" 
iingeri'm Von da gieng er auj einige Monate nach Hol* 
Ißnd und Paris f und, kehrte 1.752 nach Bern^ ZHrüch* [ 
Bald^hernaeh ward er St^dtar%t zu Brugg* Nach meh* 
rem ehrenhaften ' Anträgen ^ die £r^ theils durch feint 
Hypochondrie verleitet y theih nhs triftigen Gründen ab* 
^ lehnte 9 folgte er endlich 176Q dem Rufe eines königL 
GrofsbHtannifcken Hofraths und Leibar*ztes nach Hanno» ^ 
veTm Die Kaiferih^ Katharine .die ite von Rufs* 
landf die ihn f ihr ehrte nndJchätztCf im häufigen Briefe 
, ^ wecHfel mit ihm fiand und welcher er\ auf ihr Verlan^' 
gen f viele Teutfche Aerzte , \fowohl für ihre Armeen^ als 
für die Städte des Ruff. Reichs y vorfchlug , ^nannte - 
iAn iJQß zum Bitter des Wladimir ordens* Gehorerk zu ' 
'Brügge einer kleinen Stadt im Kanton Bern\ am ^ten 
Dec. 1728; s^fi*\^^ 7^^n, Okt. i'jgS* 

^ Diff. pbyüologica de irritabilitate« Gottingae 175V 4. 
Italienif eh unter dem Titel: Sulla infenfibilita di al- 
cune parti degli animali; dilTertiisiani de* Signori 
Haller, Zimmermann e Caftell; trafparfcate 
in lingua Italüuia d'al F» Giait. Vincenzo. F^« 
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▼• ZimMXiiVAVK (J. G.) 



trini"«!».. CöUe Leltere Ael U'rbano Tofetfti 
fullo fteOfb argumeoto« In - Roma- 1755» 4. 

liebten 4^ Heiro vcm-üsllar. Zürich vl755. gr. S* 
D^M Entwurf dazu k^ttte «r fchon gemacht in Leltr^e 
h Mr. ** ( UerrnfchufaHd)r «el^br» MedeciD» 

• concernant Mr. de Hall er; in Joucnal HelvMique 
175«» Novembre DtrfMe Brief Teutfch in den Zü- 
richer ncftten Sarnmlyngen vermtfcbter Scbriffcen. B« !• 
S. 4 u* ff. 

Die* Zerftöbrung von lifliBbon , poetitch entwot£en u. 
f. w. Zuricb 1756. 4« Ä /la«« dief^ Gedicht \JS5 
gefchrieben und es t inigen Freunden in Zürich ^^ 
Jckickt^ e^nif die gerukgfie jikßcht^ '4^f^ f^ bekannt 
"werden folUe Die Freunde urtkeilten^ dafs es dies 
verdiene^ und liejsen es ohne fein JViffen drucken, Un* 
willig hierüber ^ fah* er es nochmals durch.^ und liefs 
es im folgenden Jahre nets auflegen^ 

Betrachtun^n über die Einfapakeit. ebend. 1756' 8» 

•^s FragmeAt eines gröfsern Werks über diefe Ji/Iate* 

' ri^ er fehlen weiter hin: J. G« Z i m in e r m a n n von 

der EinfaxnUeit. Leipzig 1773. hl. 8» 4 welches vor^ 

' hif" Stückweife in dem HannövefifGh0n Magazin ge* 
ßanden hatte. Eine- Prachtausgabe diefes kleine/i Mferks 
erfchien^ mit laoteinifchen JLettern gedruekt^ xu Wien 

. bey Degen IS^S* V* 4* \E''^dlich^ nach mekrerti 
Jahren^ er fehlen das gräfsere fVerk^ unter dem Titel: 
Ueber die Kinfamkeit. 4 Theile. Leipzig 1784-7 
1785. gr* u. hl. 5. ^Nachgedruckt tu Carhrnhe 1785. 
8. Franzöfifch^ aber fehr t>erflammeh^ unter dem Tiß 
tel: La folitude jcanfideree relativement | l'efprit 61 

..HU eoeur« Trad« de TAllemand de Mr.^ Zimi^er« 

. mann, par Mr, Mercier. ä PAm 1790. 8* Teutfch 
unter dem Titel: Mercier über die Einfamheit und 
ihren Einflufr auf Geift und Herz, näcb Zimmer* 

- mann; em Bncb für die reifere Jugend beyderley 

< Qetcklecliits; äber£atzt. und mit phäofopbifch^« Ka«* 
flexionen begleitet vcyw Prof eQiar JI e y d e n r e i c b in 
Leipzig' Leipz. I797, 8« Diefelbe Bearbeitung ,Mer* 
' Clerks EnglifcK London 1791, 8« halienijck (ttack 
der Uten Ausgabe von Antoni)* Xiowen {Viceuxa) 
1788. 8. ' - 

Vom Nationalftolze« Zürich 1758« 8- Ste verbeflerte 

* Aufgabe, ebend. 1760« * 8« 3te Au&age ^(phne des 

Verjaffers Vorwiffen). Wien v. • • • 8» 4^6 i um die 
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Bftlfte verno^hrte und dorcbaut iVisrleffbrte Äi^gale.\ 
Zürieh 1768« 8» 5U Auflage, ebend. 1779. ß- 6te 
Aufl«g(8. eben4. %789* 8- v^achgedrßtckt zi< Gankruhe 
1783.' 8»^ Franzöfifch (nach äer ^ten' Ausgabe des'^^ 

. Originals)»^ Paris 1769. li. Englifck. Lond^ 1771/ 
l!J. ÄrjJV unter*dem TitW; Effay 011 Natiana) Pride.. 
To "wLicb ar« added Ui^IeiDoirs of tke Aotbor's life 
and writings« Tranilaied fram tbe origin^ <j£Tinan' 

• of tbe' <Jolebfated p. J» G. Zi mm evmanny by S, 
H, Wi 1 ko ck e. ^öhdao I797' gr. 8» Iiußif€k von 

. ^ifMm Grafen vo n 'Wocon&o w .... ' *"• 

Von der Erfahrung in derv Ar^^neykuiifir. ifter Tbail, 
Zu^kh I7^» "^ ater Tbfeil. ebend. §764.. 8- , Otfi^ 
Auflage mCiaem Bande, ebend, I7£i7 ^ Fmntö.^ 
fifch unter dem litel: Trait6 de Texperienae ex» geDera]| 
efc eu paitücuHcr dan» Parfc die guesKir« paa Mr, Zim- 
mermann. Yol. t. IL III. a Faris 1774- 12;, Jtn». 
,.lUmfch (ven Antoni). T., L IL III. «Löwea (Fi' . 
c^/izä) 1788. 8- 

Von der Hubr uftler dem Volke im Jahre 1765 , und: 
denen mit derfelbei» eingedrangenen Vormtbeilen ; 
nebfl einigen «Ugemeumn Auiiicbten iit die Heäungi 
dieler Vorurtbeä«^ Zürich 1767. 8« Neue ..Auflagen, 
eb^nd. 1775. '& u. 1787. 8* Franz* I&ris 1775. 12.. 

. Englifeh :VQf\ D ob fon. • . • ., • '^ - 

BefchreibuRg zweyer FoakAnkrankbeiten. v . • • 

An Hrn. Job. Gottl. Stempelt kön. Däii. |B.egi« , 
ments^birurgus -zu Füfs.- Hannover 1778- 8- 

Verfucbe iq anmuthigen und l&brreidieTi Erzählungen« 
launigtön Einfällen und pbilo£oph]£cben Remarli«ii ^ 
überallerley ^egenltände. ste, mit einem Fragment , 
und ^lA Set^dTcbreib. des Hrn., Hofr. Käflner an 
den Verf.^"^ rermehrte Auflage* Gott« 1779* 9», Jß 
eine ' von einem VkgenännUn veranflaltete Sammlung 
der Zimmermannijckin Auffätzie\ im Hannover, 
Magazine- . ^ , , - 

Anmerkungen zu v. Haller^a Abhandlung über das 
Faulfi^er. Ein Geibbeok fui^ faeileade- liandarzte« 
Solotbuin f786. *^ 

Ueber ;Frie4tich den Gre^Iaexi und mein« Unter*- 

^ rddungen mit ihm kiirs vor feinem Todew:: Leimig 

i788« 9f* Fls, wat fchon :vQt^er^ ah-er^ wider fein fVij" ' 

fen und fViüen , erfjchienen a Scbreiben dea I/eibmedi« 

ku« Zframernl^ann in Hadnjpver iaiy einend feiner 
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V. ZiMMsmuikmr (J. 6.) 



Frennfle , 4ie Uoterroidung mit Sr. Maj. dem Könige 
in PreoiTeD betreffend. 1778« 8- Die von ihm feihfi 
hekannt gemachte Schrift vXurde im J. i788 dteymahC 
gedruckt. 

Yertheidiguttg Frie(lrich!s des GroTsen gegen 
den Grafen von'Miiabeaü; nebft einigen Anoier«» 
1(ung«n über andere Gegenfiande. Hanno v. 1788 8* 

Fragmenti; über Friedrieb den' Grofaen; zur Ge» 
fcbicbte feines Lebens, feiner Regierung und feiaea 
Charakters. 3 Bande. Leipzig 1^90. . 8« •Di« '^^' 
den nachfi vorßekenden Schriften find mit in die/es 
Werk verfchmoijten 

*De Luc in Windfor. an Zimmermann in Hanno- . 
'▼er. Aus dem Fraiisö&fpben überfetset. X^eipsig 

1793. gr. 8. 

* Lettre d*uB Yienac Militaire k un. ami en Hollahde, 

relative a uhe Brocbure intitulees ElTai für Tarmee 
HoUandoife nar un öolonel des troupes legeres, a ' 
Berne 1794. kl. 8- 

Auffä^tt in dem Etlnnerer (Znrich) uni in der (Zürich* 
fc\eny neuen Sammlung vermifcbter Schriften» 

Hiftoria vitii deglütitionis quinque arniorum fanati; in 
den Acta Helvet. phyilco - mathem* anatom« botan. 
medicis T,. II. J« 94. fqq. (I755*) ^ 

Auch foU er an den Abhandlungen der Nstturforfchen« 
den GefellGchaft su' Zürich TheiL genommen haben, 

Tiffot*s Brief über die Ejriebelkrankheit, iiberFetat; 
in dem' Hannover. Magazin I77I# . i • — Von der 
Windepidemie in der Stadt «Hannover und der foge<* 
nannten' Nervenkrankheit; ebenda ^77^' S^* 5* 11« & 
•^ Gegen eine Teutfch - Fransö(Ifc\^e und insbefon« 
/der« niederfächdfche Mode; ebend. St. 87* XL — 
Von den Nervenkrankheiten und einer Hülfe gegen 

'. diefelfbe'n itf einem ÜEiuren Elixir; ebend. St* 96. ^- 

• Von der Einfamkeit; ebend, ly^Q, St. r— ^4* — En* 
Qyklopädifche Fragen, die Fedanterey, Pedanten u. 
]^edantinnen betreffend ; ebend, St. i6« — ♦ Ha 1 1 e r * s 

. Befchrelbuog einer im Kanton Bern 1763 beobachte- 
ten Epidemie von gallichi^en und faulenden Fiebern; 
aus dem . Fraasöfifchen ; ebend* St. 20. -*- Ueber 

, das Häadeküffen; ebend* 1774« ••.-** Ueber 'die 
Schwat&haftigheiti ebend. • • • -^ Ueber die Wutb, 
Briefe ohne Namensunterfchrif t sa fchreiben i eb, , , 
-* Etwas von d^n Wirkungen des in Taffia aufg6- 
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ir. ZlJttMElLAIAl^H (J..6.} ' , 4f3 

Ipfstep Güa^cguinmi ; geg^n Gicht und Podagra; 

ehetid. 1778. St. 58 , * 

Warnung an Eltern, Ereieher und KradevFreunde we« 
gen der Sell^ftbeftecT^urig, zumabl/ bey gaiaz jungen 
Maächeri; i« dein X^utfctien' Mufeüm 1778- May 
S. 452 — 460. ^Noch einige Auf f ätze eben dafelbß. 
üeber eine von Kämpf erfundene Mafchiife zuiu 
Dampf klyfiir ; m B a 1 d 1 n g e r * s neuem ^Maga2in( f uc 
. Attzte Th. I. ^ ' ^ 

Sfiii BlMnifs von ff-o Izb^ili^ vor dem 9t en Band dfr AU^e» 
meinen Detiu Bibliothek (1768"). — Von Heinr*Pfe9f 
Hing er In dem "Werk: HelTetiens beiUhmte Mänutt. — Tdr 
feinem Werk ftW die Eiiiramkeit (i7a4).ToA Qeyjsr, *- 
Vor der >iiieu , hernach aiibgeführteu 'TeutfcheA Ueberfetzimi^ 
der 7iy/0#iXchen Biographie. 

VrrgLv BretidelXs Progr» I de logarithmit ' paTabola€ii« Goctt. 
1751* 4« Auch in Bulletin g er* t Neuem J^Iagaz. für Acizt# 
B. 13. St. . % •— Leu's Helvet. liexikoa Th. fto. S. tx4-« 
si6^ — ^KüttneT^ f) Charaktere TeutlcheT Pichtto o. Pto» 
laübn S. aos^'-3o4. •*-% Leonh, Mei/ier in H. P/en» 
nii\g er* * Helyetiens berühmten IVtäfunem (nach der Stcä» 
von /. C. Fäfi berorgtcn Aiiflgabe) B; a. S. 3x3 ^^3i6. -7^ 

"^Denina's' PriiiTe Uttmire .T. III. p, Ija 1 «. 5244— Vie de 
Mr. 'Z i mine rma nni ' par Mr. S* A, JD« Tifjü t , D. M^ 
.& Lanfanne i797* g^« 8> OVergl. Ailg. Litt* ^kttay 1797» Kr« 
110.) , Teutfc\ zweymahl, unter folgenden Titeln« Leben des 

.Bittere v, Zimmermann — von 6\ A. D. Tiffot., Mit 
dem BildnifTe des Hrn. v. Z, und mit Anmerkungen def I7e- 
herletzera- Hannover- 1797«- 3. /. G. ZV i^bcnsgefchlchte 
von 6\ At D* Tif/ot^ 'Alis de]» Fran«« Zürich 1797. $4-« 
X &» 2 iira.i» ermann» wie er gefund und krank war, er* 
zählt von E. Cr. Balding'er, in^defTca neuem Magazin 
für Aerztte B. 1$. St a« -. Denkvrürd.^ aus dem Leben aus- 
gezeichneter Miknner des taten Jahrh. S. ^97-— 530.— * Smim^ 
JB a u r ' / Intere0!aute Ijebensgäaülilde der dcnk'V^ürd. I^effoileia 
des laten Jahrh. Th. 6. S. 476 — 5o3. — Def Jen Galleri« 
biHorilch^r Gemähide aus dem i8ten Jahrh. Th. 4. 8. 50a — 
507«-^ lütdens im L^x." Teutfcher Dichter und Profal« 
AenB. S' S. 63»— 658. ^ J- G, Z's Krankheit^gefobichte; 
ein bio^af^ifches Fragment für Aerzte beXlimmt von /. M^ 
Wtchmann, HannOr 1796. ,3.. --* , Beytrag anr Biogra^hi^ 
i»* V« Z^ 4 1 vom ^ Leibmediku« D/tarcard in OldenbuVg; 
veraiilafst durch die v, Wiehma,nn — • herausg. Krankheiu* 
gefch Hamb. 1796 8- — JS .r . VerfaältkitlTe mit der Kaiferia 

^ Ka* ha r ine H und mit dem Htj» We i k a r\di Nebft ei« 
ner Anzahl jOriginalbri^fe der Kaiferin. Von Marear^d «• 
X w. Bremen 1303. gr. 3» ^ Ernefit a, k^ O. 
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2ltMWtfRMANN (Johann Jakob). 

Siuiirii tm Zünck vmi %bn i7 1$ iis 17 1 7 tu Br^ 
men. Im J, »751 Wurde et zu Zürich frofeßor its na^ 
türlichen Rechts | bald hernach ' auch der Kircheng e^ 
Schichte ^ '1737 ^ber Profeßor der Theologie und Ckor^^ 
kerr des grofsen Mänfler» PTegen femer liheralen 3e* 
handlung der theolo^ifchen ' TViffenJchaften tnufsie er 
von den Hyp^örthodoxen vi^le Verdriefslichktiien erduU 
den^ die er aber^ feiner guten Sache bewujst^ gelaffen 
nnd fiaftdhafi ertrug. Geh. tk ZUrith am' toten Deccm^^ 
ber 1695; g^fi» «»» 3^ß^^ November %JS6* 

£pißolB ad oiariff. Enfantium 6e netum plafiieia* • • 

Joh« Jacobi Huldricii Paftorit in Orpbairotropfaio 

et Frofeflbris iurü natur4e a« etbices clarilliiiuy Ae§Aa 

KvKVft«!»^ (eil oratio facria, paucia aike l]t«%taai mor- 

« tem diebus publice fecitata. Eam adfperlU notulia 

edidit^ hiftoriiyoque vitae et obitus eiüsSem adiecit. 

J. J« Z i m m e r m a n n u.« eta cuiiu quoque ad cal^ 

^ cmh adie«bi eft Oratio de Stoicorum et 'Eptoureo« 

rum reU2;ioai GbriitiaDiie intentatii eonvitiis. Turici 

Dialogu$. de natura idearumi in quo auctor probar« 
vult, nos aefcire, quid ilnt id«ae; inTempe Hclvet. 
T. L Sect. 3« — ' Oratio de difciplina aröani veteris 
Ecclefiae » noitra * aetat« nou uüirpanda ^ "äfid. T« IL 
Sect. I. j - ' , 

Ditf. epifiolica de^pretio. aitb' rbvtorkae; in Mufeo 
'^ Helvet. rartlc. Xm. ^ ^ ^./ 

Disquiütiones II biftoricae et tbeplogica« de viiiombus, 
quae quatuor primis pofl excelTum Cb rifti et Apo- 
ftolorum faeculif tbriftiatiitf quibii'sdam - corrtlgifle dx* 
Gun'tur. Tiguri 1737 — ^738- 
Exercilatio de Atbeismo Flatön.l impacto; in S-cbel* 
hornii AinoenilatL litter. T« IX. p. 8^71- 968* --* 
Meditatio de pfaeftantla r^igioms Onriftiana^-, colla- 
töe cum philolbphia Socratis; ib, T, XL — ^ Vin- 
diciae Dillenationis de Atbeismo Flatöili« contra 
ea, quae Gun dlingianorum Parte 43 et 44 pera- 
cerbe hionuit ^^/H; Gundlingiüs etCa ibidif T. 
XIL p. 369 — 5x0. T. XIIL p* 48 — 195- 
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*19e niii;acul!ff^ quae Pytlia.gorae> A^poliooio 

Tyanenü , Francifcö A/Blüo^ Dominico et 

^Ignatio Lojolae tribuunttir , L'ibellug. ^ Auetore 

, Phileleutbiero Helvetio. Duaci I.734. 8* ib« 1754V 8» 

Oratio de praecipub Tbeologi virtutibui; ; adiecta,, eft 

(clariir. J. K« Crameri vitäe fatorumque nartatio» 

. Tigiiri 1737, 4. ; 

Oratio . de praecelletitta eruditioms tbeologijcae ^ qua 
initructae eruut mentes coelp receptae , collatae cum 
imperfecta et umbraLiii ^ ' quae in terreis locum habet» 
terum divinarum cognitiofie. ibid. 1741« 4. 
* Meditationes facrae II cpmplectente^ falutaria quaedaai 
'nOnita, ad 'verum. et legiiamum facrae coeuae ufum 
percinentia. ibid. 1746 — 1747/4» 
Coniectura de Scfaeirim ^ ad quwedam loca Scripturae 
facrae elucidanda in Bibliottieca £remenfi ClaiT. VIII. 
Fafc, a. — ^Diff. in. qua contra Cudworl;bium^ 
Clericum't aliosque ofteuditur « Tyltema de nauiria 
\ plafticis, poßta etiam -et conce^ITa exiftenüa naturarum 
pkfti<$arumi diifbiis iu hofc argumento occurrendbuä 
npn fatisfaoere; ihid, > 

De fanatidismO) Prote&antium doctnnae temere et fal* 
' fa iifi^acto. Tig, 1744. 1745 ' 4- 

Meditationes (XIX) de cauilis magis magisque inva* 
lefcentts incredulitatia et medela huic malo adbibexi^a« 
ibid. 1747— 17^50. 4. * \ 

^ Meditationen VII de pia et circum^cta in'^tradendia 
fanctioribua • difcipllnis fectanda ilmplicitate. ibidem* 

1748— t7i4'4v 
'Epifiola, qua Evbemerus Meuenius et Dlagotat 

Melius ab Attieismo contra Flu'tatchum aiiosrque 

defenduntur; in MuÜeo Bremenß YoL I« 

* De optima ratione pacem iuter Proteltante* ptomoviBli» 

di^ Franzöfifck; im Jouroal Helvetique* . . 

Idea Tbeologi paoifici. . « • 

De relifeione Homeri; in Mufe^ Helv^t. Partie, 
XXVL r- Dereligione Hefiodi; ih. Part. XXVII. 
."^ De religienePythag'orae; ihid^ Partie, X. — 
De religione Flutarchi^ ibpi, Partie. XV* - *Epi- 
fiola Pacimontani» qua arnic» iudidum de Riefor- 
matqrum b.. vel incomparabili in interpretatibne S. 
litterarum peritia » Utteris ad Cl. t" o r ni e ) u m fami' 
liarker expoßtumi modelte vindicat adverfua Cardi- 
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4l6 ' ZlMMEAfi&AVK (J. jr) 

xialem 'Quirin'um: iJirf. FanU« XVIII. — r>e 
theologia Eu'ripidis; ihid, Partie XVII. *^- De 
Atheismo Jordani BruniNolani; ihid* Partie« 
XX et XXI. — ^Lucii Candidi Meditatio de 
eOf quoä nimiuin eft in Iludio litteris inclarefcendi ; 
ihid, Partie. I et II. — Apologia Söcratis con*/ 
tra ' calumnias Ariitophani«; ibid. > Partie. XXIV« 
— - De theologia M. Tullii Ciceronis; ift. Par- 
tie, III. — Examen argumentoiruni , quibus fuam 
de Fato Stoicorum fententiam olim impugnaverat Cl. 
B u d d e u $ 9 Xheologiis Jenenfis ; ibid. rartic. VI. 

TJiefes theologicae mifcellan'eae XX. Tiguri 1751. 4. 

^ifT. I— .VI de crixnina baeretificationis , eiusque cauf* 
£a et remediis. ibid, 1752 — 1756» 4. Teutjch unter 
dem Titel: Der Verl^etzerer ; naeb dem Lateinifehea 
Job Jak. Zimmermann*«; mit einer Vorrede, 
lind einem Intelligenzblatte , von Job. Jak. S t o 1 s* 
'Altenburg isoo. gr. 8. . ' 

DilT. de titulis ac bonoris telHficationibus » quil>ua uH 
fpnt Apoßoli in fuis falutationibos ad Ecelefiaä Chri- 
fiianas clatia. ibid. 17S5* 4- 

Die meißen diefer hleinen Schriften find gefammelt iit 

Job. Jac. Ziüimermanni'— ^ Opufcula , theologicf, 
biftorici et pbUofopbici argumeriti. Tomu«, prior P« 
I et II. Tiguri 1751. — ' Toml pofterioria P. I. ib. 
1757. — P. IL ibid. 1759. 4. 

Gab mit Breitinger das Mufeum Belveticum neram. 

(Tiguri I74<S- %• ^0 , , 

Sein BildniXsin 5chw,aiz]cuiiA von /oA, Ja f. Haid in Bru- 
€ker* s Bilderraa]yX)cc. X. t 

Ver^ Mo/er*s Beytra; »u cinctn, Lexico der JetztUb. Thtelo- 
gen S. 778. — Sruc ket*^ ebfn crwÄhuter Bifderlkti. — 
Jouxiial Helvetique 1757. Mars p. 3^8 7" 3^5. -*• EriangK^he 
gelehrte Anmerkuiigeu 1757. 8. a — 6- -~ Dunktl'i Nach- 
richten von ver^orb. Gelehrten B* 8. Th. 3. 8. ^«9 — 639. t- 
Leu*! Helvet. Lexikon Th. 20. 8. 109— iiB. — Simm^ 
ler* s Sammlung alter u. ungedruckter Urkunden B. i» S. 
846'— 'SSfi. -^ Le^onh, Meifier*s beriüimte Zürlcnct B. 
a. 8. 947 -o 985. — 'Sa seil Onomafi. litter. P. VII. p. a4.— 
Corro«{i in dem Ntujahrsblatt einer gelehrten GefelUchart. 
(Zürich 9794. 8.) und daraus in den Neuen theolog. AonUcn 
1309. mäiz 8« 207—- ssi, — Brne/ti a. a« O« 
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ZlNX>£t'(X Q.) ilKK. (Vs) 417 

; Zindel(j ©KANN Christian). 

StudirU zu jinsbath und Erlangen ^ ward hUr 
1763 Doktor der Rechte und 1^69 aufferordentlicker 
Profißgr derfelhen^ zuletzt aäck aufferordeniUcher Bey» 
fit^er der Jurißenfakultdt. Geb. zu Ansbach am ^oßen 
Januar \JZS;'S^fi' ^^ QSfien Februar l7ö4« 

ibiff. (Fraef. Mich. Gödofr. Weraher) de laeJlione . 
enaxmi cjontractus ec inprimU irenditione» refcidente. 

• lirlangae 1762. 4. 

-— inaüg. (FraeiL A, E. Ro£9manti) de traniactiötie , 
licita vel illicita«*' it>idr'l763. 4* 

t— canohico • iurid« de eccleiiia cathedralibus« ibklem/ 
eod< 4« uiuck in V A n d r. G a 1 1 a n d i i Sylloge dt(r. d^ ^ 
vetußis canoDum coUecüonibus (Venet. 1778* ioh et 
varii» differtt. aucia. Maguht. I790. 4,) T. IL - 

f rogr« adit«, de feminis ecciefialticu. £rl. 1769. 4« 

* Schrieb a^ch eine JZeit lang dii Etlätigifche Realzei* 
. " tnng ♦' und redigirte ' mehrere Jahre hindurch die Et- 
, langifche gelehrte. Zeitung. 

VfiYgl* ff^ eidliches biograph» Nachtlcfaten Yoii den j^tsdel^. > 
JVeohtsgei. Th. a, S. ^80. Kachtr. S. %o% ü, f. — A. Mey^ 

^ er^s biögraph, NaChn -von den jetztleb. Aktsbach« und "Bkj' 
MUth. Scliri^BeUern 8. 4«S u/ f. — Voekm* nsGtbntXi* q* 
Todteu -' Ximanach Ansbach. Gelehrten Th. i. S. 77 u. f« u» 
8, 1 54 k — • Fike nf^ her** 'Gelehnengefch« dTe» ViAytÄxÄt -^ 

', su^riaagca-AbtheU. a. S. flS n. f« ' 

Zl^K (VlKTOÄI^)» 

. JFrfl/ictJcanui RecolL Provindß^ G^rmaniae fuper. -^ 

Theologiae\Lector emerituSf et Heübronnae Superior actiitt» 

lis, GeL zu> JValtenhaujen in Schwaben tJüQg geßor-^ ' 

ben . ,# . . ^ ' . 

• ' . / 

DilT. de primo hottdne^ a ^t^ot et in quo ornhis bomo 

eft, ad muntern ScptL Domtoris Maüflni fuhtilb', D. 
Anguftino cqnfojiueoi« Waldfallii I7j9' 4« . 
•- biblica id Exod# lY. de admitabiU truoütu iBarls 
Erythtaei. Accedit Chrpnologia iacra J^entatciucbi. 
Aug. Virii 1778. 4- * ' 
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^xt 2'«"^ (V.) . ZwM (G. ä.) ^ " 

CommentitiuB in tre«, Librot S a 1 o m'o ii|i ii , Froveipbia, 
Ecck^tlFen et Canticum Canticonuft, ac in Liibrua 
£ftherit. Aug., Vind. 1780. 4» 

■ 

Zinke (Georg Heihrich)^ 

■ 1 . 

StudtrU his 1708 tu Naumhuf-g und Sorau^ ^wnrd 

' hernach Soldat ^^verlUfs nh[er diffen Stand, bald wieder^ 
j4tzU feine Studien tu ^uedlinhurg und Jena forty und, 
Zitmr fvjpt>hl im theologifchen^ als im jutißifchen Ftu:hem 
bn.Jahr l7^3t ^^f^^^ er, zu Jen^ die Magifierwürde ekn% 

. und war hirnnch eine Zeit lang Uofmeifier» Bald dar^ 
muf gieng er nath Erfurt y und ftand fowokl das Cotier^ 
ifuium ^iiy der philof.. Fakultät ^ als auch das frgenannte 
Tentamen ^ey dem geifiL Minißerium aus /um Frey heil 
zum Kollvgienlefen und zum Predigen zu erlangenm. Die 
Btjchäjtigung mit Vorlefungen weckte in ihm aufs neue 
die Jjufi zur Jurisprudenz^ die er dann theils durck «i- 
genen Fleifs^ theiU durch den Unterricht gefchickter 
Rechtsgelehrten nährte. Von Erfurt reifere er nach Haüe^ 
um dort tu leieren xmd zu Urnetu Er lehrte nämlich 
Fhüofopkie^ Gefchichtey Muntwijfenfchafi^ Wappenkun^ 
de^ Jjateihifche unfd Teutfche Litter aiur,. Sdbfi aber 
lernte -er die Rechtswiffenfchaft noch gründlicher» • Da- 
hey verfah ' er die Stelle eines Infpektors der kÖniglicken 
Frey tif che. Im /• l7fiO wurde er zu Erfurt^ Doktor der 
Rechte f erhielt ^ nach übefjlanäenem Exameny von der 
Regierung zu Magdeburg das Patent eines ordentlichen 
Advokaten, in Halle ^ und terfah dabry das Amt eines 
Sekretfiri^ Jußitziars und Syndikus hey den Kolvniege» 
/"ichten der Pfälzer m IJalle^ward auch hey Komthißo- 

. nen in ' Kammerfachen und hey nndern lols Aktuar und 
Suegißrator gebraucht^ wobey er noch überdiet ßets fort 
Kollegien^ über die Rechte^ befonders aber über Käme* 
Tidwiffenfchaft^ hielt. Weiter hin ernannte ihn det JiS'* 

jßig in Preußen^ Friedrich JVilhelm der tße^ . 
zum Fiskal der Kriegs» nnd I^omainenkammer im Saal' 
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' * ^ Zi»KB (6. H,) ^19 

hr^t lini im Mannsf^ldifcken t kurz darauf i^eh tufn 
wirklichen Romfmjßomsrtith i . ift, wtlcher letzten Eisen* 
Jchüjt er mit Kopimijßonen in BoUzeyfathen^' %* B»*üb^r 
das ganze Medicinalwefen im Saalkr^eife^ heauf tragt 

' wurde* ZtJettt ward er auch zum Kriminalrath im Her»^ 

>.zogpkian Magdeburg heßimmt. Diefe Aemter verliefi er^ 
als er 1 731 Wo» dem Herzog zulVeimar zuni wirkli* 
chen Hofrath (aber nichts ,wie gewöhnlich gemeldet wird^ 
auch als Beßim/^ungs * und Konfifiorialratk ^ nach fVei*' 
niar berufen wurde: wo er aber fielt in Angele gehheitcn 

" lAifehte^ die außer feinem Gefchdftskreife lagenxf und 
ßch fo viele Feinden tbachte ^ die es nach und nach da» 
hin brachten^ dafi er des Herzogs Gunß i>erlor^ in gc^' 

' richtliche ^ Unt^rfuchung g^rieth^ dabey zu kurz kamt und' 
heynähe 6 Jahre in einem engen Gefdt^gnifs zubringen 
fnufste^^Hach deren Verlauf er 1733 auf freyen Fufs ge» 
ßellt wurde und feine Endaffang erhielt» Hierauf wandte' 
er fich , in einem krankhaften Zußande^ nach Saatfeld^ 
wo ihn der Herzog Chrißian mildthätlg aufnahm und 
UndMls Gaß verforgu» Nach drey Viertel Jahren^ wähß 
rand welcher er fich ^on feiner Schwackeit erhohlte^ 
that er eine Keife zu ^einigen der regierenden Reicksgra>' . 
fen der Beufsen i welche nerfehiedene Ausarhüitungen von^ ■ 
ihpi verlangten t und ihm Aufenthalt zn Greitz und Fbirs^ v 
darf anboten*. Ein von ferne her gefchehener Antrag zu 
einer Lehrßelle zii St* Peier^ürg machte ihfn Imfi^ da» 
hin, zu reifen: als er aber im May X740 nach Leipzig 
kam , um vqn da über Dresden nach Rufsland zu gehen^ 
beredeten ihn dort einige Freunde ^ in Leipzig zu Hei-* 
hen und Hameralwiffenfchaften zu lehren* Ohne .$chwie» 
rigkeit erhielt er die rrofeffur derfelhen] Heiß BefoU 
dung^ weil der H^sf fchon lättgß eine foUhe gewünfeht 
hatte» Bis in das Jahr i745 j'^»* er dort nicht aUein 
Kameralien* fondern auch die Rechte* mit Zufrifiden* 
heit d/ts nofßs fowphl dfs der Vi^iverfität. Am Ende, 
diefes Jahres berief ihn der Herzog zu firauhfckweig'^ 
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4ÄO ZiÄKE (G, IL) 

Wdf^ihütttl nach Braunfehwtig ^ ols wiHilichen Ho/-- 
iwd Kamme^ratlif 'ordentlichen Profeffor der Rechte unti 
Kamtridwifffinjchiiiften um dortigen Karolinum^ zum. /£«- 
rator defftlhen^ und «.um Beyfiner der JurißehfukultSt - 
jn HeUnfiddt^ Hier hihttt er in den Ittzien Jähren feines 
. Lehens f ^n4 hielt jurifiif che mnä kamer^diftifi^e Vorläs^ 
fitngen.i leb,te übrigens 'gan\ in der StiUe^ Geh: zu .M^ 
tenroda zwifchen Naiimhurg und Freyhurg am T^jfiett 
Sepfemher iCga^ gefi. am i^ten Augnfi 1769. r 

Diff. de eloquentia' Germanjca Jenäe . V • • 4. 

?TOgr«. Scliediasma de re Iht^rana et biblioÜieciiriaY 
quod alicuius Collegti« hifioriae ' litterariae potior« 
ZDOQienta üfiit. £rfurti . ; . 4. , Diefe heyden Schrift 
ten erfchienen zufammen unter dem' Titel': Prlmitiae di$ 
eloquentia parlter ac litteranim biftoria; auctae nunc 
et revifae. Halae 1719. 8* ' 

DifT* inaug. ,de' receptio&e in cauponam. ib« 1720. 4* ' 

^Hifiorifche Nachricbt von den Zigeunerm eb.^ « • 8* 

Progr. Nachriebt und Eatwi/rf der GoUegioruni iuiidi- 
CO • politico - cameraliuih für diejenigen , die ßch 
aufler den Jultitzbedienüngen zu allerhand andern 
wirthrchaftliehen Polizey - und Cammerdienften ge- 
fcbickt sni machen begierig find, und worinn zugleich = 
von ihrer 'Notbwendigkeit und Nutzbarkeit gehan- 
delt wird. Leipzig 1741. 8* . • 

Grunarifs einer Einleitung zu denen CameralwiITen* 
fchaften; in welchem die er^en Vdrbereituiigs^ und 
Grundlehren ^ fo in 'der wirtbfchaFtUchen Polizeywif- 
fenfchaf t abzuhandeln , in einen kurzen Zufammen« 
<Iiang zum Behuf feinec akadenrifchjen Vorlefungen 
yorgeJ^ellet werben ; nebft einer Vorläufigen Abhand- 
lung von der Art und Weife , junge Leute auf Uni- 
veriitäten nicht nur darinnen theoretifck zu unter- 
richten « fondern äucb denenfelben zur wirklichen 
Ausübung Anleitung zu geben, ifier Theih ebend« / 
;i742i. — 2ter TheU. ebend. 1743» 3- 

Ällg ^meines ^konomifqhes Lexicon , darinnen nicht al- , 
lein die Erklärung aller 9 zu einer vollfiändigesK Land- 
wirthfcbaft, und im Haufe., Küche upd Keller ge- 
hörigen Dinge, zu finden ift, fondern auch die £i- 
genfchaften , Wartung i^nd' Nutzung der Pflaozen, 
Thiere^^ Metalle^ Steii^e und Baumaterialien, be- 



lclM:ieben werden; nebft einem Land- und liaüshal- 
tungftkalander; utid 2ä Kuisferrt. «3. Theile. i^eipzig 
1742. fpl. 2te Auflage. ei>end. 1745.' f<>l« S'to AulF- 
lage> ebejid, 1764. fol^-5fce Auflage, van D.J. J. 
Volk man 9. eliend. 1780. W. fol. 6te Terbeffe«tt^ 
Auflage von C. A. Leiche 2 Tkeile. eben4 iSoo- 
liL föl. , . 

*JL»eip«iger Sammlungen von wirtbfchaftllcben, PoKzey- 
. Cammer -' und Pinanzfacben» 172 -Stücke oder i«5> 
Bände. eUend. 1746—1767^ g. Ex heUtm auch arC- 
dere Theil daran* 1 

G^fcbicb^e, dtfs beillgen Geüteft« ....» 

Von der Wiedeibringung aller Dlligel ^- . •-• ♦ 

Teutfcfaes Real» Manufaktur- und Handwerk»* Lexi» 
cen, worinnes niebt nur von den Manufactur • Fa» 
briqu^n und Handwerkswefen iiberba^upt , fondem 
'auch, infonderbeit bey federn von deO' Haupt- und 
Nebenm^tetiaUen und Ingrediensien u* £ Wf gebai^ 
xd^k wisd^ ifie» Tbeil ^ vo» A bis F^ eb./ 1745. 8. 
Es füllten noch 2 Theile folgen ^ die er auch faß ganz 
ausgearbeitet hatte: allein y dfr Bankerott des VerU* ^ 
g£rs hinderte die^i * und . ein anderer anfldndiger 'Un^ 
terhehi^er fand' flvh nicht dazu^ _ 

Gedanken^ .von den. WiltenTcbaffcei» eines^ kunftigen- 
StaaUnaap^s 9 ' inCondexheit abei^' vbn den dia^zu gebö- 
vigen^ Caaieralwi^enrchaft^n« ebend. 1^45* 4 

f jBOgr. de uülitate et. necelEtate iuris ^eunanict m Ga- 
mesaUbus»- Brunaviga-^ I747. 4. ' 

<Camei:aliften . r BibHothek^ wofinnen xrebft der Anlei- 
tung 9 dio Cjaniidralwiirenfcbaft zu lehrei^ und zu leh- 
nen 9 /ein voHdandiges Yerzeicbnifs der Bücher , und 
Schriften V von^^ der La^d- und Stadt r Oekonomie^ 
- dem £oUzey- itTinane- und'.Cämmer - Wefen, zu fin- 
den. > fo tbeils kurz beurtfaeiletr tb^il» umJEbäjMllich 
voipgeftellek worden, 4 Theile. iLieipz. 1751- 1752« 8» 

Xenopbon^a Buob von den Einkünften ,. oder deffen 
V&rrehläjge, ■'' wie das bereitefte Vermögen grofser 
Herren und Staaten zu vermehren; mit biftotifch« 
poli[;i(cbeu Anmerkungen u. !• w» Wolfenbüttel u. 
Leipzig 1753. 8. ■ 

Anfangsgründe der Cameralwifl^nfcluiCt , worinnen defr 
fen «Gruiidrifs weiter ^usgefübret und verbeffext >V^d,. 
2 Bände. Leipzig 1755* 8*^ 
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Abbandluitg Von den ' Ur&chen de« Terfellt der Buch- 
handlung • • • ^ , , 

Bey träge zu der in Hklit 17*6 u. ff,, her aus gekommenen, 
▼ermifobten Bibliothek, oder >«alänglicbe Nachrich- 
ten und uopart. Gutachten von neuen Biiehern u. f. 
vr. und mu der Abgefonderten Bibl. oder zj^Üngliehe 
Nacbrichten u. f. w< die als Anhang dpr erjßenzu he* 
trachten iß, ' ^ " ^ 

Jm Philofophifchen Bücberfaal (Leipz. 1741 — 1744, 80 
rühren von }hm her das^i^ie^ ^te^ ßt4^ Jte ^und Qte 

' Stach . • 

Abbanrliung von ^er WirtbrobaftsUunfi der Armen und 
Dürftigen , und denen allgemeinen Regeln ihrer 
Wirthrobaft ; in den^ Teu lieben Schriften der Duis* 
burgircben gelehrten Gelellfchaft Tb. i, Nr. T. S. 
I — 193. (1^590 Auch ie fonder 5 gedruckt, Duiftb. 
/ 1759, 8* Dann aueh in ile»/* Braunfehweig. Sammlung 

/^ von ökon. Sachen Tb. i. S. ^5. 113; und in den 
Stuttgartiüchen pbyfihalifcb • ökon. Autaügen' Th« u 
S, 543 u, ff. ^ 

Gab heraus; . 

|ob. Hübner'a Curlöfes und ideales Natur- Knnft- 
Berg - Gewerk • und Handlung« • Lexicon « darin 
ni«bt; nur die hiebey gebräuchlichen Kun^:wöfter he* 
fcbric^en , fpndern auch alle im Ha,ndel und Wandelt 
ingleichen im Jure votfallenden Wörter deutlich er* 
klärt iind$ mebrenmati (a. B. 1752') beranagegeben 
voh I>. ' G« , H. Z in k e* n , jetzt aber aufa neue 
durohgehenda verbeiTert und umgearbeitel^ (von D. J« 
J. Volkmann),., Leips^ 1793/ kl« fol. 
. V Vt e t K r e t f c b m a r ' a Oekonomifche - Vörfchliget 
wie daa Holz zur vermehren, pbfibäumeaü pflanzen, 
die Stra&en in gerade Linien zu bringen, mebr Ae«^ 
^cker dadurch fnrchtbar^zu machen, die l^aulbeer« 
baumplant^gen damit zu verknüpfen, und die Sper« 
linge nebft den Maulwürfen zu vertilgen; nebft ei^ 
neni Anhange von X^erbelTerung grofaer Herren Kü* 

' eben und Tafeln. Mit Z i n k e * na Vo^trede von 

- Projekten unJ Frojektmachern. Leipzig 1744«* 8» 
Neue, vermehrr^e Ausgabe, ebend. 1745« 8* 

Friedrich Ulrich Stiffer'a Einleitung «ur Land* 
Wirthfchaft und Toiicey der Tentfchen , zum Unter- 
richt in Oeconomie- rolicey- und Kammerwefen ein- 
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gericbtet ; nunmebro al>er vop neuen überfehenv an 
vielen Orten verbeffert, vermehr^i;, und brauchbarer 
auf Verlangen gemacbt. Wie nuch mit noch mebr 
hiftorifeben Nacbticbteu Von denen Grefchäff^en und 
Schriften f auch mit einer neuen Vorrede yerfeheu 
u, f. w* Jena und Leipzig 1746. 8« 
Job. Hermann Fürft^nau*« \urce Einleitung aur 
" HausH^ltungs - Vieharzneykunü» oder vecnünftige 
Gedanken von unverniinftigeu Haushaltungsthieren. 
Wolfenbüttel I747. 8- . 

Heinrixh Wilhelm Döbel^a gerphickter Hausva- 
ter und fleifiige Hausmutter, oder^ kürzet, doch 
gründliche Einleitung zur Haushaltung oder Land« 
Wirtbfcbafft; nebft einer nützlioben Haut* Apothecko 
> sum Nutsteu und Z^e^eu allier Haut - Wirthrchaffu 
. Liebenden; begleitet mit einex Vorfede u« f. w^ 

Leipzig 1747. 8- ' 

D. Jo. Joacb. Becher*A politirch^r Difcoura vou 
den eigentlichen Auf- und A^i^^bmen dar Städte und 
Länder, oder gründlicho Anleitung zur Stadtwirtb- 
^ fchaft und Folicey der Teutfob^n Staaten, w^ foU 
che mit Beybehaltung dea Bec^herifcbWt ledocK 
überfebenen, und in der Schreibart verbelTerten 
Difcurfes , fowobl 'durch Aua^erkuogen zu demfel- 
ben 9 als ^ucb durch viele den beyden erlil^n TheileR 
binzugeFetzte heue Hauptfiücke von den \f ichtigften 
und fonft auserlefenen Wahrheiten dea ganzen Stadt* 
PoUcey- Käünmerey* Manufactur- Commercien^ und 
Hausbal^unga- WefenSy das erfiemahl für jetzige Um« 
fiände uud Zeiten brauchbarer gemacht und verbeC- 
fert von u* f. w. Frankf. jind Leipz. 1754. 8* E^« 
voUfiändi^es Regifier, nibfi dem fummarijchen Inhalt 
'. lieferU Z* erft i759 ^^f ^ Sogen nach* . 

Hantfchriftlieh hinterliefk er: 

Gefchichte dea herzogl. BraunTphweig • Lijtneburgirchen 

Haufes , in Frag und Antwort. 
Gefchtcb^e der Kreutzzüge. 
Befchreibung' iß9 I/ebens J e f u aus den Evangeliften im- 

Zufammenhang , und mit Beyfügung anderer Stellen. 

der heil» Schrift. 

V«rgU <tM . EvfurtUclie rro^nrnm zu teinef ^Daktordirpnt^tioa 

^ (i'^sou) — Strodfßrpaun' r Gefchichte Jetatlebeudot Gelchv- 

ien Th. i», S. S57 — fl73'. — f^e idlichU GcTchichtfr^ der 
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JctztlcK Aeefatigel. Th. i^ 8. .6Si^-oddS. «*- 'Vorrede dn roxi 
reinem Sohne C. H^, ' F, Zinke abgefaTften Bechaich«n 
'WirthfQha^tXätze u.' f. w. (Hifa 177t. a*) » und daratis ' J. 2D« 
A' Höik ii4 den- I^ebcnlbefGhTeibunseii berflhittter Kamcs&U« 
ftea B. I. S* flg.. 43, -« /o7i. ,B«0^^af»ii*/ VofMdi K&ci' 
»er AoJftexHun^eifc &t..9» S, 564. * , , ' 
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Zinn (Johann Gottfried). 

Studirte xu jinshäch und Göttvigen ^ ward hier li^Q 
Doktqr der Mediein , hielt fick alsdann eine Zeit lang 
in Berlin auff , um ßch in der Anatomie und Botanik^ 
ßßinen Uehlingsfiudien ^ noeh mehr zu vervoükdmmnen: 
Im /. 1755 berief man ihn nach ^ (jöttingen als außeror» 
ordentlichen Frofeffor der Arzneyhunde ; wohey ihm he* 
fonders der hotanifche Gajrten\ fo wie iJ55 '^i^^ drdent" 
che Projeffur anvertraut wurde* Geh» zu*^chwahach im^ 
Ansbachifchen am /^ten Veceniher iJ27 i -gefl^ am 6ten 
April 1759, 

Diir. inaug. (Fraef. Hallero) exliibent Experimenta 
cirf a corpys callorum , cerebellum et duram memn- 

, gern, in Tivis änimalibus inftituta. Gotting. 1749. 4, 

Progr. 6e ligamentis ciliaribus. ibid, 1753. 4. 

Oblervationes qüaedam botanicae et anatomicae de vaCs 
'^iubtilioribus oculi et cocbleae auris internae, ad il<* 
luftr, Werlhofium. ibid. eod. 4. 

J>cfcriptio anatomica oculi biumani iconibus llluftrata. 
ibid. 1755*. 4/ — tditio II fupplemento novisc^tt« 

^ tabulid auota ab H>enr. Augf Wriaberg, ibid. 

1780. 4. 
.Deicriptio plantftrmn horti et.agri Goettingei&Iis* ibid.. 

1757* ßoaai. ~ ' . 

Qbfervationes . ex eorporibus morbolis; i/i Comm. Soc 

jeg^Scient. ad an. 1752. -— Oblervatione» /de . ttmi» 

eis et mufculis bculorum ; iiio. Tom. IlL — ^ Obfer- 

vatione^ botanicae; ibid. — * Comm'entatio de diffe- 

. Tentia fabricae oculi humani et brütorum; i&.,T. IV. 

De rEnveloppö de» Nerftj in Memoire« de- TAcäd^ de 
Berlin. 1753. / 

Bßfchreibung einer Verhärtung !n einem menfehU'chen 
Ange j in defn Hamburg. Mdg/)zin Th. 19. — Vor- 
2tichni& einiger Gewäcbf^ » die einsig auf dner ge- 
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wifiTen Art Erde wachfen ; eheni. Tb. 23. -*- Yotä 
- Schlafen der Pflanzen-, et. •^- Befcbreibung zweyer. . 

Gattungen der Fbilolacca, welche Linnaus mit 

einander vermengt; ehend, 
jiuffäite in den Hanno verifchen Sammlungen unä in der 

Brittircben Bibliothek. » ^ 

Iie€enfionen in .den Göttingifcben gelehrten Anzeigen. «^ 
Briefe Von ihm an U dller flehen in Epißolis doctor. 

viroram «d A. Ha Herum. 

Vf.- ^, . . - . < 

' ' / ■ ■ 

folgende Voflefu^gen, hielt er in dejr Societät der Wif» 

fenfchaften zu 'Göttingen , wurden aber nicht ge* 

druckt: . * . 

pbfervationes botanicae. 1751.'«^. Commentar.^de aap 
turalibus et maioribus.generibus pläntarum. 1755« -^ 
De analogia fabricae monfiro£ae animalinm et vege- 
tabilium. t7^6» — Anatome' Salamandrae» 1757.—^ 
Continuatae obfervationes de differentia fabricae 
Qculi Irumani et brutorumi .1757* -— I^e fibris ner- 
vei». I758« . ^ 

VevgU MÖrtper*! Nachrichten, ron jetztleb. ierühmteft Aeisten. 
B. 3* S. 57d-<^58t. S. 805 n. f. -^ Saldinger's Ergäm . 
Zungen &, 190 — 19a.«*' J. M. Gefneri Memoria J. Optt» 
/r. Zinnii.' Ooett. 1^759* f ol* • Et in.ejutdem Bio^apliU, 
acod. G^tting. ab Eyringio coUtcta Vol. I. i^ 1 $7-^x7«. 
*- Fütteret GelehTteugefchichte der Uuiverf. zn Göttingen 
Th, si. $> 6o. Tb. ^a/S. 44.-- Voeke*n4 Gebuifs- o. Tod- 
^n - Almanach dei Ambach« Gelehneu fh. sv S« S4&— 348* 
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Joseph). 

Studirte zu Neuburg an der Donau und Ingolßadt^ 
wo er Licentiat der Theologie wurde. Im J. 1766 ward 
er (lern katholifchen Pfarrer tu Neunkirehen in der Ober» 
pfalt als Amtsgehülje beygegeben. Im /. 1770 wurde 
er zum Rektor des bifchöfflichen Seminars in Eichfiett^ 
mit dem Charakter eines \jürßbijchö ff liehen geifiliqheti 
Raihs^ ,, ernannt^ und erhielt zugleich ein Kanonikat in 
dem V Stift S. TVillilald^ Im J. 1774 ^^^d er nach 
Spalt ah Hnnonjikus dtr dortigen KöUegiathirche ver-* 



4^^ ZiMSMBUT&R (F. X. J.) Graf v« Zimsesibjoiif eic. 

fetzt j u^ er auch 1790 zum Pfarrer befielt wurde: iveU 
ches Amtier aber S Jahre vor feinem Ende, wegen ein' 
getretener Geißesfchwdche f niederlegen rfiufste. Gek. zti 
Einsfdd in der Oberpfalz nm • t , Januar 1742 j S^ß^ 
nm 2^en März 179% 

liobrede auf den bMIigan Sertiard, gehalten ra Kaa* 

Tenbeim. Dilliogen 17*73. 4* ' 
Documenta ex S. C 1 e m e n t e Alexandrino adverfua 

ignorantiam, • . • . 1782. 4. 
*Was ift der Raifer? und wie weit erfireclu fiqh r<»iiie 

Macht? . • . 1784. 8. 
*Gefcbichte und Grunde aller Religionen. Augsburg 
•^ und It»golftadc I784« 8* 

^Adpellatio altera puncto fpolii decimalU Fio YI ob- 
' lata etc. .... I79I- 4* 

Keceiifionen if\ iI«r^Litteratur des katboUrchen Teutfdi- 
land<ia. 

V 

Versl. Viri fcriptis, cmütlon« ^c pSetate infignes, ^uos EicIüU* 
* dium vel ffenmt ▼€! aiuit (aact« jindf'ea S$r»H*') p* 47^"^ 
474. <* Mrnefti «• «• O* 
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Graf von ZinzendorF/ und Pottkw- 
BORE CNiKOLAUs Ludwig X: 

Herr auf Bertholdsdorf und Groishenners- 

' dorf, 

Studirte teil 1710 in dem Pädagogium zu Haue und 
feit 1716 auf der üniverßtät zu fVittenberg. Die^fckwai^ 
fherifchen Religivnsgeßnnungen oder 3er Pietismus » der 
ihm fchon bey feiner erßen Erziehung zu Herinersdorf 
von feiner Grofsmutter und %u Haue von Aug. Herrn. 
' Franke war eingeßöfst worden^ wurd^ zu Wittenbergs 
wo damahls Gegner des Pietismus herrfchten , noch mehr 
genährt y' indem ihm dies erwünfchten Anlafs gab , vor 
den Augen der heftigßen Antipietißen ^ fein Licht leuch* 
ten zu laffen , und ßch zum Vertkeidiger und Märtyrer 
feiner Meinungen aufzuwerfen* Derf Jo noch ßärker ^ 
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mngj^mchu. rtUgi&se, Eifer kpnnU Jelhß durch diä Reije^ 
die 0r i7ig nach Holland und Frankreich unteriiahwH 
nicht unterdrückt werden r vielmehr erhidt er .durch fie 
neuen Zunder^ und der fVutifch, aui^ 'aufdern feine ra» 
ligiöfen Empßndi/tngen mitzütheiUn , ward in ihm deßo 
lebhafter r^'ge ^ je mehr es ihm fiufdief^ Reife ^ zumakt 
in Frankreich^ mit der ^füllung diefes Wunfehes hier 
und da glücktei Unter 'folchen Vmßdnden bedurfte es 
für ihn , hey feiner Rückkunft , nur einer günßigen G#» 
legenkeit , um fich ah die Spitze einer eigenen Religipns* 
gefdlfchaft zu fiellen, Sie hat fich ihm, überfein Er* 
warten f durch den Umfland dar ^ dafs einige Aikomm* 
linge der Mäkrifchen Brüder fich nach der Oberlaufitz 
begaben ^ . und** fich auf ' und bey einem Berg\ der ^uth^ 
berg^ nachh^ Berrnhui gemannt y in der Nähe von Bert^, 
hqldsdotf^ eifern Landgute des Grafen , niedcrliefsen» 
^. liefs fleh fogleich in ihre Mitte aufnehmen ^ J>r achte 
es durch feine Bemühungen • dahin » dafs bald auch andere 
fich bey gefeilten f und legte 123^2 feine Stelle f die er aie 
Hof^ und Jußictrath feit \72t in Dresden bekleidet 
hatte f nieder» Von diefer Zeit an fuchte er durch per* 
fchiedene Reifen^ die er in diefer Ab ficht unternahm^.die 
von ihm geßiftete Partey überall jju l^^rbteiten^ ~ Der 
t^te Auguß fjay War der feyerliehe Tag^ an dem d[iV 
Gemeine van Herrnhut in der 'Lutherifchen Kirche tk 
Beriholdsdprf auf eine beßähdigi Art unier fich in^ f^er» 
bindung trat* Durch des Grafen weitläufigen ~ Brief* , 
wechfel und ineh'ere Reifen breitete fich der Ruf vöti 
Herrnhut fehr bald aus* Es entßanden aber auch bald 
\. nächtbeilige Vrtheilef weil\man einige feiner Handlun* 
gen nicht zum 'Beßen auslegte; - wohin 'feine Bemühungen^ 
Dippel* n und die fo genannten fyfpirirt^n auf beffere^ 
Wege- zu leitef^m gehören» Die verfchiedenen jGerüchtef 
, die fich von Herrnhut' aus verbreifet hatten ^ und die. Be* 
fchwerden des kaijerlichen Gefandten am '. Sächfifchen 
Hof über die Aufnahme fo vieUr Mdhrifchea UnterthA^ 



i 



428 Graf VOft ZuazjivuoKf und Po*r/rKNi>omF etc* 

nen veranlafsten i7SS «iW landesherrliche Kommij^an^. 
welche die Emigranten wegen ihrer Auswanderung un^ 
aller \jmßände derfelben genau befragte^ und .die Lehre 
und Einrichtungen der Gemeine forgfdltigß unterfuchie* 
Ihren Bericht hegleitete Z. mit einem SchreioerC an den. 
König V€fn Polen , ^ worin er die gamp Venfaffutig der 
Gemeine erläuterte* . 'Noch vorher erhielt er von dem 
Könige ven Dänemark .den Lkinehrogsorden f den er 
aber nicht lange behielt y. fo^ider/fi 1736. wieder abgah^ 
als ein mit feinem geißlichen Stande nicht harmonirert* 
\det Ehrenzeichen,' Als er von der theotogifchen Fakultät 
%u Tübingen ein feinem JVunfcKe entfprechendes Gutach-^ 
ten über die Frage: Ob die J\^ährifche Brüder gemeine 
!|M Herrnhut ^ -nach. vornusgefetzter lauterer' Uebereinßin^ 
mung mit der Evmngelifchen Lehre ^ bey ihren feit 30a 
Jahren gehabten Eiitriehtungen: und Kirchenzucht blei* 
benj und denncth ihre Verbindung mit der Evangelf» 
fchen Kirche beha,upten iiönne und f olle? erhalten hatug 
fo reifete er i7S4 *^^ch Tübingen^ und trat ^ mit Geneh" 
migung" des Hertogs , ößentlich in der Stiftskirche dem 
geifllicheri Stand an^ "predigte auch dort mehrmals auf 
Jjutherifchen* Kanzeln, I^ach Anlegung verfchiedener 
Mijßonen^ .deren die erfien nadh St. Tk o ma s in fVefiln* 
dien und nach Grönland giengen^ reifete Z. 1737 nach . 
Holland f um mit der verwittweten Prinze£^n von Orw'. ' 
nien den Anbau der Brüder zu Herrendyk in ihrer .Bn- 
ronie. Yßelßein zu . verabreden* Während . diefer Rnfe 
kam eine neue Vnterfuchungskommif/ion nach Herrnhut^ 
faTtd aber keine Urfache^ einen widrigen ßericht abza- 
fiatten^ In demfelben Jahre liefs er ßch^ nach einem 
abermaUigen. Exnmen in .Berlin f von Jablönski zu«i 
Mährifchen Bifchoff ordiniren* Weil ihm die . Säckfi' 
fchen Lände verboten $varen; fp blieb er e}ne Zeit lang . 
in Berlin; und da die dortigen Geißlichen ihm die 
Kanzeln nicht offnen wollten ; fo fachte und. erhielt er 
die Erlaubnifs\ in feiner Wohnung bey offenen, Ihüren 
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Vorträge zu ' halten i die aiuh nachher geäru4:kt wurden. 
Hierauf hefor^te ^er*von[Mariet%bortiaus^ welches der; \ ^ 

, Gemeine Pacfitwnfe, üherlajfen wa^ ^ ^die übrigen G^mei* . - 
' neh und Millionen* Vön^ 174» ^w i743 ^^ Z. in Arne* 
I rika^ haueie zu Fkiladelphia in Pen/ylvanienf wo her»' '^ 

nach auch eine _Brüder gemein^ eingerichtet würde , äm/ 
feine Koßen. eine Lutherifche Kirche^ und war vorerjß 
f^lhfi Prediger derfel^en. Weil aber die Lutheraner ihn 
^Ms einen Mährifcheh Bifcko ff weder angenommen y noch 
: die Sakramente at^s feinen Bänden empfangeh hatten; fo ^ 
legte er fchon vor 'der Abreife nach Amerika fein Bi* 
fchoffsamt feyerlich nieder , thai indeffen nachher alles' 
fo y wie '*r vorher gethan hatten ^ Im /, 1744 ^^elt er 
fich in Teutfchlanld bald hier\bald dort aufy und d'as 
Jahr darnuf wirkte er zur innem Einrichtung der Ge^ 
yineine. Im'J. l747 erhielt er Erlaubaifsy wieder nach 
Sachfen zu kommen; und, es ward zur Unterfuchung des 
Zufiandes der Gemeinde eine abermßhlige Hommifßon ge* 
haltet^; worauf die Brüder nicht 'nur des landesherrVvi 
cken Schützes verßcherty* fondern ihnen atrch das Schlofs 
und Amt zu Barhy Pachtweife üb erlaffen wurde. Im /. ' 
1749 hielt fich Z* in England auf\ weil die Brüder ge^ 
, meine in Schriften} häufig angegriffen war^ und , fich 
üble Gerüchte von ihr verb feitet hatten y u^elche nachthei^ 
lige Fhlgen für' die unter Englifcher Hoheit befindlichen^ 
Mifßonen verurfac^cn konnten. Die Gefetzmäfsige'. Un", 
terfuchung der- Sache y die Z, beym Parlament anhängig, 
machte , hatte die Wirkung., dafs die Brüderunitat für 
eine alte bifchöff liehe Ev'angelifche Kirche erkannt y und 
ihr hefondere Vorrechte und Freyheiten bewilligt wür»- . , 

A«. im /. 1750 hielt fich Z» Meißens zu Herrnhut und 
Barby auf^ Das Jahr darauf thai er eine Rhif dadurch . ' ' | 

Teutfchlandy die Schweitz und Ftanftreich nach F^^la^dy. ^ 

wo er bis ijß^i blieb; worauf ej-, nach Teutfchland xm^ 
rückkehrte y und fich 2 Jahre vorzüglich in den Säckfi* ^ti 

fchen Gemeinen aufhielt* Im J. 1757 gien^ er nochmals 
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in duf. Stfiw^itt* Die Jahre \fSl& u^d\*J^<^ bnuhte. er 
iheils in Holland^ ihtils in Teutfchiand zu. ,&tdlick be* 
gah er ßch$ nach einigen Aufenthalt zu Barby\ nach 
Herrnhut^ Geh» %u Dresden um ü6fien, May 1700; gS^ 
ßorhen am ^en May ijGö* 

Ein Lateinifches Gedicht an Haifdr Karl den 6ten 
auf die Gehnrt ^des Erzherzogs Leopolde Zittau 
l^dJ. fol. 

Kurse Anleitung cum rechten b^fiändtgen und ibnem 
Gruqdo de» Lebens. Frankfurt 172!^. is. 

Dem Wohlgeb. und durch die 99XtYy§vf9M¥ am lO No^. 
1722 fehr hocfaeihabenen H a n 5 C h p h. v« Sc bw e i« 
uitz auf Leube. Ein £ieicfa engedicht* Lauban 
I7«2. fol. ' ' 

Die leteton Heden unfers Herrn und Heilandes Jefu 
Chrißi vor feinem Creutz>9stode « das 14 -— 1710 
Cap. Johannis in Heb enthaltend / und mit vielen 
Anmerkuj>gen und Scbriftftellen erläutert« Mit Ha» 
fejfung's Vorrede. "Wittenb. 1722. ß., Frankfc u. 
Leipzig 1725. 8. ^ 

Lautere Milch der Lehre von Jefu Cbrifio, das 
iftf gar einfaltige und nach dem Begri£Fe junger und. 
lileiner Kinder eiogerichtete Frag^ücke, dem lieben 
Heilande au £bren , denen Kindlein zu Nutz, den 
Eltern zu einem Vortheil, aus guter Meinung ver- 
fafst. Löbau 17SI3« 16. Auch in der Freywiiligea 
Nachlefe Tb. 10. S. 1170 tu ff. 

Gedanken vom Reden und Gebrauch der Worte.. Ld* 
bau 1723» 8* 2^^ Außage. ebend. 1734; Sf* Aus* 
zuesweife in den ^arbyfchen Sammlungen S. 68 u« ff* 

Oelblatt des Friedens« gefandt zu den Kindern Gottes, 
ebend. ""1723. .12. Auch in der Frey willigem Naeblefe' 
Th. 4. S. 433 u. ff. 

Eede über Mattb. 5. ... % X735« . * • • Und in der 
' Frey will. Nachl. Th. 4. S. 385 u. ff. , 

Sammlung geiiÜicher und lieblicher Lieder. Löbau 

1725. 8. 
OewilTer Gtund chtifUicher Lehre ; nach Anleitung des. 

Ca techismi Luther i. ebend* 1725. 8v ' Neue und 

▼erbefferte Ausgabe. Görlitz 1735. 8« ' 

Auszug aus D. Valentin Etnft Löfcher's nöthi- 

gen und nützlichen Fragen. Görlita und Herrnhut 
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(17^50 12* ^'^ Vorrede iß abgedruckt in der Ftej* 
. will. N*cblefe Th. 10. S. I189 u. iBF. 
Liturgia Fratrum ». oder Boldfelige Reden , C h r i A 1/ 

. • • • 1725* 8» ' , 

*Def Dt^sdnifc^e S o c r a t e »/ ( eine Wochenfchrift), 

Dreiden (l7350«4» ^^^ Aiiflage. *Xijei|jfcig 1732. 4. 

3te \Auflage , uMtrr <2tfm Titel: Der Teutilche Soctü* 

tes) d. i. Aufrichtige Anzeige yerrcbiedener^ nicht 
. fowohl ünhekannter, als vielmehr , in AbfjiU gerathe* 

ner Hauptwahrheiten» ebend. l/gß- 8-' 
*Der Parther.; eine Wocbenfchrift g» Stucke. •••• 

1725» • • * • 

Die gan^ göttliche helligd Schrift^ altes und[ neuet 
Teßanients> nach der T^utfchen Ueberfetzuog D«, 
^Martin Luther *& Bbersdorf 1726. 4. (oder dU 
fo^enannte Ehersdorfer BibeL) Diefer Ausgabe find 
Peygefügt: iy einß neu« Vorrede und Einleitung^ 
St) (jedanken für unterfchiedliche Lefer der , Schrift ;n 
3} ttinftändUche Summarjen ; 4} Andr. liothe'i 
Verz^ichnifs und nei^e Uebe|:fetzttng der mei&en Oet* 
ter Keil» Schrift A. u. K. T.» Mrelcfae in den Grupd*^ 
fpraehen einen xnehrern Nachdruck habesn«- 

Einfältige, "aber theure VVajbrheiten in einer Sammlung 
der deutnchiten Yerfe aus liiedern* -Löba^ ^7^7» S» 
fite Auflage; ebend. I758r 8« 

Chrißkatholilches Sing- u. Beth))iichlein.. (Ohne Druek» 
ort). 1757. 8* ' • 

Gedenkbiicblein zur Fürbitte« • • • * %72^* • » * 

Eines, der gering ifi: — befcheidene -^ Erklärung (Ji> 
ßrße) über die bishei^o fein und feiaei^ SchVifted hal- 
ber publicirte Urt;heile. • • • . 17^^. 8« Jii4ch in den 
Büdin^ifcbcn Sammlungen Tb« u B* Ä9 u* ff. - '\ 

Bedenken von dem Unteiru;hiede des Separatismi^ der 
3ectirerey, und einer apoftolifchen Gemeine Chri- 

* Äi,, auf unferen Zeiten. . . * . 1730. . ' . . Auch 
in der Geftalt des (Jreütareiohs Jefii S. 93 u. ff. 

* ^mmhing geiftlicher und lieblicher Gefänge; mit ei« 
ner Vorre^de« Jena 173t. 8* . - 

Le Decteur Royal, öu ß ecueil de penÜees^, mai^imes 

et difcöurs. a Amfterd. 1733. 8» 
Irheolo^ifche Bedenken und Sepdfchreiben i mit Fn 
' Cht* Steinhafer's Vorrede, l^eipzig I734. 4. 

ebend. 1740* 4.' ebend. 174Ä. 4. 
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£r1(läi3uiig (die dritte) wie •vt^eit und warum er lieh zum 
Dienß des Evangelii verordnet . . . , 1734« • • Und 
in der Freywill. Nacbh Tk 3. S. 37 u. ff/ Das Ld- 
teinifche Original fleht in den Büding. SammL Th« j» 
S, 459 u. ff, ' 

Vierte Krl^lärunssfchfifc , oder Anmerkungen über, die 
fowohl h^ftoriushe als theologifcbe Nachriebt/ von der 
Hermbutifcben Brfiderfcbaft • • • • und in der Frey- 
will. Nachlefe Tb. i. S. 738 u. 'ff. 

Sendfcbreiben an den König von Schweden , betreffend 
fein uni feiner Genleine Glauben und I^eiienbtnifs 
« • « • 1735* ^ol. (^te Erklärung)» Auch in der Bik- 
4ing. Svimml. Tb', i. Sl 72 u. ff, und in der Freywill. 
Nacblefe Tb. 9. S. 993 ü. ff. , 

Auffat^ von CbrifiUcben Gefpräcben. Zullrcb. "1735. 3* 

Gefangbucb -der Gemeine in Herrnbut ; nebfi 8 Anbäa- 
gen. Löbau 1735. 8- , Neue Aufl. Herrnbut 1737. 

8. 3te Auflage 1741. 8- 

.Teulicbe Gedicbte. ifter Tbeil. ..... 1735. 8. Neue 

Auflage. Barby 1766. 8* J}/Iehr kan^ nicht Tieraus, 

Frey willige Nacblefe. Frankfurt und Leipz. 1735 — 
1738* 13 Sammlungen in 8* 2te Auflage unter dem 
Titel: Kleine Schriften. ^ Friaiibf. 1740. 8* * 

Regeln des löblichen Ordens vom Senfkorn (1737^; in. 
den J^Süd^ng. Samml. Tb. 3. S. 6yY u, ff. Auch he* 

' fonders gedruckt» Büding; I740. 8- ' 

Sechfte Erklärung feines ^Sinnes und Grundes für die 
Evangelifcfae Kirche. ' Frankf. 1737. 4. ^Auch in den, 
Büding. Samml. Tb. i. S. 465 u« ff. und in feinem 

' Bedenken. (Augsb« 1741.) S. 8 u. ff. ih^leiclj.en in 
der Freywill. Nacbl; Tb. 12. S. 1361 u. ff. 

Inb&lt der Reden, welche zu Berlin an die Frauens- 
nnd Mannsperfonen gehalten worden. BeHiii I738« 
8* 2te Auflage. Altona 174t. 8* 3^^ revidirte Aus» 
gäbe. Barby 1758- 8« 'Ertglifck. London £740. 8- 

Aufffttz wegen d^i; Gemeine zu Herrnhut C1738); *t. ' 

> lieft Büding. Samml. Tb. 2. S. 167 ü. ff. Befonderf 

. ^olldndifch unter dem Titel: Brief van ^e Heere 
' Graaf Zinzendorf. Amftetd. 1738« 4* 

£mpfangfcbein über die neuen * Streitlcbriften, « . « • «^ 
1739. 4. Auch in den Büding. Samml. Tb. s.S. 30 
u.' ff. und in <ien OberlauHtz. Beyträgen Th.^' 2, S. 

. . Erfie 
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Elfte Probe eines Verruichs zur .y^effetzung^ des neuen' 

TefiamenU. Büdingen 1739. 8*. 2te Auflage, ehend. 

1744. 8- Neueje 'Auflage, ebend. 1746« 8» < 
*JeFemias, ein frediger der Gerechtigkeit. Frank*^ 

fürt- und Bafel 1739. 8» - - ' 

Oeffentlicb^ Erklärung auf die wider ihn edirte Hol* 

ländifche Schriften. Ainfterd« 17^39« 4* / 

* Sonderbare Gefpräche zwifchen einem Reifenden und 

allerhand andern Fei^fpnen. Altona 1739* 8« 

Eine Grufs« und öaltpredigt über Rom. yi« I9*-'23; 
im J. ^ 1739 ^u Halle gehalten ; dem Drucke überge* 
ben von M. L' C. F. ä^uferheld. Schwäbifch- 
hall 1739. 4I , 

f robe eines 'Lehrbüchleins für die fogenännte Brüder- 

' gemeine , zu mehrerer 'DeutUchkeit und gründlicherm 

V.erßapde unCerer heiligen Wahrheit, si Theile. Bü- 

ding. 1740 — 1742. 13. Frankf. u, Altona 1740. 12. 

A Manual o| Doptrine, oder Englifche JJeberfetzung des 

• Lehrbüghleins . • ••1740. 8» f 

Predigt vom Geheiinnifs der Religion. Ffensburg ui^id 
Altona 1740. 8- . 

Die Urfacheti , warum diefe Ogermefle 1740 abermahl 

.nichts . zur Erwiederung 'auf die.^ neuern Gegenfchrif- 

ten heraiiskommt. Frankf, u. Altona 1740. 4. , Auch 

in der Biiding. Samml. - Th. i. S. 479 - u. ff. und. in 

' dtn Actis hifl« ecclef. B^ 4. Nr. 4. 

* Erklärutig ^ber Andi'eas Grofs fogenannten ünpar« . 
teyifchen Bericht von der -HerrnhutiXchen Gemeine. 
Büdingen u. Leipzig 1740. .8« 

ftwartete (Erklärung über die -wider ihn aus Frankfürt 
1738 an J. F. WeifTe'n gerichtete KlagCchrifc« Bit« 
dingdn 1740. 8* 

Neu^fte theolo^ifche Bedenken « Schreiben und kirchli- 
che/ Urkunden. Leipzig 1740. 4. ' 

.Kleine Schriften , gefammett in verlbhiedenen Nachle- 
' fen be)r deii ^ bisherigen, gelehrten und ecbäulichen 
Monatsfchriften. J3 Theije, Frankf,. 1740. 8- * 

Bädtngifche Sammlung -einiger in die gKirchenhiflorie 
einfchlagepder «— Schäften« . 3 .Bände. Büdingen 

. X740— 1745- 8. . ^ ■ 

* Neunter Anhang des Gefangbuchsi. (0/r/te Druchort) 

1741. 8- ' 

Z • « « a • 

Fünfzehnter Band. ^28 
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Die fiebei» letaten Reden^ vor feiner am /ten AuguS 
1741 erfolgten «bermabligen Abreife nach Amerika 
g«halt6a« Büditig. 1741- &• 

* Zehnter , eUfter und zwölfter Anbang des Gefang 
bucbg; nebft vier Zugaben. (Vhni Druckort) '174t.—' 

1745. 8. 
Fredigt von dem Buiskampfe für uns^ gAalten über 

Mattb. XXyii 30 — 41. Büding. 1741. 8i 

Qebeixner Brief wechfel mit den lufpirlrteo^ Frankfurt 

I74I* 8. - 

Nacberinoeniirg su feiner Uebetfetzung dei neuen Te* 

- Bäments. iJeipsig 1741. 8. * ; 

Die andere Probe der Grundlebren der Evangelifcben 

Brudergemeinen. Büdingen 1742. 16. 
Sammlung öffentlicber Reden von dem Herrn, der un- 

£ere Seligkeit ift, über die Materie^von feiner IVIar- 

ter; in Nordamerika gebalten. 2 Theile. « . •.1742. 
> 8. AltOna 1744« 8« Revidirte Ausgabe unier dem> 

Tue/; Penfylviinifchi» öffentl. Reden. Barbj 1760. 8- 
Hirteulieder von Betblebero , entbaltend eine^ kleine 
* Sammlung Evangelifcber Liied^r^ liondn 1742* 8« 
Der kleine Cateobismus Liutfaeri, mit Erläuterungen 

zum Gekraucb der Lrutfaerifcben Gemeine in Penlyl« 

vanieH. ebend. 1742« 12. 
Ein Lftteinifcbe« Sehreiben an die Freydenkerl ebend. 

1742. 8- 
*Siegfried^s, eines Predigers, der Gottes Marter 

^ in Ehren hat, Einleitung in die Seelenfuhrungen. 
• ebend« ^ ^742. 8- Auch u% feinen Naturellen Refle- 
xionen S. 37 u. ff. 
Fenfylvanifcbe I*^achricbten vom Reiche Cbrifti. eb. 

1742. 8. 
Kurzer Catepbismus für etliche Gemeinen aus der re* 

formirten Religion, ebend. 1742* I^« ^ 

Tt^eologifche Bedenken, welche er von deii Böhmifch- 

und Mährifch * Evangelifchen Brüdern feit awanaig 

Jahren entworfen. Büding. 174^^ 8« 
Gebetbuch, ebend. 1742. 8* 
*Siegfried*s befcheidene Beleuchtung des von D. 

Baumgarten-« gefällten UttheiU über die Evan- 

eelifch - Mährifche Kirche t Augsburgifcher Confef- 
' fion. Altona 1743. 4. ' / ^ 

lEAn fogenannter Filgerbrief r — In Form eines suGun- 

mengelegten Briefs. • ./ • • 1743* 
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Zvrey und drdyfgig einzeloa Homilien^ oder GemeiBre* 
den» in den Jahren 1744— 1746. . . • . 1746.' 8. 
Auch Görlitz 1749. 8* Forher einzeln gedruckt. 

Die an den Synodum in Zeyft gehaltene Reden • • • • 
1745« .8- 2te verbefferte Ausgabe. Batby 1759. 8- 

Denk - und Dauklied d^s Haufes £Versclorf. . . • • • 

Die gegenwärtige Gefia]^ desKreutsri^ch^ Jefu in fei- 
ner Ünfcbnld. Büding. 1746* 4* 

Neue, über wichtige Materien ,zu London gehaltene 
Reden. • • • « 1746« 4. Görlitz 1748* 8* 

Vier und dreylaig Bomilien über ßiß Litaney des Le* 
bens» Leidens und der, Wunden Jefu•^ ( Qftne 
Druckort ) 1747* ' 8« Revidirte Ausgabe. . Bitfrby 

1759- 8. 

Naturelle Reflexionen oder «sf> iffvrJr «- über allerhand 
Aläteri^n, nach der Art, wie er .£slbft l^ey lieb zu 
denken gewohnt ift, 12 Stücke. * Ebersdorf 1747. 4« 
Auch iie 2 erfien Stucke. Görlitz I74S^ 4» 

Neun öffentliche Reden über wichtige , in die Religion 
einfchlagende Materien , gehalten zu London in Fet- 
ter Lane r Capelle. Görlitz 1748« 8* < 

Oeffentlicbe Gemeinderedeni. . • • 1747« 2 Tbeile 8* 
Görlitz 1749. 8. s 

Liebes- und Freudentbränen über die feligßie Yerfiege- 
lung feiner dreyfsig jährigen Verbindung mit H ein- 
rieb XXIX ReüCiviiB J. 1747. Büding 1747, faL 

Ein und zwanzig Difcurfe über die-Augsburgifche Con- 
feffion. Görlitz 1748* fi^ 

.Zuverläifige Nachricht — von .der Societate Evangelii^ 
pro inflillandis veritatibus. Aufiuflanae Confellionis 
fundamentalibus 1748« ^1* Auch 1760* 8* 

Acta fratrum ^nitatis in AngliiL Londini. 1749« ^^^' 

An Accaunt of the Doctrine ^ Manners , Lyturgy „and 
Idiom' of the unitas fratrum.« ibid» eod. 8« 

Der £vangeli£cb - Mahrifi^ben Kirchendiener abgend- 
tbigte GjewilTjßnsrüge.. Görlitz 1749« 4; 

Foftfcriptum. ebend. 1750. 4. > . , 

DecJaration von Gegenbefchuldigun^. ebend. 1750.. 4. 

Nothdürftiger Nachtrag auf Fr^f enii A^tWort. Frftnk« 
^ fürt u. Leipzig 1750. 8' ' 

Bedei;iken über die gegen ihn geführte Controvexßen. 
ebend. J75I« 4.. 
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Yetliebtheit einei^ Sünders gegen did Wiinden Jefu 

Görliu 1751. 8» 
Apothecft viatoruDi* • • • • 1751. &• 
Maxims, theologieal Ideas and Sentences out of the 

prefent Ordinary of tbe Bathren ^Cburches bis DiF- 

tertations and DiCcourres. Lond. 1751. &• 
Freun'dlicfalieit und Den^uth , in Anfehung der Akade* 

mien. Wittenberg 1752.8? ' 

Lfcbre der Brüdergemeine. .... 1752. 8* 
Encbiridion, das ift, Hauptfumn>a der ganzen beiligen' 

Scbrift, in ein' Handbücblein gebracht, ^mit mög- 

licbifter Beybebaküng des.Bucbs. • . .1752. 8* ^in- 

Bibilamszugy dtr nur bis zuth andern Buch Mofe 

geht. 
Alt- und neuer Brüdergefang (oder .Londonifcbes Bru- 
. dergefangbucb}. London 1754. 8^ , 

riuin cafe oi^ the Aeprefentatires of the unitas fratrum, 

ibid. 1754. 8. 
Kleines Gefangbttch, genannt Saronsbücfalein. . . . • T 

1754. 8. In der Folge unter dem Tiul: Kleines 

Brüdergefangbuch. Barby 1761* 8* ^ 
Liturgien und Litaneyen, zum Gebrauche der Brüder- 
/ gemeinen und ihrer Gb^re* • . • . 1754* 8* -Barby 

1773«. 8. ebend. 1791, 8. 
Summarifcher Unterricht vom Jahre 1753, ^vtt reifende 

Brüder« Londo I755- 8» ' 

Statines, or the generalea principles of practica!« Gbrift- 

sanity -* for the rCongregations in England in Union 

with the Unitas Fratrum. libid. 1755. 8* 
.An ExpoIStion or true State oJF the Matters objected 

in England to the people known by the Name of 
^ Unitas Fratrum. ibid. eod. 8* 

Eine Sammlung yon Liedern, in drey Abtheiliingen ; 
— ^ (als ein Anhang zum grofsen^JLondoner Gefangbu» 

chey .... 1755. 8. 
Einige zu London gehalt. Fredigten. Ebersdorf 1756. 8» 
Ffalmodie d^Eglife des Freies, it Neuv^ied 1757. 8-^ 
\ Die Gefchichte der Tage des Menfchenfobnes -7 aus 

den vier Evangeliften zulamm^ngezogön. . . ^ 1757* 

8* Neue Auflage. Barby 1769. 8* Englifch. Lond. 
' 1771- '8- Franzöfifch. Neuwied 1771. 8- Ddnifck. 

Kopenhagen 1785* 8» ^ ' . 

ErAer Verfucb zu einem Cbronico der Kirchentag^. 
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Einige, Re4e»« äie er vornemlich im Jahre 1756 an die 
' gefammte BerthoIdsdorEfche.Kirghfarth gehalten hat« 

• • . . . 1758 8. 
Die lio^chCeligen Reden des lieben Sohnes« Batby 

1758. 16. 
Sammlung einiger Kinderreden, ebend. '1758* 8- 
Meforgte eini von Sdi^, de BeauvMl verfertigte Frau* / 
xößfcke Ueberfetzung von Job.. Arndts wahren Cbri- 
ftenthum; welche er mit einer Varreip und Dedication, 
an den Kardinal von Noai II es' begleitete, Witten- 
berg 171^5. 8. , .. . ' 
Rede über Jud« 24; in der Freymütbigen Nachlefe Tb. 
4. S.' 416 u. ff. — üeberfctzung von Flinii, des 
Jüngern, Bericht an denKaifer TraJDinumv in In- 

S[ulutiontd]aghen der Chrißianer und des Kaifers Re- 
cti-pt; ebend» Tb. i. S. 96 u. ff. — Kurze Fragftü- 
cke aus den zehn Geboten 1730;, ebend. Tb. 3. S« 
54 u. ff. '^— Examen nach den Temperamenten 173O; 
ebenda S. 61 u. ff. -;— Sonnium Socratis; poeti« 
fcbd Vorftellung des' Zuftandes der Welt vor der 
Sündfluth» 1730; ebend, Th. 3. S. I u. ff. — Inhalt 
der geißlichen jReden der Madame Gixion, 173 M ' 
ebend* S» 07 u, ff. -^ yerfucb einer Üeberfetzuhz 
des erften* Briefs Pauli an den Timotheum, und 
einiger acldern Stellen der beil. Schrift; eb, Th. i. S. 
I« u. ff. S. 144 u. ff. ^- *l>erfromn^'e Gafiwirth u. die 
Chrifiiicbe Schenke f ebend» Tb* li. S. K^|.9 u. ff» — p 
Herzliche Gedanken bey feines Sekretars« Tobias 
Friedrich's, Hingänge^, ebend* S. 1338 V ff- -^ 
Gedanken Vor gelehrte, und doch willige Schüler 
der Wahrheit; ebend, Tb. 13. S. 1574.U. ff. 
Friyäterklärung (die zweyu) der Gemeine zu Herrnbüt« 
an einen Theologen J730; in der Büdingifchen 
Sammlung Th. i. S. 44 u. ff. — - Antwort auf einen 
Auffatz » die Zinzendorf ifchbn Lehrpunkte ge- 
nännt 1735 ; ebend. S. 68 u. ff. — Antwort auf ei- 
nige folide Fragen des Herrn von L o e n I737 ; «&• 
S. 320 u. ff* — ' Auffatz der Evangelifcb - Mahri« 
fehen Kirche wegen jbrer bisherigen und künftigen 
Arbeit unter den Wilden , Sdaven und andern Hei-^ 
den 1740; ebend. S. 182 u. ff. — Heidenpitecbis- 
mus ; ebenda Th. 3. S. 402 u. ff. — r AvertiOement 
an alle Eltern iti renrylyanien wegen einer Anftalt 
zum Unterricht ihrer Kinder 1742; ebenda Th. 2. S. 
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845 u. £F, — AirertifTeinent an die jetzigen ix. 
tigen VerfaJDTer der BefchuIdiguDgen gegen iliti 
thendi, Tb. 3. S> 6tl u. ff, -— ' Antwort auf 
Propfies Bengel' AntnerUungen von der Brüder^ 
meine I744; ebend, S. 734 u. ff, 

Colloqüium theologicum nabitum cum Theblogi* S 
dinenßbus; in den Actis biftor. ecclef. Th« 8* 
1085 u. ff. 

Kurzes und einfältiges Bedent^en von der Bekehni 
auf dem, Krankenbette 1740; in feinem von Spa n 
genberg ausgefertigten Leb^n Tb. 2. S- I234 u. 

Schreiben an alle Obrigkeiten der Evangelifchen Kid 
clie^) die man die Brüder nennet 1748;^ i^ den Be^ 
denken und Sendfebreiben (Augsb. 1742^ als Xor^i^ 
rede; auch in Siegfried*s Brleucbtung o. 153. u. £F« 

Antwortfcfareiben auf den Beruf zum yollmacbtigen Die«- 
ner der Brüderkirche 1744; in der Geffalt des Kreuta» 
reicbs Jefu S. 217 u. ff. ' ' 

Darlegung richtiger Antworten auf ipeht ab dreyhun*. 
dert Befchuldigungen gegen den Ordinärium 'der 
Brüder 1751. •— * Fernere Antworten auf mehr alt 
taufend Befchuldigungen 1751; inSpangenberg'a 
apologetifches^ Schutzfchrift — . Kurze» Be- 
denken über die Art und Weife der ganien^ zeitbero 
g^gen ihn geführten Controvers ; eh^nd* S. 865 u. £ 

Nach feinem Abßerben erfchien: 

Die )ährUchen Lbofungen , von 1729- bis 1761 1 die erS. 

. von Jahr zu Jahr, einzeln gedrucl<t wurden , hernach 

aber in Bänden zofammengedruckt wurden* Barby 

1762. 8. .. 

fleden über die fünf 3ücher M o f e (^Auszugsweife von 

Gott fr. Clemens). 3 Theile. cb. 1763 - 1765. 8- 
Rede über die vier Evangeliften (Auszugsweije von G, 

Clemens herausgegeben)» 4 Theile« abend. 1766— 

?773- 8. 
$amm}ung einiger vom Ordinario Fratrum auf feinen 

Keifen gehaltenen Reden, ebend. 1768* 8* 

Einige feiner letzten Reden. Frankfurt und Leipsig 

1784-, 8- 
Auszüge aus ZInsendorf's foWohl gedruekten ^b 

angedruckten Reden über die vier Evangeliften; von 
J. C. D ii V e r n o 7. 6 Theile. fiarby 1790. 8* 
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Jkuh ^fiirt ein Ah^u^ ßus Zinze.ndörf\s Schriften^ 
unter djm Titel ^ N. L. Gr. v o-n ZinzpnAoti Ge- 
danken übervTerfcbiedene Evaügelifche Wahrheiten. 
Barby l8oa SU 

Sein Bitdoia vo» TÜartin Tyr^ff itt foU<^. — Von J. 
jffpuhraken ittAmftcrdam in folio. — - Nopb fiqmakl ron 
Jdart, Tyroiff mit Ueberfchrift: O du Lamm Gottes — 
-erfreue dich über ihn. 4. — - Vor feinen Lebentbefchrci- 
bu^gen Ton Spangenhe-rg:, Ikeichel vtnä Du»ernay; 
in a» -^ Sein Broftbild-anf drej Dcnlunlinseit. 

ycrgl» Mojer*^^ Beftxkf eu einen» Lexico der- )cttEÜdh» Theolo- 
gen . S. 778^— r 780V ßühm e^rfa hl*'s Gefchicfate jetsUeb* 

GottMgelehrte» S. it». »73. 405« 56o. 674.^9. 9^8. iiea. -^ 
JVdlder*hauleH*S' Ijeben des Grafen Nl Z.. von- Zift' 
zetdorf, a Tbeile. WitteDU 1749. 8> •— Biograph!» Bri- 
tannicay. or the liivts oi Uie moÜ emintot perfon» etc. ;Ijond. 

/, 17«^. foL) Vol» VI^ — 'A^einoire» f ur U Vie de Mr. d9 
Zinzendorff. Chef d^ la feote de» Hemhutes;. i#r Journal 
encyclopedique 17^8» Oct. T. Vli P^ r.. p. 77 fqq. »765. 
Feyr. T» 1. F. &• p. 9^ Xqq^ — Aug. Gottlr. SpartgMn" 
herg-s^ liehen des Herrn IT, X«. Grafen und Herrn vtyn 
Zinz^ndorf nnd Pattenjiar/'. . g Thetle. flTafbjr.iT?* — 
1775. 8« — Sa.xii Onpmafi, Utter, F. VII. p. ti /1* — 
lieben des Grafen v* 2* und Pott. Stifters der Brt'tderge- 
neine^ bcarbeket to» J8» G^B Zickel. Leipsrig 1790^ 8^ -— 
X>e//rir ^Lebensgefcbichte^ bcfefariebeu Toa J. C» Duver^ 
n^y* Öarfoy X793> 8« -^ Ja^^Ge-. Mitiler, fiher Zrnz^n' 
'dir/** X«eben und Charakter. Wixiterthur"k79f. a* Ahge* 
druskt atU dem $tän Bande der^ Bekenntnijfe nterhuHirdi'- 
ger Männer^ -^ C^ Q, ^roh$erger la. feinen Briefen 
1il>er liermhuf» 1797. 8« — ^ PfukwfMrd. aus 4«» liehen .aus- 
gexeichtt. Tieütfchen des i^ten Jahth. S. 4;^5^— 449» to— Ot- 

' to* * Lexikon der .Obrrlaufits. Schriftfteller B. S*- Abtheil. t. 
8. 566—587. — * ö. L.. JKichter' * bktgraph. Nachrichten 
-ron den geiAUchen liedcidichtern S» 463 u, f« — Bx n eji i 



. ZiRK (Michael). 

Jefuit und Prediger des kaiferlichen hohen Dömfiifts 
zu Bafmherg* Geb. zu . • • . ; gefi. • • • • 

Heilfame Wahrheiten über de^i Ausfpnich SaVopiön^a 
£ccl. I, 14: Ich habe allei gefeben, Was unter der . 
Sonne gefchiehet; und liehl 'Es war alli« Eitelkeit 
und ISekümmernib de^ Geiftes. Während der heili- - 
gen Faftenzek vor xijßun Jahren vorgetragen« Mit 
Etlaubnifs der Oberen. Bamberg 1769« — * 3t^ 
Theil Ift Bekümmernib des Geiles. . 6b. 1769. 8* 
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Hdilfame Wahrbeiteo über den Ansfpruch Salomoxi's 

'Eccl. XII^ 5: Der MeBfich wird in Aäs Haus fei* 

x^er £wiglkeit g^hen. Während ^er heih Faßenzeit 

vorgetragen, ifter Tbeil : Des Menfchen Aeter Gang 

' in die. Ewiglteit. Bantberg u. Wuizburg ji^Om — 

iHer Tbeil. ebend. 1772. 8- 

ZiTTE (Augustin). 

JVeltprießer zu Prag, Geb. zu ... ; geß. .1.1 

f ' 

Neun neue Esborten oder Ermahnungen bey Qelegen* 
beit einer alten Noven, gebalten bey St. Salyator» 
am erzbifcböflicben Priefterbaufe in der Altltadt Frag; 
vom 23 — 31.J11I. im Jahr 1781. Trag 1783- 8« 

Lebensbefcbr^ibungen der drey ausgezeicbneteften Vor- 
läufer des berühmten M* Johannes Hufs voa 

' HufTmecz, benanntlich des Konrad Stick na, Jo» 
hannes Milicz und Matthias voli Janow; 
neblt einer kurzen Ueberßcht der Böhmifche^ Keli- 

. gionsgefchichte bis auf feine Zeit, ebend. 1786. 8* 

Gefchichte des Engl ifchen Reformators Johann.Wik* 
lef, als' Einleitung zur Lebensbefchreibung des Mr 
' ^J. Hufs von Huflinecz. ebend* 1786* 8« ' 

•Lebensbefchreibung des Mag. Johannes Hu f s von 
Hjuffinecz. ifiie Hälfte^ ebend« 1789* -r- 2te Hälfte, 
ebend. 1790. 8« 

ZiTTMANN (Johann Friedrich). 

Doktor der Medicin^ 'wie auch königU Polnifcher 
und ^ Kurfächfijcher Hofrath und Leiharzt zu Dresden 
un<7 feit den letzten 61 Jahren feines Lebens BrUnnenartt 
ZU Teplitz* Gebaren zu • . • iGjli gefiorben am i^ten 
May 1757. . ' 

Medicina forenfis , hoc eft, Refponfa facultatis medicae 
Lipfieik&s . ad quaefiiiones jßt cafus medicinales ab anno 
-^MDCL usque MDGG , in ufum communem evulgata. 
Liipf. 1706. 4« " 

Eraktifche Anmerkungen von dem Töplitzer Bade, dem 
Bqhmifchen Bitter- und Biliner • Waffer; aufgefetzt 
ron D# Chriftian Gotthold Schwenke'n. 
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. Drefden 1743. 4* 'Dtesien u, Leipz. i752«/8- Neue 
jVttflage ; nebft dem Berichte einer merkwürdigen Be; 
geb^nheit diefer Bäd^r, den' iften November 1755. 
Dresd. 1756* 8. Auszug unter dem Titel: Trakt. An- 
merl«. von deh lL*öplitz. Bädern , 'dem BöhiA, Bitter- 
und BUiner r Waffer ; ' neb/t einem Anbange vom 
Carlsbade, in kurze Sätze .entworfen von» C. Q. 
Scbwenke'n, Dresden 1754« 8* 

Zitzmann (Johann Ludwig TiMOr 

THEUS). 

Er/? Pfarrer tu AUiha { gewöhnlich 1 Träg^ einem 
Dorje unweit Roihhildf hernach, zu Manhhufen^ einenfi 
porje hinter Römhild: geh, zii • . . •; geß. 18OO. 

Poetifche Gebete für Frediger. Coburg 1798» 8» 
AuffiUze in dem Romhildiichen Ka)ender, und, itl dem. 

van Bundfchuh zu Schweinfurt Seforgten Fränkifcben 

Merkur. ^ 

Zobel (Ernst .Friedrich); , 
Vater des Folgenden. • 

Liemtef auffer dem nöthigen IViffen in der Lateini* 

fchen Stadtfchule zu Altdorf und hey einem Hauslehrer^ 

auch' andere nützliche KenntniJJe» Hernach hielt ihn 

fein Vater ^ ein Buchbinder ^ zu feinem Gewerbe an« 

Nach mancherley Wanderungen durch mehrere. Gegen*, 

den leutfchlandes und nach des Vaters Tade lifurde et 

Adjunkt der Teutfchen Schule und i7fi7 des Raths Ge* 

nannter zu Altdorf } welche letzte Stelle er aber wieder 

aufgabm. Nachher wurde er auch kaiferlich^r Notar; und 

endlich gelangte^ er zur erfien Prdceptorßelle i/t der 

Teutfchen Schule zu Altdoff. £>* führte cineti ' uteitldu- 

figen Briefwechfel durch ganz Teutfchlatid ; und bracHte 

auch dadurch die bekannte Bibel • Lotterie zu Stande^ 

von deren Gewinn er ein beträchtliches Kapital zur Er» 
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lauuüg der neuen Alidarfifckett Krcke widmetst nuck 
JRftete und fchenhte er in die Todtenkirche vor der Steedt 
ein Orgelwerk. Geb. zu Altdorf am tßeH April i687» 
geß. am 2ten Xuliiu 175& ^ 



Unter dem Namen Chrifllieh' Reitendorf: 
Kche Handl^itung su Würdiger 'Geniefsung des heili-' 
gen Abendmahls. I2« Einig tmahl aufgelegt^ 
^Neu eingerichtetes Hand* und Reifebuch, 12* Von die^ 
fem im Jahr 1754 *'*'" atenmakl gedruckun Hüchlein. 
' wurden 10 000 Exemplarien geliefert. Eine.iTßG g;^*^ 
druckte Ausgabe iß betitelt: Hand* und Reifebuch 
für alle in die Fremde ziehende junge Ferfonen. st 
Theile« Altdorf 13. 

Gott geheiligtes Morgen- und Abendopfer , oder allge- 

\ meines Haus» und Gebetbuch/ I3. Uefters aufgelegt. 

Anweifungen, 'wie ein einfältiger Chrtft alle Tage^ 
und belonde^rs ' am Tage des Herrn , Gott wohlgefäl- 
lig di<»nen fotl. 12 . Auch öfters gedruckt, 

U/2 ter dem Namen ChrißL Retzendo rf: Drey fa* 
ches Kleeblatt, in drey befondern Abtheiiungen ▼er- 
fafTeU Von diefem wurden in etlichen Ausgäben ^^6000 
Excmplitrien gedruckt, Erfchien unter andern auch tu 
Cörlits 1739. 8- 

Auszug das dreyfachen Kleeblatts, mit beygefiigte'n no- 
thigen Regeln v.(m Auferzi^huzig der Kinden • • i^. 

Vertheidigung des dreyfachen Kleeblatts, oder kursei 
Abfertigung des, von dem Jefuiten, Thomas B in- 
ner, dawider |;efGhriebenen Poftfcriptiv 1736« 12« 

Ungrund des römifch • katbolifchen Glaubens $ oder 
kurze Antwort auf das andere Jefuilifcfae Foftfcrip- 
tum. 1736- 1^2. 

Kurze Antwort auf die, je länget je fchlechtere, Ver'> 
theidigung die% un gegründeten xömifch - katÜolifchen 
Glaubens. 1736. 12* 

Vefier Grund der Evangelifch*lutheriGchen Lehre. 12. 

Unter dem Namen E, F, Bezolf Biblifches HandbSch- 
lein, oder kurzer. Inhalt und BegrifiF der ganzen heil. 
Schrift. « • . • 

Das JMerkwürdigfte Ton der 1^. Univeriltäts * Stadt 
Altdorf, in verfchiedenen Kupfern und eiaer kunen 
BeichreibuDg, nebft einem Landchärtlein des Nürn- ^ 
bergifchen Terrltorii; 1723* längh 4^ 
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Dos Jmt lebende Altdorf. ••..'• 12^^ Kam hfuri 
kerauü , 

Klain« f efippftille, odet einfältige Fragea nuf ^\^ ybr^ 
Dehmfiep Fefi:teger.3S* . 

Katecbetifche Fragen, vermittelfi: welcher der Grund 
des Cbriftenthums » wie auch das A, ß, C, den 
Kindern^kann beygebracbt werden. 32« 

Der einfältige Complimentarius, oder kurze R^den b»y 
. Geburten, GevatterCohaften , Ktndtauf^^o ,' Bocb^ei- 

\ ten, Leichen u. f. w. .... 32. 

A, B, C- Bucbftäbir« und Lefetrichter . .• . ß, 

Hortl 'Mtifar um amoenilEmi , 1. e. in totiuÄ fere (jj^rma- 

/ niae aliisque ceTeberrimis : ftudiorüm Univerfit^tibus 
atque Academiis fjuperiori anno 1750 lypis evulgata« 
Tum Difrerj:ationum , Frogrammatum , opufculorum' 
itemque catalogorum lectionum tum publice tum pp* 
vätim habitarum recenfioj fecundum feriem alp.babe« 

X ticam ipfaium Academiarum .difpoüta , indiqibusqua 
necelTariis inftructa. Alt. 1751. — Anno 1751. ib. 

^7h'^^~ — -^^°ö 1752^* **^* 'I753* 4* 
Altdor&fches vollftändig^ Haus - Hand • und Sterbe« 

buch.^ 2. Theile, j^lt^* '^ISI* 8« Diffus Buch hin* 

terliefs Z, unvollendet: es kam aber doch nach feinem 

Tode durch feinen Schtviegerjchn ^ He ff elf zu Stahdem 

Vtr^h Fcogr. 'Aliorfimtm funebre« -* Will*/ Küxnbnf. 6«L 

ZaBfii. (Nikolaus Ernst), 

Sohn des Vorhergehenden. 

Genofs den erfien Unterricht theils von Privatleh'^ 

rerhf theils in der Stadtfchute tu Altdorf; kai^ alsdann 

•in d4is \Seminarium zu /fjiangen^ uhd^ hezQg, ija^. di&\ 

Univerfität feiner Kater ßadt^, Jm /, 1707 ¥* ff» vollen^ 

dtte er feine Univerfitatsßudien zu Wittenberg und zu 

Jerta, Nach der Rückkunft in die Vaterfiadt erwark er 

fi^h 1730 die Magißerwurde f iind^ übernahm^ hernach 

die Hofmeifierßelle bey ^ ^ jungen Edelleuten vpri ßü" 

,nau. Im J. 1733 bekam er die Pfarrey zu R^fch und 

das damit verknüpfte Vikariat in Altdorf . Da er , in 
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diefer Stadt wohnte i fo gah er.his'weüeh jungen Leuten, 
Lehrflunden , bef anders in der Katechetik* Im /• 1746 
würde er Diakon der A e g i die nkirche in 'Nürnbergs 
erhieli dazu 174? den Auftrag der Frühpredigten zu Su 
Peter vor der Stadt ^ und ward 1749 ^^^^^ ^^^ Did"- 
honat der Sebald^skirche befördert. Im /. tj6o über^ , 
nahm er > das ' Schafferamt ^ und erhielt in dem nämlichen 
Jahr ein Diplom als Hahtnlohe* Waidenburg - SchU^ 
lingsfürfiifcher Kirchenrath. Augsburgifcher Konfeßionm. 
Geh* zu Altdorf am %2ten Junius 1715; geß» am i^en 
Juniuf 1773. 

Diir. inaug. (FraeL C. 6. Schwarz 10) de lapfu pii* » 
xDorum humani geheris pateotum a paganis adumbrato» 
^Altorfi 1730. 4. 

— de Paul,o Philofopho. 'ibid. 1731. 4. ' ' 

Cacozella gentium ^n tradendis doctrlnis de generis bu* 
mani ^mentisque bumaiiae origine et refurrectiohe 
mortuonim. ibid. 1738« 8» - 

*Abgenötbigte Vertbeidigung einer ohnläpgfi; berausge- 
kommenen Scbrift, welche den Titel Tuhrt: Cacose- 
lia gentium etc. gegen eine darüber abgefafste unge- 
gründete Cenfur. Frankfurt und Lieipzig 1738. 8- 

Notitia Indicis rtbrorumexpurgandorum, editi pbr Fr« 
J o. Mar. Brafichellum. Alt, 1745, 8»; 

Schriftmäfsiger Unterricht von dem Aufenthijilte der ab- 

^ gefcbiedenen Seelen, ebend. 1745. ,8* 

Glübkwünicbungs ^ Epifiel über Hiob 5 y 26* an Hm* 
£rdm. Neumei|l:er bey feiner Amts - Jubelfeyer 
in Hamburg, ebend. 1747. 4« ^ 

X)iir. epiftol. de fenioribus» bene.nierentibus dupliciho- 
nore dignis, ad illußr. i Timoth. ^^ 17. ib. 1748: 4. 

Umftändliche Ijeidens -/ iind Sterbensgefchichte unfers 
Herrn Jefu Chri'fii, hach der härm onif eben Be* 

' fchreibung der vier Evangeltfien , • zum Gebrauch ,der 
Teutfchen Schulen , . nach H u h n e r ifcher Methpde 
durch beygefetzte Fragen erläutert, und mit gefam- 
melten Faihonsliedern verfehen. Nürnb* 1748. 8. 

Hiftorifcher Bericht von dem Inlialt und 'Umftänden 
des Weftpnalifcben Religiotis - Friedens; bey Gele- 
genheit der trüber angeAeUten Jubelfeyer. . • . . 
1748.8. ^ 
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* Bericht von gotteidienftlichen Gerempnien in ddr Stadt ^ 

Nürnberg; zur Beleuchtung der Gefcfaichte des Inte* 
< rims dalelbft. . Schwabach Ijr5i. 8* 1/ ^ ' ' 

. Theologifchp Fragßücke heiliger Glaub ei|s Wahrheiten, 
Tön J o h« S a u b e r t ; auf dem Lateinifcben in das 
Teutfche überfetzet. . . .'. 1754» $• 
'Formular einer Kinds - Taufe, nebft denen Gebetfaen 
bey Privat • Communionen, A\is dem iiev6n Nürn» 
bergifchen Agend- Büchlein zun) beq^uemen Gebrauch 
getreulich abgedruckt: • • • • 1755. 8* | 

Davidifcbes Harfenfpiel *r- oder Sammlung aWerle* 
fener Gefänge aulF allerley Falle des Wrenfchlichen 
Lebens aus unterfchiedlicfa^n Liederbüchern in fchick* 
lieber Ordnung dargelegt. Nutnb. 1762. längl. 12« ^ 
♦Verlauf der £rbfcha£Fts - Irrungen bey der Verlaf- 
^ fenfchaf t von Frau Kunig. Bauriedlin^ -Hrn. 
Andr. Bauriede 1 's piac; Aegid. nacfagel. Witti6, 

. (17650 ^ol- 

* Nachricht von dem nieu^n Nürnbergifchen Gefang* 

buch. 1769. 8» ,: ' 

Sammlung einiger Trauer - und' Leichen - Aeden , wel- , 
che bey BegTäbniflen erwachfener Ferfonen und auch ^ 
kleiner Kinder zum Ablöfeh können gebraucht wer- 
den, ifter Thcil: Schwabach 1770." — 2ter Theil. • 

ebend. I773.;8. v 

. Gedanken VvOn dem bevarfiehenden Wachsthum der 
Kirche Gottes • unter den bishero noch unbekehrten 
Heiden, aus Luc*^ XIV, 16 — '.23f in cfen^ Heüifchen, ; 
Hebopfer B. i. S. 1049 u. flF. 

XngX, JVUl's Nürnberg. Gel. Lexüeön Thl 4. S. 555— '357. — 
ITopii/ch* ens 4^tea Supplementenbaiid dazu S. 438 u* f. 

Zo3EL CRüDOLPH' Heinrich! 

Magifi^ 'der PhilofophUj Lehrer zu Hlofier Ber» 
gen feit 176. i Magifier Ugens zu Oreifiwald^ £eit 1767 
und feit 1773 ordentlicher Ptofeßor der PhiL und der 
Ber'edjamkeit auf der Univerfität} zu t'rankfurt an der 
Oder. Geb. zu Stargard in Pommern i734* gefi* am 
^Qtefi Auguft 1775. 

Meditationum fuper indole animi humani ||riipae lineae. 
Cryphisw. •I767* 8* . 
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Diff. de ennolilmeoitis ex , re Klterari^ «4 irexn 'puVliaäi& 

Die * WerentlicbfteQ Sät^e der Betedfamk^it« . • • • . 
176& 8« 

AnFfatz« aui der Phllofbphie und den fchönen WUKeo- 
fchaften. Greifsvr* 1770. 8« - 

Gedanken über die veifrchiedeneti Meinungen der Ge- 
lehrten vom Ur^runge det Sprachen* Magdeburg 

1773- 8- . . * 

Briefe über die Eraiehung der Frauenzijnmer« Berlin 

und StraUund 1773. 8- ^ 

Yoh der Gemeinnücziglieit der WilTenfcbaf ten ; nebft 
. einer Vorlefung über daa Studium des Gefchmacka. 

Frankfurt an der Oder 1773. 8* 
Bibliothek der Philofophie und Ltitteratur. ifter Band 

lAea u« Stea Stück, eb. 1774, — ater Band iftea 

Stück* ebend« 1775* 8* 

.Hrn. Thomaa Verfuch über die Lobfcbrifteii ; au« 
dem Franz, mif Anoierk. lAer TheiL eb. 1775. gng. 

Rede am Gedächtnifstage des KutfürAen Friedrich 
Wilhelm* des Grofsen. Züllichau 1775« 8* 

Vcrfl. Saxii Ouomaft. litter. P. XU* p. 947. 

ZotLER (Friedrich Gottlieb)/ 

Siudirte in der Schulpforte und feit 1735 zu Leip^ 
tig f ward da 174^ Doktor der Rechte , fiielt hierauf 
VoAefungen und leitete dabey Proceffe. Im L i749 ^^ 
hielt ,€r eben dafelbß eine außerordentliche Profeffur leg 
Rechte f 1750 die ordentliche Frofeffur des Sächfifcken 
Rechu^ ii/trf 1756 diejenige de Verj/. Signij. et Reg. 
Jur» nebß einer Beyfiuerfielle in der JutifienfäkultätJ 
Von da an flieg er nach und nach bis zum Seniorat 
feiner Fakultät und zu den damit verbundenen Würden 
eines Domherrn zu Merfeburg , eines Beyfiuers des Ober» 
hofgeriehts^ und eines Decemvirs der Univerfität. GA* 
zu Leipzig , am 3«n December 1717; gefl. AmMften 
May 1783- 

TiiSL de actionibua» Lipf. 17^43* 4.' 
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PlfT. 4# vero, fuiidamento eontractu« chirpgrtpliferi|. 

Li^f-^ 1744. 4- ^ \ 

•— fiftess' interpretatianem I. Cum facietas , 69. D. pro 
. {oci(K , ibid. eod. 4. c . 

— - de interpretatione iuramenti praeftiti, Tecunäum in* 

teütionem eiua» cui iuratur,.non fufpipienda. ibid, 

1745- 4- . / 
«-— de lege fibl dicta , ad L. 72 de leg. 3. . ib. eod« 4. 

•^— de ritu teftantdi ex fiatujto Gorlicenfi^ ib. I746«t4.^ 

-— de :[inoderamine inculpatae tutelae adultero compe« 

tente. ibid. 174^* 4« 
«— de difpoütione paterna ipt^ liberos ; quae poft ob* 

itum patris ab üno * ex filiis profertur', yalida. ibid. 

eod. 4« '' 

*— de iure mortuomm. ibid. 174^« 4^ • 

iProgr. interpretationem Lt.' IQ3. §• 2« D. .de leg.. 3. C- 

fteni. / ibid. eöd. 4. 
Diir. de poteftate . difpoivendi ultima voluntate circa Ge* 

radam in praeiudicium Fifci. ibid. I7jl« 4* - 
— ^ de renuncialione bereäitatis a filia iurato facta, ob 

eiiormem laefionem refcindcnda. ibid. 1752. 4. 
Frogr. de fententia Ulpiani L, 6. $. Sw D. Quae In 

fraudem creditorum etp. eiusque iure Saxonicp fa- 
cta correctione. ibid. eod. 4. 
DüT; Nonnulla de diverfo praefcriptiohis iuris civilis 'ef- 

fectu fifi«ns* ibid. 1753- 4; 
Frogr. de xemilHone cautionis, circa legata ex die re^ 

licl». ibid., 1756« 4. ^ ^ 

— de quaefiione: Utrum, exiftente concurfu credito* 
. rum« creditores locationem ä debitore celebralam 

fervare teneantur? ibid. 1757- 4: 
biff. de poena yeiiefioii attentati, quaipvis irreparabile 
iiide öriatur da^num, ad mortem noa exteudenda. 

- ibid. 1761. 4* 

•— de debitis hereditariis ab beredibus bonorum tani 
mobilium^ .quam immobUitim exfolvendis, nullo faa* 
bito diCcrimine, utrum lint realia« vel perfonalia? 

ibid. eod. 4. . . " i 

Diff. de filia prapria bona poffidente ad petitionem ao- 

tis ex feudo non admittenda. ibid. 1703« 4- 
-^ vde'executoribus ültimarum voluntatum. ib. eöd«' 4. 
Frogr, de nullitate pacti iiiter emtorem et venditorem 
^ refpectu onerum publicorum initi. ^ ibid. ^od. 4« 
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KIT, ie qtifteftione: An ob errorem transactio refeincU 

poffit? Lipf. 1765. 4. 
•— de iure confeirefndi. ii)id* eOd. ^4. 
— - QuaeßioA^s fingulares circa dotein obTenlentes« ib. 

eod. 4. \ 

Erogr. An fub notione liberorüm in materia fideicom« 

mÜForum comprehendantur nepotes? ibid» eod. 4» 
pur« de quaefiione : ,An ftuprata in concurfu credito- 

rum dotem et alimenta infantis petere pol&t? ibid. 

17^66. 4. . . . ' 

•«. iß tiuaeftione: An pater vi patriae potefiatis bona 

iminobilia liberorüm linö decreto Magifiratus alienare 

piDflit? ibid. eod. 4. • ^ % 

— .. de numerOf non pondere fpectando in materia 11- 

gnata. Ad L. '6. D. ' de R. V. ibid. eod. 4, 
-— de Magiftratu male procedente , fidem publicam vio- 

lante, eiusque poena. ibid. eod. 4. 
— - de quaeftione : An dotalitium , ß foemixia ad fecun- 
t da Vota tranfeat ^ exfpiret ? ibid. , eod. 4. 
«— de quaeftione :, An iateröeiHo^ föeminae pofi: mortem 

mariti line iuramento facta valeat? ibid. 1767.^4- 

— -^ — Utrum ' ex cambio , probata verfione in 
rein, contra debftorem, qui nondum fuperayit ai^num 
vicefimum quin tum aetatis^ cum effectu agi pol&t? 
ibid. eod. 4. ^ 

^^ — ; — £x quo tempore uTurae cooferendorum 
fint pendendae? ibid. eod. 4. ■ 

— — - — An ufufifructus peculii adventitii liberorüm, 
£ pater bonis icelBt, äd eius concurCom ref^rri poiV 
fit? ibid. eod. 4. . 

— - de privilegiis feudo adhaerentibus ad fubfeudum ta- 
cite non extendendis, in fpecie circa fubfeuda La* 
fatiae. ibid. eod. 4. 

«- de quaeftione : An donatio inter vivos legitime fa- 
cta « ob fupervenientiam liberorüm revocari pofEt? 
ibid. e^d. 4* ' «' 

_ -* -* \Utrum teftamentum importunis foUidta- 
tionibus factum valeatf ibid. 1768* 4^ 

„^ ..^ ,;^ Utrum donatjioomnium boiiorum' valeat 2 

ibid. eodi 4. 
-^ — '• — Utrum teftator inventarii coafictionemi 

pt iuratam fpecificationem remittere poflit^ ib. eod. 4» 
..^ ^^ .^ Utruin fUius fumtui ftudioffum conterre 

teneatur? ibid. eod. 4. 

DilL 
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Diff. de dote iure Sa^otuco nöu cooferenda. Lipf. I7tf8«4« 
— . de quaelitione: U^rum confedib mariti acceptae do« 

tis id eiEciat V ut vidua ad iuramentum fuppletorium ' 
.£t admittenda ?' ibid. eod. 4. ' 

«»- ISxercitatio iuridica quaefiiönis controverfae : IJttum . 

ius Romanüm per )e^em publicam in Germania ü^ 

receptttm? ibid. e'od* 4. ^' * 

-i» de qnaeitione: Utrum per conditionem indebiti re« 

peti polfint rdurae? ibid. eod. 4. 
-^ — _ Utrum divido expeptionis non nunaerata^ 

p^cuniae in privllegiatam^ et minus privileziatam de* 

fendi -pofRkf ibid. eod. 4. . 

— — — Utrum debitor« qui folutionem in cfairo- 
grapbo promifit, exceptione compenfatiopis adbuc 
uti queat? ibid. 1769. 4. \ . * 

— ^ Quaedam capita feudi fOUod Germaxii^ rocatur et/t. 
Lehn - Stamm» ibid. eod. 4. 

— de iure' caupönarum bannatiarum* « ibid. eod« 4. 
. Analecta de iure detractionta fpeciatimforo Saxct^ 

xiico accomi^noddta. ibid. eod. 4. , 
— ' de quaeftione: Utrum vidua, quae exiftentlbus libe* 

rii portionein faereditariam petit, propria bona con« 

^erre teneatur? ibid. eod. 4. 
'•^■^ de exhereditfftione bona' mepte facta« ibid. eod. 4« 
Frogr. An ob fpontaneam delinquetitis, poft tormenta 

fuperata, confedioDem, poena ordinaria locüm ha* 

beat? ibid. eod. 4. 
DifF. de quaeftione: Utrum diebitori« quem minor ob 

viliorem tutori folutam monetam convenit 1 contra tu» 

torem competat regreflus? . ibid. eod. 4. - 
•-* »^- • — Utrum delinqueiis, qui poft torturam pef- , 

pelTam delictum, quod antea negaverat, fponte con- 

ntetur, poena ai&ci qufsat? ibid. 177p. 4* 
«— — ^ — - Quaenam bona uxoris, probato ftdulterip^ 

marito innocenti cedant? ibid; eod. 4. 
^^ ^^ ,^^ Utrum pacEa dotalia invita altera reTocari , 

pöflint? ibid. eod. 4. ^ ^ 

Quaeftione» de /remiilione delinquentium. ibid. eod. 4« 
DifT. de quaeftione: Dtrum filia cum matre in heredi- 

täte patns concurrens, dotem spätre licceptam toon- 

ferre teneatur ? ibid. eod. 4: \ ' ' ^ 
^^ . . — ' — Utrum iudex appellanti indujgere^ et apo- 

ftoloa gralia dare poHit? ibid. eod. 4. 

Fünfzehnter Eund, ' " 5.9 • 
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Di(t, QuteftioneB de iute patrotionini ecdeßae ii^vi* 

duo» Lipf. 1770. 4. 
— - de qua^ftione ; Utrum ii « qui "ab altera 'iniuria äffe* 

Gtus 9 bomiciditim coipaiittit , p^eoam ordinariam pati 

teneatur? . ibid* eod« 4. 

— de fuccellione mariti in re^ uxom imoiobilea ex iure 
ßo'xpano ) provinciali Saxouico et ftatntaiio Soravi- 
enfi. Jbid. 1771. 4. .^ ' - 

—^ de quaeßione: An ^t quatenus.ipu^tio veritatia a 

poena iniuriarum liberet? ibid. eod. 4« 
^^ .^^ — Utrum yidua^ quae, legaiutn tefiam^nto 

relictum petit« portionem fiatutariam amittat?. ijbid» 

eod. 4* - '. 

-i- continens objervationes Cngulare» circa pacta «m- 

tioiii venditioni adiecta., ibid. eod« 4. . 
«^ Specimen I obf^rvationum Aogulaeium ad pandecta* 
. rtim lab* t. Tit. I et III« ibid. eod. 4; 
— - Specimeii II oblT. iifig, ad Fandect. Üb» I. Tit. IV 

et V. itid, eod. 4« 

— Utrum iidejuITor ante folutjloneai praeftitam contra 
debitorem ad iiberandum agere poffit?, ibid. eod« 4. 

-*» Utrum in prpceJQTu inquifitorio contra delinquentem 
in contumaciajfn proceder^ liceat.? ibid. eod. 4« 

•^-^ Specimen IIX obil^ £ngul« ad F4u;idect« Lib. I« Tit. 
VI. ibid. eod. 4. 

— _ IV — — ^ — Liib. L Tit. VH. ibi. 
dem. eodem. 4* 

•— de quaefiione: Utnun foemina, quae interceflidbein * 
promifit f , ad fideiubendum valide adigi queac ibi- 
dem» eodem. 4. . ■ '' 

— de eo» quod iuris eß, circa Dardanarios, et oblign- 
tione vaicüli ^erga dominum t nee nön domini erga va- 
lalium et Fubditoi tempore neceilitatik frugum. ibi- 

. dem« eodem. 4. 

— de quaeßione; Utrum venditio Ger^rdae ia lobo, 
quo eadem in ufu eft, contractat efficaciam produ* 
cat« ü foemina eo loco deeedat, quo nuUa fuccelfio 

' Geradae valet? ibid. jpöd. 4« 

«-> Specimen V oblT. ßngul. £^ Pandect. LibuLTit. VI|I 
. et,Lib. IL Tit. I. ibid. 1772. 4? 

— de eo, quod iuftum eft circa pacta fuccelloria re- 
nutxciativa, eorumque effectuili« ibtd« eod. 4. 

— de confenfu creditorii in ulterioren^ oppignbcätlooem 
f undi f temilEonem pignoris non involvent^e. ib. eod. 4 
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I>tflL d^ befteftcio^di^ifiönk torriU ^et>et»di tion faributo. 

l*ipn 1772. 4i '^ ' ;^ 

^— , de quaeftionei"' Utnun tortura penittM' abroganda nn 

ta^tfuoi tUmUaoda videafiut-.. ibid. «od. 4* . 
-* fpopfalia dandeftio« delictom inaxi|iie «x, ftattito Bu* 

diiltneBfi fiften^. ibid. edd; 4« / , 

— ad legem unioam Cod. quando t^peratof inter pu* 

piUos etc.' ibi^. 1773. 4. , ' ^ 

f rogr. fiftent «quasdäm obferva^onet fiagulares» ibidem* 

eodenu 4' 
DUr. de eo « quod iuftum eft circa praeAatiönem i^ul* , 
V pAe« ibid. eod* 4. 
•— de ^rerfia quibiisdam lairibiu ratictie (uecetkoniB in 

ret .Geradica$. ibid. eod.< 4. ^ 
•«-* de praeceptis^ quae daatur n iudicei eottimque dif-, 

ferentia. ibid« 1774. 4. / 

•<*• de officio et jure capituU Tede Vftcante« ib. eod« 4. 
«*«- de eo 9 quod |uftuta eft circa bayariam particularem, 
.fecttiidum StifUilu Hamburg, Fart, IL Tit. 19 et 20* 

ibid. cod. 4. ^ 
Frpgr. An Ipeoialii commendtttio oUigationdm; efficia^? 
' ibtd. eod. 4. - . - 

DilT. de quaefiiotiet Utrum foemina GetAdam 4 ma^ito 

oppignocatam oonftänte matximonfo vtndicare pollit? 

ibid. eod. 4* » 

««- J^ *u. Utrum proiniffio dotis a- patte facta » exi* 

Heute poftea coucurfu creditorumi effectum habeat? 

ibid. eod. 4. , . . / , • 

fX' ^viäeStio iuris coutroft^rfi : An detur depoütnm irre- 
guläre? ibid. 1775* 4. 
— de ufu actionis de recepto quoad nuMre« bodiemös« 

ibid. eod. 4. ^ " 

^ de eo t quod iuftum eft circa donationem n debi» 

tote aut^ cencurfum matum factam. ibid. eod* 4. 
^— • de quaeßione t Utrum tefiatot caütiojaem •fideicom* 

mülariam remittere poAit?^ ibid. eod. 4« 
.«^ \^ — Quando depoCtario cooip^tat ius reten* 

tiooi» in deppixto? ibid. epd.^ 4. 
.^ — • — An detur prae£umtio iurii et .de iure? 

ibid. eod, ;4. 
»- de iuris vitae ac necis.ex £ervftute/0,rti jt^ßitia« £q- ' ^ 

OUndum iuris naturalis prtQcipia. ibid. I776. 4« 
.*-^' de praefumtione mutui ex folutione ulurdrum pe- " ^ . 

tenda. ibid. eod« 4* . , 
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DUT. A« liberU intuitu bononim iHaUrnbram axiftente 
ooxicurfu in fubftantia patris cum hypotbeca tacita et 
ios pr&elationU Gompetat? LipC 17^* 4» 

—« quäle tetnpus circa g^nus monetärum ' in exfoly^endi» 
( legatis fit rpectandum?' ibid« 1777« - 4* ' 

*— de quaeßione: Utrum d<H)alio inter virum et foemi- 
sam facta , iurameolo^ aocedente, fit valid« ? ib. eodl 4; 

•— — — Utrum tutor ex debito pupiUi conventus 
. idf quod fibi d^batur, comptshfare qu^at? ib; eöd. 4« 

«^ ^^. — Utrum anticipatio ufurarum ufuranani^ pn* 
vitatem. iavolvat? ibid. eod« 4. * 

— de, jure dotis dominio regte accenfei&d<>« ib. eod. 4. 

— de.quaeftione^ An evictioota priaefiatio in 4ivifione 
e teftatore facta , locum habeat? ibid. eod. 4. 

«— de pigoöc^tione. ibid. eod« 4.* 

Progt* de, ufuris rei iudicatae. ibid. eod. 4. 

Dill, de quaeAione: Utrum vidua portion<am fiatutariam 

accipiens» mariti herea putanda? ibid. 1778. 4» 
---> de fructibus ad allodi«a iure Saxonico - olectorali , 

referendis. ibid. eod. 4. ^ 

*— Obfenrationei circa mutuitai. ibid. eod. 4« 
— - de e£Fectu confeffionis corpore delicti. adbttoincerta« 

ibid. 1779. 4. 
' — - de quaeftione : Utnim ix f euda franco foenixae 

fuccedant? ibid. eod. 4. 
^Frogr. de tacita probibitiaite detractiontt quartae Falc^ 

diae. ibid. eod 4% 
Diff. de effectu claufulae codiciUaris. ibid« eod. ,4. 
^•.i... de culpa ab beredibuB- tiitOTum cutxtoTumve tarn f x 

facto tutoris^ quam ex facto proprio conTenda » prae- 

fiando. ibid. eod. 4» 
Aufferdem mehrere Obferyatiooes practicae, fowchl in 

Form von Difputationen als ' Programmen. 

V«Tgl. /. G. Bau tri Trogt, de diretfii Hgnif. vocüiA: fnnrin- 
* cia« et Frovincialitiai. lipt. ^74S* 4* *^ Küwl. KeckfichtiNi 
voa. den Bemi'ihungeti der Oetekrten in licipmia i* /• i743> 8* 
61 u. f. — Weidlith'i GcTcfaithre de» )«tstleb. BechugeL 
Thw d. S. 698^-700..— X)ef/en NacliTichcen von den 
jetztleb. HechtRgeU Tli. S.S. 955-^^46. *- {Mek*ä) Z«^yBif. 
. gel. < Tagebuch' «uf du I. i7aa. 8. 50«-»65. 



Z^LtiKovfta (G. X) « 4jg 

ZöLtiKOFER (Georg Joachim). 

Ätin^ ^A^^r*» .David Anton Zollikofer von 
ur^ ZH^ jtltenUingenf ^ eben fo redlicher ah aufge*. 
klärur Reehtigelekrter f gab ih,m nicht nur eine gute lit' " 
^terarifchcf fondern auch moralifche Hfziehung. • Da, er 
Jür die Theologie f, welche er Anfangs ßudirt hatte ^ im* 
mer ,ein^ ^ewijlfe Vorliebe behielt f fo -pflahzte er dieje ^ 
Neigung auch auf feinen Sohn fort, und erweckt^ und 
unterhielt tugleich in deßen jugendtichem Herzen durch' 
Jas. wahrhaft fromme Beyfpiel ^ das .er ihm gab ^ die 
Religiofität I die feincH Charakter in der Folge fa rühm^ 
lidi bez^cknete^ Nachdem er in der Schule feiner Va* . ' 
terfiad$ den Grund zu den Kenntniffen eines Gelehr teh 
gelegt hatte i, begab er ßch zur Fortfetzung feiner Stu^ 
dien nach Frankfurt am, Mayn^ alsdann auf das akade" 
mifche Gymnaßum nach Bremen ^ und efidlich auf M0 
JJniverfitä^ zu Utrecht* Seinem fgrfchenden Geifle go' 
nügte'indeffen der Unterricht feiner damahUgen^Lehrir 
wenig» Er verficherte in der Folge öfters f er habe das 
Wenige f. waS er wiffe^bey reifern Jährten grofsten Theils 
felifi lernen muffen. , Nach einer % am- Schlafs feiner 
äkadenßifchen \Laufiahn unternommenen Reifey auf w^' 
eher er^ . den Sohn eines Frank für tifchen Buchhändlers 
nach den Niederlanden begleitete ^ gieng er i75S in feine 
VaJterfiadt zurück i yta er aber nur ein Jahr iiiel^^ indem 
jer nach Verlauf deffelben den Ruf zu einer Pr^digerßelle 
zu Irrten yi der Idmdfchaft Waads erhielt. Aber in 
kurzer Zeit giengen mehrere Anusveranderungen mit ihm 
vor. ' Bald nach der Üebernahme der Stelle in Mar* 
ten wurde er nach Monßein im Graubündnertande f, und 
tJS& '^^^ Ifenburg als Prediger berufen^ Von Aa kam 
er , noch in demfMen Jahr als,^ Frediger der reformirten 
Gemeine nach heipzigf an welcher Stelle er bis- an fein 
Ende blieb , ' und des Guten fehr viel^ wirl^te, ■- Geh* zu 
St, Gallen in der ^chweitz dm ^ien Atiguß 17^0»* geß. 
am ü^flen Januar i788* ^ 
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*D. }faaQ Watts^s wichtiga' 1x114 nnteltche Fragen« 
Vrelche J e f u m , den Sohn Gottes , betreffen ; -^amiofc 
' eiaem befcheidenen 'Yerfucb , fie nach der Slshrif t zvl . 

, beantworten t uild einem Verfucbe vt>n dem wahrea 
Gewichte, aller menfcblichen Erl^lärungsarten der mi- 
ligen Lehre ^ von der DreyeinigkeiL Frankfurt und 

- Leipzig 1753. 8. ^ ' 

0, Samuel Squtre/. Cablnetspr^digen Sr» kdnigU 
Hoheit des Prinsen t» WalH«« ftrafbard Gleiehgnl-> 
tigkeit in der* Religion ; oder Vorfiellung def Gewi£i- - 
heit) Wichtigkeit und Uebereinftimmung^der aatür* 
liehen und geoffenbarten Religion; aus Aem EngU* 
fcben *uberfetzt. Leipzig 1764. 8* Neue Auflage. 

• ebeod. 1767. 8. ' 

Neues Gefangbuch, oder Sammlung der beftea geißli* 

. eben liieder ,und Gefiinge aum Gebrcrucb bey deoa 

öffentlidben Gottesdienfte i. heransgegöben u* f*' w« 

. ebend. 1766, 8» -ß*/ <^^^ zweyten AuflaffB^ • welche 

* ebind. 1767 ^nttr de^' Titel; Sammlung geiftlicher 
Lieder und Gefanga zum Gebrauch reformirter Reli* 

' ligionsrerwandten » erfckien^ iß die Vorrsd^ der tßen 
.Ausgabe^ in ivdcher die ^Fehler der gewSknUchen Ge^' 

; f(ingbücher mit Nachdruck gerügt find ^ wie auch der 
Name des Vierlegets und Dtuckorts , und die Worte 
auf dem Titel:, tum Gebrauch bey dem öffentlichen 
Gotteidien fie ^ weggefallen^ Die ^e Aaßßge / erfchien 
mit kleinerem Druck zu Leipzig 178^. 8«; w^ mit 

. gröfserm Druck abend. 1794* gr. 8- Gehülfe iey der 
Heraiisgabe die/es Gefangbuchi war der Kreisfieuer» 

' einnehmer C r» fVeifse tu Zieipzig^ 
' schriftliche UnterWeifungen ; aua dem! Fraiizqfifchen 

*^ des Herrn Elias Bertrand, ebend. 1757.8. 2te 
irerbefferte und vermehrte Aufgabe, t ebend. jyf^* 8« 

. « , • .4te^vefbefferte und vermabrte Ausgabe, abend« 

..X809. gr.8- . ' r 

- Predigten, ebend. 1769. — 2ter Band, ebend. ly^U 

*' gr*. 8» ♦ • ♦ 3^6 Auflage mit gröfsereni und kteinerem 
f)/-«^it; * ebend.- 1789. gr. 8« 

^Job. Georg 6ulzer*s Tetmifcbte ' philofophifche 
'• ; Schriften, aus den Jahrbüchern der Akademie der . 
'WilTenfcbaften ;bu. Sierlm gelammlet (^und gröfsten 
Theils von Z^ aus dem Franzöfifchen üherfetzt^ eb, 

1773^. gr* 8' , ' ' ' • \ 
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' . '■ / - '• ' '' ■ 

*.£inilleD8 'Unterredungen mit ihrer Mutter.. Aus 
d«Ht Frans öllfchea (der Madame, d* Epinny} üher* 
fetst« ' ebend. 1775* 8« I^^^ UeberfeUung der' neuen 
j Au^nhe des Originals l78^ ^ft ^^ckt von ihm^ fqn* 
.dem von h* F. Huber, t 

*F. firydone*s Reife durch Sicilien und Malta, in 
Briefen an Wilhelm Beekford, Efq. su Somerlv 
, in Soffolh. Auf dem Englifchen überfetzt« ebend. 
11774« 8* dite nach der neu^ften Englifchen Ausgabe 
verbeiTerte Auflajgji». Nebft einer Charte von Sicilien . 
und Malta, ebend. 1777. 8' 
-Anreden und Gebete aum Gebrauch bey dem gemein- 
fchaftlichen und auch häu&lichen Gottesdienfte, eb« 
"^777* gr« 8*«. Neue Auflage, ebeiid. 1795. 4. * 
Betrachtungen über daa Uebel der Weit;^ ne^tt einer 
Warnung vor den Siinden der .Unkeufcbhelt und ei- * 
nigen andern Fi'edigten. jebend. 1777. gr. 8« • • • « 

• 3te Auflage, ebend. 1789* gr» 8- 

Der kindliche Sinn dea Chriften; eine. Predigt. Frank« 
furt^^m Mayn 1777. 8- ' 

Fredigten über die Würde des Mei^Cchen und d^n 
Werth der vornehmflea Dinge « di« sur menfchlicben ^ 

• Glückreligkeit gehören oder dasu^ gerechnet werden« 
•9 Bände« JLeipz. 1782« (eigentL t7830 g^* 8« Neue 

Auflage* ebend. 1786 gr. 8* Nachgedruckt zu Reut* 

, lingei^. 179a gr. 8« Neö« (reehtmäfsige) Auflege (mi> 

gröfserm und kleurärm Druck)^ Leipssig 1795«} S^« 8* 

Abhan41ung über die Erziehung $ herausgegeben von J« 
. Chr. Fr. Gerlach, ebend. 1783* gr* 8« 

Andachtsübungen und Gebete zum Frivatgebrauch , für 
nachdenkende uiid gutgefinnte Chlrifien«' 2 Hi'heile« 
ebend. 1785« gr« und kl. 8»~ Neue Auflage, ebend. 
1793. g]^. 8« ebend. 1795^ kk 8* ebend. 1804. kk 8* 
•— 3ter jind 4ter Theik ebbend. 1792 — 1793. gr. 8« 
Neue Auflage, ^ebend. 1802. 1805. Jiuch unter dlrni 
Titel: Andachtsüb. und Gebote zum FrivAtgebr. £ür 

• nachd. und gutgef.* ..Chrißen ; ganz aus den Zo lli» 
koferifchen Predigten zulammengetragen« ifter u* 
ülter- Theik *— - Franzdfifch unter dem Titel: Exerci- 

. ces de piete^et pri&rea pour Vediflcation des Ghreti- ^ 

en«. edaires et veiftueux ^ par Mr^ Zollikofre etc. 

^ Traduits de FAllemand par Mr. Dumas, , Fa(i:eur 

de l'EgUre 'reformee ä Oresde. Tome l et II. ä 

Strasbourg 1787« 8* Sckwedifch vonEtioh Förf« 
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f en. Göthenburg 1788- 8- Holläniifelu Anfterd. ' 
i:^87« 8- i>änifch von J. F. B^^gCo«. !^openb« 

1788. '8. 

Prüfung einiger theil» falfcben, th.eilf mxCiyerfiandenen 
Grundfätse und Leben^regeln. (Austüge'aus Fredig* 
Un.y Leips. 1785* 8* Schwedifck V. &» W9l\\<^xl\&. 
Stockholoa 175(1. 8- » 

Sammlung aüserlefener geiftlicber Lieder und Gelange« 
zntn Gebrauch bey der häuslichen wie bey der öf* 
fentUchen Gottesvisrehrung. ebend. 1787* 8* 

Nac^ jeihem Ahfierhen erfchien: 

I 

Fredigt vam Neidet gebalten am siften Oktob. 1787* 

Leipzig 1788. 8- ^ • ^ 

Predigt von der menfchlichen Vollkommenheit, ebend. 

1768. 8. ' . 

Letzte Predigt, ebend. . 1788' 8«^ 

Warnung vo^ einigen herrfchenden Fehlern nnfert Z.eit> 

alters 9 ' wie vor dem MiCftbrauch der reinern Religt* 

onserkenntnifs ) in Predigten* ebend. 1788« P* 8« 

Predigten nach feinem Tode herausgegeben (vn Fritd* 

rieh von Blankenhur g),' jfter Band > enthaltend 

, Chriftlichd Feft *- und FalTionspredigten. ieb. 1788* -^ 

I l^ter Bandy enthaltend Cbriftliche Feß* und Kommu« 

nionpredigten. ebend« 1788* —- ' 3ter Band« enthal» 

tetid auserlerene Predigten vermifchten Inhalts, ifter 

Theil. ebend. 1788**^ '4^er Band, enthaltend aus« 

erlefene Predigten vermifchten Inhalts. 2ter TheiL 

^end. 1789* «— 5tci^ Band« enthaltend Predigten 

über die menfchliche Glückfeligkeit und die vor* 

pehmfien MJrfachen des Mangels derfelben unter den 

Menfchen. ebend. 1789* -^ 6ter jßand , entb|dtend 

' Bufspredigten und Predigten zur Betrachtung der 

Grölse Gottes in den WerkeA der Natur und der 

Regierung der Welt, ebend. 1789. —• 7£er Band, 

enthaltend Fredigten ' über Chriftliche Menfchenliebe 

- und Chriftliches Wohkhun , und einige andere' Fre* 

digten vermifchten Inhalts, ^bend. 1789* gr* 8» Zw 

gleich d ' Außag€n , die -^ne mit gröfserem y die andere 

mit kleinerem Drutkt HoUändifch. 179Ö— 1794- g>^«8. 

Sammlung noch ungedruckter Predigten vermifc^^n 

Inbfidts. < Leipzig 1793. gr. 8^ ' 

, Predigteh über die vernünftige und ChrifÜicbe^Ersiie» 

' hang der Jugend $ . mit Anmerkungen heraüsgege» 
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li^-^von JoL Oottfc» Pahl. Nördlingan 1795. 

Moral für Kauflctite. liclprfg 1789. 8* Niue AuHafie; 
nebft IL Ifelin^s väterlichen RätU für feinen Sohn, 
der lieh der Handlungsv^^ilfenfchaft Vidmete« ^ebead^ 
(1802.) 8. Neuere; Auflage, ebend. 1806*8- \ 

Brief wechfel zwifcheri Chriftian Garve 4ipd G. J. 
Z o 1 li li o f e r ; . nebft einigen . Briefen des er£;ßra an 
andere Freunde^ Breslau 1804- 8* 

> Gab htraus: 

Herrn. Dietr. Förtner^s, weil. Fl*edigers der£van- 
gel» Aeform. Teufcfchen Gemeine zn Frankfurt am 
Mayn, Auserlefene Predigten. 3 Theile/ iJeipzig 

I7ö5~I767- g'- 8.' 
- Deffen Predigten vermifchten Inhalts, eb. jy6^. gr.8. 
peff en PajQTions- und FeApredigten. eb; ly^l* gn 8« 
(jbavat^r'a) geheimes Tagebjiqh vdn einem Beobacn* 
ter feiner felbft.. iahend. ^771. gr. 8. 

3ein 'BildaiT« rou. Pfenning er iii Helvetiens beri'ihmten Man-, 
iiem u. r., -w.' — von Liehe nach Graf/ rox dem igten 
.Band .der Neiien Biblioth. der fchön.. y^iSentah., < 17.76*) -^ 
von Lieh e nach Baufe,"-^ von Bdujfe titkch. Giraffe — 
, -von J^ai</ ^in Soh^rar^Hnnft. -^ Sein Schitte^rifs in .den 

Schattenriflei^ edlierVTentfcheu Th. d. -^ Seine etwa« über Le- 
bensgföfte 'von JDöll niodellirte» äuiTerU ähnliche, su Mti- 
ckeuberg in Eifen gegeifene und fcbön bronzine Bftlle, von 
Adr» Zing^ der Sudt St. ÖaUen zum Oefchenk g^madit, 
VergU Ailg. liiter. Anas. i799* ^^ iSa; S. 1S03. 

Vergl. £tfu*/ ütelvet. Lexikon Tif.' fio. S. i48. — ($1«^^-^ 
Mtfr*/) Charaktere Teutfcher. Dichter nnd Profaiilen'S. 443.^ 
, ' 445. '•^ .Schatteniriire edler Teutrchen aus dem Tagebache »ei- 
gnes philoA Beifeuden B. 8* 6. 95 u.^ f. — - ' Helvetient be« 
TÜhj^te Männer in Bildni/Ten von H ei n r« Pf enninger. 
Mahler; nebft ki^rasen biogra^h. Nachrichten von L'eonh» 
Meifter, ate A;iflage, beXoxgt von X C. JFdfi. (Zürich 
1799*) B. «. S, «41 TT- «45* *— Pifcouni prononce le 3 Fevrier 
1788 ^ rdeca£oi)i de la jnort de' G. J. Zollikofermmm p^r 
Jean. Dumas» Faftenr de TEgtife reformee de Leipzic. 1788* 
gT. 8* Teutjeh, ebend. x783. gr- 8- •— Ueber de|i Charakter' 
Zollik9fer*i 11, X, w^ von C<6. 'Garv^. eb. 1733. 8f 
— Ueber den Charakter iTo //iAo/ör'/ v. C. F. Pf^ei/fe 
ebend« 1788« f* 8> — Oedächtnilsrede auf das Ableben Zoi* 
likofer'i von C. G, Spranger, ebetid. 1788. 8? — 
JRellikefer i ein Deökmahl fitar feine Freunde und Vereh« 
Ter (vdn Karl Qe, Chrifi.i, Jßartht nach andern von 
Oe^ Karl Claudiuj')^ ebend. X780. g». 8* ■*— CEck*s) 
Xeijpziger gel. Tagebach ai^f das J. 1788. ^. 1 n. ff. — Tod- 
xeniejti ^ZQllikofer*^* t, Ode von K, H. fleydeH' 
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räisht t. Üehtt Zolli^^/kr'* ' lAbtn und TerAiinfic 
. Ton 'C. V, Kindervatßn 3* VerseichniTs feiBer Sohxif* 
tea, Leipz: a786< g'* 4' <^-r F. v. Blankenhung* s au«* 
, ^ fi'ihcl« Xachricbt von ^o /iiAio/«r ^/ Leuen 4iiid Schrifteji ; 
▼ot delFen DicbgeUfr. Predigten. — Aii^ Zollikofer' s 
Toik 9 Sammitrageu. St. Gtllen 17^8» k* -~ ktwä« Aber 
Zollikoffr und r«io« Schriften^ i« dem Magas. für Pre- 
cliffT V hevauftg. Ton Bonav, jindr efi» (WiiTzburg 
1789. 80 ^* *' ^^ *' "" Fedderfen' s Nachrichten u« f. 
<iir. 6te ^mmlnngy heranogegabeu von Wolf rat h (i790.> 
S, 314— 36t/-^ BenliwArd, aus dem £«beii ausgezeichneter 
Tentfchen 4e9 igten Jfhvh. S. 455 «.455. «.^ Sam» Baur* 1 
Gallerie hlAorifcher Oeakhlde aut.dem säten Jabrh. Th. i. S. 
1^9— 134» -^ Q, Im Bic hter* f biograph. Lexikon der 
geUlL liiedevdichter 9. 464 u. f. ^- Jördenrin dem Lexi*" 
Koa TeHtfcher Dichter «od Ptoliiilteii B. g. S. 665 -^(>90* *- 
Mrmejti a. a. O. 

; 

ZOLLIKOFER CKaSPAR). 

. £r/{ feit 1733 Frö » Diahon von Unfebühl und hey 
Su Leonhard in ' St» Gallen f hernach feit. 1737 Dia* 
kon dafelbßf aUdann 175^ Präceptor an dem Gymna* 
fiuni zu St* Gallen. Geh» dafelhfi 1707 i geß» • • • • 

G«bet - Mulik in looo auserlefenen Gebetliedern mh 

Melodien., St. Gallen 1738. 8* , 

Mulikalifcbe$ Rauchwerk in 300 kleinen Gebediedern» 

mit Melodien, abend. 1740. & 
Geiftlicbe liebliche Iiieder sum jLob Gottes, /und zur 

Vermebning , der ^geifilichen Seelen -Mufik; nsit neuen 

Melodien, ebend., 1744. 8* 
Die geiftliche Brautäimaie der ztx^ dem Abendmahl der 

Hochzeit des I^mmes eingeladenen und berechtigten 

Gäßen. ebend. 1745« g.- . , 

* Betrachtungen , für die Wiedergedächtnifstage 4er Lei* 

den Jefu} und für fein Abendmahl beftimmt* ebehd. 

1785- 8. \ 

Betrachtung^^- auf die feßlicbe Zeiten der Cbrifien , al- 

lermeift nach Anleitung der Evaogelifcb« Gefchiohte. 

ifter Thctilf abend* 1787. — ^ter Th«iL ebend. 

1788. gi:. 8. . 

Ueber Herrn Me inert. Nachrichten, 4ie ^tadt $t. 
Gallen betreffend; in dem Neuen SohwettBerifdben 

iMufewm 1793* H. 3. ^ . 

Vielleicht find die 3 ^letUen Schriften von einem nndern^ 
gleichen Nnmenu . ^, 
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S. 464. •.- ' // • 



Siudirte zu Cchurg und Jena ; gUng von da t^tS 
nach. Z^itZf jhe damahts fein Vater bey dem Herzog 
Mo ritz Wilhelm als ivirJdicher geheimer jRath ' in . 
Ifienßdn ßand; ward hernach bis 17^1 Hof meißer jun^ , 
ger Eäellemte; ßand alsdann feinem Vater in verfchie^e* < 
nen Gefchäften, bey^ bis ^r 179/^ als Kpnfißorialajfeffor 
tu Coburg angefieüt wurde» Im /. 47S7 aber ernanhte 
ihn der Herzog Wilhelm^ Er nß zu ' Weimar zum 
ObertLonßßorialaJJfeffor in Weimar, Nach deffen im foU 
genden Jahr erfolgten Abiehen wurde, er ^ fo wie ändere 
Kommun • und Partikular " Diener^ enüaffen: doch 
währte, dies nicht gar latj^e^ J}enn der Herzog Er nß 
Auguß nahm ihn^ nach angetretener alUinigm Regie» 
rung^ wieder in feine Dienße^ und trug ihm die Auf^' 
ficht über das geheime Archiv ^ nebß dem Itehnfekreia^ 
riat^ an; und 1737 efnannte er ihn zum Ob&rkonfißo^ 
rial • AJfeffor, Im-J, «1748 ßarh diefer Herzog; der 
Herzog Fr iedrich zu Gotha übernahm die Obervor» 
piundfchaft^ und ernannte ihn tum Regierungsrath mit 
Sitz und Stimmt* Nachdem fich aber. die ' Herzogt von 
Gotha und Coburg, wegen der Titelßreitigkeiten mit ein- 
andet" vereinigt hatten; fo ward Z. mit dem Anfang des 
J, 1750 als 'Mitglied der Regierung und des Honfißo" 
riums verabfchiedet y und das geheime Archiv^v^rfeegelt, 
' Jm /. 1756 trat der Herzog Auguß Hpnßaritin die- 
Regierung an^ ' und ir nannte ihn fo gleich wieder zum 
Höfratk und geheimen Archivar i Welches Amt er auch 
bis oH fein Bnde verwaltete^ Geb* zu Gotha am iQten 
May i6jfO; geß» am tten Februar 176s. 

Stdtkinia liuzico V Saxonicum, live Seren, ac Potent 

* Saxon. JÖucQ» hodiernornni familia , e% medio ßie- 

culi X<9 feu al> eittsdem Tatort 9 Fridericbf Duce 
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. Saxon* -iisque adFrideTibnm Bellicofum^ Electo« 
rem Saxoniae t una cum lingiilu cmusquß eorumque 
genuinis characteribus vel titulis, ex diplomatibu« 
prolata, eaque a recentiomm confuixonei vindicata* 
Lip'f. et Jena6 1721. 4. Cum tabula genealogica. 

Hiltortfclia Unterfuchung des Sachflfchen geÜBmmten 
Hauptwapens , dafs daUelba der kayferlichen Prinzel* 
fin Agnes Kayfers Rudolph! des firften^Haupt» 
und llausfcbmuck feyv welcuen ihr Gemahl, Hersog 
und Chuifüift, Albertus der Zweytei von 
Sachfen, ihr zu Ehren auf fein Schild und Wapen. 
geietzet, aus beygefügten Monumentis^ Numb, Si* 
rillis und Diplomatibus, erwiefen. Jena 1723» 4» 
[it Kupfern. 

De Vera origine Thuringoium, obi fimul de Tungro- 
rumy Germanorum, Hermundurorum et Burgundio- 
xum nominibus agitur« Cum tabula geographica Thu* 
ringiae aotiqnae; in Mifcell, Lipüenf. T, XL p. 
«51— 279. ' - 

HanifchriftUch hinterlitfs er: 

Ypn der Graffchaft Thüringen beym Rhein ,' deäi I7r« 

iprunge ^es Thi^rings, und von alten Rämifchen I^o- 

nümenten , Ffa}gral>ea genannL 
Tractatus de ferie Ducum Thunngiae , usqiie ad Land-. 

gravios continua. 
Hinoria von Saalfeldt. . 

Tractatus de origine Hennebergiae. 
Sammlung zur Sächfifchen Gefchicfate, beföndera der 

Grafen yoq Qrlamünda. 

Von ihm ßnd auch folgende Landkarten: ^ 

Nova Territorii ErfordenCs in. <fuas praefecturaa acco- , 
rdte diviil defcriptio , auct. Jo. Bapt Homann o- 
. Norimb. coFrecta a Frid. Zolim anno» 171/« 
S. R. L Comitatus Hanau, proprie ßc dictus, cum fin» 

fulis fuis praefecturis , ut et Comitatus Büdingen et 
^idda , cum reliqua Wetteravia , et vicinis regioni* 
bus, per F« Zollmannum, cutante F. CHo- 
mannof M. D. 1728. 
Dticatus Electpfattts Frincipatns Ducum^ Saxoniae, prout 
illorum conditio hodiema eft, geogiaphice conuknati' 
per F. Z o 11 m annu4n , in lucem prolati ab lio * 
mann, herad. 1731« Tab. L 
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Dncatus Saxon. fuper, ^ront ipfiiu coirditio faitab 
Anno 1000 usque ad 1400^ five Intra faecuIUm /X et 
XY', e^ hifioria mfninie medial aetatis erutus, kb 
gepgrapbice defigna{;as per F. Z o 11 m a n n um, 1732. 
ab Hered. Horp.'Tab. II. 
' Ducatus Saxon. fuper. ut flatus ipßua antiquiffimus fuit» 
per faecula X priora^ fcilicet. poft Cbfifium natum 
ad A.. 1000 usque, ex biftpriae Saxonieae mommen» 
tis compilatus et geographke deßgoatüs per F« Zoll* 
mannum, in publicum einmüft ab Hered. Hom; 
Tab. III. < , ' , ; 

Yetghi Zedier** Üniferfallexilcon. »— Leipz. •j^el. 2telt. 176^.' 
' Nr. ts; und daraus iLtUm^* gel. Zeitung 176a < B^ti. Ki« 27.) 
vrie «ucb Neues gelehrtes. '£urop,a Th» iQ. S. 461—- 467, - 

Zopf (Johann Heinrich). 

Studirte zu Gera und Jena^ erwarb fich 1714 die 

Magifierwürde und 1715 die Erlaub nifs ^ Kollegien z» 

lefen. Im J, i7 16 gieng er nach Halle ^ um das Ami 

\ eines öffenüieheh Lehrers bef dem kömgL Pädago^um 

zu übernehmen; iefuchte' aber dabey autsh die^ f^orlefuti" 

gen der Theologen bey dortiger Vniverfität» Im Jahr 

1719 wurde er als Direktor des EvangeL Lutherifchen 

Gymnafiums nach Eßen berufen^ auch d Jahre hernäclf,^ 

zum Prediger der dortigen Gertruds kirche ordinirt ; 

welchen jiemtern er bis «n fein Ende treulich vorßahd^ 

Geb. zu Gera Anv l6ten April 1691»* geß. am tfien Fe^ 

'iriiar 1774* * ^ - 

Diff« inäug, de origine pbilofopbiae eclecticae) ubi ofteo* 
ditu^, somnes fectarum conditores - fttifl^i eclecticps* 
Jenae 1715* 4. 
«— de eruditione mei^en'ari^^ . • . • * 
-^ de fimulatione pfeudo * politica. . • • « « 
^^-- de aemulatiohe » foecnnda yitiorum matrei • » • * • 
,* Her o dran i Römifcbö Hiftprie feiner Zeit, zum erfteyii- 
mabl aus dem Griecliircben ins Teotfcbe iiberfetzet 
NebÄ einer Vorrede von JVIenantes (^Cfirifiian 
Fried. Uunold). Halle 1719. 8. Friedrich 
Wagner, damahls auch Lelirer am Pädagogium zu 



I V 



^ 



ien Jähr€ mit eten fo viel Rffpqndenten zürn Käthe' 
der brachte. , ^ • 

Diir, de eo, quod ^gnv et circ^ atcam Noacbicam. 
/ Eff. 1746. 4. ^ ... 

. — de inoder&miBe hoßilitatis bellicae. ibid. 1747. 4* 

— - de Pfeudo - Samuele ex i Sam. XXVIII. jibid« 
eodem. 4. 

— de eo, quo4 iuftuin eft circa arcana. ibid. 1748- 4* 

Compendium Grattimaticae Hebraeae Danzianae, ad 
arctiores limite» redactum« ibid. 1748* 8« ^K^ foU 
die ^te Außage feyn^ von der Erfckeinung äer beyden 
erfien ßnden wir keiriei Spur, . , 

Frogr. von' der Immaterialität u. der daraus fUefsendea 
Unfterblicbkeit der ^menfcblicben Seele, eb. 1749. 4. 

Zuverläflüger Biericht von einigen Kealclaflent welche 
jauP dem Evangelifch - Lutberifcben Gymnafio der 
kayferl. ReichAfiadt EITen Anno Chrifti 1749 im Mo* 
Bat May, mit Approbation einea hochachtbaren Ma-^ 
giftrats aufgerichtet worden, ebend. 1749. 4* 
,Progr. Wunderftrahlen der Majeflät Jefu Ghrifti in 
feiner LeidensnachL ebend« 1751» 4 
\ ^* Kurze Nachricht von der gegenwärtigen Verfaflung 
des GyoHiafii zu Eflen. ebeiid. 1752. 4* 

Diir. de iure gentium voluntario,' a naturali diftincto. 
ibid. eod. 4. 

* Hrn. Fatera Renatus laBo ff ü , regul. S tif tsherrn ' 
und Auffehers der Bibliothek der'Abtey der heiligen 
•Genovefa zu Paris, Abhandlung vom Heldenge- ' 
dicht f nach der neueften Sranzöfifchen Aufgabe iiber- 
fetzet, und mit einigen kritiCcheri Anmerkungen be» 
gleitet von D. Job. fleinr. Z***. Nebft einer 

. Vorrede Hrn. Ge. Friedr. Meier' s, der Welt- 
weish. Öffentl. ordentl. Lehrers auf ätr UniveirfL zu 
Halle. Halle 1753. 8- ^ ■ ' 

Solemn^a faecularia, oder Dehkmaal der EfTendifchen 
Jubelfröude, über da» 200)ährige Gedachtnifs des im 
J. 1755 zu Augsburg gefchloflenen Religionsfriedens. 
Eff^n 1755. 4. 

Frogr. Erörterung der Frage, ob des Jiidifchen Ge- 
fcnichtfch reibers, J o fe p h u s, merkwürdiges Zeugnifs 
^ von Jefu Chrifto acht oder untergefchoben f^yF 
ebend. 1759. 4. ' 

Neuefi'e Geographie « nach allen vier Theilen der Welt» 
darinnen, nach einei kurzen Vorbereitung > von der 

- , Geogra* 
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Geographie überhaupt > ^^ie äüch von dem Ftänlglci- 
hio; oder gax^ei|y Erdkugel,; die Lage und Abthei* 
lung der Liändor,' die vornehmften Städte , Feftiin- " 
gen und'Haf^n^ fodänn -die natüHicbe Berchaffen^ieit 
eines jeden JLandeS} das Naturell der Einwohner, 
die Religion ) gelehrte Societäten^ littterorden , Ti- 
tel, Wappen, Kmdi'iblich^ .Mimzen , Regierungsfonti, 
l^inkünfte, Land- und Seemacht, wie auch aus der 
Hifiorie die mancherley Veränderungen der Reiche 
und Länder^ berchrieben werden, ifter Band, v0n 
Portugal!, Spanien, Frunkreicb^, den Niederlanden« 

, Tentfchland, Schweitz und Italien« . Nebfl: eioem 
vollftändigeivRegifter. Leipzig» 1762. — • ater Band,' 
von England , Schottland, Irland ^^ 'Dänemark, Not- 
wegen i Schweden, Preuflen, Folei^ , , Rufsländ , Un-' 
garn, der Türkey, %yie audh A'fla, Afrika tu Ame^ 

- riki^, ^und den. unbekannten Läudörn. NebÜ: einetn 
voll (ländigen Regifter. ebend. 1763. gr. 8. 

Introductio ad lectionem curforiam veterla'Teßamentt,^ 
continens Fraecognila lectiphis biblic^e, de auctore, 
auctöritate, argumento et fcopo 'cuiuscunque libri;^. 
linä cum partitiotie et analyn. Accedii cj^üadriga 
* Dlilertätionum s ' i. de verfione LXX, qtios voca^t, 
Interpretui?. 2. de ferpente protöplaftorum feductore« 
3. de eo, quod Qgtwj circa arcam Noachiticaifi« 
4^ de mitijgata Jephtaecin filiam crudeUta^. ibid. 
1763-8.^ 

Folgende Programmen^ deren Jahrxahlen unbehanpti^ 

• 

De fervatoribus gentUium^ , 
De recitatione veterum Romanorum» 
De licentia faeculari. 
De cornipto fcb^larum <}naründam ftata« 
De faftigiö domtrs Auftriacae« 
De fanatjco, fcholar^inn hofie. , 
De falütari rerui^ noVilBmarum meditatloQ«* 
De feiectu in ßudiis obrervando. ' . 
De^praeftaptia linguae Germanicae« .' 
De litterls vetqrum Germanotuxn. 
De'.roari aeneo t Reg. XIL ' ^ , 

De. religione imperio civil! fion fiibiectÄ- ' ' - " . 
De diabolo Ucentke dootore« 

Verntuthlick noch mehr Programmen und Dißertati0nen4 
Fanftehnter , Band, ' 3^^ _ ' 



. 1 



^ 



/ 



466 ' Zorn (C.) Fr^yhecr von Zorn (F« A.) 

*' 

. - • ■ • ... 

VcTgU Mofer* t B«ytyag su tinem Lexico der )etst}«lv. T])«oIo- 
ge« S. 760 u» f. — Neüct gelehsttt Syropa 11&. 25; S.' 
764—775. 

2oRN (C^HRISTIAN). 

Stallmeifitr'xu ••••.« Gehören zu /• « •; geßor* 
ben m • • • 

Yolldändiger Unterriclit von Erziehung der Pferde und 
deren beföndern EigenXchaf te^ ; nebft l>eygefügten 
Mitteln für alle in- und äuilerli^e Krankheiten der- 
lelben. Erfurt 1768. 8. 

\ 

von Zorn (FkiEDRiCH August), 

Freyherr von Plobsheim (im Elfafs)* 

Kean fchon in feinem zti>eyten I^ebensjahr mit feioer 
Familie nach Sträfshurgj wurde dort erzogen^ unß ßu» 
dirte von 1726 bis ' iJ^O nuf der dafig^n Univerfität.. 
Hierauf hüelt er fick ein Jahr lang in Paris auf^ kam^ 
erfi nach .Strafsburg und bald nachher in feine Vater- 
,ftßdt zurück^ wo er privatifirte^ urid ßch hawptfäddich 
mit der Naturkunde befchdftigte^ zu deren Studium ihm 
Klein^ deffen Bekanntjch'aft er lange genofs^ vorzüg» 
lioh nützlich war, ff^ar auch Auffeher des Mufeums der 
Natur jorfchenden Gefellfchajt in Danzig, Geh zu Dan-» 
zig am • • Oktoher 1711; geß» am ßten Februar l'jQy* 

'Mehrere Auffätze und Abhandlungen im NatntfottcheTy 
und in der Neuen Sainmlung von Verfuchen u* Ab- 
band), der Natrurforfch. Gefellfch. ssu Danzig; z« B* 
im erfien Band der Letzten: Ueber die künftig et- 
wa noch KU entdeckende neue vierfülsige Thierge- 
fchlechte und, Gattungen «. Nr.. IQ* -i- Befchreihunf 
der abgebildeten Conchylien, nebft dem VerzeichniU 
aller der focenannten füdländifcben Conchylien, die 
in' der gefelircbaftliGben Sammlung behndlicb J(ind| 
Nr« i^. -- Befchreibung der abgebildeten gediege- 
nen Sibirifcben Eifenltufey Nr. 13« 
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B^fcbteibüng ,'Aes Nattiralienkäbiiieis "Aet SattXt(0ttt\Ü 
iGefellfch.AU Datizig (1778)5 in Betn'oUlll's Rei- 
fen Th. I. S, 179— 219* 

'Hat fich um Joh. LtönhAtA. Frifcb*^«« Vorftcl- 
Jun^ der Vögel Teutfchlands ntipfa ibretl Eigenfchaf-' 

.. tcn befö^rieben (iBerlia 1764* gt« fol.) fekt verdient 
gemacht» . ^ 

) Galf heraus i 

*Iacobi Tbeadott Kleittii Specit^eti deÜcfiptiotiit 
petrefaotorum Gedanenfiudi) oder Befcbreibung 11« C 
w* Nutiiü. i770-'kL fol. 

\ ApoiheUer tu Kempten. Geh* äajelhß, att/i Außen 
Oktober 1759; geß*am gten Januar ijgg* 

Nöübige £rititiettiogeii an die Liebb^bet Act Kutift, 
. Gold au macheii; ' nebft eineni k)eiti€^a Seylirag 2u 
^em neu eröffnecan Geheimiiifa dof Naphtae iiitri u« 
vitrjloU. Kemptefi 1775; 8* , 

^lapii^sa pladtarum atiedicindiuiü 9 d^ i. Afabildutfg Von 
Arzneygewä^hfen« 5 Ceiätutien« Nittnbetg 1779'* ^765' 

*Pteyhundeit ausarlefene Aüietikatiifcba Oewäcbfe flach 

' Liin^eifch^f OrdntiDg. 1 Huifderts I Hälfte« eb. 

1785* ^ Hälfte- ebeqd. 1786* ^ Ä Hundfeft« i 

Hälfte;., abend. I786- 3 Hälfte. Aefld. i787* -*- 

3 Hundettn 1 Hälfte, ebend. 1787« Ü Hilfta. eb. 

. 1788- «*- 4 Hundert« abend« 1789« '^ 5 Buadert. 
ebend. 17^* %t, & ' ' 

21dR« (Jo«ANN Heinrich), 

freiiger tu tJietfurtk und Schafhback in der ßraf^ 
fckafi Pnppenkeittt und faic 1^40 Senior* de$ ÜnpiteU 
tflL Pappenheimt Geh* tu-i ^ « «1 geß^ , * • * 
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Zorn (J. H.) ZoRK.(Ik) 
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¥<itSnOtbeologtd> oder Verfuchf die/ Menfohen durch 
fi&here Belfrac^tuDg der Vögel zur Bewunderujigf 
Liebe und. Verehrung ihres mächiigften, WeifeAen 
und gütigften Schöpfers aufzuniuntetn. - Mit* einer 
Voi^rede^ Um. Profeilors J o h. F e te r R e u f c h ' ens 
l&u Jena, ifter Theil. fappenheim i'742». v— .\ater 
Theil. .'Schwahach 1743. 8* ' . . 

fhyrikalifch>und> theologifche Giedanl^en iibeirdie Mau« 
feplage, welche 1742 Iq Teutfehland die Frank ifchen 
«n^ Aheinifchen Kreife, fönderlich ^e^ €ie Geg^M' 
den an Altmuhl hetroffen. (Ohne ^ruckort) 174U 8* 
bey )etziger allgemeiner Klage über ^ F^dmäiife 

. wieder -aufgelegt.^ 1773« 8* 
. £piito)a de avibus lilvae Weripiae. Fappenheinü 174^* 4« 

Evangelifche Fragpoßille über die £vangelia. Nürn« 

^^«■6 1752- 4» ... ^ 

Commentatio pfayfico - theologlca fuccineta de pennis 
Btque pluinis, exifientiae divinae tefbbus; m dar 
Fortfetaung nütslicher Anmerkorngea B« d* 1^ t^ 
S. 583 u; ff. — Fraktifchef Anmerkungen über ei« 
iiige merkwürdige Umftände, welche in der Leidens« 
'geichichte unfers vHeilandes vorkommen^ und bey 
|ährlicheT Erklärung derfelben meiftens nicht für he-t 
trächtlrch angefe^ben werden; ebend. * . . . Entwurf 
von einer^ unter Händen habenden MeKfTotheolocie 
«der ^hylikalilch >> tbeologifchen Betrachtung über ^ie 
Bienen $ ebend, B« 2. Tb. i8* ^ 

Nachricht von den) jährlich zu haltenden,: fönderlich 
aber 1736 gehaltenen Syaodo dier Geiftlichkeit in der 
löbl. Graffi^aft Fappenheim ^ in den Actis hifior. lec* 

' clef. B. 'a* S. 56^u.->ff* — Nachricht von der Kir» 
chenverfalTung in der l6bL Oraffcbaf t ^ Fappenheim ; 
lehend» B. 5,. S. I u.,ff. ' 

VergV Trini^ts Beyttag xn eiuer -OefcMchte betfthmter Und 
yexdleater Oottetgelchrtcn «n£ d«m liMid« ^. 1663^^6^» , .. 



ZORN^ (L£pNHARI>). 

M^giß^r der Pkilofopläef Doktor der Medicut^ erfi. 

Fhyfiats zu'^Landßulf einer gräfU SickingifiJt^f^ Herr" 

fchaft jm VTmgau %wifeken ZwtyiiütkeH und Kaifers* 



\ 



J 



" ^ 



- • ■ 

lauürni hemach GsneralßabTorzt zn Würziupgi ßtim. 
'tu Würzburg ....,• geß. 1706« 

Yermifcbta Beobachtungen i^u« der praktifcfaen Arsney^ 
Itunde, Wuttdltrzxkeykunft und Geburtinulfe« W«ir»>^ 



\ , 



,- ZscHiEDRjCH (Karl August^ 

BUdetefick fflbß0 Sein Vatgr^ ein Kupfer fchmiei^ 
^Uifs ihm zwar guten Unterricht gehen ^ zwang ihn, aber, 
diich^ ßsin HandwerK tu hernen. Der Söhn wendete aber 
üUe Freyftunden, zum eigenen Studiren ^^ zum Lefen uni 
■Schreiben an^ fo^^ Hafs der Vater ihn fekr a/t- an feim 
Bandwerk erinnern mufste^ Sobald er did Lehrjahre zu«» 
Kuchgelegt und des JTaUrs Willen erfüllt hatt£^ f<^^S^^ ^ 
gänzlich feiner Neigung, jdh Schreiber bey einem Ad* 
vokateih fand er Gelegenkeit j nicht nur im Schreibeth 
fich zu vervollkommnen j fondern amh Sprachen zu er* 
lernenm Nur hurze Zeit nahm er Unterricht in der Fräft^ 
zSßfchen ju/id Italienifchen Sprache i^ fobüld er nur den 
Grßmd zu beyden gelegt hatte ^ h(^lf er ßch felbß fort>^ 
ward fein eigner Lehrer ^ und gab andern. Unterricht in 
der R-anzäfifchen und durch dreße Ausländer^ in der 
Tentfchen Sprache^ In. der Folge w^rd er Regierungs^ 
kanzellifi und Kaßirer der ökonomifchen Societdt zu 
Dresden^ Gebarent daßeUß l7j^> geßorbett am xitcn 
OkuA^ 1799. / 

' • \ 

* Tafalge&ng, für Freunde und Biefordecer der Wohl- 

tbätigkeii;. aum V^ctheil der Armen. Dresd. 1794« 

gr. 8. - ^ - 

Lieb* um Liebe 9 oder die Flucbt nach Afien; roms^n-* 
. lifch - konufchd Oper, in,£wey Aufzügen;, nach' 

dem Italienifchen FJane des GLovanJii Bertati 

frey bearbeitet. Leipzig 1797. S» 
Der Schornfteinfeger Veter, oder das Spiel'dea Un* 

gefähra; eine komifcba Oper Ina Akten,, nach dem 



\ 



\ 



V,', ■ - 

* 4 • 

47P' Zftcmeoiuca (K* A.) . Z^ciioAif (J. U.) 

leitet, f ima 1799. 8« . 
^Xieyerfptel und Guckkafien» pte&3eii I799f'8« &'n« 

^nrnmitm^ gefellfchßfUicher Itieier» 
Gpiieh^e in ( Reichßrd'i) TbeatcrkaJender l/85» 

1785, T787> J7ß9t 1790,' 1796. Juchin Becher*« 
. ^afcbeobuch zum gefelUgeu Vergnügen 1797« 
Gelßgenkeitf gedickte, ^ 

Pr^edfAs 3i:iiriftß<!Ufr von ^^^rn#;^n^ S* 900 u* $46« 

■<, 

ZscHQRN (Johann Hermann). 

SKudirtß zu Mtihlhßufen und ^feit Ji7^5 ^^ Jena; 
Si^ng 1719 ««/ Heifenf > ward in der Folge Bofmeifier 
%n de(n Hauje des geh» Ratks und Kammerprä fidenttn, 
von G^rz zu JinnnoPtr his xf2^^ da ef als Prediger 
nach l£^r%tn im Hßnnoverifchen Inin^ iTJQ «i^r in glti* 
eher Eigen fchaft nach l^emgo ^ und ij/^x nach Zelle an 
die dortige flnUptkirche, Im J, i750 erwi^rh er fich ri# 
Vinteln die theohgifche DohtprwUrde, Geh. zu Queick^ 
in der tterrfchaft Schlifz ^m, l^tm duguft xlB^i ge* 
ftorhen 



« « t ♦ 



Metbodus faciJUma coin|»oa«pdi et conftmeodi pa^tici* 

pia, Ratisbpoae , . . . 
Cbrooologifcbe Tabellen von Carolo M. axi bi« auf 

den Kaifer Carl VI. ebend. r • • •; 
]^Uf%er Entwurf der l^auptveranderungen d«r vier Mo« 

narcbieu) und vornebmfien Reiche und SUmi^ii in 

Europjf« ©beod» • ♦♦ • < , . 

Aygviinentum generale, quo probaturi folam Scriptum 

ram Acram elF^ principium cognoCpendl veritatea di» 

vinai. ibidt • « , . 

Epiftala ad virum celeberriTOüra P 1 y a r p. ti e y f e * 
tum, qua a cenforia ipfiu» ainimadyeruone vindica- 
tur acumen «s^rminU illius 6^lUci mille Jibris mobe« 
ta0 GaUicae fuperiori anno r^munerati etc. ib. 172$, 4. 

Kurier biftorifeber Untemcht von der Augfburgifdieii 
ConfelBop. # . . •, 1730, 8- . 



I 
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ZsbuoKs (J. HO Zuber (M. J.) 
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^ert» e^cgeitifpher und philorophifcher Di(rertath>nen» 

'la'StücSe. Lemgo 1734— i;r49. 8- 
, Kurze , Unterfiichüng der treugenueynten Vorfi^Uung 
- Hrü. M. Oedet's. ebend* 1738. 8. 
Die .äfften Bucfaßaben der göttlichen Warte f in 47 
Sätzen; nach Rambach*» Rath Gott€rs «von der 
. Menfchen Selig1«eit u* C w. ebend* 1740. 8* 
KiLjrzer Begriff der Chriltlichen 3ittenlebre; aus. Ram* 
bäcfa'a Moraltheologie znfammengezqgen» ebend« 

ir4l- 8. ^ ^ 

Exegetifche Blumenlefe* iftes^ Stück, ^j^end. 1741* — 
2t6ft Stiick. ebend, 1742. 8* ' 

Die Leitung de» Geifte» der Wahrheit in 'die Wahr- 
b'ek. Zelle .... 8-^ 

Jefus» ala ein Zeichen , dem widerrprochen wird, fo 
aus rfalm 31 vorgeftellet, und zugleich der Grund* 
irrthum der Z i n z e_n d o r f ifchen ßekte in der Lehre 
▼on Gott widedegt wird, ebend. 1749^ 8* -x ' 

Erbauliche JVedfsio, ebend. 1750. 8* 

Diir. iQaag/(?raef« Gpdofredö Schwarz) de ange» 
lis, quoKum caufla femina ffjtray ht nfc xt^aAnc ha- 
bere iubetur ab Apöftolo» ad x Corinth» XI t 10» 
Rintelü 175 1. 4. . 

Der betende David. Zelle 1751. 8. 

Difpofitionen , oder «kurze Entwürfe der epiftolifchei^i, 
evangelilbben und Piiffionspredigten« eb. 1756» 8* 

Vergl. X F. B. ^«^//tf it*/ OlftckwilufobungAfchTeiben «n 
Zfehorn (ufOrinn er^ unter andärWf deß/sn L'ehet\ ha' 
fehreibt )^ Zelle 1741* 4* "-* Hf euirauer* s Nachrichten 
▼oit jeustleb. Theoioe;en S." 424 — 427. — Triniur Oefch» 
berahmteT und rerdientex Potus^dehiten ^* i. S. 663-^674^ 
B. Sr S. 986, — 9S8. 



^UBER (Maximilian Joseph). 

ZAcentiat ier Th^oL WeltpHfßer und Pfurrer zu 
Rothhach in Obeyhayern. Geb^ zu München^ am ^ten 
Hovemher t7 S5 i 'srfchoßcn von einem Franzöfifchen Hu" 
Jaren am 6tcn Juliu^ igQO« 

Setrachtungeti über gewilTe Tugenden gegen Gott, den 
^ Nächften. und fid^ felbjEt, auf die 9 Mittewoche 
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Zdbkh (M. J.) ZffCMur (J. F.) 
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und dea Feßta^ des keiligen Jofeph's, ^ Mtusekeii 

1781* 8. ' . • 

Jluffntze iH den Münchner lutelligenzblättetn I^SS-— - 

'1796$ in dem. Bayrifcben Landboten 1^90 — I/pr» 

'}ind in dem Bayrifcbdin Wochenblatt 1800. 
ArheiteU an einer puchdruckergercbicbte Bayerns 9 ^^^, 

ren Fortfetzüfi g und Vollendung der Freyherr J o h» 

Chph, von A r etin^ übernommen hau 
VjTgl. J^lrag« litt. Zmung 1^00» Tit. 3i*-— K'apler^i lHaf»« 
«in für ]<ath^. Beligiong-lehrer Th. .10. S. gg — 96« — AM^« 

Zuckert (Johann FftUDR ich)* 

($tudirte in dem Joachimsthnlifchen Gyntnafium c^ 

Berlin^ lernte daneben 4 J^hre in der lönigU HofapQ^ 

ihehif di^ Pkt^rmadej las dabeyviel chemif^hej phyfiket^' 

lifche und ymdicinifche Mücher^ aber ohne Anleitung udd 

Ordnung^ Erß 1756 gefekah der Anfang 'feinJesregeU 

, mäjiigen Studirens auf dem '-fsönigL anaiomifchen Thea* 

ter ^ welches er^ fo wif das Lazareth der- \Charite ^ % 

Jahre/ fang b'ef achte y zugleich aber auch die vfiedicini- 

fchen Vorlefungeuß, Im /• \75lH,hetQg ^r die IJniverfitdt c« 

Frankfurt an der Oder und erlangte dort d\^ medicini^ 

Jchf DohiorwUrde» pfoch in demfelben Jahr befuchte^er 

, auf einer ^ Reife einige aridere Teutfche, Univerfiiäten^ ver*^ 

harrt0 eine . Zeit t/ing auf dem Ober ^ und Ünterharz^ 

und kam .gegen Ende- des /, 1761 nach Berlin ^uruck^ 

Bty feiner grofsen Neigung zum Univerfitätsleben ward 

er doch 1763 von dem Berlin^ OfH^rkoUegio medico zum 

Fracti^US ^vprobirt » • erhielt aber nijß eine ausgebreitete 

Fraxisi woran hauptf4chli€h feine von Kindheit\^an hr^h 

.liehe Leiiesbefgkäffenhait Schuld war^ padurch ward 

:0r in dm Stand gefetzt^ defio mehr Zeit dem Studiren 

'und den Vergnügungen des gefellfchäftlichen Umgang* 

%u widmin^ War auch Phyfihus des Teltauifchen Krei* 

feSt £ebs tu Berlin am t^ten De<!cmber \jyj $ geß^ am 

4jl0n May *778« 

Dllft «ni^tomtco T medica d& mbrbis cat alieno ßtn ja^ 
tiuo) tboraci»« Frap^ol. ad Yi^ft J7<ifo« 4» ^ 



t 






« « 



^ -. •'- ■ , •' < ■ ' ^' * 

Die N^ufgercbiehte u. BergwerksTeiftlTaDg d^s Ober« 
> faarses. Berlin 1762. 8. ^ • • 

Naturgefchieb t^ einiger Provinzen ' des , Unterharzes ; 

nebft einem^ Anklang von clpn IMannsfeldifcbe« Kupfer- 

fcbie.fern. ebepd. 1763. 8« 
Medicinifcbe uii4 raoralifcbe Abhandlung von den Lei» 

denfchfiften. febend. 1763. 8. ate. Auflage, ebend! 

^ 1768. 8. "^,3^« Auflage, ebend. 1774. 8. Hollandifcfi 

' i)on J. G. Sandberg. M^t een'Voorafgaanden Brief 

^ vao B. Neuboff, bei ontfaan der Hartftocbten be- 

.treffende^ Hard^rwyk if^i^. gr. 8« >' ' " 

Uflterri^t für recfatfchaffene Eltern tnr diätetifcben 

Pflege ihrer Säuglinge,' abend. I7K4« 8* ^^ ^6'" 
' mehrte Ausgabe, ^bend. 1771. 8> 
tjntj»nricbt von der diätetifdien ILrziehyng der ent> 

wölinten und erwachfönen Kinder bia in. ihr mann- 

bafre$ Altar, ebend. 1765. 8- Ncjue Auflage, eb* 

1771- 8. Neue Aufl. ebend. 1781. Ü* - 
* Sammlung^ der heften und neueften Reirebefchreibun« 

gen, in einem Auszuge, ebend, 1766 u, ff. gr.,8» 
jDiät dar Scbvvangern und Sechswöchnerinnen, ebend« 

J767. 8» atß Aufl. eh. 1776. 8. 3te» Auflage, eb, 

Syßematifcbe Befcbreibung aller Gefundbrunnen und 
Bäder Teutfchlands. Berlin und Leipzig I7$8* Mit 
einem neuen Titel 1795. gr. 4. 2t& fehr vermehrte 
Aufl. Königsberg 1776. gr. ^8» 

Materia _ ali^ientaria in genera^xlafles et fpeoies difpo- 
fita. Berol. 1769. 4. - ; 

PhyAhalifch • diätetifche Abhandlung von dar Luft u. 
Witterung uind der davon abhängenden Gefundh^it 
der. Merilchen. ebend. J770. 8-.' - 

Mediqinircbes Xifohbuch, Oder Kur und Prafarvalion 
der Krankheiten, durch diättetifche Mittel, ebend, 
I77r» ^* Ate vermehrte Aufl. ebend. 1775. 8- 3to 

»^ vermehrte Aufl. ebend. 1785- 8. 

*FoTmey*s Preisfchrift von d^r moralifchen Erzie- 
hung der Kinder^ aus dem Franzöf. mit Anmerkun- 

'.gen. ebend. 17$^* 8» / '^ . 

Von den w^bren Mitteln, die Entvölkerung einas 
Laiifes in epidemifcbe^ Zeiten zu verhüten, ebend» 
1773. 8» Neue Auflage. * ebend. 1777. 8»^ 
*Das Leben und die Maynungen des Hrn. Trißrai 

'Sbandy'; nu» dem Engl. 9 Tbeile* ebend. 1774, 
/ '. • ■ ' ^ ^ ^ ' ■ \- ^ - 
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ZVCKERT (J. F.) 



. dte , an vialen Stellon ganz* umgeaibeiteee Aiugabe« 

Berlin . • . . 8« 

Allgemeine Ablumdlung voo den Nabrungsmiueln. eb. 

^ , '775' 8* ^^ Auflage, mit Anmerkungen von Curt 

' Sprengel, ebend. 1791. gr. 8* 

Sf^iten aus dem Thierreich , oder erfie FortfetBung C^» 

<. xier Abhandlung von den Nahrungsmitteln» ebend. 

•Von den Speifen aus dem Fflanisenreicb , oder, swota 
Fortletzung feiner Abb^ndl. von den Nahrungsmit- 
teln, ebend. 1778- 8. 
Sendfchreibedi' vom Mein1;>erger WaflTer ; bey der 2ten 
Ausgäbe der Trampel fchen Befchreibung der Mein-^ 
berger Mineralquellen. (Lemgo 1774* 8-) ' 

De infornniisf ut figno ^in medicina, obfervatianei^ 
nonnullae, cum fubiunGtis de oniro - oritica medica, 
Omeditatibnibus qnibusdam ;' in Novis Actis Acad. Nat. 
Curiof. T. IIL 

Abhandlung über die Gewifsheit der'Medicin; in dem 
Berlimfchen Magazin B, 3» 

Hein^ccius vom ehemahligen hey dnifchen Götzen 
Crodo auf dem Harz; aus dem Lateinifchen » mit 
Anmerkungen ; in dem Hamburg. Magazin B. '26» 

Ahkandlungen in den Befchäftigungen Naturforfchender 
Freunde. (BeiL 1776. 1777. 8:) ' - 

ßnh heraus: 

D. Job* Lud. I^eb recht Löfeke« Materia mediciei, 
oder Abhandlung von' den auserlefenen Arzneymit* 
teln nach derfelben Urrprung» Güte, Beftandtheilen, 
Mahüs^ und lArt zu wirken, nebß Vörfcbriften , wie 
. dieselben aus der Apotheke zu verfcbreiben find. 
Vierte Auflage,/ durchgängig verbeffert und mit den 
neuen Entdeckungen bereichert von u. L w. Berlin 
und ßtettin 1773. Q. 

Vergl. fein Leben yf^u ihm felbfi in' B9I dt fi^ er* s Biographictt 
bexttlimter' Atrate B. u S. sag "—14s* •*- £rnefti »* ^ O.^- < 
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ZULEHNJSR (JöHANH AktON). 

Magifier der Philofopkie und ordtnüi'cher Praf^or 
d*rfM*n, wU auch der Mathematik na Bona. Geh. zu 
, MaiM . . . .i geß. ..;;., 

DiSIC. inaug. Vertut^ einos neuen ßcweircji der erfiftn 
Aatifcben, Gründe^ mit bflyge^gteii Sätr.ea aus der 
fhilofophie. Mainz ]79I< 8- 

Verfuch einei Beytiagt zu der allgemeinen Natudehre. 
Bona 17^^. 4. - 

ZuMKLEY (Kaspar). 

Jefuit, Direktor Jer Studiett , Bibliothekar und Pro' 
feffor der Mathematik an dem < Gymnaßum tu Münßer, 
, wm auch Hurcölnifcher Mothemittikfr. Geh, ,.,..{ 
gefiorhen i^^. 

Matbereo* alsmeRtarlf prineipia', praelectionlbua publi- • 
'tä» fcholarum inferiorum accommoWa. Pars \; Ele- 
menU Algebrae. MonafterU IJfli-'. .• Editto tqr- 
tia »ukum aucta et emendata. ibid: I786. ■— Pars 

''U: ptemenLa GeometriaS. Cum {iguris. ibid. %T72- 
, . . . Ediüoitertia muUum aucta et emendata. ibid. 
17^- — Pars III; Ufus algebtae in -Arithinetica. ' 
Cum figuris. ibid. 1773. 8. Teutfch, nach der aten 
verbelTenett Ausgaba. iftet Tbeil; Algebec Frank- 
furt und Leipzig 1776. 8- , 
, LateimfcKe SprscblfunQ, zum Gebrauch der erileo und 
ZW9yt£n Scnule. Milnfter 1772. 8- 

— ~ sum Gebrauch der dritten Sobule. eb, I773< 8. 

Teutfche uni Lateinifcbe Chrefiamatbie sum Gebrauch 
4er erfien und zwßjtea . Schale, ebend. ■ t7J2. Q. 
ebend. 1778- 8. ' ' ' 

«B — -^ — Tuax Gebrauch ^ei drittea S^^ule. 
ebend. 1773. 8- ebepd. 1781. 5. 

^^atbematifcha Vorübungen zum Gebrauch der eiRen 
und iweyten Schule, Mit J^upfera- ebend, 1772, 8. 
'ebend, 1789. S. ' ' ■ 

Matbereaa fublimioria prlocipia , in «fuia pradeotionunt 
publicaKum. iVii> 1774. 8^ 



fff^ Freyb. v. la Tour- ChatiU. Zya Laube» €tc. 

nJornatae a L. Joanne Baptifta Wieland, Mo- 
nacho Murenfi; opus poßhumüm 

Lettre für Guiilaume Teil ä Mr. b PrAßdent He* 
nault. Paris .1767^ la. 

Table« g^'ealoeiquea des Mai/!bns. ^'Au triebe' et de 
Lorraine, et Jeurs alliances avep Paugufbe maifon de 
France'; etc. ibid* 1778«' 8- 

Tablejfux topographIque&, pittoresque^ pbyfiques, bfs« 

, toriques, moranx, politiques et Utteraire» de la 

"" Siiifle. ibid* 1780 — 1786. ^ Voll, gr* foh (mit Iif- 
iegriff von 4^8 • trefflich . geßachenen Ausfichten u. J* 
w» nach derl^atur») Dai ntmlieke Werk auch unter 
dem' Titel: Tableaux de la Suiffe, ou Voyace pitto- 
resque fait datis lea ttei>.e Clintons du Corps Heive» 
tique etc. deuxi^me editiön, ibid. 1784— *788' lÄ 
Voll* 4.' Auch eine Ausgabe in 4 ohne Kupfer ^ in ü 
Bänden, '' - , 

Le /Soleil adore par le^ Tat^tisques für le Mont Gött- 
bard; differtation dediee ä la Söcie\e belvetique d*01- 
ten 1782. Zuric 1782. 4«^ 

Memoire für Tinfcription d*une Colomie tnilliair^ au 
bourg de Saint *- Pierre - Mont • joux en Valais; m 
I2,FolioblättQrn. 1782. 

Abbandluog über die Penninifcben Alpen und ^tvi Gott 
j^enninus oder Pöninüs; in vier Abfcbnitten, auf 80 
Folioblätterta I neb^ 21 nocb hie vorber bßkanntge^ 
wordenen Innfchriften zur Ebre des Pöninüs auf dem 
Gipfel des Gebirgs Pennlnus 6dei^ des grofsen ~Sli. 

^ Bernards in Wallis/ in delTen Tempel dalelbft. 

Abbandlung über swey Urkunden voü der Kegierung^ 
Rodplpb's II^, Königs von Burgund , * in Bezug 
auf Genf, Li^utanne und den Pagus Equeltricus, mit 
geograpbifcbea und dij^loma^Tcben Bemerkungen« . • 

1784- ' ^ 'V 

Eine Abbandlung von derkönigl. Akademie der WlC* 
fenfchafle^ zu Pariu 1748 gekrönt, iib#r die ver- 
fcbiedenen Bedeutungen der Namen vmvko^ und Uf^ 
«mAoc auf den Scbaumiiazen mehrerer Städte^ die im 
Mercure de Paris, Juin 17481 Vol. II. p. 119-^132. 
im Auszug enthalten iß. ^ ) 

Seine Abhandlungen ^ fo 'wie fie entweder gänt oder im 
Auszüge in die Hißoii-e et les M^molres de Täcade* 
mie royale des Infcriptions et belles - lettres ethge» 
rückt fiehen^ find folgende i Examen critique für Ma* ^ 



'F|:eyli. , V. , la Tour • CbantilV Zj^i^ Ijaubeit etc. ^9 

rie d'Arragon ^emme d'Othon III. (Tom. XXIIL 
Hift. p. 22a Pari« 1750. 4.) i— Hißoire d'Arnau'C 
de Cervole, dit l'Archipt^tre. (T. XXV. Hiß/ p. 
153 — 168. 1759- ^ Abregd de la Vie d'EÄgu er- 
fand ^\IL d)i Dom, Site de Cou^y^ avec un detail 
de foQ expedition en Allace et en SuilTe. (Torä. XXV. 
Hift. p. lös— 186) — Recherche für )a Clef d'un 
Teinple, qui parait confacre ä/Augufte dans let 
Soviroi» de Brixen. {Tom. XXXI. Hift, p. 301 -^ 
308« 1768' a^ec la figure gravee de cette clef ainti- 
qufe.) — Memoire für Mariu«, Eveque d-Avenchet 
Auteur de la plus ancienne Ohronique de France 
"F. XXXIV. Hift. p. 138 — 147.. 1770. — 0\>ferva- 
tions critiqves für la notice des diplomet, pubiieea 
par Mr. r Abbe de Foy. (T. XXXIV, Hift. p. 171- 
207.,) -r- Chartre de «^ran MCLIII» qui prouve 
qu'A d e 1 b e r t .Comte A» Habspourg y Bisayeol de 
l'Empereur Rodolphe L etait fils de Werner, 
Comte de Habspourg, avec' une dilTertatiou hiäori* 
que et critiqile. (T. XXXV. Memoires p. 677 ^'^ 
7oif. 1770.) — Obfervatioris hiftoriques für l^origine 
et le regne de R o d^o 1 p,'h e I, Roi de la Boutgosoe 
transjurane« et für ]*etendue, de ce Royaüme* Pre- 
mier MemoirÄ , de quelle maifon etait Rodolphe 
I, Röi de la B'ourgogne transjurane. (T. XXXIV. 
Hift. p. 144—158 1774« — ' Obfervatlons für plu- 
Aeurs Mönumens de rAntiquite, furtout du moyen 
age« Article I : Sur le Tombeau du Duo C ö n r a ä , 
fondateür du Cbapitre de Liimbotirg für le Lahn. 
T. XXXVI. Hift. p. 159 — 163.) Artlcle II: Sur 
Mercure Marunus. (ibid. p. 1(^3 — 164.) Zur Auf- 
klarung einer Innfchrift zu Baden in der Schweitz. 
Article III: S^r une Traduction d'Ono fander d^ 
1532, (ibid. p. 164 — 165.) Article IV: Traduction 
fran9aife de Val^re Maxime de'i40I. (ibid. p« 
165*— 166.) Article V: Sur uu tijfcre original de 
913 deHatton, Archeveque de Mayence. > (ibid. 
p. t66 -*- 175*) Diefe Urkknde ^ die hier in Kupfer 
gefiofhen iß^ hat auch Beziehung 4tuf Rhä^en oder 
ßrauhündten. — r Obfervation für le Recueil qui ^, 
pour titre« Formulae Alfaticae« (ibid» p. 177-2Ö7.J 
Viuon de TEmpereur Cluirl'es ^ le • gros^ Roi de 
France et d*Italie. (ibid. p. 207 — ^34) — Obfer- 
vation für un Manufcrit de la Bibliotbeque du Roi, 
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480 Fteyb. V. )a Tour* Chatiil. Zvb Lausen eic. 

^qui contient les Chanlons des Txouveres ou Trou- 
badours de hl Suabe ou de l'Allemagiie , depi^is la 
fin du. Xn fiecle jusquea yei:» Tan 1330^^ ¥re'i|iier 
Memoire. (T. XL. Hift. p. 154 — 169. 178c. 

Memoire für le Traite de Dijaa en 1513, (T- XLL 
Memoire» p. 726 — 749. 1780.) s 

NocA hat man von ihm in den, Preaves de tableaux to* 
pogtapbiques etc. de la Suifle^ T. L (Paris 178I1 
folio>p, CLIV — CXCVII: Obfervations für lä Tal- 
teltne et für les terrear que l'Abbayed^ Saint - De* 
n i s en France polTedoit dans ce pays foua^ PEmpirt 
Ap C'bar,l^emagive et de fes fucceffeurs.^' 

In dem jten Stück des Scbwettzerifcben Mufeüms (Zu- 
xicb 1784* S') S« 605 — '614 find von ihm die Bemer« 

"• ]«ungeti über eine Urkunde vom J« 1355, in ^yekher 
Zürich, Luzern, Zug^' ^Klikignau und Meyenberg 
Caßra (Veftinen) genennet werd^. 

' ' ' - ' '' 

Vntir feinen litterarifchen nicht gedruckten Arbeiten 

.find folgende zu erwähnen: 

Pbalantide, oder die Begebenbeiten des Fbalaotus't 
des Gefetzgebers von Tareiit, ein prefailCcbea Ge- 
dicbt in zwölf Gefangen: nach dem IVlufter von 
Fenelon's Telemacli^ worin diefes Helden vielmal 
erwähnt wird. (^Seihe erfie Jugendarbeit») 

Im Jahr i74o> ^'* feinem Soßen Jahre^ ^verfertigte er eine 
Hifioire helv^tique des .SuilTes. et de leurs Allies, ac« 
compagnees de nOtes hifiöriques et. critiques, depuis 
Por^gine diO^ ce peuple ju^qu'a la mort de RoJol* 
, phe Illf dernier Koi de la Boürgogne transjurane; 
und feit dem noch bis zuni Ende des lyen Jahrhun* 
disrts von ihm fort gefetzt» ^ ' 

Vergl. 'Neues gelehrte« Europa Th. 11. 9. 5 30 •^534*— BelTf 
tieus berühmte Männer, in BildnüTeu aargeftellt ron iJeinr* 
Pfen'ninger; ntbSi kurzen biogrüph. NachiicJitcn ¥b^ 
Imeonh. Meifler, (Zürich 1704. 8.) ^f «• i^r. ig. — 
^ apf in der Vpirede ssu den Toii ihm edirten 'Monumeati« 
anecdoiis. (Aug. ViudeJ^ 1735. 4ni^.) •«- Saxii OnoiD&ft« 
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Zur Mühlen /• •. . • 0« 

i 
J^fuit und von tj/^o his 1756 Prediger det Käthe* 

iralkihhe zu Münfitr. ' Geh dafelhfi *'...; geß. . . . 

FtedigteD auf alle Sonn • und Feyertäge des gana^n 
Jahrs, ^ wie' auch auf alle Mittwochen in der Faften 
vom, . Leiden C h r i ft i $ in' der ho&en Cathedralkir- 
chen zu Miinfter vorgetragen und iii zWey Theile , 
vei;fairet. Augsburg und Würzbiirg IJ^JI. . . . 

V«rs^ i^riveri Bibli<>thtc« >Mokxailtri«afi8 p. 169: 

\ 

Zuk Nedden (Lorenz Matthias), 

Zuerfi Hofmiifier^ und als folcher auf Reifen, Als 
eir hey der Präfenlntion zu einer Pfarre durchfiel^ *fiu' 
dirte er in Göttingen , Wo er fiek vorher als Hof meißer 
aufgehalten hatte ^ die Rechte, 'war feit i758 Advokat 
zu Schwerin] feit 1760 Regierungsfekretar dafelhfi ^ feit 
1770 Kanzleyrath^ ne^ Sitz und Stimme in der Re- 
gierun^^ feit 1774 Regierungsrath* Geh. zh Pieher^ hey 
Liudwigsluß im Mecklenhurgifchen am 2jßen April i790> 
geft.^ am tQten Jidius t78<>» 

* HLfiorifch - diplomadfc^e Abhandlung vom Urfprunge 
der Stadt Koftock, ihrer Gerecktfameo ' nnd erßer 
Vetfaffung , bis zum Jahr 1358. .... IJ^J" fbl. 
. *HiItorifch ^* diplomatifche -tJni;erfuQbuhg vom Zufiande 
und der Yerfaffitog d^r Stadt Roftock. Rofiöck 
1767. fol. . - ^ 

Er bearbeitete ausführlich ,die Oefehiichte Mecklenburgs, 
kam aber damit nur bis zum. Jaht is^O. Ob die 
Hatidfchrift noch vorhanden fey^ kann man nicht bc 
ßimmen. ' 

VefgU iTugienVi IVeifc darch Tcutfchland » und VorshlsU^^ 
durch Meckicuburg 1*h. d. S*^ di7 — 23 1 (i>s der i4*^merkung 
det Ueberj4tter/f JFV C, £», KUrfieny. 

\ . - ■ . , ■ " . ■ ' 
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482 Zji%1Si%i. (R.) — V. ZWIEHLMN (C, J^ 



J ''r< Tt€tft in den Benediktiner ord^ zu (^nk^nier OJß^^ 

■ nch in Hdrnihen; übernahm im Npv^ 31748 das L^rA$i^t\ 
* ä<r theorctifchen Fhiiofophie an der UniDerfiiät iu Salz* 
hurgi und bekleidete Sa ff ei be hu zum Schlafs ^des Schale 
J^rs ivSO^ \jiUdann kehrte er in tfein fit oßer zurück y 
ivo er in der .Folge zum Ahbt erwählt wurde-: cdl^irtj 
Mnür der- Regierung , des KäiferSf J'ofeph des afen^ 
^ ward vdflJ Kl oft er aufgehoben ^ und er ftarb y als penfio" 
\ nirter Prälat^ jQeivren zm . . . •; geßorfren am igten- 

, JuliyLS 1788- ' 

/ . ; * * *'T - / ■ , - • • : ' 

. E jltome Philofopbiae rationa^is. ^ Salisburgr I740, 4» 

F;:aeiuclipium ad regulas logica- criticas ^epolicuia. ibi-; 

dem. eoäTeor. 4. ' ' '. * 

Triccipium iudicii veri, feu ratio fufßciesif* ib. eod. 4. 

Qualitas fötillbilM mecbanice «^plicata, ibid. 1750^ 4. 

Commercium cc^us inter et auimam pbllofop^ice ex- . 

' " penfum. . ibid. eod. 4. , 

Zwicke (JottANNARHoirD Anton > 

■ ' ^ ■' '. . ".-""■■ V ■ 

Inspektor des königlichen Pädag'Ogiums iU IlMe, 
Gebt zu ^ • « .^ g^ß» • • • • >• , ,' 

Commentatio de Regibos, ir^roianiae antiquae , ad Ta- 
, '^ citum -de moribus Gerinanorum. <?ap; VIS. ^Halae- 

^ ^.. 4e templo ^TftnfanaeV Maicfis olkm •celeberrimOf ad 

Taciti Aanal. L« I. cap. XI. ibid. eod. ^4. 

von Zwi|:rlein .(Chrijstian Jakob), 

' ' Sphn des Folgenden. 

Studirte von i763 ^" *755 «"* Gießen iuid von. 
* 1755 '« A758 *» Göttingen ^ ward i7$Q iafelbft pokt^K 
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■, > -*• ' •'■■''■-. 

s der Rechte j in Aemfelhen Jahr Advokat ley dem kaiferL*. 
Reichskammergericht zu Wetüttr -und ijßQ Prokurator»- . 
fVar auch j4nkalt: - Bernhur gifcher geeinter ^ auch ko* ^ 
nigl^ * Grofsbritan» und kurfürfll, Brailnfchweig • Lune^ 
V lurg^ und ..herzogL Braünfchweig - TFolfenbUtteLifiher 
Hofratk, Geh. XU Wetzlar' am ^ten December »757» 

^<f^ dm lOttfu !^M^u^ 1793« . . ' 

-. ■ - _ " ' • , ' ^ ' ■' . -^ ' , 

Diir. (fra^r. 6. A. Jenicken) Obfervationet fetactao 
ex /iure Germanico et S. H« t. pu1it]ic(t,' ^e excula- 
tionibiis tvitonim etcuritorum. ^ Giff.. 1755, 4. 

•r- I de litteris requifitwalibas ex.ufu Romanocum an* 
tiquiori et recentiori. G^otting 1758« 4« "• -i' 

-^ II de , Ikteris reqmutoV. ex ufu Genftaoortim aiäi- • 
. quiori et teceotiori. ibid. eod. 4.. i 

Ventiifchte Briefe und Abhandlungea iit)er die Verbef« 

ferung 'des JuftltzweCens am Kammergericbt ; m^t pa- .^ 

triotifcber Freybeit entworfen. 3 Tbcile.- Berliik 

1767. 8. Hernach unter dem. Titel: Vermehrte B*ey-' 

'^^ Vi^äge Äü Verbefferung, d<^ JuJtitzwefeps am Kammer- 

"^gericbt. 2 Theil^.f Franl^fUrt i^nd, JLeipz. I76Ö'Tt- 

^ .> , 1769- 8- ' o ■ -■ '.'/^/' ;.. 

» ^AbgedruBgene «YorfteUung ah die ReicjEfsTeTramniking 

voä ^eiteiy des Hrn. Furften Ludwig KurV CXt- 
N^ te''ns zu Salm • Sälm, das von feinem |ünger,n*BruT ' 

i^et , Maximilian,, befiin trächtig te Krßgebi^t •'Sita- . 
'. ^^ nnd Sfcinifmrteb tauf dem Reichstag i \(rie auch den 
von befagten Frinisen vorfetzlich erregten Jurisdicti« 
ons - Streit zwifchen . beyden Rei«bsgraf en be£re£- 
£end. Nebft «iner dazu g^ebörigen Deduktion tuid^- 
' Anlagen« 1770. fok Z>i« Deduktion feibfi hat Joi* 

' * gefide.jiuffckrift: - . ,. ; . ^. 

*Pie Rechte des^ Erftgeb^brn^n in dem forfil.v Haofe? 
, Salm- Salm «gegen die gemachte lElingriffe d^Nach- 
'^ 'gebokfi^en vertb eidiget: ^ur Erläuterung verlbhiede- 
[ ' Her am höchftpreifsL Keichskammergericht Rechtsan- - . 
h'angigev/ und vt>ii da a^ den ^hodiftpreiDil. kailerli-i^ 
" , eben Reichsbofrath gezogen werden wollender Pro« ^ 
~ zefFe, in Sachen des regierenden Hrn. Fii^fien Lud- 
wig Kar) Otto von Sehn - Safm, ho^bfürftlichen 
Durch). wi4er böcbft deUelbeil nachgebobrhen Herrn 
Bruder», des Herrn Trinzio Mai^imiliaD» von« 



i 



"i 



484 T. ZwiKRUblM (C« J.) 

r ' 

Salm - Salm , hocbkrfiL BurchL Aifandati et Cit. ut 
■ et praeL Reform. Mit 41 Anlagen/ 1770. fol. 

* J^eregriotts ex Comitiis» tum g^neralibus^ tum* particu* 
laribus Frovinciae Lfeadienlis exfors, dilTertatio^ di* 
lu^idationi litis inter ftatus tertii f. popularis ocdinis 
in iupremo Camacae imperialis tribunaii agitatae in- 
femens; in cauÜa Gcanvirels et ^Conf/ contra Mi* 
cbela et Conf« Appellationis. Wetzl« 1771. fol* 

*H]ftorifcb - diplomatircfae Abhandlung von den Ger 
TecHtfamen djes bocbftirftl. Haufes !ßrandenb^rg iib'er 
den Marktflecken Fiirtb; zur Erläuterung einiger 
zwifcben dem Hpchßift Bamberg und delTen Dom- 
probßey, dann dem fürftl. Haufe Brandenbiirg feit 
2544 und 1719 obgefcbwebten » und an dem, kaiferL 
Keichskamm^ergericht J'/66 entfchiedenen -Recbtferti- 

fungen. Mit einer geograpbifoben Delineation von 
'iirth' und 125 B^ylJageli,^ (Ansbach) 1771, foL 

Erörterung der Frage: Ob Yater und Svha oder fonft 
^wey nabe Anverwandte zu gleicher Zeit auf denen 
Kicbtd^ftiihlen 4^g kaiferl. jund Rejchskammergericbts 
iitzexi können? Napb den Gefetzen und Herk^ommen. 

Gefcbicbtserzäblung und vollfiändige Prüfung beyder- 
feitigjer IVechtag^ünde in Sachen des Klofters Reicben- 

' berg wider die Herren Deputirte bochfürfik Regie- 
lung und der Landfiände des Hoohllifts Hildesbeim. 
Mandati de calTando iniuftas contributioxids«^ G. C* 
1778. fo^l. 

K^cbtfertieung des liandesfürftlichenr Yerfab^reos^eym 
Kircbbeimer Tumult, zur Beleuchtung^ der köcbft fre* 
velbaften Klage^ welche einige den Name^ des. Weil^ , 
burgifchen Landes' mifsbrauchende Rädelsführer bey . 

' dem bÖchßpreifsl. kaiferl. und Reichskammergeritht 
anfänglich unter der verfälfcbten Rubrik : In Sacl^en 
der Bürger und Unterthaaen der S^dt und des 
Amts Kirchbeimt lyider Ihro bocbfÜFKl^ Durcbk zu 
NaIFau •» Weilburg eingeführt bähen , in der Folae 
aber^ als dies gefabrvolle Falfum entdeckt und wi* 
derleget war, weiter forCgefetzt haben ^ unter der 
Rubrik : In Sachen der Evaogeltfcb - XiUtbetifcben 
Unterthanen der' HerrCchaf^t Kircbheim > wider Ihro 
&och£ür|bk Durchlaucht zu NaHau • Weilbui^ Suppk 
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\ _ • 

fTö^'iSani» Mit Beylagen von Nr.' I— '43^ 1778 
foliö. \ 
Erorteruhg^ beyderfeitigrr Rechtsgrüttide in Saclien dar 
Herrn Grafen von ScbulenWrg contra Braunfchwe^ig- 
WolfenbütteL Fraetehf. Citleit. . Mit Beylagen vo% 
Nr. 1 — 6. 

Ifi; nach dem Longobardifchen 'Lehenrecb^ der Agnat 
Anwartfcfaaften £iner Yorfabten zu vollziehen fchul« 

%? 1778. 8. 

Zwey Fragen aus dem Lebenrecht : i) Kann ein Lehn* . 
lerr, Svenn er will, ^urch Claufeln, die er dem 
Expectahebrief einverleibet y dem Beianwarteten Ei* 
genUium und Beßtz 9 oder dingliche Rechte übertra- 
gend 2} Machl der Gonfena des VaDiUen in eine 
Actwartfchaft letztere in Anfehüngdes fuccediretiden 
Agnaten« verbindlich? Nebft 3) einer Widerlegung 
des 'Nachtrags zur Rechtsausfübrung der Herrn Gira« 
fen von Schul^nbu^g, und 4) einer Beleuchtung des 
OieQer rechtlichen Gutachtens voia Monat t April 
7778« >778» 8- -C)'« 3 letzten Schriften' find^ ihrem 
wefenflichen. Inhalte nnch^ au^h feiHen Tsehenfiünßtn 
einverleiht, ' ^ 

Nebenßünden. "Xfter Theil. GielTen I778« gr. ft. ' 

* Unterthänigfte Supplication und Bitte pro dementiC- 

fime decernendo mandato poenali S. C. in Sachen 
der gefammten gräfl. Schönburgifcheti Steuerbefcbö,ck- . 
ten Untertbanen in^ den königl. Bohmifcben 'Reieiis- 
Afterlebns' * Herrfcbaf ten , wider die gefammten Hrn. 
Grafen von Schönburg und deren Canzley zu Glau* 
cha. 1779» 4. . V 

* Examen litis inter BiTrbnem de Weichs ab una« et 

Barones de Collenbaoh atquö Dominum Cardi- 
nalem de Bernis eiusque nepotem de Fierre de 
Bet^nis- ab altera parte, in duobus fupremis Impe-^ 
rii tribunalibus , puncto Fraepofibttrae in Handiine. 
agitatae; abnexis fundaminibus Recurfus ad C^natum 
comitiorum S. R. Imperii et Adjunctis fub No» I« 
usque XLIII. 1780. foi. , 

* Fflichtmafsiges Gutachtenv über die auf dem ^Reichs- 

tage in Berathfchlagung. Hebende Materien von der 
Reichshaitmergerichtlichen Jußitzverbefferung. Wetz- 
lar 1788. 4. 
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4ö6 V. üwxÄiiijiui (C. J.) V. ZwuuiLBiir (J. J.) . ^ . 

^Kvtze Ueberlicbt 4es Lätticber AtifraVa voiH Jabr 
1739 1 grö Esten tbeila aus einer eigenen Nationalfcbrift' 
der fogenanaten Patrioten beräufigegebeh t(nd erwie'" 
fen. Wetalar 1789; foL ^tfuc/« Franzöfifch 

* Memoire ioftructif für la rbvolle Liegoife et les mo 

tiff V manoeuvres « et pretextes enipldyes par^ fea 
cbefsi avec une analyre du droit de regier la •polio^ 

et Tedit de 1684- ^^^d- 1789* 4* -^«^^(^ Teutjch im/ 
Hiftorifcb *- politifcben Journal St. 4 — 6- (?790.) 

* Qeleucbtung der Bemerkungen übctr die A^nneftie voin 

soften Oktober I79I* Wetzlar 1792. 8. 

Vffgi. G«. hyMd: Boehmeri Frogr. de oe/fioue hjrpotlecae 
fciMalis abftq^ie dörotui ^oonfeiiru vatldft. Gotting. 175$, 4,. — 
Dediiktiombiblioihck B,'2. S. xii6. — Fütter* s tAwaAim 

, des Tcutlcben St/iurechts Th. 9. 8. 54. >n. f. — Weid^ 
lieh' s biograpk. Kacbricbten von den jetztleb« Aechttgcl. Ttai» 
S. S, 49X-- 496. und Nachträge S« 519, 

von ZwiER^EiN C Johann Jakob), 
Vater des. yorhergehenden; 

Studirte feit' 1717 zu Jena und Halle*" wnrd in. 
Jena 1731 Doktor der Rechte^ i7i5 Adv^ai hey' dem 
kaife>L Reichskammergtficht ztL JVetzlar^ und 1730 Pro» 
kurt^tor, Wan auch hönigl. Grofshriu und kurfürßlich 
Braunfühweig - Lünebur^ifcher Hof" und verfehudener^ 
Teutjchen Heichsßände Rathf Mnd Uiurde in ^ des heil» 
- Räm, Reichs Adelfiand erhohen» Geh» tu W'orms am 
, December 1699; geß. am nfien Junius 1770. ^ 
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DilT^ inaug. (Fraet G.nil. Hieron, Brücknero} ,de 
favora ultimarum voluntatum. Jenae 1721. '4* 

Concept der auf * kaiferl. und des Reicbs Jß<efebr im J. 

. X6l3 verbeflerten Kanunerg^ricbtsordnung ; mit Lu- 

d.olf ifcben. und feinen eigenen Anmerkungen verfe- 

lien. Gieilen X744. 8* Frankfurt am M. 1753* 4* ^ 

, Gah heraus i 

Georg ii Melcb. de Ludolf,N Imperialis Camerae 
AlleSbris, de iure camerali Commentatio fyftema^ica, 
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ex fontibus legum publicamm et Heceflu» ViBtatio- 
m$ iioviiIiiii9e- concinnata , cum Äppandice v&Ha uti- ^ 
lilKfifi'a,^ ixidice locüpletiiliinO',. praefatioriibus neceHa- 
' TUS4 accellerunt praeterea Atictaria XXI « cataloigua 
. privilegiorunr ä,e nön appellando plei^ior»» et kiftöriä 
Cameraliß5udicii a prima eius infticuiione u^que ad an.. 
MDLXXII, nee ncrtn Gatalogus per(o,narum Collegii 
ad praefenft usque tempiui. £ditio noviflima perpe- 
tuis f-emidionibus ad reliqua h. Auctoris fcripta ma» 
ierias buius Commenta'ti^nis {upplentibus^tailaßrau- 
tibüS) nee non^ DiTcurfu praeliminari, Icriptores iuris 
cameralig a b» Mauiitio et Deck he 40- pmiHost fi- ^ 
Rhate aücti^«- Wetalariae 174 1. 4^ - 

VH^U W'eidli€h*i Oefehichte der ' jetztl^b. . B^chtsf clehrtcn 

Th« fi. S« 700 — ^04, mm, ' Deff0n Lexikon aller jetztl^bend. .' 
• AechUg^l. S. dpa. 

'. ' ' 

Zwilling CCHkiSTiAN). - 

Ueffsn • Hcmhurgifcher Oberhofprediger^ .Könß' 
ßonalrath und Pfarrer der-' Teütfch ^ reformirten Ge^i 
meine zu Homburg vth' der Höhe. Geh» zu . . . •» gefi. 
am ifien, Jiuguß iRoO- ' • 

Unterricbt rin der ChriAlichen .Lr^bre; nebft ei^i^en 
Gebeten *für Kinder. Frankfurt am ?Ääyn XJdjr. 8* ' 

Glaubensbekenntnifft -«- des Prinzen FbilippAiiguft* 
zu HelTea - Homburg nebft den dabey gebaltenen Ge« 
^langen^ Anreden und .Gebe.ten » abgelegt »u Hooi«* 
bürg vor der Hohe den 13 April 1794. 8- 

AktenmäTsige Nachricht vpn d^r Kolonie zu Friedrichs- 
dorf ' im HßSen - Homburgifchen 3 - i/i; S c h 1 & z e r ' a ^ 

' Briefwecbfcl 1781. Th' xo. H- 55. S. 17—26. 

Fran^öfifche Kolonie zu D9rnfaolzhaurep ; in eben 
de ff* Staatsanzeigen 1783* H. 9« S. 66^*70^ ■" 
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ZwiNCiER <Friedrich), 

: . / Bruäer des Folgenden. ' 

Studirte zu Bafeln ward 17^3 Magißer däfi 
widmete ßch hierauf der Rechtsgelehrfamheit^ 1724 
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nücfc ä€S Vaters Toie^ der Medicjin^ deren Ucentiat er 
fchon 1705 vfurde. Um fich aber mehr zu vervqllkotnm^ 
nen^ hefuchte. er die Univerßtdten zu Tübingen und Lei" 
derij kehrte i73^ wieder nach Haufe, und erwarb fidh 
1732 die köchfie Wurde in feiner Wiffenfchaft. Verge- 
bens bemühte er fich i739 ^^ ^^^ kifiorifche und 174* 
um. die rhetorifche Profcffur, auf der Univerfität zu^ JSa- 
jeU Im J, 1743 ernannte ihn der Markgraf von Baden* 
Durlach zu feinem Leibarzt ^ mit dem Charakter, eines 
' Hofraths: Im Jahr 1751 Erlangtet er die Profeffur der 
Anatomie nnd Botanik y welche er das Jahr darauf mit 
dcK profeffur der- theor^tifchen jirzneykunde vertauf chte. 
Geh, zu Bafel am \iten Augufi 1707; geß. am ifien 
Auguft 1776. ^ ' 

Diir. dd paraphrenitide. Baflleae 1731* 4i 
-— ihaug. de veris Calubritate. ibid. 1732. 4« 
Fofitione« de hiftoria. ibid. 173^. 4. -" ' 

L»ucuJbrati() rbetoricii. ibid. 1745* 4^ ^ 

'Cafus de fuffocato puero « lamine Ffaafeoli in ^fperam 
arteriam illapfo ; in Actis Helveticia- pbylico - medi- 
eis T. y. P. I. — Obtervatio de ritu involuntatio^ 

' vebementi et convuillvO) qti^m febris pi\rpura rubite 
ec alba requebantur; ihid* — Obrerva(;io botanica 
de fnngo peculiaci, atitumni tempore rep er to ; ibid^ 
-«-^ Obferva^io de - febri miliari flve purpura alba et 
^rubra; ibid. T. V, P. IL — Obfervata noniiulla li-i 
tbologica; ibid. T. V. P. III. Letzlere auch Teutfch 
in den . MineralogUchen Beluftigungen« - (Leipzig 

1770.8') : 

6ab heraus: 

Thc.odori Zwingeri (^feines Vaters) Tbej»train bo- 
tanix^um, odet vollkomnpenes Kräuterbucb; mit Figu- 
ren der Kräuter; .vermebrt von F. Zwinge|:, Ba- 
fel. 1744. foL .Die erfie Ausgabe' erfcbieii ebendaf. 
1(586. foL 

Deffelben ficberjer und gefchwinder Arzt, oder voU- 
fiandiget Arzneybucbj vermehrt herausgegeb ext. j ebV 
1748. 8. 
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Vergl; t^eu's Hftlvet. B^xicoki ^ Th. to. 8.> 5^7 »• f J -^ C iff • r s 
zogii) A^bonae Rnuzicac p., 829 — ftji» 



'Zwinger (Johann Rudolph), 

'Btuder des Vorhergehenden, 

* 

Stuiirte zu Bafel ^ wo er 1707 Magißer der Thilo» 
fophie ^ 1710 aher Doktor der Medicin wurde, -'Nach* \ \ 
dem er zu Laufßtine und Genf ein Jahr zugebracht 'hatten 

^ erhielt €r zu Bafel 17 1 2 die^ Profeß^ur der Logik ^ kultif* 
virte ahtr aher diihty. ßtts fort^ kefündtrs durA ^ine 
zahlreiche f auch auswärtiges ' Praxis ^ die' Arzneykundei 
weshalb er 1781 Vrojeffor der Anatomie und Botanik^ 
und l724- ^^^ prahttfchen Medjcin wurde» Dahey war er 
feit 1^20" Phyfikus^ des Baden « Durchlachifchtn Amtes 

^- Rotein. Geh» zu Bafel am yen May i^S»* geß» am 
Slfien.Augufi 1777; 

DitL de cerebji huinani firti^ura nafcurali. Bafil. 1709« 4. 
—-de u(u et functionlbus c^rebri, indetjue/ dependente 
' inclittätionum et ingeniorum diverfitate. ib, t/IÖ. 4« 
Dlatribe de praeludiciis mentis humanae» - ib. 1712. 4. 
Diir. de metbodo medicinam docendi'nuitbeaaatica« ib. 

Ar« . cogitafkdi erotematica Cum praelu4to pbilofopbiae. 

ibid. 1715. 8- 
Paradoxon logicum, quod omni^ faomo bene in omhi* 

bu8 ratiocinetur. ibid. 1718* • • • 
Diir. de divinitate medicinae. ibid. 1724. 4- , 
Ffoblemata ^medica de prole cranii experta» ibidem 

172& 4^^ 
Hipp^o gratis ppufcuTa apboriftica, Graece etLatine; , 

cum fptculo Qi^pocra tico de notis et ptaefagiis 

morborum. Ibid. 1784« 8« (Speculum Hippocr. 

kam auch bef anders heraus zu Florenz lj60m • • •) 
DiflT. ^e'^irtitabilitate iridis hin^que pendenCe* mptu pu- 
, . pillf e. ibid. 1760* 4. 
D» drslpcatione vertebrarum cum abfcedii 'abdohiinis- 

fuccedente letbali; m Obff. ^hyjT. med. Aead. Nat. 
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Cnriof. Cent. TU et VIII. Öh£. St. — Hiftoria 
quaedam empyen^ads fanefH^ ibid. .Obf. 82'^ Exen-* 
teratio puelika phthifi eußinctae ;*:ibid. Oht. 83* — 
FroleB pufiulola; ibid, T. ^^Otf. 8l« — Appendix: 
^ /praeternaturalis coeca inteftmi ilei;. ibid. ObL,82. — *- 
Veßca bovis gemii^a; ibid. ObC SS* — ^oetus cir- 
«citer quadrimeAris y abortu editus, cum ftetno con- 
yCavo et r^gione umbillcali val^e prominente; ibid* 
Obf. 84. ^ ^ / 

Hydrocepbalus cum defectu calvariae; fi» Actis Helvet;« 
pbyf. med. T« V« P. L *— Mictus cruenlus cum 
veßca töta callofi^, iit tabem definens ; i^icf. — La» 
i certus aquaticus yivus a puella per alvum redditus 
poft gravia patbemata «-convulfiva; Abid» / — Hernia 
umbilicalis incarcerätä« ileo fuperveniente, fpbace** 
lata et exulcerata ; ibid. T. V« V* IL t~ Gurationes 
electricae hemiplecticorum ;' ibid. —- ' Diarium phy- 
fico - medicum a« 1755; ibid. T. V. P. IIL — Dyi- 
, uria ex ulcere inteßinali in yeficam .pervio^. in ma« 
rasmüm. deünens; ibid. T. V. P. IV. — Vomitus 
. -puellae diu^urnüs« baußu mercurii vivi I^ublatus \ ibid. 
. — Diaoolum nofölogicum a. 1759; ib'xd. — Hifto- ' 
Tiola colicae Coenobialis Beinwileniis V ibid. T. V« 
T. V. Unter^ dem t^amen Ger on%is Ph il iatri: 
Obfervationes de ufu fcillae maritimae medico; Aldi. 

Jl • , V AI» , • • 4 • , - , \ . 

*De yirtutibus A'potbiparif $ praefatio ad Fharniaco- 
paeäqi H^Iveticam. (BafiL 1771. fol.) 

Briefe 'von ihm in Epiftolfs Latin, ad Hallerum inif- ^ 
fis P. !• ßjf, 17; t8. » , ' 

Vergl. Leu*! I^elvet. Lexikon Th. fto, S. 575'— 577* — ' Vita 
^J'ärh, "Rudolphi 2iving eri -*- recitau ad d. 26 Mali 
1778 ab Joh. Und 6 Ip ho B uxtc r/i q (defiincti genero ). 
Baiil. 1778. 4-. -— Vi« A0 Jgan Ro di ^winff$rg.M^tof. 
tn M«deci|ie k Balc» in Journal Helr^ticia« «, x777* ,Opt* p« ^ 
49-^54. I>ec. 125 lqc[. -^ (Hfrzo'^f t) Atheaar ^nrica^ 
p. 801-^^044 •, 



'Zwiva^ii CJosEP«>. 



N. *. 



Jefuit^ /Doktor der Theologie und Pn^feßor der fei'* 
hen , irß auf der Univerßtät zn Fr^urg^ im Breisgau^ 
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hernach feit 175,2 auf der UniiJtrfität zu Ingjblfiadt, f^it 
V *75ö ^^ß^^or des JefuitenlioUegiumszu Jjucern^ in def- 
Felge zu Dillingen f zuletzt Beichtvnter des Kardinal' 
-Bi/cAoj^^ von Rodt zu Conßanzw Geh. zu Haunersdorf 
in Bayern ,l705» g^ß* ^^ i^ten Junius 1775. 

Apologia Divi Hieron^ymi adverifus Joanne mCle*' 
ricuin. l^riburgi in Srisgayia 1752^. • • • ' 

Verfchiedene PredigUn, 
yttgi, M^edereri Anaalet In^oL^dienfii Aoideaiii^e F. lU. p* 
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Sum tibus Gerb. Fleischeri )uii. bibliopolae Lipti- 
ensis hi quoqu« Ubri ptodleruoU 



« 



a 



X\poUoiui Bhodit Ai^pnauticsr £x rvcens« et cum aotif R. F., P« 
Bruucfcii. Bdit. odva auct. et correcti^T« Accedant sohoUa 
graeo« ex Cod. biblieth. Paiisinat nuilc prixnttm evulgata* » 
VoU §mai. 1010 et xgYa* ^ 

Charta impze«s. 6 thlr. 

Charta Script. 7 thlr. ta gr. 

Ariatophanis Comoedia Flutus. Adiecta sunt scholia vetusta^ Be* 
cofitovit ad reteres mcmbrana«* varii« iecct. ad iiotis iuatvoxit» 
et Scholidstas locupletavit Tiber. Uenüftterhuiii. Editio n«Ta 
«aieud. et append. aiortarum aucta, ,0 iii«j. igii« 

Charta impreas. 3 thlr. S^ gr« 

> 

''Charta sci^ipt. 4 thlr. 

Aristo teli 9 ars poetica> cuib commentariit God* Bexmaoni. graaj. 

Charta impreas. 1 thlr. x9 «gr« 

Charta acript. t thlr. äo gr* 

Cicerouia, M. T.» de Officiia libri tres. B»ceiiauit et Scholü» Ja- 
cob! 'Faccitftati auisque atÜJQ^dreriiombua iitatraxit A« O/ 
Geruhard. gmaj. ißn« ' . . N 

Charta, impress* ^ ^a thlr. 4 gr. 

Charta acript. ' S thlr. ift gr. 

Euxipidia Trsgoediae, edid. R. Poraon. Tom. I. Editio in Germa- 
sia altera correctior et auciior iudicibusque locupletisa» hi« 
stracu. ömaj. 1807. 

Charta impxeas, B thlr. 18 gv. 

Charta icript. g tfhir. 
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Kaxfpidü Hercules Furens. ; Aeceusuit Go4. .Hcrmaonus , i)., iQio. 

— Supplice«. Beceufluit G, Bermannuf. e* i8ifi- ^> S'* 

" , — • Tragoediae, Ad optim. libroxucn fidem vecens. et htty, 

i^Qtis instrüx. Aug. Seidler. VöU I. Troades. Vol. il, Eleotn.' 

Vol. III. Iphigeaia in Tauris. ß. 1312 — 18»^. fl thlr^ 

OexKirdli, E.> I^ectioneB - ApolIoniaBae. Bmtj. ^'8i0. x ik^. 8 gr. 

Oronovii , ^. Fr. , ' in ?• 'Fapiuii Statii SUvarum libr. V. vj^iai^ribe., 

I^ova editlo ab* ipso ^iictore cnrata. Acce^unt Emerici Crucei'- 

Antidiattibe,'Gronoyii EteHchus Antidiatribes et Crucei Httti«- 

' caritun. Edidit et, anuotationet tdiecit Ferd. fiandius. 2 Vol. 

Charta impreif« " 5. thlr. 

Charta script. ^ thlr. 

HenaanDi > G« , .Öbservationet ciiticae in quoidam locot Aechyli et 
Euripi^s. tqiaj.. 179a, ^8 gr.j 

•M* df^ evendanda ratioue Graecae Granunaticae Libri I. et n. Vol. 
' I« Acceduiit Heroditni aliorumque libelii tauuc pxijitUii cditi« 

Charta impress. < ,0 thlr*' 

^ Charta script. « tkhr. 8 »r. 

/' ' * ■ 

.^Poppo,^ ?. F.» Öbservationet critlcae in Thucydidem. Smaj. 1315, 

1 thlr. IS gr. 
Sophoplis Tragoedike Septem ac deperditanim fragmenta emendarit» ' 
varietatem lectionis» SchoUa notasi;iue tiun aiiorian tum suas 
adiecit C. G. A. Erfirrdt« Accedit Lcxicon Sopbocleum ec 
Index yerbörum loctipletissimus. ' Vol. 1-^VI; Qmtj, i3o2<>*«, 
X8H» 

Charta impresi. 14 thW» 16 gr. 

Charta ficript. ' 17 thlr. 30 gr, 

«I— Tragoedxae. Ad optimorum librorum fidem iterum recens^it et 

brcvibus' notis instruxit C« G« A. £rfurdt. Vol. I. et il. 3. 

iSo'p — iSii. X tklr. la gr. 

Anonymi oeconomica, quae vulgo Aristotelis &lso 'ferfbantur. JBJ 

libris scriptis ef yersione antiqtia emend. «t enarrayit» I. G. 

8chueidcjr, &axo, 3. 1815. la er. 

rlauti, M; Acci, TrintMiuaus> xecensuit et praefatus est 6. Her-, 
manAus« 8maj. x3oo. / lagr. 

Plu^atchi Agesilau? ex Xen^phonti« encomium Aegisilai» In scho- 
larum ''usum edidlt^ notis e^ indice instruxit D, C^ G. £aum< 
garten • Ornsni». 8maJ. iai9. ' 16 gr^ 
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Yersius» Aulus FUccut. Ueberseut und mit AnmeirXuagen begt^ 

yon'FrMV Patiow. irBd^gr. 8« ^809. a tblr, 

- 
--- Textum x«ceiuuit T, Passow. 6a«j. 1^09. 6 gr» 

' - - . • 

3IIu«äa8. Ufücbiifteo , Uebef setsuitgea , Eiulcitungen und kzitUche 

Aumerkungku von Fr. Fa»s<rw* 8* i8>o. 1 thk. 

Johanne« Secundus Ktts$e« Ans dem X4it. Ubctf. mit beigedmcfc- 
^ tem Original ron F. Fasiow. |f^. '8* 1807. 10 gr.' 

Seidler» Aug.» de Veraibua dochniapic TragicoxtUa graecotum. a 
Vot snaj. ißti et ^dis. / - d thir. 8 gr. 

Buluikenilf David # 'Lud. Casp. Valckenaerii et Aliorum ad Job. 
Aug. Erpesti JSpi»tola«. ^ Accedunt 'B. nulmKfnii Observatio- 
nes in CaliimachuiD) U, G, ValckenaerU A^otaiion^s in 'ThO' 
xnae Mag.- Eclogaa et Job. Aug. EKnesti Acroasit incditt« Ex 
AUtograpbit edidit Job« Aug. Henr« t'ittmann. gmaj. 1818. 

V . 1 tblr. 8 gr." 

FHUcbke , M« J. G. , da» lateinische Verbum nach imtt noc)ii we- 
nig bekannten ,' voUstAndigen > ganz/, naturgemä^ten und aehf 
fasslioben Ordnung der Temporum aufgearbeitet und in 14 Ta- 
' bcUen ^T den Elemeutarunterficht in der latciA. Sprache« aj- 
•tcnai* dargestellt. Fol. i8i4- ' ( ^ ^^'* 

Ciceronil» M* 1'uUii» Opera omnia» dfperditorumque libronim 

^ ^fragmenu. Textum accutate recognorit , ' poliorem lectiBiiia 

diTersitatem a4notavit> indices rerum et verborura ^copiosissi- 

mo9 adiecit Chi, Godofr. Schüce. Vol«-!— -VII. 8- ^ßH ^^ 

xa>5. ^ 5 tblr. 16 gy. 

0mm Oratio phüippica tcoundjk« übersetzt und mit einem nach Hand» 
Schriften bfricbtigten Texte, yon M* G. G» WernsdoT^ gr. 8< 
i8i5. - «o gf. 

Valchenarii» Xud. Casp«» Opuieula philologica»' crltica, oratoria» 

■^ nunc primum cöniunctia ediu. Acc^dunt indices T. I et II« 
8AUj« 1008 et X809. 

Charu impresg, ' S thbc^ 8^ gr. 

Charta script. ' - 4 tblr* 

ThUrich» Fr«! Griechische ^rammatifc zum Gebfauch f&r Sebulou 
8. 1815. r ' ./ - ' ^ to gt. 
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